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Erlduterungen

In der Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen werden die Einnahmen und Ausgaben folgender
drei Haushaltstypen beobachtet:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfdngern mit geringem Einkommen.

ErfaBt werden iiberwiegend dltere Ehepaare, deren Haupteinkommensquellen {bertra-
gungen von Staat (Renten und Pensionen) und Arbeitgeber sind. Bei der erstmaligen
Festlegung der Einkommensgrenze im Jahr 1964 wurde in etwa von damaligen Sdtzen
der Sozialhilfe ausgegangen. Diese Sitze werden seitdem entsprechend der Steige-
rung der Renten und Sozialhilfesdtze fortgeschrieben.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Baushalte von Arbeitern und Angestellten mit mittlerem Einkommen der
alleinverdienenden Bezugsperson.

Erfast werden Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. Ein
Ehepartner sollte alleiniger Einkommensbezieher sein. Bei der Festlegung der Ein-
kommensgrenzen im Jahr 1964 wurde von einem Wert ausgegangen, der ungefdahr dem
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienst eines mdnnlichen Arbeiters in der Indu-
strie bzw. eines mdnnlichen Angestellten entsprach. Die Einkommensgrenzen werden
seitdem entsprechend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit hdherem Einkommen.

Erfalt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15
Jahren. Ein Ehepartner sollte Hauptverdiener der Familie sein. Das Einkommen bei
der erstmaligen Festlegung der Einkommensgrenzen im Jahr 1964 sollte einen nomina-
len Abstand von 1 000 DM zum Einkommen zum Typ 2 haben. Seitdem werden die Ein-
kommensgrenzen entsprechend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Die laufenden Wirtschaftsrechnungen gehen bis auf das Jahr 1949 zuriick. Infolge einer grundlegen-
den Reform des Erhebungsverfahrens im Jahr 1964 liegen voll vergleichbare Ergebnisse fiir die drei
Haushaltstypen fiir die Jahre 1964 bis 1985 vor. Im Jahr 1986 erfolgte erneut eine Neuabgrenzung
der Haushalte und die Anpassung an die neue "Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte”, Ausgabe 1983.

Eine Darstellung der Methoden sowie der M8glichkeiten und Grenzen der laufenden Wirtschaftsrech-
nungen ist in unserer Zeitschrift "Wirtschaft und Statistik Heft 8/1965 bzw. Heft 6/1972" enthal-
ten.

Die Daten dieses Bandes fiir die Jahre 1984 - 1985 wurden durch Umschliisselung ermittelt. Es han-
delt sich deshalb nicht um originir ermittelte Daten. Ein Zeitvergleich ist deshalb nur mit Ein-
schrankungen mdglich.

In die Erhebung einbezogen sind z.Z. rund 960 Haushalte, von denen rund 160 auf den Typ 1, 380 auf
den Typ 2 und 420 auf den Typ 3 entfallen; alle drei Typen zusammen reprasentieren etwa 7 % aller
privaten Haushalte.

Erhoben werden alle Einnahmen und Busgaben der Haushalte einschl. der Einnahmen aus der Aufl&sung
von Vermdgen und der Aufnahme von Krediten sowie der Ausgaben fiir die Bildung von Vermdgen sowie
fir die Riickzahlung von Schulden. Es kdnnen also die Zusammensetzung des Haushaltseinkommens, die
Struktur und HOohe der Aufwendungen fir den Privaten Verbrauch und der sonstigen Ausgaben sowie die
Ersparnisbildung im Detail nachgewiesen werden. Ferner werden Angaben {iber die Ausstattung der
Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgitern und Uber ihre Wohnverhd@ltnisse erhoben.

Die erforderlichen Daten werden durch Anschreiben in Haushaltungsblichern und Taschengeldheften er-
mittelt. Interviews finden nicht statt. Versand und Riicklauf der Biicher, Rickfragen u.d. erfolgen
auf dem Postweg.

Erhebungsperiode ist das Kalenderjahr, Anschreibungsperiode der Kalendermonat. Die Haushalte k&n-
nen solange in der Erhebung verbleiben, wie sie den Auswahlrichtlinien entsprechen. 10 bis 20 %
der Haushalte scheiden jedoch bereits wdhrend des ersten Erhebungsjahres aus. Sie werden durch
gleichartige Haushalte ersetzt.

Die Teilnahme der Haushalte ist freiwillig. Die Werbung der Haushalte erfolgt {ber Gewerkschaften,
Unternehmen sowie Aufrufe in den Massenmedien. Die Haushalte erhalten fiir jeden Monat, den sie an
der Erhebung teilnehmen, eine Mitwirkungspramie im Schnitt von 50 DM, im Jahr also 600 DM.

Hauptzweck der Erhebung war zunichst die Ermittlung von Gewichten flir den Preisindex fiir die Le-
benshaltung. In zunehmendem MaBe werden die Ergebnisse auch dazu herangezogen festzustellen, wie
sich bei Haushalten, die infolge der Fortschreibung der vorgegebenen Einkommensgrenzen stets am
gleichen Ort der Einkommenspyramide verbleiben, Verdnderungen des Einkommens auf die Struktur der
Verbrauchsausgaben und auf die Ersparnisbildung auswirken.

Die als Privater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Betrdge beziehen sich auf die Marktentnahme
der beobachteten Haushalte. Sachgeschenke von Dritten sowie Sachzugénge aus Eigenbewirtschaftung
sind darin nicht enthalten. Diese Angaben sind in der Zusammenfassenden Ubersicht Nr. 6 darge-
stellt.



Der Private Verbrauch umfa8t K&dufe von Waren und Dienstleistungen fiir den Eigenverbrauch und fiir
Geschenke an Dritte sowie unterstellte K&ufe, d.h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate
und den Mietwert der Eigentiimerwohnung.

Die Einnahme~ und Ausgabearten, die in den Tabellen dieses Bandes nur in Sammelpositionen nachge-
wiesen werden, kdnnen beim Statistischen Bundesamt, Gruppe III D, angefordert werden.

Rechtsgrundlagen: Gesetz {iber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom

11. Januar 1961 (BGBl. I S. 18), zuletzt geindert durch Art. 10 des Ersten Gesetzes zur inderung
Statistischer Rechtsvorschriften (1. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. Mirz 1980 (BGBl. I

8. 294) in Verbindung mit dem Gesetz {iber die Statistik fiir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565). Erhoben werden Tatbestinde zu § 2 des Gesetzes
lber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist
nach § 4 dieses Gesetzes, in Verbindung mit § 15 Abs. 1 BStatG, freiwillig.

Datenschutz: Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt. Sie werden nach § 11 BStatG geheim-
gehalten. Die erhobenen Einzelangaben dienen nur statistischen Zwecken und sind keiner anderen
Stelle zugdnglich. S&mtliche mit der Bearbeitung beauftragten Personen sind gegeniiber jedermann
zur Verschwiegenheit iliber die ihnen bekanntgewordenen Sachverhalte verpflichtet. Verstd8e hier-
gegen werden strafrechtlich nach den Bestimmungen des Strafgesetzbuches mit Freiheits- oder Geld-
strafen geahndet.
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Ubersicht {iber die Auswahlkriterien

Auswahlmerkmale-

Haushaltstyp

2 L 3

Haushaltsgrd8e

Personelle Zusammen-
setzung

Soziale Stellung des
Hauptverdieners

Einkommensniveau

Einkommensbezieher

Vorgabe des Einkommens,

Haushaltsbruttoein-
kommen

Als weiteres Auswahl-
kriterium galt bis 1985
die GrdRe der Wohn-
gemeinde

2 Personen

Alleinstehendes Ehepaar

Renten- oder Sozial-
hilfeempféanger

geringes Einkommen

eine oder beide Per-
son(en)

die lfd. Bruttoeinkom-
mensiibertragungen vom
Staat und Arbeitgeber

darf ab 1986 hdchstens 40

liegen

Gemeinden ab 5 000
Einwohner

4 Personen 4 Personen

Ehepaar mit 2 Kindern, darunter mindestens
1 Kind unter 15 Jahren

Arbeiter oder Ange-
stellter

Angestellter oder
Beamter

mittleres Einkommen hdheres Einkommen

1 Alleinverdiener,
geringes, unregel-
mdBiges Einkommen
des anderen Ehepart-
ners ist zuldssig

1 BHauptverdiener,
Ehepartner darf
mitverdienen

das Bruttoeinkommen aus hauptberuflicher
nichtselbstidndiger Arbeit der Bezugsperson

% Uber dem in Pkt. 6 genannten Einkommen

Gemeinden ab 20 000 Einwohner

Das Bruttoeinkommen aus Ubertragungen bzw. hauptberuflicher nichtselbsténdiger Arbeit der

Bezugsperson wurde in den Jahren 1984 - 1989 wie folgt abgegrenzt:
Haushaltstyp
Jahr 1 2 [ 3

DM
1984 i iviiiernnencnatsaonnos unter 1 850 2 500 - 3 800 4 850 - 6 650
1985 vuernnenvonnnoanocacns unter 1 900 2 600 - 3 950 5 000 - 6 850
1986 cieveennns Ceteeeaeaae 1 200 - 1 800 2 700 - 4 100 4 900 - 6 500
1987 teveevoaanns Ceeereeaen 1 250 - 1 850 2 800 - 4 250 . 5 050 - 6 700
1988 ....... Chesescvavanaan 1 300 - 1 900 2 900 - 4 400 5 200 - 7 000
1989 tiviiieenaannseses N 1 350 - 1 950 3 000 - 4 500 5 350 - 7 200



Budgets ausgewahlter privater Haushalte 1989
Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Vorbemerkung

Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte, das heiBt Un-
tersuchungen Uber die Einnahmen und Ausgaben von
Haushalten und Familien, kénnen in Deutschland auf eine
lange Tradition zuriickblicken 1). In der ersten Halfte dieses
Jahrhunderts wurden gréBere Erhebungen in den Jahren
1907, 1927 und 1937 bei Arbeitnehmerhaushalten der un-
teren und mittleren Einkommensschichten durchgefiihrt.
Nach dem 2. Weltkrieg begann in der Bundesrepublik
Deutschiand 1949 die laufende Befragung bei ca. 250
4-Personen-Haushalten, die einem mittleren Verbrauchs-
niveau zugerechnet wurden. Ab 1952 wurden zusétzlich
etwa 150 2- und 3-Personen-Haushalte einbezogen, die
Uberwiegend von der Rente oder der Fiirsorge lebten, also
einer unteren Einkommensschicht angehérten. Seit 1961
werden wegen der veranderten Bevolkerungsstruktur nur
noch 2-Personen-Haushalte befragt, die ihren Lebensun-
terhalt aus Leistungen der Sozialversicherung, der dffentli-
chen und privaten Firsorge, der Kriegsopferversorgung
u. &. bestreiten muBten (der heutige Haushaltstyp 1). Durch
das Gesetz Uber die Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte vom Januar 19612) wurde die Zahl! der zu befra-
genden Haushalte auf maximal 1000 pro Monat festgelegt.
Damit konnte nicht nur die Zahl der teilnehmenden Haus-
halte einer mittleren Einkommensschicht von Angestellten
und Arbeitern — der heutige Haushaltstyp 2 — auf etwa
400 erhdht werden, sondern es war auch méglich, die
Erhebung auf eine gehobene Verbrauchergruppe auszu-
dehnen und ab 1964 einen dritten Haushaltstyp zu erfas-
sen. Er bestand, wie Typ 2, aus einem Ehepaar mit zwei
Kindern. Der Ehemann solite als Angesteliter oder Beam-
ter béschéftigt sein. Das Einkommen dieser Haushalte

solite damals im Schnitt etwa um 1000 DM héher liegen als

das von Haushalten des Typs 2. Dadurch war es méglich,
das Ausgabeverhalten zweier nahezu identischer Haus-
haltsgruppen im Zeitablauf zu beobachten, die sich im
wesentlichen nur durch die Héhe des Einkommens unter-
scheiden.

Die in den laufenden Wirtschaftsrechnungen einbezoge-
nen Haushalte missen auBer den schon erwéhnten Krite-
rien, wie HaushaltsgréBe und Einkommen, noch weiteren
Auswahimerkmalen entsprechen (die genauere Beschrei-
bung enthélt der nachste Abschnitt). Durch diese enge
Abgrenzung wird erreicht, daB die teilnehmenden Haus-
haite relativ homogene Gruppen bilden und daB trotz ihrer
geringen Zahi fiir die durch sie reprasentierten ausgewahi-
ten Haushaltsgruppen ein ausreichender Einblick in Ver-

&nderungen ihrer Verbrauchsstruktur im Zeitablaut ge-

wonnen werden kann. Dies erlaubt allerdings keine Aus-
sagen Uber das Konsum- und Sparverhalten der Gesamt-
heit der Arbeitnehmer- oder Rentnerhaushalte und schon
') Die historische Entwicklung wird sehr ausfiihrlich im ersten Kapitel des Heftes
Wirtschaftsrechnungen 1962/63 Deutschland (BR)* der Sonderreihe Nr. 5 des Statisti-

schen Amtes der Europaischen Gemeinschaften beschrieben.
2) Siehe BGBI. 1 S. 18 vom 11. Januar 1961.
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gar nicht beziiglich der Gesamtheit aller privaten Haushai-
te. Vor allem deswegen wurden 1961 durch das Gesetz
Uber die Wirtschaftsrechnungen privater. Haushalte neue
Erhebungen angeordnet, durch die in mehrijahrigen Ab-
standen Einnahmen und Ausgaben ailer privaten Haushal-
te untersucht werden soliten. Die erste dieser sogenann-
ten Einkommens- und Verbrauchsstichproben wurde
1962/63 durchgefihrt, eine weitere folgte 1969: seit 1973
findet die Erhebung alle finf Jahre statt (zuletzt 1988).

Die Einkommens- und Verbrauchsstichproben vermitteln
als einzige Erhebungen in der Bundesrepublik ein umfas-
sendes Bild von Hohe und Struktur aller Einnahmen
und aller Ausgaben der unterschiedlichsten Bevolke-
rungsgruppen und bieten dem Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftler, aber auch dem Politiker und Unternehmer
Grundlagen und Ausgangsmaterial fiir Forschung sowie
fur politische und unternehmerische Entscheidungen.

Teilnehmende Haushalte

Um die eingangs erwahnte Homogenitat der Haushaite zu
erzielen, missen die Haushalte, die an der Erhebung teil-
nehmen, eine Reihe von Bedingungen erfillten, die in der
Ubersicht aufgefihrt sind:

Auswahlkriterien
fir die an den laufenden
Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

Auswahimerkmate T Haushaltstyp T
1 | 2 i 3
HaushaitsgréBe 2 Personen 4 Personen 4 Personen
Personeile Alieinstehendes Ehepaar mit Ehepaar mit
Zusammen- Ehepaar 2 Kindern, dar. 2 Kindern, dar.
setzung mindestens mindestens
1 Kind unter 1 Kind unter
] 15 Jahren 15 Jahren
Soziale Stellung | Renten- oder Arbeiter oder Angestellter oder
des Haupt- Sozialhiife- Angestellter Beamter
verdieners empfinger
Einkommens- geringes mittleres hoheres
niveau Einkommen Einkommen Einkommen
Einkommens- eine oder beide 1 Allginverdiener, 1 Hauptverdiener,
bezieher Person(en) geringes, Ehepartner
unregelmaBiges darf
Einkommen des  mitverdienen
anderen Ehe-
partners ist
2zulidssig
Einkommens- die laufenden das Bruttoein- das Bruttoein-
grenzen fir Bruttoeinkom- kommen aus kommen aus
mensiibertra- hauptberutlicher  hauptberut-
gungen von nichtselbstandi- licher nicht-
Staat und ger Arbeit der selbstandiger
Arbeitgeber Bezugsperson Arbeit der
1989: 1 350 bis 1989: 3 000 bis Bezugsperson
1950DM 4500DM 1989: 5 350 bis
7 2000M
Haushaltsbrutto- | darf individuell darf individuell darf individuell
einkommen héchstens um héchstens um héchstens um
40% Uber dem 40% iber dem 40% dber dem
vorgenannten vorgenannten vorgenannten
Haupteinkom- Haupteinkom- Haupteinkom-
men liegen men liegen men liegen




’

Im Laufe des Jahres 1989 schieden etwa ein Finftel der
Haushalte vom Typ 2 und 3 und ein Sechstel der Haushalte
vom Typ 1 aus der Erhebung aus, sei es, daB sie die
vorgeschriebenen Bedingungen nicht mehr erflllten oder
von sich aus die Teilnahme beendeten. Diese ausgeschie-
denen Haushalte wurden durch etwa ebenso viele Haus-
halte ersetzt, die ebenfalls nach den vorstehend genann-
ten Auswahlkriterien ausgewahit wurden. Trotzdem 4Bt
sich nie erreichen, daB der Ersatzhaushalt in allen Merk-
malsauspragungen seinem Vorganger exakt entspricht.
Schon, weil die Zahl der Ersatzhaushalte in der Regel sehr
kieinist, muB unter Umstanden in Kauf genommen werden,
daB ein’Arbeiterhaushalt durch einen Angestellitenhaus-
halt oder ein Hauptmieter durch einen Wohnungseigent-
mer ersetzt wird. Deshalb kann nicht ausgeschlossen wer-
den, daB der Vorjahresvergieich durch den Austausch von
Haushalten beeinfluBt sein kann.

Trotz des Ausscheidens eines Teils der Haushaite im
Laufe der Erhebung stellt die Mehrzahl der Haushalte
mehrere Jahre lang ihre Aufzeichnungen in Haushaltungs-
blchern den Statistischen Amtern der Lander zur Verfi-
gung. Nahezu die Hélfte aller Haushalte bleibt mindestens
drei Jahre in die Erhebung einbezogen. Die Verweildauer
der Rentnerhaushalte ist im Durchschnitt etwas hoher als
die der Arbeitnehmerhaushalte.

Dauer der Teilnahme
Stand: Ende 1989
%

von .. bis unter .. . Jahren | Typ 1 ! Typ 2 I Typ3
untert 172 219 206
T— 3. 183 342 328
3= 5. . 15,4 16,4 195
5—10.. P 26,6 214 13.2
10und mehr . e 225 61 139
insgesamt 100 100 100

Bei einer mehrjahrigen Teilnahme an der Erhebung wird
der mit dem Wechsel von Haushalten verbundene Struk-
tureffekt aus den Unterschieden in der altersmaBigen Zu-
sammensetzung der Haushalte, ihrer Wohnungsausstat-
tung, der Einkommenshohe und den Lebens- und Ver-
brauchsgewohnheiten vermieden, was sich positiv auf die
zeitliche Vergleichbarkeit der Ergebnisse auswirkt. Ande-

rerseits kann eine langere Teilnahme an einer Verbrauchs-
erhebung die Méglichkeit mit sich bringen, daB sich allein
durch die regeiméBigen Eintragungen das BewuBtsein
und damit das Verbrauchsverhalten eines Haushalts ver-
&ndert. In der Panelforschung faBt man derartige Entwick-
lungen unter dem Begriff ,Paneleffekt” zusammen3). in der
Praxis kann man jedoch Haushalte, die jahrelang nach
bestem Wissen an den Anschreibungen teilgenommen
haben und die Mitwirkungspramie, die bei den laufenden
Wirtschaftsrechnungen 1989 im Schnitt bei 50 DM im Mo-
nat lag, bereits als festen und gesicherten Bestandteil inrer
Einnahmen ansehen, nicht allein aus methodologischen
Grlnden aus der Erhebung ausschlieBen. Bei den Arbeit-
nehmerhaushalten wird das Ausscheiden aus der Erhe-
bung ohnehin haufig dadurch erzwungen, daB das persén-
liche Arbeitseinkommen zum Beispiel durch berufliche
Verdnderungen starker steigt als die Durchschnittsidhne
und -gehalter, mit denen die Einkommensgrenzen jahrlich
fortgeschrieben werden.

Das Alter der Personen in den Haushalten ist — abgese-
hen von der Obergrenze fir ein Kind — kein Auswahlkrite-
rium, doch ergibt sich durch die lbrigen Bestimmungen
zwangslaufig eine Einteilung in bestimmte Lebensphasen.
Die Haushaite von Typ 1 sind im Rentenalter, das heiBt im
Durchschnitt um die 70 Jahre alt, wie aus Tabelie 1 ersicht-
lich ist. Die Ehepaare von Typ 2 befinden sich etwa in der
Mitte inres Lebenszyklus und sind etwa 35 bis 40 Jahre alt.
Die Ehepaare von Typ 3 sind im Durchschnitt einige Jahre
alter, stehen also etwa am Beginn des vierten Lebensjahr-
zehnts.

Vor etwa 25 Jahren bestritt ein Viertel der Haushalte von
Typ 1 den Lebensunterhalt Gberwiegend aus dem Emp-
fang von Sozialhilfe. Solche Haushalte sind seit einigen
Jahren, von einer Ausnahme abgesehen, nicht mehrin der
Erhebung zu finden. Zum einen wird es immer schwieriger,
Sozialhilfeempfanger zur Teilnahme zu bewegen, zum an-
deren reichen die Sozialhilfesatze nicht mehr aus, um die
Mindestgrenze von 1350 DM (1989), die zur Teiinahme

3) Siehe dazu Meier, P. W.. Methodische Probleme der Panelforschung* in Behrens, K.
Chr. (Hrsg.): Handbuch der Marktforschung, Wiesbaden 1974, S. 439.

Tabelle 1: Zusammensetzung der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte

Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3

1965 [ 1970 | 1980 [ 1985 [ 1988 | 1989 | 1965 [ 1970 [ 1980 [ 1965 | 1988 [ 1969

165 365 342 381 388 385 384 367

1350 650 950 2200 2600 2900 3000 1600 1
1950 1000 1450 3300 3950 4400 4500 2000 2

Gegenstand der Nachweisun Haushaltstyp 1
nstand der weisu
egenstand ¢ 9 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989
Durchschnittlich erfaBteHaushalte .. .... ... | 141 154 163 160 154
Soziale Stellung der Bezugsperson
Rentner,Pensionar .. ................. ... 109 125 156 157 153
Sozialhilfeempfanger P 2 2 7 3 1
Arbeiter TR PP X X X X X
Angestellter . ... .. ... ... .. - X X X X X
Beamter . B X X X X X
Vorgegebene Einkommensgrenzen')
Untergrenze . ... . ............. X X X x 1300
Obergrenze ........ ... ... ... 400 600 1550 1900 1900
Durchschnittsalter
Ehemann .. ... ... ... ... .. 7 6 73 7 73
Ehefrau. .. ......... ... ... ... ... 65 67 69 69 69
1Kind. . oo X X X X X
2Kind. . ... X X X X X

Anzahl
393 428 428 398 401

X X X X X X X X X X X X
X X X X X X X X X X X X
201 205 181 197 195 18t X X X X X X
164 137 200 191 190 208 220 224 274 291 268 280
X X X X X x 147 169 154 137 130 121

DM

xxx L

950 4200 5000 5200 5350
600 5700 6850 7000 7200

Jahre

73 39 37 40 ¥ 38 3B 42 42 442 4 44£ 4
¥ 3b 3B 3B I I 4 40 I

14 12 12
}910 ooz

68 36 3B I

X } 9 g 10 2 1 10

X 8 7 7

') Bis 1985: Bei Typ 1 und 3: Haushaltsbruttoeinkommen; ab 1386 fiir Typ 3 und wie schon zuvor bei Typ 2: Bruttoeinkommen aus unseibstandiger Arbeit der Bezugsperson. Typ 1:

Laufende Ubertragungen von Staat und Arbeitgeber.
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Tabelle 2: Besitz- und Wohnverhéltnisse der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen
Ende 1989 teilnehmenden Haushalte

. . Haushaltstyp 1 Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3
Gegenstand der Nachweisun Einheit
o 9 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1989 | 1965 | 1970 | 1980 [ 1985 [ 1989 | 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1989
Wohnungseigentiimer

Anteil der Haushalte mit

eigener(m) Wohnung/Haus . . .. % 8 9 9 16 25 12 16 27 32 47 32 27 49 68 78
Durchschnittiiche Zahl der Rdume

dber6m?l) ... .............. Anzahl 39 37 44 46 48 44 48 55 56 55 56 56 6,1 59 58
Durchschnittliche Wohnfliche . .. m? 569 694 775 851 926 755 821 1052 1083 1122 1044 1069 1238 1303 1255

Hauptmieter ‘

Anteil der Hauptmieterhaushaite . % 92 91 91 84 75 88 84 73 68 53 68 73 51 32 22
Durchschnittliche Zahl der Rdume

Uber6m2t) ... ............ .. Anzahl 28 29 34 35 36 38 40 45 45 47 47 48 53 5.1 53
Durchschnittliche Wohnflache . .. m? 46 508 626 651 679 630 694 817 876 917 892 872 1008 1008 1106

1) Einscht. Kiiche.

berechtigt, zu erreichen. Auch bei den Ubrigen beiden
Haushaltsgruppen hat sich das Verhaitnis hinsichtlich der
jeweiligen sozialen Stellung der Bezugsperson (fast aus-
schiieBlich der Ehemann) gedndert. Dominierten beim Typ
2 vor einem Vierteljahrhundert noch die Arbeiterhaushalte,
so besteht diese Gruppe heute Gberwiegend aus Ange-
stelltenhaushalten. Auch bei den besserverdienenden
Haushalten hat sich der Anteil der Beamtenhaushalte zu-
gunsten der Angestelltenhaushalte verringert (siehe Ta-
belle 1).

Immer mehr Haushalte leben heute, wie aus Tabelle 2 zu
erkennen ist, in der eigenen Wohnung. Waren es vor etwa
25 Jahren vor allem die gutsituierten Haushalte des Typs 3,
die ein Haus oder eine Wohnung ihr eigen nannten, so
verfligen heute auch die beiden brigen Haushaltsgrup-
pen immer haufiger (iber Wohnungseigentum. Uber drei
Viertel der Haushalte des Typs 3, knapp die Hélfte der
Haushalte des Typs 2 und ein Viertel der Haushalte des
Typs 1 waren 1989 auch Eigentimer ihres Heims. Bei
Haushalten der mittieren Einkommensschicht war der An-
teil der Wohnungseigentimer 1989 damit viermal so hoch
wie vor 25 Jahren.

Die in den laufenden Wirtschaftsrechnungen erfaBten
Haushalte sind nicht nur immer haufiger Eigentimer ihrer
Wohnung oder ihres Hauses, auch die zur Verfligung ste-
hende Zahi der Rdume und die Wohnflache nahm sowohi
bei Mietern als auch bei Eigentimern fast stetig zu. MuBte
beispielsweise eine Familie mit zwei Kindern der mittleren
Einkommensgruppe, die 1965 zur Miete wohnte, mit etwa
vier Rdumen einschlieBlich Kiiche mit einer durchschnittli-

chen Wohnflache von etwas mehr als 60 m? vorlieb neh-
men, so stand diesen Haushalten 1989 im Durchschnitt ein
Raum mehr und eine um die Hélfte groBere Wohnflache
von rund 90 m2 zur Vertugung. Die besserverdienenden
Familien derselben HaushaltsgroBe hatten vor 25 Jahren
im Durchschnitt einen Raum mehr und groBere Zimmer als
die Haushalte des Typs 2; zwar hat sich auch bei ihnen die
durchschnittliche Wohnflache erhdht, jedoch nicht so
stark wie beim Typ 2.

Ausstattung der Haushalte mit ausgewahlten
fanglebigen Gebrauchsgutern

Der Grad der Ausstattung privater Haushalte mit bestimm-
ten Gebrauchsgltern, wie etwa Waschmaschine, Kuhl-’
schrank, Auto, Fernseher wird haufig als MaBstab des
Wohistandes angesehen. So kann davon ausgegangen
werden, daB Haushatte mit héherem Einkommen besser
ausgeriustet sind, was sich nicht nur in der erreichten
Ausstattungsquote niederschlagt, sondern auch in der
besseren Qualitat gekaufter Gegenstande. Allerdings wer-
den qualitative Unterschiede bei dieser Erhebung nicht
erfaBt. Die starkste Zunahme in der Ausstattung der Haus-
halte mit Gebrauchsgutern in den vergangenen 25 Jahren
hat sich nicht, wie erwartet, bei den Personenkraftwagen
vollzogen, sondern beim Telefon. Von den Haushalten mit
geringem oder mittlerem Einkommen hatten Mitte der 60er
Jahre nur ganz wenige Haushalte ein Telefon (siehe Tabel-
le 3); von den besserverdienenden Haushalten konnten
immerhin schon zwei Drittel von zu Hause aus telefonieren.
Heute hat fast jeder Haushalt, der an der Erhebung teil-

Tabelle 3: Ausstattung mit ausgewahiten langlebigen Gebrauchsgitern
Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Prozent
Alle
Gegenstand der Haushaitstyp 1 Haushaltstyp 2 Haushaltstyp 3 " Haus-
Nachweisung il _ , hatte?) |
1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989 | 1965 | 1970 | 1960 | 1985 | 1988 | 1989 | 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989 | 1988
Personenkraftwagen ... | 1,5 29 196 313 403 444 302 510 822 927 972 964 764 830 963 963 986 993 678
Farbfernsehgerate . . . .. — 12 515 769 925 941 - 35 738 871 941 952 — 41 671 859 938 938 874
Videorecorder. ... ..... - - - 13 94 112 — - - 202 440 490 - - - 148 299 357 262
Videokamera........ .. - - - - - — — - - - 28 46 — — - —_ 48 6.5 18
Stereoaniage’) ........ - — 123 169 157 172 - — 372 541 628 697 - — 523 588 570 583 424
CD-Player ..... ...... - - - - - - = = = - 38 19 - - - — 45 13 -
Heimcomputer ........ - - - - - 06 - - - - 247 258 - - - - 333 374 6.0
Geschirrspiimaschine .. | — - t2 25 75 89 11 21 257 407 532 526 25 97 624 736 846 885 287
Waschvollautomat . . . .. . . 862 882 . . . . 990 969 . 974 981 857
Waschetrockner .. ... .. - - - - 31 47 - - - - 303 334 - - - — 359 463 171
Mikrowellenherd . . ... .. - - - - 19 59 - — — - 102 270 - - — - 128 348 12,0
Telefon .............. 29 123 730 894 950 953 83 199 84 937 975 987 666 766 979 979 995 993 932

1) Einschl. Kompaktanlage oder Turm. — 2) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1988.

-10-



nimmt, ein Telefon. Fast alle erfaBten Haushalte, vor allem tert werden. Insbesondere werden die sogenannten aus-

die Arbeitnehmerhaushalte, verfiigen iiber einen Farbfern- gabefdhigen Einkommen und Einnahmen, also der Betrag,
seher, einen Waschvollautomaten, einen Kiihl- und Ge- der letzten Endes monatlich fiir die Lebenshaltung zur
frierschrank oder einen Staubsauger. In den wenigen Fal- Verfiigung steht, bei Vergleichen mit dem eigenen Ein-
len, in denen solche Geréte nicht vorhanden sind, spielen kommen als zu hoch angesehen. Deshalb ist es notwen-
finanzielle Griinde sicherlich oft eine untergeordnete Rolle. dig, darauf hinzuweisen, daB diese ausgabefahigen Ein-
Auch besitzt fast jede Familie, die noch im Berufsleben kommen und Einnahmen nicht gleichzusetzen sind mit
steht, mindestens einen Pkw. Selbst fiir 44% der Rentner- den ausgezahiten Lohnen oder Gehaitern oder der Netto-
haushalte ist ein Pkw auf ihren Namen zugelassen, der rente. Neben den Arbeitseinkommen bzw. der Rente ha-
allerdings haufig noch vor dem Ausscheiden aus dem ben die meisten Haushalte noch weitere Einnahmen. Au-
Erwerbsleben gekauft worden sein diirfte. Moderne Geré- Berdem werden ihnen fiktive Einkommen zugerechnet, so
te, wie CD-Player und Mikrowellenherd, sind bei 8 bzw. zum Beispiel ein Mietwert fur Haushalte, die im eigenen
27% der Haushalte mit mittlerem Einkommen zu finden. Haus oder der eigenen Wohnung leben. Dieser sogenann-
Wahrend solche Gerate bei den Rentnerhaushalten mit te Mietwert flr die Eigentimerwohnung wird errechnet, um
geringem Einkommen nur in verschwindendem MaBe Ein- die Verbrauchsstrukturen von Haushalten, die im eigenen
zug gehalten haben, konnten 1989 bereits 16% der bes- Heim leben, mit denen der Mieterhaushalte vergleichbar
serverdienenden Haushalte des Typs 3 das Klangerlebnis zu machen. Damit das Haushaltsbudget, aiso Gesamtein-
gines CD-Players genieBen und 35% mit der Mikrowelle nahmen und Gesamtausgaben, Ubereinstimmt, wird die-
Mahlzeiten zubereiten: 37 % besaBen einen Heimcompu- ser Mietwert nicht nur auf der Ausgabenseite nachgewie-
ter. sen, sondern auch auf der Einnahmenseite als Bestandteil

der Einnahmen aus Vermdgen, wobei die Ausgaben fir die
Unterhaltung von Grundstiicken und Gebéauden, also die
Betriebskosten ohne Abschreibungen4) auf der Einnah-
men- und der Ausgabenseite abgezogen werden. Da im-
mer mehr Haushalte Wohnungseigentum erlangen,
kommt diesem Einkommensbestandteil immer groBere
Bedeutung zu, zumal es sich um ein konstantes und relativ
hohes Einkommen handelt.

Einnahmen und ihre Verwendung

Die fur die erfaBten Haushalte errechneten Einkommen
und Einnahmen werden in der Offentlichkeit haufig in Zwei-
fel gezogen, weil die Zusammenhange Uber die Entste- o
hung der Einkommen und Einnahmen nicht bekannt sind Entsprechend den Auswahlikritierien leben 2-Perso-

bzw. in den Massenmedien haufig nicht ausfihrlich erlau- nen-Rentnerhaushalte mit geringem 'E in-

4) Das Berechnungsverfahren entspricht also nicht dem der Volkswirtschattlichen Ge-
samtrechnungen; die zur Berechnung individueller Abschreibungen erforderlichen An-
gaben liegen jedoch nicht vor.

Tabelle 4: Budgets der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen 1989 beteiligten Haushalte
Durchschnitt je Haushalt und Monat

Haushaltstyp'1 Haushaltst Haushaltstyp 3

Art der Einnahmen und Ausgaben o aus! alhs yp ” - aus! alts yp 2 - — aus| al styp .
Bruttoeinkommen aus unselbstandiger Arbeit ... ... .. . 0 00 4297 819 7005 843
+ Bruttoeinkommen aus selbstandiger Arbeit’) ... ... . 65 31 167 32 139 17
+ EinnahmenausVermégen?) ... ... ... 155 74 3n 7.1 697 84
+ Einnahmen aus Ubertragungen?) . . .. e 1879 895 408 7.8 473 57

= Haushaltsbruttoeinkommen . .................... ... 2099 100 5244 100 8313 100
— Einkommen- und Vermogensteuer . .. ... .. R 0 00 502 96 1222 147
— Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung ... ... ... ... . 105 50 728 139 512 62
= Haushaltsnettoeinkommen . ................... ... ... 1994 950 4014 765 6580 792
+ SonstigeEinnahmen®) ... ... ... ... 33 - 232 - 478 -

= Ausgabefihige Einkommenund Einnahmen ... ... ... 2027 100 4246 100 7058 100
— Ausgaben tir den PrivatenVerbrauch............... ... 1673 825 3325 78,3 4953 702
— UbrigeAusgaben®) .. ........ ... .. 195 96 443 104 1136 16,1
= Veranderung der Vermbgens- und FinanzkontenS) . ... .. + 159 + 7.9 + 478 + 113 + 969 + 137

') Z B. Entgelte fir die Haushaltsbuchfihrung, Gefalligkeitsleistungen. — 2) Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung, Mietwert der Eigentimerwohnung, verringert um die
Ausgaben fiir den Unterhait von Grundsticken und Gebéuden sowie Einnahmen aus Geldvermdgen (Dividenden, Zinsen etc.). — 3) Ubertragungen der Sozialversicherung und der
Gebietskorperschaften, (ffentliche Pensionen, Werkspensionen/-renten, Streikunterstitzungen, laufende Ubertragungen aus privater Kranken- und Schadenversicherung und
von anderen privaten Haushalten, einmalige Ubertragungen von unter 2 000 DM je Einzelfall. — 4) Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt erzeugter oder gebrauchter Waren (z. B.
Pkw), einmalige und unregelmaBige Ubertragungen von 2000 DM und mehr je Einzelfall, Erstattung fir geschiftiiche Zwecke, Ruckvergitungen auf Warenkaufe (z. B.
Flaschenpfand), Rickvergitung von zuviel bezahlter Energiekosten, jedoch keine Einnahmen aus Vermégensminderung und Kreditaufnahme. — 5) Ohne Ausgaben fir
Vermogensbildung und Kreditrickzahlung. — ©) Ausgaben fur Vermdgensbildung und Kreditriickzahlung, abziglich Einnahmen aus Vermdgensminderung und Kreditaufnahme,
jedoch ohne Wertverinderung vorhandenen Sach- und Geldvermdgens.

-11-



kommen hauptsachlich von ihrer Rente, die sich fir
beide Haushaltsmitglieder 1989 im Monatsdurchschnitt
auf 1700 DM belief. Davon wurden ihnen 105 DM fiir die
Krankenkasse einbehalten, so daB sie eine monatliche
Nettorente von 1595 DM erhielten. Hinzu kamen weitere
Einnahmen aus Vermdgen, aus Ubertragungen, aus selb-
sténdiger Tatigkeit (beispielsweise fiir die Haushaltsbuch-
fihrung) von insgesamt 432 DM. Den Rentnerhaushalten
standen im Monatsdurchschnitt somit 2027 DM zur Verf(-
gung, die sie ausgeben oder evtl. zum Teil sparen konnten.
Wie aus Tabelle 4 zu ersehen ist, wurde der (iberwiegende
Teil, 1673 DM (82,5%), fiir den sogenannten Privaten Ver-
brauch, also fiir Essen, Trinken, Wohnen, Kleidung, Kraft-
fahrzeughaltung u. 4. verwendet, 195 DM (9,6 %) fiir Versi-
cherungen, Geldspenden, Geldgeschenke, Vereinsbeitra-
ge und andere Zahlungen an Dritte (siehe Tabelle 6). Der
restiiche Betrag von 159 DM (7,9%) wurde gespart.

Die 4-Personen-Haushalte von Arbeitern
und Angestelilten mit mittlerem Einkom-
me n bezogen 1989 im Schnitt einen Bruttolohn oder ein
Bruttogehalt5) von monatiich 4 297 DM einschlieBlich unre-
gelmaBiger Zahlungen wie 13. Monatsgehalt, Weihnachts-
geld, Urlaubsgeld, Tantiemen u. 4. Davon wurden vom
Arbeitgeber 1231 DM an Lohn- und Kirchensteuer sowie
Beitrdge zur Sozialversicherung einbehaiten, so daB sich
ein Nettolohn bzw. -gehalt von 3066 DM ergab. Auf die
genauere Aufteilung des Lohns und der Abziige wird in
einem gesonderten Abschnitt noch eingegangen werden.

Die dbrigen Einkommen und Einnahmen der Haushalte
des Typs 2 beliefen sich zusammen auf 1178 DM pro
Monat. Wichtige Posten sind, wie in Tabelle 5 beschrieben,

5) In den Wirtschaftsrechnungen werden Bruttoléhne und -gehélter ohne Arbeitgeber-
beitrage zur Sozialversicherung als Bruttoeinkommen aus unselbstandiger Arbeit nach-
gewiesen. Gesamtwirtschaftiich entspricht es der Lohn- und Gehaltsumme, wie sie in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen dargestellt wird.

Tabelle 5: Einnahmen aus Vermégen, Ubertragungen
sowie sonstige Einnahmen
je Haushalt und Monat
Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen

Haus- | Haus- | Haus-
Gegenstand der Nachweisung halts- | halts- | halts-
typ! | typ2 | typ3
EinnahmenausVermégen ............. ... ... .. 155 371 697
Einnahmen aus der Vermietung von Wohnungen 14 17 58
Unterstelite Mietwerte der Eigentimerwohnung'} . 112 309 571
Einnahmen aus Zinsen und Dividenden ... ... .. .. 18 23 34
SonstigeEinnahmen .. ............... ... . 1 2 34
Einnahmen aus Ubertragungen, sonstige Einnahmen 211 640 951
Kindergeld ........................... ... .. - 150 124
Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz .. ... ... ... 25 12 -
Sozialhilfe nach dem Sozialhilfegesetz. ... ... ... 48 3 -
Arbeitnehmer-Sparzulage .. ........ ... ... ... - 15 13
Werkspensionen, Werksrenten, Beschidigten-
_rentenderKriegsopfer .................. ... 38 =t -
Ubertragungen von anderen privaten Haushalten . . 46 191 236
Riickerstattung von Einkommen- und
Vermdgensteuer .................. ... ... - 81 158
Beihilfenim offentlichenDienst ........... .. .. - 1 97
Erstattung aus privater Krankenversicherung . .. . . 4 3 67
Spielgewinne . ........... ... ... ... .. ... 17 10 6
Einnahmen aus dem Verkauf im Haushait
erzeugter bzw. gebrauchterWaren . ... ... . 5 62 98
Erstattung von Ausgaben fir geschiftiiche
Zwecke..................... . - 3 75
Rickvergitungen auf Warenkéufe . ............. 1 7 12
Sonstige Einnahmen ................. ... . ... 27 72 65

1) Mietwert der Eigentiimerwohnung, verringert um die Ausgaben fir den Unterhalt
von Grundstiicken und Gebéuden.
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Tabelle 6: Aufteilung der iibrigen Ausgaben 1989

Durchschnitt je Haushalt und Monat
Ergebnis der laufenden Wirtschaftsrechnungen
DM

Haushalts- | Haushalts- | Haushalts-
Art der Ausgaben typ 1 typ 2 typ 3
ZinsenfirBaudarlehen . .......... ... .. 1 128 432
ZinsenfiirKieinkredite ................ 1 15 21
Kraftfahrzeugsteuer ............... ... 6 20 25
Freiwillige Beitrage zur gesetziichen
Krankenversicherung ............... 1 19 186
Freiwillige Beitrage zur gesetzlichen
Rentenversicherung ................ 3 7 13
Prémien fir private
Krankenversicherung ........ ... .. 7 6 124
Prémien fir Kraftfahrzeugversicherung . . . 17 58 66
Pramien tr sonstige Schaden- und
Unfallversicherungen. ........... .. 17 48 48
Mitgliedsbeitrage an Organisationen
__undVereine. .. .. S 5 2 47
Ubertragungen an andere private
Haushaite ............ ... ... ... . 106 42 62
Spieleinsatze ............ ... ... .. . .. 18 19 17
Sonstige Ausgaben ............ ... ... 13 51 95
Ubrige Ausgaben insgesamt . . . 195 443 1136

der Mietwert fur die Eigentiimerwohnung (309 DM), Kinder-
geld (150 DM), Geldgeschenke von anderen privaten
Haushalten (191 DM), Steuererstattung (81 DM)und Eriése
aus dem Verkauf gebrauchter Waren (beispielsweise des
Kraftfahrzeugs) (62 DM). Von den ausgebbaren Einkom-
men von 4246 DM wurden 3325 DM fiir den Privaten
Verbrauch (78,3 %), 443 DM (10,4 %) fur Zinsen, Versiche-
rungen, Kraftfahrzeugsteuer u. 4. ausgegeben, 478 DM
(11,3%) wurden gespart bzw. fur die Rickzahlung von
Krediten verwendet.

Die 4-Personen-Haushalte von Beamten
und Angestellten mit héherem Einkom-
men erzielten im Schnitt ein Bruttoarbeitseinkommen
von 7005 DM monatlich. Nach der Definition dieser Haus-
haltsgruppe durfen die Gbrigen Haushaltsmitglieder mit-
verdienen, so daB in diesem Betrag auch Arbeitsentgelte
der Ehefrau oder auch der Kinder in Héhe von knapp
200 DM enthalten sind. Von ailen erwerbstatigen Haus-
haltsmitgliedern wurden insgesamt je Monat durchschnitt-
fich 1732 DM an Lohn-, Einkommen- und Kirchensteuer
bzw. Arbeitnehmer-Pfiichtbeitragen zur Sozialversiche-
rung entrichtet, so daB ein Nettobetrag von 5273 DM
verblieb.

Die Einkommen und Einnahmen aus allen anderen Quel-
len beliefen sich beim Haushaltstyp 3 zusammen auf
1786 DM, darunter allein 571 DM fir den errechneten
Mietwert der Eigentiimerwohnung. Von den somit zur Ver-
fligung stehenden Einkommen und Einnahmen in Hohe
von 7056 DM wurden 4953 DM (70,2%) fur den Privaten
Verbrauch und 1136 DM (16,1 %) fiir die (ibrigen Ausgaben
verwendet, 969 DM (13,7%) wurden gespart bzw. zur
Schuldentilgung eingesetzt. Die Héhe der ubrigen Ausga-
ben wird bei dieser Haushaltsgruppe vor allem von der
Hohe der Zinszahlungen fir Baudarlehen sowie fir die
freiwilligen Beitrdge zur gesetzlichen und privaten Kran-
kenversicherung bestimmit.

Die Entwicklung der vergangenen 30 Jahre zeigt, daB bei
allen drei Haushaltstypen mit steigendem Einkommen der
Anteil des Privaten Verbrauchs an den ausgabefahigen
Einkommen und Einnahmen abnimmt. Gleichzeitig wen-
den die Haushalte immer mehr fiir Zinsen, fiir in Anspruch



genommene Kredite und fir die Vorsorge mit Hilfe von
Versicherungen auf, sei es fir die Gesundheitsvorsorge
oder flr die Absicherung in einem méglichen Schadens-
fall. Auch die Sparquote weist vor allem bis Mitte der
siebziger Jahre eine steigende Tendenz auf:

.

Anteile der Ausgaben an ausgabefihigen Einkommen und

Einnahmen

%
1960 | 1965 | 1970 | 1975 | 1980 | 1985 | 1989

Typ 1
Privater Verbrauch .... 847 942 918 888 869 899 825
' Ubrige Ausgaben ... .. 23 24 35 41 56 74 9,6
Sparquote . ........ .. 30 34 47 71 76 28 79

Typ2
PrivaterVerbrauch .... 911 887 867 819 816 796 783
Ubrige Ausgaben ... .. 37 6.0 56 49 56 77 104
Spargoute ........... 52 53 77 132 128 127 113

Typ 3
PrivaterVerbrauch ... —~ 803 787 749 761 716 702
Ubrige Ausgaben ... .. — 8.1 82 73 85 136 161
Sparquote ... ........ - 116 131 178 154 148 137

Lohne, Gehélter und Abzlge

Eine genauere Untersuchung der Zusammensetzung von
Loéhnen und Gehaitern und den von ihnen einbehaltenen
Abziigen erscheint aus verschiedenen Grinden wichtig.
Zunachst einmal ist die Aufgliederung des Bruttoeinkom-
mens auf laufende und unregelmaBige Bezige deshalb
wichtig, weil die unregelmaBigen Beziige bei Vergleichen

der Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen mit

eigenen Erfahrungswerten in der Regel nicht berucksich-
tigt werden. Sie machen aber, wie Tabelle 7 zeigt, bei
beiden Arbeitnehmergruppen rund ein Zehntel des ge-
samten Bruttoeinkommens aus unselbstandiger Arbeit
aus. Zum zweiten wird aus der Gegenuberstellung der
Abzige die unterschiedliche Einbindung der Haushaltsty-
pen in das Netz der sozialen Sicherung deutlich. Bei den
Haushalten von Arbeitern und Angestellten mit mittlerem
Einkommen machten 1989 die Abzige fur Arbeitnehmer-
Pflichtbeitrage zur gesetzlichen Rentenversicherung 9,1 %
des Bruttoeinkommens aus unselbstandiger Arbeit aus,
die Pfiichtbeitrage zur gesetzlichen Krankenversicherung
56% und zur Arbeitstorderung 2.1%, zusammen mithin
16,8%. Bei den Haushalten von Beamten und Angesteliten

Tabelle 7: Durchschnittliche Lohne, Gehdlter und Abzige
je Haushalt monatlich

Haushaltstyp 2 | Haushaltstyp 3

Einkommen und Art der Abziige

DM | % | DM | %

Bruttoeinkommen aus unselbstandiger
Arbeit (einschl. Uberstundengeld,
laufende Zulagenusw.) ...... .. .. 3867 900 6268 895

+ UnregelmaBige Zahlungen wie

Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld,

Pramien, Tantiemenu.a. ...... . . 430 100 737 105
= Bruttoeinkommen aus unselbstandiger
Arbeitinsgesamt ............... .. 4297 100 7005 100
— Lohnsteuer . ... ............. .. .. 472 11,1 1148 164
- Kirchensteuer ...................... 28 07 n 1.0
— Pflichtbeitrage zur gesetzlichen
Rentenversicherung .. ........... .. 395 91 404 58
— Pflichtbeitrage zur gesetzlichen
Krankenversicherung . ............. 242 56 15 01
— Pflichtbeitrage zur Arbeitsférderung . .. 91 21 93 13
SummederAbzige ................. 1231 286 1732 247
Nettoeinkommen aus unselbsténdiger
Arbeit ... ... ... 3066 714 52713 753

mit hdherem Einkommen fielen neben den Steuern die
Pflichtbeitrage zur gesetzlichen Rentenversicherung mit
5,8% des Bruttoarbeitseinkommens ins Gewicht; die ge-
samten Pflichtbeitrage beliefen sich auf durchschnittlich
512 DM je Monat und Haushalt, das sind 7,3% des Brutto-
einkommens aus unselbstandiger Arbeit. Die Haushalte
des Typs 3 zahlten nicht nur relativ, sondern auch absolut
niedrigere Pflichtbeitrage zur Sozialversicherung als die
Haushalte des Typs 2. Im wesentlichen ist diese Tatsache
damit zu erklaren, daB Beamte generell keine Pflichibeitra-
ge zur Sozialversicherung entrichten und Angestellte mit
héherem Einkommen nur in begrenztem Umfang. Obwohl
sie mehr Lohn- und Einkommensteuer§) zahlen als Arbeit-
nehmer mit mittlerem Einkommen (16,4 % des Bruttoein-
kommens aus unselbstandiger Arbeit gegeniiber 11,1 %),
bleibt ihnen anteilmaBig vom Bruttoeinkommen aus un-
selbstandiger Arbeit netto mehr librig (75,3 %) als bei ihren
im Haushaltstyp 2 reprasentierten Kollegen (71,4 %). Diese
scheinbare Besserstellung ist freilich eine Fiktion. Beamte
mussen einen wesentlichen Teil der héheren Nettoein-
kommen dazu aufwenden, die Mindereinnahmen durch
die Besteuerung der Beamtenpensionen bzw. die nicht
dem derzeitigen Einkommen angepaBten Altersbezlge
der gesetzlichen Rentenversicherung und die nicht durch
die gesetzliche Krankenversicherung bzw. die Beihilfen im
dffentlichen Dienst abgedeckten Aufwendungen im Krank-
heitsfall durch private VorsorgemaBnahmen (Lebensversi-
cherung, private Krankenversicherung) abzufangen. Im
Endergebnis ist auch bei vergleichbaren Haushalten die
Belastung des Haushaltsbruttoeinkommens mit Steuern
und Versicherungsbeitrdgen bei beiden Haushaltstypen
mit 26,2 bzw. 26,9% in etwa gleich hoch7).

Durchschnittliches Monatseinkommen je Haushait 1989

Haushaltstyp 2 | Haushaltstyp 3
oM [ % [ oM | %

Haushaltsbruttoeinkommen . ............. 5244 100 8313 100
— Einkommen-und Vermdgensteuer ... ... 502 96 1222 147
— Pflichtbeitrdge zur Sozialversicherung,

Arbeitsforderung .. ............... ... 728 139 512 62
= Haushaltsnettoeinkommen ............ 4014 765 6580 792

— Freiwillige Beitrage bzw. Pramien fir
Renten- und Krankenversicherung sowie
Lebensversicherung .................. 142 27 504 61

= Verbleibendes laufendes Einkommen .... 3872 738 6076 731

Ausgaben fir den Privaten Verbrauch

Die Darstellung von Verbrauchsstrukturen ist eine der we-
sentlichen Aufgaben der laufenden Wirtschaftsrechnun-
gen. Uber die wichtigsten monatlichen Ausgaben und de-
ren Anteile am Privaten Verbrauch in den letzten 25 Jahren
informiert Tabelle 8. Die schon 6fter beschriebenen Trends
sinkender Anteile fir Nahrungsmittel, Getranke und Ta-
bakwaren und stérkerer Mietbelastung sowie der Unter-
schiede in den Verbrauchsstrukturen zwischen den einzel-
nen Haushaltsgruppen haben sich 1989 nicht umgekehrt.

8) Die Zusammentassung von Lohn- und Einkommensteuer ist deshalb vertretbar, weil
der Anteil der Einkommensteuer an dem gesamten Steuerabzug unter einem Prozent
liegt; rein methodisch orientient sich die Einkommensteuer an der Gesamtheit aller
Einkunftsarten und nicht allein an den Einkiinften aus unselbsténdiger Arbeit.

7) Siehe Euler, M.: ,Einflug der sozialen Stellung des Haushaltsvorstandes auf Einnah-
men und Ausgaben ausgewihiter privater Haushalte" in WiSta 11/1978, S. 735.
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Tabelle 8: Ausgaben fir den Privaten Verbrauch der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte
Durchschnitt je Haushait und Monat

Verwendungszweck’) Haushaltstyp 1 Haushaltstyp 2 Haushaitstyp 3
g 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989 | 1965 [ 1970 1980 | 1985 | 1988 | 1969 | 1965 | 1970 ] 1980 ] 1985 | 1988 | 1989
i OM
Ausgaben fir den PrivatenVerbrauch ...... ... 384 518 1170 1498 1668 1673 881 1089 2440 2862 3309 3325 1572 1867 3795 4519 4852 4953
Nahrungsmittel ......................... 155 171 288 323 339 341 270 281 464 489 516 527 316 334 534 603 630 642
Getrdnke ..., 26 32 61 69 68 68 45 53 107 114 114 120 62 73 126 140 146 151
Tabakwaren ............................ 7 " 13 17 17 5 15 17 2 3N 24 27 18 17 19 21 18 17
Verzehr von Speisen und Getréanken in
Kantinen, Gaststattenu.a. .............. 5 7 29 48 5 51 219 3 93 102 113 M9 51 62 156 185 183 199
Bekleidung,Schuhe. . .................... 28 37 79 80 9% 95 105 118 227 234 272 267 173 199 351 397 430 415
Wohnungsmieten, Energie ................ 90 146 365 515 541 586 138 219 559 771 854 875 250 332 792 1124 1172 1202
Mabel, Haushaltsgerite u. d. fiir die
Haushaltsfihrung ..................... 33 41 9 95 124 118 88 98 202 201 276 288 170 192 364 308 418 422
Guter fir die Gesundheits- und Kérperpfiege . 12 19 5 74 80 76 30 39 71 90 103 111 8 12 230 278 299 302
Giter fiir Verkehr und Nachrichtenibermittiung 11 20 84 141 190 158 85 118 341 424 575 516 256 283 579 719 788 786
Goter fur Bildung, Unterhaltung und Freizeit . . 13 23 67 88 106 109 58 79 236 286 343 354 125 157 420 483 548 578
Giiter fir personliche Ausstattung und
sonstiger Art,Reisen .. ................. 5 9 3 48 5 5 25 32 118 120 119 121 68 94 225 261 219 240
Prozent
Ausgaben fir den PrivatenVerbrauch ......... 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
Nahrungsmittel ......................... 404 331 246 216 203 204 307 258 190 171 156 158 201 179 141 134 130 130
Getranke ...............oiiiee.n. 66 63 52 46 41 41 51 48 44 40 35 36 39 39 33 31 30 30
Tabakwaren ............................ 19 22 11 11 10 09 17 15 098 11 O7 08 11 09 05 05 04 03
Verzehr von Speisen und Getranken in
Kantinen, Gaststattenu.d. .............. 12 14 25 32 33 30 24 30 38 36 34 36 32 33 41 41 38 40
Bekleidung,Schuhe...................... 73 72 67 53 58 57 119 108 93 82 82 80 110 107 93 68 89 84
Wohnungsmieten, Energie ................ 233 282 312 344 324 350 156 201 29 269 258 263 159 178 209 249 242 243
Mobel, Haushaltsgeréte u. &. fir die
Haushaltsfithrung ..................... 87 80 77 64 75 71 100 80 83 70 83 87 108 103 96 68 86 85
Gater fir die Gesundheits- undKorperpflege . | 37 36 48 49 48 46 34 36 29 31 31 33 53 65 61 61 62 61
Gter fir Verkehr und
Nachrichtenubermittiung ............... 28 39 72 94 114 94 97 109 140 148 174 155 162 151 153 159 162 159
Guter fur Bildung, UnterhaltungundFreizeit .. | 34 44 57 59 63 65 65 73 97 100 104 107 80 84 111 107 113 117
Giiter fur personliche Ausstattung und
sonstiger Art,Reisen .. ................. 12 17 32 32 32 34 29 30 48 42 36 36 43 51 59 58 45 48

') Der Begriff ,Guter* in aufgefihrten Bezeichnungen faBt ,Waren und Dienstleistungen® zusammen.

Noch deutlicher kommen diese Aspekte zum Ausdruck,
wenn die Betrachtung auf einen Zeitraum von sechzig
Jahren ausgedehnt wird. Selbst wenn die Vergleichbarkeit
dieser Ergebnisse nicht volistandig gewahrleistet ist und
sich nur auf die Haushalte der mittleren Einkommens-
schicht erstrecken kann, vermittelt Tabelle 9 doch einen
guten Eindruck, wie sich das Ausgabeverhalten dieser
Haushalte seit Ende der 20er Jahre gewandelt hat. Noch in
der ersten Halfte und auch zu Beginn der zweiten Halfte

Tabelle 9: Zusammensetzung des Privaten Verbrauchs in
4-Personen-Haushalten mit mittierem Einkommen

Prozent

Ausgabenart 1927") | 1937%) | 1949 | 19592) | 1969 | 1979 [ 1989

Nahrungsmittel,
Getranke,
Tabakwaren

Bekleidung, Schuhe .

Wohnungsmieten,
Energie

dar.: Wohnungs-
mieten

Mébel, Haushalts-
gerate u. 4. fiir die
Haushaltsfihrung .

Giiter fur die
Gesundheits- und
Kérperpflege

Giiter fur Verkehr
und Nachrichten-
Ubermittiung

Gdter fir Bildung,
Unterhaltung,
Freizeit

Gater fir persénliche
Ausstattung und
sonstiger Art,
Reisen

Ausgaben fir den
Privaten Verbrauch

531
124

46,1

\ 36,1
127

10,6

279
89

238
80

522
173

563
12,5

184 149 149 205 219 263

209

149

1" 136 97 102 156 155

59 60 47 106 102 93 87

18 16 48 32 37 31 33

19 16 26 41 95 163 155

42 41 75 64 66 83 107

18 04 20 28 43 36

100 100 100 100 100 100 100

1) 1927 und 1937 nur Arbeiterhaushalte. — 2) 1959 ohne Bayern.

dieses Jahrhunderts verwendeten die Haushalte mehr als
die Hélfte des gesamten Privaten Verbrauchs fur Essen,
Trinken und Rauchen. Obwohl das Nahrungsmittelange-
bot heute reichhaltiger geworden ist und man es sich
leisten kann, auf Qualitat zu achten, ist fir die Haushalte
des Typs 2 der Anteil fir diese Kategorie des Privaten

STRUKTUR DES PRIVATEN VERBRAUCHS®)
1989
Sonstiges
e
Nahrungsmittel,
Getranke,
___ Tabakwaren
Bildung,
Freizeit _ _ __
Bekleidung,
Schuhe
Verkehr
Wohnungsmieten,
Energie
Sonstiges
Bildung,
Freizeit
Verkehr
Wohnungs- Nahrurégsrqit}(el,
mieten, ol e_tran e,
Energie _.Tabakwaren
Bekleidung,
Schuhe
1} Vier-Personen- Haushalte mit mittlerem Einkommen.
Statistisches Bundesamt 90 0557
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Verbrauchs auf weniger als ein Viertel gesunken. Verhalt-
nismaBig viel wurde 1927 mit 17 % auch fiir Kleidung und
Schuhe aufgewendet, die damals relativ teuer gewesen
sind. Inzwischen hat sich der Anteil dieser Giter am Priva-
ten Verbrauch mehr als halbiert. Die wichtigste Budgetpo-
sition eines Haushalts ist heute die Miete einschlieBlich
der Ausgaben fur den Energieverbrauch. Mit (iber 26 % ist
der Anteil beinahe doppelt so hoch wie Ende der 20er
Jahre. Unberlcksichtigt muB dabei bleiben, daB die Wohn-
qualitat, das heiBt die GroBe und der Ausstattungskomfort

der heutigen Wohnungen, nicht mehr mit derjenigen friihe-
rer Wohnungen vergleichbar ist.

Die mit Abstand grdBte Steigerung im Budget eines Haus-
halts der mittleren Kategorie verzeichneten die Ausgaben
fur Verkehr und Nachrichteniibermittiung, zu denen u. a.
die Anschaffung und der Unterhalt von Kraftfahrzeugen
und Fahrradern, Ausgaben fir 6ffentliche Verkehrsmittel
sowie Telefon- und Postgebihren zdhlen. Der Anteil an
den Ausgaben fir den Privaten Verbrauch hat sich in den

Tabelle 10: Kaufe ausgewahlter Nahrungs- und GenuBmittel je Haushalt und Monat

Kilogramm') DM
Art der Aufwend

rt der Aufwendung 1986 | 87 | 1988 | 1989 1986 | 1967 | 1988 | 1989

Haushaltstyp 1
Fleisch und Wurstwaren (ohneKonserven) .. ............... 85 89 88 83 82,30 85,14 82,77 82,02
FischundFischfilets .. .............. ................... 05 04 04 05 4,18 429 4,08 488
Trinkmilch (Liter) 86 88 83 9.1 8,56 8,87 8,33 9,18
Butter............................... 13 13 12 11 10,93 10,16 9,46 9,30
Kése ................................. 24 26 25 25 16,38 17,59 17,23 17,86
Eier(StUck) ... ... 36 37 35 34 8,01 825 172 7.77
Rpfel ... 25 25 25 24 531 529 526 521
18 19 2,0 20 377 3,92 3,82 3,54
1.6 18 1,7 13 3,18 330 3,16 2,48
Kartoffeln. ... ... ... ... . ... . 9,0 9.1 85 94 5,40 531 531 6,68
TOMaten ... ... ... 09 1,0 11 10 253 3,00 3,07 2,82
Blumenkoh! . ... . 05 04 05 05 1,02 093 1,29 1,19
Kopfsalat ........ ... ... ... . . ... ... 04 04 04 04 133 1,66 145 1,31
Zwiebeln ... 09 09 09 09 1,04 1,26 1,19 1,20
MéhrenundKarotten . ... .. ... ... 07 06 08 05 0,89 095 0,84 . 079
Roggen-undMischbrot . ............... .. ... ... ... 45 46 45 43 1293 13,23 13,06 12,51
Kaftee. .. .. ... . .. . 09 1,0 1,0 11 20,65 18,95 17,28 17,74
Bier (Liter) .. .. 8,0 83 85 84 12,50 12,74 1297 13,35
Wein (Liter) P 26 28 286 23 11,06 11,11 11,06 10,07
Zigaretten (StGek) . ... ... .. 87 7 63 55 15,70 14,37 11,64 10,43

Haushaitstyp 2
Fleisch und Wurstwaren (ohneKonserven) . .. ........... ... 135 13.0 123 13 131,47 125,17 119,06 118,26
FischundFischfilets ... ... .. . 03 02 03 03 293 256 2,95 348
Trinkmilch (Liter) ... ... .. 184 18,2 19,6 19,0 18,20 17,96 19,75 20,32
Butter. .. ... ... 13 13 12 11 10,44 10,16 9,57 9,26
Kase ... .. 32 33 35 35 26,38 27,78 29,44 32,08
Eier (Stick) . 48 47 45 41 10,33 10,02 9,34 9,04
Apfel 36 38 35 34 751 8,06 738 748
Bananen. . . ... 25 27 30 33 519 567 5,87 591
Apfelsinen, Orangen .......... 1.6 1,6 1,6 13 2,80 273 2,80 2,28
Kartoffeln ... .. . . . 85 87 80 78 484 468 472 546
Tomaten .. . . 11 12 1,2 1,2 327 354 357 3,68
Blumenkohi . . 04 03 05 05 098 089 1,24 1,05
Kopfsalat 04 04 04 04 157 1,66 1,60 1,53
Zwiebein .. ... T 1,0 1,0 09 09 1,35 1,43 1,26 1,39
MohrenundKarotten . L 07 08 08 09 094 1,14 1,19 1,30
Roggen-undMischbrot .. ... ... .. ... 6.4 6,1 59 56 18,31 17,85 18,24 1793
Kaffee .. . . 11 11 11 11 2447 19,39 17,96 18,71
Bier{Liter) . . .. ... .. 16,6 15,8 149 149 2517 24,65 23,90 25,38
Wein (Liter) 37 34 34 31 15,66 15,64 16,05 15,35
Zigaretten (StOck) . ... ... 119 17 119 130 21,69 21,23 21,52 2440

Haushaltstyp 3
Fleisch und Wurstwaren (ohne Konserven) 125 12,0 115 109 138,07 133,66 129,43 130,29
Fischund Fischfilets . 04 04 04 04 470 452 4,83 539
Trinkmilch {Liter) 203 198 203 206 20,69 20,26 21,49 2329
Butter 19 19 19 17 15,84 15,04 14,77 14,06
Kase 45 47 47 48 40,74 43,66 44 45 47,15
Eier(Stuck) .. ... . 51 43 48 45 11,26 11,24 10,74 1057
Aptel 45 47 45 44 9,92 10,39 10,11 10,39
Bananen 28 3,0 33 3.5 6,02 6,41 6,70 6,73
Apteisinen Orangen 20 19 19 17 399 3,59 357 329
Kartotfeln 84 8,0 80 78 539 5,39 5,70 6,53
Tomaten 15 1,6 17 1.6 476 515 536 5,29
Biumenkohl . 05 04 06 086 1,17 1,16 1,40 1,34
Kopfsalat ..... ... ... ... . ... ... 05 05 05 05 193 2,26 1,98 2,01
Zwiebeln . 12 1,1 11 11 1,72 1,83 1,73 1,83
MéhrenundKarotten .. ... ... . ... .o 11 1,2 12 13 1,60 187 2,06 2,05
Roggen-undMischbrot .. ... ............. ... 6.2 6,0 58 57 19,20 19,56 19,59 19,90
Kattee. ... . . .. . 11 12 12 12 26,34 2134 19,74 19,88
Bier(Liter) ... ... . 15,1 15,4 15,2 15,6 24,72 26,11 26,15 a1
Weinf{liter) ... ... .. .. 55 57 58 55 32,20 33,46 33,87 33,26
Zigaretten (StUCK) . .. ... ... 98 85 87 76 17,57 15,15 15,53 14,24

1) Soweit in der Vorspalte nicht anders angegeben.
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letzten sechzig Jahren etwa verachtfacht und ist beim
Haushaltstyp 2 gegenwdrtig mit rund 16% nach Essen,
Trinken sowie Wohnen der hdchste der in Tabelle 9 unter-
schiedenen Ausgabenpositionen. An vierter Stelle im
Haushaltsbudget stehen heute Ausgaben, die man mit
Bildung und Freizeit im weitesten Sinne in Verbindung
bringen kann. |hr Anteil lag 1989 bei knapp 11% (1927:
4%). Diese vier Ausgabearten eines Haushalts sind in den
Tabellen 10 bis 15 in tieferer Untergliederung dargestelit.

Bei der Darstellung der Kaufe ausgewahlter Nahrungsmit-
tel in Tabelle 10 handelt es sich ausschlieBlich um die
Kaufe von Waren, die zum Verzehr in der eigenen Woh-
nung bestimmt sind. Die Abnahme der Kéaufe von tieri-
schen Produkten, insbesondere von Fleisch, Wurst und
Eiern, die vor allem bei den Arbeitnehmerhaushalten mit
zwei Kindern zu beobachten ist, wird méglicherweise ganz
oder teilweise durch den Anstieg der Ausgaben fir den
Verzehr auBer Haus kompensiert. Vergleicht man die Ver-
brauchsgewohnheiten der Haushalte des Typs 2 und des
Typs 3 miteinander, so zeigt sich, daB die Haushalte mit
héherem Einkommen im Schnitt geringere Mengen von
Fleisch und Wurst verzehren, weniger rauchen, dafiir aber
mehr Obst, Gemiise und Salate essen und mehr Wein
trinken.

Auf die Problematik des Nachweises der Mieten, insbe-
sondere beim Vergleich mit den auf dem Markt angebote-
nen Mietwohnungen sowie auf die Berechnungsweise des
Mietwerts fiir Wohnungseigentiimer, wurde bereits im ver-
gangenen Jahr ausfihrlich eingegangen$). Tabelle 11
zeigt die monatlichen Mieten sowie die errechneten Miet-
werte einschlieBlich Nebenkosten, wie Umlagen fir Was-
ser, StraBenreinigung u. &, jedoch ohne Energiekosten.
Die Mietausgaben sind in den letzten 25 Jahren erheblich
starker gewachsen als die Gesamtausgaben fur den Priva-
ten Verbrauch, insbesondere bei den Haushalten vom Typ
1. Wahrend sich seit 1965 die Gesamtausgaben fir den
Privaten Verbrauch bei den Rentnerhaushalten etwa ver-

8) Siehe Angele, J.: ,Budgets ausgewahlter privater Haushalte 1988" in WiSta 8/1989,
S. 460.

Tabelle 11: Monatliche Mietausgaben und Mietwerte eigenge-
nutzter Wohnungen einschlielich Nebenkosten, ohne Heizung .

DM

Jahr ] Mieten je Mieterhaushait ] Mietwert je Eigentimerhaushalt
Haushaltstyp 1
1965 62 63
1970 103 134
1980 258 300
1985 353 437
1989 389 592
Haushalitstyp 2
1965 98 120
1970 162 194
1980 351 538
1985 498 699
1989 534 837
Haushaitstyp 3
1965 179 217
1970 242 309
1980 504 666
1985 658 932
1989 738 1022

vierfacht haben (siehe Tabelle 8), muBte fir Mieten sieben-
mal soviel gezahlt werden. Ein Rentnerhaushalt, der Mieter
seiner Wohnung war, zahlte 1989 im Durchschnitt eine
Kaltmiete von 335 DM, 53 DM flir Nebenkosten, wie Was-
sergeld, Abwasserbeseitigung, Millabfuhr u. ., 130 DM
fir Energie (Heizung, Warmwasserbereitung, Beleuchtung
u. &, nicht jedoch Kraftstoffe), zusammen also 519 DM. Die
Wohnkosten fur die Mieterhaushalte von Typ 2 waren um
etwa 200 DM héher, die der besserverdienenden Haushal-
te um 450 DM hoher als die von Typ 1.

Mieten bzw. Mietwert, Wohnungsnebenkosten
und Energieausgaben 1989
je Haushalt und Monat

DM

Haushaltstyp 1 | Haushaltstyp 2 | Haushaltstyp 3

Woh- Woh- Woh-

Haupt- | nungs- | Haupt- | nungs- | Haupt- | nungs-

mieter | eigen- | mieter | eigen- | mieter | eigen-

tamer timer tumer
Miete/Mietwert .. ... .. 335 539 449 762 662 939
Nebenkosten.. ........ 53 53 85 75 76 83
Energiekosten... . ...... 130 146 180 171 218 222
Wohneninsgesamt . . .. 519 738 714 1008 955 1244

Tabelle 12: Jahrliche Aufwendungen der an den laufenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte
fur Energie je Haushalt

Gegenstand der Nachweisun Gekaufte Mengen Ausgaben in DM
egenstand der Nachweisung 1975 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989 1975 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989
Haushaitstyp 1
Elektrizitat (kWh) . ............. 1776 2172 2556 2820 2712 310 445 658 748 729
Gas(m®) ..................... 276 336 444 348 252 91 196 362 199 141
Heizol{l) ..................... 215 191 191 228 192 66 127 156 77 85 -
SonstigeEnergie!)............. - — - - = 277 467 616 509 507
Insgesamt . . . X X X X X 744 1235 1792 1533 1462
Haushaltstyp 2
Elektrizitat (kWh) .............. 3048 3840 4176 4260 4128 452 670 982 1052 1047
Gas(m®) ..................... 348 636 516 552 588 119 287 389 283 264
Heizol(l) ..................... 586 667 534 624 456 165 497 405 203 191
SonstigeEnergie’) ............. - - - - - 357 532 723 513 468
Insgesamt . . . X X X X X 1093 1906 2499 2051 1970
Haushaltstyp 3
Elektrizitat (kWh) .............. 3624 4704 5656 5136 5136 548 791 1250 1211 1244
Gas(md) ...l 636 744 1056 936 936 179 309 718 457 414
Heizol{l) ..................... 931 1160 956 828 600 251 m 79 269 253
SonstigeEnergie’)............. - - — - - 444 642 567 396 366
Insgesamt . . . 3 3 X X X 1422 2453 3254 2333 2277

1) U. a. Fernwiirme, Umlagen fir Heizung und Warmwasser.
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Wiéhrend der Verbrauch von Energie fiir Beleuchtung, Ko-
chen, Warmwasserbereitung und fir die Benutzung von
Haushaltsgeraten bei den ausgewahiten privaten Haus-
halten verhaltnismaBig konstant ist, hangt die zum Heizen
bendtigte Energiemenge wesentlich von den Temperatu-
ren in den Wintermonaten ab. Der Winter 1988/89 war
erneut verhaltnismanig mild. Da gleichzeitig auch die Ener-
giepreise stabil blieben, fielen die Energieabrechnungen
bei allen drei Haushaltstypen niedriger aus als im Vorjahr
(siehe Tabelle 12). Bei der Beurteilung der verbrauchten
Energiearten ist zu beachten, daB durch den Austausch
der Haushalte die Vergleichbarkeit beeinfluBt wird, wenn
zum Beispiel ein Haushalt, der bisher mit Ot geheizt hat,
durch einen Haushalt ersetzt wird, der eine Gasheizung
besitzt.

Wichtigsté Komponente der Position ,Ausgaben fir Ver-
kehr und Nachrichtenibermittiung” sind die Kosten, die
der Haushalt fur die Anschaffung und den Unterhalt von
Personenkraftwagen aufbringen muB. Die Haushalte von
Typ 2 und 3 haben, wie aus Tabelle 13 zu ersehen ist, dafur
etwa 10- bis 15mal soviel ausgegeben wie fiir die Benut-
zung 6ffentlicher Verkehrsmittel oder Taxen. Auch fiir Tele-
fon- und Postgebuhren wurde erheblich mehr Geld ausge-
geben als fir das Fahren mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln.
Die Kaufe von Pkw verursachen relativ hohe Ausgaben, die
ihrerseits die Gesamtkosten fur die Kraftfahrzeughaltung
erheblich beeinflussen. Die Haushaite von Typ 1 und 2
haben 1989 deutlich weniger Pkw angeschafft als 1988:

Anschaffung von Pkw

1988/89
Anzahi
Teil- Ge- Teil- Ge-
nehmende  kaufte | nehmende |  kaufte
Haushalte ©  Pkw  : Haushalte |  Pkw
1988 1989
Haushaitstyp 1 154 7 165 4
Haushaltstyp 2 385 85 384 66
Haushaitstyp 3 398 94 401 94

Insofern ist es verstandlich, weshalb fir die beiden Haus-
haltsgruppen die Gesamtkosten fir die Kraftfahrzeughal-
tung niedriger waren als im Vorjahr. Uber die laufenden

Unterhaltskosten (ohne Abschreibungen) gibt die Tabelle
14 Auskunft. Daraus ist zu ersehen, daB die Ausgaben fiir
Kraftstoffe besonders ins Gewicht fielen. Die Haushaite
haben 1989 etwas weniger Benzin und Diesel getankt als
1988, doch bewirkte die ab 1. Januar 1989 in Kraft getrete-
ne Erhéhung der Mineraldlsteuer eine Zunahme der Kraft-
stoffpreise um: Gber 15%. AuBer dieser wichtigsten Kom-

Tabelle 13: Ausgaben
fur Verkehr und Nachrichtenibermittlung
je Haushalt und Monat
Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen
DM

Art der Nachweisung [ 1965 [ 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989
Haushaltstyp 1
Anschaffungskosten und Unterhait von
Kraftfahrzeugen und Fahrradern') .. 1 4 32 70 117 80
Inanspruchnahme von offentlichen
Verkehrsmitteln und Taxen,
Giiterbeférderung ........... ..., 8 11 24 30 25 28
Fernsprech- und sonstige
Postgebiihren ........ ... ... ... 2 5 28 41 48 50
insgesamt ... | 11 20 84 141 190 158
Haushaltstyp 2
Anschaftungskosten und Unterhalt von
Kraftfahrzeugen und Fahrréadern’) . . 62 92 265 331 488 426
Inanspruchnahme von Sffentlichen
Verkehrsmitteln und Taxen,
Guterbeforderung ............... 18 17 3 40 27 28
Fernsprech- und sonstige
Postgebihren ................ .. 4 8 43 54 6 61
Insgesamt ... | 85 118 341 424 575 516
Haushaitstyp 3
Anschaffungskosten und Unterhait von
KraftfahrzeugenundFahrradern’) .. | 203 223 449 569 638 639
Inanspruchnahme von offentlichen
Verkehrsmitteln und Taxen,
Giiterbeforderung ... ......... ... 28 31 6 77 6 62
Fernsprech- und sonstige
Postgebihren -.............. ... | 24 29 63 74 8 85
Insgesamt ... | 255 283 579 719 788 786

') Ohne Abschreibungen und ohne Kraftfahrzeugsteuer und Kraftfahrtversicherung,
einschl. Garagenmiete und Mietwert fir Eigentimergaragen.

ponente der Unterhaltskosten fir Pkw stiegen auch die
Pramien fir die Kraftfahrzeugversicherung, wahrend die
Reparaturkosten in etwa denen des Vorjahres entspra-
chen.

Tabelle 14: Laufende monatliche Aufwendungen
der an den lautenden Wirtschaftsrechnungen teilnehmenden Haushalte
fur die Kraftfahrzeughaitung
je Haushalt mit Kraftfahrzeug

Art der Autwendun Haushaitstyp 2 Haushaltstyp 3
9 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989 | 1965 | 1970 | 1980 | 1985 | 1988 | 1989
Liter
Kraftstoffe 710 748 950 90.6 1050 103.4 976 1103 1300 1198 1348 1333
DM
Kraftstoffe 39 42 110 125 101 114 55 63 151 166 129 148
Gebrauchs- und Verbrauchsguter 17 16 23 30 25 27 18 21 kil 36 3 3
Hochwertige Ersatzteile und Zubehor
sowie andere Ersatzteile und Zubehor 15 14 20 27 2 24 15 18 28 32 28 28
Motoren- und Getriebed! 1 1 2 1 2 2 2 2 2 2 2 2
Sonstige Verbrauchsguter 1 1 1 2 1 1 2 1 1 2 2 1
Fremde Reparaturen ] 12 25 24 39 37 18 24 40 43 71 66
Garagenmiete 8 10 2 26 32 33 17 18 30 35 4 40
Gebihren (TUV. Zulassungetc ) 1 1 1 2 7 5 1 1 2 3 9 12
Park- StraBengebuhren, Autopflegedienst S 4 9 9 5 4 8 9 19 17 9 9
Kfz-Stever . e 13 14 17 20 20 2 15 17 2 23 2 2
Pramien fur Kfz-Versicherungen . . .. 17 22 39 49 54 60 16 22 45 57 61 67
Aufwendungeninsgesamt') .. | 110 21 246 283 282 302 149 175 339 379 374 398

') Ohne Anschatfungskosten bzw Abschreibungen.
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Tabelle 15. Aufwendungen fir Freizeitglter je Haushalt
und Monat')

Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen

DM
Gegenstand der Nachweisung 11969 | 1979 | 1989
" Haushattstyp 1
Bicher, Zeitungen, Zeitschriften .. ..................... 7 2 32
Fernseh-, Rundfunkempfangsgerte u. 8. :
einschiieBlichGebihren ............................ 8 17 28
Aufwendungen fiir Kraftfahrzeuge?) .................... 1 7 2
Sport- und Campingartikel einschiieBlich
Sportveranstaltungen . .......................... ... 2 3 8
Gartenpflege und Tierhaltung 4 12 b3
SpieleundSpielwaren . ............................... 1 1 2
Besuch von Theater- und Kinoveranstaitungenu.d. . ... .. .. 0 1 2
Foto- und Kinogeriite einschlieBlich Verbrauchsguter . . . . .. 1 4 4
Werkzeuge. .............cooiiiiiii i 0 1 2
Sonstige Freizeitgliter ............................... 3 9 24
Freizeitguter (ohne Urlaub) 26 75 183
Udaub ......... ... ... . 5 26 65
Freizeitguter einschlieBlichUrlaub ... | 31 101 218
Haushaltstyp 2
Biicher, Zeitungen, Zeitschriften.. . ..................... 13 32 53
Fernseh-, Rundfunkempfangsgerite u. &.
einschlielich GebGhren : 16 47 72
Aufwendungen fir Kraftfahrzeuge?) . ... 16 53 85
Sport- und Campingartikel einschliesfich
Sportveranstaltungen.................. T 7 4 8
Gartenpflege und Tierhaltung 10 28 42
SpieleundSpietwaren ... .............0..... ... 7 16 28
Besuchvon Theater- und Kinoveranstaltungenu.a.. . ... .. 3 10 14
Foto- und Kinogerdte einschlieBlich Verbrauchsgater . .. . .. 7 A4 17
Werkzeuge. ...t 1 -2 7
Sonstige Freizeitgiter ............................... 10 3t 63
Freizeitguter (ohne Urlaub) 100 286 461
Urdaub ................ P T 27 N4 145
Freizeitguter einschlieBlichUrlaub ... | 127 400 606
Haushaltstyp 3
Bucher, Zeitungen, Zeitschriften. .. .................... 29 62 88
Fernseh-, Rundfunkempfangsgerdte u. &.
einschlieBlichGebshren ... ......................... 26 65 87
Aufwendungen fir Kraftfahrzeuge?) . ................... 33 8 112
Sport- und Campingartikel einschlielich
Sportveranstaltungen . ............................. 3% 8 13%
Gartenptiege und Tierhaltung 16 47 61
SpieleundSpielwaren .. .............................. 11 2 31
Besuch von Theater- und Kinoveranstaltungenu.da ........ 9 2 25
Foto- und Kinogerdte einschlieBlich Verbrauchsguter . .. . .. 15 49 32
Werkzeuge....................... ..ot 1 4 9
Sonstige Freizeitgiter ............................... 21 65 128
) Freizeitgiiter (ohneUrlaub) ... | 204 510 721
Urdaub ... ... 81 236 306
FreizeitgUter einschlieBlichUrlaub ... { 286 746 1026

1) Fir die Jahre 1969 und 1979 wurde eine Anpassung der Ausgaben entsprechend
der Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte (Ausgabe 1983)
vorgenommen. — 2} 30 %-der laufenden monatlichen Aufwendungen fir das Kraft-
fahrzeug auBerhalb des Urlaubs (ohne Anschaffungskosten und ohne Abschrei-
bung).

Auf die Ausgaben der Haushalte fiir Freizeitguter wurde
bereits zu Beginn dieses Jahres eingegangen?). Die da-
mals nicht verfiigbaren Ergebnisse fir 1989 sind nunmehr
in Tabelle 15 enthalten.

9) Siehe Euler, M.: ,Ausgaben privater Haushaite fir Freizeitgiter* in WiSta 3/1990,
S.2194.
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Zusammenfassende Ubersichten



1 AUSSTATTUNG AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN LANGLEBIGEN

GEBRAUCHSGUETERN
PROZENT
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 1875 11976 [1977 1978 {1979 {1980 |[1981 }1982 |1383 '1984 IIBBS '1988 ‘1987 1888 IIBBB
HAUSHALTSTYP 1
GEBRAUCHSGUETER FUER:
VERKEHRSZWECKE UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG

PERSONENKRAFTWAGEN 2US. vevverenrnnenrs 5,7 7,4 e,4 12,8 19,0 15,6 18,8 24,5 24,7 25,3 31,3 38,1 40,9 40,3 44,4

BEBRAUCHT GEKAUFT. ...l L 202 2LG 208 28,0
WOHNWAGEN, WOHNMOBIL. ... ' vvrvnvnceves - - - 0,6 - 1,2 1,3 0,6 0,7 1,3 1,3 1,2 1,3 1,3 2,4
KRAFTRAD ZUSAMMEN. . ivvvvrvvnvvaronnces 8,3 8,7 6,4 6,5 4,3 3,1 2,5 1,3 2,0 1,8 1,8 1,8 1,9 1,9 2,4

MOTORRAD, MOTORROLLER.....vevvevuan. . . . . . . . . . - 0,6 0,6 0,6

KLEINKRAFTRAD . s i v veranenesnnnnnnnans . . . . . . . . . . 1,8 1,3 1,8 2,4
FAHRRAD . . vvvvvveruavnennnensrvsaanss. 28,8 37,4 32,1 32,9 33,1 31,3 34,4 39,4 34,7 41,1 43,8 45,8 45,9 48,4 50,3
TELEFON. ... evvieivienvaneenrenanesa. 27,4 38,3 47,4 51,6 63,8 73,0 77,5 82,6 84,7 88,0 85,4 83,5 93,7 95,0 85,3

BILDUNGS- UND UNTERHAL TUNGSZWECKE

FERNSEHGERAETE ZUSAMMEN........c0c0vn. - - 82,3 95,5 96,8 9,3 95,0 9,8 95,3 9,8 98,8 93,4 98,7 88,7 97,6

FARBFERNSEHGERAE T . v vuviiviianrennne 17,8 24,5 24,4 36,8 45,4 51,5 57,5 63,2 67,3 72;8 76,2 BE,3 91,2 82,5 94,1

SCHWARZWEISS-FERNSEHGER. ....... . 76,4 75,5 75,0 67,1 62,0 57,1 52,5 4%5,2 42,0 38.6 34,4 24,4 20,1 18,2 16,90
VIDEORECORDER., v vvvierernvvavnosonanss . . . . . 0,6 1,3 1,3 1,3 4,8 5,7 9,4 11,2
RUNDFUNKGERAET, MONC.................. 87,3 B89,0 87,2 88,4 84,0 82,8 81,3 B3,2 8,3 81,0 80,0 77,4 78,0 B4,9 81,1
STERED = RUNDFUNKGERAET. . v.vviieveneen 5,5 11,0 15,6 15,5 16,0 18,4 18,4 26,8 30,8 28,3 29,6
PLATTENSPIELER. v vevvvvevvavanasue . 15,8 19,0 17,9 20,0 24,5 31,3 32,5 34,2 30,7 35,4 36,3 34,5 34,6 34,0 33,7
TONBANDGERAET, KASSETTEN-,

RaDIORECORDER. s viviveneneneronnnees 12,7 16,6 18,7 21,3 25,8 28,8 28,4 30,3 33,3 34,2 3,3 36,3 27,7 38,5 38,6
STERED = ANLAGE 1)ieuieveerisronnaennen 8,9 11,0 11,5 13,5 1?,5 12,3 8,4 11,0 14,0 18,5 1:8,9 13,7 17,6 15,7 17,2
HEIMCOMPUTER . o i vviiatnneneeseneonnnns - - - - - - - - - - - - - - 0,8
FOTOMPPARAT. . e vevvineinrennnevnssess 31,2 37,4 38,5 38,1 44,8 50,8 55,6 58,7 E£9,3 61,4 65,0 67,3 67,89 69,8 71,6

POCKET ~ KAMERA...,. - - - - - - - - - - - 18,1 17,6 18,8 18,5

SPIEGELREFLEXKAMERA, . - - - - - - - - - - - 12,5 9,4 12,2 18,8

UEBRIGE FOTOLPPARATE . v veievnnns . - ~ - - - - - - - - - 50,0 54,7 62,2 50,8
VIDED = KAMERA, ivivieinnervnnonnneanns - - - - - - - - - - - - - - 0,6
SCHMALFILMKAMERA, .ot v vt nn e ima s . 0,6 1,8 1,3 3,9 3,7 3,1 1,9 3,8 4,0 5,1 6.9 8,3 8,8 8,4 10,1
SCHMALF ILMPROUEKTOR . oot iv i v v s v oenss 0,8 1,8 1,9 3,2 3,1 3,7 3,1 '2 2,7 3,8 5,€ 8,3 8,2 10,7 10,1
DIAPROJEKTOR. . ivvvinnnnnennsn PPN 1,8 4,3 5,8 7,1 8,2 8.8 12,5 14,8 17,3 18,4 17,5 18,6 20,8 17,6 19,5
SCHREIBMASCHINE. .. ..c.v.w. Cirrr s e 27,4 36,2 34,0 34,8 36,82 41,7 43,8 45,8 4s,0 53,2 53,8 58,5 55,3 B2,8 53,3
CAMPING = ZELT . v iiteinernvnnenennnnen - 0,6 - 0,6 1,2 0,8 c,6 1,3 0,7 1,3 1,3 1,8 1,8 1,3 1.2

HAUSHALTSFUEHRUNG
KUEHLSCHRANK, v v vvvennns e aea e e 92,4 93,9 93,6 93,8 92,6 80,2 88,1 BG,%5 83,2 83,5 86,2 81,0 75,9 80,5 80,5
TIEFKUEHLTRUHE, =SCHRANK......vvvuun. . 15,3 1B,4 18,2 25,8 27,0 30,7 31,3 31,6 30,7 35,2. 42,5 43,5 47,8 48,1 57,4
KUEHL= UND GEFRIERKOMBIN. ...cvvsenue. . . 4,3 5,6 g,8 12,3 15,3 18,4 15,0 20,8 23,3 23,3 26,0
GESCHIRRSPUELMASCHINE. .o cvvnvnrnen . 0,6 0,8 1,3 1,3 1,8 1,2 1,3 1,9 2,0 3,2 2.5- 5,4 6,9 7,5 8,9
ELEKTRISCHES GRILLGERAET.............. 15,8 18,0 19,2 28,4 23,9 27,0 28,8 3i,0 30,7 36,1 35,0 36,3 39,0 35,4 37,3
ELEKTRISCHE NAEHMASCHINE.............. 21,7 29,4 29,5 31,6 31,9 33,7 34,4 36,1 37,3 38,0 41,3 47,6 46,5 47,2 45,0
BUEGELMASCHINE. . v iivivanrionoviveanne 3,8 7,4 6,4 11,6 9,2 9,8 10,0 8,4 10,7 15,2 12,5 10,7 11,9 1,7 14,8
WASCHVOLLAUTOMAT 2)......0.0vvevue... 30,6 29,4 32,1 34,2 54,6 60,7 63,1 60,0 63,5 70,9 76,5 86,5 87,3 86,2 BE,2
WAESCHETROCKNER . o v v v i enenivensonanennn - - - - - - - - - - - 1,2 1,3 3,1 4,7
WAESCHESCHLEUDER. .. vvn v vvevnenvonnns 47,1 4,1 53,8 52,3 48,7 48,5 51,9 48,5 50,0 50,6 48,1 43,5 44,C 47,2 43,8
STAUBSAUGER........................... 92,4 94,5 96,8 94,8 95,1 9,9 98,8 94,8 98,7 95,6 96,3 99,4 98,1 96,2 98,4
ELEKTR. HEIMWERKERGERAET. ... vieiveees B,4 g,6 9,6 1,6 12,3 14,1 14,4 18,8 18,7 17,7 18,4 29,8 28,3 24,5 31,4
MIKROWELLENHERD . oo v\ouvnnnnnnnannsnser - - - - _ - - - - - - - 1,9 5,8
CD = PLAYER. . tuvunervunrnannnennnenns  _ - _ - . - - - - - - - - - -
1) EINSCHL. KOMPAKTANLAGE ODER TURM, - 2} AUCH MIT TROCKNER
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1 AUSSTATTUNG AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN LANGLEBIGEN

GEBRAUCHSGUE TERN
PROZENT
GEGENSTAND DER NACHMWEISUNG ‘1975 ‘1975 1877 1878 [1878 ]1980 llSBl ‘19&2 '1933 11934 ‘1935 ‘1985 11937 1988 ‘19&5
HAUSHALTSTYP 2
GEBRAUCHSGUETER FUER:
VERKEHRSZWECKE UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG

PERSONENKRAFTWAGEN 2US. . vvvreunsnns . 74,3 78,2 77,7 79,8 81,8 B2,2 83,8 85,4 87,8 90,2 92,7 83,1 94,8 97,2 96,4

FABRIKNEL GEKAUFT... . . . . . . . . . 52,5 48,2 48,9 51,3

GEBRAUCHT GEKAUFT.. . . B B B . . . 42,6 48,7 52,4 49,2
WOHNWAGEN, WOHNMOBIL.................. 2,6 3,6 4,2 4,9 51 4,5 4,0 37 2,8 2,8 47 47 3,8 4,3 48
KRAFTRAD ZUSAMMEN......o.evveveseesen. 7,7 8,3 8,3 8,0 82 8,2 8,6 10,6 10,1 10,6 10,8 11,5 8,0 81 B4

MOTORRAD, MOTORROLLER.......vvveennns . . . . . 1,6 2,6 2,0 2,6
KLEINKRAFTRAD . v, vvvnenennes . . . . . . . 10,2 7,2 e.6 6,1
FAHRRAD. + v vessennnieeennnns veeer... 90,2 82,6 82,5 82,3 95,2 95,3 96,8 85,5 95,2 §7,7 97,6 95,9 95,6 96,4 95,7
TELEFDN. ++euvrssvrssnsesenessressese. 46,8 57,3 81,8 69,3 81,2 BS,4 89,6 90,2 80,4 91,7 93,7 94,8 96,8 97,5 98,7
' BILDUNGS~ UND UNTERHALTUNGSZWECKE
FERNSEHGERAETE ZUSAMMEN.........cv0vvun - - 97,7 9,7 97,7 9,9 9,5 98,4 98,2 87,4 89,0 98,7 97,2 97,7 98,5
FARBFERNSEHGERAET. ... ... veeriie ... 29,3 42,2 50,1 60,9 68,2 73,8 78,7 81,5 83,1 87,6 87,1 90,1 91,2 94,1 85,2
SCHWARZWEI SS~FERNSEHGER. ........ ... 81,5 76,7 74,8 64,2 58,3 57,1 52,4 51,6 48,4 41,8 40,7 39,8 34,8 34,4 30,8
VIDEORECORDER. c ivvinvi e v eviacnenanans . . 6,1 10,6 14,7 20,2 22,3 32,0 44,0 48,0
RUNDFUNKGERAET, MOND......covvineeenn . 93,6 94,3 95,8 94,1 87,3 83,5 79,5 80,4 77,6 79,6 84,5 84,8 80,7 78,4 7,3
STERED - RUNDFUNKGERAET...........vunn . . 26,5 33,5 33,1 40,5 45,3 45,5 45,1 47,3 44,1 47,3 48,2
PLATTENSPIELER. .o v ivnviiinnciavannn .. 86,8 71,0 69,4 €5,5 66,3 66,2 €3,3 58,7 58,4 56,1 55,1 52,5 47,4 44,0 40,1
TONBANDGERAET, KASSETTEN-,

RAOTORECORDER. ... ... OO ... 57.8 61,4 61,0 82,8 75,6 B0,6 82,4 77,8 80,4 B1,7 78,0 73,8 72,2 72,5 74,5
STEREQ - ANLAGE 1), viviinnennnns .... 23,7 28,7 27,0 30,7 35,4 37,2 43,4 48,6 48,9 51,2 54,1 58,3 60,3 62,8 67,1
HEIMCOMPUTER. . v vvv v vivn s isenaovnsnnns - - - - - - - - - - - 14,0 18,0 24,7 25,8
FOTOAPPARLT . o+ e ste s et e eenneeneennenns e5.5 96,8 9,6 95,4 95,2 98,3 95,7 87,1 94,7 95,9 95,3 87,5 87,7 95,7 98,7

POCKET ~ KAMERL........ T . - - - - - - - - - - - a5 45,4 44,5 42,3
SPTEGELREFLEXKAMERA, 11 vvvssns DR - - - - - - .- - - - - 4,8 48,5 50,6 51,3
UEBRIGE FOTOAPPARATE. ... vveverans .. - - - ~ - - - - - - - 57,7 55,4 81,3 58,7
VIDED = KAMERA. .ot i i i i viannnnens - - - - - - - - - - - i,1 1,5 2,8 4,6
SCHMALFILMKAMERE. .+ euvvvensnss e 16,7 20,5 22,3 23,5 25,2 23,0 22,6 23,5 24.4 24,3 24,4 22,3 22,2 22,4 21,4
SCHMALFILMPROJEXTOR. v v i vt cvnannvnnns 17,0 20,8 23,4 23,8 28,8 2,2 2., 22,0 23,7 25,3 25,5 23,8 22,8 22,1 20,8
DIAPROJEXTOR. ... .. PN 38,3 40,4 41,0 44,8 42,0 42,3 41,5 45,0 45,5 44,7 44,1 47,3 45,4 45,3 45,7
SCHREIBMASCHINE ... ..vvvv . et 51,9 82,2 ©3,8 63,9 86,2 70,2 69,1 &68,8 70,5 70,8 71,4 75,3 74,5 74,6 70,7
CAMPING —= ZELT. . vvivvvvnnnn Ceeiai e 8,5 14,0 14,5 14,1 12,5 14,1 1%,2 15,6 15,: 16,8 18,8 23,1 18,6 18,8 21,7

HAUSHALTSFUEHRUNG

KUEHLSCHRANK, ... v P r e ieas e 98,7 98,6 95,6 95,4 98,0 B4,0 82,7 8,7 B2,! 82,2 82,4 B1,3 Bl,4 B1,7 BO,B
TIEFKUEHLTRUHE, =-SCHRANK..........ev0 52,3 57,8 61,8 68,3 66,7 63,4 €5,2 66,1 68,5 66,4 70,1 71,7 78,0 77,1 74,7
KUEHL- UND GEFRIERKOMBIN. .......c.... 14,2 17,0 20,7 20,4 21,7 22,5 22,8 22,5 24,2 24,2 25,3
GESCHIRRSPUELMASCHINE . .o 'vsvvesesns . 8,5 13,0 14,8 15,6 21,6 25,7 28,2 30,4 33,2 34,1 40,7 42,8 47,2 53,2 52,6
ELEKTRISCHES GRILLGERAET........... ... 29,8 40,7 42,9 44,2 44,3 43,5 45,5 44,4 46,9 50,1 50,4 49,2 46,1 46,6 44,8
ELEKTRISCHE NAEHMASCHINE............ .. 62,7 b4,0 68,1 70,3 71,2 75,9 77,6 74,3 74,6 73,1 75,8 77,2 76,0 77,9 77,3
BUEGELMASCHINE . ... evevenen PP .. 18,9 17,4 17,7 17,4 18,3 18,3 17,8 19,0 18,6 17,1 15,5 16,8 15,7 15,3 13,5
WASCHYOLLAUTOMAT 270t inn e ennnns 57,6 63,2 62,1 65,0 75,6 78,8 79,8 76,2 78,1 74,7 72,7 97,8 98,2 98,0 98,9
WAESCHETROCKNE R . v v n et i et i ey - - - - - - - - - - - 18,5 24,0 30,3 33,4
WAESCHESCHLEUDER. .o ev v vns P .. 37,8 40,2 34,5 32,5 32,1 3i,% 30,1 25,7 24,8 27,8 22,8 20,! 17,8 17,8 15,8
- STAUBSAUGEE........ e veiieiive.... 97,9 98,0 98,7 99,2 99,2 98,0 98,7 98,4 98,2 97,9 97,3 99,5 98,7 99,5 88,5
ELEKTR. HEIMAERKERGERAET........ ...... 32,6 38,1 38,0 38,4 38,7 41,1 41,5 43,7 42,3 42,6 43,6 56,3 58,3 58,0 B2,0
MIKROWELLENHERD. ... ....... T - - - - - - _ 10,2 27,0
CD ~ PLAYER....... - - - - - - - - - - - - - 3,8 7,8

1) EINSCHL. KOMPAKTANLAGE ODER TURM. - 2) AUCH

MIT TROCKNER.
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1 AUSSTATTUNG AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN LANGLEBIGEN
GEBRAUCHSGUETERN
PROZENT

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 1976 1876 1977 [1878 |1978

1980 ’1981 ‘1382 ’1983 '1984 |1985 '1988 |1987

1988 |1885

HAUSHALTSTYP 3
GEBRAUCHSGUETER FUER:
VERKEHRSZWECKE UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG

PERSONENKRAFTWAGEN 2US................ 92,3 93,5 94,1 95,0 95,9 95,3 96,0 95,8 87,1 97,4 95,3 97,4 98,1 98,6 99,3

FABRIKNEU GEKAUFT .. \evvouiuiinsreenns . . . . . . . . . . . 57,9 56,6 55,6 57,3
GEBRAUCHT GEKAUFT. . vvvuvvunerineanns . . . . . . . . . . . 48,6 51,4 54,2 52,8

WOHNWAGEN, WOHNMOBIL.................. 4,5 2,6 4,0 3,6 3,1 37 4,4 48 5,8 4,8 &8 6,7 5,9 6,7 7.8
KRAFTRAD ZUSAMMEN.............sce.s... 6,0 69 7,7 64 69 7,1 81 86 95 87 7,5 55 4,5 4,5 3,8

MOTORRAD, MOTORROLLER.... . . . . . . . . . . . . 1,2 1,89 1,2 2,6
KLEINKRAFTRAD . ¢ vevvvnnrerenvivenanas . . . . . . . . . . . 4,5 3, 3,1 1,7

FAHRRAD. .+ v vvvvunnarrenesaraseass,. 93,1 ‘8,9 96,0 87,9 86,83 97,9 97,7 98,8 98,4 99,1 98,6 98,1 87,9 97,6 98,3

TELEFON.....o.ovvovviiiivuiivannasne.. 90,2 93,3 85,6 96,9 96,9 87,8 98,8 98,8 89,1 100,0 $7,8 99,5 98,5 99,5 99,3
BILDUNGS- UND UNTERHALTUNGSZWECKE

FERNSEHGERAETE ZUSAMMEN............... - - 98,6 98,1 98,3 97,0 95,3 95,7 985,89 95,3 85,5 97,4 98,1 ?7,6 98,3

FARBFERNSEHGERAET...........0s.v .. 31,6 40,5 46,8 52,0 60,8 67,1 69,8 77,5 83,3 85,2 85,9 88,5 92,0 93,8 93,8

SCHWARZWEISS~FERNSEHGER. ........... B0,9 78,4 78,7 74,2 69,9 64,3 61,8 81,5 61,8 57,2 52,2 48,3 48,7 39,7 36,5

VIDEORECORDER. s vvvvvnanravnnnannnanes . . . . . . . 45 8,5 12,0 14,8 19,0 22,4 28,8 35,7
RUNDFUNKGERAET, MONO.................. 96,7 9,6 95,6 95,5 89,5 87,1 88,3 85,1 8,7 85,6 84,0 85,2 85,3 B8,8 85,8
STERED - RUNDFUNKGERAET........... ... . . . . 36,4 40,6 44,0 47,6 53,0 54,8 53,9 58,6 56,4 61,5 61,2

PLATTENSPIELER.......cv0uvervuensaans.. 78,7 83,0 84,3 81,4 76,8 72,6 72,8 74,9 73,8 75,2 71,8 64,8 61,8 61,5 5%,2
TONBANDGERAET, KASSETTEN-,

RADIORECORDER........c0v0vvvuvvonsass. BO,5 65,8 64,4 67,8 74,6 84,6 B6,4 B5,8 B9,2 90,6 90,6 81,2 B3,3 B1,8 75,4
STERED ~ ANLABE 1).vvcuveesevsvsna... 28,0 30,2 34,9 38,7 44,5 52,3 54,3 52,6 58,4 58,1 58,8 60,2 58,3 57,0 58,3
HEIMCOMPUTER . oot v v vvv e vvnviinnnnns - - - - - - - - - - - 20,7 24,3 33,3 37,4

FOTOLPPARAT.....vvvvvvnaveuvesenanse. 97,4 98,6 98,1 87,6 87,6 98,6 98,6 95,0 98,6 99,1 98,6 89,5 93,5 93,3 95,3

POCKET ~ KAMERA, .uvveernnnnnnerersas - - - - - - - - - - - 47,6 47,2 48,9 48,4
SOIEGELREFLEXKAMERA. ... ... . . - - - - - - - - - - - 57,9 83,2 67,5 88,5

UEBRIGE FOTOAPPARATE..... . - - - - - - - - - - - 89,0 52:7 61,8 60,4
VIDED - KAMERA............ . - - -~ - - - - - - - - 1,2 1,8 4.8 &,
SCHMALFILMKAMERA. ... . 0vebevteenss.. 26,3 26,6 28,8 28,6 33,0 35,5 35,8 36,8 39,7 38,6 41,9 37,6 36,3 38,2 35,5
SCHMALFILMPROJEKTOR. .0 vvvvivnveisvenen 22,5 24,7 28,5 27,7 30,6 32,3 33,7 35,0 38,1 35,3 38,1 35,7 34,0 34,8 33,8
DIAPROJEKTOR. ..vvuvvveevennnsaosns.s.. B3,2 B0,7 Bi1,4 58,7 62,4 63,4 €3,0 63,2 62,2 6¢,7 61,2 58,8 61,8 61,8 64,0
SCHREIBMASCHIMNE....................... 67,0 78,7 B1,5 84,0 84,7 85,5 87,1 90,7 90,1 83,6 B7,8 89,5 88,9 8S,1 89,7
CAMPING = ZELT...evruivennnernnnnnns .. 18,2 18,3 16,6 17,2 16,0 1&,2 18,4 21,8 22,6 22,6 18,5 21,2 20,3 2¢,9 22,B

HAUSHALTSFUEHRUNG
KUEHLSCHRANK. ... ... P PPN 7,8 9¢,3 88,6 97,1 87,3 87,6 BS,0 86,6 B4,0 B4,0 BS,4 82,6 BL,B 82,2 B2,0
TIEFKUERLTRUHE, -SCHRANK.............s 58,5 64,3 71,2 78,7 68,2 72,6 73,3 7,6 76,1 78,7 77,8 77,9 78,3 78,9 79,8
KUEHL- UND GEFRIERKOMBIN. ............ . . . . 16,3 16,8 20,4 20,1 24,2 26,1 28,1 25,5 27,1 28,7 3,5
GESCHIRRSPUELMASCHINE................. 38,5 44,8 48,8 55,1 59,6 62,4 65,8 68,9 72,5 72,7 73,6 78,1 81,4 84,6 88,5
ELEXKTRISCHES GRILLGERAET............. . 32,8 357 37,8 43,0 41,9 41,7 42,9 43,3 44,5 45,6 59,1 50,7 47,4 45,4 43,4
ELEKTRISCHE NAEHMASCHINE............. . 74,8 77,7 78,1 78,8 77,0 79,0 82,0 81,6 B2,4 B1,9 B2,1 83,3 82,8 79,6 81,5
BUEGELMASCHINE. . vvvvvvveiunnennn ces... 21,3 20,4 18,7 18,6 22,2 22,1 24,1 23,4 24,2 23,8 26,8 25,2 21,9 21,8 20,8
WASCHVOLLAUTOMAT 2)..00vvovvunsnnn..... 80,0 61,4 82,1 64,9 68,8 71,0 74,7 73,9 70,7 72,2 75,8 §7,1 98,1 97,4 98,1
WAESCHETROCKNER. v vuvv v invvnnns - - - - - - - - - - - 28,1 34,7 35,9 46,3
WAESCHESCHLEUDER..........0vvivenen. . 31,8 28,7 27,4 25,3 23,8 22,4 22,7 23,0 24,8 23,3 24,7 21,0 18,8 20,7 18,7

SfAUBSAUGER........................... 98,8 99,5 99,8 99,3 93,5 99,8 99,8 98,1 89,3 99,8 97,9 100,0 100,0 98,3 9%,8
ELEKTR. HEIMWERKERGERAET.............. 46,4 58,8 57,1 58,4 57,7 57,8 58,5 62,4 63,0 66,4 64,0 69,8 72,9 72,7 75,3
MIKROWELLENHERD. . vvvvnvernenennnnnnnns - - - - - - - - - - - - - 12,8 34,8
CD = PLAYER. . ivuuiniinnroninonnonanss = - - - - - - - - - - - - 4,5 18,3

1) EINSCHL. KOMPAKTANLAGE ODER TURM. - 2) AUCH MIT TROCKNER
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1 AUSSTATTUNG AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE MIT AUSGEWAEHLTEN LANGLEBIGEN
GEBRAUCHSGUETERN ENDE 1988

HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3
GEGENSTAND GEBRAUCHSGUETER GEBRAUCHSGUETER GEBRAUCHSGUETER
DER ) HAUSHALTE | INS- |ANSCHAFFUNGSJAHMR | HAUSHALTE [INS- |ANSCHAFFUNGSJAHR | HAUSHALTE|INS- |ANSCHAFFUNGSJAHR
NACHHEI SUNG st TEET | s TE']——T_' shvr | vor
1988 | 1888) 1989 1988 | 1988| 1983 1388| 1888| 1888
ANZ. | 0/0 | ANZ. 070 ANZ. | 0/0 -;RET 0/0 ANZ.| ©0/0 -ZEET 0/0
ERFASSTE HAUSHALTE 189 100 - - - -~ 382 100 - - - - 417 100 - - - -
GEBRAUCHSGUETER FUER VERKEHRSZWECKE UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG
ﬁERSDNENKRAFTNAGEN 2US. ... 75 44,4 76 86,8 11,8 1,3 378 95,4 413 72,2 18,4 8,5 414 98,3 ©&18 67,4 22,2 10,4
FABRIKNEU GEKAUFT..... e 44 26,0 44 BB,4 11,4 2,3 201 51,3 210 72,8 17,1 10,0 2388 &57,3 263 70,3 20,8 8,7
GEBRAUCHT GEKAUFT....... 32 18,8 32 87,5 12,8 - 183 48,2 203 71,4 21,7 6,9 220 52,8 256 64,5 23,4 12,1
WOHNWAGEN, WOHNMOBIL...... 4 2,4 4 75,0 25,0 - 18 4,8 1s 73,7 10,5 15,8 33 7,8 34 82,4 14,7 2,8
KRAFTRAD ZUSAMMEN...... ces 4 2,4 5 100,0 - - 33 8,4 3% 72,2 13,9 13,8 16 3,8 18 86,7 18,7 18,7
MOTORRAD, MOTORROLLER... 1 0,8 1.100,0 - - 10 2,6 12 58,3 16,7 25,0 11 2,6 11 81,8 - 18,2
KLEINKRAFTRAD . .uvvnv s 4 2,4 4 100,0 - - 24 8,1 24 78,2 12,5 8,3 71,7 7 42,8 42,8 14,3
FAHRRAD ..o vvvvviiinnnenen 85 50,3 135 ¢5,6 2,2 2,2 375 95,7 1338 89,1 22,7 18,1 410 98,3 1620 £3,3 22,0 14,8
TELEFON. . vvvveaninns ...... 161 95,3 181 87,5 1,8 0,6 387 &8,7 3% 92,56 5,3 2,3 414 88,3 475 81,8 4,2 4,0
GEBRAUCHSGUETER FUER BTLOUNGS~ UND UNTERHALTUNGSZWECKE
FERNSEHGERAETE 2USAMMEN.,. 165 87,6 199 88,4 9,0 4,5 38 98,5 603 78,9 14,6 6,5 410 98,3 707 82,0 12,4 5,5
FARBFERNSEHGERAET....... 158 84,1 172 84,9 98,9 5,2 373 95,2 472 78,4 18,7 7,8 381 83,8 525 76,8 15,8 7,4
SCHWARZWE I SS-FERNSEHGER. 27 18,0 27 86,3 3,7 - 120 30,6 131 81,6 86,8 1,5 152 36,5 182 97,3 2Z,7 -
VIDEORECORDER. . v vvvvuvunns 18 1,2 18* 88,5 5,3 5,3 182 48,0 211 87,8 28,1 7,1 148 35,7 167 60,5 30,5 8,0
RUNDFUNKGERAET, MONG..... ., 137 81,1 188 91,4 4,5 4,0 299 76,3 €28 75,8 17,7 6,5 362 86,8 B4 78,7 13,8 7,3
STERED - RUNDFUNKGERAET... 50 28,8 50 84,0 86,0 - 189 48,2 232 87,1 10,3 2,6 265 61,2 332 BB, 8,1 3,0
PLATTENSPIELER.......ovvs §7 33,7 57 88,5 3.8 - 157 40,1 170 82,4 6,5 1,2 247 58,2 29% 95,6 2,4 2,0
TONBANDGERLET, KASSETTEN-,

RADIORECORDER. ... ..., e 87 39,8 72 90,3 6,9 2,8 292 74,5 524 &6,8 20,2 13,0 331 78,4 722 70,1 21,2 8,7
STERED - ANLAGE 1)...... . 28 17,2 29 96,6 3,4 - 283 87,1 304 BE,5 6,6 6,3 243 58,3 315 76,5 13,7 S,8
HEIMCOMPUTER. .. ...t e i 0,6 1 100,0 - - 10 25,8 116 58,0 31,9 12,1 15 37,4 181 55,2 31,5 13,3
FOTOAPPARLT . .vvvvvvnen .... 121 71,6 182 92,6 §S,6 1,8 387 98,7 751 84,4 10,3 5,3 414 99,3 1003 B4,6 11,0 4,4

POCKET — KAMERL......... 33 19,5 38 94,4 5,8 - 186 42,3 21} 85,3 8,0 5,7 206 49,4 266 85,0 11,7 3,4

SPIEGELREFLEXKAMERA. .. .. 28 1B,E 31 86,3 8,7 - 201 51,3 226 93,4 4,0 2,7 290 69,5 348 92,6 4,8 2,B

UEBRIGE FOTOAPPARATE.... 86 50,9 et 82,6 4,2 3,2 234 58,7 314 77,4 15,6 7,0 252 #&0.4 388 77,3 18,0 B,7
VIDEC - KAMERA....... e 1 0,8 1100,0 - - 18 4,6 18 44,4 27,8 27,8 27 &,5 28 50,0 35,7 14,3
SCHMALFILMKAMERA, v vt 17 10,1 18 100,0 - - B4 21,4 91 86,7 3,3 - 148 35,5 158 100,0 - -
SCHMALFILMPROJEKTOR. ... .. . 17 10,1 18 10¢C,0 - - 82 20,8 83 96,4 2,4 1,2 140 33,6 141 88,3 0,7 -
DIAPROJEKTOR....vvvvvvnnns 33 18,5 33 10¢,0 - - 179 45,7 182 S8,2 3,3 0,5 287 64,0 278 98,6 1,4 -
SCHREIBMASCHINE. ...vvvvvus 80 63,3 g2 87,8 - 2,2 277 70,7 303 88,4 8,8 1,7 374 89,7 489 81,3 7,4 1,3
CAMPING - ZELT.....cvvuuen 2 1,2 2 100,90 - - 85 21,7 ¢3 83,9 11,8 4,3 85 22,8 113 77,0 17,7 5,3

GEBRAUCHSGUETER FUER HAUSHALTSFUEHRUNG

KUEHLSCHRANK. .0 vivuvnn . 136 80,5 139 92,1 6,5 1,4 316 BO,6 340 92,6 6,8 0,6 342 82,0 3% 981,686 4,8 3,8
TIEFKUEHLTRUME, —-SCHRANK,. 97 57,4 103 85,1 2,9 1,9 283 74,7 318 81,8 6,9 1,3 333 79,9 370 91,9 6,2 1,8
KUEHL- UND GEFRIERKOMBIN. 41 26,0 43 90,8 6,8 2,3 99 253 101 83,1 5,0 2,0 127 30,5 128 88,1 8,5 2,3
GESCHIRRSPUELMASCHINE..... 15 8,8 15 10¢,0 - - 206 52,6 207 85,0 11,6 3,4 369 88,5 365 87,8 7,8 4,3
ELEKTRISCHES GRILLGERAET.. 63 37,3 64 9,9 1,6 1,6 176 44,9 180 96,7 2,8 0,6 181 43,4 183 85,8 4,1 -
ELEKTRISCHE NAEHMASCHINE.. 76 45,0 77 s$z,2 1,3 8,5 303 77,3 310 82,3 4,8 2,9 340 81,6 351 83,4 2,6 4,0
BUEGELMESCHINE, o vvvvuun 25 14,2 25 8z,0 8,0 - 53 13,5 53 86,2 1,9 1,8 8 20,6 8 87,7 2,3 -
WASCHVOLLAUTOMZT 2)....... 149 88,2 148 90,6 6,7 2,7 380 9,3 383 90,8 5,7 3,4 409 98,1 41! 88,1 8,8 3,2
HAESCHETROCKNER ........... 8 4,7 8 87,5 12,5 - 131 33,4 131 80,2 1,0 3,8 193 46,3 193 B5,5 9,8 4,7
WAESCHESCHLEUDER. ...... (0 74 43,8 74 87,3 1,4 1,4 861 15,6 62 98,4 1,6 - 78 18,7 78 83,86 2,6 3,8
STAUBSAUGER....... v+...... 168 98,4 188 84,1 10,1 5,8 386 98,5 446 B1,4 12,3 6,2 416 99,8 536 8,5 12,1 5,4
ELEKTR. HEIMWERKERGERAET.. 53 31,4 109 81,7 3,7 14,7 243 62,0 @621 75,5 15,6 8,8 314 75,3 807 81,0 14,4 4,8
MIKROWELLENHERD. .......... 10 5,9 10 50,0 40,0 10,0 106 27,0 106 40,6 46,2 13,2 145 34,8 145 57,9 33,8 8,3
CC - PLAYER...... 31 7,9 31 28,0 51,6 19,4 68 16,3 72 44,4 27,8 27,8

1) EINSCHL. KOMPAKTANLAGE ODER TURM. ~ 2) AUCH MIT TROCKNER.
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2 AUSGABEN AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE FUER NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN
DURCHSCHNITTSPREISE JE GEKAUFTER MENGENEINHEIT

*) SOWEIT IN DER VORSPALTE KEINE ANDERE MENGENEINHEIT ANGEGEBEN.

-24-

DM/KG =}
WARENART HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3
1986 | 1987 | 1988 | 1983 | 1986 | 1987 | 1988 | 1989 | 1886 | 1987 | 1888 | 198%
RINDFLEISCH. . vvvuvuaevrtannannnrorenensnsanssss, 11,43 11,36 11,41 11.58 11,31 1,22 11,64 12,65 13,13 13,23 13,75 14,58
KALBFLEISCH...ovvvvaiiiineennsinnvenaanavsee.,, 12,08 12,47 12,54 15,26 13,72 13,95 14,75 16,14 15,12 15,97 16,68 17,01
SCHWEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)........... 8,20 7,85 7,57 8,44 8,20 8,02 8,03 9,2¢ 9,68 9,54 3,84 10,88
SCHAF= UND ZIEGENFLEISCH.......c.vevvruunnns +ev. 8,40 11,72 11,70 11,41 10,98 11,79 11,63 11,38 12,60 13,20 14,68 12,46
WILDFLEISCH....uivvivvsvassennncnnsenanaseasnae. 11,71 10,80 11,52 10,55 10,14 10,50 10,78 12;34 13,94 13,82 12,49 12,97
SONST. FLEISCH, FRISCH, GEFR. ODER TIEFGEFR. ... 10,00 8,61 10,08 10,30 &,88 ¢,93 10,05 10,32 10,81 11,35 11,16 12,22
GEFLUEGELFLEISCH, FRISCH...........ccvvevevenve, 7,31 7,47 7,11 7,81 7,92 8,03 8,14 8,48 8,17 8,54 5,41 9,8
GEFLUEGELFLEISCH, GEFROREN ODER TIEFGEFROREN.... §,70 &,58 5,35 5,61 5,32 5,24 65,33 ©&,86 6,20 6,28 6,23 6,88
HACKFLEISCH. vevvvviiivuvnnvaniinnsassssenanaess. 9,44 9,24 8,06 89,20 8,52 8,15 8,25 B,9 9,38 8,15 8,16 89,67
INNEREIEN U.4. SCHLACHTNEBENPRODUKTE............ 4,8 4,43 4,58 4,81 5,14 4,84 4,97 5,468 6,38 5,88 5,83 6,20
WURST. .o veiiiiiiiiieiiiesseisavnssainssnaan.. 11,81 11,74 11,56 11,89 11,86 11,80 11,77 12,27 12,98 13,25 13,31 13,73
WURSTKONSERVEN, .0 vt v vitnveernnrecenesrvsrnonnns 8,25 8,04 7,84 8,20 7,77 7,58 7,88 7,68 8,67 8,65 8,49 8,3€
SCHINKEN, GERAEUCHERT,GETR., GEKOCHT (OH. KONS.). 18,12 17,84 17,08 17,88 18,25 17,98 17,74 18,47 18,65 19,82 19,74 20,40
SPECK,GERAEUCHERT,GETR. (OH. SCHINKENSPECK,KONS. ), 8,86 8,33 8,25 §,83 9,83 9,46 9,5 10,28 10,34 10,44 10,02 10,87
RAUCH-, KATSERFLEISCH,GETR,FLEISCK (OH. KONS.)... 14,18 14,38 14,75 14,82 15,46 16,30 16,34 16,62 18,27 18,12 18,24 18,84
FISCHE UND FISCHFILETS............. Cetriereieaes 8,01 s,63 8,87 10,12 10,15 10,60 10,85 111,04 10,78 11,37 12,13 12,48
TRINKMILCH, FRISCH (LITER)..vvevsrvrnnnnnnonnnas 1,04 1,05 1,04 1,08 1,04 1,04 1,06 1,13 1,06 1,07 1,13 1,1B
TRINKMILCH, STERIL. ODER ULTRAHOCHERH. (LITER).. 0,84 o0,8 0,9 0,8 0,91 0,8 0,8 0,97 0,32 0,32 0,95 0,98
KONDENSMILCH. .o v ivininieniininnneses eresereaes 3,02 3,04 3,05 3,04 3,03 3,02 2,8 3,00 3,13 3,11 3,09 3,21
SAHMNE (AUCH SCHLAGRAHM) (LITER).....vvvvvuurnnnn 4,5! 4,51 4,67 4,78 4,48 4,44 4,83 4,80 4,62 4,62 4,89 4,85
JOGHURT (AUCH DICKMILCK)............ ceesesaeeess 3,10 3,283 3,22 3,14 3,11 3,14 3,25 3,31 3,20 3,20 3,22 3,38
BUTTERMILCH (LITER)} . it erirnviinn i ennnenanonanes l,2¢ 1,32 1,40 1,30 1,31 1,32 1,47 1,48 1,30 1,37 1,46 1,42
MILCHMISCHGETRAENKE (LITER}.¢vevveveuunnnsernven 1,3¢ 1,3 1,49 1,56 1,46 1,45 1,50 1,56 1,52 1,53 1,61 1,62
KAESE (HART-, SCHNITT-, WEICH-, SCHMELZKAESE)... 11,45 11,47 11,41 11,58 11,31 11,26 11,52 11,93 12,4> 12,54 12,75 13,23
FRISCHKAESE U.-ZUBEREITG. (0.QUARKSUESSSPEISEN).. 3,26 3,18 3,34 3,58 3,77 3,84 3,82 4,30 3,% 4,04 4,07 4,27
' sAUERMILCHKAESE.......... ........ teeesssessee... B,80 6,82 7,00 7,7 8,26 8,81 8,93 8,54 8,46 8,78 8,930 8,97
EIER, FRISCH (STUECK) .. vuiseunirnranarrsreonnnnn 0,22 0,22 0,22 0,23 0,21 0,21 0,21 0,22 0,22 0,23 0,22 0,23
BUTTER (AUCH MILCHHALBFETT U. BUTTERSCHMALZ).... 8,31 7,87 7,92 8,10 8,14 7,8 7,80 8,10 8,22 7,90 7,8 8,11
MARGARINE. ....vvvenunen ..........:.............. 3,83 3,07 3,05 3,24 2,82 2,48 2,47 2,70 3,14 2,8 2,92 3,11
SPEISEOELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS (LITER)....... 3,83 3,27 3,16 3,38 3,20 2,9 3,068 3,31 4,18 3,95 3,34 4,04
ANDERE SPEISEFETTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS....... 5,07 4,62 4,27 4,48 4,15 3,40 3,18 3,3§ 4,50 3,72 3,72 4,01
ANDERE SPEISEFETTE TIERISCHEN URSPRUNGS......... 4,87 5,08 4,88 8,27 4,53 4,58 4,72 4,84 5,68 5,20 5,07 5,63
AEPFEL.......... Cere el eer e et P 2,18 2,13 2,14 2,15 2,10 2,10 2,13 2,20 2,22 2,21 2,27 2,34
PFIRSICHE (BRUGNOLEN, NEKTARINEN, APRIKOSEN).... 2,92 2,62 2,63 2,63 2,78 2,48 2,52 2,52 2,97 2,63 2,7% 2,77
KIRSCHEN.......... R . 4,01 4,01 3,79 4,87 3,88 3,84 3,9 4,16 3,61 3,87 4,27 4,89
PFLAUMEN (RENEKLODEN, MIRABELLEN, ZWETSCHEN).... 2,20 2,10 2,03 2,34 1,88 2,03 2,12 2,41 2,13 2,17 2,17 2,68
ERDBEEREN. .......uvuus P AN 4,91 4,8 4,768 4,65 4,28 4,14 4,62 4,67 4,24 4,52 4,79 4,84
WEINTRAUBEN. ... ivevvvivnniennennenneansaneaae.. 2,57 2,52 2,88 3,08 2,44 2,5 2,88 3,06 2,68 2,79 3,22 3,45
APFELSINEN (ORANGEN).........vevevvevvenvoeeenn. 2,02 1,81 2,8 1,8 1,82 1,72 1,77 1,79 1,9 1,85 1,82 1,85
" MANDARINEN, CLEMENTINEN.......eoevveosrnesennaa. 2,48 2,29 2,27 2,32 2,29 2,18 2,26 2,33 2,3¢ 2,29 2,32 2,38
PAMPELMUSEN UND GRAPEFRUITS......vvvuvrervsrenen 2,68 2,28 2,22 2,13 2,7: 2,47 2,50 2,67 2,768 2,66 2,63 2,84
ZITRONEN UND SONSTIGE FRISCHE ZITRUSFRUECHTE.... 3,28 3,00 2,98 38,20 3,10 2,83 3,001 3,26 3,26 3,01 3,05 3,14
BANANEN . 4 e vt ev vttt enereeennenonunnnnnnrsnsnnns 2,14 2,11 1,8 1,78 2,11 2,08 1,%® 1,82 2,1¢ 2,16 2,08 1,81
ANANAS . o vt ine i iienanrinanisuninnsnns asneas . 3,4¢ 4,20 3,80 4,40 3,69 4,03 3,82 3,83 3,82 3,9 3,5 4,14
MELONEN. o vt iiiii i iiiins e aoeenans ‘e i,8 1,73 1,% 2,00 1,8 1,79 1,88 1,84 2,08 2,00 2,16 2,2%
WAL- UND HASELNUESSE MIT ODER OHNE SCHALE...:... 7,04 6,86 6,41 86,44 8,08 7,67 7,20 6,82 8,57 8,26 7,47 7,38
KARTOFFELN, FRISCH...ivotivevrrnninnnnnenenennas o,e0 0,58 0,62 0,71 0,57 0,54 0,59 0,70 0,64 0,67 0,71 0,83
BLUMENKDHL .o cvutivuniinenaiencnnnninnnneanns, 2,18 2,853 2,35 2,27 2,26 2,62 2,32 2,28 2,32 2,73 2,42 2,31
WEISSKOHL . s e vovenvvoevaeroeausarvannnnassnssens 0,9t 1,07 1,15 1,08 0,89 1,00 1,18 0,94 0,91 0,95 1,16 1,01



2 AUSGABEN AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE FUER NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN
DURCHSCHNITTSPREISE JE GEKAUFTER MENGENEINHEIT

=) SOWEIT IN DER VORSPALTE KEINE ANDERE MENGENEINHEIT ANGEGEBEN.
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DM/KG =)
WARENART HAUSHALTSTYP 1 HAUSHALTSTYP 2 HAUSHALTSTYP 3
1986 | 1987 | 1888 | 1989 | 18986 | 1987 | 1988 | 1889 | 1986 | 1987 | 1988 | 1989
ROTKOHL . o e o v v vvvnvnnnsossusasnsnstssnnsanasonons 0,98 1,23 1,12 1,02 1,18 1,17 3,02 1,27 1,21 1,28 1,18 1,35
KOPFSALAT v vvvvanvacnnnns creeresieieiiieenes 3,87 4,02 3,59 3,62 3,68 3,89 3,68 3,80 4,06 4,21 3,8 4,03
SPARGEL. s v vt iiii it i e ey 8,68 8,38 8,97 48,16 7,47 8,44 8,81 8,77 8,71 8,22 9,06 8,55
CHICOREE........ Cerei et Chiieersaeraae 4,07 4,42 4,72 4,57 4,16 4,22 4,24 3,88 4,27 4,35 4,53 4,68
TOMATEN. .o cenieiannnns Citreer e ises e 2,88 3,02 2,88 2,88 2,94 3,00 3,04 3,12 3,14 3,20 3,24 3,31
PAPRIKA. . vuin Cerderiiainees P 3,33 3,72 3,44 3,99 3,42 3,68 3,71 4,1 3,73 3,95 4,03 4,43
GURKEN. « v co i ieiinieiiiisntncnorsnancanss e 2,43 2,62 2,48 2,85 2,49 2,56 2,48 2,85 2,88 2,72 2,63 2,73
ZWIEBELGEMUESE...... ..., I N t,20 1,3 1,30 1,37 1,28 1,46 1,37 1,81 1,48 1,84 1,59 1,70
PILZE. .t iveeuunnsoneseanasioseenuraeiessneasaes 6,73 8,20 7,3 7,24 86,67 6,68 7,37 7,43 7,24 7,86 8,33 8,14’
HUELSENFRUECHTE . .o v vvvii i iiennanariinnssrananns 3,04 3,78 3,46 3,38 2,80 3,20 3,32 3,47 3,14 3,80 3,68 3,8
SPEISEMOEHREN UND KARCTTEN......isvvieirnnnvanes 1,34 1,49 1,48 1,45 1,37 1,51 1,5 1,45 1,51 1,82 1,65 1,58
RADIESCHEN, RETTICH........... Cerereaeesiainaas 4,3 4,11 3,95 3,79 4,01 4,30 4,16 4,03 4,23 4,52 4,02 3,98
SPINAT, TIEFGEFROREN............. Ceveeteia s 3,35 3,33 3,12 2,81 3,28 3,31 3,17 3,28 3,49 3,4 3,86 3,54
TROCKENE AUSGELDESTE HMUELSENFRUECHTE........... 2,9 2,81 2,53 2,2 2,61 2,58 2,27 2,34 3,28 2,88 2,65 2,88
WETSSBROT (AUCH TOASTBROT)....... eerseeieaas 3,50 3,s¢ 3,79 3,67 3,19 3,26 3,42 3,46 3,64 3,72 3,86 3,97
ROGGEN- U. MISCHBROT (OM.SCHROT-U.VOLLKORNBROT). 2,88 2,88 2,92 2,84 2,8 2,93 3,08 3,18 3,10 3,24 3,35 3,47
KNAECKEBRET . v v civvnancnvnnnraanans Ceiereeie e s,61 5,85 5,48 5,51 5,61 6,61 65,74 &,88 86,11 6,99 6,03 BE,10
KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG. ... cvvevnvienenneranss 5,81 6,03 6,33 &,66 6,48 8,72 7,06 7,38 7,02 7,48 7,70 8,04
ZWIEBACK. .uvvn Cereareienes tesiiieeseessesea... 5,83 5,57 5,5 5,19 §,47 6,62 5,83 &,79 6,10 6,29 6,38 8,57
ZUCKER..... RPN 2,02 2,03 1,98 1,389 1,94 1,87 1,88 1,96 2,01 2,00 2,02 2,06
K&KADPULVER (AUCK GEZUCKERT ) evevivuviinvannsaans 6,72 8&,28 5,78 5,81 5,68 5,51 &,3 5,23 6,27 5,87 65,84 86,04
TA4FELSCHOKOLADEN (AUCH WEISSE SCHOKOLADEN)...... 11,07 10,68 1C,34 10,14 10,94 10,69 10,18 10,08 11,45 11,12 10,87 10,34
PRALINEN. .ovuvuvians Cerdieiiesiea e 21,34 19,768 20,72 21,81 20,40 21,34 20,285 21,18 23,88 25,12 24.}7 25,07
BIENENHONIG. ......c0vvun P 7,62 7,45 7,15 7,39 8,12 7,55 7,51 7,77 8,24 8,3 8,56 8,51
MARMELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT......... 4,70 4,95 4,8 4,64 4;44 4,51 4,58 4,65 4,78 4,32 4,9 5,08
WETZENMEHL. . oo ciie i cinevannn e 1,06 1,07 1,06 1,06 0,85 0,94 0,94 0,88 1,04 .1,04 1,02 1,02
HAFERFLOCKEN U.AE. HAFERERZEUGNISSE.......... ... 2,45 2,35 2,28 2,32 2,88 3,05 3,02 2,85 2,79 2,83 2,81 3,02
112 P 3,30 3,43 3,21 3,21 3,46 3,28 3,28 3,27 3,64 3,64 3,54 3,51
SPEISESALZ..... et O e 1,16 1,18 1,13 1,17 1,22 1,33 1,35 1,38 1,38 1,54 1,45 1,32
ESSIE (LITER  iuitiine st iaiinntisneenaas 1,68 1,72 1,67 i,7¢ 1,70 1,50 1,68 1,65 1,88 1,87 2,12 2,17
SASUGLINGS~ UND KLEINKINDERNAHRUNG.............. 7,92 13,24 98,54 8,8 8,23 11,5 11,54 11,14 9,56 9,30 10,41 10,11
ROESTKAFFEE . o ivs i in i enaannan e 22,17 18,87 15,78 15,88 21,85 18,72 15,45 15,84 22,41 17,37 16,17 18,21
KEFFEE-EXTRAKT .t vty iiuv i en e .... 51,85 47,83 43,32 42,94 45,70 41,35 40,04 43,86 51,02 46,31 39,44 37,85
TEE (OHNE TEEAEWNLICHE ERZEUGNISSE).......... ... 32,64 36,83 35,25 32,89 30,08 32,00 31,84 31,59 34,68 35,05 34,10 35,20
BRANNTWEIN (LITER}. ... vvvnvnns PRI 18,90 17,01 16,76 16,57 17,45 18,96 15,17 17,86 18,08 18,8! 18,82 18,52
KORNBRANNTWEIN (LITER)...... Cereies i enaas vev.. 13,74 13,57 13,06 13,28 13,45 14,51 14,37 14,42 14,72 15,37 14,88 15,28
LIKDERE (LITER}....cunvun e et 17,11 15,48 15,13 15,26 15,23 15,38 15,11 14,87 15,30 15,66 15,96 16,38
SONSTIGE SPIRITUOSEN (LITER).....cvovvvnivvnns 16,45 15,18 16,26 16,46 15,98 18,15 15,81 1§,96 17,84 17,56 17,61 18,46
BIER (LITER).....vvtne R . 1, 1,54 1,58 1,60 1,52 1,6 1,60 1,70 1,64 1,68 1,72 1,78
WEINE (LITER) . uvienrinrunanonncnnnsnnannnsanes 4,45 4,08 4,3 4,68 4,51 4,48 4,52 4,74 5,72 5,85 65,58 5,71
TRAUBENSCHAUMWEINE (LITER).....0vvvvvnen Vereaes 7,2 7,00 7,113 2,72 7,11 7,283 7,360 7,3 8,06 B,35 8,51 8,13
LNDERE VERARBEITETE TRAUBENWEINE (LITER!........ 5,9 4,33 6,30 6,32 3,58 3,73 4,26 4,14 6,27 6,23 5,86 6,22
KERNOBST- U. 4. FRUCHTWEINE (LITER)............. 1,3 1,43 1,40 1,18 1,28 1,82 1,96 2,05 2,13 2,09 1,B3 2,06
ZIGARETTEN (STUECK)..e..vvinnns [ NP ¢,1& o0,1¢ 0,18 0,18 0,18 0,18 0,18 6,18 0,18 0,18 0,18 0,18
ZIGARREN (STUECK}......cvvvennnn [N o 0,42 0,43 0,43 0,44 0,64 0,48 0,58 0,58 0,47 0,50 0,92 0,87
ZIGARILLOS UND STUMPEN (STUECK)....... I . ¢,28 0,37 0,35 0,3 0,28 0,26 0,27 0,28 0,28 0,23 0,30 0,28
VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL) - 0,45 7,00 5,31 3,15 2,8 3,57 3,87 3,30 3,38 2,93 3,87



3 EINNAHMEN UND AUSGABEN AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE JE HAUSHALT UND MONAT NACH DER SO2IALEN STELLUNG DER BEZUGSPERSON

HAUSHALTSTYP 2

SOZIALE STELLUNG DER BE2UGSPERSON

ARBEITER | ANGESTELLTER
1988 | 1989 | 1988 | 1989
ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)
188 | 181 | 180 | 203
DM | 070 | oM | 0/0 | DM | 070 | oM | 0/0
BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.................... 4 114,17 82,4 4 208,69 81,9 4 251,01 81,8 4 376,27 82,0
gigKU?gEN DER BEZUBSPERSON........0ovuviiceusnanaarensirens.. 4 032,50 80,8 4 148,58 80,8 4 218,44 81,2 4 351,28 81,5
UN :
UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1).uuuuiivierrvnvrnnnnnnanssrnnas 434,28 8,7 426,88 8,3 418,96 8,1 427,05 8,0
VERMDEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS......... Ceeeas 37,78 0,8 38,41 0,7 33,03 0,8 34,08 0,6
EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER ...vvivvancnannses 81,67 1,8 80,12 1,2 32,57 0,8 24,99 0,5
BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)ivvivveriuvnans 135,98 2,7 151,84 3,0 183,13 3,8 181,08 3,4
BRUTTDEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3)....uvveiveniersnncnnneerananns 337,74 6,8 376,85 7,3 356,70 8,9 366,44 6,8
EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG.......... ceee 405,26 8,1 388,98 7,8 404,04 7,8 416,34 7,8
bAg55¥2% UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4)..uuiiuinvnninvennaaannnas 204,88 4,1 198,10 3,8 188,81 3,86 180,66 3,6
A :
RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... 4,42 0,1 3,46 0,1 1,28 0,0 0,21 0,0
UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. .vvvvvevivvrrrnan 195,58 3,9 188,45 3,7 182,42 3,5 183,81 3,4
SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN €), UNTERMIETE.............. 28,40 0,8 20,26 0,4 34,55 0,7 34,52 0,8
gINMALIgE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN B).vviviurarnans 173,87 3,8 180,62 3,5 180,68 3,5 181,16 3,6
ARUNTER :
VM ST AAT et iierrienissretins s ateionetnerasssentananns 65,60 1,3 61,68 1,2 57,72 1,1 64,18 1,2
VON PRIVATEN HAUSHALTEN.....¢ccovvnenen el aaeiaeas 88,58 1,8 100,42 2,0 100,45 1,9 108,83 2,0
HAUSHALTSBRUTTOEINKDMMEN. . o0 vevvvenvieiininiineanensnioneneeas. 4 983,15 100 § 135,76 100 5 184,88 100 5 340,14 100
ABZUEGLICH:
EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN.......... Y Ceve e 458,38 8,2 478,06 9,3 506,78 9,8 524,15 9,8
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG... 708,56 14,2 724,43 14,1 700,18 13,5 730,43 13,7
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. o v vov s iiivnneiennrianennans veve.... 3 828,20 78,6 3 933,27 76,6 3 987,91 76,8 4 0BS,55 76,5
2UZUEGLICH: :
SONSTIGE EINNAHMEN 7).t iiuiiiiniinnnnnninannnns Ceriereraaeaes 244,46 - 210,30 - 228,39 - 250,78 -
DARUNTER:
YERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN Bl. . vvivivnriiiiinrnnnnreennes N 131,58 - 105,20 - . 108,46 - 134,24 -
DARUNTER:
L . 3 O 35,50 = 37,85 - 25,17 - 37,30 -
VON PRIVATEN HAUSHALTEN........... PR PN . 71,18 - 33,85 - 68,77 - 80,82 -
AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN.............. . veenss 4 070,88 100 4 143,57 100 4 218,30 100 4 336,33 100
LUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH....... e cereas 3 242,45 78,7 3 272,81 78,0 3 377,08 80,1 3 371,07 77,7
UEBRIGE AUSGABEN 8)....vvcuiuiiviinnnisrennnnnns Ceeiaerseiains 404,12 9,89 438,16 10,6 405,45 §,6 446,86 10,3
ZINSEN..vvvuuun et e e T T o 128,37 3,2 137,71 3,3 125,07 3,0 148,61 3,5
STEUERN (OHNE EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN).......... Ceees 20,45 0,5 20,52 0,5 21,02 0,5 22,14 0,5
DAR . KRAF TFAHRZEUGSTEUER. o vy vvevev s cunnnnass e e 1,25 0,5 19,83 0,5 19,78 ¢,8 20,38 0,5
FREIWILLIGE BEITRAEGE 2UR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG.,.. 6,80 0,0 4,36 0,1 30,32 0,7 31,15 0,7
FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10). 5,10 0,1 6,38 0,2 6,51 0,2 6,99 ¢,2
PRAEMIEN FUER PRIVLTE KRANKENVERSICHERUNG. ....evviveennvananss 6,54 0,2 6,05 ¢,1 6,43 ¢,2 6,83 0,2
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11)..u.uvvivevannnnass 53,15 1,3 £7,88 1,4 51,43 1,2 58,66 1,4
PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN~ UND UNFALLVERSICHERUNG........ 47,28 1,2 1,05 1,2 41,86 1,0 45,43 1,0
BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK............ vee 28,17 0,7 28,3¢ 0,7 28,15 0,7 28,28 ¢,7
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVAT
SONSTIGE AUSGABEN 12).......... T T 114,15 2,8 124,86 3,0 94,87 2,2 96,64 2,2
VERAENDERUNG {+/-) DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13}........ +424,04 +10,4 +432,60 +10,4 +433,76 +10,3  +518,40 +12,0
BILDUNG (+) B2, VERMINDERUNG (~) VON SACHVERMOEGEN.......... +226,31 +5,6 +150,53 +3,6 +326,12 +7,7 +366,19 +8,4
BILDUNG (+) BZ2W. VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMOEGEN....... oo +302,83 +7,4 +247,19 +6,0 +211,35 +5,0 +68,18 +1,8
KREDITRUECKZAHLUNG (+) BZW., KREDITAUFNAHME (=).........¢000.. -105,10 -2,6 +34,88 +0,8 -103,71 -2,% +84,02 +1,8

1) URLAUBS-, WEIMNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) 2.B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,
GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U, AE. - 3) EINNAMMEN AUS' VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DEF EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SOWIE EINNAMMEN 4US GELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -

4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN., ~ 5) WERKSPENSIONEN / —RENTEN,
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
6) EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL. - 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
WAREN (2.B. PKW), EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEMR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (Z.B. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME. - B) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
- 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,

EINZELFALL. - 9) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZ
ALTERS~ UND STERBEKASSEN. ~ 11) KF2-HAFTPFLICHT-,

ARLUNG .

KASKO~, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER

GESCHAEFTLICHE ZWECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE WERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.

-26-



3 EINNAHMEN UND AUSGABEN AUSGEWAEHLTER PRIVATER HAUSHALTE JE HAUSHALT UND MONAT NACH DER SOZIALEN STELLUNG DER BEZUGSPERSON
HAUSHALTSTYP 3

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON

BEAMTER | ANGESTELLTER
1988 | 1389 f 1988 | 1989
ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
ERFASSTE HAUSHALTE (ANZAHL)
, 130 | 121 | 268 | " 280
' oM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 070 | DM | 0/0
BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT...........e........ © 531,13 B0,0 & 710,10 80,8 ©& 786,85 B5,5 7 132,85 85,7
Emwgwaumwmm“m“m”m”m“mm”m.sumsw5ssmu7m § 631,40 83,6 © 933,29 83,3
DARUNTER:
UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1). e, 511,17 6,3 521,01 6,3 712,88 8,0 815,51 8,8
VERMOEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS.......vuvrses. 12,68 0,2 12,82 0,2 38,11 0,5 38,62 0,5
EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER +uvvvvvecrvarnrens 201,17 2,5 184,27 2,3 155,45 2,0 198,56 2,4
BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)iv.evrieniecsas 151,24 1,9 173,18 2,1 132,48 1,7 123,54 1,5
BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3)........ e etaeeeeir e 740,89 9,1 678,92 8,2 83,55 8,0 704,70 8,5
EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG..........cv... 745,22 9,1 727,63 8,8 377,98 4,8 362,36 4,4
BAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT @)uuuvrenrneneeanoanrnnnoas 142,78 1,7 141,73 1,7 153,81 1,8 146,57 1,8
ARUNTER:
RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... - - - - 1,74 0,0 1,36 0,0
UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. . vvvverernvrorss 139,35 1,7 141,51 1,7 143,21 1,8 141,84 1,7
SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNTERMIETE........ceo.u. 4,47 0,1 7,18 0,1 7,82 0,1 5,48 0,1
EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN BJ.uvwvsvsvrssns s¢7,97 7,3 578,86 7,0 216,55 2,7 210,30 2,5
DARUNTER: ,
VOM STAAT ..t vernerennrnennens . e 244,02 3,0 257,60 3,1 57,96 0,7 80,44 0,7
VON PRIVATEN HAUSHALTEN........ .............. [ 156,78 1,9 135,27 1,8 124,20 1,6 112,81 1,4
HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN. .. ...... et aeas P 8 168,28 100 8 289,83 100 7 833,85 100 8 323,45 100
ABZUEGLICH:
EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN.............. 1 144,34 14,0 1 187,32 14,3 1 138,88 14,4 1 236,33 14,8
PFLICHTBEITRAEGE 2ZUR SOZILLVERSICHERUNu, ARBEITSFUERDERUNG.., 20,72 0,3 24,97 0,3 701,16 8,8 722,01 8,7
HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. .o\ v vvvnss . e . 7 003,22 85,7 7 077,53 85,4 © 082,81 78,8 © 365,11 76,5
ZU2UEGLICH:
SONSTIGE EINNAMEN 7)...... e e e 503,98 - 587,32 - 481, 4E - 438,58 -
DARUNTER
VERMUEGENSJEBERTRAGUNGEL Bl..... e e . 342,53 - 435,81 - 246,21 - 214,31 -
DARUNTER:
VOM STALT 4)uvevnnnn.... . et eereer e, 211,48 - 7 230,25 - 105,42 - 110,38 -
YON PRIVATEN HAUSHALTEN ......... Cheniaaa Cheneenae .o 96,13 - 176,02 - 125,75 - 83,13 -
AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN.,......vvevvseesenaeses. 7 507,20 100 7 544,85 100 & 574,27 100 & 804,65 100
LUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.......c.vvnvenennn tevievee. B 548,70 73,9 5 591,42 73,1 4 514,07 68,7 4 676,95 68,7
UEBRIGE AUSGABEN S)l.....vvvevvvevs et aeeas e <ves. 1105,51 14,7 1 178,76 15,4 1 078,08 16,4 1 117,36 16,4
ZINSEL. .. .. e e e e e 483,14 B,4 524,14 6,9 433,27 B,6 422,75 8,2
STEUERKN (OHNE EXNKDMM‘N— UND VERMDEGENSTEUERN TP 21,21 0,3 25,38 0,3 25,70 0,4 36,28 6,5
DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER . v v vt vesvvenvennenenasiesnreensns 19,88 0,3 24,15 0,3 22,95 0,3 25,18 0,4
FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. ... 27,15 0,4 33,60 0,4 248,65 3,8 252,45 3,7
FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUP GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10). 5,58 0,1 2,86 0,0 17,38 0,3 17,05 0,3
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG........... Cireea s 258,58 3,4 273,13 3,6 48,14 0,7 €8,36 0,8
PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11).....00v0ivveanens . 50,40 G,7 56,086 c,7 85,12 1,0 70,18 1,0
PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFLLLVERSICHERUNG........ 40,69 0,5 44,25 0,6 44,88 0,7 49,35 0,7
BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK............. e 45,05 0,6 48,20 0,6 44,23 0,7 48,27 0,7
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVAT
SONSTIGE AUSGABEN 12)......¢0vuvnn. FS 173,71 2,3 170,13 2,2 150,70 2,3 163,87 2,4
VERAENDERUNG (+/-) DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13)........ +852,88 +11,4 +874,66 +11,4  +882,11 +14,9 +1 010,38 +14,8
BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMOEGEN.......... +634,25 +8,4 +289,51 +3,8  +451,09 +§,9 +360,38 +5,3
BILDUNG (+) B2W., VERMINDERUNG (-) VDN GELDVERMOEGEN.......... +199,05 +2,7 +251,25 +3,3 +553,03 +8B,4 +468,72 +8,8
KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2iW. KREDITAUFNAHME (=), ..ivevvevnnnes +18,68 +0,3 +333,9C +4,4 -22,01 -0,3 +180,28 +2,B

1) URLAUBS-,
GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN L.

WETHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT.

- 2) 2.B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,

LE. - 37 EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DER EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SDWIE EINNAHMEN AUS GELDVERMDEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.).
4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKDERPERSCHAFTEN, DEFFENTLICHE PENSIDNEN.

~ §) WERKSPENSIONEN / -RENTEN,

STREIKUNTEPSTUETZUNGEN. LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.

) EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL.
NAREN (2,B. PKH),

EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME.
EINZELFALL.
ALTERS- UND STERBEKASSEN. - 11) KF2-HAFTPFLICHT-,

KASKO-,
GESCHAEFTLICHE ZWECKE, PACHTEN FUER GAERTEN.

INSASSENVERSICHERUNG.
~ 13) AUSGABEN FUER VERMDEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN

- 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER

EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (2.8, FLASCHENPFAND),

RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BE2AHLTEN ENERGIEKDSTEN, JEDOCH KEINE

- 8) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE LEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
-~ 9) DHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG.

- 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
- 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER

AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE WERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.
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4. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH VERWENDUNGSZWECK, NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT
DER GUETER SOWIE NACH DER SO2IALEN STELLUNG DER BEZUGSPERSON
HAUSHALTSTYP 2

ART DER AUSGABEN 1)

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON

ARBEITER

[

ANGESTELLTER

1988

| 1983

1888

| 1989

DM

| 670 | DM

| 0/0 |

oM

} 070 | DM | 0/0

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.......iuveeivinversnennans

3 242,49 100

NACH VERWENDUNGSZWECK

NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN......i'veveerieneisnnanns 788,41
NAHRUNGSMITTEL 2) 4 0ueuvnuuennnnuareenrionoorerooneraossasnana 518,14
DAVON:

TIERISCHEN URSPRUNGS 3).uuuuununeenrorrreninnonocnsiononnes 250,20
PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2) 287,94
GETRAENKE. .. vuvsvananns 113,56
TABAKWAREN. . 31,39
VERZEHR V. SPEISEN 0. GETRAENKEN IN KANTINEN GASTSTAETTEN U, AE 106,31

BEKLEIDUNG, SCHUHE. ...t vvviieiiieniiininiinnineennisnnacnannanes 253,21
OBERBEKLEIDUNG. . ovieternnrnretesnanirorrenaeassansnsrrenss 120,83
SONSTIGE BEKLEIQUNG. .t vvvvnieraviinininiierinioinnsnnennnsnoees 78,23
100 T 53,15

WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE)....... Ve 845,38
WOHNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D.EIGENTUEMERWOHNUNG U.AE. 1 4). 655,87
ENERGIE. «ovuvinnirnatuerottsnanenseiessesananserssesnersnnes 188,51
DARUNTER:

ELEKTRIZITAET UND GAS...........uus 129,85
HEIZOEL 18,80
ZENTRALHEIZUNG, " WARMWASSER UND' FERNNAERME vereana 40,76

MDEBELERHAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 237,08

DARUNT
MOEBEL 6). PRI 68,23
BODENBELAEGE HEIMTEXTILIEN, “HAUSHALTSHAESCHE , 1 ovvvsovnss s ves 27,43
HEIZ~- UND KOCHGERAETE AND. ELEKTR, HAUSHALTSGERAETE......... 34,37
GESCHIRR U.&. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHAL TSFUEHRUNG. . 37,79
VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG B).......... e 34,13
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER WOHNING. ... .. 25,05

GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE............ veres 101,46
GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.......... 18,45
DIENSTL.V,AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U, AE.F.D. GESUNDHEITSPFLEGE. 11,41
GUETEP FUER DIE KDERPERPFLEGE. 48,75
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7). 21,85

GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ Ces £80,865
KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER......vivuiuiuinnunnionnvnnansenas 313,71
KRAFTSTOFFE, . evvvvinsranns e 85,29
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAF TFAHRZEUGE UND” FAMRRAEDER. ... 1.1 ... 3,08
REPARATUREN, ERSATZTEILE UND ZUBEHDER Bl....vuuuveinnrennneses 82,23
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE L. FAHRRAEDER 8).. 44,83
FREMDE VERKEWRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN)............. . 22,77
FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN...... P 68,92

GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT......cvvivnuuunnnns 332,26

DARUNTER:

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHONOGERAETE 10)..................... 48,01
FOTO- UND KINDGERAETE D N . 7,85

~ SPORT- UND CAMPINGARTIKEL......... 9,54
BUECHER, 2EITUNGEN, ZETTSCHRIFTEN. . . 47,81
BESUCH VON THEATER- KIND-, SPORTVERANSTALTUNGEN U. A . 50,54
PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE................. ...... 31,04
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG............. Ceieaeiieiaaas 11,44

GUETER F., PERSOENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... 113,08

DARUNTER:

UHPEN, SCHMUCK 11).....uviuvvivennnnerennans e i 11,75
TASCHEN KOFFER L AE. 511 vssssvnsnsvnsnesannnnnsiineos IR 7,37
DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGENERBES 120 56,26
PAUSCHALREISEN. ........ PRI Cererereraeaes eaes 21,87
NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT

VERBRAUCHSBUETER. v oo vy evnnsarinaanesan Ceeriraees ceeeens 1 .240,40

GEBRAUCHSGUETER VDN MITTLERER LEBENSDAUER NG
BEGRENZTEM WERT. . vevrernivnverureenasrnes 455,86

LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETE 490,75

WOHNUNG S- UND GARAGENMIETEN........... 687,54

REPARATUREN, . Ceresareane e 44,30

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN................. . Ceversereaas 313,53

791,21
524,84

2
0

7 253,89
3 270,75
E] 120,22
0 33,17
3 118,18

8 253,18
W7 118,25
v4 78,16
6 55,75

1 864,36
2 687,96
8 176,41
0 122,10
g 12,81
3 33,26

273,12

3

1 104,67
8 30,37
1 38,84
2 34,25
1 34,84
8 20,02

3,1 108,93
c,6 20,28
0.4 18,50
1,5 . 46,86
c,7 22,33

-

529,11
235,28
108,48
2,86
58,63
43,36
23,40
80,08

[+ NN Rk T ENE N )

336,57

44,85
4,87
£,22

47,88

54,B0

31,73

12,27

O OO O
SsOoONMwN U N

116,34

5

4 12,74
2 €,40
7 51,09
7 28,14

[

38,3 260,99

14,4 470,73
15,1 442,86
21,2 721,87
1,4 48,50
9,7 330,08

3 272,81 100

2
1

-

O OWIm

[y
o
O ~J ) ~I= Y N

O OO
WO NN WRN S w

—

377,08 100 3 371,07 100

765,28
513,85

242,23
271,82

11s, 180

290, 42
142,36
87,79
80,27

862,03
676,26
185,77

127,57
1€,87
39,23

316,38

116,71
34,40
44,71
35,08
34,83
36,81

104,08
2¢,33
13,10
4g,22
21,44

€5¢c,24
248,45
106,93
2,73
68,63
44,17
30,88
62,36

353,78
42,50
15,89
52,80
56.67
30,55
12,24

125,86
10,42

§7.99
22,86

794,06
628,59

-
2

2 248,07
0 280,52
4

5

5

-

wowow-w vw

119,76
21,38
124,35

N W ~m

E 280,07 8,3
2 133,21 4,0
6 87,02 2,6
8 9,84 1,8
2! 885,22 26
2 703,68 20
181,53 §

3

0

1

5
0
5
8 127,37
S
2

NN

18,60
32,71

300,88
108,18

4

5

0 37,86
3 35,82
0

0

1

OOMNNII R w

38,72
35,08
286,83

Fepsesrere Q) (D
O s ) [+

112,52
19,31
17,28
52,10
23,85

OO OowW
M UL O e
oo OoWw
SOVt

—

HOFNOWIM
WO W= O M
(2]
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O(D
= o
e RO W IIN
0O ds O - W0
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I

OO OO
D marow (4]

Nrs
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w
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10 4 362,83 1

1) DER BEGRIFF "GUETER™ IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" ZUSAMMEN. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRATZEN.
8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. ~ 8) FAHRSCHULE, TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETE, PARKGEBUEHREN, WAGENWAESCHE, -

10) EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER GOLD- UND SILBERSCHMIEDENAREN OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-

TUNG IN HOTELS, PENSIONEN, FERIENWOHNUNGEN, CAMPINGPLAT2GEBUEHREN.
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- B6) 2.B. WASCH- UND PUTZMITTEL.

- 7) 2.B. FRISEUR.



4. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH VERWENDUNGSZWECK, NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT
DER GUETER SOWIE NACH DER SOZIALEN STELLUNG DER BEZUGSPERSON

HAUSHALTSTYP 3

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON

ART DER AUSGABEN 1)

BEAMTER | ANGESTELLTER
1988 } 1889 | 1988 | 1889

DM | 0/0 | oM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH..........cveeeseeanronen.. 5 548,70 100 5 591,42 100 4 514,07 100 4 676,95 100

NACH VERWENDUNG SZWECK
NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN.........e.eeevovsvvesseas 1 043,52 18,8 1 064,40 18,0 846,24 21,0 984,87 21,1
gAHRUNGSMITTEL 3 R D, 678,26 12,2 687,39 12,3 606,67 13,4 622,90 13,3
AVON:

TIERISCHEN URSPRUNGS 3)... Ceriesieessesee.. 314,11 5,7 317,33 5,7 285,44 6,3 292,78 6,3
PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2. “eeivevesserseee. 384,15 B,6 368,45 6,6 321,23 7,1 330,12 7,1

GETRAENKE . + v v eveevrannannnnens e eearenean 185,90 2,8 160,36 2,9 141,62 3,1 146,68 3,1

TABAKWAREN, 14,47 0,3 11,42 0,2 20,13 0.4 18,71 0,4

VERZEMR V. SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U.AE. 194,90 3,5 205,23 3,7 177,83 3,8 185,57 4,2
BEKLEIDUNG, SCHUHE. et v vveevnannsnsenisunrasnvenorersnennnenns 471,36 8,5 463,82 8,3 408,62 8,1 394,51 8,4

OBERBEKLEIDUNG........ f e et eaens 241,40 4,4 239,03 4,3 207,44 4,6 194,10 4,2

SONSTIGE BEKLEIDUNG .+ v v v vv e vesarecnneenenensenennsennsenenns 138,15 2,5 138,87 2,5 122,48 2,7 122,00 2,6

SCHUHE. . ... C e e e te e e ey h e e s 80,81 1,6 84,85 1,5 78,70 1,8 78,41 1,7
WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE). ..... 1241,14 22,4 1 256,51 22,5 1 139,05 25,2 1 178,33 25,2

uouuuwssmxsrsm (AUCH MIETWERT D.EIGENTUEMERWOHNUNG U.AE.) 4). 996,66 18,0 1 024,77 18,3 919,63 20,4 959,79 20,5

ENERGIE . e v vrennrersonernenennnn f e e teee e, 244,48 4,4 231,75 4,1 219,43 4,9 218,54 4,7

DARUNTER:

ELEKTRIZITAET UND GAS.. e B, 188,23 3,4 182,19 3,3 165,57 3,7 168,33 3,6

HEIZOEL « v v e v vmevmneesunennnsssnseesnne i 25,02 0,5 18,68 0,4 21,14 0,5 21,71 0.5

ZENTRALHEIZUNG, WARMWASSER UND FERNWAERME. ..o ooonnnnnnons . 28,83 0,5 27,31 0,5 30,75 0,7 26,48 0,6
MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 508,03 8,2 484,21 8,7 374,45 8,3 394,68 8,4
DARUNTER

MOEBEL B3t utvurrrseenenenrennennnn s 173,74 3,2 175,60 3,1 126,12 2,8 142,94 3,1

BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE. .. .oovvrevinns 74,51 1,3 56,93 1,0 §1,03 1,1 60,07 1,3

HEIZ~ UND KD’HGERAETE AND., ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE. e 72,998 1,3 58,48 1,1 80,37 1,3 52,34 1,1

GESCHIRR U.&. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG . 60,60 1,1 56,58 1,0 50,88 1,1 50,1 1,1

VERBRAUCHSGUETEF FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG B).... e 43,72 0,8 41,82 0,7 41,27 0,8 40,35 0,9

TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER NOHNUNG ...... 31,64 0,6 52,20 0,8 23,18 0,5 27,03 C,6
GUETEP FUEP DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.......euoveneen.. 584,85 10,5 617,25 11,0 160,21 3,5 165,36 3,5

GUETEF FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. ... .00 vuovnennnn. 88,60 1,6 83,10 1,7 31,81 0,3 81,78 0,7

DIENSTL.V.AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U.AE.F.D.GESUNDHEITSPFLEGE . 393,74 7,1 418,52 7,5 32,83 0,7 37,16 0,8

GUETEF FUEF DIE KDERPERPFLEGE............... e erieenaen £7,33 1,2 68,14 1,2 61,00 1,4 61,98 1,3

DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPELEGE 7). .. 0vvvvvvrnnnnrrss 35,18 0,6 36,43 0,7 34,48 0,8 34,43 0,7
GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG......evveern.s 843,03 15,2 745,15 13,3 760,80 18,3  B03,50 17,

KRAF TFAHRZEUGE UND FAHRRAEDERw . vvv'vrss.s e e, 367,52 6,6 261,22 4,7 328,61 7,3 353,05 7,

KRAFTSTOFFE ., v etvneirnnersnnnnennnn e 126,82 2,3 145,50 2,6 127,74 2,8 146,02 3,

VERBRAUCHSGUETER FUFR KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER Ceeenaaae 4,62 0,1 3,38 0,1 3,34 0,1 ’ 0,

REPLRATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER B).+vvvevvrn.enn.. 108,35 2,0 102,30 1,8 98,00 2,2 98,08 2,

ANDERE D‘ENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHPZEUG‘ U FAHRRAEDER 9).. B1,68 1,1 85,26 1,2 65,18 1,4 64,88 i,

FREMDE VERKEHMRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN). Cieeeaan 77.54 1,4 71,88 1,3 85,78 1,2 57,18 i,

FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN. ... v ervnnernnennrnsnn 95,51 1,7 85,58 1,7 82,23 1,8 81,05 1,
GUETEP FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT. . veveerrnnsn veeae 626,21 11,3 633,52 12.4 510,45 11,3 527,41 11,3
DARUNTER: 3

FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHDNUGERAETE 10) i iennnannas 70,80 1,3 33,03 1,7 57,62 1,3 60,65 1,3

FOTO- UND KINOGERAETE 10)......... 12,60 0,2 13,88 0,2 8,72 0,2 8,71 0,2

SPORT- UMD CAMPINGARTIKEL,. . 21,00 0,4 17,52 0,3 17,64 0,4 15,67 0,3

BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN..........vvvvns 110,82 2,0 114,35 2,0 79,34 1,8 78,91 1,7

BESUCH VDN THEATER-, KINO-, SPORTVERANSTALTUNGEN 80,21 1,6 88,45 1,7 74,18 1,6 83,82 1,8

PFLANZEN, GUETEF FUER DIE GARTENPFLEGE. ... ereveseereesssrinss 55,06 1,0 54,03 1,0 52,95 1,2 §0,00 1,1

TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG......euvvvevnsens Ceeriees 8,33 0,2 8,16 0,1 12,83 0,3 13,63 0,3
gusrsp F. PERSDENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... 228,51 4,1 266,46 4,8 213,14 4,7 228,28 4,9

ARUNTER:

UHREN, SCHMUCK 11)....0vvvieninsinsenns e Ceees 20,58 0,4 26,45 0,5 20,88 0,5 22,53 0,5

TASCHEN, KOFFER UvAE. 3uuuvernrnrnscnnsrnnensonn i 16,23 0,3 15,65 0,3 13,57 0,3 13,78 0,3

DIENSTLEISTUNGEN DES BEMERBERGUNGSGEERBES 12). e, 134,38 2,4 148,44 2,7 113,85 2,5 111,04 2,4

PAUSTHALRETSEN. 1 4 v v v vvs sssnsennsnnsnnnssnnscnannnneenniinss 30,95 0,6 43,88 0,8 40,63 0,9 4,56 1,0

NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT
VERBRAUCHSBUETER. . vv v evrrevnarnsrnn.. o e . 1731,B6 31,3 1 756,03 31,4 1 538,70 34,1 1 584,26 34,1
GEBRLUCHSGUETER von NITTLEREP LEBENSDAUEP UN"

BEGRENZTEM WERT .. it ittt it isirennnnerenes Cer e PR 871,68 15,7 862,02 15,4 724,50 16,0 714,13 15,3
LANGLEBIGE, HOCHNEPTIGE GEBRAUCHSGUETER. ... . ..liiiliiii 761,70 13,7  ©80,13 12,2 625,19 13,8 - 674,77 14,4
WOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN ..... FE ... 1037,97 18,7 1 066,01 18,1 858,28 21,3 993,13 21,4
REPARLTUREN. . ... ... e, et 123,09 2,2 133,84 2,4 85,08 2,1 83,04 2,0
SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN........... B D, vee... 1019,40 18,4 1 093,33 19,6 571,31 12,7  B01,56 12,9

1) DER BEGRIFF “GUETER" IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" ZUSAMMEN.

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRATZEN.

SN b e s (TR

— 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
- B) 2.B. WASCH~ UNDPUTZMITTEL. - 7) 2. B FRISEUR.

8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 8) FAHRSCHULE, TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETE, PARKGEBUEHREN, WAGENWAESCHE.

10) EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN.
TUNG IN HOTELS, PENSIONEN, FERIENWOHNUNGEN, CAMPINGPLAT2GEBUEHREN.
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- 11) EINSCHL. ANDERER GOLD- UND SILBERSCHMIEDEWAREN; OHNE REPARATUREN, - 12) UEBERNACH-



S KAEUFE VON NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN UND TABAKWAREN NACH DER SO2IALEN STELLUNG

DER BEZUGSPERSON JE HAUSHALT UND MONAT 1888
HAUSHALTSTYP 2

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS

ANGEGEBEN.

3) OHNE KRAEUTER- UND PFEFFERMINZTEE U. AE

-30-

2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUMEN, APRIKOSEN, MIRABELLEN, NEKTARINEN,

VERWENDUNGSZWECK ARBEITER | ANGESTELLTER
GRAMM 1) I DM l DM JE l GRAMM 1) | DM DM JE
K6 1) K6 1)
FLEISCH (OHNE GEFLUEGEL-, HACKFLEISCH}.....viviveennianranns 4 B84 45,57 8,73 3 911 40,50 10,35
DAR. 2 RINDFLEISCH. ' v vvsacscnracnocnsonsresncoenusrosansocns 1 051 12,83 12,30 328 12,06 13,00
KALBFLEISCH. .. .. e . 36 0,55 16,44 31 0,52 16,87
SCHWEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)+. . vvevrnnneness 3 339 28,43 8,81 2 698 25,14 9,32
GEFLUEGELFLEISCH, « ¢ v v vavseuenconenronerosncsnsocsnsansansoss 1 393 8,52 6,84 1 230 8,02 7,34
HACKFEEISCH, INNEREIEN. .+ etovvevrererrnnnnerinenniinns 1 388 11,36 8,31 1 250 10,70 8,56
WURSTWAREN, SCHINKEN, SPECK... 6 403 78,07 12,35 § 825 77,41 13,06
DAR.: ROH-, BRUEH-, KOCHWURST. 4 837 57,79 11,85 4 580 57,58 12,57
WURSTKONSERVEN. .. .ovnnn. 488 3,63 7,43 340 2,77 8,15
SCHINKEN. . ¢t eevvrensensososeonononasnsrarsonenasnenns 634 11,54 18,20 587 11,05 18,83
SPECK. 1 vtttsttt e iisiitii ettt e 182 ,87 10,27 157 1,62 10,30
FISCHE UND —FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)...... 352 3,81 10,82 292 3,30 11,31
TRINKMILCH (LITER) ..t vuenesonenenconsaosrnsnsaressanaansneas 19,1 20,51 1,07 19,3 20,75 1,07
SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE. .o vverinernnrnerrensnsrnnanenens . 24,38 . . 25,12 .
DAR. : BUTTERMILCH (LITER).uuuvveovanoonerncnsnronennss s 0,6 0,88 1,49 0,5 0,70 1,47
MILCHMISCHGETRAENKE (LITER) ... evurenenvoronarncenonnne 0,8 1,27 1,53 0,8 1,28 1,58
KONDENSMILCH. £ e s v v e venesarncansassonsaracssoeaninnsnn 758 2,27 2,99 717 2,15 3,00
SAHNE (LITER) . uveuvenenesuoencrnsansosossosvroncansons 1,1 5,21 4,78 1,3 6,37 4,84
JOBHURT L e o a e e v namenaesnssnsaesanserosneresenoennas 3 112 10,16 3,28 3 098 10,36 3,34
KAESE...... AP et . cees 3 458 30,28 8,76 3 632 33,87 8,35
FRISCHE EIER (STUECK) e uuuuteueionsernoonessnosasrvaceonnens 47 10,28 0,22 44 3,71 0,22
BUTTE R 4t et s cutttastanesaasesnesansoneosroosanoeresantonnnos 1 028 8,27 8,08 1276 10,38 8,14
ANDERE SPEISEFETTE, ~OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS............ . 7,48 . . 7,48 .
DAR. & MARGARINE . 4\ v v ts e et onunnsessarosatonssatnencoeesnenns 1 874 5,01 2,67 1 778 4,85 2,74
SPEISEQELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS (LITER).... ... 111, 0,5 1,87 3,08 0,5 1,63 3,585
SPEISEFETTE PFLANZLICHEN UND TIERISCHEN URSPRUNGS..... 225 0,80 3,57 271 0,87 3,58
FRESCHOB ST e e eeuetsaenenesuanesnonsensensreruenannsanesonns . 31,81 . . 33,17 .
DAR.: AEPFEL.v.uvvvernnonnnencen e e 5 413 ,23 1,71 4 088 8,23 2,02
STEINDBST 2)uueuiausrnorennrnrnneonenennns 1134 2,77 2,44 1276 3,26 2,56
ERDBEEREN. 40 v evovsansuannreonesneaoeruanens 554 2,48 4,49 663 2,88 4,31
WEINTRAUBEN. ...... 641 1,87 2,81 835 2,02 3,18
APFELSINEN, MANDARINEN, GRAPEFRUITS....... .. 2 347 4,84 2,086 2 512 5,18 2,08
ZITRONEN. + s vvvvnunnnnnnnnns 158 0,52 3,24 223 0,73 3,26
BANANEN. .. .. ... 3 214 5,88 1,83 3 312 5,98 1,81
WAL=, HASELNUESSE . .\t vuteuesnrnrunonensaroonronoenanconeness 133 0,83 6,22 154 1,04 £,80
KARTOFFELN FRISCH (KB s s uvnsssssesssrnnnnnnnessoronnnnnnnees 10,3 6,97 0,67 7,5 5,55 0,74
FRISCHBEMUESE. e 22,82 . . 25,12 .
DAR.: BLUMEN=, WEISS=, ROTKDHL....evrvrvrrvrenvrnrrinnninis 780 1,43 1,81 800 1,41 1,76
KOPFSALAT. .+ v v vvrnnnnnnennuns et 443 1,58 3,58 509 1,98 3,88
SPARGEL . + 4 v e e v e aneenanesnosaceronnensnornenncncnnns 96 0,83 8,62 147 1,28 8,77
TOMATEN. ¢ v e v veeenenesnasennaassonsasasancassnnonsns 1378 3,98 2,89 1 451 4,33 2,98
GURKEN. vt vvvvnnns N 1 083 2,71 2,48 1 168 2,77 2,38
ZNIEBELGEMUESE......,...................... ceenes 1117 1,60 1,44 938 1,42 1,51
HUELSENFRUECHTE ., . 247 0,68 2,82 264 0,64 2,42
SPETSEMOEHREN UND KARDTTEN. .. ornnnnnnnerineneeninin, 1 011 1,38 1,37 1 034 1,51 1,46
SPINAT (TIEFGEFROREN) .« vt envsttonenrennansaronenareonncanens 252 6,83 3,28 223 0,72 3,22
BROT UND ANDERE BACKWAREN AUS BROTTEIG......... . ) . 52,55 . . 52,10 .
DAR.: WEISSBROT............ . 1 B68 5,65 3,39 1 498 5,32 3,55
ROGGEN- UND MISCHBROT.... . . 6 070 18,47 3,21 5 328 1€,95% 3,18
KLEINGEBAECK AUS BROTTELG........0vussun. - 2 922 20,82 7,16 z 873 21,82 7,80
ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER) .. .uvuvusnruvrnnnensseranncnss 1 835 3,56 1,94 1 842 3,27 1,98
SCHOKOLADEN UND PRALINEN. ¢ vvvvuveenesennrrvrennenreeenaenns BSS 9,82 11,60 885 11,85 12,03
MARMELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT.........o.cvvenn.. . 358 1,82 4,52 455 2,18 4,79
N‘IZENMFHL.... .......... PN 1 302 1,28 0,96 1428 1,42 0,88
REIS. cvvrvenvans v eerereaereaeeaes e e 427 1,34 3,13 492 1,67 3,38
TEIGNAREh............... e e 1 205 4,24 3,52 1140 4,86 3,98
SPEISESALZ. cvivvennnrn e e e 250 0,34 1,38 236 6,32 1,35
SAEUGLINGS— UND KLEINKINDERNAHRUNG. .. .. e e 168 1,79 10,65 112 1,32 11,81
KAFFEE . ¢ vt eresinsssarenessnssanesnocsnnens e, 1 297 20,95 16,15 1 078 17,8¢C 16,51
TEE BJtienierrnennronannaaeenranns e e . 34 1,04 30,84 45 1,44 31,96
SPIRITUDSEN (LITER) . [ 10,05 15,56 0.5 38,1€ 1€,71
BIER (LITER) 16,1 27,23 ,63 14,1 24,23 1,72
TRAUBENWEINE UND —SCHAUMWEINE (LITER). . 2,8 15,22 5,26 3,6 1€,13 ,00
DAR. : TRAUBENWEINE (LITER..oeruerorrrninis 1,8 5,21 4,77 2,3 11,22 4,88
© . TRAUBENSCHAUMWEINE (LITER).uevevvveneennrvrecnness 0,6 4,44 7,74 0,6 3,73 7,68
TABAKHAREN .......... e er e, e . 33,72 . . 21,55 .
DAR.: ZIGARETTEN (STUECK) ... oeemeeees oo 163 30,08 0,18 104 20,00 6,18
VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).veoeron... 2 7,38 3,56 4 14,85 3,72



5 KAEUFE VON NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN UND TABAKWAREN NACH DER SOZIALEN STELLUNG
DER BEZUGSPERSON JE HAUSHALT UND MONAT 1983
HAUSHALTSTYP 3

SOZIALE STELLUNG DER BEZUGSPERSON

VERWENDUNG SZWECK BEAMTER | ANGESTELLTER

GRAMM 1) I oM | DM JE GRAMM 1} I oM DM JE
K6 1} KG 1)
FLEISCH (DHNE GEFLUEGEL-, HACKFLEISCH)... P 4 118 52,52 12,75 4 012 48,12 11,99
DAR.: RINDFLEISCH......vvvivnininansn 1 342 20,16 15,03 1 180 17,11 14,38
KALBFLEISCH......, 88 1,18 17,32 77 1,28 16,90
SCHWEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER $PECK . . 2 418 27,88 11,44 2 472 26,27 10,63
GEFLUEGELFLEISCH, v s rirniicen v ranennnunnaeons eees 1 438 12,38 8,61 1412 11,61 8,22
HACKFLEISCH, INNEREIEN. ... ..o viiiieieinvnntnnnnsteranananns 1 412 13,38 9,48 1 365 12,34 8,04
HURSTWAREN, SCHINKEN, SPECK..u.uveivireroneiearnrnrnonssonens 5 652 84,18 14,89 5 661 80,81 14,28
DAR.: ROH-, BRUEH-, KOCHWURST.. ..o itiisiereerninrorenannns 4 106 57,87 14,09 4 217 57,34 13,80
WURSTKONSERVEN. v vvtvrennirsioserasrenerersonaennenns 356 3,40 9,56 314 2,75 . 8,78
SCHINKEN. « ittt ittt e iens e tasannsnnorssnssnass 743 15,70 21,14 B76 13,57 20,08
SPECK..ovvvvnann et e et it eesebesannass 156 1,88 10,83 174 1,85 1085
FISCHE UND ~FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCK LEBEND)...... 481 6,29 12,81 423 5,18 12,28
TRINKMILCH (LITER)..vuvivivnennnenn ereeradraratessenarctes 22,1 24,66 1,12 20,0 22,73 1,13
SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE..... . 31,85 . . 28,44
DAR.: BUTTERMILCH (LITER).... 0,8 1,13 1,45 0,6 0,78 1,40
MILCHKMISCHGE TRAENKE (LITER}. 0,6 1,03 1,89 c,7 1,12 1,60
KONDENSMILCH. v v v vinnerannnens eae Ceneeaas 552 1,77 3,21 578 1,87 8,22
SAHNE (LITER) . ievvniiiiinernnriacioreserinicransnnnses 1,7 8,52 4,90 1,6 7,89 4,83
JOGHURT . s ettt ineannoeriieetasererososeireransasanas 4 161 13,85 3,28 3 579 12,26 3,43
KAESE.......... 5 428 82,39 8,66 4 508 44,98 9,88
FRISCHE EIER (STUECK)........... PRI Chienas Cereeaaens 48 11,37 0,24 48 10,58 0,23
BUTTER....... et st ea it et ea e e e 1 848 15,01 8,12 1893 13,71 8,10
ANDERE SPEISEFETTE, -DELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS............ 8,12 . . 7,45 .
DAR.: MARGARINE. . ceeaaas 1 387 4,40 3,17 1 3682 4,20 3,08
SPETSEQELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS (LITER)....... . 0,6 2,87 4,35 0,6 2,18 3,89
SPEISEFETTE PFLANZLICHEN UND TIERISCHEN URSPRUNGS 242 1,05 4,33 238 1,07 4,30
FRISCHOBST....... JE PR R 50,65 . . 38,72 .
DAR,: AEPFEL....... . 6 933 13,76 1,98 4 936 10,71 2,17
STEINOBST 2 . 1 637 4,50 2,75 1 340 3,78 2,82
ERDBEEREN. 936 4,55 4,86 764 3,54 4,64
WEINTRAUBEN. . 0vuviuss . 964 3,33 3,45 776 2,E5 3,42
APFELSINEN, MANDARINEN "GRAPEFRUITS........... 3 763 8,38 2,23 2 814 6,02 2,14
ZITRONEN. ..o vuue N PRI 408 1,26 3,10 303 0,96 3,17
BANANEN...................‘.....‘............. 3 873 7.61 1,82 3 331 6,37 1,91
WaL-, HASELNUESSE...... Cherieceenaeens e Ceriiracenaans 183 1,28 7,04 188 1,20 7,27
KARTOFFELN FRISCH (KB uuu.. ., i eeesiaie ittt isaes s 8,9 7,26 0,82 8,0 6,83 0,83
FRISCHGEMUESE. . v vvviv v i vannnsnnnes P . . 38,08 . . 33,51 .
DAR.: BLUMEN-, WEISS-, ROTKORL .« o v nneeesinnerinennniins 1071 1,81 1,78 892 1,67 1,88
KOPESALET. .t veereeenornnrss 570 2,18 3,83 545 2,18 3,88
SPARGEL. . vuvvrnnen PN e .. . 288 2,88 10,00 230 2,15 8,38
TOMATEN. . oo v ii iy 1 918 6,13 3,20 1 702 5,44 3,20
GURKEN. .......... e eesereaen ceeaien 1 287 3,34 2,866 1 189 3,13 2,68
ZWIEBELGEMUESE......oivuus PRI 1211 2,08 1,89 1092 1,87 1,71
HUELSENFRUECHTE, 254 0,78 3,11 220 0,74 3,34
SPEISEMOEHREN UND KARDTTEN. . 1 885 2,82 1,58 1 283 1,87 1,56
SPINAT (TIEFGEFROREN) . v vu vttt iieannnvrennnnsrstvaanersoees 260 0,96 3,67 27% 0,96 3,48
BROT UNC ANDERE BACKWAREN AUS BROTTEIG........ . 62,56 . 58,99 .
DAR.: WEISSBROT....iivivvievnrinns 1 839 7,28 3,84 1 882 6,7 3,98
ROGGEN- UND MISCHBROT. .. vivviinennonnncnaoiravanaanas 6 023 20,49 3,40 5 661 18,78 3,49
KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG...... Cerreer e 3 078 24,77 8,05 2 953 23,73 8,04
ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER) .vvevuvevivunvanes 1 788 3,67 2,09 1 755 3,61 2,08
SCHOKOLADEN UND PRALINEN............. i Ceaeeen 1 185 18,57 13,37 1 084 13,77 12,94
MARMELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT........c.ivevenvanan 666 3,48 5,24 507 2,55 §,03
NEIZENMEHL. 1 852 1,72 1,04 1891 1,62 1,02
..... 675 2,41 3,57 568 1,87 3,48
TEIGNAR‘-‘N ..... 1200 §,22 4,35 1 208 5,11 4,22
SPEISESLLZ.. . 288 0,36 1,33 279 0,37 1,31
SAEUGLINGS— UND KLEINKINDERNAHRUNG. . . 105 0,82 8,82 124 1,32 10,58
KAFFEE. v viveivnnnn P P e 1 238 20,83 16,83 1188 18,83 186,69
TEE 3) e ereaaas [ e 123 4,34 35,19 72 2,53 35,18
SPIRITUOSEN (LITER) o vveivnnns P Ceveeneas 6.7 12,12 18,18 0,6 11,88 18,23
BIER (LITER, . tui it iriirae i vnsnienanares e . 14,8 25,89 © 1,74 18,0 28,83 1,80
TPLUBFNH‘IN‘ UND SCHAUMWEINE (LITER). €,8 41,91 6,38 5,3 32,54 §,08
DiF.: TRAUBENWEINE (LITERI....vvviviieneinvaniannan e 4,8 29,22 5,85 3,7 20,88 5,73
TRAUBENSCHAUMWE INE (LITER) . vvenerns, PRI 0,8 3,21 10,04 0,9 8,70 9 18
TABAKNAREN ..................... et et et e ) . 11,48 . . 18,86
DER.: ZIGARETTEN {STUECK). .. ivrinninnreinnnniinnns . 51 ’ 0,18 87 16,40 0,18
VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).......cocoiviunnean 3 14,40 4,47 6 21,78 3,48

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN, - 2) PFIRSICHE, KIRSCHEN, PFLAUMEN, APRIKOSEN, MIRABELLEN, NEKTARINEN. -
3) DHNE KRAEUTER- UND PFEFFERMINZTEE U. AE.
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6 AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE AN DRITTE, SACHGESCHENKE VON DRITTEN SOWIE SACH2U-

GAENGE AUS EIGENBEWIRTSCHAFTUNG NACH EINZELHANDELSPREISEN
JE HAUSHALT UND MONAT IN DM.

AUSGABEN FUER SACHGESCHENKE
AN DRITTE

SACHGESCHENKE VON DRITTEN

SACHZUGAENGE AUS EIGEN-

-32-

VERWENDUNG SZWECK BEWIRTSCHAF TUNG
1986 | 1987 | 1988 | 1889 | 1986 | 1987 | 1988 | 1983 | 1986 | 1987 | 1988 | 1989

HAUSHALTSTYP 1
NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN............ 8,32 5,3 5,56 6,84 7,71 7,14 6,8 6,31 4,60 6,22 5,8 7,22
DAR.: NAHRUNGSMITTEL.........c00vvvevannasv.aea. 2,8 2,95 3,02 2,68 4,38 3,83 3,87 4,38 4,60 6,21 5,80 7,22
FRISCHOBST. . uvvvvenevvvsnnnersoveanenss. 0,12 0,14 0,13 0,10 0,78 0,768 0,85 1,04 1 33 1,68 1,54 2,49
FRISCHGEMUESE....... siseessssedn 0,00 0,00 0,00 0,00 0,45 0,54 0,43 0,36 1, 81 2,32 2,30 3,00
SUESSWAREN, HDNIG MARMELADE............. 1,82 1,81 1,83 1,58 0,66 0,75 0,65 0,71 ¢,01 0,04 0,01
ALKOHOLISCHE GETRAENKE........¢ivevuveesess 0,9 0,70 0,76 0,88 2,22 2,10 1,88 1,73 - - - -
BEKLEIDUNG, SCHUME..........cv.ievvvevinceaaennene 7,12 7,28 5,44 5,64 4,72 3,93 4,03 3,25 - - - -
DAR. OBERBEKLEIDUNG...... Veieisenaseiasensaneas. 3,57 3,44 2,81 2,26 3,00 2,22 2,33 1,45 - - - -
GUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG.......... eeess. 4,11 3,80 2,70 3,893 2,35 3,B4 3,47 2,83 - - - -
DAR.: HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE............ 1,01 1,60 0,88 1,17 0,58 0,668 0,84 0,73 - - - -
ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........0000ssnssss 0,99 0,33 0,34 0,3 0,82 0,8 1,57 0,82 - - - -
NICHTELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........0vveen 1,3 1,28 1,13 1,42 0,42 0,74 0,47 0,6l - - - -
GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- U. KDERPERPFLEGE.... 0,87 0,76 0,77 o0,66 1,89 1,33 1,81 1,06 - - - -
GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITYLG. . 1,26 0,47 0,66 0,33 0,72 0,18 1,07 ¢,17 - - - -
DAR. AUFWENDUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE. .. 1,02 0,41 0,81 0,04 0,65 0,09 0,02 0,05 - - - -
GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... 8,18 6,81 . 8,23 &,47 5,04 5,24 5,87 4,39 0,23 0,18 0,04 0,15
DAR. SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN............. 2,44 2,58 2,26 2,34 11,78 1,856 2,581 1,80 0,18 0,15 0,03 0,12
GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUNG U. SONST. 4RT.. 1,61 1,66 1,25 1,85 1,38 1,01 1,00 1,54 - - - -

HAUSHALTSTYP 2
NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN............ 4,04 4,50 4,31 65,48 16,93 16,91 16,30 15,88 7,37 65,3 6,93 7,07
DAR.: NAHRUNGSMITTEL. .vvveiiunviennrrenaannonss ... 2,07 2,28 2,25 2,06 1,51 11,86 12,09 11,87 7,36 5,36 6,83 £,90
FRISCHOBST. . iuvveunesuvsueeravsannaansses 0,08 0,08 0,11 0,09 ,90 1,44 ,19 1,41 3,74 2,18 2,80 2,63
FRISCHGEMUESE....... ceeevesaese 0,01 0,01 0,02 0,083 0,79 0,68 0,68 0,80 2,84 2,21 2,45 2,47
SUESSWAREN, HONIG, MARMELADE. .. .\ uies. 1,28 1,44 1,37 1,17 2,84 2,83 2,88 3,27 0,02 0,03 0,02 0,14
ALKOHOLISCHE GETRAENKE.........¢.000ssvee.. 1,08 1,33 1,13 1,08 2,25 2,42 2,38 2,73 - - 0,01 0,17
BEKLEIDUNG, SCHUHE. ... ¢ceiiivininninnniininniien 6,82 5,88 5,77 5,91 23,26 24,94 28,37 26,24 - - 0,08 0,03
D4R, DBERBEkLEIDUNG... ............ tevevesesaas.. 3,38 2,70 2,68 - 2,79 15,07 14,98 17,04 18,87 - - - 0,02
GUETER FUEP DIE HAUSHALTSFUEHRUNG...........‘.... 5,62 5,25 5,80 5,53 13,78 8,78 10,B% 11,47 - 0,01 - 0,00
DAR.: HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE 1,3 1,23 1,40 1,17 2,48 2,87 2,72 3,27 - - - -
ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE...... 0,4¢ 0,64 0,88 0,83 2,20 1,82 2,38 2,17 - - - -
NICHTELEKTR. HAUSHALTSGERAETE...... .0v.... 2,28 2,09 2,54 2,16 4,86 3,17 2,55 3,24 - - - -
GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- U. KOERPERPFLEGE.... 1,30 1,22 1,50 1,35 1,63 1,63 2,07 1,70 - - 0,00 -
GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLG. . 0,44 0,27 0,32 0,38 4,33 7,68 2,i% 1,88 - - - -
DAR. AUFWENDUNGEN FUER KRAFTFAMRZEUGE UND 4E. .. 0,26 0,11 ¢,16 0,18 4,23 7,82 2,03 1,74 - - - -
GUETER FUER BILDUNG, UNTERWALTUNG, FREIZEIT...... 14,26 15,36 16,46 16,08 22,52 24,57 24,89 28,18 0,18 0,21 0,18 0,22
DaR. SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN............. 3,86 4,13 4,58 4,18 1,83 1,80 2,00 2,45 ¢,18 0,12 0,08 0,1
GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUNG U. SONST, ART.. 2,68 2,21 1,68 2,55 5,41 §,13 5,51 6,08 - - 0,00 -

HAUSHALTSTYP 3
NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN............ 6,01 §&,4! 8,11 6,21 14,60 15,75 15,77 13,63 5,66 4,45 5,92 4,82
DAR.: NAHRUNGSMITTEL. ' 3,00 3,17 3,28 3,14 8,80 8,84 10,46 8,78 5,65 4,45 5,88 4,41
FRISCHOBST, o,1¢ 0,09 ¢,08 o0,1¢ 1,82 1,50 2,15 1,49 2,90 2,33 3,48 2,14
FRISCHBEMUESE. . . . . 0,00 0,02 0,05 ¢,04 0,68 0,70 0,8 0,86 2,20 1,79 1,87 1,868
SUESSWAREN, HUNIG "MARMELADE. . 1.0 oriint, 1,76 1,83 2,01 1,82 2,80 2,93 2,91 2,68 (0,31 ¢,12 0,16 0,22
ALKOHOLISCHE GETRAENKE.....oivvevinanananns 1,66 1,48 1,8 1,64 3,32 3,88 3,65 3,31 0,00 - - 0,18
BEKLEIDUNG, SCHUHE........... esseersirevenesase. 7,23 86,92 6,95 6,80 18,88 20,82 18,30 16,47 - - - -
DAR. OBERBEKLEIDUNG........vevevuereeesvaevses.. 3,32 3,40 3,38 3,18 12,98 13,38 12,40 10,22 - - - -
GUETER FUER DIE MAUSHALTSFUEMRUNG................ 6,56 7,18 6,90 6,58 8,72 1,17 14,00 12,24 0,00 0,03 ¢C,01 -
DaR.: HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE............ 1,58 1;73 1,72 1,85 1,80 3,04 2,78 2.8B4 - c,01 -
ELEKTR, HAUSHALTSGERAETE.........ov... ceev.. 0,77 0,75 0,73 G,91 1,45 2,11 2,27 1,BE - - - -
NICHTELEKTR, HAUSHALTSGERAETE.......... ev. 2,67 3,04 2,85 2,73 3,11 3,18 4,08 3,17 - 0,03 - -
GUETER FUER DIE GESUNDMEITS- U. KOERPERPFLEGE.... 1,96 2,11 2,03 2,05 1,20 1,32 1,77 1,74 - - - -
GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLG. . 0,36 0,35 0,40 0,41 8,33 8,73 3,33 4,88 - - 0,00 -
DAR. AUFWENDUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND AE. .. 0,21 0,2} 0,18 0,23 8,29 9,83 2,93 4,73 - - 0,00 -
GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... 23,88 24,88 25,43 24,25 25,52 28,61 32,15 33,03 0,15 ©0,21 0,18 0,08
DAR. SCHNITTBLUMEN UND TOPFPFLANZEN............. 6,87 6,58 7,02 6,84 2,14 2,45 2,21 2,63 0,14 0,13 0,18 0,05
GUETER FUER PERSOENL. AUSSTATTUNG U. SONST. ART.. 3,61 3,08 3,46 3,32 5,82 7,35 86,30 7,12 -~ 0,01 - -



Haushaltstyp 1

2 - Personen - Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempféngern
mit geringem Einkommen



1. BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS
1984 i 1885 | 1986 } 1987
ERFASSTE HAUS
LFD. ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
NR. 161 i 160 | 163 | 158 |
OM- f0/0] DM |O0/0] OM to/0| DM | 0/0 )
1 BRUTTOEINKOMMEN 4US UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.........evvuvnensss - - - - 0,29 0,0 - -
2 EINKOMMEN DER BEZUBSPERSON. «vvv v verererunernnsernnnernnsens - - - - 0,10 0,0 - -
DARUNTER:
3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN )0 uuvv'ivuneernnrrenserensreens - - - - - - - -
g VERMDEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS............... - - - - - - - -
S  EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER vvv''vvvvsevnssens - - - - 0,18 0,0 - -
& BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)............... 61,18 3,7 54,30 3,2 53,31 2,8 56,51 2,8
7 BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 8).....v'eevnsvevnseeennessnssse. 85,80 5,2 85,25 5,0 85,21 5,2 100,18 5,2
8 EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG............... 1 504,57 91,1 1 583,03 91,8 1 686,21 91,9 1 778,33 61,8
9  LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4)......cevvvvevvaarannnnn. 1 448,12 B7,7 1 497,74 88,0 1 602,41 87,3 1 687,18 87,1
DARUNTER: , :
10 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... 1 356,71 82,1 1 414,45 83,1 1 497,01 81,6 1 573,01 81,2
1 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKDERPERSCHAFTEN.................. 85,17 5.2 76,86 4,5 81,38 5,0 95,5, 4,8
12 SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNTERMIETE.............. 31,668 1,8 39,41 2,3 4,24 2,2 45,95 2,4
13 EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN 6).............. 24,78 1,5 25,88 1,5 42,58 2,3 48,26 2,4
DARUNTER:
14 VOM STAAT. Lttt ese e uusesnnnseensessnnnnesnesennnacnnssenns 4,30 0,3 3,81 0,2 12,08 0,7 10,47 0,5
15 VON PRIVATEN HAUSHALTEN. <. 1nneveruunnssrsnunnessssnnninene 14,28 0.9 14,76 0,8 20,38 1.1 20,81 1,1
16 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN. . ... evvvvsevrevrunenssraecrnnanesess. 1 851,66 100 1 702,58 100 1 835,02 100 1 938,08 100
ABZUEGLICH: ‘
17 EINKOMMEN= UND VERMOEGENSTEUERN. ..+ o vunsesvnsernnnnenneeenns 0,10 0,0 0,26 0,0 0,92 0,1 0,49 0,0
18  PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG... 27,70 1.7 53,62 3,1 72,06 3,9 87,13 4,5
19 HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. ....... e esitieriiseseriiieeis.e.... 1 B23,85 98,3 1 648,70 95,8 1 762,04 96,0 1 B48,41 95,5
ZUZUEGLICH:
20 SONSTIGE EINNAHMEN 7). ..vervvvneevraesnnssonnsessennenseeees 38,23 - 18,75 - 53,53 - 57,64 -
DARUNTER:
21 VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN BJ..evvunevrnnennnnsns eeeeieee. 28,27 - 8,90 - 37,66 - 38,11 -
DARUNTER: -
22 VOM STAAT )0 uuueennsseenrnnessnnernnnsnnnossnenes e 1,14 - 2,38 - 1,95 - 3,74 -
23 VON PRIVETEN HAUSHALTEN............... i 24082 - 5,48 - 10,08 - 7,33 -
24 AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN............. veiiie...... 1B82,08 100 1 668,45 100 1 815,57 100 1 808,05 100
25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH. ... ...e'eerereervnenenns .. 1434,86 86,3 1 497,55 89,8 1 571,12 B6,5 1 625,08 85,3
26 UEBRIGE AUSGABEN 9)....o.evns.n... et eiieeiieseiiiereieeii..... 108,18 6,4 125,46 7,5 131,88 7,3 158,57 .3
4 3 e .. 1,27 0,1 1,51 0,1 0,90 0,0 1,27 6.1
28 STEUERM (OHNE EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN)............. . 3,84 0,2 3,10 ©,2 7.20 0.4 221 6.4
29 DAR,KRAFTFAHRZEUGSTEUER.......... e et 3,18 0,2 3,86 0,2 6,53 0,4 6,355 0,3
30 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. ... z - 6,01 0,0 0,08 0,0 - -
31 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUP GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10). 2,18 9,1 2,44 €1 1,84 0,1 1,82 0,1
32 PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG. ... .. .vonvronrnonnns 1,72 0.3 4,23 €3 5,00 0,3 6,06 6,3
33 PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11)............on. . 8,06 0,5 5,42 0.E 12,94 - 0,7 16,7 0,3
34 PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG........ 9,86 0,6 11,78 0,7 13,18 0,7 14,2 ¢.7
35 BEITRAEGE AN ORGANISLTIONEN OHNE ERWERBSZWECK................. 4,31 0,3 5,26 0.3 5,18 0,3 5,14 0,3
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVLTE HAUSHALTE UND :
36 SONSTIGE AUSGABEN 12)errorusvrensunnscnnnneesennennneeenens 75,26 4,5 86,70 5,2 84,75 4,7 106,06z 5,6
37 VERAENDERUNG (+/~) DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13}........ +121,24 +7,3  +45,48 +2,7 +112,57 +§,2 +122,40 +6.4
38 BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (=) VON SACHVERMOEGEN.......... +3,87 +0,2 +3,80 +0,2 +3,29 +0,2 48,13 40,8
39 BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (—) VON GELDVERMOEGEN.......... +111,58 8,7  +28,78 +1,7 +103,37 +5,7 +110,31 +5,8

40  KREDITRUECKZAHLUNG (+) BZW. KREDITAUFNAHME (-)....... Ceeana +5,78 +0,3 +12,76 +0,8 +5,91 +0,3 +2,98 +0,2

1) URLAUBS-, WEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) 2.B. ENTGELTE FUER HAUSHAL TSBUCHFUEHRUNG,
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SOWIE EINNAHMEN AUS GELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
WAREN (Z.B. PKW), EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME. - 8) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
ALTERS- UND STERBEKASSEN. - 11} KFZ2-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER
AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE WERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.
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HALT UND MONAT
JTYP L

1988

1989

1. HJ. 1988

2. HJ. 1889 1. VJ. 1989 2. vJ. 1883 3. VJ. 1988 4. vJ. 1983
HALTE (ANZAHL)

LFD.
154 165 162 168 156 167 167 169 NR.

oM |o/0f DM {0/0| DM Jo/0| DM [0/0| DM fOo/0| DM | 0/0| OM | O/0] DM | 0/C
- - 0,16 0,0 - - 0,31 0,0 - - - - - - 0,62 0,0 1
- - - - - - - - - - - - - - - - 2
- - - - - - - - - - - - - - - 3
- - - - z - - z z Z z Z - z o
- - 0,16 0,0 - - 0,31 0,0 - - - - - - 0,62 0,0 &
61,33 3,1 65,03 3,1 48,19 2,4 80,30 3,7 47,43 2,3 50,79 2,5 53,30 2,5 106,98 4,8 &
117,% 5,8 154,35 7,4 133,60 6,9 169,76 7,8 153,62 7,5 126,48 6,2 180,54 7,6 178,87 8,1 7
1824,48 91,1 1 878,56 89,5 1 847,80 80,7 1 808,21 88,4 1 837,33 90,1 1 857,60 1,3 1 887,65 89,8 1 928,53 87,1 8
1740,59 86,9 1 791,18 85,3 1 765,88 86,7 1 815,57 B4,1 1 763,30 86,5 1 768,29 85,8 1 810,55 86,2 1 B20,53 82,2 ©
1640,09 81,8 1 700,20 81,0 1 670,02 82,0 1 723,30 BO,1 1 688,73 81,9 1 671,24 82,1 1 725,85 82,1 1 732,62 78,2 10
80,26 4.5 84,86 4,0 06 4,4 80,81 3,7 87,55 4,3 80,48 4,8 80,21 3, 81,40 3,7 11
44,83 2,2 8,28 2,2 42,08 2,1 50,33 2,3 41,78 2,0 42,37 2,1 47,55 2,3 53,08 2,4 12
33,06 1,8 41,08 2,0 384 2,0 42,31 2,0 32,25 1,6 46,98 2,3 29,54 1,4 54,92 2,5 13
5,67 0,2 6,85 0,3 6,82 0,3 6,88 0,3 4,02 0,2 9,43 0,5 5,12 0,2 8,62 0,4 14
21,31 1,1 20,88 1,0 22,67 1,1 18,16 0,9 16,31 0,8 28,63 1,4 11,43 ©,8 26,73 1,2 15
2003,78 100 2 098,70 100 2 036,58 100 2 158,58 100 2 038,43 100 2 034,87 100 2 101,43 100 2 214,88 100 15
€,29 0,0 0,16 0,0 0,11 0,0 0,22 0,0 0,02 0,0 0,13 0,0 0,31 0,0 0,11 0,0 17
85,62 4,8 104,54 5,0 88,16 4,8 110,65 5,1 87,82 4,8 38,37 4,8 110,51 5,3 110,86 5,0 18
1907,88 95,2 1 984,00 95,0 1 938,33 95,2 2 047,68 94,2 1 840,49 95,2 1 835,31 95,2 1 930,67 94,7 2 104.02 85,0 19
33,63 - 32,85 - 28,43 - 37,11 - 20,21 - 36,14 - 23,29 - 50,76 - 2
14,08 - 18,74 - 11,40 - 27,78 - 9,62 - 13,07 - 16,00 - 129,42 -2t
- - 1,01 - - - 1,99 - - - - - - - 3,85 - 2
4,432 - 7,09 - 2,08 - 11,93 - 4,26 - - - 16,00 - 7,81 - 23
1841,5¢ 100 2 028,85 100 1 966,77 100 2 084,79 100 1 860,70 100 1 972,44 100 2 013,95 100 2 154,78 100 24
1666,46 85,8 1 673,05 82,5 ! 806,82 81,7 1 736,81 83,3 1 632,14 78,1 1 676,73 85,0 1 730,21 85,8 1 743,53 80,8 25
154,32 7,8 193,56 9,6 184,56 8,4 204,15 &§,8 240,81 12,3 131,82 6,7 185,41 8,2 222,67 10,3 28
1,55 0,1 1,76 0,1 1,88 0,1 1,65 0,1 2,00 0.1 1,76 0,1 1,50 0,1 1,78 0,1 27
5,38 ¢,3 6,64 c,3 8,92 0,5 4,43 0,2 7,96 0,4 9,82 0,5 5,87 0,3 3,30 0,2 28
4,75 0,2 §.13 0.3 8,16 0,4 4,17 0,2 6,70 0,3 9,54 G5 5,38 0,3 2,57 0,1 28
- s 0,85 0.0 0,30 0,0 6,7¢ 0.0 - - 0,58 0.0 6,78 0,0 0,78 0,0 30
0,84 0,0 2,86 0.1 2,62 0,1 3,08 0.1 2,338 0,1 2,88 0,1 2,22 0,1 3,93 0,2 31
€74 0,3 €.60 0.3 6,32 0,3 6,86 0,3 8,05 0,3 8,57 0,3 §.80 0.3 6,83 0,3 32
17,47 0.8 16,62 0,8 20,24 1,0 13,28 0.6 26,68 1.5 12,34 G, 13,01 0,6 13,56 0,6 33
15,13 0,8 16,51 0,8 16,85 0,8 16,18 0©.8 22,82 1,1 11,84 0,8 15,61 C.8 16,76 0,8 34
4,82 0,2 5,18 0,3 §,82 0,3 3,68 0,2 9,93 0,5 3,82 0,2 3,85 0.2 3,23 0,2 35
103,38 5,3 187,75 6,8 120,61 6,1 154,28 7,4 161,42 8,2 82,41 4,2 135,% 6,8 172,33 B,0 38
+118,72 48,1 +158,27 +7,9 175,38 +8,9 +143,73 +6,9 +187,66 +8,6 +163,83 +8,3  +98,33 +4,9 +188,59 +B8,8 37
-4,07 -0,2 +8,65 40,5 +8,97 +0,5  +10,30 +0,E +3,42 40,2  +14,16 +0,7  +10,00 +0,5  +10,60 +0,5 3B
+130,44 +B,7 +139,18 +6,3 +155,58 +7,8 +123,35 45,8 +174,47 +8,9 +137,81 +7,0  +78,56 +3,8 +167,62 +7,6 3%
-7,64 -0,4  +10,45 +0,5  +10,83 +C,6 410,07 +0,§ 48,77 +0,5  +11,82 +0,6 +9,78 +0,5  +10,36 +0,5 40

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U. AE. - 3) EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DEP EIGENTUEMERWOHNUNE (VERRINGERT UM DIE
4) UEBERTRAGUNGEN DEF SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN., - 5) WERKSPENSIONEN / ~-RENTEH,

6) EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL.

EINZELFALL. ~ 8} OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
GESCHAEFTLICHE ZWECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMDEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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- 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (Z.B. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON ZUVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE



1. BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |
ERFASSTE HAUS
LFD. ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
NR. 158 | 185 | 158 | 167 ]
DM - ] 0/0 | pM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0
1 BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..........c.vvvvens, - - - - - - - -
2  EINKOMMEN DER BEZUGSPERSON........... e e et nessaras - - - - - - - -
DARUNTER:
3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1). Ceresresiieis - - - - - - - -
4 VERMOEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS. . e - - - - - - - -
§  EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER ......c.vvvvuvnenn - - - - - - - -
8 BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)......cvivuevnnn 3,21 1,7 33,12 1,7 73,71 3,8 67,27 3,3
7 BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3)......vcviviiiianninncaane, N 198,02 8,6 106,85 5,4 154,62 7,5 81,44 4,5
8 EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG............... 1 B49,64 88,8 1 825,05 92,9 1 836,25 88,9 1 865,068 8S2,2
9  LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4)...........evc0vvvven.... 1 776,77 85,3 1 748,26 88,3 1 784,77 85,5 1 782,72 88,1
DARUNTER:
10 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... 1 678,28 80,5 1 658,46 84,4 1 668,37 80,8 1 682,98 83,2
11 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKDERPERSCHAFTEN. .....vvvvvevvvasn 851,44 4.4 81,71 4,2 88,44 4,3 , 4,8
12 SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN &), UNTERMIETE.............. 39,35 1,8 43,78 2,2 42,22 2,0 42,73 2,1
13 EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN B).......... e 33,81 1,6 34,03 1,7 29,26 1,4 35,85 2,0
DARUNTER:
14 VOM STAAT,..ovvveens P I 2,61 ¢C,1 4,25 0,2 5,20 0,3 5,34 0,3
15 VON PRIVATEN HAUSHALTEN. +11iuntrirverseoanoniinennneins 22,78 1,1 13,11 0,7 13,06 0,6 27,75 1,4
16 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN. «ovuvrviacnvrnvennanaransannreresraaes 2 083,87 100 1 966,06 100 2 064,58 100 2 023,77 100
ABZUEGLICH:
17 EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN.........0vvviieeuuneaearnraan - - - - 0,06 0,0 g,18 0,0
18 PFLICHTBEITRAEGE 2ZUR SDZIALVERSICHERUNG " ARBEITSFOERDERUNG. . . 97,96 4,7 87,22 4,8 . 98,58 4,8 88,87 4,9
18 HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. .. oo vvrenverennannn T .. 1885,81 85,3 1 868,84 95,1 1 965,94 85,2 1 924,72 85,1
Z2UZUEGLICH:
20 SBNST%EE EINNAHMEN FA TR R R RN T T S S 8,44 - 13,24 - 38,66 - 3,78 -
ARUN
21 VERMDEGENSUEBERTRAGUNGEN Bl..\vvveirvriinneronnnnvannnnoons - - - - ¢8,54 - - -
DARUNTER:
22 VOM STAAT )ittt iirainnernninnssnoneraassnsiananunseies - - - - - - - -
23 VON PRIVATEN HAUSHALTEN. .. vuttvianeiiiiieranrnnarnnannn, - - - - 12,68 - - -
24 AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN..........v0eveveneava... 1 984,35 100 1 882,08 100 2 004,80 100 1 928,50 10¢C
25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.......oivviivviininniinans 1 571,82 78.8 1 417,52 75,3 1 605,35 BO,1 1 662,66 8E,2
26 UEBRIGE AUSGABEN S).........o.vvveiiinrenennen. et 230,58 11,6 133,64 7,1 356,34 17,8 185,86 8,1
27 ZINSEN. eyttt i i i e i e i iy 2,79 0,1 L,15 0,1 2,06 0,1 2,57 0,1
28 STEUERN {OHNE EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERNG....... Cereneia 2,05 0,1l 8,35 0.4 13,37 0,7 12,00 ¢.€
28 DAR . KRAF TFAHRZEUGSTEUER . v v v ve vt ee v ian o ivrnranns .. 1, 32 0,1 6,89 ¢,4 12,10 0,8 11,91 0,6
30 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. - - - - - - -
31 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUP GESETZLICHEN RENT:NVERSICHERUNu 101, 2.45 0,1 2,28 0,1 2,30 0,1 4,8 (.3
32 PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG.........cvvvvveinvunn 5,13 0,3 6,56 0,3 6,47 0,3 £,04 ¢,3
33 PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 117.....040vrressr. vas 70,37 3,8 8,51 0,5 7,30 0.4 1,72 1,0
34 PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG. ‘e 32,87 1,8 18,88 1,1 14,83 0,7 10,28 (,5
35 BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK.............. . 12,87 0,8 g,71 0,5 ’ 0,4 6,86 0,4
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND )
36 SONSTIGE AUSGABEN 12). . ivuvrrrvrerrarrrensncnnnoeneonunianas 102,04 5,1 78,08 4,1 301,80 1%,1 93,42 4,8
37 VERAENDERUNG (+/-) DER VERMOEGENS- UND FINANZKDNTEN 13)........ +191,95 +5,6 +330,82 +17,6 +42,88 +Z,1 +103,88 +5,7
38 BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMOEGEN.......... - - - - +10,14 +0,5 +25,34 +1,5
39 BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMOEGEN........ .. +166,00 +8,3  +330,23 +17,5 +30,02 +1,5 +72,84 +3,8
40  KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2KW. KREDITAUFNAHME (-)..........0c00n 425,85 +1,3 +0,689 +0,0 +2,72 +0,1 +7,81 +0,4

1) URLAUBS~, WEIHMNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN. UEBERSTUNDENENTGELT. ~ 2) Z.B. ENTGELTE FUER HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG
AUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SOWIE EINNAHMEN AUS GELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
WAREN (2.B. PKW), EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATYUNG FUER GESCHAEFTLICHE
EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, ~ 8) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
ALTERS- UND STERBEKASSEN., - 11) KF2~HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER
AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE WERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMDEGENS
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HALT UND MONAT 18988

TP L
MAL R TS | AUGUST | SEPTEMBER |  OKTOBER | NOVEMBER |  DEZEMBER
HALTE (ANZAHL)

LFD.
187 167 185 166 168 171 168 167 NR.

oM |o/0| DM | 0/0] OM |o0/0| OM |o0/0] DM [O/0| DM |0/ DM |0/0| OM | 0/0
- - - - - - - - - - - - - - 1,87 0,1 1
- - - - - - - - - - - - - - - - 2
- - - - - - - - - - - - - - - 3
- - - - - - - - - - - - - - - 4
- - - - - - - - - - - - - - 1,87 0,1 5
44,50 2,2 40,61 2,0 97,71 4,6 37,82 1,8 2506 1,2 8,44 2,8 84,8 3,9 177,83 7,6 6
137,23 &,8 150,76 7,3 148,81 6,8 15,81 7,3 180,45 8,6 168,91 7,8 1753 8,1 182,61 8,3 7
1837,57 91,0 1870,18 90,7 1 894,72 88,5 1 881,52 80,8 1 886,77 90,2 1 930,43 83,4 1894,21 87,9 1 961,11 84,0 8
1761,26 87,2 1 760,80 85,4 1 820,02 85,0 1 806,15 87,2 1 805,64 B6,3 1 826,66 84,6 1 818,00 84,4 1 815,78 77,8 8
1666,18 82,5 1 664,56 80,7 1 730,08 80,8 1 726,24 83,3 1 722,61 82,3 1 741,80 80,7 1 726,72 80,1 1 723,15 74,1 10
88,50 4,4 83,77 4,4 83,28 3,9 - 80,82 3,9 6,52 3,7 78,44 3,6 8574 4,0 80,07 3,4 11
43,72 2,2 40,59 2,0 45,88 2,1 48,28 2,3 48,37 2,3 50,14 2,3 52,79 2,5 56,38 2,4 12
s2,s¢ 1,6 6869 3,3 2872 1,3 27,08 1,3 32,7 1,6 53,62 2,5 22,43 1,0 88,82 3,8 13
7,45 0,4 1552 0,8 11,24 0.5 2,80 0,1 1,42 0,1 14,07 0,7 4,08 0,2 7,61 0,3 14
20,07 1,0 38,07 1,8 8,45 0,4 17,74 0,9 7,13 0,3 1410 0,7 11,21 0,5 55,46 2,4 15
2018,29 100 2 061,55 100 2 141,24 100 2 071,35 100 2 082,28 100 2 158,78 100 2 154,40 100 2 333,51 100 18
0,03 0,0 0,36 0,0 0,12 0,0 0,71 0,0 0,11 0,0 0,18 0,0 - - 0,14 0,0 17
97,91 4,8 98,33 4,8 110,88 5,2 108,85 5,3 110,88 5,3 111,02 5,1 110,60 5,1 110,87 4,8 18
1921,35 95,1 : 962,86 95,2 2 030,13 94,8 1 960,70 94,7 1 981,67 94,7 2 047,56 94,8 2 043,80 94,3 2 222,41 95,2 18
1,00 - 23,62 - 10,47 - 1480 - 44,13 - 9,84 - 118,14 - 24,88 - 20
38,22 - - - - - 12,05 - 35 - - - 188 - 11,8 - 2
- - - - - - - - - - - - - - 1,8 - 2
- - - - - 12,08 -  3\SC - - - s - - -z
2002,36 100 ! 986,48 100 2 040,60 100 1 375,50 100 2 025,71 100 2 057,41 100 2 161,94 100 2 247,30 100 24
1696,63 84,7 1 670,81 84,1 1 757,76 86,1 1 718,24 87,0 1 714,07 B4,6 1 718,52 83,5 1 704,15 78,8 1 808,71 BO,5 25
125,75 6,3 113,87 5,7 131,75 6,6 127,15 6,4 295,03 14,6 141,21 6,8 130,50 6,0 398,81 17,7 26
1,05 0.2 1,85 0,1 1,5 0,1 0,88 0,0 2,06 0,1 2,02 0,1 1,05 0,0 2,30 0,1 27
B.61 0. 8.67 0.4 3.2 0,2 7,05 0.4 6,23 0,3 3,86 0,2 2,18 01 4,26 0,2 28
7,83 0.4 8,87 0.4 3,33 0,2 6,58 0.3 £.23 0.3 3,33 0,2 1,85 0,1 3,72 0,2 29
¢,79 0,0 0,97 0,0 0,80 0,0 0,80 0,0 0,78 0,0 0,72 0,0 .78 0,0 0,78 0,0 30
2,16 0.1 1,51 0.1 2,75 0.1 2,13 0,1 1,77 0.1 2,68 0,1 3.67 0,2 550 0,2 31
6,66 0.3 7,02 0.4 7,32 0.4 8,52 0,2 8,50 0.3 5,84 0,3 7,08 6,3 7,88 0,4 32
5.0 0,3 12,18 0,6 15,88 1,0 10,73 0,5 €,73 0,4 17,58 0,8 ,02 0.4 13,95 0,6 33
13,26 G2 11,07 0,6 18,55 0,8 13,85 0,7 1437 0,7 158 0,8 1§88 0,3 14,688 0,7 34
88 0,1 1,80 G1 5,66 0,3 3,20 0,2 3,04 0,1 3,56 0,2 2,30 0,1 3,83 0,2 35
€s,13 4,3 68,68 3,5 72,03 3,5 8,83 4,1 251,85 12,4 88,38 4,3 85,71 4,0 34559 15,4 36
4178,88 43,0 +201,71 +10,2 +151,08 +7,4 +128,10 +B,5  +16,61 +0,8 197,67 48,6 +327,25 +15,1 433,78 +1,8 37
+4,06 40,2  +3,09 +0,5  +0,83 +0,0  +0,03 +0,0  <+28,68 +1,4  +1,54 +0,1 428,71 +1,4  +0,65 +0,0 38
+162,93 48,1 +177,89 +8,0 +131,83 +B,5 +116,53 +5,8  -10,75 -0,6 +184,73 +B,0 +298,70 +13,8  +18,23 +0,8 39
412,96 +0,6 414,72 +0,7  +18,36 40,8  +12,54 +0,6  -1,31 -0,1  +11,40 +0,6  -1,16 -0,1  +20,80 +0,9 40

GEFALELLIGKETITSLEISTUNGEN U. AE. - 3' EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DER EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE
4) UEBERTRAGUNGEN DER SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) WERKSPENSIONEN / -RENTEN,

§) EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL. - 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (2.B. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINZELFALL. ~ 9) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
GESCHAEFTLICHE 2WECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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2. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
1984 | 1885 | 1986 | 1887 |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. oM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0
01 EINNAMMEN
DARUNTER:
02 EINKOMMEN AUS ERWERBSTAETIGKEIT. .. .vvuruiionnerniarvoirennnas 81,18 X 54,30 X 53,88 x 56,51 X
03 EINNAHMEN AUS VERMOEGEN...... Ceresasienaees 98,57 X 96,12 X 106,41 110,11 X
04 EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN........ . 1478,99 X 636,64 X 1643,86 x 1 731,82 X
05 EINNAHMEN AUS EINMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN........ 53,06 X 34,78 X 80,22 x 82,37 X
08 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG UND AUS DEM VERKAUF V. WAREN.. 8,94 X 7,85 X 10,54 17,19 X

11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......vuveeensnesssrvsnsan. 1 434,66 100 1 487,55 100 1 871,12 100 1 625,08 100
DAVON:
12 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN....::vveviosnornvrveas 461,97 32,2 456,86 30,5 466,86 28,7 473,85 28,2
13 FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE...... 115,46 8,0 108,96 7,3 108,44 7,0 113,13 7,0
14 MILCH, MILCHERZEUGNISSE EIEP SPEISEFETTE UND ~DELE. 65,51 4,6 64,62 4,3 64,18 4,1 €5,88 4,1
15 08ST, DBSTERZEUGNISSE. . vuvivivrrnerniseennnnnnnnn e 27,80 1,8 27,44 1,8 28,89 1,8 30,58 1,8
18 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE..... 31,76 2,2 28,16 1,8 30,04 1,8 32,28 2,0
17 BROT UND ANDERE BACKNARE ..... Crree ey Ceeeseaan 45,17 3,1 44,96 3,0 46,23 2,8 47,57 2,8
18 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE.................‘............ 23,45 1,8 24,38 1,6 25,01 1,6 26,85 1,6
18 ANDERE NAHRUNGSMITTEL...... ...... e sers st et st raeann 24,83 1,7 23,88 1,6 22,83 1,4 23,72 1,5
20 GETRAENKE, TABAKWAREN. ... v ivivienenninneas Ceeaan 82,71 5,8 85,48 5,7 87,87 5,6 87,08 5,4
VERZEHR VDN SPEISEN UND GETRAENKEN IN KANTINEN GAST-
21 STAETTEN U. AE............................................ 45,18 3,1 47,96 3,2 52,57 3,3 46,95 2,8
22 BEKLEIDUNG, SCHUHE............ Chevaaen e s 85,88 6,0 80,00 5,3 80,84 5,8 98,11 5,8
23 HERRENDBERBEKLEIDUNG. . oo v vii vt iiennein i rvsnncarannans .. 14,50 1,0 11,00 0,7 13,35 ¢, 16,0C 1,0
24 DAMENDBERBEKLEIDUNS ..o viivvennarrnnninnss freraeanaes PP 29,51 2,1 25,08 1,7 28,35 1,8 31,82 2,0
25 KNABENOBERBEKLEIDUNG. v vvvvunnivnrenan . . 0,75 0,1 c,81 0,1 1,30 G,1 0,77  ¢,0
26 MAEDCHENOSERBEKLEIDUNG. . ... . 0,85 0,1 < 1,00 0,1 0,78 0,0 0,94 0,1
27 SPORTBEKLEIDUNG...... e erei e . 1,42 0,1 1,45 0,1 2,13 G,1 2,04 Cc,1
28 HERREN-, DAMEN- UND KINDERHAESCHE SAEUGLINGSBEKL‘IDUNC e 12,35 0,8 11,40 0,8 14,12 ¢,8 14,82 ¢,8
STRUMPFWAREN, KOPFBEDECKUNGEN, BEKLEIDUNGSZUBEHUER UND
28 ~STOFFE, KUFZNAREN.................. ...... Ceearaierairanean 11,03 0, 10,8 0,7 11,81 c,8 12,01 0,?
30 S’HUHE..... ................. .. 11,38 0,B 14,88 1,0 14,75 ¢,8 13,73 0,8
FREMDE AENDEPUNGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDUNG UND
31 SCHUHEN, MIETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE....... PP 3,88 0,3 3,45 0,2 3,25 0,2 4,27 €,3

32 WOHNUNGSMIETEN, ENERBIE. ..uuevsvrvrurnrvienranorossonrnasses 483,83 33,7 515,01 34,4 530,13 33,7 ©34,83 32,8

33 WOHNUNGSMIETEN. .. oo vivrireniaiisnaneanens vedeeas Ceaeieaes 348,70 2

4,3 385,76 24.4 373,71 23,8 380,88 24,1
34 21 4 T Ceteiare et 135,18 8,4

148,25 1(¢,0 156,42 1¢,0 144,05 8,8

MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-

35 HALTSFUERRUNG. o v v v iiis et inesinaeianonnnenneens FERIN 93,40 6,5 95,29 6,4 112,10 7,1 125,02 7.7
38 MOEBEL......... Ceteiiasaieens TR 15,38 1,1 g,11 0.6 12,04 0,8 28,40 1,E
37 BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HALSHnLTSNAESCHE ....... 18,54 1,3 17,82 1,2 18,78 1,1 20,08 1.2
3g HEIZ- U. KD’HGERAETE ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. 11,30 0,8 14,12 ¢,8 20,28 1,3 17,78 1,1
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-
38 FUEHRUNG . v v ivvieriiniineniaieneeenssensas e 11,80 0,8 10,88 0,7 12,67 ¢,8 3,79  ¢,8
40 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUERRUNG. ... ... .vvoo. . 15,58 1,1 15,83 1,1 15,70 1,0 1e,87 1,0
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPA-
RATUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
41 RAUSHALTSFUEHRUNG. v v vviv e einvsnneruarononnans . 14,91 1,0 20,08 1,3 20,87 1,3 21,57 1,3
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN BAUSTO‘FE "FREMDE REPARLTUREN AN’
42 DEF WOMNUNG. v« vuonnnnreens. e ettt Ceves 5,90 (,4 7,3 0,5 13,66 0,9 8,43 0,5

ANMERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT

CTYP 1

1988 |, 1889 | 1. HJ, 1983 | 2. HJ. 1989 | 1. VJ. 1888 | 2. VJ. 1989 | 3. VJ. 1988 | 4. vJ. 1989
LFD,
oM Jo/0 ] oM |o/0} DM jo/0| OM {o/0| oM jo/0| DM |0/0] DM | 0/0] DM | 0/0 |NR.
01
61,33 X 65,19 X 43,19 X 80,61 X 47,49 X 50,78 X 53,30 X 107,60 X 02
129,85 X 170,12 X 161,59 X 178,35 X 165,81 X 157,64 X 171,05 X 185,57 X 03
1785.15 X 1837.46 X 1807,9% X 186591 X 18050 x 180,66 x 188,11 X 187361 X 04
§3,12 X 60,83 X 1,28 X 70,08 X 41,87 X 60,01 X 35,58 X 94,33 X - 05
14,88 X 5,08 X 8,23 X 1,88 X 1,07 X 15,05 X 1,60 X 2,38 X 08
1668,46 100 1 673,05 100 1 605,82 100 1 736,81 100 1 532,14 100 1 676,73 100 1 730,21 100 1 743,53 100 11
478,20 28,7 475,04 26,8 451,10 28,1 488,12 28,7 420,52 27,4 478,73 28,6 487,22 28,2 508,89 28,2 12
111,52 6,7 111,92 6,7 104,36 6,5 118,22 6,9 105,14 6,8 103,62 6,2 108,85 6,3 129,46 7,4 13
63,41 3.8 §6.61 4.0 84,80 4.0 68,36 3.9 63,38 4,1 66,11 3,8 67.15 3,8 85,55 4,0 14
29,37 1.8 28,32 1.7 27,46 1,7 29,16 1,7 24,80 1,8 30,13 1,8 28,08 1,8 30,23 1,7 15
32,34 1.8 32,56 1.9 33,71 2,1 31,45 1,8 26,34 1,7 50,61 2.4 31,42 1,8 31,48 1,8 16
48,78 2.9 37,72 z.@ 34,85 2.8 50,43 2.8 42,79 2,8 46,78 2.8 37,26 2,7 53,68 3,1 17
27,16 1.E 27,34 1.6 24,97 1,6 25,62 1,7 24,88 1,6 25,06 1,8 26,93 1,8 32,28 1,3 18
25,23 1,5 26.2¢ 1.8 25,73 1,8 27,22 1.6 25,40 1,7 26,04 1,6 26,20 1,5 28,23 1,6 18
84,65 5.: 83,28 5,0 79,00 4,9 87,41 5,0 76,21 5,0 81,61 4,9 82,5¢ 4,8 82,21 5,3 20
54,72 3,3 50,79 3,0 46,22 2,9 55,18 3,2 31,77 2,1 §9,76 3,6 68,77 4,0 41,76 2,4 21
96,03 5.8 85,08 5,7 95,33 6,0 93,83 5,4 94,82 6,2 87,86 5,8 85,66 5,0 101,80 5,8 22
13,95 G.E 14,10 C.B 16,20 1,0 12,07 0,7 17,41 1,1 15,07 0,9 10,66 0,6 13,46 0,8 23
3. 1,6 33,83 2.0 35,02 2.1 33,84 1,9 31,16 2,0 35,69 2,2 31,11 1,8 36,54 2,1 24
0,55  0,C 6,35 0.0 0.37 0,0 0,33 0,0 0.56 0,0 0,13 0,0 6,20 0,0 0,46 0,0 25
0,85 0.0 0,57  £.0 0,5 ©,0 - 0,59 0,0 .81 0,1 0.32 0,0 0,31 0,0 0,87 0,0 .28
2,38 0,1 2,61 6.2 2,18 0.1 3,01 0,2 2,72 0,2 1,69 0.1 2,37 0,1 3,65 0,2 27
13,78 0,8 14,01 C,B 13,48 0,8 14,53 0.8 13,70 0,9 13,27 0,8 13,81 0.8 15,14 0,9 28
11,52 ¢,° 10,58 ¢.§ 16,03 0,6 11,06 0,6 11,28 0,7 8,00 0,5 9.34 0,5 12,75 0,7 28
16.2C 1.3 15,75 .9 16,33 1,0 15,13 0,8 14,42 0,9 18,11 3,1 14,33 0,8 16,03 0,9 30
3,83 0.2 3,13 ¢.2 3,17 0,2 3,20 0,2 2,7 0,2 3,53 0,2 3,41 0,2 3,00 0,2 31
540,57 32,3 585,56 3,0 571,14 35,5 593,46 34,5 568,39 37,1 573,70 34,2  60C,21 34,7 598,73 34,3 32
435,87 24,3  45,,32 26,9 443,02 27,6 457,36 26,3 437,35 28,5 448,33 26,7 455,43 26,3 459,20 26,3 32
135,10 8.1  13€.24 E.,1 128,12 €.0 142,11 8,2 131,04 8,6 125,38 7,5 144,72 8,4 133,52 8,0 34
124,41 7.5 ile.¢s 7,1 sS04 7,4 117,88 6,8  10¢,i7 6,5 135,71 82 113,16 6,5 122,56 7,0 35
22,32 1.3 16,95 1,0 16,91 1,1 15,02 0,9 7,60 0,5 25,63 1,5 12,65 0,7 17,87 1,06 36
26,58 1.t 20,36 1.2 21,68 1,4 18,08 1,1 16,86 1,2 25,53 1,5 16,76 1,0 21,37 1,2 37
13,33 0.8 215 1.3 14,28 .8 27,78 1,8 11,37 0,7 17,01 1,0 28,75 1,7 26,82 1,5 38
12,92 0,8 15,06 (.8 14,17 0,9 15,82 0,9 16,88 1,1 11,63 0,7 14,16 0,8 17,66 1,0 38
18,29 1.1 18,86 1.1 18,11 1,1 18,00 1,1 16,04 1,2 18,18 1,1 13,29 1,1 18,71 1,1 40
18,67 i,2 17,88 1.1 18,58 1,2 16,24 0,8 16,20 1,1 22,74 1,4 14,01 0,8 18,45 1,1 41
11,32 0,7 8,49 C.E 14,30 0,8 4,84 0,3 11.42 0,7 16,99 1,0 7,54 0,4 2,18 0,1 42

PRIVATEP HAUSHALTE"™ ERSICHTLICH.
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2. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
1884 | 1985 ] 1986 | 1987 ]
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. oM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |
43  GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE........ver.s. 83,48 4,4 73,89 4,8 71,22 4,5 69,21 4,3
44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE................ 11,82 0,8 13,83 ¢,9 18,11 1,2 18,81 1,2
45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE....... 3,17 0,2 3,13 0,2 3,85 0,2 4,43 0,3
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN
FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
46 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. .. 9,98 0,7 15,64 1,0 8,62 ©,8 7,18 0,4
DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
47 HEIME U, AE...uvvrurrnnrns e, 1,78 ¢,1 3,88 0,3 3,57 0,2 1,32 0,1
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. ... vvvvvvrrrrrirnns 16,81 1,1 16,07 1,1 15,86 1,0 16,44 1,0
43 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE......0.'vvivunan.n. . 1,76 0,1 2,00 0,1 1,88 ¢,1 1,67 0,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA=
5¢ TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.......... 18,05 1,3 18,23 1,2 18,32 1,2 18,3 1,2
51  GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ 117,27 8,2 140,8¢ 2,4 155,43 9,8 163,28 1C,0
52 KRAF TFAHRZEUGE UND FAMRRAEDER. 4\t vt seenvrenrnnnenersnennn, 16,02 1,1 26,43 1,8 30,38 1,8 22,31 1,8
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER......... 2,85 0,2 4,5 0,3 5,74 0.4 8,22 0,4
54 KRAFTSTOFFE....... 18,22 1,1 20,06 1,3 20,64 1,3 21,38 1,2
58 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAMRRAEDER. .. ... . 0,82 0.1 1, 0.1 1,28 C,1 1,33 G,
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAMRRAEDERN,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR~
S6 RAEDER. v v e vvvvrernnnr.s e . 15,25 1,1 17,55 1,2 24,75 1,8 29,88 1,8
57 FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN { OHNE "PAUSCHALREISEN) ... .. 27,36 1,8 29,86 2,0 27,85 1, 28,39 1,7
S8 NACHRICHTENUEBERMITTLUNG . « e v vt v veevnenerennrinnnennnenenns 38,73 2,7 41,30 z,8 45,0 2,8 46,78 2,8
59  GUETER FUER BILDUNG, UNTERMALTUNG, FREIZEIT............ 83,15 &,8 87,62 5.2 96,24 5,1 105,85 6,5
FERNSEMEMPFANGS-, RUNDFUNKEMPFANGS~, PHONO-, FDTD- UND
80 KINOGERAE TE . ¥ v v v vss s vsornas e ne e tnanenenaesnsnsnrnsnsnes 6,27 0,4 8,51 0.6 13,23 0.8 83 1,1
61 ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILOUNG, UNTERMALTUNG, FR‘IZ‘IT.. 7,0 0,5 £.13 0.4 8,15 0.5 8,16 0,%
62 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN. ... vvvrnerreennnrss . 26,3 1,8 27.50 1,8 25,06 1.8 3,48 1,c
83 VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.. 4,98 (.3 5,13  ¢,3 s, .4 5,28 C.3
€5 UNTERRICHTSLEISTUNGEN . v v v v v vvevseesvvennennnnennnnnns 0,21  C,0 0,08 C,C €15  ¢,0 0,25 ¢,¢
83 DIENSTLEISTUNGEN FUEF BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... 1€,54 1,2 18,55 1,2 15,75 1,1 17,31 1,1
g8 PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEBE............. e 13,44 .8 13,87 ¢.S 15,94 1,C 15,98 i,
87 TIERE, GUETER FUER DIE TIERMALTUNG. .. vsuunnneruneeneennnn. 4,58 0,3 4,46 ¢,3 4,82 ¢,3 7,02 0,4
FREMDE INSTALLETIONEM UNC REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
&8 FUER BILDUNG., UNTERHALTUNG, FREIZEIT............. 3,78 0.3 3,24 0.2 3,28 (,2 3,33 ¢,Z
GUETER FUER DIE PERSOENLICHE 4USSTATTUNG, DIENSTLEISTUNGEN
8 DES BEWERBERGUNGSGEWERBES SOWIE GUETER SONSTIGER &RT....... 45,61 3,2 47,98 3.2 48,20 - 2,1 57,02 3,%
76 GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG. e 6,32 0.4 8,96  ¢,4 6,01 0,4 7,02 C,4
71 BEGRAEBNISARTIKEL. . 2,11 C,1 2,29 ¢.2 3,82 0,2 1,87 G,!
7 DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGEWERBES. . ......oorovres. 18,43 1.3 22,31 1,8 25,93 1,7 28,98 1,7
73 PAUSCHALREISEN. « e v e v et e venvassosonennnnnsnnnenesenenenennns 13,86 1,0 11,04 €, £,22 C.4 15,97 1,0
74 DIENSTLEISTUNGEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEL. ... 2,08 ¢, 2,58 (.2 2.86 C,2 2,56 C,2
7E DIENSTLEISTUNGEN UND FREMDE REPARZTUREN SONSTIGER ART...... 2,81 ¢.2 2,73 .3 3,58  C,2 283 (.2
76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)
DARUNTER:
77 30123 T 3,69 X 4,38 X £,33 X 7,76 X
78 BEITRAEGE 2UR $C21ALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG......... 28,22 X 54,21 X 72,33 X 87,4 X
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN UND
78 PENSIONSKASSEN. 4 v vsestearetanransnsennsonenssss 21,28 X 27,30 X 33,87 X 3g,63 X
80  BEITRAEGE, GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN e 78,24 X 82,73 X 80,5¢ X 104,70 X
81 TILGUNG UNC VERZINSUNG VON KREDITEN.........c...cc.ns. 13,37 X 17,30 X 15,73 X 28,1 X

ANMERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE 2EILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMLTIK DEP EINNAMMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT

PRIVLTER HAUSHALTE"™ ERSICHTLICK.
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TTYP 1

1988 1989 1. HJ. 1988 2, HJ. 1888 | 1., vJ. 1988 2. VJ. 1989 3. VJ. 1988 4. vJ. 1089

LFD.
bM | 0/0 | pM ] 0/0 | DM | 0/0 | DM | 070 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |NR.
78,52 4,8 76,38 4,6 72,85 4,5 79,71 4,6 75,33 4,9 70,72 4,2 78,05 4,5 81,3¢ 4,7 43
18,88 1,1 19,68 1,2 18,46 1,2 18,70 1,1 19,82 1,3 19,12 1,1 18,97 1,2 18,43 1,1 44
4,34 0,3 3,50 0,2 3,13 0,2 3,85 0,2 3,85 0,3 2,86 0,1 2,87 0,2 4,82 0,3 45
12,04 ¢,7 12,53 0,7 11,18 0,7 13,87 0,8 14,40 0,8 8,11 0,5 14,05 0,8 13,69 0,8 4B
5,68 ¢,3 1,63 0,1 1,9 0,1 1,32 0,1 1,64 0,1 2,26 0,1 1,44 0,1 1,21 0,1 47
17,18 1,0 17,18 1,0 16,27 1,0 18,06 1,0 16,41, 1,1 16,14 1,0 17,13 1,0 18,87 1,1 48
1,44 0,1 2,15 0,1 1,24 0,1 . 0,2 1,36 0,1 1,12 0,1 1,81 0,1 4,14 0,2 48
18,84 1,2 18,80 1,2 18,73 1,2 19,87 1,1 17,85 1,2 21,50 1,3 20,67 1,2 18,08 1,1 50
190,49 11,4 157,84 9,4 154,93 9,6 180,64 9,2 152,12 8,9 157,56 8,4 182,80 10,6 138,64 8,0 51
£3,89 3,8 12,72 0,8 10,28 0,6 15,07 0,9 14,50 0,8 8,33 0.4 30,32 _1,8 - - B2
5,04 C,3 7,35 0,4 6,43 0,4 8,21 0,8 ,03 0,3 7,85 0,5 . 0,6 6,87 0,4 53
21,35 1,3 26,41 1,6 24,47 1,5 28,28 1,6 20,84 1,4 27,77 1.7 28,67 1,7 26,81 1,5 54
0,80 0,0 0,81 0,1 0,72 0,0 , 0,1 0,64 0,0 0,79 0,0 1,08 0,1 1,08 0,1 55
25,98 1,6 32,58 1,8 32,01 2,0 33,12 1,8 31,30 2,0 32,69 1,9 34,40 2,0 31,88 1,B 5B
25,08 1,5 27,71 1,7 31,23 1,8 24,32 1,4 27,68 1,8 34,54 2,1 30,05 1,7 18,66 1,1 57
48,30 2,8 56,15 3,0 48,73 3,1 50,55 2,8 52,02 3,4 47,58 2,8 47,82 2,8 53,25 3,1 &8
105,85 6,3 108,54 6,5 101,26 6,3 115,56 6,7 98,38 6,4 103,85 6,2 96,52 5,6 134,37 7,7 58
13,37 ¢,8 12,58 0,8 6.47 0,4 18,48 1,1 5,80 0,4 7,01 0,4 8,70 0,8 27,18 1.6 B0
7,98 C,5 , 0,5 7,26 0,5 10,22 0,6 §,93 0,5 7,67 0,5 5,78 0,3 14,60 0,8 Bl
31,38 1,8 32,32 1,8 32,21 2,0 32,55 1,8 33,26 2,2 31,24 1,8 30,85 1,8 34,13 2,0 B2
£,42 0,4 6,78 0,4 5,64 0,4 7,88 0,5 ,06 0,4 ,24 0,3 ,B5 0,3 10,10 6,6 63
¢,35 0.0 ¢,80 C,0 0,11 0,0 1,46 ©,1 0,10 0,0 0,12 ©,0 0,20 0,0 2,71 0,2 B4
18,54 1,1 20,24 1,2 18,88 1,2 21,55 1,2 17,88 1,2 20,00 1,2 22,64 1,4 18,28 1.1 65
17,20 1,0 16,52 1,1 22,60 1,4 14,58 0,8 18,48 1,3 25,53 1,5 11,88 0,7 17,16 1,0 86
7,50 0,4 6,24 0,4 5,65 0,4 6,82 0,4 5,43 0,4 5,85 0,3 8,26 0,4 7,37 0,4 &7
3,10 ¢,2 2,21 0,1 2.43 ¢C,2 2,00 0,1 3,53 0,2 1,38 0,1 2,15 0,1 1,88 0,1 B8
53,00 3,2 56,15 3,4 40,01 2,5 71,71 4,1 22,40 1,5 86,50 3,4 86,50 5,0 57,10 3,3 6%
8,07 0,5 8,84 0,5 6,55 0.4 11,04 0,6 5,16 0,3 7,85 0,5 8,40 0,5 13,65 0,8 70
2,23 0,1 3,62 0,2 1,38 C,1 , 0,3 1,73 0,1 1,00 0,1 0,67 0,0 10,88 0,6 71
26,81 1,6 27,86 1,7 21,56 1,3 33,95 2,0 7,72 0,5 34,51 2,1 54,86 3,2 13,2¢ 0,8 72
11,00 0,7 10,24 0.8 ,88 0,3 15,43 0,8 1.88 0,1 7,81 0,5 18,31 1,1 12,58 0,7 73
2,33 ¢, 3,30 0.2 3,48 C,2 3,12 0,2 3,33 0,3 3,086 0,2 2,49 0,1 3,75 0,2 74
2,75 ¢,2 2,28 ¢,1 2,23 0,1 2,35 0,1 2,18 0,1 2,28 0,1 1,76 C,1 2,93 0,2 75

78
5,67 X 6,80 X s,03 X 4,69 X 7,98 X 10,01 ; s,gs X 3,41 X 7
85,62 X 106,28 X s, 47 X 112,84 X 88,55 X 100,33 111,88 X 113,78 X 78
35,18 X 41,47 X 45,02 X 38,05 X 58,97 X 31,985 ;‘ 37,04 X 38,05 X 79
162,67 X 137,08 X 120,37 X 153,14 X 163,03 X 80,43 135,06 X 171,00 X 8O
18,30 X 18,02 X 18,42 X 17.66 X 18,32 X 17.57 X 16.25 X 18,02 X 81



2. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |
LFD, ART DER NACHWEISUNG
NR. DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 |
01 EINNAHMEN
DARUNTER:
02 EINKOMMEN AUS ERWERBSTAETIGKEIT..uvuvernnnvennnerennrinneens 35,21 X 33,12 X 73,71 X 67,27 X
03 EINNAHMEN AUS VERMOEGEN........ecovvoen. Crees e eas 212,27 X 123,98 X 160,96 X 152,76 X
04 EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN. .. ... vvvvvvsos voes... 1 816,13 X 17982,02 X 1 806,99 X 1 B25,51 X
05 EINNAHMEN AUS EINMALIGEW U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN........ 33,51 X 34,03 X 7, X . X
06 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG "UND AUS DEM VERKAUF V. WAREN.. 2,08 X 0.17 X 0,95 X 0,35 X
11  AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH........ccuvveviverensens. 1 571,82 100 1 417,52 100 1 B05,38 100 1 882,66 100
DAVON:
12 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN.........ievvvvvussen., 393,25 25,0 380,85 27,6 476,45 28,7 460,56 27,7
13 FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE...... 98,9 6,3 95,02 7,0 117,25 7,3 105,82 B.4
14 MILCH, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -DELE....... 59,24 3,8 58,62 4,1 72,18 4,5 64.08 3,9
15 0BST, OBSTERZEUBNISSE « v v v v ernnsnennnnnssss 22,36 1,4 24,82 1,8 28,60 1,7 26,24 1,6
16 KARTDFFELN GEMUESE, KARTOFFEL~ UND GEMUESEERZEUGNISSE . 25,52 1,B 24,57 1,7 28,87 1,8 38,18 2,1
i7 BROT UND ANDERE BACKWAREN. . ..o vviviinnnnnnn PN 39,80 2,5 42,01 3,0 46,51 2,9 47,38 2,8
18 2UCKER, SUESSWAREN, MARMELADE.......... e e, e 17,88 1,1 21,53 1,5 35,24 2,2 22,85 1.4
18 ANDERE NAHRUNGSMITTEL........ i I 23,62 1,5 24,13 1,7 28,3 1,8 25,48 1,5
2C GETRAENKE, TABAKWAREN.. R 75,84 4,8 66,01 4,7 86,58 5,4 83,18 5,0
VERZEHFR VDH SPEISEN UND GETRAENKEN IN KANTIN , GAST-
21 STAETTEN Uy AE i ivniinireonnnanroneneonnainarassinesioses 30,21 1,8 30,22 2,1 34,83 2,2 50,74 3,1
22 BEKLEIDUNG, SCHUHE......vvivevrevirinnneenan e ... 103,38 B,B 94,02 6,8 87,18 35,4 112,38 B,B
23 HERRENDBERBEKLEIDUNG . oo v v et iirriianninirneneninsarsasss o 21,13 1,3 12,38 (] 18,67 1,2 15,79 0,8
24 DAMENDBERBEKLEIDUNG. v vvvvvnvnvnn P 38,37 2,3 35,83 2,4 23,61 1,5 44,17 2,7
25 KNABENDBERBEKLEIDUNG. . e vvvvvenienses. N 0,70 0,0 ¢,83 G, 0,18 G,0 0,07 ¢, 0
26 MAEDCHENOBERBEKLEIOUNG. c v vv v rinr crnrini v einiaserannes .. 1,37 ¢C,1 0,58 0,0 ¢,48 6,0 0,10 0.0
27 SPORTBEKLEIDUNG . c vt v ettt i i i i 1,85 C,1 2,40 0,2 4,10 €.3 1,86 0,%
28 HERREN-, CAMEN- UND KINDERWAESCHE, SAEUBLINGSBEKLEIDUNG. 15,58 1,¢ 14,48 1,¢ 11,08 ¢,7 14,26 ¢.8
STRUMPFHAREN KDP‘BEDE”KUNGEN, BEKLEIDUNGSZUBEHDER UND
28 -STOFFE KURZNAREN T PN 12,54 0.8 16,03 6,7 11,17 6.7 9,41 C.6
3¢ o1 O T N T T N 12,78 0,8 15,55 1,1 14,82 6,8 23,64 1,4
FREMDE AEND‘PUNGEN UND REPARLTUREN AN BEKLEIDUNG UND .
31 SCHUHEK, MIETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE. e 2,24 C,: 3,14 0,2 3,00 ¢,2 2,87 0,2
32 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE.......... i aeres s eer e 589,08 36,2 556,04 38,2 579,84 36,1 570,78 34,3
33 WOHNUNGSMIETEN. . oo v ii i e e et e 433,38 27, 43e,04 30,8 442,54 27.8 447,00 2e,8
34 131 135,88 8,6 120,00 8,5 137,30 B,b 123,78 7.4
MOEBEL, HAUSHALYSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HaUsS-’ )
35 HALTSFUEHRUNG . o oo v v v vviiiniiinenaens et e 113,84 7,2 88,02 €,3 87,61 6,1 121,14 7,3
36 0= N . 3,80 0,6 1¢,26  ¢,7 2,82 0.2 8,385 ¢,6
7 BODENBELAEGE HEIMT‘XTILIEL, HAUSHALTSNAESCH: e o 17,18 1,1 24,34 1,7 14,5¢ ¢.8 29,78 1,2
38 HEIZ-~ U KDLHGERLETE ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAE . 24,95 1,6 2,81 0,2 6,28 .4 23,51 1,5
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETEP FUER DIE HAUSHALTS-
S FUEHRUNG. . v vi v v i ernncnvaanainanans [ 20,68 1,3 18,25 1,4 10,8¢ 0,7 5,39 C.E
40 VERBRAUCHSGUETER FUEP DIE HAUSHALTSFUEHRUNG .......... .. 18,18 1,2 18,08 1,1 18,84 1,2 17,85 1,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REDA—
RATUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGU‘TERN FUEP DIE
41 HAUSHALTSFUEHRUNG . 4 v v v v s e e e venaroanorcnonranans 18,98 1,2 14,53 1,0 15,07 0.9 13,38 0,8
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN BAUSTOFFE FREMDE REPARLTUREN AN
42 DER WOHNUNG. ivv v v it vt i iininncaoinas e Ceeenn 4,08 0,3 1,8% 0,1 28,26 i, 24,88 1,5

ANMERKUNG: DIE 2UDRDNUNG EINZELNER EINNAWME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMALTIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT 1989

“TYP 1
MAI | JUNI | JULI | AUGUST | SEPTEMBER | DKTOBER | NOVEMBER | DEZEMBER
LFD.
oM} 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |NR.
01
44,50 X 40,61 X 97,71 X 37,92 X 25,06 X 59,44 x B4,85 i 178,79 X 02
168,77 ¥ 180,32 ¥ 159,31 X 165,39 X 188,06 x 174,583 ¥ 185,05 187,40 X 03
1804,98 x 1 801,48 x 1 865,98 X 1 854,44 X 1 854,01 x 1 876,81 X 187,78 ¥ 1 872,18 X 04
. X B8 x . X , X , X B2 X 128,25 100,80 X 05
38,37 ¥ 5,43 ¥ 1,88 X 0,33 X 2,80 x 1,17 ¥ 2,12 3,88 X 08

1696,63 100 1 670,81 100 1 757,76 100 1 719,24 100 1 714,07 100 1 718,52 100

-

704,18 100 1 808,71 100 11

474,84 503.78- 3C,2 471,43

N
o0
o

28,8 502,03 29,2 488,09 28,5 488,92 28,4 481,75 28,9 546,58 30,2 12

100,70 &,8 104,34 6,2 102,43 §,8 110,30 6,4 113,70 6,8 118,88 8,8 121,02 7,1 148,66 8,2 13
85,43 3,8 68,75 4,1 66,12 3,8 639,80 4,0 5,76 3,8 68,18 4,0 70,07 4,1 70,47 3,3 14
27,53 1,8 36,62 2,2 29,72 1,7 28,40 1,7 28,16 1,5 27,16 1,8 28,78 1,7 34,83 1,8 15
42,7 2,5 43,89 2,6 32,27 1,8 29,88 1,7 32,08 1,8 3g,81 2,3 27,66 1,8 27,82 1,8 16
46,88 2,7 46,42 2,8 45,54 2,6 47,81 2,8 48,41 2,8 50,36 2,8 63,88 3,2 86,78 3,1 17
24,87 1,5 27,87 1,7 28,51 1,6 28,61 1,5 25,70 1,5 24,39 1,4 31,73 1,8 40,81 2,3 18
26,09 1,E 26,56 1,B 28,78 1,7 28,08 1,5 22,82 1,3 27,20 1,6 28,24 1,7 28,26 1,6 18
81,80 4,8 78,72 4,8 78,72 4,8 85,51 5,0 83,40 4,9 84,36 4,9 82,46 4,8 110,08 6,1 20
5,82 3,5 es,el1 4,2 58,33 3,3 77,84 4,5 70,05 4,1 49,48 2,8 46,80 2,7 28,80 1,6 21
102,83 6,1 78,28 4,7 73,14 4,2 97,62 5,7 86,14 5,0 108,33 8,4 88,78 5,2 107,48 5,5 22
14,10 ¢,® 15,32 G,8 7,64 0,4 12,38 0,7 11,82 0,7 15,84 0,9 10,27 0,6 14,24 0,8 23
41,88 2,8 24,21 1,4 28,60 1,8 32,84 1,8 34,80 2,0 43,14 2,8 30,33 1,8 28,87 1,7 24
0,48 0,0 - - - - ¢,23 0,0 0,37 0,0 0,23 0,0 0,52 0,0 0,64 0,0 25
¢,7s 0,0 0,16 0,0 0,45 0,0 0,16 0,0 0,32 0,0 0,08 0,0 0,86 0,1 1,68 0,1 26
2,18 G, ¢,81 G,1 1,73 0,1 2,06 0,1 3,31 0,2 0,23 0,0 2,71 0,2 8,08 ¢C,4 27
13,13 ¢,8 12,44 0.7 18,2z 0,8 17,38 1,0 8,25 0,5 10,82 0,8 13,83 0,8 20,88 1,2 28
g,B0C  (,E 7,81 (.5 7,11 0,4 ¢,87 0,86 10,81 0,8 10,84 0,6 14,14 0,8 13,32 0,7 28
17,48 i,¢C i3,21  ¢,8 12,70 0,7 17,77 1.0 12,85 0,7 18,45 1,1 12,87 0,8 18,72 0,9 30
3,31 0,2 4,3¢ 0.3 2,68 0,2 4,88 0,3 2,717 0,2 3,68 0,2 3,24 ¢,2 2,05 0,1 31
585,58 34,%B 664,75 33,8 618,84 35,2 593,71 34,5 588,32 34,3 582,73 33,8 624,08 38,6 588,568 32,6 32
451,57 28,6 448,41 26,7 458,21 28,1 453,57 26,4 454,71 26,5  448,5¢ 28,1 472,36 27,7 456,86 25,3 33
134,01 7,8 118,34 7,1 18¢,73  &,1 140,14 8,2 133,81 7,8 134,18 7,8 151,73 8,9 132,73 7,3 34

138,06 8,1 150,83 §.0 128,50 7,2 108,588 E,4 103,54 6,0 117,3¢  &,8 118,27 6,9 132,21 7,3 38

43,36 2.6 24,12 1,4 16,42 0,8 17,80 1,0 9,67 0,B 10,00 0,8 14,02 0,8 28,23 1,6 3¢
1g,17 1,0 36,87 2,2 13,98 0,8 23,84 1,4 iz,52 0,7 23,88 1,4 14,06 0,8 26,36 1,8 37
2,06 0,7 13,47 0,8 42,53 2,4 8,31 0,8 35,37 2,1 23,08 1,3 37,85 2,2 1€,48 1,1 38
i, 0,7 14,32 0,8 14,80 0,8 16,82 1,0 10,84 ©,B 18,67 1,1 12,88 0,8 21,44 1,2 39
17,64 1,0 18,06 1,1 18,14 1,1 20,75 1,2 17,98 1,0 18,15 1,1 18,37 1,1 18,62 1,0 40
2i,6¢ 1,3 33,24 2,0 13,18 ¢,7 16,44 1,0 12,44 0,7 20,68 1,2 17,3 1,0 17,25 1,0 41
18,08 0,8 10,06 0,8 12,46 0,7 5,62 0,3 4,62 0,3 3,10 ¢,2 2,68 0,2 ¢,78 0,0 42

PRIVLTER HAUSHALTE" ERSICHTLICH.
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2. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
JANUAR FEBRUAR MAER2 APRIL |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. oM | 0/0 | DM | 0/0 | oM - | 0/0 | DM | 0/0 |
43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.............. 83,80 5,3 55,62 3,9 86,23 5,4 g5,02 3,8
44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE...vvvevirvasons 18,24 1,2 18,35 1,3 22,83 1,4 19,00 1,1
45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. . 6,27 0,4 1,78 0,1 , 0,2 1,77 0,1
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN
FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
45 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEBE . e v e vvuntovnnssnerroasorsoceens 24,08 1,5 2,76 0,2 18,26 1,0 3,87 0,2
! DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER. SANATURIEN "PFLEGE-
47 HEIME U. AE..vueeeeronrannnsoneans 0,9 0,1 1,80 0,1 2,06 0,1 3,22 ¢,2
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE........ 18,56 1,2 14,25 1,0 16,41 1,0 15,70 0,8
48 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE............... 0,92 0,1 1,45 0,1 1,71 0,1 2,08 0,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KDERPERFLEGE, FREMDE REPARA- .
50 TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KGERPERPFLEGE.......... 14,77 0,8 15,13 1,1 23,55 1,5 19,37 1,2
51 GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ 183,49 10,4 126,96 9,0 165,58 10,3 180,16 9,6
52 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER....... 43,59 2,8 - - - - 16,17 1,0
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAMRZEUGE UND FAWRRAEDER. . .. 4,89 0,3 4,3 0,3 5,82 C,4 7,30 0,4
54 KRAFTSTOFFE s 4« v e v e o aso s ot asassnssossonssentesetanssnnsanns 19,00 1,2 18,28 1,3 25,46 1,6 28,40 1,6
55 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAMRZEUGE UND FAHRRAEDER........ 0,48 0,0 , 0,0 1,17 0,1 0,74 0,0
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND F AHR-
56 RAEDER . v v v v v v sneceeannnsoessneeeersenssans 24,68 1,8 28,35 2,0 40,72 2,5 38,28 2,2
57 FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN {OHNE PAUSCHALREISEN). ... ... ..., 13,74 0,8 26,10 1,8 43,02 2,7 24,46 1,5
58 NACHRICHTENUEBERMITTLUNG. . vvvncnvennnnns 57,08 3,6 48,61 3,5 43,38 3,1 48,80 2,¢
58 GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNS, FREIZEIT.......c....... .. 107,27 &,8 88,86 &,3 98,97 6,2 114,87 6,8
FERNSEHEMPF ANGS-, RUNDFUNKEMPFANGS- PHONO-, FOTD- UND
80 KINOGERAETE « 4 v v e v vt ten et tnetsonnnnsanssrenenonsnseanesans 84 0,4 6,04 C,4 5,84 0,4 5,57 0.2
B1 ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.. 6,67 0,4 5,95 0,8 7,17 C.4 1,% 0,7
82 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN. .4t 'vsreuunearanrsons .. 37,86 2,4 28,83 2,1 32,02 2,0 34,06 2,0
63 VERBRZUCHSGUETER FUER BILDUNG, UNTERRALTUNG, FREIZEIT...... 5,86 C,4 4,30 0,3 8,26 ¢,S 4,57 (,3
64 UNTERRICHTSLEISTUNGEN . v\t et v vete v eecnanannnns 0,30 ¢,0 - - - 6,27 ¢,¢
35 DIENSTLEISTUNGEN FUER BILDUNG, UNTERKALTUNG, FRLZ’IT 30,24 1,8 14, 80 1,0 8,35 .S 28,38 1,¢
86 PELANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE. 81 0,6 17,14 1,2 31,22 .9 22,44 1,3
7 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG......... . 5,83 0,4 5,50 0.4 5,87 6,3 5,88 0,4
FREMDE INSTELLATIONEN UND REPARATLREN AN GEBRAUCHSGUETERN
88 FUEP BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...veeereennrrnereasss ,B8 0,3 4,45 ¢,3 1,30 ¢,1 1,14 0,
GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG, DIENSTLEISTUNGEN
=) DES BEHERBERGUNGSGEWERBES SOWIE GUETER SONSTIGER ART....... 37,74 2,4 16,05 1,1 13,48 ¢,8 57,76 3.t
70 GUETER FUEFR DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG. 4,13  ¢,3 5,77 0,4 5,5 (,3 8.48 ¢,
71 BEGRAEBNISARTIKEL . v e v evvrronennenns 1,71 0,1 1,64 C,1 1,84 0,1 0,83  C.!
72 DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGEWERBES. 15,81 1.1 4,90 ¢,3 1,82 ¢,1 37,30 2,2
73 PAUSCHALREISEN. « 4 v et temeeenneensnseenennanenenns .. 5,06 0,3 - - - - 4,87 0,3
74 DIENSTLEISTUNGEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEN. ... .75 C,4 2,88 ¢C,2 3,20 C.2 4,88 (.3
3 DIENSTLEISTUNGEN UND FREMDE REPARLTUREN SONSTIGER &RT...... 4,28 ¢,3 ¢,88 0,1 1,38 ¢ 1,25 0,2
76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)
DARUNTER:
7 S U RN L ¢ 4t a e u et ettt et et he e et ey 2,05 X 6,38 X 13,43 X 12,18 X
78 BEITRAEGE ZUR S0Z1ALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG......... 88,55 X 97,85 X 82,20 X 101,81 X
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN UND
79 PEN ST ONSKASSEN . 4 s v vt v st er e st e neneeoneeennosaenonennneens 110,20 X 38,68 X 30,26 X 38,07 X
80 BEITRAEGE, GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUNCEN ........ .. 103,38 X 78,68 X 304,68 X 84,15 X
81 TILGUNG UND VERZINSUNG VON KREDITEN. .. .eeuvureeorennrarnannns 28,74 X 11,27 X 17,92 X 18,37 X

ANMERKUNG: DIE 2UORDNUNG EINZELNER EINNAMME- UND AUSGABEARTEN JE 2EILE IST AUS DEM ANHANG ™SYSTEMLTIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT 1988
TTYP L

MAT | JUNI |

JULI

AUGUST SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER ] DEZEMBER
LFD.
DM} 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | oM ] 0/0 | DM |- 0/0 | oM} 0/0 | DM | 0/0 |NR.
70,87 4,2 76,17 4,6 9¢,72 5,2 70,72 4,1 72,87 4,3 81,33 4,7 74,28 4,4 88,47 4,8 43
18,82 1,1 18,54 1,2 21,07 1,2 20,43 1,2 18,46 1,1 18,42 1,1 18,10 1,1 20,80 1,2 44
.45 0,3 1,18 0,1 f 0,0 4,38 0,3 3,42 0,2 3,66 0,2 5,25 0,3 5,58 0,3 45
6,58 C,4 13,88 0,8 27,18 1,5 6,27 0,4 8,87 0,5 19,94 1,2 $,62 0,8 11,38 0,6 46
1,27 0,1 2,28 0,1 2,38 0,1 1,11 0,1 6,88 0,1 0,44 0,0 1,76 ¢,1 1,44 0,1 47
15,78 0,9 16,85 1,0 16,82 0,8 16,88 1,0 17,88 1,0 17,70 1,0 17,80 1,1 21,38 1,2 48
c,e5 0,0 0,67 0,0 1,83 0,1 82 0,1 y 0,1 2,77 0,2 1,83 0,1 7,75 0,4 49
23,43 1,4 21,88 1,3 21,18 1,2 18,71 1,1 21,13 1,2 18,40 1,1 18,71 1,1 20,17 1,1 50
150.47 9,8 152,03 8,1 221,04 12,8 182,43 9,4 165,77 8,7 132,43 7,7 139,44 8,2 144,20 8,0 651
- - 2,81 0,2 75,76 4,3 2,47 0,1 13,31 0,8 - - - - - - 52
10,78 0.8 8,50 0,3 6,86 0,4 12,88 0,8 y 0,5 3,27 0,2 5,69 ¢,3 11,8 0,7 S3
29,02 1,7 27,80 1,7 27,25 1,6 32,87 1,8 28,78 1,7 30,30 1,8 25,98 1,5 24,37 1,3 54
¢,7 ¢,0 0,87 0,1 0,87 0,0 1,72 0,1 6,66 0,0 1,64 0,1 0,62 0,0 1,00 0,1 55
34,93 2,1 26,83 1,8 33,83 1,8 27,13 1,8 42,10 © 2,5 26,87 1,6 37,82 2,2 30,87 1,7 SB
35,41 2,3 38,76 2,4 27,76 1,6 38,02 2,2 24,45 1,4 23,45 1,4 17,25 1,0 15,16 0,8 §7
45,80 2,7 48,36 2,9 48,72 2,8 47,14 2,7 47,61 2,8 46,83 2,7 52,17 3,1 60,85 3,4 58
106,98 6,2 90,03 5,4 102,50 5,8 82,10 5,4 95,02 65,5 126,83 7,4 108,63 6,4 166,98 8,2 B8
2,20 C,1 13,25 0,8 3,60 0,2 11,41 0,7 13,87 0,8 20,89 1,2 15,85 0,8 45,17 2,5 B0
6,66 (.4 ' 0,3 6,81 0,4 i 0,3 5,06 0,3 7,03 0,4 10,82 0,6 28,05 1,4 Bl
2,98 1,8 28,68 1,8 34,42 2,0 28,95 1,7 28,54 1,7 33,28 1,9 32,83 1,8 3,51 2,0 B2
8,28 (.3 4,85 0,3 4,60 0,3 ,80 0,3 6,5 0,4 7,04 0,4 8,08 ¢,8 15,30 0,8 €3
¢,08 0,0 6,04 0,0 - - ¢.45 0,0 0,14 0,0 0,37 0,0 0,51 ¢,0 7,31 0,4 B4
18,764 1,1 1,80 0,7 34,88 2,0 17,71 1,0 18,37 1,1 28,35 1,8 15,44 1,1 9,88 0,5 ©5
38,47 2,1 18,68 1,1 131,48 0,7 10,57 0,6 13,88 0,8 22,74 1,3 14,95 0,8 13,86 0,8 6B
5,67 0,3 5,99 0,4 6.04 0,3 5,88 0,3 6,73 0,4 6,32 0,4 5,83 0,3 10,00 0.6 67
1,92 ¢,1 1,12 ¢,1 0,98 0,1 4,70 0,3 0,78 ¢C,0 1,12 0,1 1,37 06,1 3,10 0,2 68
55,82 3,3 54,92 3,3 63,50 3,0 80,88 5,3 114,32 8,7 79,63 4,6 57,84 3,4 33,20 1,8 €8
10,84 0C,€ 4,23 0,3 7,88 0,5 7,21 0,4 8,87 0,8 8,18 0,5 3,50 ¢,6 23,43 1,3 70
L,84 0,1 6,15 ¢G,0 1,16 0,1 0,86 0,1 - - 2,18 0,1 29,28 1,7 y c,1 71
33,94 2,0 32,27 1,9 28,90 1,6 56,563 3,2 78,64 4,8 37,08 2,2 1,28 0,1 1,00 0,1 72
€,1¢ (,3 13,32 0,8 1,08 0,6 23,32 1,4 21,42 1,2 22,17 1,3 14,62 0,8 0,72 0,0 73
1,31 0,1 2,32 0,2 4,81 0,3 0,74 0,0 1,94 0,1 5,91 0,3 .80 0,0 4,52 0,3 74
3,88 C,2 1,8 0,1 c,ss 0,0 3,28 0,2 1,83 0,1 4,10 0,2 2,47 0,1 2,20 ¢,1 75
76
B,64 X €,23 X 3,54 X 7,78 X 6,34 X 3,65 X 2,18 X 4,90 X 77
8s,29 X 88,88 X 112,39 X 111,33 X 111,96 X 112,37 X 113,72 7 115,28 X 78
26,58 X 31,21 X 47,70 X 32,82 X 30,78 X 42,44 X 36,13 X 3g,51 X 78
82,55 X 64,58 X 73,72 X 82,08 X 247,03 X 86,96 X 85,45 X 343,12 X B0
18,9 X 16,37 X 18,81 X 13,42 X 15,48 X 17.70 X 16,21 X X Bl

PRIVATER HAUSHALTE™ ERSICHTLICH.

-45-

23,18



3. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

- HAUSHALTS
1984 | 1885 | 1886 i 1987 |

LFD. ART DER AUSGABEN 1)

NR. » DM | 0/0 | OM | 0/6 ] OM [ 0/0 | DM | 0/0 |

1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.......0eoveveaueraraenees, 1 434,66 100 1 497,55 100 1 571,12 100 1 625,08 100
) NACH VERWENDUNGS

2 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN......isvvivevniivenninnan 461,87 32,2 456,86 30,5 466,86 29,7 473,85 28,2
3 NAHRUNGSMITTEL 2).uivenvunranntraosianensonnasotoanivannennas 334,08 23,3 323,41 21,8 326,32 20,8 339,82 20,9
DAVON:
4 TIERISCHEN URSPRUNGS 3).vuvuvveriannnn 173,42 12,1 166,38 11,1 167,84 10,7 173,73 10,7
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2)............ 180,66 11,2 157,02 10,5 158,68 10,1 186,08 10,2
B  GETRAENKE. et a st 65,56 4,8 68,53 4,6 68,90 4,4 68,51 4,2
7 TABAKNAREN ..... e 17,15 1,2 18,86 1,1 8,06 1,2 18,57 1,1
8  VERZEHR V. SPEISEN U G'TRAENKEN IN KANTINEN GASTSTAETTEN 0. AE 45,18 3,1 47,96 3,2 62,57 3,3 46,85 2,8
9 BEKLEIDUNG, SCHUHE........iioviieinnnannnas 85,88 6,0 80,00 §,3 90,94 5,8 86,11 5,8
10 OBERBEKLEIDUNG......civuvvuvicnarvnnanas 47,22 3,3 38,24 2,6 46,13 2,9 51,79 3,2
11 SONSTIGE BEKLEIDUNG. .t vvvvevtveveniosnonanrnnins Crrerear e 25,12 1,8 23,99 1,6 28,34 1,8 28,65 1,8
12 SCHUHE . vttt ettt en e Ceenes 13,55 0,9 18,77 1,1 16,47 1,0 15,67 1,0
13 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE). 483,89 33,7 515,01 34,4 530,13 33,7 634,93 32,8
14 NDHNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D. EIGENTUEMERNDHNUNG u. AE.) 4). 348,70 24,3 365,76 24,4 373,71 23,8 330,88 24,1
18 ENERGIE.. . vuuiuuirinerinsrnansiotianosssnotonertoraiiesansens 135,18 8,4 14825 10,0 156,42 10,0 141.05 8,8
DARUNTER:
16 ELEKTRIZITAET UND GAS. 75,73 5,3 84,95 5,7 81,36 5,8 88,78 5,8
17 HETZ0E L s ieiin s tuuia s s et s s erunratnranansanaines RPN 12,18 0,8 1z,81 0,8 10,84 0,7 7,57 0,5
18 ZENTRALHEIZUNG NARMNASSER UND FERNNAERME .. . 38,68 2,7 43,42 2,8 47,14 3,0 38,85 Z,¢
19 MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 93,40 6,5 95,29 6,4 112,10 7,1 125,02 7,7
DARUNTER:
20 MOEBEL Bl.uuviuniuniieiouunianenuaronioneriasnnnnanns 15,36 1,1 8,11 0,8 12,04 0,8 26,40 1,6
21  BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE................ 18,54 1,3 17,82 1,2 18,78 1,1 20,098 1,2
22  HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE......... 11,30 0,8 14,13 0,8 20,28 1,3 17,76 1,1
23 GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG. 11,80 0,8 10,88 0,7 12,67 0,8 13,78 ¢,8
24  VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG &). . 15,58 1,1 15.83 1,1 15,70 1,0 18,97 1,0
25  TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER NOHNUHG 5,80 0,4 7,38 0,5 13,::5 .9 8,43 ¢,E
26 GUETEP FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE................. 63,48 4.4 73.88 4,8 71,22 4,5 68,21 4,3
27  GUETER FUER DIE GESUNDHETTSPFLEGE. ... vviviniivineiniiinvanas 14,88 1,0 18,88 1,1 21,57 1.4 23,24 1,4
28  DIENSTL.V.AERZTEN,KRANKENMAEUSERN U.AE.F.D. uESJNDH'-'ITSPFLEGE 11,77 0,8 18,63 1,3 13,18 0,8 8,50 ¢C,&
29 GUETEP FUER DIE KOERPERPFLEGE..........ec0vesrens e .. 17,67 1,2 18,07 1,2 17,78 1,1 18,10 1,1
30  DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOER"ERPFLEGE 0 e 18,08 1,3 18,23 1,3 18,32 1,2 18,38 1,2
i GUETER FUER VERKEHP UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ 117,27 8,2 140,3C 8,4 155,43 8,9 183,28 10,C
32 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. ... vvvvuvivinierrviinersinaanas 18.02 1,1 26,48 1,B 30,38 1.9 29,31 1,8
33 KRAFTSTOFFE iyt e v v e nen v aenatnerasainsinsnnssnon 16,22 1,1 20,06 1,3 20,64 1,3. 21,38 1,2
34 VERBRAUCHS\:U TEF’ FUEP KRA‘TFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. 0.82 0,1 1,03 0,1 3.25 0,1 1,33 0,2
38 REPARATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER Bj......... 7,582 0,5 10,83  ¢,7 16,01 L0 2¢.,7%8 1,3
36 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U, FAHRRAEDEP 8j. 10,58 0,7 11,27 G,B 14,48 0,8 15,33 ¢,¢
37  FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN!.............. 27,38 1.9 25,86 2,0 27,85 1,8 28,38 1,7
38  FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN. ........vivvuinnveranan 38,75 2,7 4.,30 2,8 45,00 2,9 46,78 2,9
38 gUERTE:’EFUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...........ovvuvennn 83,15 5,8 87,62 &,8 95,24 8,1 105,65 &,%
. ARUNTER:
40 FERNSEH~, RUNDFUNK- UND PHONOGERAETE 10) e e 5,7¢ 0,4 7,71 C,B 12,18 0,8 15,58 i1,¢
41 FDTO- UND KINDGERAETE 10:............ P I e 0,57 0,C 6,80 (C,1 1,11 ¢, 1,26 §,:
42 SPORT— UND CAMPINGARTIKEL .. vvuvriin v vruininureriinoenanas 0,31 0,0 6,23 ¢,C 1.6 0,1 0,33 0,0
43 BUECHER, ZEITUNGEN, Z:ITS"HRIFTEN ................. . . 2€,36 1,8 27,56 1,8 28,06 1,8 30,48 1.8
4§ BESUCK VON THELTEF-, KIND-, SPDPTV‘RANSTuLTUNGEN UL AE. 16,54 1,2 18,54 1,2 16,76 1,1 7,31 1,1
45 PFLANZEN, GUETER FUEP DIE SARTENPF LEGE . 13,44 ¢, 13,87 C,8 14,84 1,0 15,88 1,0
45  TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG...........v.. 4,58 ¢,3 4,468 ©C,3 4,82 0,3 7,03 0,4
47 gLA}EEYEJ:'E; PERSOENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... 45,61 3,2 47,88 3,2 48,2¢ 3,1 57,03 3.8
48  UHREN, SCHMUCK 11)......... et ereeeans e et ee e 2,87 0,2 3,03 0,2 3,0¢ 0,2 2,88 0.2
49 TASCHEN, KOFFER Ui AE. §u et s s iunnnesrounrsrnnnnaeiisesnnas 2,00 G,1 1,88 90,1 2,06 C,1 2,66 C,2 .
50  DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGENERBES 12)eviiviiininan 18,43 1,3 22,31 1,5 25,83 1.7 28,98 1,7
51 PAUSCHALREISEN. . v vvieriniiiiinans FE T 13,86 1,0 11,04 0,7 6,22 0,4 15,87 1,¢C
NACK DAUERMAFTIGKEI
82 VERBRAUCHSGUETER. .. vivinnin e iiinenirnnranns e 705,98 48,2 722,11 48,2 746,13 47,5 746,50 45,9
GEBRAUCHSGUETEF VON MITTLERER LEBENSDAUEP UND /7 GDER’
53  BEGRENZTEM WERT........evuvssiennn PRI PRI PPIIA 137,38 §,6 125,61 8,7 148,02 8,4 162,47 10,C
54 LANGLEBIGE, HDCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER. 51,16 3,6 62,91 4,2 81,30 &,2 92,87 5.7
S5 WOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN 357,30 24,9 374,97 25,0 385,34 24, 403,83 24,8
BB REPARATUREN. ...ovvvvenn e, . . FESN 18,04 1,3 22,70 1,8 33,43 2,1 3i,08 1,
57 SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN I R T TR 163,83 11,4 183,26 12,4 176,83 11,3 188,54 11,6

1) DER BEGRIFF "GUETER" IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" ZUSAMMEN,- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
8 EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 8) KRAFTFAHRUNTERRICHT,TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETEN, PARKGEBUEHREN,WAGENWAESCHE U. &AE.
TUNG IN HOTELS, PENSIONEN, FERIENNUHNUNGEN CAMPINGPLATZGEBUEHREN.
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VERWENDUNGSZWECK SOWIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER

Y
1988 | 1889 | 1. HJ. 1989 | 2. HJ. 1883 | 1. VJ. 1989 | 2. VJ. 1988 | 3. VJ. 1988 | 4. VJ. 1989
LFD.
DM | 0/0| DM j0/0f DM |0/0] DM |0/0| DM |O/0f DM | O/0| OM | 0/0| DM | 0/0 |NR.
1668,46 100 1 673,05 100 1 606,82 100 1 736,81 100 1 532,14 100° 1 676,73 100 1 730,21 100 1 743,53 100 1
ZWECK ' ‘
478,20 28,7 475,04 28,4 451,10 28,1 498,12 28,7 420,52 27,4 473,73 28,6 487,22 28,2 508,88 29,2 2
338,83 20,3 340,87 20,4 325,88 20,3 355,62 20,5 312,54 20,4 338,35 20,2 335,88 18,4 374,81 21,6 3
170,45 10,2 172,68 10,3 163,68 10,2 181,37 10,4 163,11 10,6 164,23 9,8 170,05 9,8 192,56 11,0 4
168,34 10,: 168,28 10,1 162,18 10,1 174,15 10,0 143,43 9,8 174,14 10,4 185,85 9.6 182,35 10,6 5
B8,14 4,0  BB,14 4,1 84,27 4,0 71,88 4.1 62,33 4,1 66,03 3,8 67,75 3,8 75,83 4.4 6
16,51 1.0 1514 0,8 14,73 .9 15,55 0,8 13,81 0,8 15,88 0,8 14,80 0,9 16,28 0,8 7
85,72 3,3 50,79 3,0 46,22 2.8 55,18 3,2 1,77 2,1 89,76 3,6 88,77 4.0 41,76 2,4 8
%,02 &8 95,098 5,7 9,8 &0 93,83 5,4 94,8 6,2 97,86 58 8,66 5,0 101,80 5,8 8
48,23 2,9 50,20 3,0 52,33 3,3 48,03 2,8 51,17 3,3 53,53 3,2 43,80 2,5 52,32 3,0 10
27,82 1.7 27,33 1.6 25,84 1.6 28,67 1.7  27.87 1.8 24,13 1.4 2567 1.5 31,83 1.8 11
19,88 1,2 17,56 1,6 18,07 1.1 17,07 1.0 18778 1.0 20,20 1.2 16,20 0.8 17,94 1,0 12
540,87 32,4 585,56 35,0 571,14 35,5 599,46 34,5 568,38 37,1 573,70 34,2 600,21 34,7 598,73 34,3 13
405,87 24,3 450,32 26,8 443,02 27,6 457,36 26,3 437,35 28,5 448,33 26,7 455,43 26,3 458,20 26,3 14
135,10 8,1 135,24 B, 128,12 B.0 142,11 B.,2 131,04 B,6 125,38 7,5 144,72 B.4 138,52 8,0 15
87,98 5.3 8,87 5,2 8,33 5,3 88,3 5,1 gs,77 5,7 83,88 5,0 87,87 5,1 88,8 5,1 16
6,41 ©,4 7010 0.4 5,32 0.3 378 0.8 4,9 0.3 371 02 10,72 0.6 8,87 0,5 17
a;E.81 2,1 35,34 2,1 35,34 2,2 35,34 2,0  3L,S5 2,4 34,21 2,0 36,77 2,1 33,84 1,3 18
124,41 7,5 118,45 7,1 115,04 7,4 117,88 6,8 100,17 6,5 138,71 8,2 113,16 6,5 122,66 7,0 18
22,32 1,3 15,85 1,0 16,91 1,1 15,02 0,8 7,60 0,5 25,63 1,5  .12,65 0,7 172,37 1,0 20
5055 G.E 20,38 1.2 21,68 1.4 19,08 1,1 18166 1,2 24,53 1.5 18,76 1,00 21,37 1,2 21
14,33 (.8 21,15 1,3 14,28 0,8 27,78 1.6 1,37 0.7 17,01 1,0 28,7 1,7 26,82 1.6 22
12,82 0.8 15,06 0.5 14,17 0.8 15,82 0.8 16,88 1,1 11,83 0.7 14,16 0,8 17,86 1,0 23
12,28 1.1 18,56 1.1 1811 11 18:00 11 18,04 1,2 18,18 1.1 19,28 1.1 18,71 1.1 24
11,32 0.7 5,43 0,6 14,30 0.3 2,84 0.3 1,42 0.7 1688 1.0 758 0.4 2,18 0,1 25
7,52 4,8 76,38 4,6 72,95 4,5 79,71 4,6 75,33 4,8 70,72 4,2 78,05 4,5  81.34 4,7 2B
23,33 1.6 23,08 1.4 22,58 1.4 23,85 1.4  23.67 1.5 21,58 1.3 22,85 1.3 24,25 1.4 27
1721 101 14,17 0.8 1311 ¢,8 1518 0.9 16,04 1,0 10,37 0.6 1548 0,8 14,90 0,8 28
1,63 13 18,33 1.2 17,52 11 21,08 1.2 17077 12 17,28 1.0 18,04 1,1 23,11 1.3 29
15,85 1.2 15,80 1,2 18,73 1.2 19,87 1.1 17,85 1.2 21,80 1,3 20,67 1.2 19,08 1,1 30
1%¢,4% 13,4 157,84 8,4 164,83 8,6 180,84 8,2 152,12 8,8 157,56 9.4 182,80 10,6 138,64 8,0 31
g3lee 38 12,72 0.8 10,28 0.6 15,07 0.8 15,50 0,8 6,33 C,4 30,32 1.8 B
232 iz 26,41 1,6 26,47 1,5 28,28 1,6 20,84 1.4 27,77 1,7 2867 1.7 26,91 1,5 33
(8¢ 0.0 0,91 0,1 072 0.0 1,08 01 0,84 0,0 0,78 T)0 1,08 0,1 1,06 0,1 34
1703% 100 22015 1.4 22018 1.4 24.07 1.4 21,45 1.4 22,88 1.4 26,86 1.6 21,31 1,2 35
13162 (e 18,78 1.0 16,31 1.0 17,26 1,0 la)s8 1,0 17.68 1.1 17010 1.0 17,82 1,0 36
28008 1.e 27071 1.7 31,23 1.8 24,32 1.4 27,83 1,8 34,54 2,1 30,05 1.7 18,66 1,1 37
38,30 2.8 50,15 3,0 45,73 3.1 5055 2.8 52,02 3,4 47,88 2.8  47.82 2,8  53.25 3,1 38
105,85 6,2 108,54 6,5 101,26 6,3 115,55 6,7 9s,3° 6,4 103,95 6,2 96,52 5,6 134,37 7,7 39
12,08 ¢," 15,80 0.7 £.03° 0.4 17,56 1,0 5,40 0.4 .61 0.4 s,08 0,5 25,82 1,5 40
T 688 6.0 0,45 0.0 08z 0.1 .50 0.0 033 ©.0 0,60 0,0 1,24 0,1 a1
PR TR 0,38 0.0 028 0.0 0,05 0,0 157 0.0 0128 0,0 0,28 0,0 42
30038 e 32,38 1,8 32,21 2,0  32.85 1,8  33.26 2.2  3i.24 1,9 30,85 1.8 34,13 2,0 43
1855 1.1 20024 1,2 18,88 1,2 2,88 1.2 17.63 1.2 20,00 1.2  25.88 1,4 19,239 1.1 44
17,20 1.0 18,52 1.3 2280 1.4 14,58 0.8 19,48 1,3 25,53 1.8 11,88 0.7 17.16 1.0 45
750 (4 6,24 0.8 585 0.4 £.82 0.4 5,43 0.4 .85 0.3 .26 0.4 7237 0.4 4
55,00 3,2 56,15 3,4 46,01 2,8 71,71 4,1 22,4 1,5 56,50 3,4 8,5 5,0 57,10 3,3 47
360 .3 5,03 0,3 3,53 0,2 .43 0.4 2,38 0,2 4,60 0,3 4,71 0,3 8,26 0,5 48
222 Ot 2,83 0.2 2,08 0.1 385 0.2 2,08 0.1 211 01 2,85 0.1 4,53 0,3 43
26.6. 1.6 2,88 1,7 21,56 1,3 33,85 2.0 7192 05 34,81 2.1 54,868 3,2 13,28 0,8 50
11,00 G- 16,24 0.6 4,85 0.3 15,43 .8 1,88 0.1 7,81 0.5 18,31 1,1 12,58 0,7 51
UND WERT
745,46 44,7 750,42 44,8 715,38 44,5 784,22 45,2 684,68 44,7 744,11 44,4 773,28 44,7 795,02 45,6 52
160,24 .6 166,10 8,8 180,55 10,0 171,46 9,8 155,53 10,2 165,24 9,8 144,76 8,4 197,86 11,3 53
124,62 7.¢  €7.88 4.1 56,08 3.5  73.31 4.E 34,81 2.8  B6.77 4.0  B4.20 4.8 74,47 4,3 53
417,81 25,0 484,87 27,8 458,77 28.4 472,28 27,2 450,46 25,4 462,67 27.6  470.1z 27,2 474,43 27,2 55
28,81 1.8 31,43 1.5 38,15 2.4 24,9 1.4 35,40 2,3 40,72 2,4 26,76 1,6 23,18 1.3 5B
190,52 11,4 182,83 11,5 178,82 11,2 204,70 11.8 161,45 10.5 167,21 11,8 231,10 13,4 178,80 10,2 &7

3) UHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - S} EINSCHL. MATRATZEN, - 6) Z.B, WASCH- UND PUTZMITTEL. - 7) 2.B. FRISEUR.-
10} EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDEREP GOLD- UND SILBERSCHMIEDEWAREN; OHNE REPA4RATUREN. - 12) UEBERNACH-
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3. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN.

= 9) KRAFTFAHRUNTERRICHT, TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETEN

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |
LFD. ART DER AUSGABEN 1)
NR. pM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM j 0/0 |
1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.........vvuurivinirnans ... 1 571,82 100 1 417,52 100 1 605,38 100 1 662,66 100
NACH VERWENDUNGS
2 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN........uisverrereennnsn “es 383,25 25,0 390,95 27,8 476,45 28,7 460,56 27,7
3 NAHRUNGSMITTEL 2).cuvineinnnnvinnorerunoenannerannans Ceavaes 287,20 18,3 284,72 20,8 355,04 22,1 326,62 18,8
DAVON:
4 TIERISCHEN URSPRUNGS 3).., .. ieuvuviuiuornnnnsenansss . 182,67 8,7 183,05 10,8 183,29 11,4 164,68 89,9
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2)....... . 134,83 8,6 131,87 10,0 171,78 10,7 161,83 8,7
€  BETRAENKE....vovinvivvnienvnnionaans R 61,15 3,9 53,50 3,8 72,38 4,5 66,19 4,0
7 TABAKMAREN. ¢ 10 vvsss e oo 14,88 0,9 12,61 0,9 14,22 .¢,8 17,01 1,¢
8  VERZEHR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN GASTSTAETTEN U. AE. 30,21 1,8 30,22 2,1 34,83 2,2 50,74 3,1
S BEKLEIDUNG, SCHUHE.. 103,36 6,6 94,02 6,6 87,18 5,4 112,38 E,8
10 OBERBEKLEIDUNG..... 68,45 3,8 50,16 3,5 43,87 2,7 61,17 3,7
11 SUNSTIGE BEKLEIDUNG 30,05 1,8 27,20 1,8 26,37 1,6 25,75 1,5
12 SCHUHE...........ovees 13,86 0,8 16,86 1,2 18,84 1,0 25,46 1,5
13 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE)............cus. . 568,08 36,2 856,04 39,2 578,84 36,1 570,78 34,3
14 HDHNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D. EIGENTUEMERNUHNUNG U. AE. 4). 433,38 27,8 436,04 30,8 442,54 27,8 447,00 26,8
15 ENERGIE............ P F N 135,68 8,6 120,00 8,5 137,30 B,86 123,78 7,3
DARUNTER:
16 ELEKTRIZITAET UND GAS . vovrv it e 90,28 5,7 78,78 5,8 81,14 5,7 82,74 5,0
17 Ll R T L L L L T e cea ' 0,4 - - 5,11 0,8 - -
18 ZENTRALHEIZUNG NARMHASSEF UND FERNNAERME. e Y 37,01 2,8 37,13 2,6 35,64 2,2 35,23 2,:
19 MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U, AE, FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 113,8¢ 7,2 88,02 6,3 97,61  E,1 121,14 7,3
DARUNTER:
20 MOEBEL BJi.uuniiiiivniateroicnareniserosnnsoannsas PPN 9,80 0,6 10,28 0,7 2,82 0,2 $,38 (,B
!  BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN HAUSHALTSHAESCHE ............. ees 17,18 i,1 24,34 1,7 15,56 ¢,° 20,75 1,2
22 HEIZ- UND KOCHGERAETE ANC. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE,..... 24,85 1,6 2,31 0,2 5,286  C.4 25,::1 1,8
23 GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG. . 20,68 1,3 18,25 1,4 10,80 ¢C,7 $.38 0,6
24  VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HMAUSHALTSFUEHRUNG 6)......... . 18,16 1,2 16,08 1,1 18,84 1,2 17,85 1.1
25 TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER HOHNUNG . . . . . 4,08 0,3 1,65 0,1 28,2 1,8 24,86 1,5
26 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS~ UND KOERPERPFLEGE............... . B3,8¢ §,3 58,82 3,8 86,28 5,4 5,02 3,8
27 GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. ... vu v st inininnnnnannn 24,51 1,6 20,13 1,4 28,30 1,8 20,77 1,2
28  DIENSTL.V,AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U, AE. F. D. GESUNDH"I SF"LPG: 25,04 1,8 3,66 (.3 18,32 1,1 7,08 (.4
28  GUETER FUER DIE KDERPERPFLEG’ .................... . 18,48 1,2 15,70 1,1 8,12 1,1 17,78 1,1
30 DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KDERPERPFLEGE 7). EEEERERREEE 14,77 0,9 15,13 141 23,55 1,8 18,37 1,2
3] GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............. 183,48 10,4 126,86 8,0 1ec.58 1,3 160,18 S,E
32  KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER '43,588 2,8 - - - - 1£,17  1,¢
33 KRAFTSTOFFE. v ivvnn i innvnneninains 15,00 1,2 18,28 1.3 25,48 1.6 28,40 1.t
34 VERBRAU"HSGU‘TEP FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDE 0,498 C,0 0,27 0,0 1,17 G G,74  G,C
35  REPARATUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER B).v.vuvuiiivvrcrnenion 15,15 1,0 17,88 1,2 31,47 2.0 28,87 i,8
36  ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUEF KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 9).. 14,43 0,8 5,12 1,1 15,07 ¢,8 iv,82 1,1
37  FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN {OHNE PAUSCHALREISEN:.............. 13,74 ¢,8 286,10 1,8 43,02 2,7 24,498 (.t
38  FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN................... e §7,08 3,8 49,61 3,5 45,38 3,1 48,80 2,8
38 GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT..........ccvivunenns 107,27 6,8 88,86 &,3 9€,87 §,2 114,87 €,¢
DARUNTER
40 FERNS‘H— RUNDFUNK~ UND PHONOGERAETE 10).4vuuvuniiinnnrcnnnn 5,42 ¢,3 5,72 0,5 £.,07  ¢,3 5,31 ¢.2
41 FOTO- UND KINDGERAETE 10)............. PN BRI . ¢,41 0,0 0,32 ¢,C c, 78 {,¢C ¢,25  C.0
42 SPORT- UND CAMPIMNGARTIKEL..........ovvvunsin e - - - - ¢,0¢  (.¢ 1,38 0,1
43 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEYTSCHPIFTE?- ........................ 37,86 2,4 $,85 2,1 3z,02  2.¢ 34,06 Z,¢
44  BESUCH VON THEALTEP-, KINO-, SPORTVERANSTAL TUNG‘:N U.EE ool 30,24 1,8 15,60 1,¢ g€,3:4 ¢,5 28,38 1,E
45 PFLANZEN, GUETEFR FUEF DIE GLRTENPFLEGE. .. ... PRI 8,81 0.8 17,14 1,2 31,22 " L.¢ 22,44 1,32
48 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG. ... v vt iurnrviiiinnnnnens 5,83 0,4 5,50 0,4 4,87 (,3 S,88  C,s
47 GUETEP F, PERSDENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... 37,74 Z.4 16,05 1,1 13,88 (,8B 7,768 3.%
DALRUNTER:
48  UHREN, SCHMUCK 11)..... . T P I .. 1,41 G,1 3,41 0,2 2,32 0,1 4,38 ¢,3
49 TASTHEN, KOFFER HuAE. juuuurvnsorneeereunsennsesnennnsnnans .. 1,88 C,1 1,78 0,1 4,52 ¢,2 2,86 C,2
50  DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERB‘RGUNGSGENERBES 12) 16,81 1,1 4,3¢ 0,3 1,52 0,1 37,30 2.2
51  PAUSCHALREISEN.. e, R 5,06 ¢C,3 - - ~ - 4,97 (,3
NiCH DAUERHAFTIGKEIT
52 VERBRAUCHSBUETER, . oo vt s vtnaneseusununnnesensesesninerseeenas 658,97 42,0 628,33 44,4 763,38 47,6 723,58 43,5
GEBRAUCHSGUETER VON' MITTLERER LEBENSDLUER UNG 7 ODER
53  BEGRENZTEM WEP . . ittt eneerereeeaisinnrerooanecesnnnnnnn, 164,96 1¢,5 147,84 10,4 153,76 5,8 181,07 1¢,t
54 LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER. R 85,92 §,5 31,32 2,2 1€,85 1, 64,90 3,8
55 WOHNUNGS= UND GARAGENMIETEN. ..t vvvveriiiinnnneseneescrnnninnns 446,18 28,4 443, 20 31,7 45£,83 28,4 46C€,73 27,7
58 REPARATUREN. .. vt ii i iiiii i i iannaas e e 26,22 1,7 2.,. 1,8 53,98 3,4 3g.46 2,3
57 SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN.............. e [ 188,56 12,0 134,1 S,t 161,4¢ 1G,1 183,81 11,7
1) DER BEGRIFF "GUETER" IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST “WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" 2USAMMEN.- 2 EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -

PARKGEBUEHREN, NAGENWAESCHE U. 4E,

TUNG IN HOTELS, PENSIDNEN FERIENNDHNUNGEN, CAMPINGPLATZGEBUEHREN.
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VERWENDUNGSZWECK SOWIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER 1888

TTYP 1

MAI ! JUNI | JULT | AUGUST | SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER |  DEZEMBER
LFD.
oM} 070 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 6/0 |NR.
1696,63 100 1 670,91 100 1 757,76 100 1 718,24 100 1 714,07 100 1 718,52 100 1 704,18 100 1 808,71 100 1

ZWECK ‘
474,84 28,0 503,78 30,2 471,43 26,8 502,03 28,2 488,09 28,5 488,92 28,4 481,75 28,9 545,58 30,2 2
334,02 18,7 354,45 21,2 334,38 18,0 338,68 18,7 334,64 18,5 355,08 20,7 362,45 21,3 407,72 22.5 3
160,51 8,5 167,48 10,0 183,09 9,3 173,64 10,1 173,31 10,1 180,84 10,5 184,54 10,8 212,83 11,8 4
173,50 1¢,2 186,97 11,2 171,28 8,7 165,04 98,6 161,32 9,4 174,24 10,1 ° 177,94 10,4 195,08 10,8 S
66,70 3,9 65,19 3,9 84,61 3,7 71,51 4,2 67,13 3,9 70,21 4,1 65,78 3,8 91,86 5,1 &
15,20 0,8 14,54 0,8 14,11 0,8 14,00 0,8 16,28 0,9 14,15 0,8 16,68 1,0 18,08 1,0 7
58,92 3,5 69,61 4,2 56,33 3,3 77,84 - 4,5 70,05 4,1 48,48 2,8 45,80 2,7 28,80 1,6 B
102,93 6,1 78,29 4,7 73,14 4,2 87,62 5,7 86,14 5,0 108,33 6,4 88,78 5,2 107,48 5,9 9§
£9,02 3,5 40,40 2,4 34,80 2,0 48,14 2,8 48,32 2,8 66,06 3,8 43,67 2,6 46,85 2,6 10
25,11 1,5 21,53 1,3 24,06 1,4 28,40 1,7 23,57 1,4 21,97 1,3 30,82 1,8 42,35 2,3 11
18,80 1,1 16,36 1,0 14,28 0,8 20,07 1,2 14,25 0,8 21,30 1,2 14,28 0,8 18,18 1,0 12
585,58 34,5 564,75 33,8 618,94 35,2 533,71 34,5 588,32 34,3 582,73 33,9 624,09 36,6 589,589 32,6 13
451,57 26,6 446,41 26,7 458,21 26,1 453,87 28,4 454,71 26,5 448,56 26,1 472,38 27,7 456,86 25,3 14
134,001 7,8 118,34 7,1 160,73 8,1 140,14 8,2 133,61 7,8 134,15 7,8 151,73 8,8 132,73 7,3 1§
94,03 5,5 75,20 4,5 93,65 §,3 74,76 4,3 85,08 5,5 73,48 4,3 108,30 6,4 85,00 4,7 16
5,05 ¢,3 6,05 0,4 17,87 1,0 11,8 0,7 2,43 0,1 12,28 0,7 8,62 0,5 §,62 0,3 17
34,85 2,1 32,51 1,8 34,73 2,0 41,53 2,4 34,02 2,0 33,67 2,0 33,69 2,0 34,57 1,9 18
138,06 8,1 150,93 8,0 126,50 7,2 108,68 6,4 103,54 6,0 117,34 6,8 118,27 6,8 132,21 7,3 19
43,35 2,8 24,12 1.4 16,42 0,6 17,80 1,0 8,67 0,8 10,00 0,6 14,02 0,8 28,28 1,6 20
16,17 1,0 36,67 2,2 13,38 0,8 23.8¢ 1,4 12,52 0,7 23,68 1,4 14,04 0,8 28,36 1,5 21
12,05 0,7 13,47 0,8 42,83 2,4 8,31 0,5 35,37 2,1 23,05 1,3 37,95 2,2 18,48 1,1 22
11,12 ¢,? 14,32 0,8 14,80 0,8 16,82 1,0 10,84 0,8 18,67 1,1 12,88 C,8 21,44 1,2 23
17,864 1,0 18,06 1,1 19,14 1,1 20,75 1,2 17,88 1,0 18,15 1,1 18,37 1,1 18,62 1,0 24
16,06 0,8 10,06 0,6 12,48 0,7 §,62 0.3 4,62 0,3 3,10 0,2 2,66 0,2 0,78 0,0 25
70,97 4,2 76.17 4,6 80,72 5,2 70,72 4,1 72,87 4,3 81,33 4,7 74,28 4,4 88,47 4,3 26
23,27 1.4 20,70 1,2 21,85 1,2 24,82 1.4 21,87 1,3 22,08 1,3 24,38 1,4 26,38 1,5 27
7.885 0,5 18,16 1,0 28,85 1,7 7,38 0,4 8,72 0,6 20,38 1,2 11,38 6,7 12,82 ¢,7 28
16,42 1,0 17,62 1.1 18,14 1,0 18,81 1,1 20,14 1,2 20,48 1,2 18,84 1,2 29,10 1,6 28
23,43 1.4 21,68 1,3 21,18 1,2 18,71 1,1 21,13 1,2 18,40 1,1 18,71 1,1 20,17 i1,1 30
160,47 9,5 182,03 S§,1 221,04 12,6 182,43 8,4 165,77 9,7 132,43 7,7 135,44 8,2 144,20 8,0 31
- - 2,81 0,2 75,76 4,3 2,47 0,1 13,31 0,8 - - - - - - 32
28,02 1,7 27,96 1,7 27,25 1,6 32,87 1,8 28,78 1,7 30,30 1,8 25,98 1,5 24,37 1,3 33
0,76 0,0 0.87 0,1 0,87 0,0 1,72 0,1 0,66 0,0 , 0,1 6,62 0,0 1,00 0,1 34
29,61 1.7 13,38 0,8 24,10 1,4 22,85 1,3 33,40 1,8 12,5¢ ¢,7 26,04 1,5 25,56 1,4 35
16,08 0,9 18,95 1,1 16,58 0,8 17,16 1,0 17,54 1,0 17,64 1,0 17,37 1,0 17,25 1,0 36
38,4 zZ,3 38,76 2,4 27,76 1,6 38,02 2,2 24,45 1,4 23,85 1,4 17,25 1,0 15,16 0,8 37
45,60 2,7 48,36 2,8 48,72 2,8 47,14 2,7 47,61 2,8 46,89 2,7 52,17 3,1 60,85 3,4 38
108,96 6,3 96,03 5,4 102,50 5,8 8z,10 5,4 85,02 5,5 126,83 7,4 109,82 €,4 166,98 8,2 39
.52 ¢,1 13.0¢ 0.8 2,71 0,2 10,78 0,8 13,68 0,8 20,43 1,2 13,67 0,8 43,87 2,4 40
0,68 G.0 0.25 0,0 0,83 0,1 6,63 0,0 0,28 6,0 0,16 0,0 2,27 0,1 1,30 0,1 41
6,35 C.0 0,24 0.C c,81 0,0 0,04 €,0 ¢,01 .0 - - ¢,28 0,0 0.61 0,0 42
€,%€ 1,8 25,68 1,8 34,42 2,0 28,85 1,7 28,54 1,7 33,28 1,8 32,63 1,8 38,51 2,0 43
18,76 1,1 11,8C  €.7 34,59 2,0 17,71 1,0 18,37 1,1 28,35 1,6 18,44 1,1 8,88 C,5 44
38,47 2,1 18,68 1,1 11,45 0,7 10,57 0,8 13,85 0,8 22,74 1,3 14,95 0,9 13,66 0.8 48
£,87 0,3 5,82  C.4 6,04 0,3 5,89 0,3 8,73 0,4 6,32 0,4 5,83 0,3 16,00 ©,6 46
56.82 3,3 54,82 3,3 53,50 3,0 80,96 5,3 114,32 6,7 78,63 4,6 57,84 3,4 33,20 1,8 47
7,43 0,4 2,01 0,1 3,27 0,2 4,26 ¢,2 6,56 0,4 5,88 0,3 2,68 0,2 16,2¢ 0,8 48
z.18 0,1 1,57 C,1 3,79 0,2 1,33 0,1 2,48 0,1 1,45 0,1 6,00 0,4 6,20 0,3 48
33,84 2,0 32,27 1.8 28,80 1,6 55;53 3,2 7,54 4,6 37,08 2.2 1,28 0,1 1,01 0,1 56
5,14 0.3 13,33 0,8 16,08 0,6 23,32 1,4 21,42 1,2 22,17 1,3 14,62 0,8 0,722 0,0 51
UND WERT

750,37 44,2 758,38 45,4 773,64 44,0 787,83 45,8 755,54 44,3 771,64 44,8 781,66 45,9  B32,40 46,0 52
171,87 1C,1 142,79 8,5 134,70 7,7 185,25 €, 134,40 7,8 177,79 10,3 185,94 10,9 230,40 12,7 53
72,18 4,3 63,24 3,8 128,12 7,3 45,06 27,6 78,79 4,6 58,24 3,4 85,20 3,8 83,39 5,5 54
465,46 27,4 481,80 27,6 473,11 26,8 467,93 27,2 469,35 27,4 464,11 27,0 487,56 28,6 471,76 26,1 55
42,83 2,8 38,78 2,4 27,78 1,6 23,30 1.4 28,15 1,7 21,33 1,2 26,95 1,6 1,18 1,2 56
182,82 11.4  204,9¢ 12,3 218,40 12,8 228,77 13,4 243,83 14,2 224,41 13,! 156,88 8,2 153,58 8,5 57

3! DHNE FERTIGGERICHTE. - 4} EINSCHL. NEBENKOSTEN. - §) EINSCHL. MATRATZEN, - B) Z.B. WASCH- UND PUTZMITTEL. - 7) 2.B. FRISEUR.-
10} EINSCHL. ZUBEHOER UNC ERSLTZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER GOLD- UNC SILBERSCHMIEDEWAREN; OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-
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4. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
1984 | 1985 | 1986 | 1987 |

LFC. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. ) MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE] DM |MENGE| DM |
1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN INSGESAMT.........c.coeae . 461,97 . 456,86 . 466,86 . 473,85
2 NAHRUNGSMITTEL 2) .o iiuonunansnsuiesunesuerounsoonanennorsnnsss . 334,08 . 323,41 . 326,32 . 339,82
3 NA&HRUNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS......covveivunnvionivanns . 173,42 . 166,39 . 187,64 . 173,72
4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN, ... . v eivinvivvinnneerrcnnnanoesens . 53,36 . 49,87 . 47,18 . 48,25
5 RINDFLEISCH. v vv v rvieenrnvnrennnansensonsrorancnsnvses 1222 14,83 11586 13,48 1192 13,83 1234 14,02
6 KALBFLEISCH. v v v i vvie v iorisuentrossarisoananstosesnananas 134 1,76 111 1,42 101 1,22 82 1,15
7 SCHWEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK).........co0vevaeren. 2020 18,34 1987 17,35 2045 18,76 2139 16,78
g SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH........ccvvivvunininnnns . 0,79 , 0,68 48 0,48 44 0,52
9 GEFLUEGEL 1242 8,00 1188 7,74 1183 7,35 1173 7,45
10 HACKFLEISCH.vvuvyen . 6,07 . 5,72 8l2 4,83 538 4,87
1 INNEREIEN U.A. SCHLACHTNEBENPRGDUKTE cieiirieiieraen. 318 1,72 327 1,70 322 1,57 361 1,60
12 SONSTIBES FLEISTH. v s s vnoensonsnnraerssrsieersinneeesonss . 1,85 . 1,88 131 1,38 178 1,74
13 FLEISCHRWAREN. .o uveeunrrntaansrnetaoscsranssnsvaorsassanns . 52,30 . 49,01 . 51,78 . 54,98
14 WURST UND WURSTWAREN...... . 36,54 . 33,77 2849 35,12 3143 36,89
15 SCHINKEN, SPECK, RAUCH- , 12,28 . 11,68 777 11,52 8BSl 12,30
18 . . 1,21 . 1,11 211 1,74 185 1,56
17 . 0,50 . 0,50 . 1,22 . 1,44
18 ANDERE FLEISCHERZEUGNISS . 1,79 . 1,88 . 2,18 . 2,78
19 FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)..... . 3,83 . 3,68 464 4,18 446 4,29
20 FISCHWAREN, .. vv i iteiiiniicianiietinniearorassnnnens Chriasen . 6,17 . 5,538 . 6,29 . 5,61
21 FISCHKONSERVEN, .. evedneeae . 2,40 . 2,62 . 3,71 . 3,28

ANDERE FISCHERZEUGNISSE KREBS-
22 UND WEICHTIERE. . ucrsrernnnnneransneensn Cedrseienaas . 3,77 . 3,87 . 2,58 . 2,34
23 3 o R R I N e . 20,73 . 1,62 . 22,58 . 24,28
24 TRINKMILCH (LITER)......... 7,4 7,54 7,6 7,73 8,8 g,5¢ 8,8 8,87
25 KONDENSMILCH (EINSCHL MILCHPULVER,.... . 4,18 . 4,32 . 3,88 . 4,02
26 SAHNE (LITER)eeuvennernnsnarvannias . 2,68 . 2,83 0,6 2,78 0,7 3,03
27 JOGHURT, BUTTERMILCH. . . 4,50 . 4,64 . 6,14 . 6,52
28 SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE............ 1,83 . 2,10 . 1,21 . 1,84
29 - 31 S S . 16,05 . 16,18 . 1E,38 . 17,58
30 H4RT~, SCMNITT~, WEICH-, SCHMELZKAESE.......¢ciovinuaiiann " 12,48 . 12,45 988 11,31 1074 12,31
1 FRISCHKAESE U.-ZUBEREITUNG (ONNE QUARKSUESSSPEXSENI . 3,27 . 3,41 1382 4,42 1464 4,68
32 SAUERMILCHKAESE .. . cuviuvrinreenvinasnasnarmaeronananasnns . 0,29 . 0,30 94 0,64 897 0,83
33 EIER. t et ivainiaoennerareaesnassrnotarosassasstorsaaasanns . 9,05 . 8,62 . 8,01 . 8,25
34 FRISCH (STUECK) it uiveuniuinesrioaniotetrieanssntcnnsrnnerans 38 9,08 37 B,B62 36, 7,85 37 8,21
35 BEARBEITET. . vvvvrierenserrnennrronnananns . - . - . 0,08 . ¢,03
36 BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ).......... 131B 11,74 1285 10,67 1315 10,83 1275 10,18
37 SPEISEFETTE UND ~OELE TIERISCHEN URSPRUNGS. ... evvvivievas 87 0,38 73 0,3¢ 68 G,32 60 G,30
38 NARRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS........vvvivivnanares . 160,68 . 157,02 . 158,88 . 186,02
38 SPEISEFETTE UND ~OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS.........ccvun. . 7,55 . 7,18 . 5,88 . 5,37
40 MARGARINE oot vviinvavnneriancnnonas .o 1251 5,31 1llgg 4,80 113¢C 3,38 1147 3,52
41 ANDERE SPEISEFETTE UND —OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS...... . 2,24 . 2,38 . 2,01 . 1,84
42 DBST UND' —ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARMELADE)..... . . 27,80 . 27,44 . 28,88 . 30,58
43 FRISCHOBST...vovvunnnnenns Ceieieieaas Ceseaanaas . 23,22 . 23,086 . 24,34 . 25,64
44 KERNOBST....,.... s i i . 6,70 . 6,27 . B,14 . 6,35
a5 STEINDBST......... PRI . 3,01 . 2,96 . 2,90 . 2.88
46 BEEREN...... . o . .. . 2,24 . 2,37 . 2,27 . 2,74
47 . WEINTRAUBEN. ... e .. 1,7¢  gz3 2,28 811 2,09 80O 2,02
48 APFELSINEN, MANDARINEN "CLEMENTIN 4,54 1714 3,80 2148 4,61 2581 5,00
43 SONSTIGE ZITRUSFRUECHTE.......... 1,38 456 1,47 599 1,79  E08 1,82
50 BANANEN. s v iineiiv i ranananneny 3,23 18554 3,35 1785 3,77 1861 3,82
51 SONSTIGE SUEDFRUECHTE ..... 0,32 . 0,585 . 0,78 . 1,12
52 SCHALEN-, TRDCKEN-, TIEFKUEHLOBST UND OBSTKONSERVEN...... . 4,58 . 4,38 . 4,85 . 4,98
53 SCHALEN- UND TROCKENOBST.............. . 2,13 . 2,14 . 2,08 . 2,37
54 DBSTKONSERVEN. . .ovuvunnn PN P . 2,35 . 2,15 . 2,31 . 2,45
55 TIEFGEFRORENES OBST. . 0vois . 0,04 . 0,02 . 0,07 0,03
5B ANDERES VERARBEITETES OBST.. Celeete et esaann . 0,08 . 0,07 . 0,10 0,10
57 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE..... . 31,76 . 28,18 . 30,04 . 32,29
58 KARTDFFELN, FRISCH (KG)...ioivivrsinannaninans 8,7 7,34 9,3 4,79 8,0 5,40 8,1 5,31
59 KARTOFFELERZEUBNISSE. . oot vvvivinnrannannsennns . 1,43 1,48 1,65 1,84

1)SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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GETRAENKE UND TABAKWAREN
_MONAT NACH GUETERARTEN
TYP 1

1988 | 1982 ] 1. HJ. 1885 | 2. HJ. 1889 | 1. VJ. 1889 | 2. vJ. 1888 | 3. VvJ, 1988 | 4. VJ, 1888
LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM {MENGE| DM JMENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM NR.

. 478,20 . 475,04 . 451,10 . 498,12 . 420,52 . 479,73 . 487,22 . 508,89 1
338,83 . 340,97 . 325,88 . 355,852 . 312,54 . 338,36 . 335,89 . 374,91 2
170,49 . 172,88 . 183,69 . 181,37 . 163,11 . 164,23 . 170,05 . 182,56 3
47,23 . 48,21 . 41,87 . 50,28 . 42,07 . 41,88 . 44,88 . 55,64 4

1286 14,68 1186 13,74 1143 13,09 1228 14,36 1201 13,58 1088 12,63 1127 13,58 1328 15,13 §
63 0,78 48 0,73 41 0,64 54 ¢,80 45 y72 37 0,58 44 0,66 83 0,85 &
20398 15,88 1842 15,55 1801 13,98 1882 17,05 1882 13,83 1715 14,13 1715 15,82 2048 18,27 7
28 0,33 36 C,41 33 0,37 38 0,44 33 0,37 33 0,36 40 0,42 35 0,47 B
1205 7.44 1184 7,82 1042 6,44 1281 8,76 1044 6,08 1041 6,77 942 6,28 1616 11,22 8
523 4,73 831 4,88 511 4,85 S&1 5,22 499 4,33 B22 4,75 583 5,21 549 5,22 10
34E 1,88 380 1,66 343 1,63 377 1,78 394 1,80 284 1,27 322 1,48 432 2,08 11
173 1,80 157 1,62 139 1,38 174 1,88 137 1,36 141 1,40 127 1,41 218 2,30 12
54,33 . 53,92 . 50,85 . 56,88 . 50,18 . 51,47 . 54,00 . 538,75 13

3073 35,54 3012 35,81 2909 33,58 3112 37,86 28B4l 32,86 2972 34,26 3030 36,46 3183 39,44 14
B6E 12,44 8132 12,02 788 11,42  B40 12,88 779 10,88 792 11,81 784 11,28 818 13,88 15
228 1,7¢ 2383 1,81 206 1,64 288 2,18~ 218 1,74 1886 1,54 283 2,27 236 2,09 18
. 1,72 . 1,82 . 1,48 . 1,588 . 1,84 .. 1,18 . 1,42 . 1,67 17
2,84 . 2,87 . 2,71 . 2,82 . 2,85 . 2,58 . 2,57 . 2,67 18

412 4,06 482 4,88 500 4,86 484 4,80 564 §,45 438 4,50 408 3,88 B20 5,88 18
5,80 . 6,82 . ‘ €,58 . 7,23 . 7,45 . 5,78 . 5,88 . 8,48 20

3,28 3,82 3,586 4,07 3,88 . 3,26 . 3,38 4,76 21

2,82 3,08 3,02 3,18 . 3,56 . 2,52 2,80 . 3,72 22

24,26 25,54 25,10 25,96 23,88 26,54 26,35 25,58 23

g,3 8,33 §,! g,18  E,8 8,89 9,4 9,66 8,6 8,38 8,0 8,86 8,1 8,33 &,8 9,88 24
. 4,27 . 4,41 . 4,26 . 4,5€ . 4,25 . 4,28 . 4,35 . 4,76 25
c,7 3,28 0,7 3.34 0,7 3,35 C,7 3,338 0,8 2,83 0,8 3,84 ¢,7 3,3 0,7 3,31 26
. 6,43 . €,83 . 6,81 . 8,75 . 8,17 . 7,80 .+ 7,61 . 5,90 27
1,87 1,77 1,89 1,66 1,82 1,86 1,70 . 1,62 28

17,23 17,86 17,29 18,40 17,42 . 17,18 18,16 . 18,64 28

1038 11,87 1071 12,40 104E 11,96 10885 12,82 1053 12,12 1039 11,81 130! 12,86 10838 12,98 30
1402 4,88 1314 4,71 1294 4,589 1333 4,83 1283 4,51 1323 4,66 1372 4,93 1294 4,73 31
108 74 S8 6,75 S 6,78 g7 0,75 108 0,78 83 0,71 68 0,57 126 0,83 32
C 7,72 7,77 . 7,68 7,88 7,88 7,48 7,56 8,18 33

35 7,88 34 .78 34 7,83 34 7,88 35 7,82 33 7,46 33 7,58 35 8,17 34
¢,04 G,C2 0,03 . ¢,01 . ¢,08 . c,01 . 6,00 . 0,02 3%

1184 8,4t 1157 €,30 izl 8,05 1183 8,84 1113 8,88 1148 8,21 1081 8,86 1235 10,21 38
60 0,28 s7 ¢,3¢ 4€ 0.23 66 ¢,38 52 ¢.23 4z ¢,22 45 0,28 87 0,48 37
168,34 . 16€,28 . 182,19 . 174,15 . 148,43 . 174,14 . 185,85 . 182,3¢ 38

5,48 . 5,84 . 6,47 . 6,21 . 5,42 . €,50 . 5,96 . 6,45 38

1204 3,68 128t 4,08 1197 3,86 1311 4,27 1178 3,77 1214 3,83 1228 4,08 1382 4,46 40

. 1,78 . 1,78 . 1,62 . 1,84 . 1,686 . 1,57 . 1,88 . 1,98 41
28,37 . 28,32 . 27,48 . 28,186 . 24,80 . 30,13 . 28,08 . 30,23 42
24,42 . 23,40 . 23,82 . 23,189 . 2C,52 . 28,81 . 24,07 . 22,32 43

€.30 . 6,30 . 6,42 . 6,18 . 5,82 . 7,16 . 6,11 . 6.26 44

2,44 . 2,3t . 1,22 . 3,46 . C.04 . 2,32 . 6,85 . 0,10 45

. 2,57 . <,38 . 4,07 . 0,75 . 0,55 . 7,38 . 1,42 . 0,08 46
728 2,04 703 <, 16 121 0,66 1265 3,61 75 .44 184 0,87 1288 3,38 1282 3,83 47
2231 4,35 2028 4,07 2508 4,78 1554 3,33 4105 7,59 1007 2,18 330 0,75 2784 5,88 48
682 1,74 801 1,66 657 1,73 548 1,58 713 1,78 604 1,68 483 1,46 831 1,72 48
1867 3,82 2015 3,54 2037 3,72 1884 3,37 2088 3,38 1981 4,05 2198 3,31 1795 3,43 50
. 1,12 . ¢,83 . 1,00 . 0,83 . 1,1 . 0.8C . ¢,80 . 6,90 51
4,84 4,923 3,84 5,87 4,08 . 2,82 4,01 7.91 B2

2,18 ,3% 1,34 3,32 1.46 . 1,24 1,48 . 5,12 53

2,58 2,43 2,38 2,47 . 2,54 . 2,26 2,48 2.49 54

0,10 . c,08 . C.08 . 0,08 . C,08 . c,07 . 0,05 . 0,05 655

0,08 . 0,08 . 0,04 . 0,12 . 0,03 . 0,05 . 0,01 . C,26 56

32,34 . 32,56 . 33,71 . 31,45 . 26,34 . 40,81 . 31,42 . 31,48 57

8,5 5,31 8,4 6,68 &,3 5,00 13,3 8,31 4,2 2,7 6,3 7,14 8,8 8,07 16,7 8,55 &8
. 1,72 . 1,74 . 1,81 . - 1,86 . 1,98 . 1,64 . 1,48 . 1,84 58
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4. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
1984 | 1985 | 1886 | 1887 |

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE] oM |
60 FRISCHGEMUESE......... Chreaeaaan Cereeiiseean FEEETERRR Y . 15,95 . 15,83 . 15,44 . 17,45
B1 BLUMENKDHL . ¢ oo veveisesrnennononninorsesesrennacnns cee.. 497 1,13 368 0,90 468 1,02 368 0,93
62 WEISSKOHL. .. 0vvvenns Cerrrereseseeisaenen Crrera e . 0,23 . 0,20 224 0,20 226 0,24
B3 SONST. KOHL............ eseanans Ceeserrere it iaianes . 0,90 . 0,78 . 1,00 . 1,11
84 KOPFSALAT. . iievinviannansoaransnn e tene et e enas . 1,27 . 1,24 381 1,33 412 1,68
65 SONST. BLATT- UND STENGELGEMUESE ................ . . 3,03 . 3,27 . 2,88 . 3,51
66 TOMATEN......... R 801 2,39 860 2,38 878 2,83 99%8 3,00
67 BURKEN, v vevveannansnaranns TR 578 1,39 &88 1,46 §74 1,84 617 1,82
68 SONST. FRUCHTGEMUESE. . 1,31 . 1,46 . 0,79 . 0,94
€s ZWIEBELGEMUESE..... 969 1,50 899 1,21 867 1,04 907 1,26
70 HUELSENFRUECHTE. 132 0,46 147 0,50 149 0,45 128 0,48
71 SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN . 591 0,92 532 0,85 665 0,88 839 0,95
72 SONST. GEMUESE. . vcvvviennrnnnnnnnnns P . 1,42 . 1,57 . 1,586 . 1,74
73 TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE........... . 6,86 . 8,90 . 7,35 . 7,50
74 TIEFGEFRORENES GEMUESE .................... Cereen - 1,23 . 1,31 . 1,30 . 1,68
75 GEMUESEKONSERVEN. . ...civiiiernienrnnnnnsas erersasenen . 5,63 . 5,59 . 6,06 . 5,82
78 ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEMUESESAEFTE)........... . 0,18 . 0,18 . 0,21 . ¢,20
77 BROT- UND ANDERE BACKWAREN...........cvvvvasn Cesentsianaes . 45,17 . 44,96 . 4é,23 . 47,57
78 BROT- UND BACKWAREN AUS BROTTEIG...vevviuerenronsnnnnnnes . 27,88 . 28,08 . 28,48 . 29,50
79 BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT)..ivviuviivvnvesrenennnnnnns . 18,67 . 18,54 8515 18,94 6521 20,12
80 KLEINGEBAECK AUS BROTTEIGS...... eseareaas REERRERRREE TS . 8,84 . 8,21 1429 8,30 151: 9,11
81 SONST. BACKWAREN AUS BROTTEIG..... ity PPN . 0,35 . 0,33° . 0,25 . 0,27
82 FEINE BACKWAREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)........vvvuuns. . 9,38 . 9,16 . 11,37 . 11,75
83 DAUERBACKIWAREN. « .ot tiiienernnnnsoeurneroronsnssoncnss . 7,92 . 7,72 . 6,37 . 6,32
84 2UCKER, SUESSWAREN, MARMELADE........... Careiecrerereesras . 23,45 . 24,38 . 25,01 . 28,55
a5 ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER) .t vivevviveveiriansnnnass 1860 3,80 1808 3,68 1706 3,44 1777 3,81
88 KAKADERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE)........vvovinvenerennn . 0,47 . 0,51 . 0,52 . 6,48
87 SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE.........cvvvvuvnnn, . €.44 . 8,44 . 5,78 . 10,64
88 ZUCKERWAREN (OMNE KANDIERTE FRUECHTE)..........cocivvvunn. . 3,07 . 3,39 . 4,11 . 4,16
8g SPEISEEIS.....ovvveennn et e e . 3,13 . 3,46 . 2,44 . 2,63
90 BIENENHONI G, . ittt i iitan et iaarerairrroenannnassnans 252 1,93 288 2,37 303 2,31 32% 2,42
Sl MARMELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT.........v.unoenn + 438 2,08 424 2,00 453 2,13 46C 2,28
92 SONST, BROTAUFSTRICH. . .vvvrsrn... Cerevesrec i ety . 0,53 . 0,54 . 0,28 . 0,34
83 GETREIDEERZEUGNISSE, NAEHRMITTEL, GEWUERZE................. 15,48 . 15,32 15,11 18,18
84 HEIZENMEHL. [N P 1241 1,38 1255 1,38 1183 1,22 1188 1,28
95 [ U T L L T L T T 265 0,86 289 0,95 257 0,85 288 0,88
g6 ANDERE GETREIDEERZEUGNISSE. ... ... ... .. il il . 0, . 0,87 . ¢,B4 . 0,83
87 TEIGMAREN ¢ ot ettt vttttnennnneeerooanroerosessvosirsronss 470 1,92 426 1,68 448 1,78 464 1,80
98 MUESLI, CORNFLAKES. ... cutvrrverruniorinrnarsensasasnsnnns . 0,50 . 0,51 . . 0,48 . ¢,78
-] GEWUERZE. s v vevenvrionnnnnnnonnnas Perer et e . 1,47 . 1,56 . 1,13 . 1,33

100 [ 813 Y T P S S . 6.21 . 0,22 248 0,28 255 0,3C
101 ESSIG (OHNE ESSIBESSENZ) (LITER).....uvuiuvivnnnnnneinnnsn . 0,42 . 0,45 0,3 0,52 0,3 0,62
102 SONST. NAEMRMITTEL UND SPEISEZUTATEN.........¢000vviivnnes . 7,89 . 7,72 . 8,02 . 8,27
103 SONST. NAHRUNGSMITTEL. c.vreriienieniiiererinonsnnoninnass - 8,44 - 8,56 . 7,42 . 7,83
104 SAEUGLINGS~ UND KLEINKINDERNAHRUNG 3 - - - 0 0,00 2 c,03
108 FERTIGBERICHTE ... ivvviiiiivevannnren . . 9.44 . 8,56 . 7,41 . 7,50
1068 GETRAENKE 2)........ TR e ettt e . BE,56 . 68,83 . 68,80 . 6€,51
107  ALKOHOLFREIE GETRAENKE. ... 'vuiuturunonnnnnniunonennnnnnnonans . 32,99 ) 35,77 . 37,87 . 37,28
FRUCHTSAEFTE, FRU;HTSAFTKONZENTR’TE GE-
108 MUESESLEFTE U.AE. 3,40 3,78 3,81 4,38
108 TLFELWAESSER. ...ovvuue 6,62 6,85 7,82 7,6€
110 KOFFEINHALTIGE LIMONADE 0,53 0,51 0,55 0,73
111 ANDERE LIMONADEN UND ERFRISCHUNGSGE TRAENKE.. o . 2,20 . 2,23 . 2,28 . 2,23
112 KAFFEEMITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUBNISSE........covveuvnns . 1,72 . 1,92 . 1,82 . 2,18
113 KAFFEE. 824 17,51 896 18,81 883 20,85 1047 18,885
114 TEE 3. 32 1,01 26 0,87 29 0,95 31 1,15
115 ALKOHOLISCHE GETRAENKE. ... viivrenennreinnninrnnnnseionnane . 32,57 . 32,76 . 31,24 . 31,23
116 SPIRITUOSEN [ 8 13 N . 8,51 . 8,78 0,5 7,68 0,5 7,38
117 BIER (LITER ) e unsserartntesonsasenssriersiseneieronsnnnnases 8,1 12,54 8,3 12,8 8,0 12,50 8,3 12,74
118 TRAUBEN- UND FRUCHTWEINE (LITER) .. ivunnerennnnorennnrnoens 2,0 s,18 2,2 9,11 2,3 .86 2,5 8,73
118 TRAUBENSCHAUMWEINE (LITER).uvuviriiiviererennnnvannornnnonss 6,3 2,33 ¢,3 2,21 0,3 2,21 0,3 2,38
120 TABAKWAREN. ¢ v tu vt vivttnet ittt e taneeeteannsronosssosssnrssas . 17,15 . 16,96 . 18,08 . 18,57
121 ZIGARETTEN (STUECK ). uuuutttiivernaroonrroeerereservvasnsanss 7¢ 13,77 79 14,07 87 1£,70 77 14,37
122 ZIGARREN (STUECK ).ttt tuerentiioneisrsvesesernanescnsinoninses . c,28 . ¢,5¢ 3 1,28 4 1,82
123 ZIGARILLOS, STUMPEN, TABAK. .t i vivevrererennnresnrnonasesinnes . 3,10 . 2,39 . z,08 . 2,89
VERZEHR VON SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-
124 STAETTEN Us AE.ueetiiiieriarinnnesnnsinossvsnsaieranennnnnaes . 45,18 . 47,986 . 52,57 . 46,85
125 VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN {ANZAHL)}........ovvvvevienenss - - - - - - 0 0,01
126 VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN....vvvuiuununenencerananns . 28,47 . 29,85 . 32,01 . 28,72
127 VERZEMR VON GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE....... . 16,71 . 18,11 . 20,56 . 18,23

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM, - 2) SOWEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. ~
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GETRAENKE UND TABAKWAREN
.MONAT NACH GUETERARTEN

TYP 1

1988 1. HJ. 1988 2. HJ. 1988 1. 1989 2. VJ. 1988 3. VJ. 1988 4. VJ. 1988
, LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM [MENGE| DM |MENGE{ DM NR.
17,863 16,45 18,20 13,81 13,15 24,87 15,68 . 11,96 &0
543 1,28 522 1,18 558 1,39 487 1,08 Bl1 1,42 508 1,26 580 1,20 395 0,88 81
205 0,23 204 0,22 183 0,18 244 0,26 227 0,21 102 0,16 183 0,22 308 0,29 B2
. 1,13 . 0,88 . 0,86 . 0,91 . 1,23 . 0,81 . 0,52 . 1,289 63
404 1,45 381 1,31 425 1,67 300 0,96 301 1,41 540 1,91 393 1,17 208 0,75 64
. 3,90 . 3,70 . 5,74 . 1,73 . 2,58 . 8,70 . 1,42 . 2,04 BS
1064 3,07 881 2,82 BS3 2,94 1104 2,70 438 1,61 1241 4,18 1545 3,49 668 1,92 66
602 1,50 547 1,38 5i8 1,48 578 1,31 228 c,88 732 2,04 781 1,62 394 1,01 67
. 0,90 . 0,88 . 0,80 . 0,87 . 0,80 . 1,00 . 1,00 . 0,73 BB
908 1,13 879 1,20 776 1,24 878 1,17 774 0,88 777 1,56 1130 1,43 830 0,92 B9
108 0,37 120 0,40 51 0,20 187 0,80 27 0,08 73 0,28 341 1,10 36 0,12 70
565 0,84 542 0,79 546 0,83 538 0,74 B02 0,80 493 0,86 573 0,80 505 0,68 71
. 1,85 . 1,67 . 1,82 . 1,52 . 1,23 . 2,38 . 1,71 . 1,33 72
7,58 7,51 7,53 7,50 8,30 6,80 . 6,08 8,88 73
1,58 1,51 1,67 1,36 1,97 1,39 1,13 1,69 74
8,00 6,00 5,86 6,14 5,33 41 4,96 7,30 75
0,20 0,17 0,17 0,17 0,19 0,18 0,10 0,24 78
48,78 47,72 44,85 £0,48 42,78 48,78 47,286 53,68 77
28,89 29,47 28,49 30,42 27,90 298,05 30,28 30,56 78
6308 19,70 6104 18,98 5975 18,31 6229 19,56 5986 18,14 65965 18,47 €128 19,28 8327 18,82 78
1577 9,99 1542 10,27 1824 9,82 1589 10,80 1480 9,50 1566 10,31 1588 10,78 15831 10,43 B0
. 0,30 . 0,26 . 0,26 . 0,26 . 0,28 . 0,26 . 0,21 . 0,31 81
12,23 12,01 11,81 12,49 10,83 12,42 11,48 13,49 82
€,58 6,24 4,85 7,58 4,36 5,32 5,50 . 8,63 B3
27,16 27,34 24,87 28,82 24,88 25,08 26,93 32,28 B4
1704 3,37 1698 3,37 1487 2,91 1801 3,82 1218 2,23 1740 3,55 2348 4,75 1482 2,90 85
. 0,48 . 0,48 . 0,38 . 0,52 . c,42 . 0,38 . 0,37 . 0,67 BB
1¢,85 11,08 9,38 . 12,66 10,82 . 8,08 . 8,85 . 16,73 87
88 142 4,18 . 4,68 4,54 . 3,80 . 3,81 . 5,54 88
. 2,90 . 3,83 . 3,66 . 3,58 . 2,15 . 5,08 . 5,41 . 1,80 89
281 2.08 278 2,06 274 1,97 278 2,12 288 2,18 260 1,77 24z 1,77 316 2,46 90
496 2,46 444 2,08 477 2,18 411 1,83 451 2,18 502 2,20 443 2,03 380 1,83 81
. ¢,37 . 0,30 . ¢,30 . 0,30 . 0,35 . 0,25 . 0,25 . 0,35 @2
18,72 16,80 18,47 N 17,13 16,42 18,52 15,94 18,30 93
1185 1,25 1270 1,34 1308 1,16 142¢ 1,52 1112 1,15 1108 1,18 1113 1,20 1735 1.84 94
282 ¢,81 230 .93 31! 1,02 27¢ 0,85 329 1,08 284 0,98 267 0,84 274 0,86 85
. G.81 . 1,02 . 0,87 . 1,08 . 0,94 .. 1,00 . 0,82 . 1,33 88
483 1,83 482 1,78 474 1,83 430 1,75 497 1,96 453 1,70 44l 1,77 418 1,73 §7
. ¢,70 , 6,70 . ¢,61 . 0,78 . 0,85 . 0,66 . ¢,77 . 0,79 88
. 1,40 . 1,32 . 1,06 . 1,56 . 1,13 . 1,00 . 1,45 . 1,68 88
268 €,30 254 0.30 243 0,27 265 0,32 237 0,27 249 0,27 261 0,31 268 0,33 100
0.4 0,63 0,4 6,62 ¢,3 0,51 0,4 0,73 0,3 0,55 0,3 0,47 0,5 0,82 0,3 0,64 101
. 8,80 . 8,78 . S,04 . 8,53 . 8,78 . 9,28 . 7,86 . 9,10 102
8,51 9,68 8,26 10,08 8,98 s,82 10,28 2,93 103
1 €.,01 2 0,02 1 6,01 4 0,04 1 0,01 0 0.01 4 0,04 s €.05 104
. 8,50 . 9,68 . $,286 . 10,05 . 8,98 . 9,82 . 16,22 . 9,88 105
68,14 68,14 64,27 71,86 62,38 68,03 67,75 75,83 106
3€,8! 37,68 37,11 38,24 35,58 38,57 37,14 38,33 107
£.,02 . 5,18 . 5,17 5,13 4,72 . 5,58 . 5,33 4,94 108
8,08 . 8,53 . 8,59 8,48 7,80 . 9,33 . 8,09 7,87 108
¢,56 . 0.68 . 0,58 0,80 0,38 . 0,78 . 0,82 0,68 110
2,38 . 2,25 . 2,12 2,37 1,83 . 2,38 . 2,88 2,18 111
. 2,41 . 2,18 . 2,10 2,27 . 2,08 . 2,12 . 2,00 . 2,85 112
1027 17,28 1052 17,74 998 17,45 1102 18,03 1011 17,556 988 17,38 973 16,30 1231 18,73 113
34 1,21 34 1,13 35 1,11 34 1,16 39 1,18 30 1,03 25 0,81 38 1,40 114
31,23 30,48 27,15 33,63 26,83 27,45 30,62 36,60 115
¢,5 7,21 0,8 7,03 0,4 6,16 0,5 7,86 0,5 7,14 0,3 5,25 0,4 6,02 0,6 8,67 118
8,5 12,97 8,4 13,35 7.8 12,30 8,9 14,37 7,2 11,14 8,3 13,38 9,2 15,01 8,6 13,74 117
2,2 8,48 1,8 7,22 1,6 8,41 2,3 g,15 1,6 6,62 1,8 §,30 1,7 7,08 2,8 8,20 118
0,4 2,56 0,4 2,78 0,3 2,29 0,4 3,28 0,3 2,04 0,3 2,52 0,3 2,50 0,5 4,00 119
16,51 15,14 14,73 18,55 13,81 15,58 14,80 16,28 12¢
63 11,64 55 10,43 54 10,09 g7 16,78 83 g,87 54 10,30 52 8,87 62 11,65 121
3 1,08 2 1,02 2 94 2 1,08 2 0,81 3 1,07 3 1,08 2 1,08 122
. 3,78 . 3,70 . 3,68 . 3,70 . 3,13 . 4,22 . 3,84 . 3,66 123
54,72 50,78 46,22 65,18 31,77 . 58,76 68,77 41,76 124
0 ¢,07 0 0,02 0 0,04 - - [¢} 0,02 0 0,06 - - - - 128
. 35,54 . 33,10 . 30,00 36,09 . 18,25 . 40,07 46,09 . 26,22 126
18,12 17,866 16,18 18,08 12,50 19,82 22,68 . 15,86 127

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U. AE.
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4. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL i

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE| ‘DM |MENGE| DM  |MENGE| DM  |MENGE| DM |
1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN INSGESAMT................ . 393,25 . 390,95 . 478,45 . 460,56
2 NAHRUNGSMITTEL 2) 0t uatnernensarnnssunernennennseneeenasnneenss . 287,20 . 294,72 . 355,04 . 328,62
3 NAHRUNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS...s.vvrerseneen.... . 152,87 . 153,05 . 183,29 . 164,68
4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN. . tuuvrveneerenrrenennenns . 41,15 . 38,82 } 48,18 . 43,40
5 RINDFLEISCH. . N B 1- v/ 13,37 1048 11,79 1353 15,57 1202 13,68
6 KALBFLEISCH........ e 8 0,10 43 0,59 85 1,44 42 0,58
7 SCHWEINEFLEISCH {AUCH FRISCHER SPECK). Ceerirecen... 2041 13,85 1822 13,80 1B15 13,83 1761 13,74 -
8 SCHAF= UND ZIEGENFLEISCH. .. urvrvvsonsonsons e e 26 0,23 18 0,22 55 0,65 37 6,34
9 BEFLUEGEL w v v v e nevvenvenrnnennennsnnonenenononnniniin, vee.. 1158 6,46 827 5,36 1044 6,42 1089 7,00
10 HACKFLETSCH: o vsvnsvsn ol e 548 4,48 422 3,80 528 4,68 577 5,05
1 INNEREIEN U.A. SCHLACHT‘NEBENPRDDUKTE ..... RO ... 383 1,68 420 1,70 374 2,01 372 1.82
12 SONSTIGES FLEISCH. errer i R Cerverene. 80 0,87 164 1,55 158 1,54 116 1,38
13 FLELSCHIAREN. « « v v et ae et eseerenennemenenensenseneenennns . 48,393 . 47,60 . 55,94 51,78
14 WURST UND WURSTWAREN,....... v irreeiereae.. 2789 31,16 2794 31,88 2968 35,48 3045 35,02
15 SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH ........ ceo 714 9,86 697 5,38 925 13,40 793 11,80
5 WURSTKONSERVEN. v vvw. .. . . 198 1,44 210 1,86 241 1,81 171 1,36
1 FLEISCHKONSERVEN. . . . 1,82 . 1,34 . 2,36 . 1,23
18 ANDERE FLEISCHERZEUGNISSE. . ovvvnrveree il . 2,64 . 3,14 . 2,78 . 2,37
19 FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBENG)..... 540 4,77 516 4,95 835 6,61 482 4,8C
20 FISCHINAREN . ¢ 1 et esaeneeieeenns et steeesnsennenensernenes . 8,12 . 7,67 . 8,55 . 5,84
21 . FISCHKONSERVEN, ..vvuviinernnnn. B . 3,08 . 4,38 . 3,18 . 3,17

ANDERE FISCHERZEUGNI SSE, KREBS- .
22 UND WETCHTIERE. . +ousssrnronnns . 3,03 . 3,29 . 5,36 . 2,67
23 0 oL B, e . 21,86 . 22,41 . 25.35 . 24,88
24 TRINKMILCH (LITER).''vuvrivrrinnn.sn. e £,0 7,89 8,2 8,03 8,6 8,24 8.6 8,61
25 KONDENSMILCH (EINSCHL. MIL cupuwsm . . 4,28 . 4,12 . 4,38 . 4,04
26 SAHNE (LITER).\0vvvuvenns 0,5 2,3 ¢,5 2,35 0,8 3,76 0,7 3,40
27 JOGHURT, BUTTERMILCH..... . 5,45 . 6,06 . £.99 . 6,88
28 SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE. ... 1,81 . 1,86 . 1,98 . 1.74
23 KAESE....... e e e e . 16,03 . 18,35 . 15,80 . 17,12
30 HART-, SCHNITT-, WEICH-, SCHMELZKAESE...... .. 1007 11,18 958 11,15 1182 13, s= 1020 1,80
31 FRISCHKAESE U, -2UBEREITUNG (ORNE oumxsu=sssp ISEN). 1168 4,05 1170 4,31 1447 g, 1307 4,71
3z SAUERMILCHKAESE. . .... O cee. 112 0,80 128 0,81 84 o, s., 75 6,61
33 EIER...vvvivrnns e e . 7,25 . 5,91 . 5,45 . 7,35
34 FRISCH (STUSCK vuvenerninernvanronen B 32 7,24 30 6,87 43 8,33 33 7,38
35 BEARBEITE . .ot vereerernrveunnrrnnernnons B, . 0,01 . 6,04 . 0,11 . -
3 BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ!.......... 1054 8,35 998 £,08 1283 16,15 1188 8,53
37 SPEISEFETTE UND —OELE TIERISCHEN URSPRUNGS........ e 5e 0,22 48 6,24 55 6,28 34 6,21
38 NAHRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS. . ....vuverservreennons .. . 134,53 . 141,67 . 171,75 . 161,93
33 SPEISEFETTE UND ~DELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS............... . 5,53 . 3,80 . g,14 . 5,22
4 MARGARINE L « 4 v v vv ve e e ae it ansenet e tneennaanenns ve... 1084 3,58 1035 3,34 1414 5,37 1188 3,7
41 ANDERE SPEISEFETTE UND ~DELE PFLANZLICHEN URSORUNGS...... . 1,85 . 1,27 . 1.77 . 1,45
42 OBST UND ~ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARMELADE:....... . 22,38 . 24,82 . 26,60 . 28,24
43 FRISCHOBS . et vvevrenernrnvnnennns B, e . 18,82 . 20,40 . 22,33 . 22,89
44 KERNOBST........ . e . 4,81 . 5,90 . 6,14 . 7,80
45 STEINDEST.... . . - . 0,08 . ¢,07 . 0,04
4€ BEEREN...... - . 6,17 . 1,46 . 3,45
47 WEINTRAUBEN. . v v vvvsrverneninennnnnn, 0,27 34 0,18 182 0,87 216 1,13
48 APFELSINEN, MANDARINEN, CLEMENTINEN. 7,89 4336 8,10 3545 6,71 1BC7 3.78
43 SONSTIGE ZITRUSFRUECHTE.......... 1,85 760 1,90 707 1,30 713 1,78
50 BANANEN, v\ 2o vinnerenss 3,04 2034 3,13 2013 3,96 1830 4,03
51 SONSTIGE SUEDFRUECHTE. ... ... ... .. . 1,14 . 0,9¢ . 1,23 . .93
52 SCHALEN~, TROCKEN-, TIEFKUEHLOBST UND OBSTKONSERVEN...... . 3,55 . 4,43 . 5,27 . 3,585
53 SCHALEN- UND TROCKENGBST........ e e - . 1,26 . 1,45 . 1,88 . 1.32
54 OBSTKONSERVEN. .. ...v.... e e e . 2,15 . 2,90 . 2,87 . z,1
55 TIEFGEFRORENES DBST.. O, . ,08 . 0,04 . 0,02 . 0.6
= ANDERES VERARBEITETES DBST. 1. onnen o ol . 0,04 . 0,03 . 0,02 . ¢,03
57 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE..... . 25,52 . 24,87 . 28,87 . 35,19
58 KARTOFFELN, FRISCH (KG)...... .42 2,36 3,8 2,23 4,8 3,51 5,1 4,68
59 KARTOFFELERZEUGNISSE . vvvvvevvvuronenennsnnns e . 2,14 . 2,15 . 1,68 . 1,71

1)SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM., - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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GETRAENKE UND TABAKWAREN

. MONAT NACH GUETERARTEN 1988

TYP 1
| JULT | AUGUST | SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER |  DEZEMBER

LFD.

MENGE| DM |MENGE| DM IMENGE] DM JMENGE| DM |MENGE| DM |MENGE|{ DM |MENGE| DM IMENGE| DM NR.
. 474,84 503,78 . 471,43 . 502,03 . 488,08 . 488,82 . 491,75 . 546,58 1
334,02 . 354,45 . 334,38 338,68 334,84 . 355,08 . 362,49 . 407,72 2

160,51 . 167,48 . 163,09 . 173,84 . 173,31 . 180,84 . 184,54 . 212,63 3

. 40,61 41,63 . 40,38 . 46,63 . 47,54 . 51,92 . 53,03 . 62,08 4
1040 12,15 1028 12,06 970 11,23 1108 13,71 1297 15,77 1638 15,98 1201 14,63 1141 14,77 &
28 0,45 41 0,88 18 0,29 58 , 56 0,78 31 0,43 27 0,40 132 2,03 6
1725 14,13 1658 14,51 1681 15,16 1803 16,17 1681 16,12 1883 17,86 2161 18,35 1890 18,82 7
33 0,46 28 »29 28 430 50 0,82 45 .34 17 0,18 17 0,24 72 0,98 8
861 §,99 1082 7,31 826 5,71 1132 7,18 888 5,96 1257 8,14 1472 9,95 2128 15,64 9
511 4,72 479 4,48 563 5,18 589 5,22 538 5,23 580 5,42 583 5,66 481 4,58 10
236 1,056 274 1,14 273 1,26 388 1,66 333 1,56 472 2,47 417 1,77 407 1,88 11
188 1,85 137 1,15 129 1,27 S8 1,18 155 1,77 158 1,72 204 2,03 2396 3,18 12
51,27 51,35 . 82,70 . 54,46 54,83 . 85,31 55,87 . 68,19 13

2972 34,28 2899 33,49 303 35,61 3024 36,52 3031 37,23 3051 36,77 3037 37,19 3498 44,44 14
787 11,94 786 11,88 783 10,69 800 11,84 731 11,32 B4S 12,34 884 13,19 1014 16,14 15
158 1,38 280 1,88 339 2,54 258 2,08 282 2,18 233 1,91 176 1,35 298 3,01 18

. 0,81 . 1,35 . 1,18 . 1,35 . 1,75 . 1,67 . 1,77 . 1,68 17

. 2,74 . 2,63 . 2,71 . 2,66 . z,34 . 2,63 . 2,37 . 3,01 18
381 4,05 445 4,64 371 3,84 378 3,44 478 4,88 454 4,47 474 5,08 838 7,26 18
4,78 6,72 §,68 . 5,78 6,46 . 7,29 . 7,04 11,13 20

2,78 3,84 3,20 3,17 . 3,76 . 4,22 4,43 . 6,66 21

. 2,02 . 2,87 . 2,49 2,61 2,70 . 3,08 2,81 5,48 22
27,18 27,78 . 27,48 26,80 24,88 . 25,81 26,08 . 24,74 23

B,& 8,789 8,6 2,48 9,4 8,51 9,5 9,78 8,6 8,73 8,7 10,08 9,86 2,32 9,6 9,96 24
. 4,40 . 4,40 . 4,07 . 4,16 . 4,83 . 4,63 . 4,83 . 4,76 25
[ 3,84 0,9 4,27 0,7 3,83 0,7 3,37 0,8 3,18 0,7 3,30 0,7 3,31 0,7 3,32 26
o 7,77 . 8,18 . 8,30 . 8,01 . 6,54 . 8,44 . 6,14 . s,12 27
2,38 1,45 . 2,08 . 1,60 . L4 . 1,48 1,82 . 1,68 28

15,52 17,82 17,82 18,76 17,82 18,58 18,08 . 18,24 28

1003 11,42 1094 12,21 1082 12,13 1170 13,23 1080 12,62 1073 12,62 1085 12,72 1110 13,60 30
1322 4.37 1338 4.8¢ 1394 5,12 1413 g,02 1310 4,67 1287 ,91 1283 4,57 1312 4,71 31
90 0,78 S 0,72 78 0,87 g8 0,50 B0 0,53 124 1,08 124 0,80 131 0,83 32

. 7,33 7,72 7,16 7,88 . 7,83 . 7,60 . 8,42 . 8,55 33

33 7,32 34 7,70 32 7,18 34 7,89 33 7,82 33 7,58 3& 8,38 36 8,64 34

. c,01 . 0,02 . 0,00 . - . 0,01 . 0,02 . 0,03 . 0,01 3%
1060 B,51 1184 3,68 968 7,84 1174 8,54 1128 $,18 1143 9,42 1238 10,30 1325 10,82 36
32 0,20 61 0,23 55 0,26 4z 0,25 40 ¢,28 53 0,32 108 0,64 101 0,81 37
173,50 186,87 171,28 165,04 161,33 . 174,24 177,84 195,08 38

5,68 5,61 5,46 6,26 6,14 . 6,32 5,54 . 6,50 38

i248 4,09 1226 3,89 1204 3,88 1223 4,10 1280 4,17 1282 4,17 1476 4,60 1448 4,61 40
. 1,88 . 1,68 . 1,82 . 2,18 . 1,97 . 2,15 . 1,94 . 1,88 41
27,53 . 36,862 28,72 28,40 26,16 ' 27,18 28,78 . 34,83 42

23,84 32,90 . 25,53 . 24,25 22,47 21,82 20,32 . 25,03 43

. 7,44 6,42 . 5,786 . 6,14 8,42 . 7,40 . 5,79 . 5,67 44

. ¢,5” 6,37 . 8,88 . 8,03 4,04 . 0,28 . 0,03 . - 45

. 6,27 12,41 . 3,51 . 0,54 . 0,24 . 0,15 . 0,03 . 0,07 _46
202 0,88 74 0,48 183 1,01 1181 3,05 2422 6,04 2528 6,87 950 3,38 279 1,18 47
938 2,03 274 ¢,86 289 0,7z 628 1,05 166 0,50 745 1,52 241¢ 5,24 5248 11,31 48
£73 1,63 828 1,67 588 1,56 372 1,31 431 1,47 570 1,86 531 1,57 794 ' a3
1958 4,25 2088 3,85 2333 3,48 2351 3,40 184S 3,04 1778 3,46 1727 3,34 18BBO 3,51 50
. 0,786 . 1,01 . 0,85 . 0,73 . 0,74 . 0,40 . 0,36 f 1,35 51

. 3,58 3,71 4,18 4,15 2,69 £.54 8,48 9,80 52
1,27 . 1,12 1,14 1,88 . 1,74 . 2,84 . 5,48 . 7,00 83

2,18 . 2,45 3,04 2,85 . 1,80 . 2,45 . 2,59 . 2,42 54

0,05 . 0,10 - - 0,13 . 0,03 . 0,05 . 0,06 55

0,07 0,04 0,01 0,01 0,02 . 0,11 . ¢,34 . 0,32 BB

42,75 43,89 32,27 29,88 32,08 . 38,81 . 27,86 27,82 57

6,0 7,33 7,9 9,43 7,86 7,61 7,6 6,67 14,4 9,88 33,9 16,42 11,2 5,87 4,5 3,19 S8
. 1,54 . 1,67 1,41 . 1,58 . 1,46 . 1,8 . 1,81 . 2,06 &9
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4. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
JANUAR. | FEBRUAR | MAER?Z | APRIL !
LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)
NR. MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM  |MENGE| DM |
80 FRISCHBEMUESE .+« « v s e vaevs e s anesnnssnsnernnnnnnenen 12,16 . 2,38 . 14,87 . 20,94
61 BLUMENKOHL .+« e v e e v veenrneeeereannunesenssoreneoseeneess BOD 1,34 631 1,47 802 1,46 482 1,17
62 METSSKOHL.  + v vvnnnsesssseeeenunseseuniiiessessesenss 316 0,26 224 0,22 143 0,16 103 0,1
€3 SONST, KDHL. .. ooavi s e 1,54 . 1,27 \ 0,87 . 0,58
64 KOPFSALAT. .. ... et iiiiiienee.. 230 1,26 191 1,04 478 1,83 581 2,08
€5 SONST. BLATT- UND STENGELGEMUESE................... el 2,03 . 2,482 . 3.27 6,70
68 TOMATEN . 4 v vt v eseanannnnnsereseeeunnreeenies eev.. 537 1,65 435 1,45 344 1,71 80l 2,87
67 GURKEN. + @ ress T S DO O -1 0,57 152 0,73 370 1,33 707 1,98
68 SONST. FRUCHTGEMUESE........... T 0,83 . 0,78 . 0,76 0,82
69 ZWIEBELGEMUESE L 2 v v vvneevsnueneinnernnnnnseress e . 823 0.68 878 1,02 821 0,95 B35 1,46
70 HUELSENFRUECHTE. . . . . . . e . 32 0,10 39 0,15 11 0,02 24 0,08
71, SPEISEMDEHREN UND KAROTTEN. 706 0,87 SB5 0,75 B35 0.78 507 0.85
72 SONST, GEMUESE....veevevrrs . 1,01 . 1,08 ) 1,80 . 2,26
73 TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE.. 8,63 7,65 8,62 7,63
74 TIEFGEFRORENES GEMUESE . .t v verrrvrunnernnuneranreireens T 2,32 . 1,71 . 1.88 . 1,64
75 GEMUE SEKONSERVEN . .+ 1.\t .. e e B 6,30 . 5,94 . 6,74 . 5,93
76 ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEMUESESAEFTE!......... S 0,23 . 0,16 . 0,18 . 0,23
7 BROT= UND ANDERE BACKWAREN. . e'vevuennereseeeeeereriinnnes 39,80 . 42,01 . . 4,5 . 47,35
78 BROT- UND BACKWAREN AUS BROTTEIG....0.eeveeverraeeiienaes . 27,06 . 27,14 . 23,47 . 29,32
79 BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT).............. e 5849 17,54 5795 17,61 6308 19,24 6073 18,36
80 KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG. ... .ovvvnvsesrennnnnnannsese. 1446 9,34 1437 9,20 1536 9,96 1619 10,68
81 SONST. BACKWAREN AUS BROTTEIG............ N 0,18 . 0,33 . 0,27 . 0,31
82 FEINE BACKMAREN (FRISCH UNG TIEFGEFROREN)............. ver 8.82 . 10,43 . 12,33 . 12,36
83 DAUERBACKMAREN . « ¢4 v snse et ssessnnnneeannnnyereneens e 3,93 . 4,43 . 4,71 . 5,08
84 2UCKER, SUESSWAREN, MARMELADE. ... \uvsverenneeiereerrennnnes o 17,88 . 21,54 . 35,24 . 22,48
85 ZUCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER) ..\ uurrunnnseereneenenss 1471 2,62 992 1,87 1180 2,21 1231 2,30
86 KAKAOERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE ). .......0.0v.... IO 6,20 \ 0,48 . C.58 . 0.33
87 SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUBNISSE. . :.nvrrrvvnnrers. . 5,80 . 8,38 . 17,20 . 8,50
88 ZUCKERWAREN {OHNE KANDIERTE FRUECHTE ... oevuvvunnrnnsses . 3,38 . 3,84 : 8,37 . 4,08
89 SPEISEELS. ..ottvvvcricnrennies e DR e 1,52, . 1,81 . 3,10 . 2.80
0 BIENENHONIG .+ v v v vvvven s s eseurnsnerneesnnnnnereenes e 288 1.85° 235 1,42 344 3,15 292 2.0:
1 MARME_ADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT.............. cv.. 40B 1,82 513 2,43 438 2,16 438 2,16
82 SONST. BROTAUFSTRICH......... O i . 6,31 . 6.28 . C,48 . 0.28
83 GETREIDEERZEUGNISSE, NAEHRMITTEL, GEWUERZE.......... e . 14,61 . 18,36 . 18,25 . 17,00
84 HEIZENMEHL. ... 1,17 142 1,07 1128 1,20 1188 1,28
5 ¢,87 35C 1,15 338 112 238 0.86
9z ENbER: SETR C.68 1,08 N 1,08 1.3t
g7 TEIGHARER, .\ o0vns. .. . . 1,85 48E 2,07 461 185 502 1,88
98 MUESLI, CORNFLAKES............. e . .. 6,36 . 6,41 . G.78 C 64
ag GEWUERZE . v evvvrnrnn. IO . 1,11 1,10 . 1,18 1,02
100 SPEISESALZ. . Y -1 .31 240 0,27 211 6.2 257 0.28
10 ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ, (LITER)....vvesusuneeeerinn ce 0.3 ¢.53  €,3 C.46 0,4 0.B8 .3 6.4
102 SONST. NAEHRMITTEL UND SPEISEZUTATEN.............. e 7.8 . 8,78 . 10,11 . 8.3¢
103 SONST. NAHRUNGSMITTEL. .. .vevvnvrrens.. B . s,01 . 7,77 . 10,15 8,48
104 SAEUGLINGS- UND KLEINKINDERNZHRUNG. ... ..'ovvsvvnsnennnnss 3 ¢.02 - - - - - -
105 FERTIGBERICHTE . vvrvvnenrnsens e PR . &,9¢ . 7,77 . 10,16 £.48
108 BETRAENKE 2)4.nesvrrvnsiesannnnnnennnnss e el 81,15 . 53,50 . 72,38 65.18
107 ALKOHOLFREIE GETRAENKE. ...t sssnnnnnsseressnneeenenunenonssnss . 34,32 . 3c,80 . 41,63 38,91
FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTRLTE, GE-
108 MUESESAEFTE L. AEsvseseeansrnssens 5,51 . 3.60 . 5,04 5,55
108 TAFELHAESSER. . ... . 7,28 . 6,57 . 3.4z 8,50
110 KOFFEINHALTIGE LIMOMADEN. . . . 0,23 . ¢,38 0.55 0,65
111 ANDERE LIMONADEN UND ERFRISCHUNGSGETRAENKE. . 1,47 . 1,38 . 2,62 2,08
112 K&FFEEMITTEL UND TEEAEMNLICHE ERZEUGNISSE............evvn.. . 1,57 . 2,08 . 2,20 . 2,17
113 KAFFEE. .. 0.\ . ... cerieias S SR 860 16,78  8BE 14,80 1204 20,9: 1098 18.03
114 TEE Bleunrversnnninnnrerenins B 34 1,08 47 1,80 37 .50 26 0.83
115 ALKDHOLISCHE GETRAENKE............ e e e 26,82 . 22,88 . 30,72 27,27
118 SPIRTTUDSEN (LITER . vuusnvunsnersennnsnnnnnnnsnnns e . 0,5 6,81 €,4 6,20 0,6 8,35 0.4 6.64
117 BIER (LITER)u.svrvvnnsrernnnnnnnns i ROROERDR 701 16,68 6,8 10,33 7,8 12,38 7.4 11,65
118 TRAUBEN- UNC FRU\,HTwEINE (LITER oL 1.8 £,35 1,1 4,30 1.9 £.85 1.5 §.53
118 TRLUBENSCHAUMMEINE (LITER:....... B 0,1 6,88 .3 2,06 G4 3.05  C.3 2,33
120 TABAKWAREN, .. ...ivven.... R e e e . 14,68 . 12,81 . 14,22 17,01
121 ZIGARETTEN (STUECK).... 80 11,00 48 g,82 53 9,78 56 16,5:
122 ZIGARREN (STUECKI..... 2 6,73 1 C.61 2 1,08 4 1,82
123 . ZIGARILLDS, STUMPEN, TABAK.... 2,97 3,08 3,36 53,82
VERZEHR VON SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-
124 STAETTEN Ur AEvrevvvnneenennnneereneeneeenss e e 30,21 . 30,22 . 34,83 . 50,74
125  VERZEMR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAKL).evvuoerivvevriinnnn. - -0 0,07 - - o 0,18
126 VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN. .................. e 18,26 . 18,80 . 20,67 . 33,13
127 VERZEMR VON GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE....... . 1.95 . 11,35 . 14,17 . 17,42

1) SOMEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. - 2) SOWEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE UND TABAKWAREN

. MONAT NACH GUETERARTEN 1988

TYP 1

Mal | JUNI | JULI | AUGUST | SEPTEMBER | DKTOBER | NOVEMBER |  DEZ2EMBER
LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM IMENGE| DM |MENGE| DM {MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM NR.
27,12 26,54 17,44 15,21 14,41 13,00 11,57 11,28 80
550 1,38 492 1,24 618 1,29 450 0,96 670 1,34 6§36 1,14 418 0,89 227 0,60 B1
108 0,18 96 0,15 183 0,24 148 0,19 208 0,22 476 0,40 244 0,25 191 0,23 B2
. 0,85 . 0,39 . 0,43 . 0,31 . 0,82 . 1,15 . 1,33 . 1,40 - B3
582 2,14 478 1,82 402 1,19 440 1,27 338 1,06 238 0,75 198 0,72 188 0,77 b4
. 10,13 8 9,29 . 1,68 . 1,13 . 1,45 . 1,91 . 2,12 . 2,08 65
1245 4,50 1879 5,22 1837 4,48 1648 3,42 1061 2,58 828 2,36 742 1,92 430 1,49 66
780 2,15 887 1,88 831 1,72 853 1,85 603 1,30 478 1,17 318 0,86 386 0,99 &7
. 1,07 . 1,10 . 1,18 . 0,83 . 1,00 . 0,82 . 0,67 . 0,70 B8
BS6 1,43 8B40 1,80 1008 1,49 857 1,23 1517 1,86 986 1,09 BSS 0,86 685 0,79 89
44 0,18 151 0,60 306 1,13 654 1,65 165 0,52 77 0,27 11 0,04 18 0,04 70
457 0,80 514 0,93 567 0,91 B1S 0,70 633 0,79 503 0,82 507 0,70 508 0,73 71
. 2,60 . 2,29 . 1,70 . 1,87 . 1,77 . 1,31 . 1,22 . 1,45 72
6,58 6,21 5,869 6,37 6,21 . 7,28 8,51 . 16,81 73
1,10 1,44 0,94 1,09 1,34 . 1,32 1,38 2,05 74
5,47 4,78 4,74 5,28 4,87 . 5,98 7,12 8,868 75
0,18 0,08 0,13 0,04 0,13 . 0,18 0,20 0,38 76
46,59 46,42 45,54 47,81 48,41 . 50,36 63,88 56,78 77
28,45 28,37 29,18 31,24 30,41 30,12 30,42 31,18 78
5778 18,34 6044 18,72 5896 18,56 8387 18,84 6094 19,46 6168 18,43 6391 20,03 B427 20,02 79
1518 9,85 1558 10,44 1546 10,43 1625 11,13 1882 10,79 15386 10,47 1465 10,04 1882 10,77 80
. 0,26 . 0,21 . 0,18 . 0,26 . 0,17 . 0,23 . 0,36 . 0,36 81
12,82 11,88 11,38 11,27 11,78 12,51 12,78 15,22 82
5,82 5,36 4,98 5,30 6,21 7,73 10,81 10,40 83
24,87 27,87 ( 28,51 26,61 . 25,70 24,39 31,73 40,91 B4
1164 2,22 2825 g8,14 2748 5,73 2209 4,55 2087 3,98 1466 2,78 1548 3,04 1373 2,88 8%
. 0,25 . 0,50 . 0,32 . 0,37 . 0,42 . 0,48 . 0,71 . 0,81 BB
8,39 . 7,28 8,20 7,56 8,86 10,48 15,28 . 24,57 87
3,64 . 3,69 3,79 3,60 4,01 »95 5,76 . 6,95 88
. 5,85 . 6,58 . 6,68 . 5,90 . 3,71 . 1,85 . 1,61 . 1,84 B89
274 1,83 216 1,47 217 1,48 284 2,10 224 1,73 307 2,48 386 3,18 254 1,70 80
850 2,41 458 2,03 435 1,93 518 2,35 376 1,80 405 2,01 372 1,67 3863 1,83 81
. 0,28 . 0,20 . 0,37 . 0,18 . 0,19 . 0,3% . 0,47 . 0,23 82
18,00 16,56 16,21 16,57 15,086 15,81 18,34 18,79 83
892 0,93 1238 1,34 882 1,01 1218 1,28 1234 1,30 1506 1,56 2084 2,24 1820 1,73 94
271 6,87 374 1,15 283 0,78 . 281 0,98 288 0,77 280 0,84 297 0,80 264 0,84 85
. 0,80 . 1,08- . 0,95 . 0,80 . 0,71 . 0,97 . 1,38 o 1,65 96
402 1,37 458 1,88 418 1,68 446 1,66 458 1,97 416 1,62 414 1,80 427 1,75 97
. ¢.58 . 0,74 . 0,81 . 0,71 . 0,B0 . 0,70 . 1,20 . 0,46 98
. 0,80 . 1,16 . 1,37 . 1,72 . 1,25 . 1,48 . 1,82 . 1,67 98
231 0,23 257 0,30 244 0,28 282 0,36 256 0,31 256 0,28 273 0,33 280 0,38 100
6,3 0,46 ¢,3 ¢,50 0,5 0,82 0,8 1,11 0,3 0,85 0,4 0,70 0,3 0,82 0,4 0,69 101
. 10,13 . 6,41 . 8,54 . 7,88 . 7,40 . 8,68 . 9,04 . 9,62 102
10,08 10,00 13,57 3,51 7,78 1Q,40 8,80 9,47 103
- - 1 0,02 g 0,08 - - 4 0,02 2 0,02 13 0,11 - - 104
10,08 . s,88 . 13,48 9,51 . 7,73 . 10,37 . 9,78 9,47 105
66,70 65,18 64,61 71,51 67,13 70,21 £5,78 91,98 106
38,74 38,08 36,03 40,82 34,59 37,00 38,12 42,93 107
. 6,82 . 5,27 . 5,48 . 6,13 . 4,40 . 4,83 . 4,93 . 5,27 108
. 9,88 . 8,51 . S,81 . 8,68 . 7,88 . 7,53 . 7,61 . 8,49 108
. ¢,72 . 0,90 . 0,81 . 1,20 . 0,65 . 0,73 . 0,54 . 0,77 110
. 2,18 . 2,81 . 2,51 . 2,84 . 2,42 . 2,18 . 1,83 . 2,35 111
. 1,74 . 2,47 . 1,78 . 1,98 . 2,20 . 2,22 . 2,42 . 3,02 112
982 17,30 BBE 15,74 874 14,96 1078 17,83 968 18,02 1120 18,48 1283 20,02 1312 20,71 113
31 0,98 34 1,26 25 ,78 33 1,03 30 0,91 33 1,21 24 y 61 2,34 114
27,87 27,12 28,58 30,68 32,54 3g,21 27,87 49,05 115
0,3 4,80 0,3 4,31 0,3 5,14 0,4 6,79 0,4 6,13 0,4 6,66 0,5 8,47 0,8 13,96 116
8,4 13,67 9,3 14,83 8,1 14,86 9,5 15,77 8,0 14,43 8,4 13,73 7,3 11,37 10,1 16,14 117
1,8 7,02 1,8 5,26 1,4 6,24 1,7 5,80 1,8 8,07 4,2 10,39 1,3 5,01 2,9 12,19 118
0,4 2,49 0,3 2,72 0,3 2,34 0,3 2,24 0,4 2,80 0,4 2,45 0,4 2,82 0,7 6,76 118
15,20 14,54 . 14,11 14,00 16,28 14,15 16,68 18,08 120
S6 10,88 5C 8,50 50 9,32 52 9,87 54 10,41 56 10,38 66 12,12 64 12,50 121
1 ¢,51 2 1,04 3 1,17 1 0,50 3 1,88 2 0,80 2 0,89 2 1,35 122
. 3,80 . 4,00 . 3,61 . 3,64 . 4,27 . 2,8S . 3,58 . 4,23 123
58,92 88,81 58,33 77,84 70,08 49,48 46,80 28,80 124
- = - - - - - - - - - - - - - - 125
39,78 47,30 © 36,78 53,88 47,43 33,08 27,69 ' 17,71 128
18,14 22,31 21,55 23,86 22,62 16,40 18,11 . 11,09 127

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U. AE.

-57-



5 VERAENDERUNG DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN JE HAUSHALT UND MONAT
ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERUNG

HAUSHALTSTYP 1

1) JEDOCH OHNE WERTAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMDEGENS

oM
ART DER NACHWEISUNG 1984 1985 | 1886 | 1987 | 1988 1588
AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG....... 2001,68 2 026,38 2 280,31 2 353,83 2 378,94 2 489,16
AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON SACHVERMOEGEN.......... v 3,87 3,90 4,41 8,13 2,16 9,65
AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON GELDVERMOEGEN e 1985,71 2 008,63 2 241,08 2 320,84 2 359,03 2 463,25
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER . . v e nseearanunrssrnsrinnes 100,61 74,47 83,68 100,11 92,06 132,44
EINZAHLUNGEN AUF TERMINGELDKONTEN. ...eennnnrrnnnssnnonnsos - - 12,35 0,01 0,03 -
EINZAHLUNGEN AUF LAUFENDE KONTEN................ i 1483,18 1500,27 1762,93 1 846,20 1 863,39 1 827,98
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........ e 1,81 2,98 5,48 3,75 3,05 6,33
KAUF VON WERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN..... ... .0l 10,61 0,96 2,90 0,26 7,58 28,28
PRAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE............. e 17,70 17,88 17,33 17,58 17,80 16,85
AUSLETHEN VON GELDERN. s v uvseenunesneeesssrnnanenes 77,00 81,08 15,85 14,68 11,87 8,43
BILDUNG EINES BARBESTANDES AM MONATSENDE........ ...l e 294,69 329,28 340,56 338,26 363,14 340,85
KREDITRUECKZAHLUNG. ... . s e e 12,10 15,78 14,81 23,86 17,75 16,26
LEUNG
BAUDARLEMEN VON KREDITINSTITUTEN.......... 0,41 0,04 4,31 4,95 0,06 0,10
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN............... e 0,26 0,44 1,38 0,90 1,28 3,01
BAUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBERN....... e 0,14 0,01 - 1,86 - 0,55
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTITUTEN..........eoovvssssns. 7,03 9,06 4,37 10,30 5,56 2,81
ANDEREN KREGITEN VON SONST. KREDITGEBERN................... 4,26 6,24 4,74 , 10,85 8,73

ABZUEGLICH: »

EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME........... 1880,44 1980,84 2147,74 2 231,43 2 260,22 2 329,90
EINNAHMEN AUS AUFLOESUNG DES SACHVERMOEGENS........ e - - 1,12 - 8,23 -
EINNAHMEN AUS AUFLOESUNG DES GELDVERMOEGENS.................. 1874,13 1977,91 2137,72 2 210,52 2 228,59 2 324,08

ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN.......... ORI e 113,11 103,40 108,83 74,30 100,28 111,20
ABHEBUNGEN VON TERMINGELDKONTEN........... e : - - 21,17 18,47 2,59 2,38
ABHEBUNGEN VON LAUFENDEN KONTEN. .. .......eueveeesvnnsoinnss 1 362,52 1 450,61 1659,08 1 760,96 1 716,74 1 787.25
BUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN................ 12,61 - - - 6,50 .
VERKAUF VON WERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN......... 13,91 11,13 8,06 10,44 2,85 33,63
EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE................... 12,14 ; 1,14 1,47 22,87 32,08
RUECKZAHLUNG AUSGELIEHENER GELDER. ... ..e...vvueeesinsssonn. 84,21 72,67 5,71 12,00 10,87 11,54
AUFLDESUNG DES BARBESTANDES AM MONATSANFANG................ 295,63 330,98 334,64 332,83 386,19  345.83
KREDITAUFNAHME . . ... . e e 6,31 3,03 8,90 20,80 25,38 £,82
AUFNAHME VON:
BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN.......... e e - - - 2,25 - -
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN. (v .vvvuvnensnunnssinnnsins - - 2,20 6,81 1,17 2,34
BLUDARLEHEN VON SONST, KREDITGEBERN............ - - - - - -
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTITUTEN.........uovsonsss 3,46 ,22 8,12 11,00 14,76 -
ANDEREN KREDITEN VON SONST. KREDITGEBERN........... ... ... 2,88 1,81 0,58 €.84 8,47 3,48

ERGIBT:

VERAENDERUNG DER VERMDEGENS- UND FINANZKONTEN 1)............... +121,24  +45,44  +112,57  +122,40  +118,72  +158,27
BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (=)} VON SACHVERMOEGEN 1)....... +3,87 +3,90 +3,28 +8,13 -4,07 +9,65
BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMOEGEN 1)....... +111,58 428,78  +103,37  +110,31  +130,44  +139,18

SALDO (+/-) SPARBUECHER...... -12,50  -28,98  -26,20  +25,80 -8,22  +21,24
SALDO (+/~) TERMINGELDKONTEN. - - -8,83 -18,45 -2,56 -2,38
SALDO (+/-) LAUFENDE KONTEN +120,67  +49,66  +103,84 +85,24  +145,85  +140,73
SALDO (+/-) EINLAGEN BEI BAUSPARKASSE . ~10,70 +2,98 +5,48 +3,78 -3,45 +6,14
S4LDO (+/-) WERTPAPIERE UND GESCHAEFTSANTEILE.......... ... -3,30  -10,17 -3,16  -10,17 +5,13 -4,36
SALDD (+/~) LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE..........o0ovinnsnss +5,56 +8,54  +16,18 +16,11 -4,97  -15,11
SALDD (+/-) AUSGELIEHENE GELDEF. +12,79 +8,42  +10,14 +2,87 +0,90 -2,11
SALDO (#/=) BARBESTAND. . svvsvnvneeaneennnnnneesonnssinnes ~0,94 -1,76 +5,92 +5,37 -3,04 -4,98
KREDITRUECKZAHLUNG (+) BZW. KREDITAUFNAHME (=)............... 45,78 +12,7B +5,81 +2,98 -7,64  +10,45
SALDO (+/-) BLUDARLEMEN VON KREDITINSTITUTEN............... +0,41 +0,04 +4,31 +2,70 +0,06 +0,10
SALDO {+/-) BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN................0. +0,26 +0,44 -0,81 -5,91 +0,12 +0,67
SALDD (+/-) BAUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBERN............ +0,14 +0,01 - +1,88 - +0,58
SALDD (+/-) ANDERE KREDITE VON KREDITINSTITUTEN............ +3,57 +7,84 -1,75 -0,70 -8,20 +2,81
SALDD (+/-) ANDERE KREDITE VON SONST. KREDITGEBERN......... +1,81 +4,43 +4,16 +4,81 +1,38 +6,30



Haushaltstyp 2

4 - Personen - Arbeitnehmerhaushalte mit mittilerem Einkommen
des Haushaltsvorstandes



B. BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS
1984 | 1985 i 1986 | 1987 i
ERFASSTE HAUS
LFD. ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
NR. » ase i 388 f 352 i 361 |

| DM - | 0/0 | DM | 0/0 | bM | 0/0 | DM | 0/0

! BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.................... 3 618,69 84,1

w

772,91 B3,3 3 935,77 83,8 4 045,52 82,9

2 gizsg?ggN DER BEZUGSPERSON.......cvvvvuuevinnenanseannen. .. 3 540,27 82,3 3 699,05 82,2 3 862,88 82,3 3 980,25 81,5
3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1) isseitiieionnaeeaninaneanneaees 362,42 8,4 358,87 8,0 362,77 7,7 385,57 7,9
4 VERMOEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS............ e 33,28 0,8 34,78 0,8 33,18 0,7 34,58 0,7
§  EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER ..vv'vvvvvevcvennnn 78,42 1,8 73,86 1,8 72,88 1,6 85,27 1,3

B BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)...cvvvveernnn. 118,08 2,7 134,85 3,0 128,27 2,8 184,10 3,2

7 BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3).vu v vrvnnenernrnencononesaenns 188,35 4,4 208,59 4,6 240,10 5,1 281,12 5,8
8 EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG. .0 vvvveernrnns 377,18 8,8 381,27 8,5 390,75 §,3 400,65 8,2
8 LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT @) ivuvneverrrnnoconcoesnenn 211,02 4,8 187,60 4,4 192,07 4,1 205,01 4,2
10 DAEgS;ES:DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... 4,65 0,1 5,10 0,1 4,08 0,1 7,32 C,1
11 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. vvv e e vvereeenen. 178,16 4,1 180,98 4,0 178,78 3,8 182,78 3,¢
12 SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNTERMIETE...vevvinensen 23,20 c,5 29,16 0,8 14,25 0,3 19,32 0,4
13 gigﬂﬁ#égg UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN B)uveurvenrnenss 142,96 3,3 154,51 3.4 £B4.42 3,9 176,32 3,8
I8 VON SRIVATER RAUSRALTER LTI S L0 aE L e g sas 1

1E HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN. .o vvvveriereniinnsennnneornnanns veeeen 4.302,27 100 4 487,72 100 4 £95,85 100 4 881,38 100
ABZUEGLICH:

17 EINKOMMEN~ UND VERMOEGENSTEUERN. vttt ivievneeneeneerrnannnnns 466,17 10,8 484,27 11,0 445,28 9,5 462,14 9,5

18 PFLICHTBEITRAEGE 2UR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG... 577,78 13,4 618,48 13,8 656,02 14,0 676,14 13,9

19 HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN.......... Setetesesiieeseraiiaeese..e.. 3 258,31 75,7 3 383,87 75,2 3 594,58 78,5 3 743,11 78,7
2UZUEGLICH:

20 SONSTIGE EINNAHMEN 7). .. .iiieiietivniinninnesnarennnnneonesss 221,87 - 218,87 - 183,15 - 242,01 -

DAPUNTER:
23 VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN B)uuvivvevivvnrsieniererinnnnn, e 130,78 - 131,83 - 8G,76 - 126,02 -
DARUNTER:

22 VOM STALT d)iuvesivnninannnns 36,63 - 39,82 - 16,67 - 32,81

23 VON PRIVATEN HAUSHALTEN... 83,58 - 8l,e9 - 58,88 - 20,98

24 AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN.............. Ceereen e 3 480,18 100 3 803,84 100 3 777,72 100 3 985,11 100

25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......cevvrurvensnnnns ¢ve... 2 B4B,10 B1,8 2 861,B. 78,4 3 031,74 8C,3 3 085,26 76,9

28 UEBRIGE AUSGABEN S).....itvvuiniinnennnsonanereacnnnensas Ceaens 275,65 7,9 287,25 8,0 36¢,15  &.5 3%6,88 10,0

27 ZINSEN........ e reseas e reaeas v see e e ey . 62,51 i,8 68,27 1.E 95,77 2,5 126,31 3,2

28 STEUERN (OHNE EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN).... e 18,51 0,5 18,10 0.5 26,21 c,” 22,82 C,e

28 D&R. KRAFTFAHRZEUGSTEUER. ...... e ee s s e 17,44 0,5 18,17 (,% 24,28 0,6 2:,%8 0,58

30 FREIWILLIGE BEITRAEGE 2UR GESETZ2LICHEN KRANKENVERSICHERUNG.... 24,24 0,7 20,23 0,6 15,41 0,4 $,7¢ (.4

31 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10). 7,72 0,2 3,87 0,3 5,88 0,2 5,86 C,!

32 PRAEMIEN FUEF PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG............... R 5,70 0,2 5,66 0,2 6,77  ¢,2 6,37 0,2

33 PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11)........... 38,63 1,1 44,88 1,2 45,98 1,2 48,72 1,2

34 PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG 31,46 0,8 35,42 1,C 40,15 1,1 434,13 1,1

35 BEITRAEGE AN ORGANISZTIONEN OHNE ERWERBSZWECK..............- . 23,92 ¢,7 24,03 ¢,7 25,66 0,7 26,43 (.7
GELOSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UNC

36 SONSTIGE AUSGLBEN 12)......... F T e 60,96 1,8 61,67 1,7 98,22 2.6 100,81 2,5

37 VERAENDERUNG (+/-) DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13)........ +361,43 +10,4 +454,80 +12,6 +385,83 +10,2 +522,88 +13,1

3B BILDUNG {+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMOEGEN...... cee. +142,82 +4,1  +146,B1 +4,1 +221,37 +5,8 +33¢,65 +8B,3

38 BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (~) VON GELOVERMOEGEN........ .. +188,86 +5,7  +328,52 48,1 +195,71 45,2 +313,42 +7,§

40  KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2W. KREDITAUFNAHME (-)............... +20,25 +0,6 -21,33 -0,6 -31,28 -0,8 -121,17 -3,¢

1) URLAUBS~, WEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT. - 2) Z.B. ENTGELTE FUEP HAUSHALTSBUCHFUEHRUNG,
AUSGABEN FUEP DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBLEUDEM) SOWIE EINNAMMEN AUS GELOVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
WAREN (2,B. PKW), EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHP JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUEF GESCHAEFTLICHE
EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME. - 8) EINMALIGE UNC UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
ALTERS- UND STERBEKASSEN. ~ 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKD-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUEP
AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE WERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.
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HALT UND MONAT

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U. AE. - 3) EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DER EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE

4) UEBERTRALBUNGEN DEP SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOZRPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) WERKSPENSIONEN / —RENTEN,

€) EINM4LIGE UEBERTRAGUNGEN YON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL.
RUECKVERGUE TUNGEN AUF WARENKAEUFE (2.8,

2ZWECKE,

FLASCHENPFAND),

JEDOCH KEINE

EINZELFALL. - §) DHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
GESCHAEFTLICHE 2WECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECK2AHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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JTYP 2
1988 | 1989 { 1. HJ. 1889 | 2, HJ. 1989 | 1. VJ. 1889 | 2. VJ. 1888 | 3. VJ. 1989 | 4. VJ. 1889
HALTE (ANZAHL)

LFD.
385 384 381 387 377 385 387 37 NR.

o o0} oM |o/0} DM Jo/e| DM |o/0| oM |o/0{ oM o/ DM |o/0) DM | 0/0
4181,85 82,1 4 297,45 81,8 4 042,06 81,4 4 548,89 82,5 3 938,41 81,2 4 143,47 81,5 4 156,80 82,3 4 539,18 82,6 1
4124,45 81,0 4 255,93 81,2 4 006,02 80,6 4 502,08 81,6 3 900,59 80,4 4 108,18 80,8 4 115,95 81,5 4 888,19 B1,8 2
427,20 8,4 426,97 8,1 199,87 4,0 650,54 11,8 141,89 2,9 256,79 5,1 271,42 5,4 1028,60 17,2 3
3,43 0,7  @®,11 ¢,7 3,5 0,7 3,67 0,7 3534 0,7  3/7E 0,7 3,63 0,7 5,71 0,6 4
57,3 1,1 41,81 0,8 36,04 0,7 469 0,9 37,82 0,8 34,29 0,7 42,84 0,8 50,98 0,3 5
158,30 3,1 167,18 3,2 150,56 3,0 183,56 3,3 150,11 3,1 151,00 3,0 150,24 3,0 216,88 3,6 B
347,12 6,8 371,20 7,1 35,08 7,3 377,21 6,8 377,13 7,8 953,31 7,0 364,99 7,2 383,43 B,5 7
404,66 7,8 408,17 7,8 410,40 8,3 405,88 7,4 385,31 7,9 434,94 8,6 378,33 7,5 433,64 7,3 8
195,98 3,8 184,16 3,7 191,30 3,9 196,38 3,6 191,45 3,9 192,35 3,8 184,75 3,9 183,01 3,3 8
2,87 0,1 1,74 0,0 1,71 0,0 1,7%6 0,0 1,68 0,0 1,74 0,0 1,75 0,0 1,77 0,0 10
188,07 3,7 1BE,46 3,6 184,55 3,7 188,35 3,4 184,22 3,8 184,87 3,6 183,06 3, 187,64 3,1 11
30,43 0,6 27,81 o055 26,8 0,5 28,62 05 27,3 0,6 2660 0,5 2878 0,6 28,44 0,5 12
177,24 3,5 186,20 3,6 191,50 3,9 180,88 3,3 186,46 3,4 216,00 4,2 164,79 3,1 207,18 3,5 13
1,70 1,2 63,00 1.2z 82,80 1,7 43,51 08  B5,20 1,3 100,02 2,0 45,18 0,9 41,83 0,7 14
s4,45 1,5 104,72 2,0  s1,08 1,8 118,13 2,1 85,81 1,8 8,17 1,8 ~ 83,53 1,8 145,73 2,5 15
5082,82 100 5 244,00 100 4 968,11 100 5 515,74 100 4 850,95 100 5 082,72 100 5 052,35 100 5 873,13 100 1B
482,32 8,5 502,47 8,6 456,51 9,2 548,72 9,9 435,42 8,0 475,18 9,3 483,11 ,6 614,33 10,3 17
704,42 13,8 727,61 13,% 683,53 13,8 771,03 14,0 667,72 13,8 698,83 13,8 709,09 14,0  B32,85 13,9 18
3808,18 76,7 4 013,82 78,5 3 829,07 77,1 4 185,88 76,1 3 747,82 77,3 3 908,56 76,8 3 860,15 76,4 4 531,83 75,8 18
238,51 - 231,74 - 187,85 - 265,00 - 186,04 - 208,88 - 285,21 - 274,79 - 20
120,64 - 12,8 - 101,77 - 138,11 - 83,72 - 113,56 - 148,85 - 128,36 - 21
36,38 - 37,80 44,42 - 30,88 - 1812 - 70,15 - 312 - 28,67 - 22
70,48 - 58,73 3,53 - 80,59 - 42,26 - 30,81 - 71,88 - 89,23 - 23
4132,69 100 4 245,86 200 4 027,03 100 4 460,99 100 3 533,85 100 4 118,18 100 4 115,35 100 4 B0B,62 100 24
3303,06 79,8 3 324,85 78,3 3 173,92 78,8 3 473,51 77,8 3 065,22 77,8 3 280,26 78,7 3 360,72 B1,7 3 586,28 74,6 25
404,78 8,6 442,77 10,4 447,35 11,1 438,25 8,8 470,84 12,0 424,23 10,3 443,87 10,8 432,82 8,0 26
126,76 3,1 144,01 3,4 133,44 3,3 154,48 5,6 120,88 3,1 145,72 3,5 145,82 3,6 160,04 3.3 27
20,73 0,5 1,38 0,56 22,88 0,5 18,88 0,4 19,65 0,5 2598 0,6 13,64 G,5 20,22 C,5 28
is.s2 ¢,5  1é,8s G,E 26,88 .5 1g,1s 0,4 16,83 0,4 24,68 0,6 1§38 0,5 13,88 0,4 28
15,85 ¢4 18,55 o0, 18,3 5 17,76 0,4 19,83 0,5 188 0,5 17,74 0,4 17,78 C.4 30
.80 0.1 8.71 0,2 5.97 0,1 7,44 0,2 5,95 0,2 5,95 0,1 5,81 0,1 9,07 0,2 31
£.48 0.2 .51 0.2 .62 0,2 6,41 0,1 .35 0,2 6,83 0,2 8,47 0.2 5,35 0,1 32
52,36 1,2  Se,30 1,4 68,88 1,7 45,78 1,0 108,80 2,8 32,02 0,8 55,12 1,3 38,44 0,6 33
ag,6¢ 1,1 48,07 1,1 52,10 1,3 44,16 1,0 54,12 1,4 50,12 1,2 41,81 1,0 48,38 1,0 3¢
28,16 0,7 e,32 ¢,7 33,73 0,8 24,97 6 37,23 G, 30,30 0,7 258 86 . 2414 0,5 38
104,51 2,5 108,81 2,6 103,30 2,6 116,43 2,6 98,08 2,6 108,40 2,6 122,67 3,0 110,18 2,3 38
+428,85 +10,4 +478,04 +11,3  +405,75 +10,1 +549,23 +12,3 +337,70 +10,1 +413,63 +10,0 +310,77 +7,6 +787,70 +16,4 37
+275,67 +B.7 +264,75 +5,2 +198,85 +5,0 +328,67 +7,4 +307,55 +7,8 494,48 +2,3 +435,71 +10,6 +221,B3 +4,B 38
+257,59 +6.2 +152,33 +3,6  +79,21 +2,0 +224,46 +5,0  -61,37 -1,6 +216,75 +5,3  -53,52 -1,3 +502,44 +10,5 33
-104,41 -2,5 460,90 +1,4 <+126,63 +3,1  -3,89 -0,1 +151,52 +3,3 +102,40 +2,§  -71,42 ~-1,7  +B3,63 +1,3 40

- 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN,



6. BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAER2 | APRIL |
ERFASSTE HAUS
LFD. ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
NR. 373 | 378 | 378 | 384 |
DM - | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0
1 BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.................... 4 049,53 82,5 3 880,13 81,6 3 877,32 79,6 4 060,34 80,5
2 SI#SS??%N DER BEZUGSPERSON......iivvevicvasainaeeisneneanan.. 4 013,19 81,7 3 854,84 80,8 3 B35,52 78,7 4 024,41 79,8
A H
3 UNREGELMAESSIGE ZAHLUNGEN 1)... .. uviisiivunnnnrronannasnsas 237,26 4,8 87,48 1,8 102,45 2,1 176,67 3,5
4 VERMOEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS.........cve... 34,8: 0,7 35,37 0,7 35,83 0,7 38,63 0,7
S  EINKDMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER .......cvvvevvnns. 36,34 0,7 35,28 0,7 41,80 0,9 35,92 0,7
& BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2).vvveenvenvnoas 123,88 2,5 140,68 2,9 185,27 3,8 160,68 3,2
7 BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3)...uuuvuieennnseerononnsnnenens 403,95 8,2 365,36 7,7 3.2,52 7,4 356,30 7,1
B8 EINNAMMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG.......ccovvv.. 331,81 8,8 373,00 7,8 450,27 8,2 465,90 8,2
-] LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4)..iuuuiieennnnnerrannnnen 194,54 4,0 170,43 3,8 208,43 4,3 193,34 3,8
DARUNTER:
10 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG... 1,482 0,0 1,40 0,0 2,21 0,0 1,74 0,0
11 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN. ..o vevvenno.n, 187,98 3,8 164,32 3,4 200,41 4,1 184,14 3,7
12 SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNTERMIETE.............. 27,20 0,8 27,41 0,8 27,57 0,8 27,22 0,5
13 Elzna#égE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN B)...vvuenverne.. 110,07 2,2 175,16 3,7 213,26 4.4 245,34 4,9
DA :
14 VOM STAAT.....ovusn R T T i, 31,62 0,6 82,75 1,7 80,68 1,7 113,83 2,3
15 VON PRIVATEN HAUSHALTEN. ¢ vvvvtinnin i iennnneienennnaneerns ee,51 1,4 75,13 1,6 115,78 2,4 117,11 2,3
1B HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN. « vttt vivvniinnuoncnoenscnennnnnnsens, 4 909,27 100 4 768,15 100 4 875,37 100 5 043,22 100
ABZUEGLICH: ’
17 EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN. .t vuveivenurnisrvrenseeronann 453,49 8,2 429,33 9,0 423,71 8,7 458,28 9,1
18  PFLICHTBEITRAEGE 2UR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFDERDERUNG... 686,88 14,0 660,94 13,9 655,683 13,4 688,24 13,8
18 HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. o vvuivi ittt innannnretnnsnnssens . 3 768,90 76,8 3 678,87 77,1 3 786,03 77,8 3 BYS,70 77,2
2UZUEGLICH:
20  SONSTIGE EINNAHMEN 7).......... e r et ee e et 234,89 - 113,76 - 210,24 - 294,00 -
DARUNTER:
21 VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN 8. vy vruiininreinnsrionnnannens 153,58 - 34,30 - 82,27 - 184,12 -
DARUNTER:
22 VOM STAAT 4 v iuiirniannnietorianstorennssnaenaonnnenns 7,53 - - 46,64 B4, 08 -
23 VON PRIVATEN HAUSHALTEN. .4vvveniieanennennoinnnnannn e 57,10 - 34,30 - 35,62 - 80,03 -
24 LUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN..........c¢0ccveveennn... 4 003,79 100 3 782,63 100 4 006,27 100 4 188,70 100
25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......uvserenunrarenes PPN 005,22 75,1 2 B28,03 74,5 3 383,48 84,0 3 218,57 76,8
26 UEBRIBGE AUSGABEN 8)..iuvniviniinnnetiononerennnennerannennarss 588,40 14,8 414,88 10,8 401,54 10,0 466,50 1i,1
27 ZINSEN......coviveiennn R R N L T e 122,43 2,8 118,41 3,1 131,67 3,3 187,71 4,¢C
28 STEUERN (DHNE EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN)....... e 14,74 0,4 18,66 0,5 25,48 0,E 26,14 0,8
28 DAR. KRAFTFAHRZEUGSTEUER. v vvvv v v evas Ty e 11,28 0,3 16,47 0,4 22,98 ¢,8 17,88 0,3
30 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG.... 18,71 ¢,B 19,54 0,8 20,23 0,5 18,83 0,8
31 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHENW RENTENVERSICHERUNG 10). 6,21 0,2 5,85 0,2 5,82 0,1 £,98 0,1
32* PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG,........... Ceireeea 7,03 0,2 5,03 0,1 £,98 ¢,2 7,38 C,2
33 PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUBVERSICHERUNG 11)........0vvevvunnns 233,44 5,8 67,06 1,8 27,88 C,7 41,17 1,0
34 PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN=- UND UNFALLVERSICHERUNG........ 72,27 1,8 46,80 1,2 43,58 1,1 48,67 1,2
38 BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK.......vevver.. .. 41,67 1,0 35,95 0,8 34,12 C,8 31,87 ¢.8
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UNG
3€ SONSTIGE AUSGABEN 12)..vvvuvsirnrnonrnnereneennrennvnnens .. 80,81 2,3 87,87 2,E 105,68 2,6 122,64 2,9
37 VERAENDERUNG (+/-) DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13)........ +400,17 +10,0 . +551,72 +14,5 +241,25 +6,C +504,63 +12,0
38 BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (-} VON SACHVERMOEGEN.......... +38,85 +1,0 +38,85 41,1  +838,5% +21,0 +62,00 +1,5
39 BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON GELOVERMOEGEN.......... +358,08 +8,0 +30%9,54¢ +8,2 =-B46,06 -21,1 +306,91 +7,3
40  KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2W. KREDITAUFNAHME (~)....... e +2,14 +0,1 +202,34 +5,3 +247,73 48,2 +135,71 +3,2

1) URLAUBS-, WEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT.
LUSGABEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SOWIE EINNAHMEN AUS GELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.). -
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVLTEP KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
WAREN (2.B. PKW), EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHMME, - B8) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
ALTERS~ UND STERBEKASSEN. - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG. - 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZ2E, AUSGABEN FUER
AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH DHNE WERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH~ UND GELDVERMOEGENS.

-62-
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HALT UND MONAT 1988

TYP 2
MAT | JUNI { JuLl | AUBLST | SEPTEMBER |  OKTOBER | NOVEMBER .|  DEZEMBER

HALTE (ANZAHL)
385 | 387 | 387 | 380 | 384 | 391 | 391 | 379 rLa;D
v o0/0| oM jos/0| ow foo| oM joso| om jo/o | bM Jo/0] b jo/0f oM |00
4074,55 81.8 4 294,52 82,1 4 331,27 B1,8 4 084,43 82,1 4 060,51 83,0 3 880,16 B1,5 ©5904,93 86,4 4832,23 78,2 1
043,02 81,2 4 258,10 81,5 4 287,81 B1,1 4 043,94 81,3 4 015,81 82,1 3 940,15 80,7 '5 841,50 85,5 4882,75 78,4 2
211,24 4,2 381,61 7,3 450,54 8,5 203,68 4,1 159,80 3,3 122,52 2,5 196,05 28,8 997,25 18,0 3
35,41 0.7 36,24 6,7 34,52 0,7 38,05 0,8 36,28 0,7 35,83 0,7 37,13 0,5 37,02 0,6 4
31,53 0,6 35,43 0,7 43,46 0,8 40,48 0,8 44,680 0,8 40,00 0,8 §3,43 0,8 43,48 0,8 5
140,30 2.8 152,03 2,8 193,34 3,7 148,80 3,0 108,14 2,2 163,88 3,4 183,72 2,8 285,37 4,7 &
33s,45 &,7 369,12 7,1 352,86 6,7 372,78 7,5 3,28 7,6 3\B:,08 7,8 1,08 5,4 412,84 EE 7
426,73 8,6 412,40 7,8 408,41 7,7 368,02 7,4 36,46 7,3 32,78 7,2 364,37 5,3 588,53 9,4 B
200,92 4,0 182,83 3,5 208,78 3,8 183,51 3,7 182,02 3,8 184,22 3,8 207,28 3,0 202,67 3,3 ¢
1,76 0,0 1,75 0,0 1,75 0,0 1,74 0,0 1,78 0,0 1,75 0,0 1,75 0,0 1,80 0,0 10
183018 3. 177,33 3.4 187,76 3,7 173,6e 3,6 189,82 3,9 172,86 3,5 203,% 3,0 186,35 3,0 1
25,52 0,5 27,06 0,5 28,14 0,5 28,90 0,6 29,33 0,8 28,55 0,8 28,86 0.4 27,81 0,4 12
200,29 4,0 202,51 3,8 172,49 3,3 156,61 3,1 135,10 2,8 140,00 2,8 128,23 1,8 387,85 57 13
82,95 1,8 93,55 1,8 51,73 1,0 £1,43 1,0 32,26 0,7 50,55 1,0 31,11 0,5 40,82 0,7 14
85,06 1.8 76,43 1,5 96,06 1, 91,03 1,8 81,42 1,7 §5,80 1,3 75,38 1,2 299,72 4,8 15

4378,02 100 5 228,07 100 5 286,88 100 4 975,14 100 4 894,38 100 4 882,00 100 6 834,08 100 6 228,87 100 16
461,52 9.3 504,53 9,7 515,00 8,7 47¢,3% 8,8 483,88 9,5 443,91 9,1 783,02 11,8 616,12 9,9 17
683,52 13,8 718,10 13,8 731,81 13,8 701,75 14,1 €93,82 14,2 678,86 13,8 991,08 14,5 827,78 13,3 18

3824,95 76,8 4 004,44 76,6 4 040,38 78,4 3 B03,00 7¢,4 3 736,56 76,3 2 758,23 77,0 5 088,97 74,0 4 785,06 76,8 189
168,87 - 186,44 - 184,23 - 237,00 - 335,17 - 208,982 - 334,08 - 281,57 - 20
78,68 - 98, 1¢ - 46,03 - 143,44 - 257,88 - 86,48 - 154,25 - 147,82 - 21
60,62 - 65,80 - 25,72 - 40,86 - 28,68 - 28,90 - 20,88 - 38,54 - 22
6,48 - €,48 - 14,21 - 88,37 - 113,35 - 38,51 - 133,38 - 94,98 - 23
3883,86 100 4 170,83 10C 4 234,61 100 4 040,00 100 4 071,73 100 3 867,15 100 5 394,08 100 5 086,83 100 24
3407,35 85,3 3 215,04 77,1 3 492,84 82,5 3 487,45 85,3 2 096,83 76,1 3 298,93 83,2 3 569,73 66,2 3 g8s9,85 77,0 25
387,58 8,2 438,82 1C,5 517,81 12,2 344,47 8,5 470,32 11,6 445,88 11,3 3eC,15 8,7 492,88 8,7 26
95,66 2,4 172,72 4.1 170,48 4.0 101,11 2,8 175,45 4,3 181,78 4,6 11,01 2,2 183,04 3,6 27
30,01 0,8 27,80 C.? 23,1¢ 0,5 13,08 0,3 22,7¢ 0,B 23,01 0,6 18,53 0,4 18,07 0,4 28
28,48 0,7 27,57 0,7 23,086 0,5 12,47 0,3 20,30 0,5 22,64 0,6 18,06  (,4 17,3¢ 0,3 28
18,14 0,5 17,71 0,4 17,48 0,4 17,88 C,4 17,85 0,4 16,82 0,4 18,25 ¢,3 18,1 0,4 30
5,68 0,1 6,18 G,2 £,50 C,1 5,77 0,1 6,17 0,2 6,22 0,2 5,87 0,1 14,28 0,3 31
8,93 0,2 €,37 0,2 6,86 0,2 5,84 C,l 6,51 0,2 €,84 0,2 6,24 C,1 5,85 0,1 32
23,54 0,8 3.,37 0,8 126,02 2,8 23,88 (.6 21,42 0,5 3g,3¢ 1,0 28,43 0,5 47,80 0,8 33
48,28 1.2 54,39 1.3 4,63 1,1 33,14 1,0 40,68 1,0 43,23 1,1 43,83 0.8 52,18 1,0 34
36,083 0.8 22,83 C,S 26,86 0.6 28,10 0,8 24,44 0,8 27,434 0,7 24,43 0,5 20,44 0,4 35
103,28 2,8 25,35 2,4 101,68 2,4 111,54 2,8 185,11 3,8 101,77 2,6 96,46 1,8 133,04 2,6 36
+216,33 +5,8  +45.7,03 +12,4 +223,86 +5,3 +208,05 +5,1 +502,57 +12,3 +221,54 +5,6 +1 464,18 +27,1  +E73,88 +13,3 37

+111,88 +2,8 +108,28 +2,6 +254,56 +E,0 +153,66 +3,8  +804,72 +22,2 480,20 +2,0 +414,33 7,7 +168,74 +3,3 38
+85,61 +1,6 +277,B4 +B.7 -14,82 -0,4 +10,08 +0,2 -157,02 -3,8 +233,87 +5,9 +382,10 +18,4 +274,33 +5,4 3¢
+41,33 41,0 +13C,10 +3,1 -15,68 -0,4 +44,29 +i,1 -245,13 -E,0 -82,54 -2,3 +57,76 +1,1 +230,81 +4,6 40

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN L. AE, - 3) EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DER EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE
4) UEBEPTRAGUNGEN DEP SO2IALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) WERKSPENSIONEN / —RENTEN,

&) EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL. - 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER
ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (2.B. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINZELFALL. - §) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
GESCHAEFTLICHE ZWECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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7. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
1984 | 1885 | 1888 | 1987 |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. ) DM | 0/0 | bM | 0/0 | oM | o0/0 | oM | 0/0 |
01  EINNAHMEN
DARUNTER:
02 EINKOMMEN AUS ERNERBSTAETIGKEIT............................. 3 738,74 X 3 807,86 X 4 085,04 X 4 199,82 );
03 EINNAHMEN AUS VERMOEGEN...... P 74 - L B 250,07 X 285,25 X 344,50
04 EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN. ... 234,10 X 228,38 X 208,24 X 224,01 X
05 EINNAHMEN AUS EINMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN........ 273,74 X 28€,04 X 265,18 X 304,34 X
06 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG UND AUS DEM VERKAUF V. WAREN.. 57,41 X 63,56 X 63.13 X gg.a5 X
11 AUSGABEN FUERK DEN PRIVATEN VERBRAUCH. . ....evevvvuvevrenvenn... 2 845,10 100 2 861,81 100 3 031,74 100 3 085,26 100
DAVON:
12 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN........evevnun.. ceee.. 738,53 26,0 735,88 25,7 747,82 24,7 747,51 24.4
13 FLEISCH, FLEISCHERZ2EUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE...... 170,23 6,0 165,67 §,8 165,97 5,5 158,88 5,2
14 MILCH, MILuHEPZEUGNISSE EIER SPEISEFETTE UND -OELE... . 98,73 3,5 95,17 3,3 94,95 3,1 95,06 3,1
15 0BST, OBSTERZEUGNISSE......... 32,38 1,1 32,38 1,1 34,64 1,1 37,38 1,2
16 KARTUFFELr\ GEMUESE, KARTDFFEL- UND' GEMUESEERZEUGNISS 42,74 1,5 33,34 1,4 39,65 1,3 41,47 1,4
17 BROT UND ANDERE BACKWAREN......... .. 65,45 2,3 85,64 2,3 63,35 2,3 72,77 2,4
18 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE 44,44 1,6 44,08 1,5 46,81 1,5 47,67 1,8
15 ANDERE NAHRUNGSMITTEL. . . 45,21 1,6 46,38 1,6 45,87 1,5 51,96 1,7
20 GETRAENKE, TABAKWAREN...... v 138,28 4,8 145,04 5,1 142,08 4,7 137,82 4,5
VERZEHR VON SPEISEN UND GETRAENKEN w KANTINEN "gasTs
21 STAETTEN U. AE..uiniuiinrsveeraneneionsninnesnnannannness. 101,07 3,6 102,18 3,8 108,61 3,8 104,83 3,4
22 BEKLEIDUNG, SCHUHE......'ovuvnierinnnunannnnnnns ceveaessiae.., 228,22 B,1 234,30 8,2 265,48 8,8 270,01 B,8
23 HERRENOBERBEKLEIDUNG . o vttt vvust e vannnvnnnninsenonneeeanes 28,45 1,0 298,32 1,0 386,90 1,2 33,70 1,1
24 DAMENDBERBEKLEIDUNG . « 4 vt vuviunntansnnereceroenneeneennn e 48,11 1,7 46,13 1,6 £3,23 1,8 56,1E 1,8 -
25 KNABENCBERBEKLEIDUNG . o oo ies i innerreennennesennnnns PPN 15,88 0,6 16,08 0,6 18,85 0,6 18,14 G,b
26 MAEDCHENOBERBEKLEIDUNG. ... . TN 18,08 0,7 19,95 0,7 20,42 ¢,7 20,88 0,7
27 SPORTBEKLEIDUNG. o v vt vvv s v ivvennnnnnnnnnns 15,24 0,5 14,32 0,5 14,85 0,5 1E,0: 0,8
28 HERREN-, DAMEN- UND KINDERWAESCHE. " SAEUGLING SBEKLEIDUNG . . 23,81 0,8 25,40 0,8 33,48 1,1 3,28 1,2
STRUMD;“AREN KOPFBEDECKUNGEN, BEKLEIDUNGSZUBEHUER UND
28 ~STOFFE, KURZWAREN.......... 28,17 1,0 30,30 1,1 30,85 1,0 28,87 i,¢
30 SCHUHE. 47,35 1,7 42,53 1,7 53,76 1,8 55,31 i,g
FREMDE AENDERUNGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDUNG UMD
31 SCHUMEN, MIETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE............ eae 3,05 0,1 8,28 0.2 2,94 G,: 2,56 0,1
32 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE.......ovueeieeunnrennnnnernes teeeee.. 71B,12 25,2 770,82 26,9 784,58 25,9 796,64 26,0
33 WOHNUNGSMIETEN. .. .vvivnvvennnnn.ns e e i . 526,68 18,5 562,62 18,7 574,71 12,0 604,65 18,7
34 ENERGIE . ottt erenninneninnnereen, e ceee., 188,44 B,7 208,20 7,3 205,87 6,9 181,98  &,3
MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HAUS-
35 HALTSFUEHRUNG. v v v v v vnvennnans Ceeeiie e e PRI RN 210,94 7,4 200,85 7,0 283,55 8,7 244,2¢ g,C
36 MOEBEL. ittt ittt N 60,30 2,1 52,60 1,8 98,13 3,2 72,18 2,4
37 BODENBELAEGE, H:IMTEXTILIEN HAUSHA;TSNA‘S”HE . 27,40 1,0 28,71 1,0 35,48 1,2 3‘,- 1,0
38 HEIZ- U, KOCHGERAETE ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERLETE.... 32,38 1,1 35,37 1,2 31,56 1,0 3,22 1,2
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-
39 FUEHRUNG, .. vvviiannnns 29,33 1,0 29,02 1,0 3,8 1,0 32,26 1,1
4¢ VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG ...... . 33,08 1,2 31,57 1,1 32,18 1,1 34,1 1,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPA-
RATUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
41 HAUSHAL TSFUERRUNG . « ¢ v vt ie s e inetaeerunsennnnnssnnennens 12,64 0,4 11,85 0,4 13,03 C.4 12,80 C.4
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN BAUSTDFFE FREMDE REPARLTUREN AN
42 ~ DER HUHNUNG.......................................,....... 15,81 0,6 11,73 0,4 23,35 0,8 24,71 (%

ANMERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMLTIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT

"TYP 2

1988 | 1989 | 1. HJ. 1888 | 2, HJ. 18988 | 1, vJ, 1883 | 2. VJ, 1889 | 3. VJ. 1983 | 4. vJ. 1888
LFD.
DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/C | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | ©/0 [NR.
01
4345,15 X 4 484,63 X 4 192,82 X 4 732,55 X. 4 088,52 X 4 294,47 X 4 308,03 X 5 158,06 X 02
392,16 X 426,11 X 418,01 X 432,10 X 431,88 X 404,37 X 417,60 X 446,59 X 03
227,14 X 221,51 X 218,09 X 224,88 X 218,21 X 217,98 X 223,31 X 226,45 X 04
297,88 X 306,78 X 293,27 X 320,10 X 256,18 X 329,56 X 303,64 X 336,55 X 05
72,58 X 62,62 X 51,16 X 73,90 X 561,05 X 51,27 X 58,05 X 88,75 X 06
3308,08 100 3 324,85 100 3 173,92 100 3 473,51 100 3 085,22 100 3 280,26 100 3 360,72 100 2 586,25 100 11
787,37 23,2 782,72 23,8 767,01 24,2 818,05 23,6 722,03 23,6 811,02 24,7 835,589 24,9 800,50 22,3 12
153,92 4,7 155,22 4,7 149,38 4,7 180,97 4,6 146,60 4,8 152,09 4,6 148,25 4,4 172,68 4,8 13
99,18 3,0 102,88 3,1 103,64 3,3 102,13 2,9 103,47 3,4 103,80 3,2 93,63 3,0 104,63 2,3 14
36,27 1,1 38,07 1,1 35,70 1,1 36,43 1,0 31,81 1,0 33,50 1,2 34,32 1,0 38,54 1.1 185
42,92 1,3 44,88 1,3 48,24 1,5 41,01 1,2 43,28 1,4 63,11 1,8 38,41 1,1 42,61 1,2 18
76,39 Z,3 78,61 2,4 76,23 2,4 80,94 2,3 74,52 2,4 77,91 2,4 79,81 2,4 82,07 2,3 17
50,50 1,5 51,78 1,6 48,78 1,6 53,73 1,8 47,57 1,6 51,96 1,6 54,2z 1,6 53,24 1,5 18
56,85 1,7 57,88 1,7 56,36 1,8 58,81 1,7 55,18 1,8 57,61 1,8 58,82 1,8 58,70 1,6 18
138,36 4,2 146,88 4.4 140,38 4,4 153,30 4,4 130,61 4,3 148,95 4,8 156,88 4,7 148,92 4,2 20
112,88 3,4 118,10 3,8 107,30 3,4 130,73 3,8 8s,00 2,8 125,20 3,8 184,34 4,8 87,12 2,7 21
271,61 8,2 267,41 8,0 280,27 8,2 274,48 7.9 265,65 8,7 285,00 7,8 233,27 6,8 315,61 B,B 22
32,54 1,0 38,12 1,1 35,87 1,1 36,37 1,0 43;55 1,4 28,38 0,9 27,35 C,8 45,40 1,3 23
62,08 1.8 54,22 1,6 5¢,74 1,8 57,65 1,7 43,37 1,8 51,88 1,6 41,83 1,2 73,77 2,1 24
16,89 0.5 17,22 0.5 16,58 0,5 17,85 0,5 21,31 0,7 11,86 0,4 17,05 0,5 18,64 ¢,5 28
18,18 0,8 18,24 0,5 16,64 0.5 18,81 0,8 18,80 0,6 13,564 0,4 18,22 0,8 21,41 0,6 28
17,08 (.5 16,35 0,5 18,16 0,6 14,56 0,4 14,52 0,5 21,72 0,7 © 17,01 0,5 12,12 0,3 27
38,51 1.2 38,66 1.2 41,72 1,3 37,43 1,1 3k,78 1,2 47,52 1,4 36,87 1,1 37,99 1,1 28
27.81  G,E 26,81 0,8 24,58 0,8 2,18 0,8 27,24 0,8 21,88 0,7 21,31 0,6 37,08 1,0 28
54,82 1,7 58,24 1,7 53,23 1,7 59,21 1,7 51,4 1,7 54,88 1,7 51,80 1,5 6,62 1,8 30
2,68 0,1 2,56 (,1 2,77 0,1 2,35 0,1 Z2,45 0,1 3,08 0,1 2,11 0,1 2,58 0,1 31

853,61 25,8 875,4: 26,3 85€,35 27,0 894,18 25,7 860,33 28,1 852,44 26,0 901,20 26,8 887,17 24,7 32

66E,9% 20,1 895,28 20.9 692,58 21,8 £98.84 20,2 £92,77 22,8 692,38 21,1 695,14 20,7 704,74 19,7 23
187,88 E,7 179,12 5,4 183,77 5,2 184,25 5,8 167,56 5,5 160,06 4,8 208,08 B,1 182,43 5,1 34
278,28 8,3 287,87 8,7 259,07 8,2 315,83 €,1 263,44 B,6 254,7¢ 7,8 287,15 8,5 344,47 8,8 35
92,71 2,8 106,53 3,2 84,06 2,6 128,66 3,7 79,48 2,8 88,53 2,7 118,08 3,5 138,22 3,9 36
30,88 C,9 34,34 1,0 38,63 1,1 33,07 1,0 40,50 1,3 30,87 0.8 24,54 0,7 41,58 1,2 37
35,45 1,2 38,38 1,2 35,03 1,1 43,63 1,3 37,88 1,2 32,83 1,0 42,14 1,3 45,12 1,3 38
36,45 1,1 37,14 1,1 34,82 1,1 38,34 1,1 37,78 1,2 az,12 1,0 31,11 0,8 47,56 1,3 38
34,48 1,0 35,00 1,1 34,07 1,1 35,82 1,0 34,61 1,1 33,55 1,0 35,83 1,0 7,00 1,0 40
1,52 0,3 11,82 0,4 11,78 0,4 11,88 0,3 11,83 0,4 11,87 0,4 12,03 0,4 11,74 0,3 41
30,77 6,8 23,47 0,7 23,80 0,7 23,34 0,7 21,85 0,7 25,32 0,8 24,44 0,7 22,23 0,6 42

PRIVATEF HLUSHALTE" ERSICHTLICH.
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7. EINNAHMEN UND AUSGABEN

KHAUSHALTS
1984 | 1985 1986 1887 i
LFD, ART DER NACHWEISUNG
NR. DM [ 0/0 | bM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |
43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS= UND KOERPERPFLEGE.......c0o.vs.. 87,36 3,1 89,53 3,1 88,48 2,9 83,86 3,1
44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.. 10,23 0,4 10,28 0,4 10,42 0,3 11,07 0,4
45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE... 5, 0,2 5,28 0,2 6,04 0,2 5,47 0,2
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN
FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
46 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.. .. 9,06 0.3 10,61 0,4 7,46 0,2 8,79 0,3
DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER, "SANATORIEN, PFLEGE-
7 HEIME U. AE. . .uuveriresennenneonneens 1,54 0,1 1,77 ¢,1 1,51 0,0 2,01 0,1
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. .. s v ornnnnor! 38,00 1,3 38,00 1,3 38,37 1,3 40,74 1,3
43 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KDERPERPFLEGE.......... 3,73 0,1 3,45 0,1 2,81 0,1 3,38 C,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA—
5¢C TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KDERPERPFLEGE.......... 19,48 0,7 20,18 0,7 21,79 0,7 21,22 0,7
51 GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ 464,65 16,3 424,05 14,8 478,77 15,8 487,20 16,2
52 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER........... vevesee.. 1B4,71 8,5 130,33 4,8 198,83 §,6 220,30 7,2
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER . 21,77 0,R 24,47 0,8 23,02 0,8 22,46 0,7
54 KRAFTSTOFFE....... . .. 110,88 3,8 114,94 4,0 93,47 3,1 91,04 3,0
55 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. .. ... .. 2, 0,1 2,80 0,1 2,98 0,1 3,15 0,1
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR—
56 RAEDER. .vvvv'un s 53,55 1,8 §3,22 2,1 71,54 2,4 74,88 2,4
57 FREMDE VERKEWRSLEISTUNGEN { OHNE PAUSCHALREISEN) 38,42 1,4 38,75 1,4 34,34 1,1 28,31 1,0
se NACHRICHTENUEBERMITTLUNG...... 52,97 1,8 53,54 1,8 55,52 1,8 56,01 1,8
55 GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT....... P cee. 275,05 8,7 286,35 10,0 298,63 9,9 315,25 10,3
FERNSEHEMPF ANGS-, RUNDFUNKEMPFANGS— PHONO~, FOTO- UND
60 KINDBE RAETE s s v vttt e tesntsnsonnnoseoenunensnerneenns 36,84 1,3 44,07 1,5 41,05 1,4 46,43 1,S
81 ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUNG, UNTERHALTUNG. FREIZEIT 53,28 1,9 52,82 1,8 61,8 2,0 82,04 2,0
62 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN..........000uveeesrs 43,3 1,5 44,52 1,6 47,27 1,8 48,31 1,6
63 VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUNG, UNTERWALTUNG. FREIZEIT.. 18,27 0,7 18,57 0,7 1€,61  C,B 21,03 ¢,”
684 UNTERRICHT SLETSTUNGEN. « v v v e e vernncnnonnrennnsn. 34,08 1,2 38,8 1,3 46,72 1,3 4i,28 1,3
65 DIENSTLEISTUNGEN FUEF BILDUNG, UNTERMALTUNG. FREIZEI . 42,41 1,7 50,03 1,7 47,58 1,8 51,31 1,7
B8 PFLANZEN, GUETEP FUEP DIE GARTENPFLEGE. Caes 25,98 ¢,9 24,11  ¢,8 28,26 ¢,9 28,42 ¢,¢8
87 TIERE, GUETEF FUER DIE TIERHALTUNG.. . 8,02 0,3 10,54 - ©,4 8,73 ¢,3 11,48 0,4
FREMDE INSTALLATIONEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
88 FUER BILDUNG, UNTERMALTUNG, FREIZEIT....... 3,70 0,1 3,73 0,1 3,54 ¢C,1 3,88 0,1
GUETEP FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG, DIENSTLEISTUNGEN
[:L:] DES BEHERBERGUNGSGEWERBES SOWIE GUETER SONSTIGEF A4RT....... 122,23 4,3 119,35 4,2 102,33 3,4 100,70 3,3
70 GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG................... 17,62 0,6 18,12 0,6 18,70 0,6 22,31 0,7
71 BEGRAEBNISARTIKEL. .. ovrvuvus. 1,8 ¢C,1 1,86 0,1 1,54 0,1 1,20 0,0
72 DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGEWERBES. ... ..vvs.. 55,33 1,9 58,07 2,1 55,10 1,8 48,39 1,6
73 PAUSCHALREISEN, .0\ v vrrenruvnnnnnn. 32,05 1,1 25,01 0,8 18,08  (,5 17,88 0,6
74 DIENSTLEISTUNGEN DEP KREDITINSTITUTE UND' VERSICHERUNGEP\ 5,88 (.2 5,73 0,2 6,42 0,2 6.28 ¢,2
75 CIENSTLEISTUNGEN UND FREMDE REPARATUREN SONSTIGER A4RT. 8,82 ¢,3 10,16 0,4 4,41 0,1 3,63 ¢,1
76 AUSGABEN (OMNE PRIVATER VERBRAUCH)
DARUNTER:
77 1 T ... 4B4,68 X 513,37 Xy 471,50 X 484,87 X
78 BEITRAEGE 2UP SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFDERDERUNG. .. ... .. . 803,88 X 542,99 X 673,29 X 693,10 X
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUEP PRIVATE VERSICHERUNGEL UND
79 PENSIONSKASSEN, .. ovu.. 81,89 X 92,65 X: 57,02 X 103,60 X
80 BEITRAEGE, GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN. .. .... ... 73,79 X 75,11 X 92,75 X 89,66 X
i TILGUNG UND VERZINSUNG VON KREDITEN.....vevrereenoonnennnns . 254,25 X 278,40 X 338,68 X 351,52 X

ANMERKUNG: DIE Z2UORDNUNG EINZELNER EINNAHME~ UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMLTIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT

"TYP 2

1988 | 1989 | 1. HJ. 1888 | 2. HJ. 1989 | 1. VvJ, 1885 | 2. VJ. 1988 | 3. VJ, 1888 | 4, VJ. 1989
DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 NR.
102,76 3,1 110,83 3,3 113,02 3,6 108,68 3,1 115,04 3,8 111,04 3,4 100,79 3,0 116,56 3,3 43
12,83 0,4 14,06 0,4 13,98 0,4 14,13 0.4 14,07 0,5 13,91 0,4 12,35 0,4 15,90 0,4 44
7,06 C,2 5,68 0,2 4,88 0,2 8,50 0,2 5,80 0,2 3,98 0,1 5,50 0,2 7,48 0,2 45
16,15 ¢,3 15,68 0,5 17,08 0,5 14,31 0,4 18,84 0,6 15,35 0,5 14,25 0,4 14,38 0,4 46
2,08 0,1 2,63 0,1 4,17 0,1 1,11 0,0 4,35 0,1 3,89 0,1 1,18 0,0 1,06 0,0 47
45,82 1,4 46,36 1,4 48,53 1,5 46,18 1,3 45,38 1,5 47,66 1,5 42,80 1,3 49,56 1,4 48
. 0,1 ,27 0,1 3,04 0,1 3,50 0,1 3,46 0,1 2,63 0,1 2,64 0,1 4,38 0,1 48
21,65 0,7 23,14 0,7 23,33 0,7 22,85 0,7 23,13 0,8 23,63 0,7 22,05 0,7 23,85 0,7 50
575,12 17,4 §15,77 15,5 515,72 16,2 515,82 14,8 479,46 15,6 551,19 16,8 439,24 13,1 §82,39 16,5 51
281,44 §,5 205,83 6,2 208,07 &,6 202,64 5,8 190,97 6,2 226,78 6,9 125,80 3,7 278,48 7,8 52
22,48 0,7 25,64 0,8 21,82 0,7 29,30 0,8 18,45 0,6 25,32 0,8 29,52 0,8 28,08 0,8 53
98,08 3.0 110,08 3,3 107,91 3,4 112,22 3,2 87,81 3,2 117,78 3,6 116,87 3,5 107,48 3,0 54
2,92 ¢,1 2,88 0,1 2,62 0,1 3,14 0,1 2,51 0,1 2,73 0,1 2,83 0,1 3, 0,1 55
82,76 2,5 81,88 2,5 78,37 2,8 84,57 2,4 70,86 2,3 87,60 2,7 77,48 2,3 91,66 2,6 56
26,82 0,8 28,31 0,8 31,62 1,0 25,05 0,7 32,45 1,1 30,81 0,9 28,74 0,8 21,36 0,6 57
80,62 1,8 61,03 1,8 63,21 - 2,0 58,89 1,7 86,31 2,2 60,18 1,8 57,78 1,7 58,89 1,7 58
342,90 10,4 354,11 10,7 317,77 10,0 389,81 11,2 302,68 9,8 332,52 10,1 333,58 8,8 446,25 12,4 58
52,20 1,6 52,61 1,6 39,64 1,2 65,18 1,8 40,75 1,3 38,54 1,2 48,87 1,5 81,61 2,3 &0
78,67 2,3 76,40 2,3 58,98 1,9 93,85 2,7 54,57 1,8 83,28 1,8 53,04 1,6 134,06 3,7 61
5¢,33 1,5 £3,24 1,6 43,63 1,6 66,79 1,E 52,68 1,7 46,74 1,4 £5,48 1,7 68,08 1,6 B2
22,48 C,7 23,00 0,7 17,68 0,6 28,25 0,8 18,13 0,6 17,24 0,8 23,38 G,? 33,11 0,9 83
32,09 1,3 45,84 1.4 46,02 1,4 45,87 1,3 44,95 1,5 47,07 1,4 44,76 1,3 46,58 1,3 64
53,8 {,E 56,44 1,7 54,12 1,7 . 58,73 1,7 47,79 1,8 60,32 1,8 68,02 2,0 49,43 1,4 65
3¢,80 - 6,5 31,16 0,9 38,02 1,2 24,40 0,7 28,00 0,8 46,85 1,4 25,13 0,7 23,67 0,7 &8
11,86 0,4 10,82 0,3 9,80 0,3 12,03 0,3 10,80 0,4 8,72 0,3 10,08 0,3 13,96 0,4 67
3,82 0,1 4,58 0,1 3,87 0,1 5,30 0,2 4,00 0,1 3,7 0,1 4,78 0,1 5,83 0,2 68
15,32 3,6 126,83 3,8 84,72 2,7 156,60 4,5 56,68 1,B 112,24 3,4 229,87 6,8 83,33 2,3 69
20,88 0,8 25,65 0,7 18,45 0,6 27,78 0,8 18,60 © 0,6 20,37 0,6 23,55 0,7 32,02 0,8 70
2,84 0,1 1,82 0,0 2,05  G,i , 0,0 0,8 0,0 3,16 0,1 . 0,0 1,59 0,0 71
62,08 1,8 56,48 1,7 36,31 1,1 76,35 2,2 15,85 ¢,5 56,24 1,7 136,68 4,1 16,01 0,4 72
22,26 C,7 24,45 0,7 13,48 0,4 35,23 1,0 80 0,2 19,23 0,8 51,38 1,5 18,07 0,5 73
"E.82 C,2 8,8 0,3 3,08 0,3 8,62 " 0,2 9,18 0,3 8,98 0,3 7,18 0,2 10,06 0,3 74
4,42 0, 6,00 0,2 4,38 0,1 7,63 0,2 3,44 0,1 4,26 0,1 10,67 0,3 4,60 0,1 75
7%
503,08 X 523,85 X 478,37 X 568,65 X 458,07 X 501,17 X 502,74 X 634,56 X 77
726,37 X 747,38 X 703,38 X 790,65 X 688,06 X 718,33 X 727,33 X 853,96 X 78
108,E8 X 118,40 X 134,17 X 102,87 X 174,75 X 94,47 X 108,70 X 97,04 X 78
2,98 X 102,95 X 86,95 X 108,86 X §7,08 X 86,81 X 115,81 X 101,81 X 80
381,18 X 399,74 X 405,22 X 394,34 X 359,08 X 450,36 X 363,24 X 425,45 X 8!

PRIVATER HAUSHALTE" ERSICHTLICH.
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7. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. DM | 0/0 | DM | 0/0 | pM | 0/0 | DM | 0/0 |
01 EINNAHMEN
DARUNTER:
02 EINKOMMEN AUS ERWERBSTAETIGKEIT. .vevnvusvsnvvervonnnennsssss. 4 173,561 X 4 030,78 X 4 062,59 X 4221,03 X
03 EINNAHMEN AUS VERMODEGEN.......... 471,45 X 411,11 X 413,83 X 399,44 X
04 EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN. . 221,74 X 197,84 X 235,10 X 217,64 X
05 EINNAHMEN AUS EINMALIGEN U, UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN.. . 283,67 X 209,46 X 295,53 X 409,46 X
08 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG UND AUS DEM VERKAUF V. WAREN.. 31,21 X 36,65 X 84,98 X 82,67 X
11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.........ivvveveiiesran... 3 005,22 100 2 826,03 100 3 363,48 100 3 218,57 100
DAVON:
12 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN........vvuvieevioneans 687,06 22.9 687,03 24,3 791,43 23,5 781,51 24,3
13 FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE... 143,02 4,8 139,17 4,8 157,57 4,7 154,16 4,8
14 MILCH, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND ~DELE 100,54 3,3 98,07 3,5 111,76 3,3 103,80 3,2
15 OBST, OBSTERZEUGNISSE.......... .. 30,81 1,0 31,08 1,1 33,82 1,0 35,25 1,1
16 KARTUFFELN GEMUESE, KARTDFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE e 41,36 1,4 40,01 1,4 48,38 1,4 51,28 1,6
17 BROT UND ANDERE BACKNARE RN R R R R R LR T N .o 71,72 2,4 73,44 2,6 78,37 2,3 81,62 2,5
18 2UCKER, SUESSWAREN, MARMELADE ...... e 36,72 1,2 42,40 1,& 83,43 1,9 45,23 1,4
18 ANDERE 'NAHRUNGSMITTEL. . ... e i i ey 56,68 1,9 ° 50,89 1,8 58,20 1,7 58,11 1,8
20 GETRAENKE, TABAKWAREN.. Lol 123,020 4,1 125,54 4,4 143,13 4,3 140,32 4.4
VERZEWR VON SPEISEN UND GETRAENKEN IN KANTINEN "GasT-’
21 STAETTEN U, AE ..t ieuuiuinrversinnnsronnnnsersansasssonanns 83,18 2,8 86,63 3,1 87,08 2,8 111,73 3,5
22 BEKLEIDUNG, SCHUHE.......... Ceedeeeeraiiererseiiasiaeaasesa. 285,59 8,8 199,04 7,0 332,33 8,9 255,71 7,8
23 HERRENDBERBEKLEIDUNG........... 48,78 1,6 28,73 1,0 53,22 1,8 32,68 1,0
24 DAMENOBERBEKLEIDUNG. ... .. 52,60 1,8 34,48 1,2 61,37 1,8 55,43 1.7
25 KNABENOBERBEKLEIDUNG. . 18,72 0,6 15,34 0,5 28,83 0,9 18,24 ¢,
26 MAEDCHENOBERBEKLEIDUN 21,03 ¢,7 13,80 0,5 - 24,58 ¢,7 16,30 0,5
27 SPORTBEKLEIDUNG. . .. . 14,84 ¢,5 11,88 0,4 16,74 0,5 12,74 0,4
28 HERREN-, DAMEN- UND' KINDERNAESCHE SAEUGLINGSBEKLEIDUNG. . .. 37,61 1,3 28,56 1,0 40,22 1,2 41,10 1,3
STRUMDFNAR‘N KOPFBEDECKUNGEN, BEKLEIDUNGSZUBEHUER UND
28 -STOFFE, KURZNAFEN....... ...... Ceesiieneieaes Cerereaeeren 30,82 1.0 22,41 0,8 28,54 G,8 22,10 0,7
30 SCHUME . ottt v ittt e e i Ceraes 38,85 1,3 40,15 4 75,41 2,2 53,50 7
FREMDE AENDERUNGEh UND REPARATUREN AN BEKLEIDUNG UND
31 SCHUHEN, MIETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE.........v0v0uvns 2,23 0,1 2,68 c,1 2,43 0,1 3,63 0,1
32 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE. ... vuiuiiuennninneenssrionoennanonas 833,82 27,7 861,65 30,5 885,01 26,3 832,18 25,9
32 WOHNUNGSMIETEN. v iie vy euviaisssnennsssnunueresanennsss .. BEB,47 22,2 712,78 25,2 696,88 20,7 680,98 21,2
34 ENERGIE.......... RN 165,45 5,5 148,87 5,3 188,32 5,86 151,22 4,7
MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUEP DIE HAUS-
35 HALTSFUEHRUNG, .. v v vvvincnnnennns R 257,43 8,6 242,73 8,6 290,08 8,6 290,23 s,0
3& Y] L T L U T LR T T T 70,68 2.4 82,79 2,8 84,87 2,5 107,68 3,3
37 BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN "RAUSHALTSWAESCHE .+ o v voonrs 45,19 1,5 41,02 1,5 35,3 1.1 40,67 1,2
38 HEIZ2- U, KDCHGERAETE ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE. 29,00 1,0 22,31 0,8 61,32 1,8 38,30 1,2
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-
38 FUEHRUNG . o v iveisennnnsonananns 46,83 1,6 32,53 1,2 34,32 1,0 28,82 0,8
40 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEFRUNG. ..o oovrrerrrs, 37,18 1,2 33,70 1,2 33,01 1,0 34,33 1,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REP4-
RATUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE *
41 HAUSHALTSFUEHRUNG . « c vt v ve v eisiavneesinennnsnnnnns . 13,08 0,4 11,07 0.4 10,78 6,3 16,04 0,5
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN BAUSTDFFE. FREMD= REPARATUREN AN
42 DER NDHNUNG.............. ....... PR T SO PN 15,89 0,5 18,31 0,7 3C,44 0,9 23,31 ¢,7

ANMERKUNG: DIE 2UORDNUNG EINZELNER EINNAHMME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG “SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UNC AUSGABEN

-68-



JE HAUSHALT UND MONAT 1988

" TYP 2

MAL | JUNI i JuLl | AUGUST |  SEPTEMBER DKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
LFD.
DM ] 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 DM | 0/0 | oM | 0/0 |} oM | o/0 | DM | 0/0 |NR.
01
4214,85 X 5 4 446,55 X 4 524,61 X 4233,33 X! 4 1B8,65 X 4144,14 X' B 098,64 X §227,60 X 02
391,66 X } 421,88 X 418,30 X 422,10 X 411,33 X 412,26 x: 481,75 X 466,38 X 03
226,44 X ' 208,85 X 236,82 X 212,41 X 220,68 X 212,77 X 236,18 X 230,58 X 04
278,96 X 300,61 X 218,52 X 300,04 X 393,08 X 226,45 X 282,48 X 505,88 X 05
45,68 X 21,71 X 88,78 X 51,77 X 33,47 X 72,47 X 118,33 X 77,07 X 08
3407,35 100 3 215,04 100 3 492,84 100 3 487,49 100 3 098,83 100 3 298,93 100 3 568,73 100 3 893,85 100 1l
835,28 24,5 816,16 25,4 832,14 23,8 870,24 25,0 803,89 25,8 773,92 23,5 776,01 21,7 853,13 21,8 12
148,54 4,4 153,57 4,8 138,78 4,0 149,42 4,3 168,62 5,1 155,36 4,7 167,93 4,7 195,46 5,0 13
103,58 3,0 ~ 104,00 3,2 81,16 2.6 101,10 2,9 106,68 3,4 103,3 3,1 105,03 2,89 105,53 2,7 14
7,17 1,1 46,04 1,4 35,65 1,0 35,14 1,0 32,14 1,0 33,40 1,0 40,30 1,1 42,02 1,1 15
55,68 1,6 52,35 1,6 38,10 1,1 36,72 1,1 40,42 1,3 45,18 1,4 40,71 1,1 44,87 1,2 16
76,08 2,2 76,03 2,4 76,85 2,2 81,20 2,3 81,68 2,6 81,52 2,5 81,18 2,3 83,55 2,1 17
54,87 1,6 85,75 1,7 54,70 1,6 58,60 1,7 43,30 1,6 46,38 1,4 57,54 1,8 SE,88 1,4 18
55,09 1,6 59,31 1,8 §7,56 1,6 62,15 1,8 57,02 1,8 55,66 1,7 57,82 1,6 83,05 1,6 19
156.26 4.6 153,22 4,8 155,32 4,4 163,41 4,7 151,24 4,9 138,41 4,2 142,65 4,0 188,28 4,3 20
148,00 4,3 115,88 3,6 183,32 5,2 182,50 65,2 126,76 4,1 114,67 3,5 83,15 2,3 83,44 2,4 21
292,14 8,6 217,38 6,8 232,90 6,7 218,38 8,3 247,72 8,0 332,78 10,1 318,68 8,8 294,73 7,6 22
29,82 ¢,8 22,51 0,7 30,02 0,9 28,18 0,8 23,82 0,8 44,44 1,3 49,43 1,4 42,22 1,1 23
6,26 1,8 40,33 1,3 38,32 1,1 33,81 1,1 46,51 1,5 81,95 2,5 74,15 2,1 64,95 1,7 24
10,27 0,3 7,33 0,2 12,83 0,4 15,13 0,4 23,17 0,7 22,43 0,7 17,88 0,5 15,51 0,4 25
13,21 0,4 11,14 0,3 14,48 0,4 14,72 0,4 25,55 0,8 26,08 0,8 18,63 0,5 38,41 0,5 26
27,17 0,8 25,20 0,8 25,95 0,7 14,81 0,4 10,44 0,3 10,67 0,3 g, 0,2 17,18 0,4 27
55,38 1,6 45,06 1,4 47,47 1,4 34,10 1,0 29,01 0.9 32,22 1,0 36,75 1,0 45,22 1,2 28
23,3¢ ¢,7 20,56 0,8 18,02 0,5 18,01 0,5 26,88 0,9 35,55 1,1 38,73 1,1 36,94 0,9 29
7¢,28 2,1 40,93 1,3 43,52 1,2 52,89 1,5 53,03 1,8 76,71 2,3 70,78 2,0 51,92 1,3 30
2,35 0,1 3,25 0,1 1,18 0,0 1,96 0,1 3,20 0,1 2,71 0,1 2,67 0,1 2,37 0,1 31
897,29 26,3 827,84 25,8 891,08 25,5 B9S,03 25,8 913,58 28,5 651,54 25,8 935,18 26,2  B74,40 22,4 32
716,29 21,0 679,86 21,1  €80,60 18,5 718,43 20,6 685,12 22,1 683,68 20,7 723,97 20,3 706,61 18,1 33
181,00 5.3 148,00 4.6 210,48 8,0 179,60 5,1 228,47 7,4 187,85 5,1 211,21 5,8 167,79 4,3 34
252,30 7,4 222,12 6,8 310,08 8,3 290,16 8,3 261,10 §&,4 235,18 7,1 334,83 9,4 487,06 12,0 33
102,82 3,0 55,25 1,7 162,50 4,7 86,17 2,5 105,74 3,4 61,54 1,8 135,03 3,8 223,68 5,7 3B
30,36 0,8 21,71 0,7 23,40 0,7 25,47 0,7 24,78 0,8 25,51 0,8 47,57 1,3 47,88 1,2 37
24,67 0,7 33,63 1,0 23,30 0,7 69,88 2,0 32,33 1,0 36,18 1.1 39,45 1,1 80,18 1,5 38
33,12 1,0 34,31 1,1 28,65 0,8 30,23 0,9 34,50 1,1 36,68 1,1 44,57 1,2 61,87 1,6 39
32,85 1,0 33,47 1,0 32,16 0,9 35,67 1,1 35,66 1,2 36,15 1,1 38,71 1,1 36,11 6,8 40
10,21 0,3 8,40 0,3 -15,13 0,5 8,55 0,2 11,44 0,4 10,38 0,3 8,63 0,2 16,35 0,4 41
18,24 0,5 34,35 1,1 23,34 0,7 33,18 1,0 16,67 0,5 24,73 ¢,7 20,97 0,8 20,8 0,5 42

PRIVATER HAUSHALTE" ERSICHTLICH.
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7. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ I APRIL |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |
43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.............. 123,90 4,1 107,52 3,8 113,83 3,4 111,66 3,5
44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE....vvuervenren.s 14,23 0,5 15,49 0,5 12,49 0,4 13,93 0,4
45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE...... 7,24 0,2 5,23 0,2 4,9 0,1 §,75 0,2
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN
F4CHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
46 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE......... 24,31 0,8 14,45 0,5 17,85 0,5 15,05 0,5
DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
47 HEIME U. AE. 8,66 0,3 2,48 0,1 1,99 0,1 4,13 0,1
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. .. .. vvovsvnrrrrinns 44,72 1,5 44,84 1,6 46,58 1,4 46,09 1,4
LE] GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. ... .0vvevevrennrnss. 3,61 0,1 s 0,1 2,81 0,1 2,43 0,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-
50 TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.......... 21,13 0,7 21,06 0,7 27,16 0,8 24,27 0,8
§1  GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ 466,73 15,5 401,54 14,2 568,89 18,9 470,46 14,6
52 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER.......... 185,59 6,2 129,60 4,6 257,84 7,7 136,54 4,2
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDE 16,73 0,6 15,62 0,6 22,97 0,7 26,51 0,8
54 KRAFTSTOFFE....... 85,72 2,8 83,78 3,3 113,73 3,4 121,72 3,8
55 VERBRALCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. .. ... .. 2,20 0,1 3,04 0,1 2,27 0,1 2,48 0,1
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAMRRAEDERN,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND F&HR-
58 RAEDER. vvvuvu.. 71,68 2,4 68,00 2,4 73,22 2,2 87,21 2,7
57 FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN {OHNE PAUSCHALREISEN) .. .nnerrvsss 34,64 1,2 26,56 0,9 36,18 1,1 33,27 1,0
58 NACHRICHTENUEBERMITTLUNG . « e v v v v v vernneenonensnenennnsenens 70,18 2,3 64,92 2,3 63,88 1,8 82,73 1,8
§9  GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... “eieieeee.. 818,04 10,6 280,54 9,9 308,73 9,2 387,56 11,4
FERNSEHEMPFANGS-, RUNDFUNKEMPFANGS-. PHONO-, an- UND
80 KINOGERAETE .+ v v v v vveeenesenenenssnnnneneseneaeneann 51,81 1,7 30,48 1,1 40,14 1,2 43,28 1,3
3 ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILOUNG, UNTERRALTUNG, FREIZEIT.. 53,95 1,8 48,56 1,7 61,13 1,8 85,83 3,0
2 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN...uvvevurseasrnns. . . 52,54 1,7 55,35 2,0 43,87 1,5 51,83 1,6
63 VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUNG, UNTERWALTUNG, FREIZEIT 17,50 0,6 16,62 0,6 26,24 0,6 15,53 0,8
64 UNTERRICHTSLEISTUNGEN . + v 4 v vvesvevenonnnnnrnsenn . 43,58 1,5 47,3 1,7 43,85 1,3 48,44 1,5
€5 DIENSTLEISTUNGEN FUER BILDUNG, UNTERMALTUNG, FREIZEIT. 66,40 2,2 43,14 1,5 34,13 1,0 §9,12 1,8
68 PFLANZEN, GUETER FUER DIE BARTENPFLEGE. ..... .ccoreerenr.. 17,01 0,6 23,31 0,8 46,47 1,4 41,01 1,3
£7 TIERE, GUETER FUER DIE TIERMALTUNG.....vovvseorvmurnrnvrins 11,80 0,4 1i,3¢ 0,4 s,48 ¢,3 8,31 0,3
FREMDE INSTALLATIONEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
] FUEP BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.....0vvovevvennnroess 4,33 0,1 4,35 0,2 3,30 o©,1 3,20 0.1
GUETEP FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTZTTUNG, DIENSTLEISTUNGEN
63 DES BEHERBERGUNGSGEWERBES SOWIE GUETER SONSTIGER LRT....... 51,55 1,7 45,98 1,6 72,17 2,1 108,26 3,4
70 GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG.. 17,56 0,6 14,10 0,5 23,81 0,7 18,53 0,8
71 BEGRAEBNISARTIKEL. 1,77 0,1 . 0,0 ¢,14 * 0,0 7.82 0,2
72 DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGENERBFS................. 13,84 (,5 13,23 0,5 20,82 0,6 37,93 1,2
73 PAUSCHALREISEN. « vt vvvrneerrenmnsnns . 7,11 0,2 3,70 0,1 11,98 0,4 28,42 0,8
74 DIENSTLEISTUNGEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEN 8,98 0,3 2,88 0,4 8.57 0.3 8,35 0,3
75 DIENSTLEISTUNGEN UNC FREMDE REPARATUREN SONSTIGER 4RT. 2,45 ¢,1 4,11 0,1 6,73 0,2 6,21 0,2
76 4USGABEN (DHNE PRIVATER VERBRAUCH:
DARUNTER:
77 STEUERN . 4 v vt e v esee s eesaeraenennanseinsaranaensn veeee..  4BE,23 X 442,00 X 448,20 X 479,42 X
78 BEITRAEGE 2UR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG. . ....... 707,10 X 681,00 X 676,38 X 708,58 X
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN uno
73 PENSIONSKASSEN, «vvvvreraes soe.. 318,43 X 124,23 X 83,86 X 103,63 X
80  BEITRAEGE, GELDSPENDEM UND SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN.. 89,86 X 91,85 X 89,51 X 110,96 X
81 TILGUNG UND VERZINSUNG VON KREDITEN.......0eeeennernonereer, 327,15 X 344,06 X 405,56 X 513,81 X

ANMERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNEP EINNAMME-~ UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG “SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT 1989
‘TP 2

MAT | JUNI | JULT | AUGUST |  SEPTEMBER | OKTOBER |  NOVEMBER |  DEZEMBER
LFD.
oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 [NR.

108,20 3,2 113,27 3,t 104,82 - 3,0 95,22 2,7 102,30 3,3 115,74 3,5 113,74 3,2 120,32 2,1 48

13,58 0.4 14,21 0,4 13,61 0,4 1,11 0,3 12,45 0,4 13,61 0,4 15,11 0,4 18,08 0,5 44
y 0,1 3,67 0,1 1,83 0,1 E,83 0,2 7,76 0,3 5,17 0,2 8,17 0,2 9,17 0,2 45
18,73 0,5 14,28 0,4 21,02 0,6 10,03 0,3 11,72 0,4 21,33 ¢,6 15,87 0,5 4,58 0,1 46
1,41 0,0 6,42 0.2 0,44 0,0 0,38 0,0 2,77 0,1 0,88 ¢,0 1,67 0,0 ¢,45 0,0 47
48,44 1,4 48,43 1,5 44,17 1,3 41,28 1,2 42,99 1,4 46,20 1,4 47,08 1,3 65,60 1,4 48
3,23 0,1 2,24 0,1 2,68 0,1 3,20 0,1 2,04 0,1 2,85 0,1 2, 0,1 7,46 0,2 49
22,28 . 0,7 24,02 0,7 21,17 0,6 22,43 0,6 22,67 0,7 25,58 0,8 21,86 0,6 23,98 0,6 50

562,34 18,5 620,21 18,3 839,08 15,4 445,01 12,8 332,74 10,7 548,25 16,6 645,57 18,1 583,07 15,0 B1

226,88

8,7 9,8 5,8 108,94 3,1 65,77 2,1 236,18 7,2 327,71 98,2 274,38 7,0 B2

23,56 0,7 25,88 0,8 46,20 1,3 26,88 0,8 15,28 0,5 25,09 0,8 31,04 0,8 31,18 0,8 53
122,74 3,8 108,94 3,4 121,12 3,8 124,88 3,86 104,7¢ 3,4 112,92 3,4 108;31 3,0 101,01 2,6 54
2,79 0,1 2,92 0,1 2,71 0,1 3,42 0,1 2,67 0,1 3,21 0,1 4,00 0,1 2,80 0,1 S5
95,40 2,8 80,21 2,5 80,30 2,3 88,63 2,5 63,43 2,0 91,48 2,8 98,38 2,8 84,90 2,2 56
32,04 0,9 27,14 0,8 27,71 0,8 35,43 1,0 22,98 0,7 22,73 0,7 18,18 0,5 23,22 0,6 &7
88,12 1,7 58,68 1.8 58,68 1,7 56,82 1,6 57,87 1,8 56,863 1,7 57,85 1,6 65,57 1,7 58

348,30 10,3 281,06 8,7 318,76 9,2 347,51 10,0 333,35 10,8 358,87 10,8 385,65 11,1 587,56 15,1 59

33,78 38,60 36,67

1,0 1,2 4,0 38,41 1,1 71,79 2,3 48,14 1,5 53,08 1,7 138,07 3,6 B0
50,38 1,5 43,82 1.4 57,80 1,7 54,77 1,6 46,48 1,5 85,26 2,6 123,04 3,4 185,78 5,0 61
44,48 1,3 43,94 1,4 55,15 1,8 63,04 1,8 48,18 1,6 51,26 1,6 53,46 1,5 69,91 1,8 B2
18,26 0,5 17,83 0,6 18,85 0,5 30,40 0,8 20,72 0,7 18,64 ¢,6 28,41 0,8 62,88 1,4 B2
45,05 1.4 43,73 1,4 39,54 1,1 41,30 1,2 53,83 1,7 47,41 1,4 43,05 1,2 49,37 1,3 B4
69,78 2,0 52,08 1,6 77,89 Z,2 76,65 2,2 48,61 1,6 81,76 1,8 48,79 1,4 36,35 0,3 BS
71,88 2,1 27,68 0,9 17,74 0,8 27,20 0,8 30,49 1,0 28,11 0,8 23,43 0,7 19,35 0,5 86
7,25 0,2 9,61 0,3 9,80 0,3 16,6 0,3 8,91 0,3 11,60 0,4 13,12 0,4 17,27 0,4 €7
4,40 0,1 3,66 0,1 6,51 0,2 5,16 0,1 2,63 0,1 7,68 0,2 2,28 0,1 7,58 0,2 BB
110,50 3,2 115,92 3,8 282,86 7,5 320,93 §,2 104,14 3,4 81,63 2,5 48,38 1,4 118,52 3,1 &8
0,71 0,8 19,88 0,E 21,58 0,6 27,77 0,8 21,26 0,7 17,75 0,8 23,83 0,7 85,08 1,4 70
1,67 ¢,0 0,11 0,0 6,3 0,0 0,46 0,0 0,38 6,0 1,38 0,0 2,08 0,1 1,27 0,0 71
1,16 1,5 79,63 2,5 156,76 4,5 203,72 &,8 48,35 1,6 32,25 1,0 10,65 0,3 4,79 0,1 72
22,33 0,7 7,03 0,2 70,98 2,0 58,91 1,7 22,98 0,7 13,66 0,4 6,28 0,2 37,84 1,0 73
€,26 ¢,3 8,32 0,3 s,88 0,3 3,48 0,1 , 0,3 13,89 0,4 4,44 0,1 11,88 €,3 74
4,56 0,1 2,05 0,1 3,50 0,1 25,58 0,7 2,73 0,1 2,70 0,1 2,58 0,1 8,85 . 0,2 78

76
481,53 X 532,33 X 53,18 X 483,48 X 486,59 X 488,82 X 802,56 X 534,19 X 7
709,18 X 737,31 X 748,48 X 720,14 X 712,31 X 897,48 X 1 008,82 X 854,88 X 78
81,95 X 87,79 X 177,61 X 74,23 X 74,28 X 95,08 X 84,89 X 111,50 X 78
95,76 X 83,82 X 87,14 X 108,22 X 142,33 X 82,33 X 83,12 X 120,84 X 8¢
405,52 X 428,04 X 342,20 X 358,24 X 388,52 X 442,78 X 305,27 X 531,54 X Bl

PRIVLTER HAUSHALTE"™ ERSICHTLICH.
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8. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

HAUSHALTS
1884 | 1985 | 1886 | 1987 |
LFD. ART DER AUSGABEN 1)
NR. ) pM o} 070 | pM | o/0 | oM | 0/0 | oM | o/0
1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......1e0vevunreveeneeseen. 2 845,10 100 2 861,81 100 3 031,74 100 3 085,26 100
NACH VERWENDUNGS
2 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN......:e.:vvsvsereensoss.. 739,53 28,0 735,86 25,7 747,82 24,7 747,51 24,4
3 gﬁHSUNGSMITTEL 2] i e e e i eseiianeanasene. 499,18 17,5 488,64 17,1 497,26 16,4 505,16 16,5
VON:
[ TIERISCHEN URSPRUNGS 3)...0vveervuvennnannas ... 258,87 9,1 251,13 8,8 252,63 8,3 246,91 8,1
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2) .. 240,31 B,4 237,51 8,3 244,63 8,1 258,26 8,4
8  GETRAENKE.. [N 108,02 3,8 113,86 4,0 116,68 3,8 113,32 3,7
7  TABAKWAREN.. 31,26 1,1 31,18 1,1 25,37 0,8 24,20 0,8
8  VERZEMR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN' KANTINEN BASTSTAETTEN UL AE. 101,07 3,6 102,18 3,8 108,61 3,6 104,83 3,4

S BEKLEIDUNG, SCHUHE......uiiiiiinsivniinnrnaoanenenninnnnensees, 229,22 8,1 234,30 B,2 265,48 8,8 270,01 8,8
10 DBERBEKLEIDUNG. coveeeevinuenniviunoesararersnsannoeconeerans 112,36 3,8 112,60 3,8 130,28 4,3 130,38 4,3
11 SONSTIGE BEKLEIDUNG. .. v vuvuvetesunersnsannessnoncnseernnensnns 67,42 2,4 70,08 2,4 79,45 2,6 82,33 2,7
12 SCHUHE. . ittt ittt ianeitass et aisnttanarecnareanas 48,44 1,7 51,82 1,8 §5,75 1,8 57,3t 1,9
13 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE {OHNE KRAFTSTOFFE).......... 716,12 25,2 770,82 26,9 784,58 25,8 796,64 26,0
14 NUHNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D.EIGENTUEMERWOHNUNG U.AE.) 4). 526,68 18,5 562,62 18,7 574,71 18,0 804,85 18,7
B3 T 1 1 § 185,44 6,7 208,20 7,3 208,87 6,8 181,88 6,3

DARUNTER:
18 ELEKTRIZITAET UND GAS...................................... 102,87 3,6 114,22 4,0 128,75 4,3 126,46 4,1
17 HEIZ0EL...... P P 23,581 1,0 33,89 1,2 22,55 0,7 18,85 0,8
18 ZENTRALHEIZUNG "WARMMASSER o' FERNNAERME I 563,53 1,8 585,79 1,9 54,45 1,8 44,32 1,4
18 QOEBEL HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 216,94 7,4 200,85 7,0 263,55 8,7 244,29 8,0
ARUNTER
20 MOEBEL S e Crerreseiaees 60,30 2,1 52,60 1,8 96,13 3,2 72,16 2.4
21 BODENBELAEGE HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSNAESCHE teveierianans 27,40 1,0 28,71 1,0 35,48 1,2 31,81 1,0
22 HEIZ- UND KOCHGERAETE AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE......... 32,38 1,1 35,37 1,2 31,56 1,0 3,22 1,2
23 GESCHIRR U, A, GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG. . 28,33 1,0 28,02 1,0 3,81 1,0 32,26 1,1
24  VERBRAUCHSSUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG 6)...... . 33,08 1,2 31,587 1,1 32,18 1,1 34,13 1,1
25  TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER WOHNUNG .« © . . . 15,81 0,8 11,73 0,4 23,35 0,8 24,71 0,8
26 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.. ceresans .. 87,36 3,1 89,53 3,1 88,48 2,8 93,66 3,1
27  GUETER FUEP DIE GESUNDHEITSPFLEGE......c0evuuvunnnn. 15,56 0,5 18,54 0,5 16,47 0,5 18,58 0,5
28 DIENSTL.V.AERZTEN,KRANKENHAEUSERN U.AE.F.D. GESUNDHEITSPFLEGE. 10,80 0,4 12,38 0,4 8,95 0,3 11,80 0,4
28 GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE....... Cere e, 41,74 1,5 41,45 1,4 41,27 1,4 43,10 1,4
30 DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7)................... 19,48 0,7 20,16 0,7 21,78 0,7 21,22 ¢,7
31 GUETEF FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............... 464,65 16,3 424,05 14,8 478,77 15,8 437,2¢ 18,2
32 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRLAEDER. .. vuvevivnunnsnrvnnnennannenes 184,71 &,5 130,33 4,86 188,83 6,6 226,30 7,2
33 KRAFTSTOFFE. i tvetiinnersrvronnanonns Y 110,88 3,8 114,94 4,0 93,47 3,1 91,04 3,0
3¢ VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHPZEUG‘ oo’ FAHRRAEDER.......... 2,35 0,1 2,80 ¢,1 2,9 0,1 3,12 0,1
35 REPARATUREN,ERSATZTEILE UND 2UBEHOER Bl.uv.vevseeerrrarnnnrenn 45,16 1,8 50,31 1,8 53,61 1,8 57,26 1,8
36  4NDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U. FAHRRAEDER 8 .. 30,16 1,1 33,38 1,2 40,85 1,4 40,08 1,3
37  FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN).............. 38,42 1,4 38,75 1,4 34,34 1,1 28,31 1,0
38  FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN. . .......ovvvsonsrrrons 52,87 1i,9 53,54 1,9 £,62 1,8 6,01 1,8
33 GUETEREFUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT..........v.0vsve... 275,05 8,7 286,35 10,0 238,63 9,8 315,25 10,3
DARUNTER:
40  FERNSEH-, RUNDFUNK- UND PHONDGERAETE 10}..0vveuvunnnnesnnansn 32,58 1.1 38,87 1,4 25,85 1,2 41,3 1,3
41 FOTO- UND KINOBERLETE 10).................................... 4,38 0,2 5,20 0,2 5,21 0,2 5,07 0,2
42  SPORT- UND CAMPINGAPTIKEL....... T T 8,83 0,3 7,61 0,3 12,80 0,4 7,10 0,2
43  BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN. ... ... N 43,38 1,5 44,52 1,8 47,27 1,6 48,31 i,6
44  BESUCH VON THELTER-, KINO-, SPORTVERANSTALTUNGEN U.AE........ 49,41 1,7 50,03 1,7 47,58 1,6 51,31 1,7
45  PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE. Cerer e st et 25,98 0,9 24,11 0,8 25,26 0,8 28,42 0,8
46 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG.....vutsiiuonnareveneernns 9,02 0,3 10,54 0,4 8,73 0,3 11,48 0,4
47 gUETEP F. PERSOENL. AUSSTATTUNG UND SONST., ART, REISEN......... 122,23 4,3 119,88 4,2 102,33 3,4 100,70 3,3
ARUNTER:
48  UMREN, SCHMUCK 11)........................................... 8,42 0,3 g,08 0,3 8,31 0,3 11,55 0,4
42 TASCHEN, KOFFER U.A vee 6,80 ¢,2 6,52 0,2 8,12 0,3 8,32 ¢,3
50  DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGENERBES 12) 85,33 1,8 88,07 2,1 86,10 1,8 43,38 1,6
51  PAUSCHALREISEN............ eeeseesaeseriseinens 32,05 1,1 25,01 0,8 16,08 0,5 17,88 0,6
NACH DAUERHAFTIGKEIT
52 VERBRAUCHSGUETER. ...vvyuvrveunnnens ceveerse.. 1.205,37 42,4 1 224,16 42,8 1 219,69 40,2 1 208,58 39,4
GEBRLUCHSGUETER VON MITTLEREP LEBENSDAUER UND 7 ODER

53  BEGRENZTEM WERT.......cccvivnunsnn AT AP 402,02 14,1 408,35 14,3 460,32 15,2 474,01 15,8
54 LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETER. Ceteveesereiaineaeaiess., 323,02 11,4 272,71 8,5 389,71 12,8 388,17 12,7
55 WOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN.......................... ..... Ceae 548,36 18,3 586,32 20,5 602,1¢ 18,8 633,60 2,7
56 REPARLTUREN, v v vivrvinnn i innnennnes Cere e ri e e ereseena 43,81 1, 43,08 1,5 49,83 1,6 Sg, 38 1,

7 SONSTIGE DIEMSTLEISTUNGEN. . P o 322,42 11,3 327,18 11,4 316,40 10,2 308,51 10,0

1) DER BEGRIFF "GUETER" IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" ZUSAMMEN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. -
8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 8) KRAFTFAHRUNTERRICHT,TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETEN, PARKGEBUEHREN,WAGENWAESCHE U. AE.
TUNG*IN HDTELS PENSIDNEN FERIENHDHNUNGEN. CAMPINGPLATZGEBUEHREN.
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VERWENDUNGSZWECK SOWIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER
TYP 2

1988 | 1989 | 1. HJ, 1989 | 2. HJ. 1988 | 1, VJ, 1889 | 2. vJ. 1989 | 3. VvJ. 1989 | 4. vJ. 1988
LFD.
oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM} 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 6/0 |NR.

3308,08 100 3 324,85 100 3 178,82 100 3 473,81 100 3 085,22 100 3 280,26 100 3 360,72 100 3 586,29 100 1
ZWECK R
792,72

767,37 767,01

23,2 23,8 24,2 818,05 23,6 722,03 23,8 811,02 24,7 835,68 24,8 800,50 22,3 2
51E,02 15,6 §26,73 15,8 518,33 16,4 534,02 15,4 502,42 16,4 635,88 16,2 514,57 18,3 53,46 15,4 3
246,26 7,4 250,81 7,5 245,83 7,7 255,71 7,4 242,81 7,8 248,78 7,6 241,98 7,2 269,43 7,5 4
268,76 §,2 276,92 8,3 273,50 8,6 278,31 8,0 258,61 8,5 287,08 8,8 272,89 8,1 284,03 7,9 6§
114,32 3,8 118,87 3,6 114,61 3,8 125,26 3,8 106,23 3,5 122,81 3,7 127,85 3,8 122,67 3,4 €
24,05 0,7 28,92 0,8 25,77 0,8 28,04 (,8 24,38 0,8 27,14 0,8 28,84 0,8 27,26 0,8 7
112,98 3,4 118,10 3,6 107,30 3,4 130,73 3,8 88,00 2,8 128,20 3,8 164,34 4,8 87,1z 2,7 8
271,81 8,2 267,41 8,0 260,27 8,2 274,44 7,9 285,85 8,7 255,00 7,8 233,27 6,8 315,61 8,8
i31,47 4,0 126,64 3,8 120,73 3,8 132,47 3,8 134,80 4,4 106,86 3,3 104,93 3,1 160,01 4,5 10
83,47 2,5 82,85 2,5 84,48 2,7 8l,29 2,3 77,60 2,5 ©81,23 2,8 75,26 2,2 87,22 2,4 1
56,67 1,7 57,81 1,7 B5,08 1,7 60,73 1,7 53,16 1,7 66,81 1,7 £3,07 1,86 68,38 1,9 .12
853,61 25,8 875,41 26,3 8%6,35 27,0 894,18 25,7 860,33 28,1 852,44 28,0 901,20 26,8 887,17 24,7 13
665,95 20,1 696,28 20,8 692,58 21,8 693,84 20,2 692,77 22,6 692,38 21,1 695,14 20,7 704,74 18,7 14
187,66 5,7 178,12 5,4 163,77 5,2 194,25 §,EB 167,56 5,5 160,06 4,9 208,08 6,1 182,43 5,1 15
128,72 3,9 124,89 3,8 121,40 3,8 128,33 3,7 124,62 4,1 118,24 3,8 130,08 3,8 126,58 3,5 16
16,88 0,5 15,92 0,5 3,87 0,1 27,68 0,8 4,15 0,1 3,80 0,1 38,51 1,2 15,88  ¢,4 17
40,0¢ 1,2 35,78 1,1 35,58 1,1 35,98 1,0 36,63 1,2 34,585 1,1 35,48 1,1 36,50 1,0 1B
276,28 8,3 287,67 8,7 258,07 8,2 315,83 8,1 263,44 8,8 254,79 7,8 287,19 8,8 344,47 9,8 18
92,71 2,8 108,53 3,2 84,06 Z,B 128,66 3,7 79,48 2,6 88,53 2,7 118,08 3,5 138,22 3,5 20
3c.88 0,9 34,34 1,0 35,63 1,1 33,07 1,0 40,50 1,3 30,87 0,8 24,54 0,7 41,52 1,2 21
38,49 1,2 39,38 1,2 35,03 1,1 43,83 1.3 37,588 1,2 32,83 1,0 42,14 1,3 45,12 1,3 22
36,45 1,1 37,14 1,1 34,92 1,1 38,34 1,1 37,78 1,2 32,12 1,0 31,11 0,8 47,56 1,3 23
34,48 1,0 35,00 1,1 34,07 1,1 3,82 1,0 34,61 1,1 33,56 1,0 34,83 1,0 37,00 1,0 24
30,77 0,8 23,47 0,7 23,80 0,7 23,34 0,7 21,88 0,7 25,32 0,8 24,44 0,7 22,23 0,6 25
102,76 3,1 110,83 3,2 113,02 3,6 108,88 3,1 115,04 3,8 111,04 3,4 100,79 3,0 116,56 3,3 2
19,88 0,6 19,75 0,86 18,87 0,8 20,62 0,8 18,87 0,86 17,89 0,5 7,88 0,5 23,32 0,7 27
12,24 0.4 18,3t 0,6 21,25 0,7 15,42 0,4 23,20 0,8 18,34 0,6 15,44 0,5 15,40 0,4 2B
48,98 1,8 49,63 1,5 2,58 1,6 49,68 1,4 48,85 1,6 50,28 1,5 45,45 1,4 §3,83 1,5 28
21,88 0,7 23,14 0,7 23,33 0,7 22,95 0,7 23,13 0,8 23,53 0,7 22,05 0,7 23,85 0,7 30
75,12 17,4 515,77 15,5 515,72 18,2 515,82 14,8 479,46 15,6 561,19 16,8 438,24 13,1 592,39 16,5 31
281,44 8.5 206,83 6,2 208,07 6,6 202,64 5,8 190,97 6,2 226,78 6,8 125,80 3,7 278,48 7,8 32
98,08 3,0 110,08 3,3 107,81 3,4 112,22 3,2 $7,81 3,2 117,78 3,6 116,97 3,5 107,48 3,0 33
2,82 ¢, 2,88 0,1 2,86 0,1 3,14 0,1 2,51 0,1 2,73 0,1 2,93 0,1 3,33 0,1 34
60,8¢ 1,8 6zZ,67 1,8 56,93 1,9 66,38 1,8 50,37 1,6 67,30 2,1 57,06 1,7 75,68 2,1 35
44,40 1,3 44,96 1,4 42,37 1,3 47,51 1,4 39,04 1,3 45,62 1,4 49,95 1,5 45,07 1,3 3B
26,82 ¢,8 28,31 0,9 31,82 1,0 25,05 - 0,7 32,48 1,1 30,81 0,8 28,74 0,8 21,3 0,6 37
60,82 1,8 61,03 1,8 63,21 2,0 58,89 1,7 68,31 2,2 60,18 1,8 57,79 1,7 €8,88 1,7 38
342,90 10,4 354,11 10,7 317,77 10,0 Jes,s81 11,2 302,68 9,9 332,52 10,1 333,68 8,9 446,25 12,4 39
45,28 1.4 47,86 1,4 3€.03 1,1 59,12 1,7 37,38 1,2 34,74 1,1 44,38 1,3 73,88 2,1 4¢
6,82 ¢C,2 4,85 0,1 3.61 0,1 6,07 €,2 3,41 0,1 3,80 0,1 4,51 0,1 B 0,2 4l
1z2.68 0,4 13,08 0.4 16,87 ¢,E g,31 ¢,3 7,83 0,3 25,61 0,8 10,00 0,3 8,62 0,2 42
50,33 1,5 53,24 1,E 48,63 1,6 58,78 1,6 52,88 1,7 46,74 1,4 55,49 1,7 58,08 1,6 43
53,57 1,6 56,44 1,7 84,12 1,7 $8,73 1,7 47,79 1,6 50,32 1,8 es,02 2,0 48,43 1,4 44
3¢.80 0,8 31,16 0,8 38,02 1,2 24,40 0,7 28,00 0,8 46,85 1,4 25,13 0,7 23,67 0,7 45
11,85 0,4 10,82 0,3 s,80 0,3 12,03 0,3 10,90 0,4 8,722 0,3 10,08 0,3 13,98 0,4 46
118,38 3,8 120,93 35,8 84,72 2,7 186,60 4,5 56,88 1,8 112,24 3,4 228,87 &,8 83,33 2,3 47
11,08 0,3 12,79 0,4 8,43 0,3 18,10 0,5 9,99 0,3 8,88 0,3 1,73 0,3 20,47 0,6 48
7,58 0,2 ’ 0,3 7,83 0,2 8,5 0,3 6,63 0,2 9,20 0,3 8,289 0,3 9,74 0,3 48
62,06 1,9 56,48 1,7 38,31 1,1 76,35 2,2 15,95 0,5 66,24 1,7 136,68 4,1 16,01 0,4 50
22,28 0,7 24,43 0,7 13,48 0,4 35,23 1,0 7,60 0,2 18,23 0,6 51,38 1,5 18,07 0,5 Bl
UND WERT
1238,44 37,5 1 269,56 38,2 1 222,26 38,5 1 316,18 37,8 1 171,28 38,2 1 272,13 38,8 1 336,20 39,8 1 286,16 36,1 &2

498,52 15,0 498,42 15,0 463,08 14,6 635,22 15,4 470,26 15,3 456,06 13,8 446,38 13,3 624,05 17,4 S3
485,17 14,7 424,83 12,8 390,08 12,3 459,05 13,2 362,91 11,8 416,67 12,7 338,63 10,1 578,48 16,1 &4
687,04 21,1 728,71 21,8 724,87 22,8 732,70 21,1 724,58 23,8 724,75 22,1 727,22 21,6 738,17 20,6 8B

58,08 1.8 55,05 1,7 54,60 1,7 55,48 1,6 47,71 1,6 61,3 1,8 45,80 1,4 65,18 1
331,80 10,0 347,26 10,4 315,22 10,1 374,87 10,8 288,47 9,4 345,30 10,6 485,42 13,9 284,25 7

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN, —~ 5) EINSCHL., MATRAT2EN, - 6) 2.B. WASCH- UND PUTZMITTEL. - 7) 2.B. FRISEUR.-
10) EINSCHL. 2UBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER GOLD- UND SILBERSCHMIEDEWAREN; OMNE REPARATUREN. ~ 12) UEBERNACH-
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8. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL l
LFD. ART DER AUSGABEN 1)
NR. oM Jo/0f DM |Jo/0] DM jo/0} DM | 0/0 |
1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......eeeeerevnoneseennns .. 3005,22 100 2 826,03 100 3 383,48 100 3 218,57 100
NACH VERWENDUNGS
2 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN...........ceeveeeiees.... 687,06 22,9 687,03 24,3 791,43 23,5 781,51 24,3
3 g:cgumsmrra. AR A “everieieisessesseea.... 480,85 16,0 474,86 16,8 551,22 16,4  529.47 1B.5
e
4 TIERISCHEN URSPRUNGS 31..... it ... '23,31 7,9 230,18 8,1 261,84 7,8 250,68 7.8
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2)...... i it veeeesee.. 244,54 B,1 244,68 B,7 289,38 8.6 278,76 8.7
6 GETRAENKE....... R e ——— 98,32 3,3 102,07 3,6 117,19 3.5 114,25 3.5
7 TABAKWAREN. .o v vvunesssresssunrnnnnneesososrsennminnnis 23,70 0,8 23,48 0.8 25,85 0,8 26.07 0.8
8  VERZEHR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN,GASTSTAETTEN U.AE.  83.18 2.8 86,63 3,1 97,08 2,8 111,73 3,5
9 BEKLEIDUNG, SCHUHE..........cc..... et errraen i nreaes 265,59 8,8 199,04 7,0 332,33 9,8 255,71 7,8
10 DBERBEKLEIDUNG. ... .svvvvreersrnns i 141,68 4.7 93,67 3,3 169,46 5,0 123.44 3.8
11  SONSTIGE BEKLEIDUNG....... et tertetereniienerreeeeeiiaeeiees  B3.84 2.8 63,3¢ 2,3 85,50 2,5 75,97 2.4
12 SCHUHE. . e vvvvnnnrnrmnnrsasnassassassenennmints creee.. 80,45 1,3 41,44 1,5 77,38 2,3 56,30 1,7
13 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE)...u.vvuerseeennneens 833,92 27,7 861,65 30,5 885,01 26,3 832,18 25,9
14 WOWNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D.EIGENTUEMERWORNUNG U.AE.)'a}. 668,47 22,2 712,78 25.2 696,63 20,7 680.96 21.2
15 gt}g szs....... ............ Ceetiineeeees e eeereaniaer e, 165,45 5,5 148,87 5,3 188,32 5,6 151.22 4.7
18 ELEKTRIZITAET UND BAS..vvuuans. e riaeeaeaia, ceeee. 122,78 4,1 105,83 3,7 145,17 4,3 108,25 3,4
17 HETZOEL e v e v vvvarunsensennnnnessnnnnssennnnrsnnnns s 6,43 0,2 4,08 0,1 1,81 0,1 1,13 6,0
18 2ENTRALHEIZUNG, WARMMASSER UND FERNWAERME .« oo orrnerevrnnnns a,77 1,2 35,76 1,3 38,36 1,1 34,84 1,1
19 gostL. HAUSHALTSGERAETE U. AE, FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 257,43 8,6 242,73 8,6 290,08 8,6 290,23 8,0
20 MOEBEL B)uuuessusrnnnsseeernneseeroneeeesssesnsneess ceeiveee. 70,88 2,4 82,79 2,8 84,87 2,5 107,68 3,3
21 BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE. ..o vronnnnns 45,18 1,5 41,02 1,5 35,35 1,1 40,87 1.3
22 HEIZ- UND KOCHGERAETE, AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE. . ... .. .. 23,00 1,0 22,31 0,8 61,32 1.8 38,30 1,2
23 GESCHIRR U.A. GEBRAUCHSGUETER FUER DIE WAUSHALTSFUEHRUNG..... 46,63 1.6 32,53 1,2 34,32 1,0 28,92 0.9
24  VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG B)srvoveesesnnsss 37,16 1,2 33,70 1,2 33,01 1,0 34,33 1,1
25  TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP, &N DER WOHNUNG..... 15,69 ©,5 18,31 0,7 30,44 0,9 23,31 ©,?
26 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..........c0..... 123,90 4,1 107,52 3,8 113,83 3,4 111,68 3,5
27 GUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE . .. vsvnesenrsvnnrnsrrrrnnnss 21,47 0,7 20,72 0,7 17,44 0,5 19,68 0.6
28 DIENSTL.V.AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U.AE.F.D.GESUNDHEITSPFLEGE. 32,37 1.1 16,83 0,6 19,85 0,6 185,18 0,6
29 GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.......e.revsonnses Cereerennnas . 48,33 1.6 48,81 1,7 23,33 1,5 48,52 1,5
30 DIENSTLEISTUNGEM FUER DIE KDERPERPFLEGE 7).evvvvvvvvrevivines 21013 0.7 21,08 0,7 27,16 0,8 24,27 0.8
31 GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG.........v..... ‘466,73 15,5 401,54 14,2 569,89 16,9 470,46 14,6
32 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER...... J 185,58 6,2 129,80 4,6 257,64 7,7 13E.54 4,2
33 KRAFTSTOFFE. 4 v v euesrrensennnnnnnnsnssssomnonnnrereens veie.. BS,72 2.8 83,79 3,3 113,73 3,4 121,72 3.8
31 VERBRAUCHSGUETER FUER KREFTFARRZEUGE UND FANRRAEDER. . 2,20 0,1 3,04 0,1 2,27 0.1 2,48 0,1
35  REPARATUREN,ERSATZTEILE' UND ZUBEHOER 8)...... 50,58 1.7 46,56 1.6 53,88 1,6 68,92 2,1
36  ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE U.FAHRRAEDER 8)..  37.83 1.3 37,07 1,3 22,21 1,3 44,75 1.5
37 FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN)......... Seee. 34,88 1,2 26,56 0,8 35,19 1,1 33,27 1.0
38 FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEMREN...... Cetevieaniiienee. 70,18 2.3 64,92 2,3 63,88 1,8 82,73 1,8
3 SUETUER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.................... 313,04 10,6 280,54 8,8 308,73 8,2 357,5 11,4
A
50 FERNS‘H- RUNDFUNK=_ UND PHONDBERAETE 10} .vsuusesernnnsseeenns 48,42 1,6 27,53 1,0 35,27 1,1 33,69 1,2
41  FOTO- UND KINDGERAETE 1C)........ s . 3,33 0,1 2,9 0,1 3,87 0,1 3,60 C,:
42 SPORT- UND CAMPINGARTIKEL..........v. e, 5,73 0,2 6,18 0,2 11,78 0,4 53,75 1.7
43 BUECHER, ZETTUNGEN. ZEITSCHRIFTEN...... 52,54 1,7 55,35 2,0 23,87 1,5 51.83 1,6
44 BESUCH VON THEATER-, KIND-, SPORTVERANSTALTUNGEN U.AE 65,40 2,2 35,14 1,5 34,13 1,0 53,12 1,8
45  PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE........ 17,01 0.6 23,31 0,8 45,47 1.4 31,01 1.3
46  TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG............ 11,80 0,4 11,34 0,4 5,48 0,3 8,31 0,3
47 gusme; PERSOENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... 51,85 1,7 45,98 1,6 72,17 2,1 108,26 3.4
ARUNTE
48 UHREN, SCHMUCK 11)........... 10,14 0,3 6,84 0,2 13,01 0,4 8,83 0,3
42 TASCHEN, KOFFER U.AE. 6,07 0.2 5,61 0,2 8,21 0,2 8,89 0,3
50 DIENSTLEISTUNGEN DES' BENERBERGUNGSGEVERBES 12) 13,64 0,5 13,23 0,5 20,82 0,6 37,83 1,2
51  PAUSCHALREISEN..........c00.. 7,11 0,2 3,70 0,1 11,88 0,4 28,42 0,9
NACH DAUERHAFTIGKEIT
62 VERBRAUCHSGUETER.. . 1122,94 37,4 1 108,87 33,2 1 281,30 38,1 1 235,61 38,4
GEBRAUCHSGUETER VON MITTLERER LEBENSDAUER UND / ODER
53  BEGRENZTEM WERT.......... 470,87 15,7 377,70 13,4 562,18 16,7 461,89 14,4
54 LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETE 347,9 11,6 283,27 10,0 457,26 13,6  337.36 12.3
55 WOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN 700,42 23,3  744.49 26,3 728,45 21,7 712,84 22.1
56 REPARATUREN. .. 43,64 1,7 48,56 1,7 44,87 1,3 81,21 1,8
57 SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN. ... 313,38 10,4 263,13 9,3 289,31 8,6 342,86 1.9
1) DER BEGRIFF "GUETER"™ IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" ZUSAMMEN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 9) KRAFTFAHRUNTERRICHT, TUEV-GEBUEMREN, GARAGENMIETEN, PARKGEBUEHREN,HWAGENWAESCHE U. AE.

TUNG IN HOTELS, PENSI(NEN, FERIENWOHNUNGEN, CAMPINGPLATZGEBUEHREN.
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VERWENDUNGSZWECK SOWIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER 1889
TYP 2

MAT | JUNT { JuLT | AUGUST | SEPTEMBER |  OKTOBER | NOVEMBER | DEZEMBER Lro
oM (o/0| oM Jo/0f oM |o/0| DM jo/0| oM | 0/0| DM |[0/0| DM | 0/0) DM | 0/0 |NR.

3407,35 100 3 215,04 100 3 492,84 100 3 487,49 100 3 098,83 100 3 298,93 100 3 569,73 100 3 889,85 100
2ZWECK '

o ~mut wN

835,28 24,5 816,16 25,4 832,14 23,8 870,24 25,0 803,88 25,8 773,92 23,5 776,01 21,7 853,18 21,9
531,02 15,6 547,06 17,0 493,50 14,1 524,33 15,0 526,83 17,0 520,85 15,8 650,21 15,4 580,47 15,1
245,30 7,2 250,38 7,8 224,85 6,4 243,98 7,0 257,75 8,3 251,30 7,8 264,81 7,4 292,81 7,5
285,72 8,4 286,71 9,2 268,65 7,7 280,87 B,1 268,14 8,7 289,54 B,2 285,40 8,0 297,56 7,6
128,66 3,8 125,47 3,8 126,74 3,6 133,46 3.8 123,25 4,0 112,52 3,4 115,76 3,2 140,26 3,6
27760 0,8 27,75 0,8 28,58 0,8 28,84 0,5 27,989 0,8 25,88 0,8 26,82 0,8 28,02 0,7
148,00 4,3 115,88 3,8 183,32 5,2 182,50 5,2 126,76 4,1 114,67 3,5 83,15 2,3 93,44 2,4
282,14 8,6 217,36 6,8 232,90 §,7 218,39 §&,3 247,72 8,0 332,78 10,1 318,68 8,8 294,73 7,6
114,24 3,4 83,07 2,6 96,07 2,8 98,24 2,8 120,86 3,8 175,56 5,3 162,05 4,% 141,87 3,6 10
105,86 3,1 91,82 2,8 92,46 2,6 66,86 1,9 66,46 2,1 78,50 2,4 84,186 2,4 99,37 2,5
72,05 2,1 42,47 1,3 44,37 1,3 54,30 1,8 60,60 2,0 78,72 2,4 72,48 2,0 53,48 1,4
887,28 26,3 827,94 25,8 891,08 25,5 898,03 25,8 913,58 29,5 851,54 25,8 935,18 26,2 874,40 22,4
716,28 21,0 678,94 21,1 680,60 19,5 719,43 20,6 685,12 22,1 683,69 20,7 723,87 20,3 706,61 18,1
181,00 &,3 148,00 4,8 210,48 6,0 178,60 5,1 228,47 7,4 187,85 5,1 211,21 5,8 167,78 4,3 15
139,88 4,1 105,93 3,3 139,23 4,0 111,80 3,2 138,73 4,5 114,52 3,5 145,03 4,1 120,01 3,1
3,01 C.1 7,23 0,2 38,41 1,1 3al,es 0,8 48,60 1,6 16,91 0,5 21,47 0, 5,03 0,2
36,43 1,1 32,38 1,0 31,s1 0,9 35,63 1,0 33,33 1,3 34,80 1,1 36,43 1,0 38,23 1,0
252,3¢ 7,4 222,12 6,8 310,08 8,8 280,16 8,3 261,10 B,4 238,18 7,1 334,83 9,4 487,06 12,0
102,92 3,0 55,25 1,7 162,50 4,7 86,17 2,5 105,74 3,4 61,54 1,9 135,02 3,8 223,63 5,7
30,30 0,8 21,71 0,7 23,40 0,7 25,47 0,7 24,76 0,8 29,51 0,8 47,57 1,3 47,88 1,2
24,87 0,7 33,83 1,0 23,90 0,7 €8,88 2,0 32,33 1,0 36,18 1,1 3s,45 1,1 60,18 1,5 22
33,12 1.0 34,31 1.1 28,65 0,8 30,23 0,9 34,50 1,1 36,68 1,1 44,57 1,2 61,87 1,B
32,85 1.0 33,47 1,0 32,16 0,9 36,67 1,1 35,66 1,2 36,15 1,1 38,71 1,1 3,11 0,9
18,24 0,5 34,38 1,1 23,34 0,7 33,19 1,0 16,67 0,5 24,73 0,7 20,87 0,6 20,86 0,5
108,20 3,2 113,27 3,5 104,82 3,0 83,22 2,7 102,30 3,3 115,74 3,5 113,74 3,2 120,32 3,1
16,11 ¢,5 17,88 0,6 15,44 0,4 17,84 0,8 20,21 0,7 18,78 0,6 23,28 0,7 28,25 0,7
18,13 0,5 20,70 0.8 21,46 0,6 10,38 0,3 14,50 0,5 22,31 0,7 18,54 0,5 5,03 0,1 28
51,68 1,5 50,67 1,6 46,85 1,3 44,96 1,3 45,03 1,5 43,05 1,5 48,96 1,4 63,06 1,6
22,28 0,7 24,02 0,7 21,17 0,6 22,43 0,6 22,57 0,7 25,58 0,8 21,8 0,6 23,98 0,6
562,34 16,5 620,21 19,3 539,08 15,4 445,01 12,8 332,74 10,7 548,25 16,6 645,57 18,1 683,07 15,0
226,68 8,7 316,42 9,8 202,36 5,8 108,94 3,1 85,77 2,1 23,19 7,2 327,71 9,2 274,38 7,0
122,74 3,6 108,94 3,4 121,12 3,5 124,88 3,6 104,75 3,4 112,82 3,4 108,31 3,0 101,01 2,8
2,78 0,1 2,82 0,1 2,71 0,1 3,42 0,1 2,67 0,1 3,2 0,1 4,00 0,1 2,80 0,1
74,28 2,2 58,73 1,8 74,75 2,1 61,63 1,8 34,57 1,1 73,14 2,2 84,32 2,3 68,37 1,8 35
44,68 1,3 47,37 1,6 51,75 1,8 53,89 1,5 44,14 1,4 43,43 1,3 45,10 3,3 46,72 1,2
32,04 0,9 27,14 0,8 27,71 0,8 38,43 1,0 22,98 0,7 22,73 0,7 18,19 0,5 23,22 0,6
88,12 1,7 £8,6¢ 1,8 68,69 1,7 56,82 1,6 57,87 1,8 56,63 1,7 7,88 1,6 65,57 1,7
343,30 10,3 281,06 8,7 318,768 8,2 337,81 10,0 333,35 10,8 358,87 10,8 395,68 11,1 587,56 15,1
29,14 0,8 35,41 1,1 33,74 1,0 33,42 1,0 66,17 2,1 42,87 1,3 51,87 1,8 128,47 3,3
4,61 0,1 3,19 0,1 2,82 0,1 5,00 0,1 5,62 0,2 5,28 0,2 7,11 6,2 10,80 0,3
12,28 0,4 10,87 0.3 19,87 0,86 5,88 0,2 3,12 0,1 7,75 0,2 g,9¢ 0,3 8,10 0,2
44,48 1,3 43,94 1.4 65,16 1,8 63,04 1,8 48,18 1,6 51,26 1,6 53,48 1,5 69,81 1,8 43
65,78 2,0 52,089 1,8 77,89 2,2 76,65 2,2 49,81 1,8 61,76 1,9 45,78 1,4 36,35 0,8
71,95 2,1 27,68 0,9 17,74 0,5 27,20 0,8 30,48 1,0 28,11 0,8 23,43 0,7 18,35 0,5
7,25 0,2 9,61 0,3 9,80 0,3 10,56 0,3 8,91 0,3 11,60 0,4 13,12 0,4 17,27 0,4
110,50 3,2 116,92 3,8 262,88 7,5 320,83 §,2 104,14 3,4 81,63 2,5 49,% 1,4 118,82 3,1
8,05 0,3 8,77 0,3 8,58 0,2 15,73 0,4 12,88 0,4 11,08 0,3 14,85 0,4 3,27 0,8
3,71 0,3 s,00 0,3 10,54 0,3 10,68 0,3 €,61 0,2 5,19 0,2 8,46 0,2 15,7 0,4 48
51,10 1,5 72,863 Z,5 156,76 4,5 203,72 6§,8 48,35 1,6 32,25 1,0 10,65 0,3 4,79 0,1
22,34 0,7 7,03 0,2 70,98 2,0 59,91 1,7 22,99 0,7 13,66 0,4 6,28 0,2 37,84 1,0
UND WERT
1333,22 38,1 1 247,80 38,8 1 334,36 38,2 1 361,19 38,0 1 312,69 42,4 1 241,54 37,6 1 298,31 36,4 1 350,30 34,6 B2

482,51 14,5 414,02 12,8 453,70 13,0 457,20 1
408,26 12,0 444,20 13,8 428,82 12,3 306,24

g. 428,02 1
748,27 22,0 712,17 22,2 713,21 20,4 751,11 Zi:
’
g,

4

8 636,08 18,3 610,02 17,1 729,28 18,7 83
2 422,18 12,8 586,31 16,3 731,65 18,8 54
1 716,41 21,7 756,22 21,2 741,98 19,0 55
g 687,45

70,43 2,1 52,45 1,6 52,04 1,5 48,54 2,0 1,
315,28 9,8 252,81 7,

353:88 10,4 344,61 10,7 510,72 14,6 563:21 1

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. MATRAT2EN, ~ B) 2.B. WASCH- UND PUTZMITTEL. - 7) 2,B, FRISEUR.-
10) EINSCHL. ZUBEHDER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER GOLD~ UND SILBERSCHMIEDEWAREN; OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-
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9. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
. 1884 ] 1985 | 1986 | 1987 |

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE| DM JMENGE | oM |
1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN INSGESAMT..... Ceeinesanes . 738,83 . 735,86 . 747,92 . 747,51
2 NAHRUNGSMITTEL 2)ivvevvunanees Ceerrerersaes Cerernenen Ceveseeies . 499,18 . 488,64 . 497,26 . 505,16
3 NAHRUNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS.......... PN . 258,87 . 281,13 . 252,63 . 246,91
4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN....... R IEY Pererteeratiaeas . 74,75 . 71,71 . 68,75 . 66,26
s RINDFLEISCH........... Ceresaeas Ceerertaritesssaarveaeesss 1331 16,10 1306 15,158 1270 14,36 1225 13,74
& KALBFLEISCH. v vevurerusnviveneecosuacsans teresan EEEEEY 81 1,05 77 ¢,99 68 0,93 68 0,92
7 SCHWEINEFLEISCH  { AUCH FRISCHER SPECK) .. ... iilll REERTEY 3786 32,79 3686 31,77 3828 31,41 2727 29,91
8 SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH....0vveeisrersransorennnns . . 0,88 . 0,85 25 0,28 28 0,34
S GEFLUEGEL............ ceveeean Cesaranas . . 1358 8,18 1279 7,98 1308 8,23 1301 8,20

10 HACKFLETSCH. .o v ivvvueesnueaasnannnssnanssans . . 11,94 . 11,30 118BS 10,13 1177 9,60
1 INNEREIEN U. 4. SCHLACHTNEBENPRDDUKTE. o . . 332 1,77 325 1,68 347 1,78 312 1,81
12 SONSTIGES FLEISCH..... teseresaana Ceeaen . 2,04 . 1,989 182 1,62 205 2,08
13 FLEISCHWAREN, .o vvvvvvarns Cheraresiaaas P Ceeeeas . 84,79 . 83,76 . 87,14 . 83,76
13 WURST UND WURSTWAREN. . ¢vevuevvsnresanns . . 60,63 . 60,15 5280 62,72 4993 58,90
p] SCHINKEN, SPECK, RAUCH- K&1SERFLEISC . . 17,87 . 17,14 1032 16,42 1045 16,69
18 WURSTKONSERVEN. .. 2,00 . 1,88 320 2,48 365 2,77
17 FLEISCHKONSERVEN. , . . . 0,77 . 0,74 . 1,17 . 1,02
18 ANDERE FLEISCHERZEUGNISSE......... et ies e e . 3,482 . 3,75 . 4,34 . 4,38
18 FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)..... . 3,17 . 2,97 288 2,85 292 2,58
20 FISCHWAREN. ... ... R I Ceereesaenen . 7,582 . 7,23 . 7,14 . 6,30
21 FISCHKONSERVEN, ...viieviviorinananas tertieraieens Cevesias . 3,41 . 3,27 . 3,68 . 2,87
ANDERE FISCHERZEUGNISSE KREBS- )
22 UND WEICHTIERE......... ettt ettt ieas Cereanes . 4,11 . 3,96 . 3,47 . 3,32
23 MILCH, . evvvns PR eraes . 37,90 . 37,44 . 38,22 . 39,82
24 TRINKMILCH (LITER) .\ viuiunniennnanronanesrannnonns Ceenees 17,4 17.34 18,8 16,63 18,4 18,2¢ 18.2 17,96
25 KONDENSMILCH (EINSCHL. MILCHPULVER)......vvvvrvnnuarernnn . 3,08 . 2,78 . 2,58 . 2,28
26 SAHNE (LITER}.......u. ereraeserettcerraia Ceierreer s . 4,84 . 5,00 1,2 5,28 1,2 5,54
27 JOGHURT, BUTTERMILCH......evvuvu.nns re e e . B,52 . 9,08 . 9,07 . 8,51
28 SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE..ovvvvneivvrervuinnanses Ceaenay . 4,02 . 3,84 . 4,09 . 4,55
28 KAESE..... B ettty R T . 26,47 . 28,03 . 26,38 . 27,78
30 HART=, SCHNITT-, WEICH-, SCHMELZKAESE........vcvvivorennn . 21,60 . 1,12 1847 20,88 1877 22,27
3l . FRISCHKAESE U.-2UBEREITUNG ( OHNE QUARKSUESSSPEISEN) ...... . 4,44 . 4,48 1327 5,01 1296 4,98
32 SAUERMILCHKAESE......vvvuuunn erree et SEETTRERT) . 0.43 . 6,43 60 0,48 82 0,54
33 EIER....c.vuvee, Ceieiiaees Cerererittanaees Ceeereretaieans . 11,84 . 1,25 . 10,33 ' 10,02
34 FRISCH (STUECK).....ivvuuunn e sttt eaa 51 11,84 51 11,25 48 10,27 47 9,98
35 BEARBEITET............ ieeseesenas IR T RN sereirreeaaaas . - . - . 0,086 . 0,08
36 BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ).......... 1379 12,09 1274 10,46 1283 10,44 1284 10,1E
37 SPEISEFETTE UNC —-Q0ELE TIERISCHEN URSPRUNGS......cveevinnen. 68 0.34 54 0,28 65 0,30 82 0,24
3B NAHRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS....tveeerenernenennanns . 24¢,31 . 237,51 . 244,63 . 258,286
39 SPEISEFETTE UND -DELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS............... . 10,08 . 9,71 . 8,29 . 7,03
40 MARGARINE . 44ttt e s attisoresisoesrossssnnennnsenensennnonss 2150 7,18 2008 6,60 2013 5,67 1898 4,72
41 ANDERE SPEISEFETTE UND ZOELE PFLANZLTCHEN URSPRUNGS...... . 2,90 . 3,11 . 2,82 . 2,32
42 OBST UND -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARMELADE)....... . 32,38 . 32,36 . 34,64 . 37,3%
43 FRISCHOBST. . vivvunes teeee T . 25,21 . 25,01 . 26,98 . 29,52
44 KERNOBST..... Ceteareseens PR R S . 8,08 . 7,78 . B,44 . 9,28
45 L3 1 1 1.3 . 2,82 . 2,28 . 2,48 . 2,82
46 BEEREN. ........ erees P Verienas . 1,83 . 1,84 . 1,78 . 1,98
47 WETNTRAUBEN. o vt v vinearinreoaenannsennnss eietaieesaan .. B12 1,81 810 1,83 788 1,8 777 1,98
48 APFELSINEN, MANDARINEH, CLEMENTINEN.........v.oeevvevne. 23S5 4,61 1968 4,09 2431 4,82 2812 4,96
49 SONSTIGE ZITRUSFRUECHTE ... .vvvnvnunnensoonnensinnnnrins 443 1,13 381 1,18 385 1,06 365 0,98
50 BANANEN, 0 vvvvnnveinranas b .. 2014 4,38 2150 4,67 2464 5,18 2721 5,67
51 SONSTIGE SUEDFRUECHTE e . 0,95 . 1,23 . 1,38 . 1,83
52 SCHALEN-, TROCKEN-, TIEFKUEHLOBST UNC OBSTKONSERVEN...... . 7,17 . 7,35 . 7,865 . 7,83
53 . ’ SCHALEN- .UND TROCKENDOBST........ Cerieiierierraen . . 4,20 . 4,3 . 4,38 . 4.56
54 OBSTKONSERVEN. . ........, . 2,70 . 2,7G . 3,08 . 3,03
g5 TIEFGEFRORENES OBST.. . . 0,07 . 0,08 . 0,08 . 0,11
58 ANDERES VERARBEITETES OBST..everunvinnrrerrannernnnnees . 0.20 . 0,20 . 0,12 . c,13
57 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE..... . 42,74 . 38,34 . 39,65 . 41,47
58 KARTOFFELN, FRISCH (KG)... 8,7 7,02 8,6 4,42 8,5 4,84 8,7 4,68
58 KARTOFFELERZEUGNISSE. .....¢t. . 4,98 . 4,49 . 5,18 . 5,7%

1)SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM, ~ 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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GETRAENKE UND TABAKWAREN
MONAT NACH GUETERARTEN

TYP 2

1888 | 1. HJ. 1989 | 2. HJ. 1988 | 1. VJ. 1988 | 2. vJ, 1888 | 3., VJ. 1889 | 4. vJ. 1989 |
LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE] DM JMENGE| DM | MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM NR.
787,37 782,72 767,01 . 818,05 . 722,03 . 811,02 . 835,83 . 800,50 1
516,02 526,73 . 518,33 634,02 . 502,42 . £3¢,88 514,57 553,46 2
248,26 250,81 245,83 255,71 . 242,81 248,78 241,98 268,43 3
63,18 61,14 58,10 64,13 57,10 . 58,08 . 58,23 . 70,03 4
1143 13,37 968 12,13 938 11,89 878 12,86 1008 12,42 871 10,78 808 10,38 1150 14,893 §
48 6,71 33 0,53 32 0,51 34 0,56 33 0,53 31 0,48 28 0,41 40 0,71 €
3365 27,02 2854 26,36 2968 25,44 2743 27,27 2775 23,37 3157 27,46 2589 26,24 2886 28,31 7
28 ' 57 0,65 40 0,52 75 0,79 51 0,88 29 0,35 58 c,85 82 0,72 8
1358 B8.84 1248 8,80 1181 8,17 1310 8,43 1227 8,18 1138 8,17 1117 7,76 1502 11,08 8
1171 8,66 1102 8,87 1066 8,26 1137 10,47 10868 9,13 1064 8,39 1124 10,25 1150 10,68 10
24¢ 1,24 180 1,04 188 1,06 187 1,04 212 1,17 178 0,83 181 96 212 1,11 11
201 2,08 165 1,75 188 1,87 178 1,83 166 1,63 144 1,50 126 1,38 224 2,47 12
80,81 82,89 . 80,66 835,08 77,71 . 83,55 . 80,85 89,31 13
4745 55,87 4B58 57,14 4873 55,66 4842 58,58 4432 62,84 4909 58,31 4572 56,46 4712 60,73 14
1048 16,68 1025 17,08 1024 16,48 1028 17,87 1000 16,28 1048 16,68 958 16,08 1084 18,26 1%
332 2,98 400 3,08 380 2,87 418 3,28 388 2,96 373 2,78 378 2,93 460 3,63 16
. ¢,33 . 0,88 . 0,92 . 0,89 . 0,82 . 1,02 . 0,86 . 1,02 17
. 4,35 . 4,84 4,73 . 4,54 . 4,71 . 4,78 4,41 . 4,67 18
272 2,85 315 3,48 303 3,33 328 3,62 333 3,72 278 2,95 298 3,22 354 4,02 18
6,97 7,71 7,28 8,13 8,07 . 8,51 6,95 . 9,32 20
. 3,15 . 3,49 ' 3,37 . 3,62 3,63 . 3,12 . 3,15 . 4,08 21
3,82 4,22 3,8 . 4,52 . 4,44 . 3,40 . 2,79 5,24 22
43,74 . 45,08 45,84 . 44,15 . 44,82 . 47,04 . 44,50 43,82 23
18,8 12,78 19,0 20,32 19,2 20,14 18,7 20,50 18,2 18,91 19,3 20,36 18,5 20,07 18,9 20,82 24
. 2,38 s 2,28 . 2,30 . +26 . 2,30 . 2,28 . 2,28 . 2,27 25
1,2 5,68 - 1,2 5,82 1,2 5,87 1,2 5,76 1,2 5,41 1,3 6,33 1,1 5,67 1,2 5,85 26
. 10,89 . 11,03 . 11,73 . 16,34 . 11,51 . 11,94 . 10,98 . 9,70 27
5,34 5,60 5.81 5,30 . 6 . 6,12 5,582 . 5,08 28
28,44 32,02 32,19 31,88 . 32,27 . 32,12 30,88 . 33,12 28
2050 23,62 2168 25,84 2152 25,55 2180 256,12 21861 25,67 2144 25,43 2088 24,88 2272 27,25 30
1342 £,20 1305 €,6. 1428 .00 1186 5,23 1381 5,81 1490 6,09 1218 5,31 1185 5,14 31
23 0,81 87 6,64 68 0.64 66" 0,84 76 0,68 60 0,60 57 0,85 75 0,73 32
$,34 8,04 g,23 8,84 . 9,84 . 8,83 8,12 . 9,57 33
45 S,28 41 8,88 42 8,15 40 8,83 45 9,70 40 8,61 37 8,11 43 9,55 34
. c,08 . ¢,05 . 0,08 . 0,01 . 0,15 . 0,02 . 0,01 . ¢,02 3%
1227 £,57 1142 9,26 1121 8,93 11863 9,58 1147 8,07 1096 8,80 1108 S,15 1218 10,00 38
52 6,24 34 0,17 33 C,15 35 6,18 44 0,20 22 0,10 25 0,12 48 0,24 37
282,76 . 275,982 . 273,50 278,31 . 258,61 . 287,09 272,88 . 284,03 38
£.84 7,28 7,18 7,39 7,26 7,11 . 6,90 . 7,88 38
1841 4,54 1818 4,92 1818 4,92 1818 4,82 1817 4,91 1822 4,393 1659 4,56 1978 5,28 40
. ,28 . 2,37 . 2,26 . 2,47 . 2,3% . 2,18 . 2,34 . 2,60 41
36,27 36,07 . 35,70 . 36,43 . 31,81 . 39,50 . 34,32 . 38,54 42
26,34 . 28,42 . 28,37 . 27,62 . 25,45 . 33,20 28,37 . 26,87 43
8,45 . 8,88 . §,73 . 7,64 . 7,85 . 11,87 . 8,81 . 6,47 44
2,31 2,38 . 1,88 . 3,19 . 0,08 . 3,00 . 6,32 . 0,06 45
. 2,11 . 2,12 . 3,78 . ¢,49 . 0,81 . E,68 . 0,83 . 0,04 46
643 1,87 B23 1,81 105 0,57 1132 3,23 78 0,41 132 0,72 1472 4,05 793 2,41 47
2458 4,79 2283 4,63 233¢ 4,40 2229 4,85 4321 8,02 388 0,86 149 ¢,38 4313 9,33 48
372 1,04 316 0,25 381 1,02 271 0.8 430 1,18 294 0,86 176 0,61 367 1,18 49
2871 £,87 3254 5,81 337¢ €,49 3132 5,40 3412 §,69 3344 7,17 3301 5,18 2963 §,63 50
. 1.80 . 1,80 . i,B8 . 1,92 . 1,72 . 2,04 2,10 . 1,74 51
7,83 7,58 6,33 8,81 . 6,36 . 6,30 . 5,88 . 11,66 52
4,51 . 4,38 2,87 . 5,76 . 2,93 . 3,02 . 3,38 . 8,14 B3
3,20 . 2,9 3,13 . 2,80 . 3,11 . 3,15 . 2,45 . 3,16 54
c,11 . G,15 ¢,18 . 0,12 . 0,28 . 0,11 . 6,10 . 0,14 55
0,11 G,08 0,04 0,12 . 0,04 . 0,03 6,02 . 0,23 5B
42,92 44,58 48,24 41,01 . 43,28 . 53,11 . 38,41 . 43,61 &7
8,0 4,72 7,8 5,46 5,7 4,78 9,8 B,14 5,0 3,10 &,3 6,41 7,2 5,48 12,5 6,80 58
6,11 6,22 6,30 . 6,14 . 6,83 . 6,07 . 5,66 . 6,61 &9
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9. AUFHENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM., - 2) SOWEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -

-78-

HAUSHALTS
1984 { 1985 | 1988 ! 1987 i

LFD. i ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE| DM  |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |
) FRISCHEEMUESE . v v v vvevssennnnnennennnennes e, 18,58 17,88 17,83 19,28
61 BLUMENKOHL. v v vvvvvvnnnnnnnnnenns v e, . 449 1,02 333 0,81 434 0,98 338 0,89
62 WETSSKOHL. .2 vvunnnnnnnnnnnnnes it . 0,23 . 0,20 302 0,27 281 0,28
63 SONST. KOHL..ooovrrverereerns . . 0,91 0,79 . 0,58 ) 1,08
64 KOPFSALAT. .o vvuvrnrs . 1,42 . 1,44 427 1,57 428 1,68
65 SONST. BLATT- UND STENGELGEMUESE . 3,40 . 3,47 . 2,81 . 2,82
66 TOMETEN. . 1184 3,56 1158 3,36 1114 3,27 178 3,54
67 - GURKEN. . 838 2,14 B1§ 2,05 820 2,29 984 2.45
68 SONST. FRUCHTGEMUESE X 1,46 1,51 . 1,68 . 2,05
69 ZWIEBELGEMUESE . . 1005 1,58 1030 1,32 1047 1,35 980 1,43
70 HUELSENFRUECHTE .+ 1+ vnerer e vl 80 0,22 0,24 a7 0'27 66 0,21
71 SPEISEMOEMREN UND KARDTTE RO .. 783 1,08 sas 1,07 687 0,84 751 1,14
72 SONST. GEMUESE......0c0urnss, v, B, .. 1,57 1,62 . 1,53 . 1,61
73 TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE..... e 11,90 12,29 11,38 11,43
74 TIEFGEFRORENES GEMUESE. +.uuvssrernnnnnnenes e . 2,04 2,28 2,12 2,32
75 GEMUESEKONSERVEN. .. ........ s i . 9,86 10,01 8,27 8,11
7% ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEMUESESAEFTE)........... 0,25 0,26 0,32 0,33
77 BROT- UND ANDERE BACKWAREN...... et 65,45 65,64 69,39 72,77
78 BROT- UND BACKWAREN AUS BROTTEIG...... e, 42,84 . 42,82 45,11 47,23
78 BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT)..........c.s.s R P 27,14 27,04 9426 28,28 9234 28,55
80 KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG..... B O, . 15,10 . 15,27 2813 16,29 2705 18,17
81 SONST. BACKWAREN AUS BROTTEIG.......ovvvvversrrrronnins . 0,80 0,61 . 0.54 . 0,51
82 FEINE BACKWAREN (FRISCH UND TIEFGEFROREM)............ 12,22 12,27 13,83 14,58
83 DAUERBACKKWAREN. .. ..., e, B . 10,38 10,45 10,45 10,88
84 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE............ s 44,44 44,08 46,81 47,67
85 ZUCKER (RUEBEN- UND ROMRZUCKER)....... e v 2457 4,87 2332 4,62 2280 4,45 2078 4,10
g5 KAKAOERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE)......... B . 1,79 ) 1,80 . 1,65 . 1,48
g7 SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUBNISSE. .. vvvvesrrvsrnnns, 13,45 13,11 14,81 16,13
88 ZUCKERWAREN (DHNE KANDIERTE FRUECHTE)..... e 5,60 9,60 10,52 16,87
8s SPETSEETS, 4 vvvvnsneaeeseessunnnneeeennnsosrriiiii, . 8,79 . 9,80 . 8.7¢ . 8,47
80 BIENENHONIO. « v v v v vvvvvesssennssnsesnsernsnnnnnniil! 247 1,85 288 1,97 284 2.14 277 2.09
81 MARMELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT........i .. ..l.l. 454 2,16 - 2,26 394 1,75 402 1.8
82 SONST, BROTAUFSTRICH. +eurvvsveeesernen o . 0,82 0,82 . 1,75 ) 1,81
93 GETREIDEERZEUGNISSE, NAEMRMITTEL, GEWUERZE.......ecvveeeess 28,48 28,76 28,70 30,50
94 WEIZENMEHL . + . vvvsnrannnnennnenns ettt 1950 1,87 1838 1,77 1778 1,69 1683 1,50
95 RETS. v eesrnnsnnnssesssnnnnnmannnennis e 353 1,88 457 1,57 482 1,60 472 1,5€
5 ANDERE GETREIDEERZEUGNISSE ..................... A 1,65 . 1,85 ) 1.61 . 1.88
97 TEIBMAREN. 1 2 v v v vveensnreeannoinennnennnns . 1147 3.58 1086 3,46 1146 3,90 1158 512
e MUESLI, commxss ..................... R 2,24 . 2,50 . 2167 . 3.7
] BEWUERZE . oo ereeernnrnnn 2.11 2,15 . 1,84 . 2,01
100 SPETSESALZ. vvvurnnsssrnnenes 0,30 0,31 301 0,37 294 0,39
101 ESSIE (DHNE ESSIGESSENZ) (LITER 0,80 0.82 0,4 C.B0 0,4 C,58
102 SONST, NAEHRMITTEL UND SPEISEZUTATEN 14.54 14,53 . 13,42 . 14,66
103 SONST, NAHRUNGSMITTEL. . eeiererrivarenenn. e - 16,73 - 17,62 17,17 21,46
104 SAEUGLINGS- UND KLEINKINDERNAHRUNG 87 0,96 147 1,38 103 0.8 162 1.87
108 FERTIGGERICHTE  +v v v vnennnvnnnnnennns .. . 15,77 . 16,24 . 16,21 . 18,55
106 GETRAENKE 2} 0eeernienennennnn, B 108,02 113,86 116,69 113,32
107 ALKOHOLFREIE BETRAENKE. .o 'uunntnnnnnnnsnnnnnnnnanonsonnnnnns 55,61 61,69 65,76 63,28

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAF TKONZENTRLTE, GE-

108 MUESESAEFTE U, AE. 4o vuussnnnsnnonessnnnnssnnsnsenenennees 10,53 11,72 13,75 . 15,25
108 TAFELMAESSER L v v v v rvsvvnsesrsessssssresnnnnnnnnnnni, ,22 8,00 8,84 . 9,64
110 KOFFEINHALTIOE LIMOMEDEN . « v v svvssssvnnnrnnnneoianen 4,52 4,98 £,69 . .43
111 ANDERE LIMONADEN UND ERFRISCHUNGSGETRAENKE. . ....vvvvverros 9,88 9,88 8,25 . 9,56
112 KAFFEEMITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUBNISSE............vvvsss . 2,10 . 2,17 . 2,32 . 2,53
113 KAFFEE . tvrrerennennns DR 1047 21,08 1112 23,60 1088 24,47 1112 18,33
114 TEE 3)urunsunnnnnnnnnenennnes UPRORRN OO i, 42 1,28 43 1.38 48 1,43 4 .

115  ALKOHOLISCHE GETRAENKE........... e 51,41 52,17 50,93 5¢,03

118 SPIRITUDSEN (LITER)ureereeeereerereeseerereeeessrennnns e 11,20 11,71 0.8 10,10 0,6 9,75
117 BIER (LITER}uvsasvassivensreseseeseroseneenenenii, 18,7 23,78 16,0 24,32 16,6 25,17 15,8 24,65
118 TREUBEN- UND FRUCHTWEINE [LITER) . . 10 . e 32 13,24 3.0 12,73 31 11,98 2,8 12,03
118 TRAUBENSCHAUMMEINE (LITER)...rvvrrnsensss e ————— 0.5 3,18 0.5 3,41 0,8 3,67 0.5 3,61
120 TABAKMAREN. .. ..vvvvnn.. e, s 31,26 31,18 25,37 24,20
121 2IGARETTEN (STUECK)........... C e e 185 26,93 150 26,56 118 21,68 117 21,23
122 ZIGARREN (STUECK)......ovons e ———— .24 V18 0 0,24 o iz
123 . ZIGARILLOS, STUMPEN, TABAK.......... B, 4,08 4,44 . 3,44 . 2,81

VERZEHR VDN SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GaST-
124 STAETTEN U. AE..vvvuvnseecens A, s 101,07 102,18 108,61 104,83
125 VERZEWR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)....nvvvsvsesssnnnss 3 10,02 Y 9,55 3 8,87 5 10,67
126  VERZEWR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN.......0vvvnnmnnnnnnnnnnns 57.18 58,64 84,73 62,98
127  VERZEWR VON GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE....... 33,86 33,98 34,00 31,18



GETRAENKE UND TABAKWAREN
MONAT NACH GUETERARTEN

TYP 2

1988 1. HJ. 1988 2. HJ, 1889 | 1. 1989 2. VJ. 1988 3. vJ. 1989 4, vJ. 1988
LFD
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM | MENGE | DM {MENGE| DM | MENGE | DM | MENGE | DM |MENGE| DM NR.
18,92 20,77 . 24,56 . 17,03 18,98 29,05 . 17,37 . 16,70 B0
534 1,24 461 1,06 528 1,24 397 0,87 5242 1,45 431 1,03 418 0,88 375 0,86 61
208 0,26 214 0,20 189 0,18 240 0,22 244 0,20 138 ¢,16 187 0,18 282 0,26 82
. 1,00 . 1,02 . 1,03 . 1,01 . 1,58 . 0,48 . 0,44 . 1,57 B3
435 1,80 402 1,83 485 1,97 311 1,10 382 1,85 596 2,08 317 0,98 306 1,21 64
. 3,36 . 3,46 . 4,80 . 2,04 . 3,78 . 6,00 . 1,45 . 2,63 65
1178 3,57 1180 3,68 118} 4,32 1178 3,04 618 2,44 1733 6,17 1820 3,80 738 2,28 6B
20 2,28 873 2,48 1045 2,83 801 2,08 497 1,76 1682 3,98 1108 2,32 694 1,78 67
. 2,20 . 2,50 . 2,81 . 2,39 . 2,50 . 2,73 . 2,64 . 2,13 S8
921 1,26 821 1,39 888 1,50 945 1,28 876 1,08 915 1,80 1018 1,46 875 1,10 &9
58 0,20 55 0,18 30 0,12 78 0,26 20 0,07 40 0,18 127 0,41 28 0,10 70
791 1,19 885 1,30 874 1,52 BIB 1,07 930 1,41 1017 1,63 B26 1,08 810 1,06 71
. 1,78 . 1,28 . 2,28 . 1,67 . 1,88 . 2,70 . 1,84 . 1,71 72
11,88 11,83 . 12,28 11,39 . 13,30 . 11,28 . 9,70 . 13,08 73
2,33 . 2,50 . 2,72 . 2,28 . 3,03 . 2,42 . 1,83 . 2,74 74
9,54 . 9,33 . 9,56 8,11 . 10,27 . 8,88 . 7,88 . 10,35 7%
0,28 0,31 . 0,32 0,30 . 0,36 . 0,28 . 0,20 0,40 76
76,38 78,61 . 78,23 80,94 ' 74,52 . 77,81 78,81 82,07 77
50,47 51,72 . 50,71 . 52,72 . 48,79 51,61 . 52,85 . 52,58 78
9253 30,15 8318 30,15 8855 30,06 8882 30,23 877% 29,21 9130 30,83 8832 28,40 9132 31,068 79
2800 18,77 2861 21,13 2801 20,21 2920 22,03 2801 20,10 2802 20,32 3056 23,07 2783 20,99 80
0,55 . 0,45 . 0.44 . 0,4 . 0,48 . 0,40 . 0,38 . 0,53 B8l
14,76 15,4¢ . 15,67 15,14 . 15,863 . 18,70 . 15,30 . 14,97 82
11,18 11,48 . 2,86 . 13,08 2,10 10,60 11,67 . 14,51 B3
50,50 51,78 49,78 53,73 . 47,57 . 51,86 . 54,22 53,24 84
1944 3,85 1729 3,40 1583 3,12 1873 3,67 1281 2,44 1868 3,78 2081 4,08 1695 3,26 85
. 1,64 . 1,87 . 1,53 . 1,81 . 1,56 . 1,49 . 1,57 . 1,66 86
. 17,82 . 18,18 . 16,80 . 18,58 . 18,78 . 13,87 . 14,85 . 24,24 87
. 11,23 . 11,78 . 11,38 12,20 . 11,72 . 11,05 . 11,32 . 13,08 88
. 10,14 . 11,32 . 11,28 . 11,36 . 6,29 . 16,17 . 17,28 . 5,45 89
286 2,18 238 1,85 232 1,70 243 1,88 288 1,87 208 1,66 215 1,87 271 2,11 80
39¢ 1,7 375 1,75 424 1,82 328 1,58 408 1,86 438 2,00 324 1,68 334 1,88 91
. 1,88 . 1,81 . 2,05 . 1,78 . 2,05 . 2,08 . 1,70 . 1,86 82
31,71 32,07 32,15 31,98 . 31,28 32,99 . 30,80 33,18 83
1524 1,43 1388 1,32 1285 1,27 1424 1,37 1310 1,28 1260 1,26 1119 1,07 1730 1,67 94
474 | 1.54 489 i,50 480 1,45 459 1,62 468 1,87 481 1,42 448 1,45 471 1,58 95
. 1,B4 . 1,74 . 1,88 . 1,83 . 1,89 . 1,83 . 1,61 . 1,64 96
1208 4,36 1185 4,38 1187 4,51 1135 4,26 1168 4,36 1226 4,66 1087 3,88 1lis2 4,53 97
. 4,41 . 4,73 . 4,88 . 4,58 . 4,54 . 5,22 . 4,84 . 4,34 98
. 2,04 . 2,04 . 1,87 . 2,20 . 1,82 . 1,93 . 2,03 . 2,37 98
288 06,35 242 0,33 258% 6,35 230 0,31 245 0,34 284 0,36 225 0,31 235 0,31 100
6.3 0,54 ¢,3 857 0,3 0,48 0,4 6,66 0,3 0,48 0,3 0,48 0,5 0,82 0,3 0,50 101
15,21 . 15,45 . 15,43 . 15,46 . 15,01 . 15,84 . 14,89 . 16,24 102
25,14 . 25,82 24,21 B 26,82 . 23,88 . 24,82 28,12 . 25,51 103
208 2,41 138 1,64 180 1,7 117 1,33 177 1,96 143 1,85 137 1,49 98 1,17 104
. 22,73 . 23,88 . 22,46 . 25,49 . 21,83 . 22,97 . 26,63 . 24,34 108
114,32 118,87 . 114,81 128,28 108,23 122,81 . 127,85 122,87 108
65,04 70,88 69,87 . 71,88 . 65,38 . 74,28 . 74,31 89,486 107
. 16,66 . 18,18 . 18,40 . 17,91 . 17,73 . 18,04 . 17,47 . 18,35 108
. 10,83 . 13,27 . 12,72 . 13,80 . 10,85 . 14,45 . 15,50 . 12,10 108
5,83 . 6,53 . 6,27 . 6,79 . 5,30 . 7,21 . 7,41 . 6,18 110
9,88 . 10,38 . 8,80 . 10,87 . 8,48 . 11,09 . 12,39 . 9,58 11l
. 2,59 . f . 2,68 . 2,53 . 2,77 . 59 . 2,08 . 2,97 112
117 17,96 1138 18,71 1117 18,77 1178 18,66 1128 18,72 1108 18,83 1143 18,46 1213 18,83 113
44 1,40 28 1,23 40 1,23 38 »23 46 1,42 34 1,05 32 0,98 45 ,47 114
49,28 4g, 08 . 44,74 53,37 . 40,85 . 48,55 . 53,54 . 63,21 115
0,6 9,33 0,5 8,38 0,5 7,36 6 9,35 0,5 7,55 0,5 7,17 0,6 8,73 0,6 8,87 116
14,8 23,90 14,9 25,38 14,2 23,63 3 27,10 12,8 20,57 15,8 26,62 16,6 28,12 14,7 25,07 117
2,8 11,96 2,5 11,26 2,2 10,27 ] 12,24 2,0 $,46 2,4 11,06 2,7 11,82 3,0 12,85 118
0,6 4,08 0,B 4,08 0,8 3,48 3 4,69 0,5 3,27 0,5 3,69 0,5 3,86 0,7 5,61 118
24,05 26,82 25,77 . 28,04 24,38 27,14 28,84 27,25 120
11¢ 21,52 130 24,40 124 23,46 136 25,32 118 22,08 132 24,80 14! 268,07 130 24,57 121
¢ 0,13 0 C,14 0 0,09 0 0,18 0 ¢,08 0 0,10 0 0,08 0,26 122
. 2,40 . 2,38 . 2,22 2,54 2,21 . 2,23 . 2,88 . 2,41 123
112,98 119,1¢C 107,30 130,73 . 89,00 125,20 184,34 . 97,12 124
3 11,34 3 11,18 3 11,88 3 10,80 3 11,79 3 11,96 3 8,63 3 11,37 125
. 67,81 71,80 . 62,67 . 80,99 . 43,78 . 75,28 106,85 . 85,02 126
33,84 36,02 . 32,74 35,24 . 27,42 . 37,985 . 47,75 . 30,73 127

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U. AE.
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9. . AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAER2 | APRIL |

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. | MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| oM |
1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN INSGESAMT................ . 687,08 . 687,03 . 781,43 . 781,51
2 NAHRUNGSMITTEL 2).0veverevinionronnans errasiineean TN . 480,85 . 474,86 . 651,22 . 828,47
3 NAHRUNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS..... eerereraieeiaa Ceeens . 236,31 . 230,18 . 261,84 . 250,88
4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN........... Ceberreate e Cerevna . 55,04 . 52,585 . 63,68 . 53,45
S RINDFLEISCH. v vvvinvvinnanns Cerenns Ceeeraeen 11,86 834 11,01 1107 14,37 1011 12,28
[} KALBFLE TS H. 4 oo v vnennsesnossunsessnntonenonnsnonneeen . 0,82 29 0,45 41 0,62 35 0,51
7 SCHWEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK). teserenas P . 22,28 2595 21,35 2980 28,42 2910 24,54
8 SCHAF= UND ZIEGENFLEISCH.......v004s teveens tereaea 0,30 S 0,15 118 1,61 35 0,51
9 GEFLUEGEL...vvvvuuunun R R R RN RN R 7,90 1137 7,72 1318 8,86 1230 8,90

10 HACKFLEISCH. v v tivuseneneveavasnssnenananens 8,20 1072 9,23 1042 8,96 1146 8,82
11 INNEREIEN U. &4, SCHLACHTNEBENPRUDUKTE ...... 1,17 200 1,08 207 1,24 217 1,00
12 SONSTIGES FLEISCH...... erseianan EETEEEY 1,80 155 1,51 165 1,88 173 1,78
13 FLEISCHWAREN.......c0uuu PR E R R RN tedsanes et eae . 76,35 . 75,98 . 80,78 . 83,97
14 WURST UND WURSTWAREN......ovvvuenuss e . 4466 52,89 4348 51,83 4483 54,01 490§ S8,65
15 SCHINKEN, SPECK, RAUCH~- S83 15,68 958 15,58 1088 17,87 1088 17,41
16 WURSTKONSERVEN. o v vvvvvvenesonannanss . 347 2,81 368 2,82 447 3,26 315 2,37
17 FLEISCHKONSERVEN. . . 0,68 . 0,91 . 0,87 . 1,12
18 ANDERE FLETSCHERZEUGNISSE.. .. . ... eaenes Cererieranedes . 4,29 . 4,78 . 5,08 . 4,43
15 FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)... 300 3,45 298 3,26 398 4,45 308 3,23
20 FISCHWAREN......... veseiaeas teresienes Ceeseen Crreseitaanie 8,18 7,36 8,67 7,51
21 FISCHKDNSERVEN, v\ uuseusnsvinnenirniarceeennnronnneenas 4,12 3,27 3,82 3,45
ANDERE FISCHERZEUGNISSE ,KREBS-
22 UND WEICHTIERE....oovurieessnn Ceeereres vereaae Ceieeeaaan . 4,08 . 4,08 . 5,15 . 4,08
23 MILCH.....oveee, D . 44,22 . 43,08 . 47,18 . 46,13
24 TRINKMILCH (LITER)..iveiivannunnnans N R 18,4 20,14 18,2 18,87 1is,8 20,62 18,0 18,97
25 KONDENSMILCH (EINSCHL. MILCHPULVER)...'vvveviveeronnernns . 2,40 . 2,17 . 2,34 . 2,25
26 SAHNE (LITER)}......... Cereees I I T 1,1 5,03 1,1 4,9, 1,3 6,28 1,2 5,88
27 JOGHURT, BUTTERMILCH. . uvuviuvsntrsnssansanecrnasnnenarsas . 10,87 . 11,44 . 12,12 . 11,94
28 SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE. .. vuvveunnunas e ereee iy . 5,67 . 5,58 . 5,81 . 5,98
29 KAESE.......... eseraas T T T . 31,07 . 30,40 . 35,32 . 32,37
30 HART~, SCHNITT-, WEICH-, SCHMELZKAESE..........ccvuvnrnns 2082 24,59 2037 24,13 2362 28,28 2184 25,88
31 FRISCHKAESE U.-2UBERETTUNG (OHNE QUARKSUESSSPEISEN)...... 1321 5,76 1284 5,62 1478 6,35 1443 5.8/
32 SAUERMILCHKAESE .. ovvvvnnnnanesnss P 87 0,73 72 0,84 70 c,68 &7 0,62
33 EIER.....cevvenn Feerrevianas YT RN R . 8,87 . 8,71 . 11,83 . 8,87
34 FRISCH (STUECK)...... Ceveedes Cederedn R TR R R R R TIIN 40 8,82 40 8,57 54 11,68 41 8,95
35 BEARBEITET.........0v0n DI I N . 0,08 . 0,14 . c,25 . 0,02
36 BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ).......... 1132 8,92 107g 8,62 1224 8,67 1132 8,82
37 SPEISEFETTE UND -DELE TIERISCHEN URSPRUNGS................. 48 0,21 47 0,21 40 ¢,18 32 c,14
38  NAHRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS...evevverevrennernenns . 244,54 . 244,88 . 288,38 . 278,78
3 SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS............... . 7,25 . 7,05 . 7.49 . 7,27
40 L L ) S T 1700 4,59 1768 4,77 1983 5,38 1912 5,08
41 ANDERE SPEISErETTE UND ~QELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS...... . 2,65 . 2,28 . 2,11 . 2,18
42 08ST UND —-ERZEUGNISSE (OHMNE GETRAENKE UND MARMELADE)....... . 30,81 . 31,08 . 33,52 . 35,25
43 L9 8101, 11 - - . 28,11 . 25,10 . 26,14 . 28,78
44 L . £,77 . 7,48 . 8,38 . 12,11
45 STEINDBST . . it utsint it iiatetiennennternnsrieanennearans . 6,01 . 0,08 . 0,09 . 0,05
46 BEEREN. .. vvvtiiiiii i it Cerrerie e . 6,08 . 0,13 . 2,26 . 3,51
47 WEINTRAUBEN. ¢ 4t u ettt i e vieinnreninnensonnennnnrens 11 0,09 47 0,27 174 0,88 238 1,16
48 APFELSINEN, MANDARINEN, CLEMENTINEN.............c.0u0.. 11,42 4684 8,73 2065 3,86 806 1,72
42 SONSTIGE ZITRUSFRUECHTE. .vvvvvvrurnnrneninnrerennns . 1,29 413 1,17 392 1,07 374 1,00
50 BANANEN, 0ot vttt vnnnnnnnnennnes . 4,72 3504 5,54 3291 6,78 335% 7,82
51 SONSTIGE SUEDFRUECHTE. .\vvvvvivnesnrnerannernnns . . 1,78 . 1,89 . 1,70 . 1,62
52 SCHALEN-, TROCKEW-, TIEFKUEHLOBST UND 5,70 . 5,8€¢ . 7,38 . 6,46
63 . SCHALEN- UND TROCKENOBST............ Cevirediaeeas o . 2,40 . 3,1 . 3,28 . 3,05
54 OBSTKONSERVEN. . vvuuivus, . . 2,82 . 2,62 . 3,77 . 3,34
55 TIEFGEFRORENES DBST..... . ' 0,35 . 0,21 . 0,27 . 0,08
13 ANDERES VERARBEITETES OBST. vt vvuinivvenannneranenrannns . 0,03 . 0,04 . 0,08 . 0,01
57 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL~ UND GEMUESEERZEUGNISSE..... . 41,36 . 40,02 . 48,38 . 51,28
58 KARTOFFELN, FRISCH (KG)... 4,6 2,60 5,0 2,88 5,3 3,81 6,0 5,16
88 KARTOFFELERZEUGNISSE. . vvvinvuunnnnns 6,19 . 6,18 . 7,18 . 6,23

1)SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM, - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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GETRAENKE UND TABAKWAREN
MONAT NACH GUETERARTEN 1889
TYP 2

MaT | JUNI

| JULI

| AUGUST |  SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER | DEZEMBER

LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM NR.
835,28 . 816,16 832,14 . 870,24 . 803,89 . 773,92 . 776,01 . 853,18 1
531,02 . 547,06 493,50 . 524,33 . 625,89 . 520,85 . 550,21 690,47 2
245,30 . 250,36 . 224,85 . 243,48 . 257,75 . 251,30 284,81 292,91 3
58,71 . 59,09 . 55,83 57,98 . 61,11 . §7,57 . 68,08 84,80 4
818 10,50 783 8,58 637 8,35 773 9,81 1008 13,00 807 10,18 1218 14,78 1434 19,99 S
21 0,35 37 0,58 25 0,41 14 0,18 45 0,62 22 0, 23 0,34 75 1,48 &
3287 29,11 3261 28,73 2788 27,91 2573 26,12 2398 24,83 2605 25,71 3047 27,12 3041 32,21 7
24 0,26 28 0,3 89 0,94 105 1,18 29 ,46 21 0,29 180 1,18 43 0,68 B
1034 7,35 1145 8,27 985 6,68 1087 8,13 1260 8,45 1173 7,68 1454 10,30 1833 15,43 8
1015 8,03 1031 8,23 998 9,14 1188 10,62 1176 11,00 1109 10,38 1185 11,10 1158 10,58 10
156 0,95 181 0,86 126 0,77 158 ,93 200 1,18 179 1,06 208 1,11 251 1,17 11
118 1,17 143 1,88 143 1,44 94 1,056 142 1,67 175 1,83 206 2,14 281 3,38 12
. 81,19 . 85,48 . 74,83 . 80,67 87,10 . 86,26 . 88,25 . 93,55 13
4818 57,16 5000 59,13 4388 53,30 4590 588,52 4740 59,58 4644 58,41 4760 60,75 4733 62,08 14
989 16,04 1089 16,57 B46 13,96 944 16,11 1086 18,19 1021 17,86 1077 18,46 1186 21,83 1B
401 2,80 402 3,15 34¢ 2,66 350 2,65 435 3,48 427 3,38 440 3,16 517 4,40 16
. 0,73 . 1,21 . 0,87 . 0,95 . 1,07 . 0,80 . 1,21 . 0,88 17
4,45 5,40 . 4,02 . 4,44 . 4,79 . 4,73 4,67 . 4,60 18
252 2,81 264 2,82 269 2,88 302 3,23 323 3,45 381 3,79 318 3,65 385 4,64 18
. 5,84 . 6,18 6,34 . 7,83 €,9¢ . 7,73 7,88 12,36 20
2,78 . 3,11 2,74 . 3,38 . 3,34 . 3,62 3,94 4,65 21
3,04 . 3,08 3,60 4,15 3,82 . 4,11 . 4,02 . 7,67 22
47,37 47,82 41,10 45,35 . 47,08 44,98 . 44,19 42,25 23
19,4 20,57 18,4 20,54 17,2 18,51 18,7 20,28 19,86 21,43 18,8 20,82 18,4 21,48 18,4 20,46 24
2,18 . 2,43 . 102 . 124 . 2,52 . 227 . 2,18 . 2,35 25
1,3 E,31 1,4 6,68 1,1 5,158 1,1 5,67 1,2 6,18 1,2 5,88 1,1 5,27 1,3 6,44 26
12,19 11,70 . 10,31 . 11,35 . 11,28 . 10,59 . 8,86 . 8,51 27
6,11 8,27 . ’ . 5,80 . 5,64 . 5,44 . 5,30 . 4,48 28
31,88 32,02 28,04 . 31,78 32,75 . 32,80 . 32,18 . 34,40 28
2121 25,22 2116 S,20 1881 22,54 2171 25,82 2218 26,61 2239 26,78 2245 26,44 2333 28,57 2
1524 6.25 1503 6,15 1168 5,05 1232 5,34 1253 5,586 1216 §,36 1122 4,90 1128 5,16 31
47 ¢,49 67 0,68 49 0,45 g5 0,81 55 0,58 B2 0,67 0 c,84 72 0,68 32
8,43 8,50 . 7,44 7,85 . 9,37 . 8,83 . 9,94 . 9,84 33
3¢ 8,40 40 §,49 35 7,43 36 7,53 42 8,37 40 8,83 45 8,83 43 8,90 34
0,03 . 0,01 . 0,01 . 0,02 . 0,00 . 0,01 . c,01 . 0,04 35
1097 8,92 1080 8,55 1015 8,39 1106 9,23 1205 8,84 1110 8,10 1263 10,30 1282 10,63 386
1g c,07 1€ 0,08 7 ¢.09 31 0,14 27 0,12 45 0,23 43 0,26 4g 0,24 37
288,72 o 298,71 . 268,68 280,87 . 288,14 . 268,54 285,40 . 287,56 38
6,83 . 7,22 €,08 . 7,08 7,58 . 7,42 8,16 . 8,08 35
178€ 4,81 1788 4,90 1441 4,06 1651 4,49 1889 5,13 1905 5,08 2177 6,74 1848 4,99 40
. 2,02 . 2,32 . 2,03 . 2,57 . 2,43 . 2,33 . 2,42 . 3,08 41
. 37,17 . 46,04 35,65 . 35,14 . 32,14 . 33,40 . 40,30 . 42,02 42
30,83 . 38,83 30,41 . 28,27 25,40 . 24,73 27,72 . 28,21 43
12,1 . 11,40 8,84 . 9,31 . 8,28 . 8,12 . 6,09 . 5,17 4§
¢,77 . 8,14 9,87 . 7,00 . 2,04 . 0,17 . 0,01 . 0,02 45
. 6,73 . 9,79 . 2,23 . 0,44 . 0,14 . 0,05 . 0,04 . 0,04 45
108 2,71 51 c,28 186 0,61 1800 4,60 2668 6,95 1795 5,08 437 1,73 65 0,34 47
313 ¢.68 78 0,18 134 0,33 182 0,39 146 0,42 1554 3,27 4978 10,82 6473 14,05 48
265 c,80 238 0,78 170 0,58 177 0,61 181 0,64 238 0,83 420 1,34 446 1,38 48
306E 7,04 3810 6,85 3174 4,89 3468 5,17 3288 5,48 3027 5,90 3225 5,82 282% 5,03 50
. 2,01 . 2,50 . 3,07 . 1,77 . 1,46 . 1,31 . 1,78 . 2,17 81
6,34 g,1: 5,24 5,87 €,74 . 8,87 12,58 13,82 B2
3,08 . 2,94 . 2,78 . 3,31 4,04 . 5,78 . 8,87 . 8,72 853
3,08 . 3,03 . 2,28 . 2,52 2,56 . 2,83 . 3,20 . 3,66 54
. 0,14 . 0,12 . 0,16 . 0,03 0,10 . 0,12 . 0,07 . ¢,22 85
. ¢,08 c,03 . 0,02 0,01 0,03 . 0,12 . 0,33 0,22 56
55,88 52,35 38,10 36,72 40,42 . 45,18 . 40,71 . 44,87 &7
5,8 6,21 7,2 7,87 §,0 5,42 6,0 4,83 8,5 6,21 22,5 11,38 8,8 5,68 5,0 3,23 58
. €,08 5,93 . 4,85 . 5,81 6,32 . ,90 . 6,14 . 7,85 &89
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9. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ ! APRIL i

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM  |MENGE| OM |
80 FRISCHBEMUESE . .+« e v e v avuresvnnnnsrennsenenrennnsseeesnnns . 18,77 . 18,48 . 22,65 : 27,06
! BLUMENKOHL ¢ ¢ 4 v e vveeevnseseanneennnressnseesesansees. GBS 1,32 660 1,52 647 1,50 528 1,24
62 MEISSKOHL + ¢ ¢ vt e aaveeanunnsranneeennerennsssninneren. 282 0,22 282 0,24 188 0,15 180 0,18
63 SONST. KOHL . e vvnvuvnnseennnnasnnnrseniasminiin 08 1,87 . 1,861 . 1,17 . 0,55
64 KOPFSALAT....... - 1 1,61 362 1,81 503 2,14 725 2,53
85 SONST. BLATT- UND STENGELGEMUESE. .- enevvrrrvnnnnrrnins . 3,83 . 3,55 . 3,98 . 4,85
68 TOMATER. « ¢ vveeannenannnnnsnsnnsennnseensoseninseiiin, 725 2,28 524 1,95 606 3,07 965 4,83
67 - GURKEN...... . IR . 281 1,06 334 1,30 882 2,81 1448 3,99
68 SONST. FRUCHTGEMUESE. ... ... .. . 2,80 . 2,52 . 2,37 . 2,60

- 89 ZWIEBELGEMUESE . ........ 9439 1,16 784 0,89 918 1,13 883 1,59
70 HUEL SENFRUECHTE. .. ... . 28 0,07 21 0,06 16 0,07 16 0,09
71 SPEISEMDEHREN UND KARDTTE ..1011 1,35 864 1,35 315 1,53 1231 1,77
72 SONST. BEMUESE . ¢t v vrunnannnennnnremmnnssninnrinninn 0, 1,31 . 1,69 . 2,56 . 2,85
73 TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE........... . 13,38 . 12,11 . 14,41 . 12,59
74 TIEFGEFRORENES GEMUESE . .\ vt vvnnseeunnssennnseennneeens . 3,25 . 2,68 . 3,16 . 2,67
75 GEMUESEKONSERVEN . 1o« v s v vennseessnnmnnnnnenniinnins . 10,13 . 9,43 . 11,23 . 8,92
76 ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEMUESESAEFTE)........... . 0,42 . ¢,35 . 0,32 . 0,25
77 BROT- UND ANDERE BACKMAREN. ... .evvvruvvnerrerernnnnnnsseeee 71,72 . 73,44 . 78,37 . 81,62
78 BROT- UND BACKMWAREN AUS BROTTEIG......evvvnssreeecnnnnns. . 50,25 . 47,48 . 51,63 . 53,65
79 BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT!.. .. 9018 29,90 8408 27,83 8904 29,92 9491 31,98
80 KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG... . 2783 18,92 2545 19,16 29873 21,21 2319 21,19
1 SONST. BACKWAREN AUS BROTTEIG.....e.unsovrounnmnniis . 0,43 . 0,50 . 0,50 . 0.48
82 FEINE BACKWAREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN)............... . . 13,81 . 16,34 . 16,72 . 18,19
83 DAUERBACKMAREN . + v v et vteseeeeeetsnstannenenrsennnnnes . 7,66 . 9,61 . 10,02 . 8,78
B4 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE.......... e . 3,72 . 42,40 . 63,42 . 45,23
85 ZUCKER (RUEBEN- UND ROMRZUCKER)....... et edeiee.a... 1185 2,24 1253 2,35 1434 2,72 1481 2,76
86 KAKABERZEUBNISSE (OHNE SCHOKOLADE ). .. ...ovvrvevnnnrrnnnns . 1,34 . 1,587 . 1,78 i 1,56
E SCHOKOLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE........... e, . 12,76 . 17,09 . 25,42 . 13,84
88 2UCKERWAREN (OHNE KANDIERTE FRUECHTE)........oonrivrs . 10,21 . 11,38 . 13,55 . 10,58
89 SPEISEEIS. . vuvvasonnnnnnennneneennens . 4,15 . 4.50 . 16,18 . 10,68
30 BIENENHONIG. .0 v vvvvvnnerennnniniini, 2639 1,87 257 1,88 283 1,87 231 1,75
91 MARMELADE, KONFITUERE, GELEE, OBSTKRAUT 430 1,92 381 1,73 413 1,89 450 2,12
82 SONST. BROTAUFSTRICH. . ......... . 2,23 . 1,81 . 2,03 1,54
a3 GETREIDEERZEUGNISSE, NAEWRMITTEL, BGEWUERZE..............v.. . 32,03 . 23,11 . 32,73 . 32,49
94 HEIZENM_HL ......... . 1252 1,23 1282 1,24 1396 1,38 1221 1,21
95 TSttt eness i B Y] 1,48 448 1,80 815 1,61 445 1,41
95 ANDERE GETREIDEERZEUBNISSE .. onnersonnrerinns e, . 1,82 X 1,60 . 2,25 . 1,47
g7 TEIGWAREN. ... ... i, e 1225 5,63 1074 3,03 1201 4,682 1234 5,73
S8 MUESLI, CORNFLAKES....vvvvrie. et O . 4,93 . 4,28 . .41 . 4,93
89 GEWUERZE . v vvvvvnsnnniins e . 1,81 . 1,74 . 1,82 . 2.08

100 SPEISESALZ. ..ovvvinvrrnn, e 248 0,32 250 0.38 238 .32 242 0,34

101 ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ) (LITER).vrrvomnneeoinni i 003 0.47 0,2 0,34 0,3 0,55 0,3 0,42

102 SONST. NAEHRMITTEL UND SPEISEZUTATEN...vvvnnnrvrrvrrnnin, . 15,25 . 13,80 . 15,38 . 15,80

103 SONST. NAHRUNGSMITTEL.....vuserenneen. e . 24,65 . 1,58 . 25,47 . 25,82

104 SAEUBLINGS~ UND KLEINKINDERNAHRUNG.......... 152 1,98 149 1,82 228 2,08 154 1,74

105 FERTIGGERICHTE v e vsvrsrsnnnnnnnsnronns . 22,67 ) 18,76 . 23,38 . 23,88

108 GETRAENKE 2).......... B, s e . 99,32 . 102,07 . 117,18 . 114,25

107 ALKOHOLFREIE GETRAENKE . . \uuuurnnessnnunnnneeennnnrnnn, . 62,87 . 62,68 . 76,53 . §7.67

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTRATE, GE-

108 MUESESAEFTE UoAE. .+ evrrunernes et . 17,27 . 17,73 . 18,20 . 17,62

108 TAFELWAESSER. vvrn. .. e e 10,38 . 10,22 . 12,25 . 12,31

110 KOFFEINHELTIGE LIMONADEN. ... vvvvnesn, e . 4,87 . 4,84 . §,18 . 5,81

111 ANDERE LIMONADEN UND ERFRISCHUNGSGETRAENKE. ..o ovvovrrerns, . 8,07 . 7.84 . 8,52 . 8,15

112 KAFFEEMITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE...........ovv.. .. . 3,08 . 2,88 . 2,585 . 2,60

113 KAFFEE..... e s D e 1080 17.85 1078 18,01 1207 26,24 1133 15,03

112 2132 T OO e 29 1,32 43 1,35 49 1,55 37 1,03

116 ALKDHOLISCHE GETRAENKE. .. vveu'ennnerennsernnrernnnnss e . 36,45 . 39,38 . 46,66 . 46,59

118 SPIRITUOSEN (LITER).... 5,97 0,5 7,87 0,6 8.79 0,5 6,87

117 BIER (LITER)u...cvn..s. 17,83 12,1 18,61 14,4 25,12 13,9 22,63

118 TRAUBEN- UND FRUCHTWET 9,21 1.8 8,80 2,2 16,38 2.8 13.87

118 TRAUBENSCHAUMWEINE (LITER:. 3,33 0,4 3,11 C,E 3,37 0.5 3,42

120 TABAKHAREN.......... R e e . 23,70 . 23,48 . 25,95 . 26,07

121 ZIGARETTEN (STUECK v s eivrineens e e vl 111 21,44 113 21,58 122 23,21 128 23,48

122 2IGARREN (STUECK)....ovvrvrvnnnss et e e, .o 0,11 0 6,02 ¢ €,13 0 €.07

123 . ZIGARILLOS, STUMPEN, TABAK. .. evrrvvvninn, SRR . 2,15 X 1,87 X 2,62 . 2,82

VERZEHR VON SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

124 STAETTEN Ui AE.\evvnernnrnsnnnnnseenneennnresnnnees e . . 83,19 . 8g,62 . 97,08 . 111,73

125  VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).......... 4 12,76 3 11,35 3 11,29 3 11,92

126 VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN....... . 44,19 . 45,03 . 80,03 . 69,086

127  VERZEHR VON GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U. AE....... . 26,25 . 30,24 . 25,76 . 30,75

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. ~ 2) SOWEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHMR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE UND TABAKWAREN

MONAT NACH GUETERARTEN 13988

TYP 2

MAT | AUBUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE] DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE! DM NR.
32,38 27,71 . 18,16 . 15,93 . 17,02 186,53 . 16,10 . 17,48 60
368 0,81 388 0,93 383 0,71 297 0,64 BOé 1,30 438 0,93 465 1,00 218 0,63 61
116 0,13 110 0,16 113 0,12 137 0,17 313 0,258 374 0,27 275 0,28 225 0,24 62
. 0,46 . 0,45 . 0,34 . 0,28 . 0,70 . 1,48 . 1,50 . 1,76 83
€13 2,38 451 1,33 340 0,98 285 0,82 326 1,08 302 1,01 280 1,07 336 1,55 B4
. 8,18 . 4,96 . 1,32 . 1,45 . 1,58 . 2,14 . 2,56 . 3,21 65
1820 6,78 2408 6,83 2175 5,04 1595 3,42 1086 2,92 834 2,38 Bll 2,23 584 2,26 6B
1734 4,46 1563 3,52 131g 2,90 1088 2,25 918 2,01 751 1,74 588 1,89 744 2,01 &7
. 2,51 . 3,07 . 2,87 . 2,50 . 2,56 . 2,16 . 2,16 R 2,07 B8
868 1,87 883 2,16 903 1,60 972 1,42 1170 1,34 944 1,10 921 1,17 788 1,02 69
22 0,08 83 0,35 1386 0,48 157 0,48 88 0,27 47 0,18 2B 0,08 14 0.08 70
850 1,47 970 1,67 781 1,16 782 1,01 936 1,03 884 1,10 838 1,07 704 1,02 71
. 3,08 . 2,21 . 1,64 ' 1,38 . 1,81 . 2,07 . 1,38 . 1,86 72
10,72 . 10,55 . 8,49 . 8,82 . 10,69 . 11,08 iz,38 . 15,92 73
2,15 . 2,45 . 1,41 . 1,83 . 2,26 . 2,52 . 2,78 . 2,93 74
8,57 8,10 . 7,08 . 8,09 . 8,42 8,54 . 9,88 ' 13,00 78
. 0,30 . 0,30 . 0,18 . 0,24 . 0,18 . 0,31 . 0,40 . 0,48 786
76,08 76,03 . 76,55 . 81,20 81,68 . 81,52 . 81,18 . 83,85 77
50,64 50,55 . 50,30 . 53,72 . 54,53 . 52,22 . 51,14 . 54,48 78
8800 28,83 8100 30,75 7783 26,67 BEB37 29,48 9472 32,07 8107 30,88 9083 30,65 8201 31,68 79
2788 20,26 2682 18,51 3128 23,35 3141 23,85 2837 21,98 2757 20,96 2855 19,98 2943 22,07 B0
. 0,44 . ¢,29 . 6,27 . 0,39 . 0,47 . 0,38 . 0,50 . 0, 81
14,54 14,38 15,27 15,84 . 14,68 14,85 . 14,61 15,36 82
10,81 . 11,10 . 10,88 . 11,54 . 12,48 . 14,36 . 15,42 . 13,73 83
54,87 55}75 54,70 . 58,60 49,30 46,36 . 57,54 55,88 84
1478 2,76 2663 5,80 2100 4,40 2223 4,42 1827 3,43 1617 3,02 1832 3,58 1573 3,16 8%
. i,41 . 1,50 . 1,44 . 1,64 . 1,62 . 1,79 . 1,68 . 1,50 86
14,43 . 13,34 . 12,85 . 14,99 . 16,72 . 17,82 . 27,88 . 27,33 87
11,37 . 1,20 . 11,02 . 11,78 . 11,18 . 12,03 . 14,47 . 12,72 88
. 18,32 . 18,50 . 20,08 . 20,85 . 10,88 . 6.66 . 4,21 . 5,49 €9
202 1,94 185 1,37 188 1,75 198 1,70 281 2,15 212 1,77 283 2,30 310 2,28 90
445 2,04 413 1,8¢ 332 1,63 324 1,56 317 1,48 341 1,57 318 1,48 342 1,73 91
. 2.01 . 2,20 . 1,54 . 1,70 . 1,87 . 1,81 . 1,93 . 1,70 82
31,65 34,80 28,24 . 31,90 . 31,28 . 31,37 . 33,94 34,28 93
1328 1,28 1231 1,28 795 0,82 1248 1,18 1314 1,21 1368 1,33 2128 2,07 1694 1,83 94
388 1,34 5l2 1,50 480 1,48 371 1,22 513 1,668 448 1,52 482 1,51 481 1,71 95
. 1,64 . 2,38 . 1,40 . 1,68 . 1,75 N 1,84 . 1,58 . 1,5¢ 98
1118 4,13 1329 8,11 1062 3,76 1056 4,02 1145 4,17 1132 4,22 1181 4,54 1288 4,84 97
4,81 . 5,81 . 4,E9 . 4,59 . 5,24 . 4,73 . 4,81 . 3,46 98
1,87 . 1,73 . 1,88 . 2,26 . 1,85 f 2,15 . 2,40 . 2,56 99
289 ¢,35 282 0,38 197 0,28 227 0,33 251 0,32 238 0,31 2580 0,32 216 0,28 100
0,3 ¢,56 0,3 0,47 0,5 0,84 0,6 0,87 0,4 0,64 0,4 0,61 0,3 ¢,46 0,2 0.42 101
15,88 . 18,03 . 13,98 . 18,64 . 14,43 . 14,65 . 16,24 . 17,88 102
23,44 24,50 28,32 30,25 25,7¢ . 24,30 23,58 . 28,76 102
10& 1,17 166 1,75 132 1,48 1863 1,78 118 1,22 112 1,31 94 1,21 88 0,99 104
. 22,27 22,75 . 26,84 . 28,47 . 24,55 . 22,89 . 22,37 . 27,77 105
128,60 125,47 126,74 133,46 123,25 112,52 115,76 140,26 106
77,24 77,84 73,85 . 76,60 72,75 . 68,24 . 67,48 . 72,77 107
. 20,31 . 15,1¢ . 16,48 . 17,36 . 18,56 . 17,98 . 18,32 . 18,74 108
. 15,00 . 18,03 . 15,84 . 18,65 . 13,90 . 12,07 . 11,10 . 13,17 108
. 8,52 . 7,20 . 7,64 . 8,04 . 6,53 . 5,81 . 5,74 . 6,91 110
. 11,14 . 12,98 . 12,85 . 12,42 . 11,80 . 9,92 .. 8,74 . 9,99 111
. 2,62 . 2,53 . 1,82 . 2,11 . 2,34 . 2,82 . 2,83 . 3,49 112
10B€ 18,16 1129 19,29 1098 17,88 1165 18,78 118% 18,70 1144 18,19 1267 18,72 1227 18,58 113
a4 1,48 22 0,64 28 0,82 35 1,23 32 0,81 45 1,54 35 1,02 53 1,88 114
51,42 47,63 . 53,20 . 56,88 . 50,50 . 44,28 . 48,28 . 67,48 115
0,8 7,4 C,5 7,20 0,5 8,53 0,6 $,84 ¢C,S 7,80 0,4 €,70 0,6 9,49 0,8 13,84 116
17,4 29,55 15,9 27,83 17,2 29,68 17,7 31,38 14,8 26,25 13,8 23,57 13,5 23,03 16,7 28,74 117
2,4 10,41 2,3 8,13 2,8 1,84 2.6 11,45 2,7 12,48 2,8 10,88 2,8 11,72 3,3 15,32 118
0,6 3,8 0,5 3,67 0,8 3,44 0,6 4,18 0,5 3,97 0.4 3,02 0,5 4,05 1,2 8,60 118
27.6¢ 27,75 . 28,58 . 28,84 27,88 . 25,88 26,89 28,02 120
1327 25,64 133 25,28 137 25,47 153 27,85 133 25,18 127 23,68 128 24,03 136 26,08 121
G C.18 0 0,02 Y c.02 0 0,20 0 0,08 0 0,10 1 0,38 1 0,32 122
1,77 . 2,4z . 3,08 . 2,19 . 2,78 . ,14 . 2,48 . 2,61 123
148,00 115,88 183,32 182,50 126,76 114,87 . 83,15 . 93,44 124
3 11,78 3 12,21 8,87 3 8,38 3 11,07 '3 11,08 3 11,44 3 11,82 125
90,79 66,04 . 127,28 . 120,53 72,68 68,70 . 44,08 . 52,20 128
45,48 . 37,83 . 47,17 . 52,89 © 43,01 . 34,82 . 27,62 . 28,82 127

3) OHMNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U. AE.
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10 VERAENDERUNG DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN JE HAUSHALT UND MONAT
ZUSAETZLICHE AUFGLIEDERUNG
HAUSHALTSTYP 2

DM
ART DER NACHWEISUNG 1984 { 1985 1986 1987 ’ 1988 1988
AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ...... 4 566,84 4 718,65 5 209,16 5 505,23 5 735,35 & 528, 41
AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON SACHVERMOEGEN..........occcnus. 146,12 147,77 285,17 363,39 422,48 272,28
AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON GELDVERMOEGEN.................. 4 228,98 4 358,75 4 681,08 4 916,63 5 062,44 4 998,41
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER. . 4uvvreeurencnnensreerararasns 282,01 272,69 265,42 264,48 295,87 268,73
EINZAHLUNGEN AUF TERMINGELOKONTEN. .t ' vuevrernnenrenanesesen - - 4,92 18,30 5,38 10,40
EINZAHLUNGEN AUF LAUFENDE KONTEN. .. t.vvereninnenneneanannns 3 248,45 3 362,50 3 770,21 3 994,66 4 112,22 4 008, 45
EINZAMLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.. o 70,11 76,71 76,95 97,36 85,04 110.9:
KAUF VON KERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANT‘ILEN... 27,35 58,71 48,82 29,36 33,68 60,52
PRAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE.... . 84,17 8c5,98 30,98 98,22 105,05 110,30
AUSLETHEN VON GELDERN. .. 116,15 130,81 38,99 238,31 42,58 38,84
BILDUNG EINES BARBESTANDES AM' MDNATSEND PRI N 400,74 371,85 384,98 383,84 372,60 390,22
KREDTTRUECKZAHLUNG . o v v v tv e entensnsaneenensinsensesnnnnens 181,74 212,13 242,91 228,20 254,45 285,73
TILGUNG VON:
BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN. .ttvuvveernsvninnrannernns 36,98 37,13 36,38 34.66 38,53 48,54
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN. v\t iuvvvvaaceearinennernnenns 63,40 64,84 97,76 82,43 112,78 103,50
BAUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBERN. .s:oueuivvusieirenennsnss 12,33 12,38 15,58 11,78 13,27 S.15
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTITUTEN. ..0evevuennrnenennons 54,08 70,57 66,40 52,94 50,58 56,03
ANDEREN KREDITEN VON SONST. KREDITGEBERN....eeuvvvvrunssans 24,97 27,11 28,78 43,38 33,31 38,51

ABZUEGLICH:

EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHMME........... 4 205,41 4 263,85 4 823,33 4 882,34 5 310,50 5 048,37
EINNAHMEN AUS AUFLOESUNG DES SACHVERMOEGENS.........v0nvrsens 3,60 1,16 63,80 32,75 146,79 7,83
EINNAHMEN AUS AUFLOESUNG DES GELDVERMOEGENS.................. 4 030,32 4 028,23 4 485,37 4 603,22 4 804,85 4 B4E,C2

ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN. v vvvvnvrrennerinnenssnneenenss 278,50 443 05 240,75 202,53 237,89 263,47
ABHEBUNGEN VON TERMINGELDKONTEN. . . vvuvvnvrurveeesnramenan, . - - 14,87 7,82 17,50 18,21
ABHEBUNGEN VON LAUFENDEN KONTEN....... Cevieceerenens 3137,38 3 188 SS 3 704,32 3 874,88 4 004,82 4 016,99
ALUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN................ 45,88 51,68 51,49 56,78 63,48 57,89
VERKAUF VON WERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN............ 47,92 38,36 53,65 . 31,82 33,40 39,99
EINNAHMEN 4US LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE........e0o0vuunnrn, . 21,12 26,39 8,87 22,98 32,63 23,80
RUECKZAHLUNG AUSGELIEHENER GELDER, Ceresaiva 101,67 110,83 28,30 28,60 38,76 45,54
LUFL O‘SUNu DES BARBESTANDES aM MONATSANFANG................ 395,88 388,22 382, 11 376,71 378,37 383,53
KREDITAUFNAHME............................................... 171,48 233,48 274,16 346,37 358,86 194,83
AUFNAWME VON:
BAUDARLEMEN VON KREDITINSTITUTEN... PR 3,66 50,38 128,65 103,08 145,53 48,98
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN....... . Ceeeea 32,68 59,46 61,68 87,77 86,91 S,06
BLUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBERN, . e etieie e 0,82 15,10 7,22 73,50 8,25 1,51
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTITUTEN. . R R R TR, 97,07 70,91 49,54 68,04 71,25 42,68
ANDEREN KREDITEN VON SONST. KREDITGEBERN........vvivrunnn.. 37,16 2/,50 27,08 18,87 3E,82 32,58

ERGIBT:

VERAENDERUNG DER VERMOEGENS— UND FINANZKONTEN 1)............... +361,43 +454,80 +385,83 +522,89 +428,85 +478,04
BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG {(~) VON SACHVERMOEGEN 1)....... +142,52 +146,61 +221,37 +330,65 +275,67 +264,75
BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMDEGEN D PR +198,66 +329,52 +195,71 +313,42 +257,59 +152,39

SALDO (+/-) SPARBUECHER..... e i +2,51 +29,84 +24,67 +61,9% +57,98 +5,27
SALDO (+/~) TERMINGELDKONTEN P - - -2,96 +10,38 -12,10 -4,80
S4LDO (+/-) LAUFENDE KONTEN..... et +111,08 +173,51 +65,89 +118,78 +107,40 -8,54
SALDO (+/~) EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN,........ Ceeesana +24,23 +25,02 +25,46 +40,57 +31,56 +53,28
SALDO (+/-) WERTPAPIERE UND GESCHAEFTSANTEILE.............. -20,58 +19,75 ~5,03 ~2,48 +0,28 +20,53
SALDO (+/-) LEBENSVERSICHERUNGEN U, AE..................... +63,05 +59,59 +82,12 +76,24 +72,42 +B8E,70
SALDO (+/~) AUSGELIEHENE GELDER.......vvvvrvuurnsrenennnss, +14,48 +19,68 +9,69 -0,28 +3,8! -6,71
SALDO (+/-) BARBESTANC............ I +3,88 +2,33 +2,87 +7,23 -3,77 +£,69
KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2ZW. KREDITAUFNAHME (=)............... +20,25 -21,33 -31,25 -121,17 ~104,41 +60,30
SALDO (+/-7 BLUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN.........0... o +33,32 ~23,26 -92,27 -B68,43 ~107,00 =0, 44
S4LDO (+/-) BAUDZRLEHEN VDN BAUSPARKLSSEN. ... Cireeaa, +3G,72 +5,48 +36,10 ~£,34 +15,84 +34,44
SHLDO (+/-) BAUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBERN. . +11,41 2,72 +8,37 -81,72 +4,02 +7,64
SALDD (+/-) ANDERE KREDITE VON KREDITINSTITUTEN... .. =43,02 -0,34 +16,86 -12,10 -20,66 +13,34
SALDO (+/-) ANDERE KREDITE VON SONST. KREDITGEBERN......... ~12,18 -0,49 -0,31 +26,42 +3,38 +5,93

1) JEDOCH OHNE WERTAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS
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Haushaltstyp 3

4 - Personen - Haushalte von Beamten und Angestellten
mit héherem Einkommen



11.. BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS
1984 | 1885 | 1886 | 1987 |
ERFASSTE HAUS
LFD. ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
NR. 447 | 428 | 398 | 390 |
| 070 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |
1 BRUTTOEINKOMMEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.................... 6 004,22 85,4 b 256,71 84,7 6 347,06 84,6 & 542,17 84,1
2 EI#EB??EN DER BEZUGSPERSON........vvvennn cesesiesecenesesas.. 5 854,62 83,3 6 055,95 82,0 6 138,11 81,8 6 325,54 81,3
A &
3 UNREGELMAESSIGE Z2AHLUNGEN 1).. . viieievrinineerinonns ceeean 601,75 8,6 644,08 8,7 632,81 B,4 644,656 8,3
4 VERMOEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES’ ARBETTGEBERS. ... 1ver it 28,58 0,4 28,74 0,4 28,60 C,4 28,37 0,4
S  EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER Cevieeerenas careas 148,70 2,1 200,76 2,7 208,35 2,8 216,63 2,8
6 BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)....evuvnveeves 113,50 1,6 115,31 1,6 109,44 1,5 145,25 1,8
7 BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3).......ivevvvevssvsrsnenssnnes. 512,88 7,3 597,45 8,1 588,58 8,0 634,85 B,2
8 EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG............... 401,51 5,7 414,84 5,8 448,70 6,0 459,66 5,8
] BAgFE#gE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4).ueiuiuiinsicnnvioranneennns 168,83 2,4 167,08 2,3 150,50 2,0 149,74 1,8
ARUNTER:
10 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG.... 9,28 0,1 8,32 0,1 5,44 0,1 4,03 0,1
11 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.......... et 154,14 2,2 163,37 2,1 141,00 1,85 143,14 1,8
12 SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNTERMIETE.............. 12,30 0,2 12,23 0,2 g,02 0,1 6,14 0,1
13 ElgMﬁ#éGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN B)...... Ry 220,32 3,1 235,82 3,2 280,18 3,8 303,78 8,9
ARUI
14 VOM STLAT....... P T P i 70,56 1,0 81,63 1,1 109,80 1,5 110,36 1,4
15 VON PRIVATEN HAUSHALTEN.................................... 8g,82 1,3 94,82 1,3 113,85 1,5 122,48 1,8
16 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN............ P PN eeees 7.032,12 100 7 384,31 100 7 504,77 100 7 781,94 100
ABZUEGLICH:
17 EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN......... 1086,8 15,5 1 171,48 15,8 1 091,19 14,5 1 135,84 14,6
18 PFLICHTBEITRAEGE 2UR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG . 413,75 5,8 443,05 6,0 467,53 6,2 470,29 8,0
18 HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. . vvuvuinvvurennverinveveesivsenaaeese.. 5 631,48 78,7 S 769,78 78,1 & 946,05 79,2 6 175,81 79,4
ZUZUEGLICH:
20 SONSTIGE EINMNAMMEN 7). ... . uuiunsoiennenninsenannaronennnnonns 507,686 - 576,48 - 418,97 - 461,07 -
DARUNTER: . .
21 gE:MD;gENSUEBERTRAGUNGEN - 3 I P .. 333,81 - 364,25 - 211,18 - 260,35 -
LRUN
22 VOM STALT 4).vueninnn R I 160,32 - 142,84 - 107,76 - 116,50 -
23 VON PRIVATEN HAUSHLLTEN................,..............‘.. 138,55 - 175,04 - 71,04 - 110,18 -
24 AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN.................0 ceve.. B 039,14 100 6 348,27 100 & 385,02 100 6 B36,88 100
25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.......cvevvvrnevivinnn. .... 4386,31 72,6 4 518,58 71,2 4 576,22 71,9 4 648,58 70,¢
26 UEBRIGE AUSGABEN 9)........ Ceieras et 844,48 14,0 894,12 14,1 960,26 15,1 1 002,i8 15,1
27 ZINSEN...... i e beiss sttt asranes AN 313,64 £,2 342,74 5.4 371,90 5,8 400,50 E€,0
28 STEUERN (OHNE EINKOMMEN- UND VERMDEGENSTEUERN) . PN 24,14 0,4 2:,03 c,4 31,42 0,5 28,47 C,4
28 DAR. KRLF TFAHRZEUGSTEUER. v iivi it i in i iiinnnnennsonns . 22,08 0,4 22,07 0,3 28,33 0.4 22,92 0,3
30 FREIMILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. 188,08 2,6 170,64 2,7 164,68 2,8 168,39 2.5
31 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 107, 12,58 0,2 14,38 ¢(,2 13,88 0,2 12,88 €,2
32 PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG........c.vvunvnnnnn, 01,53 1,7 101,82 1,6 105,68 1,7 107,28 1,6
33 PRAEMIEN FUER KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG 11)........... e 50,71 0,8 55,10 0,8 54.5¢ 0,8 56,8¢ 0,8
3¢ PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG........ 34,32 0.8 36,74 0,E 36,61 0.8 40,35 0,6
35 BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN DHNE ERWERBSZWECK. . ..vevvvivnisesn 40,74 0,7 46,11 0,6 40,80 0,E 41,78 0,6
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND
36 SONSTIGE AUSGABEN 12). i ivviovenasinetnenieessnsnoreeiennns 107,77 1,8 107,61 1,7 140,71 2,2 148,72 2,2
37 VERAENDERUNG {+/~! DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13)........ +808,34 +13,4  +933,56 +14,7 +B28B,54 +13,0 +988B,15 +14,%
38  BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMOEGEN.......... +544,75 +8,0 +504,82 +8,0 +228,25 +3,6 +375,01 +5,7
38 BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (~) YON GELDVERMDEGEN.......... +1BE,07 +3,1  +32B,51 +5,2 +457,54 +7,2 +500,82 +7,5
40  KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2W, KREDITAUFNAMME (-)............... +78,52 +1,3  +10C,43 +1,6 +142,75 +2,2 +112,31 +1,7

1} URLAUBS-,

WEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDOCH KEIN UEBERSTUNDENENTGELT.
AUSGABEN FUEP DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN)

ZINSEN ETC. 3

- 2) Z,B, ENTGELTE FUER HAUSHLLTSBUCH?UEHRUNG.
SOWIE EINNAHMEN AUS GELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN,

STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS. PRIVATEFR KRANKEN- UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN MAUSHALTEN.

WAREN (Z.B. PKW),
EINNAHMEN AUS VERMDEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAMME,
ALTERS- UND STERBEKASSEN, =~ 11) KFZ-HAFTPFLICHT-, KASKO-, INSASSENVERSICHERUNG.

AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME, JEDOCH OHNE WERTVERZENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMDEGENS.
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EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHMR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE
- B) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE
- 12) GELDSTRAFEN, SPIELEINSAETZE, AUSGABEN FUER



HALT UND MONAT
TYP 3

1988 1889 1. HJ. 1888 | 2. HJ. 1989 1. VvJ. 1888 | 2. vJ. 1889 3. VJ. 1989 4. vJ. 1988
HALTE (ANZAHL)

LFD.
398 401 402 ! 400 400 | 404 395 405 NR.

DM Jo0/0| DM |oO/0| DM JO/0] DM |0/0| DM |[0/0] OM |O/0| DM | O/0]| OM | 0/0
6703,22 83,7 7 005,24 84,3 & 560,50 84,0 7 452,57 84,5 6 350,14 83,7 6 768,43 84,3 b 613,25 83,4 B 271,14 85,3 1
§s32,81 81,6 6 807,27 81,9 & 380,04 B1,7 7 237,00 82,0 6 183,22 B1,5 6 574,58 81,3 6 418,41 81,0 8 034,38 82,8 2
646,98 8,1 726,61 8,7 344,44 4,4 1 111,01 12,6 177,80 2,8 608,05 6,3 311,63 3,9 1 890,63 18,5 3
29,79 0,4 30,82 0,4 30,08 0,4 31,58 0,4 28,55 0,4 30,56 0,4 31,7 0.4 1,80 0,3 4
170,40 2,1 187,87 2,4 180,47 2,3 215,57 2,4 166,92 2,2 193,85 2,4 183,85 2,4 236,76 2,4 5
138,61 1,7 138,52 1,7 122,00 1,6 155,15 1,8 104,57 1,4 139,23 1,7 113,59 1,4 185,67 2,0 6
670,61 8,4 69,92 8,4 674,66 8,6 718,30 8,2 893,71 8,2 649,91 8,1 743,36 9,4 695,84 7,2 7
498,08 6,2 472,62 5,7 451,40 5,8 493,87 5,6 430,70 5,7 471,86 65,9 457,00 5,8 530,04 5,5 8
150,20 1,8 145,13 1,7 147,42 1,9 142,82 1,6 148,57 2,0 146,28 1,8 145,48 1,8 140,23 1,4 9
1,17 0,0 0,85 0,0 0,93 0,0 0,95 6,0 0,94 0,0 0,93 0,0 0,87 0,0 0,95 0,0 10
141,95 1.8 141,81 1,7 142,77 1,8 140,85 1, 143,00 1,8 142,54 1,8 142,88 1,8 138,05 1,4 11
6,59 0,1 6,00 0,1 5,71 0,1 8,29 0,1 4,81 0,1 6,58 0,1 6,65 0,1 5,93 0,1 12
341,30 4,3 321,50 3,8 298,27 3,8 344,86 3,8 277,32 3,7 318,98 4,0 304,86 3,8 383,88 4,0 13
118,81 1,5 115,96 1,4 125,43 1,6 114,46 1,3 109,73 1,4 140,94 1,8 115,88 1,5 112,87 1,2 14
134,86 1,7 118,66 1,4 83,16 1,2 146,32 1,7 83,83 1,1 102,38 1,3 87,77 1,2 133,86 2,0 15
B010,52 100 & 313,30 100 7 808,56 100 B 820,99 100 7 585,11 100 B 028,43 100 7 827,20 100 9 692,69 100 18
1141,36 14,2 1 223,54 14,7 1 108,12 14,2 1 335,62 15,! 1 046,75 13,8 1 168,78 14,6 1 110,86 14,0 1 554,82 16,0 17
478,82 6.0 51,58 6,2 481,57 6,3 631,74 6,0 476,70 6,3 506,27 6,3 514,50 6,5 548,55 5,7 18
§330,5¢ 72,8 6 580,17 79,2 6 208,87 79,5 © 953,63 78,8 6 061,66 79,9 6 354,38 78,1 6 301,83 79,5 7 588,33 78,3 19
488,83 - 478,14 - 534,34 - 421,81 - 453,85 - 513,90 - 394,92 - 447,85 - 20
277,71 - 281,11 - 325,80 - 238,16 - 291,02 - 380,11 - 247,01 - 225,57 - 21
146,11 - 145,56 - 173,45 - 118,51 - 148,12 - 197,49 - 146,69 - 92,99 - 22
116,07 - 111,17 - 126,83 - 95,42 - 115,87 - 137,87 - 84,01 . - 108,85 - 23
§279,38 100 7 058,31 100 6 743,21 100 7 375,26 100 & 515,52 100 & 968,28 100 6 695,76 100 8 036,87 100 24
4852,45 70,5 4 953,00 70,2 4 826,37 71,6 S 080,37 68,9 4 685,41 71,8 4 985,70 71,3 4 912,86 73,4 5 243,93 65,2 25
1087,06 15,8 1 135,8¢ 16,1 1 155,60 17,1 1 116,08 15,1 1 208,48 18,5 1 103,33 15,8 1 078,58 16,1 1 151,68 14,3 26
44,58 6,5 453,35 6,4 438,05 6,5 468,75 6,4 452,74 6,8 423,53 6,1 445,17 6,6 491,75 6,1 27
24,23 0,4 33,00 0,5 31,20 0,6 24,75 0.3 25,15 0.4 53,06 0,8 26,85 0,4 22,68 0,3 28
21,95 6,3 24,85 C,4 26.51 0,4 23,18 0,3 23,51 0.4 28,50 0,4 25,21 0,4 21,21 0,3 28
176,21 2.6 188,35 2.6  185,3 2.7 187,42 2,5 184,75 2,8 185,88 2,7 187,79 2,8 187,06 2,3 30
13,83 C,2 12,76 €.2 12,04 0,2 13,48 0,2 12,70 0,2 11,38 0,2 11,48 0,2 15,46 0,2 31
116,37 1.7 123.88 1.8 124,27 1.8 123,51 1,7 124,38 1,9 124,18 1,8 122,41 1,8 124,58 1,6 32
§2.3¢ 0.9 63,92 0,9 91.58 1,4 40,11 0,5  140.82 2,2 43,21 0,6 43,88 0,7 30,58 0,4 33
43,52 G, 47,81 ¢,7 53,66 0,8 41,85 0,6 62,40 1,0 44,83 0,6 40,73 0,6 33,14 0,5 34
43,5¢ 0.6 47,15 0,7 85,05 0,8 35,17 0,5 62,64 1,0 47,82 0,7 38,36 0,6 35,9 0,5 35
158,22 2,3 165,62 2,3 154,38 2,3 176,83 2,4 139,18 2,1 188,37 2,4 156,81 2,3 196,47 2,4 3B
+835,88 +13,7 +9B5.41 +13,7 +761,25 +11,3 +1 178,80 +16,0 +621,63 +8,5 +893,25 +12,5 +704,52 +10,5 +1 641,36 +20,4 37
+511,00 +7,4 +338,98 +4,8 +176,07 +2,6 +502,856 +6,B +153,43 +2,4 +198,45 +2,8 +328,31 +4,8 +672,13 +8,4 38
+437,26 +5,4 +403,77 +5,7 +304,05 +4,5 +504,08 +6,8  +35,52 +0,6 +568,43 +8,2 456,28 +0,8 +940,81 +11,7 33
_8,38 -0,1 +226,65 +3,2 +281,13 +4,2 +171,86 +2,3 +431,68 +6,6 +132,32 +1,8 +318,93 +4,8  +28,42 +0,4 40

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGER U, AE. - 3) EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DER EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE
§) UEBERTRAGUNGEN DEP SOZIALVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN. - 5) WERKSPENSIONEN / —-RENTEN,

§) EINMLLIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL. — 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUSTER ODER GEBRAUCHTER
ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (2.8, FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE
EINZELFALL. - B) OHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,
GESCHAEFTLICHE 2WECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. ~ 13) AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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11, BUDGETS JE HAUS

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |
ERFASSTE HAUS
LFD. ART DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
NR. 388 | 407 | 403 | 407 |
| o/¢0 | oM ] 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0
1 BRUTTOEINKOMMEM AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.................... 6 354,47 84,1 6 276,78 83,5 © 420,04 83,6 & 608,87 83,2
2 EINKOMMEN DER BEZUGSPERSON. ... ccsvuvuntsesianeacnrsesenaeses. b 193,76 82,0 6 111,59 81,3 6 245,37 B1,4 6 422,20 80,8
DARUNTER
3 UNREGELMAESSIGE ZARLUNGEN 1)...ivivunna.n 185,24 2,6 103,05 1,4 238,77 3,1 365,59 4,8
4 VERMOEGENSWIRKSAME LEISTUNG DES ARBEITGEBERS...... 28,71 0,4 28,20 0,4 36,82 0,4 3¢,74 0,4
5  EINKOMMEN DER UEBRIGEN HAUSHALTSMITGLIEDER .........c..cvvunn 180,71 2,1 185,18 2,2 174,87 2,3 186,87 2,4
E BRUTTOEINKOMMEN AUS SELBSTAENDIGER TAETIGKEIT 2)............... 105,71 1,4 102,23 1,4 105,83 1,4 136,14 1,7
7 BRUTTOEINKOMMEN AUS VERMOEGEN 3).........ceivevivresasesnnaea.. B78,31 8,0 735,85 9,8 683,86 8,9 688,56 8,7
8 EINNAHMEN AUS UEBERTRAGUNGEN UND UNTERVERMIETUNG............... 419,30 5,5 405,33 5,4 487,32 86,1 507,00 B.4
S  LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN VOM STAAT 4)...uvevunrorivicnnnnnsses 187,11 2,1 133,03 1,8 156,04 2,0 143,78 1,8
DARUNTER:
10 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... 0,8 0,0 0,82 0,0 0,83 0,0 6,82 0,0
11 UEBERTRAGUNGEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN......ovvvuvuussss 149,81 2,0 128,47 1,7 151,43 2,0 140,44 1,8
12 SONSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN 5), UNTERMIETE.............. 3,80 0,0 4,65 0,1 6,23 0,1 7,26 0,1
13 EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN B).......... «v.. 258,69 3,4 267,85 3,8 305,05 4,0 355,94 4,5
DARUNTER:
14 VOM STAAT. . iuveusinarn Ceasaeereraria e tieeanes 80,21 1,1 108,80 1,5 138,17 1,8 164,34 2,1
15 VON PRIVATEN HAUSHALTEN.................................... 105,57 1,4 50,78 0,7 86,22 1,3 111,70 1,4
16 HAUSHALTSBRUTTOEINKOMMEN. . .vviaviererensrnararanneereanannss, 7 857,80 100 7 520,18 100 7 877,05 100 7 940,56 100
ABZUEGLICH:
17 EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN.......vvvuivnenness 1 048,57 13,8 1 015,82 13,5 1 078,07 14,0 1 118,26 14,1
18 PFLICHTBEITRAEGE 2UR SUZIALVERSICHERUNG ARBEITSFDERDERMJG... 469,48 6,2 479,53 86,4 480,80 §,3 437,98 6,3
1S HAUSHALTSNETTOEINKOMMEN. . vvvvvveisnaianaeesnernsieansssesnss, B 041,74 79,9 6 024,74 B0,1 B 118,18 78,7 B 323,32 79.8
2UZUEGLICH:
20  SONSTIGE EINNAHMEN 7)......uieinovenansesnvavnananeresnsassss 385,69 - 465,53 - 523,30 - 740,15 -
DARUNTER: ’
21 VERMU‘GENSUEBERTRAGUNGEN [ 186,20 - 356,78 - 316,36 - 471,80 -
DARUNTER
22 VOM STALT Q) eivevieniiiinnns P P 51,43 - 128,79 - 263,98 - 273,85 -
23 VON PRIVETEN HAUSHALTEN. ... . oeoiiiioo il Chreredanen 137,83 - 183,24 - 47,12 - 176,47 -
24 AUSGABEFAEHIGE EINKOMMEN UND EINNAHMEN. .....cvivivureenenaenas. 6 411,43 100 6 430,27 100 6 641,48 100 7 083,47 100
25 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH..........c.vivveevaess.... 4 642,49 72,4 4 135,81 63,7 & 281,80 79,5 5 149,32 72,9
26 UEBRIGE AUSGABEN S).u..uuureiinnsrineeronrnnnesionnsosinoensens 1 494,87 23,3 958,45 14,8 1 184,72 17,8 1 143,88 16,2
27  ZINSEN.. T T tesevene... 508,54 7,9 335,95 5,2 516,82 7,8 438,87 B,2
28 STEUERN (OHNE EINKOMMEN- UND VERMOEGENSTEUERN) . L. .o ioiiiilll! 30,18 0,5 IJ.OS 0,3 38,45 (.6 54,70 ¢,8
28 DAR. KRAF TF AHRZEUGSTEUER v v v v vveve et nannnnnroeesrsnraneass 1,8 0,3 16,18 ¢,2 35,44 0,5 28,43 0,4
30 FREIWILLIGE BEITRAEGE 2UR GESETZLICHEN KRANKENVERSICHERUNG. . . . 183,45 2,8 183,00 2,8 187,76 2,8 181,33 2,6
31 FREIWILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG 10:. 10,83 0.2 12,37 0,2 14,75 0,2 10,72 ¢,2°
32 PRAEMIEN FUEP PRIVATE KRANKENVERSICHERUNG.......vvreevereeanns 128,76 2,0 121,83 1,8 122,65 1,B 124,88 1,8
33 PRAEMIEN FUER KRAFTFAHR2EUGVERSICHERUNG 11). ceees. 338,28 5,3 56,48 ¢,8 34,49 0,5 50,12 0,7
34 PRAEMIEN FUER SONSTIGE SCHADEN- UND UNFALLVERSICHERUNG..... e 92,21 1,4 45,26 0,7 50,91 0,8 47,88 0,7
35 BEITRAEGE AN ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK........ . €9,80 1,1 59,85 0,9 58,55 (.9 57,44 0,8
GELDSPENDEN, UEBERTRAGUNGEN AN ANDERE PRIVATE HAUSHALTE UND'
38 SONSTIBE AUSBABEN 12).uuuuuiierieniseoronrercosanunencnnnnns 132,82 2,1 124,82 1,8 160,32 2,4 177,76 2,5
37 VERAENDERUNG (+/-} DER VERMOEGENS- UND FINANZKONTEN 13)........ +274,27 +4,3 +1 396,00 +21,5 +174,87 +2,6 +770,29 +10,8
38  BILDUNG (+) B2W. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMDEGEN.......... +133,65 +2,1 +113,86 +1,8 +212,43 +3,2 +147,56 +2,1
35 BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMOEGEN.........., -282,18 -4,4 +962,40 +14,8 -590,91 -8,8 +506,09 +7,2
40  KREDITRUECKZAHLUNG (+) B2W. KREDITAUFNAHME (=)............... +422,81 +B,6 +319,74 +4,8 +553,28 +8,3 +l116,64 +1,7

1) URLAUBS-, WEIHNACHTSGELD, PRAEMIEN, TANTIEMEN, JEDU”H KEIN UEBERSTUNDENENTGELT.
AUSGLBEN FUER DEN UNTERHALT VON GRUNDSTUECKEN UND GEBAEUDEN) SOWIE
STREIKUNTERSTUETZUNGEN, LAUFENDE UEBERTRAGUNGEN AUS PRIVATER KRANKE
WAREN (2.8, PKW), EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE

=~ 2) 2.B. ENTGELTE FUER HAUSHA‘TSBUCHFUEHRUNG
EINNAHMEN AUS GELDVERMOEGEN (DIVIDENDEN, ZINSEN ETC.)
N~ UND SCHADENVERSICHERUNG UND VON ANDEREN PRIVATEN HAUSHALTEN.
UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE EINZELFALL, ERSTATTUNG FUER GESCHAEFTLICHE

EINNAHMEN 4US VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME. - 8) EINMALIGE UND UNREGELMAESSIGE UEBERTRAGUNGEN VON 2000 DM UND MEHR JE

ALTERS— UND STERBEKASSEN, - 11) KFZ-HAFTPFLICHT-,

AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNAHME,

KASKO~, INSLSSENVERSICHERUNG.

JEDOEH OHNE NERTVERAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS.
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HALT UND MONAT 1989

TYP 3
Mal JUNT JULI AUGUST | SEPTEMBER OKTOBER |  NOVEMBER DEZEMBER
HALTE (ANZAHL)

LFD.
408 400 397 393 | 394 396 | 413 405 NR,

DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | pM | 0/0 | DM | 0/0 | DM} 070 | DM | 0/0
6820,26 85,2 & 878,13 84,5 6 770,15 82,6 6 614,48 84,0 5-453,55 83,8 6 502,94 83,9 8 291,91 87,4 B 958,12 84,3 1
Be24,08 82,7 & 679,42 82,0 b6 580,05 80,3 6 425,82 81,6 B 251,08 81,1 6 301,28 81,3 B 995,44 84,6 8 748,92 82,3 2
573,16 7,2 688,94 7,2 475,26 5,8 316,51 4,0 137,87 1,8 163,95 2,1 2 844,10 26,8 2 606,63 24,5 3
28,61 0,4 31,35 0,4 32,71 0,4 31,02 0,48 31,63 0,4 31,13 0,4 30,78 0,3 32,28 0,3 4
196,21 2,5 198,77 2,4 180,10 2,3 188,69 2,4 202,87 2,8 201,85 2,6 286,47 2,8 210,20 2,0 5
144,68 1,8 136,83 1,7 184,77 1,9 85,07 1,1 100,56 1,3 136,70 1,8 178,34 1,7 271,01 2,5 &
g10,74 7,86 €50,33 8,0 785,14 8,6 760,44 9,7 684,21 8,8 682,19 8,9 687,07 §,5 708,35 86,7 7
432,48 5,4 476,08 §5,8 488,03 6,0 417,41 5,3 465,21 6,0 423,39 5,5 472,42 4,4 693,07 6,5 8
188,28 2,0 138,64 1,7 146,80 1,8 140,85 1,8 148,58 1,9 138,93 1,8 148,68 1,4 131,86 1,2 8
0,92 0,0 0,94 0,0 6,97 0,0 0,98 0,0 0,87 0,0 0,87 0,0 “0,83 0,0 0,95 0,0 10
163,38 1,8 133,66 1,6 143,51 1,8 136,94 1,7 147,860 1,9 137,58 1,8 148,44 1,4 30,9 1,2 11
6,58 0,1 5,93 0,1 5,02 0,1 7,84 0,1 7,42 0,1 7,15 0,1 5,90 0,1 4,78 0,0 12
287,82 3,3 333,81 4,1 33,11 4,1 268,93 3,4 308,21 4,0 277,30 3,6 316,84 3,0 556,44 5,2 13
122,86 1,5 135,38 1,7 126,73 1,8 84,08 1,2 127,062 1,6 118,74 1,5 128,81 1,2 93,20 0,9 14
88,18 1,1 107,32 1,3 118,94 1,5 100,23 1,3 73,89 1,0 9,17 1,2 105,10 1,0 378,28 3,6 15
8008,17 100 B 141,43 100 8 198,08 100 7 877,40 100 7 703,92 100 7 758,23 100 10 B29,75 100 10 631,54 100 16
1188,43 14,9 ! 198,20 14,7 1 1B5,26 14,2 1 10i,71 14,0 1 085,18 13,8 1 057,51 13,6 1 838,82 17,3 1 750,45 16,5 17
502,84 6,3 518,17 6,4 515,31 6,3 518,87 6,6 508,52 6,6 511,43 6,6 608,27 5,7 523,94 4,9 18
6315,8¢ 78,8 6 425,05 78,9 & 517,51 78,5 6 286,02 78,4 6 130,21 78,6 6 186,30 79,8 B 181,86 77,0 B 357,15 78,6 18
686,30 - 411,98 - 433,20 - 356,83 - 333,898 - 354,05 - 302,13 - 687,58 - 20
423,48 - 182,08 - 311,58 - 238,17 - 180,77 - 205,88 - 106,62 - 365,17 - 21
208,3¢ - 108,75 - 208,76 - 184,77 - 38,22 - 178,83 - 32,02 - 71,23 - 22
18,83 - 44,98 - 83.12 - 27,99 - 130,70 - 6,31, - £3,27 - 258,88 - 23
7002,1¢ 100 6 837,01 100 7 01¢,71 100 6 612,85 100 6 464,10 100 6 540,35 100 B8 483,78 100 9 044,71 100 24
4983,21 71,3 4 750,95 68,5 4 960,11 70,8 S5 206,37 78,7 4 571,89 7¢,7 4 721,45 72,2 4 975,68 58,6 6 028,45 ©6,7 25
1021,77 14,6 1 144,87 18,7 1 194,54 17,0 898,51 13,6 1 143,34 17,7 1 147,70 17,5 960,75 11,3 1 35C,30 14,9 26
307,01 4,4 526,08 7,7 485.09 6,8 307,62 4,7 542,13 8,4 524,41 8,0 334,98 3,8 €18,68 6,9 27
7,51 1,1 24,85 0,4 33.87 0,5 18,90 0,3 27,81 0,4 27,68 0,4 26,19 6,3 14,28 0,2 28
33,44 0,5 23,54 0,3 3,31 0,4 17,48 0,3 26,75 0,4 28,77 0,4 23,56 0,3 13,37 0,1 28
188,38 2,7 180,28 2,8 188,73 2,7 187,81 2,8 186,83 2,8 181,07 2,8 187,14 2,2 183,06 2,0 30
11,41 0,2 12,04 C,2 14,83 0,2 8,68 0,1 10,88 0,2 10,65 0,2 13,30 ¢,2 22,35 0,2 3
128,%¢ 1,8 117,60 1,7 128,47 1,8 118,21 1,8 119,47 1,8 120,64 1,8 128,70 1,5 124,27 1,4 32
38,80 C,B 4c,85 C,8 8.,88 1,3 31,86 O0,E 25,43 0,4 27,41 0,4 28,60 0,3 35,69 0,4 33
45,40 0,6 43,67 0. 47,32 C,7 42,31 0,8 32,52 0,5 41,85 0,6 43,41 0,5 44,12 0,5 34
50,28 (,7 34,98 C,5 44,38 0,8 35,72 0,8 30,8 0,5 41,80 ¢,6 41,98 ¢C,5 3,13 0,4 35
175,31 2,5 154,80 2,3 158,08 2,3 144,40 2,2 167,18 2,6 162,19 2,5 156,47 1,8 270,77 3,0 38
+987,21 +14,1 +841,19 +13,8 +856,06 +12,2 +508,87 +7,7 +748,87 +11,6 +671,18 +10,3 +2 547,46 +30,0 +1 665,95 +1B,4 37
+163,14 +2,3  +2BE,05 +4.,2 +325,70 +4,6 +150,65 +2,3 +511,15 +7,9 +453,36 +6,9 +303,50 +3,6 +1 261,93 +14,0 38
+906,57 +12,3 +28B8,85 +4,2 +431,63 +€,2 -28,32 -0,4 -237,54 -3,7 -120,88 -1,8 +1 972,14 +23,2 +927,30 +10,3 39
-82,50 -1,2 +366,30 +5,4 +98,72 +1,4 +384,64 +5,8 +4475,25 +7,4 +338,82 +5,2 +271,81 +3,2 -523,28 -5,8 40

GEFAELLIGKEITSLEISTUNGEN U, AE, - 3) EINNAHMEN AUS VERMIETUNG UND VERPACHTUNG, MIETWERT DER EIGENTUEMERWOHNUNG (VERRINGERT UM DIE
4) UEBERTRAGUNGEN DEP SO2I14LVERSICHERUNG U. DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, OEFFENTLICHE PENSIONEN, - 5) WERKSPENSIONEN / ~RENTEN,
B} EINMALIGE UEBERTRAGUNGEN VON UNTER 2000 DM JE EINZELFALL. ~ 7) EINNAHMEN AUS DEM VERKAUF IM HAUSHALT ERZEUGTER ODER GEBRAUCHTER

ZWECKE, RUECKVERGUETUNGEN AUF WARENKAEUFE (Z.B. FLASCHENPFAND), RUECKVERGUETUNG VON 2UVIEL BEZAHLTEN ENERGIEKOSTEN, JEDOCH KEINE

EINZELFALL., - S) DHNE AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILOUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG. - 10) AUCH FREIWILLIGE BEITRAEGE FUER PENSIONS-,

GESCHAEFTLICHME 2ZWECKE, PACHTEN FUER GAERTEN. - 13) AUSGABEN FUER VERMDEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG, ABZUEGLICH EINNAHMEN
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12. EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
1984 j 1885 | 1886 } 1887 ]
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. DM | 0/0 | oM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 |
01 EINNAHMEN
DARUNTER:
02 EINKOMMEN AUS ERWERBSTAETIGKEIT....vvvvevinanrennnae . 6 117,72 X 6 372,02 s 6 456,45 X & 687,42 X
03 EINNAKMEN AUS VERMOEGEN...... 638,25 X 717,48 X 722,57 X 758,82 X
04 EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAGUNGEN... 176,31 X 176,20 X 166,88 X 155,56 X
05 EINNAHMEN AUS EINMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN........ 653,83 X 598,77 X 501,38 X 564,12 X
08 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG UND AUS DEM VERKAUF V. WAREN.. 78,50 X 114,31 X 117,88 X 112,33 X
11 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH. ... veveiieevvveevroness. 4 386,31 100 4 518,58 100 4 576,22 100 4 546,56 100
DAVON:
12 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN.....euvicrrrenneessoss 930,17 21,2 948,93 21,0 843,87 20,86 957,40 20,6
13 FLEISCH, FLEISCHERZEUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE...... 187,28 4,3 187,64 4,2 181,46 4,0 176,51 3,8
14 MILCK, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -DELE....... 128,14 2,8 128,08 2,8 122,65 2,7 124,35 2,7
15 08ST, OBSTERZEUGNISSE.......... 48,12 1,1 46,40 1,0 48,04 1,0 49,98 1,1
16 KARTDFFELN GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE 65,70 1,3 53,72 1,2 54,07 1,2 57,23 1,2
17 BROT UND ANDERE BACKWAREN....... Sl it es et aaas 76,8 1,8 75,80 1,8 81,58 1,8 88,77 1,8
18 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE........ooiiiiinnnnnereennannes 54,20 1,2 54,54 1,2 65,69 1,2 58,80 1,3
18 ANDERE NAHRUNGSMITTEL .\ evuurenniennonnsesnsaransoneossneans 52,85 1,2 56,26 1,2 58,44 1,3 62,76 1.4
20 GETRAENKE, TABAKWAREN........ PR 151,13 3,4 160,47 3,8 165,46 3,6 182,01 3,5
VERZEHR VUN SPEISEN UND GETRAENKEN IN KANTINEN GAST-
21 STAETTEN U. AE.........................................‘.. 177,90 4,1 185,21 4,1 176,47 3,8 178,98 3,9
22 BEKLEIDUNG, SCHUHE...uvevtvunntittnenarireonuncnarvenannnons 389,48 8,9 396,8¢ 8,8 428,81 9,4 436,54 9,4
23 HERRENOBERBEKLEIDUNG. ¢ oo uvsveverennararescatanceesascanoses g1,00 1,4 59,78 1,3 68,50 1,5 72,81 1,6
24 DAMENOBERBEKLEIDUNG. ... . 88,42 2,2 97,83 2,2 88,23 2,1 88,31 2,1
25 KNABENDBERBEKLEIDUNG. . . 22,80 0,5 23,33 0,5 28,50 0,86 28,28 0,8
26 MAEDCHENOBERBEKLEIDUNG. 25,58 0,6 25,36 0,6 25,83 ¢,B 25,47 0,5
27 SPORTBEKLEIDUNG. .. vvut. 22,56 0,5 24,22 0,5 26,23 0,6 27,60 0,6
28 HERREN-, DAMEN- UND KINDERNAESCHE SAEUGLINGSBEKLEIDUNG v 38,57 0,8 40,86 0,8 52,93 1,2 55,18 1,2
STRUMPFNAREh KOPFBEDECKUNGEN, BEKLEIDUNuSZUBEHOER UND
29 -STOFFE, KURZNAREN...‘.................................... 45,17 1,0 46,77 1,0 48,61 1,1 45,60 1,0
30 SCHUHKE. Y 72,85 1,7 72,82 1,6 76,96 1,7 78,860 1,7
FREMDE AENDERUNGEN UND REPARATUREN AN BEKLEIDUNG UND
31 SCRUMEN, MIETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE........cevceuen 6,52 0,1 6,03 0,1 5,82 0,1 5,69 0,1
32 WCHNUNGSMIETEN, ENERGIE..........c.vvivivuvvavvivianevneanaas. 1 057,94 24,1 1 124,16 24,8 1 106,28 24,2 1 112,60 23,8
33 WOHNUNGSMIETEN. o cove s st iniiia st ensonenanssnoncnnnnss 793,71 18,1 853,00 1§,8 841,03 18,4 881,53 18,0
34 3,128 264,23 6,0 271,18 B,0 285,26 5,8 231,06 s,¢
MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UND ANDERE GUETER FUER DIE HaUS~
35 HALTSFUEHRUNG. s ot tvav i irieineancnsnsnsnnornaenns e 346,57 7,8 308,086 €,8 348,861 7,6 374,88 8,1
38 MOEBEL. o e 128,78 3,0 114,94 2,5 111,27 2,4 135,24 2,8
37 BDDENBELAEGE HEIMTEXTILIEN HAUSHALTSHAESCHE.. ....... . 51,58 1,2 38,68 0,9 52,17 1,1 48,73 1,1
38 HEIZ- U, KOCHGERAETE ANDERE ELEKTRISCHE HAUSHALTSGERAETE e .82,74 1,2 43,63 1,0 48,74 1,1 47,27 1,0
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-
33 FUEHRUNG . . v v v v tieemainnertnssaaaconsninonnssnnens Creene 44,96 1,0 43,87 1,0 46,03 1,0 50,13 1,1
40 VERBRLUCHSGUETER FU‘F DIE H-USHALTSFUEHRUNG..... ..... . 36,73 0,8 36,63 0,8 38,76 0,8 38,71 0,8
DIENSTLEISTUNGEN FUEP DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPL-
RATUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
41 HAUSHALTSFUEHRUNG..... . 22,25 0,5 20,87 0,5 26,38 0,6 28,81 0.6
TAPETEN, ANSYPICHFARBEN. BAUSTDFFE FREMDE REPARLTUREN AN
42 DER NDHNUNG............................................... 8,51 0,2 8,64 . 0,2 26,27 0,6 22,88 0,5

ANMERKUNG: DIE ZUGRDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN

-90-



JE HAUSHALT UND MONAT

TV 3
1988 1888 1. HJ. 1983 2, HJ. 1989 | 1. VJ. 1989 2. VJ. 1883 | 3. VJ. 1988 4. vJ. 1988
LFD.
pM | o/0| DM |0/0| OM |O/6| OM |o/6| DM Jo/0| DM |O/0} DM | 0/0] DM | 0/0 |NR.
01
§841,83 X 7 143,76 X' 5682,50 X 7807,77 X B 454,71 X 6 907,66 X' 6726,84 X B8 466,81 X 02
825,27 X 862,11 X 875,80 X 848,33 X 889,84 X 861,93 X B51,9¢ X 844,82 X 03
156,79 X 149,88 X 162,20 X 147,71 X 152,46 X 151,84 X1 150,56 X 144,89 X 04
18,01 X 802,61 X §24,07 X 581,02 X 568,41 X 679,08 X @ 551,88 X 609,45 X 05
122,78 X 89,86 X 108,01 X 83,07 X 89,52 X 151,86 X 67,65 X 117,98 _ X 08
4852,45 100 4 953,00 100 4 826,37 100 & 080,37 100 4 685,41 100 4 965,70 100 4 912,66 100 5 243,83 100 11
978,05 20,2 1 008,87 20,4 978,52 20,3 1 038,40 20,4 918,36 19,6 1 038,98 20,8 1 059,14 21,6 1 018,18 18,4 12
173.87 3,6 175,62 3,5 168,58 3,5 182,70 3,6 164,88 3,5 172,23 3,5 163,48 3,3 201,45 3,8 13
127,80 2.6 132,14 2,7 132,88 2,8 131,38 2,6 130,15 2,8 135,88 2,7 128,24 2,6 134,44 2,6 12
50,18 1,0 50,46 1,0 £1,20 1,1 45,72 1,0 35,12 1,0 57,22 1,2 37,33 1,0 §2,04 1,0 15
59,38 1,2 61,28 1.2 66,74 1,4 85,80 1,1 §8,77 1,3 74,63 1,5 83,22 1,1 58,30 1.1 16
83,35 1,8 81,85 1,8 89,00 1,8 93,08 1,8 85,82 1,8 82,05 1,9 81,56 1,8 96,54 1,8 17
61,56 1,3 61,73 1,2 60,02 1,2 63,45 1.2 56,83 1,2 63,16 1,3 §3,10 1,3 63,79 1,2 18
67,76 1.4 §9,60 1,4 68,77 1,4 70,44 1,4 §6.02 1,4 71,48 1,4 70,83 1,4 70,00 1,3 18
164,56 3.4 167,33 3.4 158,489 3,3 176,22 3,5 147,84 3,2 168,82 3,4 170,06 3,5 182,22 3,5 20
183,41 3,8 199,18 4,0 183,83 3,8 214,62 4,2 163,73 3,5 203,69 4,1 271,25 5,5 188,39 3,0 21
428,81 e,8 415,46 B,4 383,51 8,2 437,564 8,6 408,20 8,7 378,98 7,6 371,892 7,6 501,54 9,6 22
67,15 1,4 62,75 1,3 56,21 1,2 £9,33 1,4 64,50 1,4 48,02 1,0 §6,97 1,1 82,3 1,6 23
97,32 2,0 83,71 1.8 86,42 1,8 101,05 2,0 85,15 2,0 77,78 1,6 80,47 1,6 121,11 2,3 24
24,3 0,5 23,24 0,5 20,73 0,4 25,75 0.5 22,60 0,5 18,89 0,4 22,63 0,8 28,78 0,5 25
27,95 0,6 26,72 0.5 24,08 0,5 29,33 0,6 28,27 0.6 19,93 0,4 75,04 0,5 33,63 0.6 26
26,21 6.5 26,67 0,5 27,86 0,8 25,48 0,5 22,43 0,8 33,23 0,7 26,93 0,5 24,06 0,5 27
§7.70 1.2 61,05 1.2 62,83 1,3 §9,25 1,2 86,53 1,2 69,06 1,4 56,01 1,1 62,41 1,2 28
43,87 0,2 29,61 0,8 3,42 0,8 42,82 0,8 41,75 0,8 31,15 0,6 28,73 0,6 §5,59 1,1 29
78,67 1,6 76,828 1,6 74,01 1,8 79,76 1.6 72,28 1,8 %71 1,8 70,84 1,4 88,37 1,7 30
5,47 0,1 4,83 0,1 4,8 0,1 4,72 0,1 4,68 0,1 5,21 0,1 5,20 0,1 5,22 0,1 31
1172.44 24,2 1 201,83 24,3 1 192,51 24,7 1 211,41 23,8 1 186,22 25,3 1 188,72 24,1 1 211,83 24,7 1 211,00 23,1 32
944,82 18,5 978,41 18,8  981.24 20,3 977,56 18,2 983,31 21,0 978,19 18,7 976,65 18,89 978,45 18,7 33
22-62 4.7 222,52 4,5  211.26 4.4 233,85 4,6 202,81 4,3 219,53 4,4 235,18 4,8 232,55 4,4 34
48,48 8,6 42,71 8,5 428,57 8,5 413,78 8,1 412,79 8,8 446,16 8,0 325,06 6,6 500,33 9,5 3
143,66 3,0 152,8¢ 3,1 162,76 3.5 142,84 2.8 157,08 3,4 188,33 3,4 109,41 2,2 175,44 3,3°38
56,71 1,2 59,12 1,2 1,38 1,3 56,85 1,1 53,30 1,3 63,42 1,3 47,06 1,0 86,41 1,3 37
64,50 1,3 53,5¢ 1,1 42,25 0,9 66.82 1,3 24,30 0,8 40,22 0,8 3%,17 0,7 96,70 1,8 38
53,93 1,1 52,08 1,1 48,33 1,0 54,85 1,1 48,54 1,0 50,11 1,0 45,62 0,9 63,85 1,2 39
3207 0.8 30,76 0,8 40,43 0,8 21,08 0,8 29,85 0,9 30,83 0,8 38,26 0,8 42,85 0,8 40
28,67 0,6 27,82 0,6 30,71 0,6 24,82 0,5 31,58 0,7 28,83 0,6 20,83 0,4 28,85 0,6 41
25,95 0,5 33,63 0,7 42,79 0,8 26,43 0,5 32,09 0,7 §3,37 1,1 27,64 0,6 25,24 0,5 42

PRIVLTER HA4USHALTE™ ERSICHTLICH.
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12, EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
1984 | 1985 | 1986 | 1987 |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM ] 0/0 |
43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE..... veeeseens 262,82 5,8 277,63 6,1 277,18 6,1 273,79 5,8
44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE............... . 30,62 0,7 30,87 0,7 34,18 0,7 31,02 0,7
495 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.....evveevrsonen 12,98 0,3 13,45 0,3 14,65 0,3 14,44 0,3
DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN
FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
46 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE..... .. 100,74 2,3 116,24 2,6 115,85 2,5 117,08 2,5
DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER, SANATORIEN, PFLEGE-
47 HEIME U. AE. 19,80 0,5 28,41 0,6 22,87 0,5 17,21 0,4
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KDERPERPFLEGE. .. ... .vvoovrvronnss 43,81 1,1 50,22 1,1 53,12 1,2 85,62 1,2
48 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE........0vviveunensnn 7,81 ¢,2 5,67 0,1 4,54 0,1 4,55 0,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-
50 TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.......... 31,45 0,7 32,57 0,7 32,15 0,7 33,85 0,7
51 GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG............ 685,18 15,6 718,20 15,8 747,03 18,3 750,82 18,2
52 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER....... Ceevees.. 284,17 5,6 271,83 6,0 327,06 7.1 315,55 6,8
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAKRZEUGE UND FAHRRAEDER......... 30,15 0,7 30,86 0,7 28,87 0,6 33,07 0,7
54 KRAFTSTOFFE. . ... 164,74 3,8 180,56 3,6 126,46 2,8 123,50 2,7
55 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAMRZEUGE UND FAHRRAEDER........ 3,51 0,1 3,80 0,1 3,74 0,1 4,14  ¢,1
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHR2EUGEN UND FAHRRAEDERN,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHR= -
56 RAEDER. .0vourn.. 98,83 2,3 105,22 2,3 115,88 2,5 132,26 2,8
57 FREMDE VERKEWRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN) .. ...+ iiio.. 73,12 1,7 73,05 1,6 67,61 1,5 60,06 1,3
58 - NACHRICHTENUEBERMITTLUNG s + v eesrnererrunsenenanennnonneries 70,66 1,6 73,78 1,8 77,50 1,7 82,23 1,8
58 GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT................. 462,45 10,5 482,89 10,7 483,78 10,8 525,08 11,3
FERNSEHEMPF ANGS~, RUNDFUNKENPFANGS-. PHONO-, FOTO- UND
80 KINDGERAETE . ... .. 54,81 1,2 80,87 1,3 71,73 1,8 73,57 1,8
81 ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILOUNG, UNTERMALTUNG, FREIZEIT 97,76 2,2 104,40 2,3 107,41 2,3 112,80 2,4
62 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN. ......cvrven. .. .. 77,30 1,8 79,53 1,8 79,64 1,7 85,85 1,8
63 VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... 28,03 ¢,6 28,65 0,7 30,99 0,7 32,55 ¢,7
64 UNTERRICHTSLEISTUNGEN. ... .. . 56,36 1,3 §3,00 1.3 69,72 1,5 76,85 1,6
85 DIENSTLEISTUNGEN FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT 82,61 1,9 87,41 1,8 72,88 1,6 77,28 1,7
66 PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE.... e 46,67 1,1 43,47 1,0 48,58 1,1 48,47 1.1
87 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG. . 12,64 0,3 12,28 0,3 12,04 0,3 11,08 0,2
FREMDE INSTALLATIONEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
&8 FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT........... 6,27 0,1 6,17 0,1 6,79 0,1 6,83 0,1
GUETEP FUEP DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG, DIENSTLEISTUNGEN
83 DES BEHERBERGUNGSGEWERBES SOWIE GUETER SONSTIGER ART....... 261,80 6,0 281,02 5,8 222,68 4,8 214,34 4,8
70 GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG...... ..... 36,53 .8 40,48 0,8 41,3 0,8 38,28 0,8
71 BEGRAEBNISARTIKEL........ 3,60 0.1 , 0,1 1,82 0,0 . 0,0
72 DIENSTLEISTUNGEN DES BEWERBERGUNGSGEWERBES. ... ... veeveesass 123,25 2,8 120,94 2,7 108,00 2,4 105,00 2,3
73 PAUSCHALRETSEN . ¢ s vt ettt teensonennsonsnensennannoan 70,58 1,6 85,11 1,4 45,68 1,0 42,43 0,8
74 DIENSTLEISTUNGEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGE!. . 8,58 0,2 9,08 0,2 14,06 0,3 10,54 0,2
75 DIENSTLEISTUNGEN UND FREMDE REPARATUREN SONSTIGER ART...... 15,00 0,4 22,90 0.5 8,75 0,2 16,26 0,3
76 AUSGABEN (DHNE PRIVATER VERBRAUCH)
DARUNTER:
77 STEUERN. 4 v vvrnennennas P 1 111,03 X 3 198,51 X 1 122,63 X 1 184,31 X,
78 BETTRAEGE 2UR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG.. .. 577,84 X 618,86 X 538,38 X 640,27 X
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUEP PRIVATE VERSICHERUNGEN UND
78 PENSIONSKASSEN, « v 4 v vreevuornennranesnnneneees e 194,11 X 201,82 X 204,57 X 212,73 X
80 BEITRAEGE, GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN.......... 109.54 X 112,22 X 124,98 X 128,40 X
81 TILGUNG UND VERZINSUNG VON KREDITEM. e roenrosensnnrerrsnn ... B92,58 X 918,82 X 898,65 X 818,98 X

ANMERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT

TV 3

1388 1989 1. HJ. 1883 | 2. HJ. 1. v 2. vJ, 1383 | 3. VJ. 4. v,
LFD.
DM DM DM oM DM DM oM oM | 0/0 |NR.
298,08 301,77 304,17 298,36 316,05 282,43 293,93 304,86 43
35,74 36,36 37,26 35,45 37,33 37,18 33,81 37,05 44
14,71 13,83 12,35 15,53 13,83 10,89 13,17 17,83 4
127,08 136,82 138,11 137,75 147,72 124,63 148,24 127,52 4
23,78 15,66 21,04 10,24 20,16 21,91 5,85 14,71 47
£7,85 58,39 58,71 60,07 57,81 59,50 54,25 85.75 48
5,22 4,46 3,80 5,11 3,58 4,02 4,34 5,86 43
34,71 35,08 34,90 35,22 35,52 34,28 34,48 35,93 50
787,78 785,88 817,53 754,05 755,77 878,58 702,99 803,85 51
341,33 325,33 359,60 290,86 312,99 405,66 224,38 355,70 52
30,03 31,76 29,83 33,70 26,68 32,94 25,34 40,88 53
127,44 145,87 141,51 150,25 127,92 154,85 158,29 142,39 54
3, 3,2 3,30 3,2 3,23 3,36 3, 3,28 55
135,38 132,60 132,82 132,37 126,63 138,94 138,10 125,80 56
62,91 61,61 64,21 58,93 21,44 57, 69,87 48,29 57
86.90 85,44 85,27 84,60 86,88 85,68 81,61 87,81 58
548,31 577,55 521,38 633,46 529,84 514,10 524,70 738,53 58
72,60 1,5  B1,40 1,6 57,27 1,2 105,68 2,1 €3,02 1,3 51,860 1,0 63,00 1,3 147,26 2,8 B0
118.38 2,5 128,88 2,6 106,40 2,2 151,42 3,0 115,13 2,5 87,76 2,0 97,44 2,0 204,20 3,9 Bl
g8s,67 1,8  BS,61 1,8 85,20 1,8 94,04 1,8 91,57 2,0 78,92 1,6 85,82 1,7 102,24 1,9 B2
33,33 0,7 33,61 0,7 25,95 0,5 41,31 0.8 28,08 0,6 23,86 0,5 33,78 0,7 48,65 0,8 B3
82,33 1,7 88,40 1,7 88,81 1,8 82,87 1,6 e0,53 1,8 88,08 1,8 77,79 1,6 88,02 1,7 B4
75,52 1,6 87,63 1,8 78,31 1,6 %.,01 1,8 75,48 1,6 83,08 1,7 108,92 2,2 85,36 1,6 €5
83,664 1,1 51,22 1,6 60,33 1,3 42,05 0,8 4,72 1,0 72,79 1,5 38,31 0,8 44,71 0,8 B
11,75 0,2 11,98 0,2 10,47 0,2 13,48 0,3 9,67 0,2 11,27 0,2 14,31 0,3 12,68 0,2 67
.12 0.2 .84 0,1 7,22 0,1 6,46 0,1 8,73 0,2 5,74 0,1 6,52 0,1 6,38 0,1 68
218,50 239,82 187,58 282,34 157,08 2i7,74 423,08 164,84 63
38,69 a1,24 33,02 4,51 29,57 36,43 38,82 58,93 70
2.14 1,36 1,12 1,61 . 1,33 1,39 1,83 1
126,63 122,63 88,02 159,48 81,14 80,84 281,82 40,02 72
37,47 45,35 39,83 48,81 21,72 57,72 68,88 28,44 73
10,38 14,80 12,18 17,42 14,84 8,76 10,96 23,72 74
8.18 1£,43 15,43 15,44 8,12 21,66 21,11 8,91 7
78
1165,57 125,53 X 1145,32 X 1360,37 1075,9¢ X 122,84 X 1137,72 10,8 1577,61 X 77
860,07 701,17 X 678,92 X 722,85 664,98 X  ©94,67 X 705,26 739,62 X 78
228,08 247,20 X 278,55 X 215,87 33,43 X 221,34 x 221,53 208,95 X 79
136,0; 150,08 X 145,91 X 154,27 144,81 X 146,98 x 130,76 177,20 X 80
1008, 88 1023,87 X 1007,31 X 1 040,53 1 083,52 X 861,63 x  §77,74 1101,78 X 81

PRIVATER HAUSHALTE"™ ERSICHTLICH.
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12, EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |
LFD. ART DER NACHWEISUNG
NR. DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | bM | 0/0 |
01 EINNAHMEN
DARUNTER:
02 EINKOMMEN AUS ERWERBSTAETIGKEIT. . evveevvrvevnnerennnnns .. 6 460,18 X & 378,01 X 6 525,87 X 6 745,01 X
03 EINNAHMEN AUS VERMODEGEN. . 830,16 X 895,69 X 878,58 X 865,08 X
04 EINNAHMEN AUS LAUFENDEN UERERTRAGUNGEN. ....... .. 188,71 X 136,74 X 161,33 X 150,12 X
05 EINNAHMEN AUS EINMALIGEN U. UNREGELM. UEBERTRAGUNGEN........ 454.89 X 624,43 X 821,40 X 827,84 X
06 EINNAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG UND AUS DEM VERKAUF V. WAREN.. 47,84 X 18,82 X 110,88 X 153,65 X
11 AUSBABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH........vevvenneeeenens.., 4 842,49 100 4 135,81 100 § 281,80 100 5 148,32 100
DAVON:
12 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN....................... BBB,80 18,7 851,79 20,6 1 038,33 18,7 1 017,00 19,8
13 FLEISCH, FLEISCHER2EUGNISSE, FISCHE, FISCHERZEUGNISSE...... 161,53 3,5 158,66 3,8 174,40 3,3 172,64 3,4
14 MILCH, MILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE UND -OELE....... 126,77 2,7 126,12 3,0 137,45 2,6 138,18 2,7
15 OBST, OBSTERZEUBNISSE........ 43,78 0,9 44,01 1,1 47,52 0,8 51,29 1,0
16 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE. . ... 58,61 1,3 56,10 1,4 61,61 1,2 72,52 1,4
17 BROT UND ANDERE BACKMAREN. .-« v vrvrenerennnnnnnennssenioin: 81,27 1,8 86,07 2,1 90,26 1,7 94,29 1,8
18 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE . ... 0vvvuvevinreernneeenas 41,75 0,8 43,99 1,2 78,25 1,5 54,09 1,1
19 ANDERE NAHRUNGSMITTEL . 4 vt vueunasnanersoonecnorennonnsereens 65,45 1,4 63,28 1,5 69,28 1,3 72,26 1,4
20 GETRAENKE, TABAKMAREN. v vvvvvnesevesnrnrenueessnaneesnnnns . 141,84 3,1 136,39 3,3 165,51 3,1 162,65 3.2
VERZEWR VON SPEISEN UND GETRAENKEN IN' KANTINEN, GAST-
21 STAETTEN U AE.usiuntvrinsianssnrsennorneenennes e 145,75 3,1 131,17 3,2 213,87 4,1 198,07 3,8
22 BEKLEIDUNG, SCHUME...... e e et 428,65 9,3 326,60 7,9 469,90 8,8 375,50 7,3
23 HERRENOBERBEKLEIDUNG. .. 77,88 1,7 49,44 1,2 66,78 1,3 52,39 1,0
24 DAMENOBERBEKLEIDUNG. 101,71 2,2 89,65 1,7 114,58 2,2 83,78 1,6
25 KN4BENOBERBEKLEIDUNG. . . 21,87 0,5 15,24 0,4 30,64 0,6 25,68 0,5
26 MAEDCHENDBERBEKLE IDUNG. v et e, 27,06 0,6 23,28 0,6 34,50 0,7 22,30 0,4
27 SPORTBEKLEIDUNG......... 26,16 0,6 17,02 0,4 24,31 ¢,5 23,38 -0,5
28 HERREN-, DAMEN- UND KINDERWAESCHE. SAEUGLINGSBEKLEIDUNG. 56,37 1,2 50,78 1,2 62,42 1,2 51,70 1,0
STRUMPFWAREN, KOPFBEDECKUNGEN, BEKLEIDUNGSZUBEHOER UND .
28 —~STOFFE, KURZWAREN, .....0..... ey 46,98 1,0 37,88 0,9 40,51 0,8 35,15 0,7
30 o0 A 67,43 1,5 58,27 1,4 91,11 1,7 75,38 1,
FREMDE AENDERUNGEN UMD REPARATUREN AN BEKLEIDUNG UNG'
31 SCHUHEN, MIETEN FUER BEKLEIDUNG UND SCHUHE................ 4,08 ¢C,1 4,94 0,1 4,98 0,1 §,74 0,1
32 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE.......... PPN +.... 1153,68 24,8 1 211,97 29,3 1 193,85 22,6 1 166,38 22,7
33 WORNUNGSMIETEN, .. vvvuu.n. A 943,90 20,3 ! 018,82 24,7 984,49 18,6 967,87 18,8
34 ENERGIE. « e tye e rvntereeentneranennnnrnenens F 207,68 4,5 182,18 4,6 208,18 4,0 198,51 3,8
MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE UNC ANDERE GUETER FUER DIE HAUS- :
35 HALTSFUEHRUNG .« v vt vttt et veeearannesennanesnansnneanneenens 340,81 7,3 383,51 9,3 512,03 8,7 478,30 9,3
286 MOEBEL........ e 87,48 1,9 148,61 3,6 232,81 4,4 198,91 3,8
37 BODENBELAEGE, MEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAESCHE. oo rrrnnres, 76,38 1,8 56,87 1,4 45,18 0,8 75,82 1,5
38 HEIZ- U.KOCHGERAETE,ANDERE ELEKTRISCHE H&USHALTSGERLETE. 27,54 0,6 38,12 0,9 65,70 1,2 34,01 0,7
GESCHIRR UND ANDERE GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTS-
3e FUERRUNG . ¢ v to e vt o senennonunnnsenannns 51,46 1,1 41,12 1,0 53,21 1,¢ 58,78 1,1
40 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEFRUNG. ..o voo.s. . 41,32 0,8 37,61 ¢,8 41,0z 0,8 42,02 0,8
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG, FREMDE REPA-
RZTUREN UND INSTALLATIONEN VON GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE
41 HAUSHAL TSFUEHRUNG . v v v vt v vtr e s nenaaeranneeonnneeennnness 31,056 0,7 23,20 0,6 40,59 0,8 32,28 0,6
TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, FREMDE REPARATUREN At
42 DER WOMNUNG. + + v e e o vnesennnnneenennnennneennnnnnnnonn, 25,33 0,5 36,88 0,8 33,71 0,6 4:,37 ©,8

ANMERKUNG: DIE ZUORDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE ZEILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT 1989

TYP 3
MAT JUNI JuLl AUGUST |  SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

LFD,

DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 INR.
0l

6954,95 7 015,02 X 6 924,81 x € 699,54 X 6 554,50 - x 6 639,65 X 9 470,25 x 9 230,12 X 02
861,65 858,01 X 875,08 X 842,98 X 837,57 X 834,96 X 849,53 x 849,66 X 03
163,82 141,62 X 150,96 x 147,81 ¥ 183,28 144,12 X 154,66 135,69 X 04
691,10 515,55 X 647,88 ¥ 507,10 X 498,98 484,17 X 423,46 x 921,61 X 05
179,48 122,32 X 90,85 x 40,30 x 71,14y 44,70 X 106,10 201.67 X 06
4993,21 100 4 750,95 100 4 980,11 100 § 206,37 100 4 571,89 100 4 721,45 100 4 975,58 100 6 028,45 100 1
1085,84 21,3 1 034,08 21,8 1 068,35 21,6 1 103,33 21,2 1 004,79 22,0 965,00 20,4 975,28 18,6 1 113,91 18,5 12
170,24 3,4 173,82 3,7 148,88 3,0 164,88 3,2 176,80 3,8 171,30 3,6 188,51 3,8 243,11 4,0 13
132,85 2,7 134,81 2,8 113,88 2,3 131,92 2,5 138,83 3,0 126,87 2,7 136,05 2,7 140,20 2,3 14
55,00 1,1 85,50 1,4 45,77 0,8 48,07 0,8 47,16 1,0 42,87 0,9 54,60 1,1 68,40 1,0 15
81,9 1,6 69,34 1,5 43,80 1,0 52,83 1,0 56,97 1,2 57,01 1,2 54,64 1,1 63,30 1,0 16
8g,83 1,8 91,82 1,8 86,10 1,7 94,98 1,8 93,64 2,0 95,58 2,0 96,08 1,9 87,96 1,6 17
68,48 1,4 67,01 1,4 63,42 1,3 67,17 1,3 8,72 1,3 52,51 1,1 66,71 1,3 71,83 1,2 18
72,58 1,8 68,60 1,5 66,33 1,3 75,30 1,4 71,10 1,6 67,06 1.4 67,66 1,4 75,28 1,2 19
169,84 3,4 174,27 3,7 184,31 3,3 183,05 3,5 162,90 3,6 162,81 3,4 168,43 3,4 215,26 3,6 20
224,78 4,5 188,01 4,0 330,75 8,7 284,02 5,5 198,56 4,3 189,00 4,0 141,81 2,8 148,56 2,5 21
418,65 8,4 341,28 7,2 378,83 7,8 334,35 6.4 402,44 8,8 488,37 10,4 435,35 10,0 518,76 8,6 22
47,24 ¢C.9 44,38 ¢,9 62,63 1,3 48,14 0,9 56,08 1,2 72,77 1,5 84,31 1,7 83,73 1,6 23
79,49 1,8 €2,9¢ 1,5 81,80 1,7 66,16 1,3 93,31 2,0 117,61 2,5 118,89 2,4 128,00 2,1 24
18,9: 0,4 1¢,85 0,2 14,00 0,3 21,82 0,4 32,35 0,7 31,7¢ 0,7 26,60 0,5 28,18 0,5 25
23,25 0.5 14,16 0,3 15,68 0,3 22,84 0,4 36,66 0,8 44,28 0,9 20,33 0,6 26,58 0,4 26
42,26 0,8 34,08 0,7 35,20 0,7 22,18 0,4 23,32 0,5 18,51 0,4 18,82 0.4 33,88 0,6 27
85,04 1,7 70,48 1,5 73,38 1.5 83,64 1,0 40,87 0,9 82,41 1,1 88,28 1,2 75,41 1,3 28
31,48 ¢C,B 28,74 0,8 27,18  ¢,5 28,19 0,86 32,85 0,7 48,41 1,0 58,87 1,1 62,22 1,0 29
88,2¢ 1,7 85,41 1.4 g5,60 1,3 65,83 1,3 81,31 1,8 87,32 2,1 93,74 1,8 74,14 1,2 30
4,78 0,1 5,11 0,1 3,26 0,1 3,66 0,1 5,70 0,1 6,35 0,1 6,865 0,1 3,63 0,1 3
1248,03 25,0 1 181,57 24,9 1 188,08 23,8 1 244,78 23,9 1 204,82 26,4 1 161,76 24,6 1 249,82 25,1 1 218,57 20,2 32
1009,38 20,2 960,08 20,2 965,48 18,8 1 008,78 18,4 955,86 20,9 852,32 20,2 1 010,37 20,3 970,88 16,1 38
238,87 4,8 221,48 4,7 226,60 4,4 236,00 4,5 248,08 5,4 208,84 4,4 238,45 4,8 248,70 4,1 34
414,42 B,3 445,89 8,4 272,65 E,5 387,61 7,4 315,48 6,8 515,08 10,8 382,84 7,7 605,65 10,0 3%
148,70 3,0 189,17 3.4 57.1E 1,2 163,08 3,1 108,53 2,4 204,05 4,3 88,87 1,8 235,75 3,8 36
58,68 1,2 88,82 1,2 62,87 1,3 53,68 1,0 24,41 0,5 57,11 1,2 63,52 1,3 78,44 1,8 37
51,48 1,0 35,11 0,7 21,72 0,4 43,7¢ 0,8 43,15 0,8 89,60 1,8 81,84 1,6 118,80 2,0 38
45,21 0,8 4%,31 1,0 41,38 0,8 48,26 0,8 46,25 1,0 55,47 1,2 58,32 1,2 77,68 1,3 38
39,7: C.B 40,94 0,8 35,52 0,7 41,26 0,8 38,03 0,8 40,84 0,8 47,05 0,8 43,52 0,7 40
25,42 0,5 31,80 0,7 20,72 0,4 17,88 0,3 24,06 0,5 33, sz 0,7 23,08 0,5 23,80 0,5 41
45,22 0,8 73,84 1,6 33,17 0,7 18,85 C,4 31,05 0,7 34,08 0,7 20,28 0,4 21,84 0,4 42

PRIVETER HAUSHALTE" ERSICHTLICH.
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12, EINNAHMEN UND AUSGABEN

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL |

LFD. ART DER NACHWEISUNG .

NR. DM Jo/0 | oM |o/0| DM | 0/0| DM | 0/0 |
43 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE.............. 317,26 6,8 320,72 7,8 310,15 &,9 280,82 &,
44 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE..... e vee. 33,27 0,7 42,9 1,0 35,55 0,7 32,45 0,6
45 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE.............0... 15,50 0,3 17,50 0,4 8,50 0,2 7,46 0,1

DIENSTLEISTUNGEN VON AERZTEN UND ANDEREN MEDIZINISCHEN
FACHKRAEFTEN , FREMDE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
46 FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE . o v v v v ensornosensonnrnessnsons 155,75 3,4 157,84 3,8 129,75 2,5 116,98 2,3
DIENSTLEISTUNGEN DER KRANKENHAEUSER, 'SANATORIEN, PFLEGE-
47 HEIME Uv AE. e v e ennsonnensnsesonssonsnensennaseanes 15,00 0,3 11,85 0,3 33,54 0,6 31,54 0,6
48 VERBRAUCHSGUETER FUER DIE KDERPERPFLEGE. .« vovvnrrerrnnsss 58,52 1,3 53,38 1,3 61,88 1,2 54,84 1,1
49 GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE. ... 0vvrvnenerses 3,18 0,1 3,27 0,1 4,28 0,1 3,34 0,1
DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREMDE REPARA-
50 TUREN AN GEBRAUCHSGUETERN FUER DIE KOERPERPFLEGE.......... 36,03 0,8 33,81 0,8 36,64 0,7 33,72 0,7
51  GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG........ «... 798,78 17,2 484,37 11,7  S88,34 18,7 1 128,37 21,89
52 KRAF TFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. v v v v vvvrvsencnnensnrenserens 386,74 8,3 81,31 2,0 475,77 98,0 £89,92 13,4
53 GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER......... 19,36 0,4 16,52 0,4 44,01 0,8 28,93 0,6
54 KRAFTSTOFFE . v v v e ve e vvesensnnosnsoseneenennssnnesnssnneens 110,32 2,4 117,33 2,8 155,60 2,8 151,70 2,8
55 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER........ 2,02 0,0 3,16 0,1 4,37 0,1 . 0,1
FREMDE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRAEDERN,
ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAMR-
56 RAEDER . 4 v v e vx e e s ee et vensennscnsensassonnesnsensenacsssos 127,85 2,8 125,32 3,0 126,77 2,4 117,07 2,3
57 FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN (OWNE PAUSCHALREISEN)....oveeee.. 64,58 1,4 54,85 1,3 94,82 1,8 50,08 1,0
58 NACHRICHTENUEBERMITTLUNG . + v e e vt s vvnssnrnonnosnenennenenns 87,90 1,9 85,88 2,1 86,90 1,6 87,65 1,7
55 - GUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT......ecceevnenn. 571,96 12,3 461,72 11,2 558,28 10,6 532,42 10,3
FERNSEHEMPFANGS-, RUNDFUNKEMPFANGS-, PHOND-, FOTO- UND
80 KINDBERAETE 1 4« v v s e vs e aeeavansssoneenonnssneessnsnenornsnns 70,40 1,5 86,09 1,6 52,73 1,0 80.26 1,2
61 ANDERE GEBRAUCHSGUETER F. BILDUNG, UNTERWALTUNG, FREIZEIT.. 133.68 2.8 77,82 1,9 135,24 2,E 93,82 1,8
62 BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN. .. e cruvevonenseneresornss 104,82 2,3 87,55 2,1 82,82 1,6 82,75 1,6
63 VERBRAUCHSGUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... 28,43 0,6 24,66 0,6 31,20 0,6 22,71 0.4
84 UNTERRICHTSLEISTUNGEN. . .« v vt e vvsasiosrsnsnonnsonsensenneens 87,81 1,8 91,58 2,2 82,00 1,7 95,43 1,8
85 DIENSTLEISTUNGEN FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...... 89,11 2,1 63,37 1,5 64,93 1,2 91,55 1,8
86 PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPFLEGE. .. e surnvenennomons 28,30 0,6 36,98 0,8 77,31 1,5 €8,27 1,3
§7 TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG. . ... .. oovvvrenrrssrnrins 8,81 0,2 8,14 0,2 10,07 0,2 11,23 0,2
FREMDE INSTALLATIONEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
&8 FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT...vvsvevrenseoenenens 8,52 0,2 4,83 0,1 11,88 0,2 £.40 0,1
GUETEP FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG, DIENSTLEISTUNGEN ’
69 DES BEHERBERGUNGSGEWERBES SOWIE GUETER SONSTIGER ART....... 165,84 3,6 85,12 2,3 211,21 4,6 170,44 3,3
70 BUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUNG......... . . 30,72 0,7 28,46 0,7 25,58 0,6 38,3 0,7
71 BEGRAEBNISARTIKEL 4 o v v e vnarverornsnonncnne . . 0,0 0,27 0,0 . 0,0 0,70 0,0
72 DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGEWERBE 94,47 2,0 18,67 0,5 130,35 2,5 85,82 1,4
73 PAUSCHALRETSEN. 4 v v v v e vvea s nenssonsnennonennsnensons 6,58 0,2 29,33 0,7 28,21 0,5 25,86 0,5
74 DIENSTLEISTUNGEN DER KREDITINSTITUTE UND VERSICHERUNGEN. ... 23,52 0,5 g,80 0,2 10,87 0,2 15,14 0.3
75 DIENSTLEISTUNGEN UNC FREMDE REPARALTUREN SONSTIGER ART...... 5,30 0,2 7,83 0,2 10,54 0,2 20,55 0,4
76 AUSGABEN (OHNE PRIVATER VERBRAUCH)
DARUNTER:
L 11T L. T T S S 1 076,75 )’: 1 034,99 X 31,852 X 1173, X
78  BEITRAEGE 2UR SOZIALVERSICHERUNG, ARBEITSFOERDERUNG......... 655,89 665,63 X 673,15 X 681,99 X
PRAEMIEN UND BEITRAEGE FUER PRIVATE VERSICHERUNGEN UND X
79 PENSTONSKASSEN. « v v v v e veseveeesnsnnnnsenensosssnsnenensncns 567,23 232,87 X 218,22 X 231,03 X
80  BEITRAEGE, GELDSPENDEN UND SONSTIGE UEBERTRAGUNGEN. . ........ 153,57 X 131,20 X 150,11 X 158,60 X
81 TILGUNG UND VERZINSUNG VON KREDITEN........ Ceeereniineas ... 871,35 X 794,63 X 1 384,28 X 1 032,23 X

ANMERKUNG: DIE 2UORDNUNG EINZELNER EINNAHME- UND AUSGABEARTEN JE 2EILE IST AUS DEM ANHANG "SYSTEMATIK DER EINNAHMEN UND AUSGABEN
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JE HAUSHALT UND MONAT 1989
“TYP 3

MAT | JUNT | JULT | AUGUST |  SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER | DE2EMBER
LFD.
DM | 0/0 | pM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 070 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 |NR.

321,48 6,4 274,64 5,8 301,30 6,1 301,75 65,8 278,72 6,1 281,49 6,0 296,22 6,0 335,81 5,6 43

39,97 39,18 30,77

¢,8 0,8 0,6 30,03 0,8 40,64 0,8 33,56 0,7 3,22 0,7 42,34 0,7 44

13,47 0,3 11,78 0,2 8,88 0,2 15,48 0,4 10,53 0,2 17,33 0,4 17,44 0,4 18,70 0,3 45

138,58 2,8 118,24 2,5 183,15 3,3 181,13 2,9 130,32 2,9 126,85 2,7 131,07 2,6 124,54 2,1 46

31,88 0,6 1,98 0,0 2,93 0,1 11,29 0,2 2,82 0,1 4,7 0,1 14,43 0,3 24,76 0,4 47

68,92 1,2 64,82 1,4 56,63 1,1 53,00 1,0 83,09 1,2 £8,14 1,2 60,31 1,2 78,74 1,3 48

3,80 0,1 4,22 0,1 3,37 0,1 5,06 C,1 4,62 0,1 3,5¢ 0,1 5,19 0,1 8,83 0,1 49
34,73 0,7 34,41 0,7 34,93 0,7 31,80 0,8 36,70 0,8 37,33 0,8 32,56 0,7 38,01 0,6 50 °

748,77 15,0 758,22 16,0 681,57 13,7 741,00 14,2 686,66 15,0 581,24 12,3 784,28 15,8 1 041,468 17,3 51

287,88

4,5 €,3 171,18 3,8 260,85 5,0 241,52 5,3 121,48 2,6 342,37 &,8 598,30 9,9 B2

36,28 0,7 33,55 0,7 27,64 0,6 26,36 0,5 25,02 0,5 32,08 0,7 83,73 1,1 36,36 0,6 53
166,68 3,3 146,34 3,1 181,47 3,3 173,06 3,3 140,37 3,1 181,82 3,2 138,17 2,8 136,75 2,3 54
3,59 0,1 3,57 0,1 3,40 0,1 3, 0,1 2,63 0,1 2,57 0,1 4,38 0,1 2,88 0,0 SS
158,03 141,80 145,68 . 135,85 2,8 135,92 127,27 120,14 130,15 S

3,2 3,0 2,9 3,0 2,7 2,4 2,2
72,30 1,4 48,70 1,0 87,23 1,8 62,78 1,2 69,74 1,3 63,47 1,3 41,08 0,8 40,78 0,7 57
1,7 86,38 1,8 84,87 1,7 78,38 1,5 81,47 1,8 1,8 1,7 96,25 1,6

632,08 10,7 477,23 10,0 835,82 10,8 520,83 10,0 517,45 11,3 524,75 11,1 698,05 14,0 990,81 16,4 &%

44,78 0,8 49,89 1,0 63,02 1,3 51,21 1,0 74,75 1,B 60,81 1,3 133,46 2,7 245,86 4,1 B0
$7,40 2,0 102,15 2,2 96,64 1,8 102,87 2,0 22,81 2,0 a1,87 1,8 182,12 3,7 336,85 5,8 6l
78,28 1,6 74,86 1,6 93,62 1,8 89,61 1,7 73,58 1,6 84,15 1,8 94,2 1,8 128,14 2,1 B2
22,38 0,4 26,52 0,8 30,22 0,86 43,08 0,8 28,08 0,8 28,94 0,6 44,22 0,8 74,40 1,2 B3
87,06 1,7 84,73 1,8 68,74 1,4 66,44 1,3 88,24 2,1 83,18 1,8 100,45 2,0 80,08 1,3 64
8z,8° 1,7 71,54 1,85 123,84 2,5 106,25 2,0 90,44 2,0 102,94 2,2 81,77 1,8 71,83 1,2 BB
101,08 2,0 48,88 1,0 40,78 0,8 33,18 0,6 43,83 1,0 57,20 1,2 45,03 0,9 32,18 0,5 BB
16,85 0,2 11,78 0,2 13,47 0,3 20,11 0,4 8,38 0,2 11,13 0,2 12,14 0,2 14,75 0,2 &7

3,32 0,1 7,81 0,2 5,468 C,1 7,87 0,2 6,24 0,1 6,85 0,1 5,85 0,1 6,71 0,1 B8

244,82 4,8 238,28 5,0 534,41 10,8 572,83 11,0 161,43 3,5 202,78 4,3 92,63 1,8 201,37 3,3 B8
29,74 0,6 41,26 0,8 43,11 0,9 43,03 0,8 30,31 0,7 26,83 0,8 41,40 0,8 111,08 1,8 70
1,60 0,0 1,68 0,0 1,98 0,0 1,08 0,0 1,08 0,0 1,33 0,0 1,84 0,0 ,18 0,0 71
108,03 2,1 97,83 2,1 373,49 7,5 397,18 7,6 74,68 1,6 85,30 1,8 17,61 0,4 18,60 0,3 72
94,6¢C 1,8 52,70 1,1 74,88 1,5 88,28 1,8 33,51 0,7 67,04 1,4 13,70 0,3 §,721 0,1 73
4,60 0,1 8,52 0,2 16,76 0,3 3,68 0,1 12,38 0,3 14,42 0,3 5,74 0,1 51,16 0,8 74
$,35 0,2 35,30 ¢,7 24,20 0,5 29,67 0,6 8,46 0,2 7,78 0,2 12,24 0,2 9,63 0,2 75
76

1268,94 X. 1 222,78 X 11ee,83 X 1120,61 X 1082,10 X 1 085,20 X 1 886,01 X 1 764,70 X 77
652,11 X 710,21 X 708,51 X 708,56 X 687,68 ); 704,82 X 798,53 X 711,95 X 78
220,42 X 212,41 X 278,15 X 199,98 X 185,98 198,22 X 209,89 X 221,47 %X 78
161,58 X 12¢,36 X 141,36 X 124,32 X 126,50 X 134,21 X 139,61 X 257,57 X 80
756,77 X 1 097,73 X 893,78 X 726,25 X 1307,13 X 1 186,71 X 772,03 X 1 354,89 X Bl

PRIVATER HAUSHALTE" ERSICHTLICH.

-97-



13. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

HAUSHALTS
1984 | 1985 | 1986 | 1887 |
LFD. ART DER AUSGABEN 1)
NR. . oM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | oM | 0/0
1 AUSGABEN FUER.DEN PRIVATEN VERBRAUCH......ovvvvvvvniiannanesa.. 4 386,31 100 4 518,59 100 4 576,22 100 4 646,56 100
NACH VERWENDUNGS
2 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN...........vvvvevneanease. 830,17 21,2 948,83 21,0 843,87 20,8 857,40 20,6
3 NAHRUNGSMITTEL 2).cevuunivererronsaensnrvnrosionanennennssass 601,14 13,7 803,25 13,4 601,84 13,2 616,40 13,3
DAVON:
q TIERISCHEN URSPRUNGS 3),cvevecanineeennvrrarononerosennnnns 305,82 7,0 303,00 6,7 295,89 8,5 293,84 6,3
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2)ievevsivanan 6,7 300,25 6,6 305,95 8,7 322,56 §,8
6 GETRAENKE..........o0vennn . 3,0 138,85 3,1 145,13 3,2 144,36 3,1
7 TABAKMWAREN. 0,5 20,82 0,5 20,33 0,4 17,66 0,4
8  VERZEWR V.SPEISEN U.GETRAENKEN IN KANTINEN GASTSTAETTEN U.AE. 177 80 4,1 185,21 4,1 176,47 3,8 178,98 3,8
9 BEKLEIDUNG, SCHUHE. .. uvuuiieriiieriiineeroeesressnsenssrsaeen. 389,48 8,9 39,80 8,8 429,81 9,4 436,54 9,4
10 OBERBEKLEIDUNG. ...t iiiiiiirr e isennnsseesneonnorsonnns 207,71 4,7 208,00 4,6 221,25 4,8 225,72 4,8
11 SONSTIGE BEKLEIDUNG. «4vvvntutivsrnnennnnensaneseasssesoniasas 104,50 2,4 111,78 2,5 127,84 2,8 128,52 2.8
12 SCHUHE . .ttt it i it et e e e 77,27 1,8 77,01 1,7 B0,62 1,8 82,28 1,8
13 WORNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE)......... 1057,84 24,1 1 124,18 24,9 1 106,29 24,2 1 112,80 23,9
14 WOWNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D. EIGENTUEMERWOHNUNG U, AE.} 4. 793,71 18,1 853,00 18,9 841,03 18,4 881,53 18,0
18 ENERGIE........cvvvvvvennnnn P T 264,23 6,0 271,16 6,0 265,26 5,8 231,06 5,0
DARUNTER: '
1B ELEKTRIZITAET UND GAS,, Caveeranes 152,98 3,5 164,04 3,8 181,76 4,0 189,13 3,6
17 HEIZ0EL..eenvuun. . 60,20 1,4 §9,76 1,3 37,83 0,8 27,42 0,6
18 ZENTRALHEIZUNG WARMMASSER UND FERNNAERME i . Ve 48,18 1,1 44,98 1,0 42,65 0,8 3z,31 0,7
18 MOEBEL, HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 346,57 7,8 308,06 6,8 348,81 7,86 374,92 8,1
DARUNTER
200 MOEBEL 5).uverrrnnnnnnnenenns Cerereretienaes 129,78 3,0 114,9¢ 2,5 111,27 2,4 135,24 2,8
21  BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN HAUSHAL TSWAESCHE . ... . . . I 581,88 1,2 39,68 0,8 52,17 1,1 49,73 1,1
22 HEIZ- UND KDCHGERAETE AND. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE......... 52,74 1,2 43,63 1,0 48,74 1,1 47,27 1,0
23 GESCHIRR U.4. GEBRAUCHSGUETER FUER- DIE HAUSHALTSFUEHMRUNG. . . .. 44,96 1,0 43,67 1,0 46,03 1,0 5¢,13 1,1
24  VERBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG B)....... PPN 36,73 0,8 36,63 0,8 38,78 0,8 38,71 0,8
25  TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER WOHNUNG -+« . . . 8,61 0,2 8,64 0,2 26,27 0,8 22,98 C,5
26 GUETER FUER DIE GESUNDHEITS- UND KOERPERPFLEGE............ e 252,92 5,8 277,83 6,1 277,18 B,1 273,78 5,9
27 GUETEP FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE. vuvvuvuinusnnnnrrirennenes 43,81 1,0 44,42 1,0 48,84 1,1 45,48 1,0
28  DIENSTL.V,AERZTEl, KRANKENHAEUSERN U.AE,F.D. GESUNDHEITSPFL‘GE 120,54 2,7 144,85 3,2 138,51 3,0 134,3¢ 2,8
28 GUETER FUER DIE KDERPERPFLEGE....... i 57,32 1,3 55,88 1,2 57,66 1,3 60,17 1,3
36 DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KDERPERPFLEGE 71...... 31,45 0,7 32,87 0,7 32,18 -0,7 33,85 0,7
1 GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG... ...... +..... £85,18 15,6 718,20 15,8 747,03 16,3 750,82 18,2
32 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER. . ..uvivuivoninnseoninnrannnuonnes 244,17 5,8 271,83 6,0 327,06 7,1 315,88  &,E
I L S A 164,74 3,8 160,56 3,6 126,45 2,8 123,50 2,7
33 VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER Cereraees 3,51 0,1 3,80 0,1 3,74 0,1 4,1 c,1
35  REPARATUREN,ERSATZTEILE UND 2UBEHDEP 8)........... 77,86 1,8 80,64 1,8 86,85 1,8 103,01 2,2
38 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAWRZEUGE U. FAHRRAEDER 8. 51,12 1,2 55,43 1,2 57,81 1,3 62,3z 1,3
37  FREMDE VERKEHRSLEISTUNGEN (DHNE PAUSCHALREISEN)........... ves 73,1z 1,7 73,05 1,6 67,61 1,5 60,06 1,3
38 FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN..........vvvvveuvvae.. . 70,66 1,6 73,78 1,8 77,50 1,7 82,23 1,8
39 SUETER FUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT.............. cheaen 462,45 10,5 482,83 1¢,7 498,78 10,9 626,09 11,3
ARUNTER
40 FERNSEH- RUNDF UK~ UND PHDNOGERAETE 100...... e 45,88 1,0 50,17 1,1 58,88 1,3 58,84 1,3
41 FOTG- UND KINOGERAETE 10)......... e 8, 0,2 10,80 0,2 11,84 0,3 13,73 ¢,3
42 SPORT- UND CAMPINGARTIKEL......... 19,81 0,4 28,29 0,6 24,32 0,5 18,1 ¢, 4
43  BUECHER, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEN. 77,30 1,8 78,63 1,8 79,65 1,7 85,85 1.8
44  BESUCH VON THEATER- KING-, SDDPTVERANSTALTUNGEh U.AE, 82,61 1,8 87,41 1,9 72,88 1,8 77,28 1,7
45  PFLANZEN, GUETER FUER DIE GARTENPF LEGE . I PR 46,67 1,1 43,47 1,0 48,58 1,1 48,47 1,1
48  TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTUNG. . o ovvvrnnnnnsss Cerer e 1z,64 0,3 12,28 0,3 12,04 0,3 11,08 0,2
47 SUETE$ F. PERSOENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... 281,60 6,0 281,02 5,8 222,68 4,8 214,34 4,6
ARUNTER:
48  UHREN, SCHMUCK 11). F T I 20,49 0,8 24,66 0,5 24,44 0,5 13,80 0,4
43  TASCHEN, KOFFER U, BE.5uovinn Ceeeraianes 12,67 0,3 12,18 0,3 13,84 0,3 15,32 90,3
50  DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGENEREES 120 123,25 2,8 120,84 2,7 108,00 2,4 105,00 2,3
51  PAUSCHALREISEN.........coouvuunnn Ceveereriee ey P ches 70,58 1,8 5,11 1,4 46,68 1,0 42,43 0,8
NACH DAUERMAFTIGKEIT
52 VERBRAUCHSGUETER. v vvvvveurneeeivanraverssnosan 1801,23 36,5 1 625,14 36,0 1 591,19 34,8 1 569,67 33,8

GEBRAUCHSGUETER VDN MITTLERER LEBENSDALUER UND 7 ODER’
53  BEGRENZTEM WERT........vvvenen sisee..  BB7,71 15,2 674,05 14,8 733,35 16,0 757,01 16,3
54 LANGLEBIGE, HOCHWERTIGE GEBRAUCHSGUETE e 527,67 12,0 §33,18 11,8 605,98 13,2 615,03 13,2
55 WOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN .......... . N cevens 826,64 18,8 887,11 19,6 877,20 19,2 820,55 1¢g,8
56 REPARLTUREN........... PRI PR RPN 75,80 1,7 76,92 1,7 92,62 2,0 105,87 ¢Z,2
57 SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN......... R RN R R R ves 687,26 15,7 722,19 18,0 675,88 14,8 €78,43 14,8

1) DER BEGRIFF "GU‘TER" IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" ZUSAMMEN,- 2} EINSCHL. FERTIGGERICHTE. ~
8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 9) KRAFTFAHRUNTERRICHT, TUEV~-GEBUEHREN, GARAGENMIETEN, PARKGEBUEHREN, WAGENWAESCHE U. AE
TUNG IN HOTELS, PENSIONEN, FERIENNOHNUNGEN CAMDINGPLLTZGEBUEHREN
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VERWENDUNGSZWECK SOWIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER
TYP 3

1988 i 1988 | 1, HJ, 1988 | 2. HJ. 1888 | 1, vJ. 1888 | 2. vJ. 1888 | 3. VJ. 1983 | 4. VJ., 1888
LFD.
pM | 0/0| OM |O/0f DM |0/0| DM {0/0) DM Jo/o| DM {0/0f DM [ 0/0| DM | 0/0 |NR,

4852,45 100 4 953,00 100 4 826,37 100 S 080,37 100 4 685,41 100 4 885,70 100 4 812,66 100 5 243,83 100 1
ZWECK

978,05 1 008,87

20,2 20,4 978,82 20,3 1 038,40 20,4 919,36 19,6 1 038,98 20,8 1 058,14 21,6 1 018,18 19,4 2
630,08 13,0 642,37 13,0 637,20 13,2 647,56 12,7 607,68 13,0 666,37 13,4 617,83 12,6 676,57 12,9 3
294,81 8,1 300,37 6,1 294,17 6,1 306,60 ©&,0 287,97 6,1 300,30 6,0 284,68 §,8 328,00 6,3 4
335,27 8,9 342,00 6,9 343,02 7,1 340,86 6,7 318,72 6,8 366,06 7,4 333,16 6,8 348,57 8,6 &
145,28 3,0 150,82 3,0 141,85 2,8 158,84 3,1 131,15 2,8 152,43 3,1 153,07 3,1 166,44 3,2 6
18,28 0,4 16,51 0,3 16,64 0,3 16,38 ¢,3 16,80 0,4 16,48 0,3 17,00 0,3 15,78 0,3 7
183,41 3,8 188,18 4,0 183,83 3,8 214,82 4,2 183,73 3,5 203,689 4,1 271,25 5,5 188,38 3,0 B
42¢,81 8,8 415,46 B4 383,581 8,2 437,54 8,8 408,20 8,7 378,98 7,6 371,92 7,8 501,54 8,6 8
218,534 4,S 207,88 4,2 188,62 3,8 226,85 4,5 211,82 4,5 165,70 3,3 185,41 3,8 267,27 5,1 10
127,93 2,6 127,42 2,6 127,21 2,6 127,64 2,5 120,85 2,8 133,49 2,7 112,70 2,3 142,21 2,7 11
83,34 1,7 80,3 1,B 77,68 1,6 83,05 1,8 75,54 1,6 79,789 1,6 73,82 1,5 52,08 1,8 12
1172,44 24,2 1 201,93 24,3 1 192,51 24,7 1 211,4) 23,8 1 186,22 25,3 1 188,72 24,1 1 211,83 24,7 1 211,00 23,1 13
944,82 18,5 979,41 18,8 981,24 20,3 977,56 19,2 983,31 21,0 878,18 18,7 976,85 18,9 978,45 18,7 14
227,62 4.7 222,52 4,5 211,26 4,4 233,85 4,6 202,91 4,3 218,52 4,4 235,18 4,8 232,85 4,4 15
172,98 3,6 172,93 3,5 168,16 3,5 177,73 3,5 167,66 3,6 168,66 3,4 175,38 3,6 180,02 3,4 16
22,41 0,5 21,10 0,4 14,71 0,3 27,51 0,5 8,15 0,2 21,20 0,4 31,50 0,6 23,62 0,5 17
30,12 0,8 26,73 0,5 26,70 0,6 26,76 0,5 26,24 0,6 27,16 0,5 26,07 0,5 27,43 0,5 18
418,42 8,86 421,71 8,5 428,57 8,9 413,78 8,1 412,78 8,8 448,16 9,0 325,06 8,6 500,33 8,5 19
143,66 3,0 152,80 3,1 162,70 3,4 142,84 2,8 157,01 3,4 168,33 3,4 108,41 2,2 175,44 3,3 20
58,71 1,2 69,12 1,2 61,38 1,3 56,85 1,1 69,30 1,3 63,42 1,3 47,06 1,0 66,41 1,3 2!
64,50 1,3 54,50 1,1 42,25 0,9 66,82 1,3 44,30 0,8 40,22 0,8 36,17 0,7 %6,70 1,8 22
53,83 1,1 52,08 1,1 43,33 1,0 54,856 1,1 48,54 1,0 5¢,11 1,0 45,62 0,9 63,85 1,2 23
42,07 0,8 40,76 0,8 40,43 0,8 41,08 0,8 35,% 0,9 40,83 0,8 38,26 0,8 43,856 0,8 24
25,95 0,8 34,63 0,7 42,78 0,8 26,43 0,8 32,08 0,7 53,37 1,1 27,84 0,6 25,24 0,5 28
229,09 &,2 301,77 B,1 304,17 8,3 298,36 &,9 316,05 6,7 292,43 5,8 293,83 6,0 304,66 5,8 26
50,45 1.0 50,28 1,0 43,61 1,0 50,98 1,0 51,16 1.1 48,08 1,0 46,87 1,0 54,88 1,0 27
15¢,87 3,1 152,58 3,1 157,15 3,3 147,88 2,8 167,88 3,6 146,54 3,0 153,83 3,1 142,23 2,7 28
83,07 1,3 63,84 1,3 62,51 1,2 65,18 1,3 61,48 1,3 83,5z 1,3 58,88 1,2 71,61 1,4 29
34,71 0,7 35,06 0,7 34,80 0,7 - 35,22 0,7 35,62 0,8 34,28 0,7 34,48 0,7 35,93 0,7 30
787,76 16,2 785,88 15,9 817,53 16,8 754,05 14,8 758,77 16.1 878,58 17,7 702,28 14,3 803,85 15,3 31
341,3¢ 7,0 325,33 6,6 359,60 7,5 280,86 §,7 312,98 8,7 405,66 8,2 224,38 4.8 355,/0 6,8 32
127,44 2,6 145,87 2,8 14:,51 2,8 180,25 3,0 127,82 2.7 154,85 3,1 158,28 3,2 142,33 2,7 33
3,78 C,1 3,28 C,1 ' 0,1 3,28 0,1 3,23 0,1 3.36 0,1 3.28 0,1 3,28 0,1 34
101,38 2,1 98,38 2,0 87,26 2,0 104,47 2,0 92,87 2,0 101,61 2,0 93,68 1,9 108,06 2,1 35
84,03 1,3 64,89 1,3 65,38 1,4 54,80 1,3 50,44 1,3 70,27 1,4 71,786 1,5 57,62 1,1 36
62,81 1,3 61,61 1,2 64,21 1,3 58,98 1,2 71,44 1,5 §7,06 1,1 69,87 1,4 48,29 0,9 37
85,80 1,8 85,44 1,7 86,27 1,B 84,60 1,7 8,88 1,9 85,68 1,7 81,81 1,7 87,81 1,7 38
548,31 11,3 §77,88 11,7 621,98 10,8 633,46 12,5 528,94 11,3 514,10 10,4 524,70 10,7 738,53 14,1 39
1,83 1,3 70,43 1,4 47,68 1,0 3,31 1,8 55,33 1,2 40,11 0,8 54,04 1,1 131,61 2,5 4¢
10,68 0,2 10,97 ¢,2 9,60 0,2 12,35 0,2 7,68 0,2 11,48 0,2 8,9 0.2 15,65 0,3 41
18,74 C,4 18,23 0,3 17,08 0,4 15,36 0.3 13,83 0.3 20,31 0,4 12,84 0,3 17,82 0,3 42
85,67 1,8 gs,81 1,8 8s,2¢ 1,8 85,04 1,9 81,57 2,0 78,82 1,6 85,82 1,7 102,24 1,8 43
78,42 1.6 7,63 1,8 78,31 1,8 95,01 1,8 75,48 1,6 83,08 1,7 106,82 2,2 85,38 1,6 44
53,64 1,1 61,22 1,0 60,33 1,3 42,05 (,8 47,72 1,0 72,78 1,5 39,31 0,8 44,71 0,8 45
11,79 ¢,2 11,88 0,2 10,47 0,2 13,48 0,3 3,67 0,2 11,27 0,2 14,31 0,3 12,68 0,2 4B
218,50 4,5 238,82 4,8 187,69 3,8 292,34 5.8 157,08 3,4 217,74 4,4 423,08 8,6 184,84 3,1 47
20,77 0,4 23,71 0,5 18,02 0,4 28,43 0,6 15,79 ¢,3 20,28 0,4 20,67 0,4 37,98 0,7 48
14,46 0,3 14,34 0,3 12,03 0,2 18,67 0,3 11,17 0,2 12,88 0,3 14,73 0,3 18,56 0,4 48
12¢,63 2,5 122,62 2,5 88,02 1,8 159,46 3,1 81,14 1,7 90,84 1,8 281,82 5,7 40,02 0,8 50
37,47 0,8 44,38 0C,9 33,83 0,8 48,91 1,0 21,72 0,5 57,72 1,2 68,88 1,4 25,44 0,6 81
UND WERT
1602,86 33,0 1 643,09 33,2 1 594,84 33,0 1 691,53 33,3 1 518,28 32,4 1 668,74 33,6 1 697,58 34,6 1 685,63 32,1 52

772,64 15,9 758,77 15,3 698,80 14,5 818,10 16,1 704,60 15,0 693,06 14,0 670,48 1

4
3 964,04 18,4 53
66c,84 13,8 676,38 13,7 683,38 14,2 668,34 13,2 636,492 13,6 728,81 14,7 481,82 8
0
1
8

6
3
g 852,23 16,3 54
8
5

-
o
N
-
-
m
N
e
N
[
o
pard
~
wn
o
[
=3
o
-
[
[

985,01 20,3 1 018,36 20,6 023,15 21,8 019,18 20,5
104,25 2,1 105,36 2,1 117,79 2,4 92,85 1,8 107,70 2,3 127,76 2,8 88,71
717,86 14,8 75¢,08 15,1 710,30 14,7 788,98 15,5 694,27 14,8 726,18 14,6 857,62 1

-
o
=
o
'3
[
N

018,66 18,4 &5
96,89 1,8 58
628,50 11,9 57

3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN, - §) EINSCHL. MATRATZEN, - 6) 2.B, WASCH- UND PUTZMITTEL. - 7) Z.B. FRISEUR.-
30) EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSATZTEILEN. - 11) EINSCHL. ANDERER GOLD- UND SILBERSCHMIEDEWAREN; OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-
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13. AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH JE HAUSHALT UND MONAT NACH

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAER2 | APRIL |
LFD. ART DER AUSGABEN 1)
NR. 5 bM | 0/0 | DM | 0/0 | DM | 0/0 | pM | 0/0
1 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......vveverivsvacaresees.. 4 642,49 100 4 135,81 100 5 281,980 100 5 148,32 100
NACH VERWENDUNGS
2 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN........ 866,80 18,7 851,79 20,6 1 038,33 18,7 1 017,00 18,8
3 SACSSNGSMITTEL 2 B 678,21 12,5 584,23 14,1 658,86 12,5 656,28 12,7
L H
4 TIERISCHEN URSPRUNGS 3)..cvvvuriivneinasnesnneansiencsnsa,. ' 281,27 8,1 277,48 B,7 305,03 5,8 303,85 5,8
5 PFLANZLICHEN URSPRUNGS 2}.....vevvunnersinanssnnossoceene.. 297,84 6,4 306,75 7,4 353,82 &,7 352,33 6,8
B < 3 0 2 | 125,80 2,7 118,80 2,8 147,86 2,8 145,45 2,8
7 TABAKWAREN...... . 18,24 0,3 16,48 0,4 17,64 0,3 17,20 0,3
8  VERZEWR V.SPEISEN U. GETRAENKEN ' KANTINEN GASTSTAETTEN U. AE. 145,75 3,1 131,17 3,2 213,97 4,1 198,07 3,B

8 BEKLEIDUNG, SCHUHE. vt v iioiniuiniinnnnnnnsnnnnsenennosonnenens 429,85 8,3 326,60 7,8 469,90 8,9 375,50 7,3
10 OBERBEKLEIDUNG. . euvvevsvnesasanneaneeresnenanssnsserseness 229,68 4,8 158,15 3,8 247,76 4,7 185,23 3,6
11 SONSTIGE BEKLEIDUNG. vuvuverevreinaraneaneeoasaseerossaannnens 128,83 2,8 105,86 2,8 127,32 2,4 110,25 2,1
12 SCHUHE. ottt it enneearrneeannaeransonnsoonanssonnennn . 70,13 1,8 61,60 1,5 84,83 1,8 80,02 1,6
13 WOHNUNGSMIETEN, ENERGIE (OHNE KRAFTSTOFFE)......... 1151,88 24,8 1 211,97 28,3 1 193,65 22,6 1 166,38 22,7
14 WOHNUNGSMIETEN (AUCH MIETWERT D.EIGENTUEMERWOMNUNG U. AE } 4) 943,90 20,3 1 019,82 24,7 984,43 18,6 987,87 18,8
16 ENERGIE.....civnuirennnerineiinnoevassnsssosarsrasaseseaanses 207,68 4,5 192,15 4,86 208,16 4,0 188,51 3,8

DARUNTER:
16 ELEKTRIZITAET UND GAS...................................... 170,96 3,7 182,18 3,8 170,00 3,2 161,07 3,1
17 HEIZOEL.......... Ciseissreeeieiieran 10,85 0,2 5,13 0,1 8,61 0,2 7,67  C,1
18 ZENTRALHEIZUNG, NARMNASSER uND FERNNAERME P S 25,04 0,5 24,30 0,B 28,3 0,6 27,58 0,5
19 gUEBEL, HAUSHALTSGERAETE U, AE. FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 340,81 7,3 383,51 g,3 512,03 9,7 478,30 9,3
ARUNTER:

20 MOEBEL S)....iocuvuven Cirereisaeeees 87,48 1,8 148,61 3,6 232,81 4,4 196,91 3,8
21  BODENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN HAUSHALTSNAESCHE Cetsesireaavan 76,38 1,8 56,97 1,4 45,18 0,8 75,82 1,5
22 HEI2- UND KDCHGERAETE AND, ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE......... 27,54 0,8 39,12 0,8 65,70 1,2 34,01 0,7
23 GESCHIRR U.4, GEBRAUCHSGUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRUNG..... 51,48 1,1 41,12 1,0 53,21 1,0 85,78 1,1
24  VERBRAUCHSGUETER FUER DIE RAUSHALTSFUEHRUNG B)........ . 41,32 0,8 37,61 - 0,8 41,02 C,8 42,02 0,8
25  TAPETEN, ANSTRICHFARBEN, BAUSTOFFE, REP. AN DER WOHNUNG...... 25,38 ' 0,5 3e,88 0,9 33,71 0,6 41,37 0,8
26 GUETER FUEP DIE GESUNDHEITS~ UND KOERPERPFLEGE.....ueevvvenensnns 317,28 6,8 320,72 7,8 316,15 5,9 280,32 §,5
27  GUETEF FUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE......vveurewrnsn 48,78 1,1 60,46 1,5 44,05 0,8 33,81 0,8
28  DIENSTL.V,AERZTEN, KRANKENHAEUSERN U. AE.F.D. GESUNDHEITSPFLEGE 170,75 3,7 182,68 4,1 163,28 3,1 148,52 2,9
29 GUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE..........e.oo... PN 61,70 1,3 56,66 1,4 66,18 1,3 58,77 1,1
30  DIENSTLEISTUNGEN FUER DIE KOERPERPFLEGE 7). P 36,03 0,8 33,81 0,8 36,64 0,7 33,72 ¢,7
31 GUETER FUER VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERMITTLUNG.......vvvvvs.n 798,78 17,2 484,37 11,7 88g,34 18,7 1 128,37 21,8
322 KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER................................ 388,74 8,3 Bl 31 2,0 475,77 9,0 685,82 13,4
33 KRAFTSTOFFE...... . cevas 110,32 2,4 17,33 2,8 185,80 2,8 151,70 2,8
34  VERBRALUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER ces 2,62 0,0 3 18 0,1 4,37 0,1 2,92 c.1
35  REPARALTUREN,ERSATZTEILE UND ZUBEHOER BJ.uuvsuruurnreeens 86,59 1,9 78,55 1,9 113,38 2,1 85,04 1,7
35 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KR4F TFAHRZEUGE U. FAHRRAEDER S).. 60,62 1,3 63,28 1,5 57,40 1,1 6l.01 1,2
37 FREMDE VERKEWRSLEISTUNGEN (OHNE PAUSCHALREISEN).. . 64,52 1,4 54,85 © 1,3 84,82 1,8 80,08 1,0
38  FERNSPRECH- UND SONSTIGE POSTGEBUEHREN.......... 87,90 1,9 85,88 2,1 86,90 1,6 87,89 1,7
39 GUETE?EFUER BILDUNG, UNTERHALTUNG, FREIZEIT........... edeneaans §71,86 12,3 481,72 11,2 558,28 10,6 532,42 10,3

DARUN
40 FERNSEH~, RUNDFUNK- UND PHONOGERAETE 10} 61,81 1,3 58,056 1,4 48,32 0,8 43,87 0,8
41  FOTO- UND KINOGERAETE 10} ... 0vvvnnn.. et e e 8,60 0,2 8,03 0,2 B,47 0,1 16,39 ¢,3
42  SPORT=~ UND CAMPINGAPTIKEL..... P 12,81 0,3 8,83 0,2 18,77 0,4 12,15 ¢,2
43 BUECHER, ZEITUNGEN, ZETTSCHRIETEN. L1 oovnesvnninroinns e 104,82 2,3 87,55 2,1 B2,82 1.6 82,75 1,6
44 BESUCH VO THELTER=-, KINO-, SPORTVERANSTALTUNGEN UL AE. ... ... 99,11 2,1 63,37 1,5 64,83 1,2 81,55 1,8
45  PFLANZEN, GUETEF FUER DIE GAPTENPFLEGE P O 28,30 0,6 3,339 0,8 77,31 1,8 68,27 1,3
46 TIERE, GUETEF FUER DIE TIERBALTUNG.......vvvrvevrvrrnirneniss 9,81 0,2 9,14 0,2 10,07 0,2 11,23 0,2
47 GUE*E;EF PERSOENL. AUSSTATTUNG UND SONST. ART, REISEN......... ie5,84 3,6 95,12 2,3 211,21 4,0 170,44 3,3

DARUN
48 UHREN, SCHMUCK 11)................................... 18,32 0,4 14,60 0,4 14,41 0,3 21,97 0,4
48  TASCHEN, KOFFER U.AE ceas 10,17 0,2 12,33 ¢,3 10,8 ¢,2 13,81 ¢,3
50 DIENSTLEISTUNGEN DES BEHERBERGUNGSGEHERBES 12y, 84,47 2,0 18,67 0,5 130,35 2,5 6s,82 1,4
51 PAUSCHALREISEN. .t vvvtvuunurvrrnronsorsoarsonennonns e,98 0,2 28,38 0,7 28,21 0,5 25,86 ¢,S

NACH DAUERHAFTIGKEIT

B2 VERBRAUCHSGUETER. . e . 1460,37 31,5 1 416,93 34,3 1 679,51 31,8 1 618,39 31,4

GEBRAUCHSGUETEP YON MITTLERER' {EBENSDAUER UND' 7" ODER’
53  BEGRENZTEM WERT...... N 713,43 15,4 584,90 14,1 81g,88 15,5 689,32 13,4
54 LANGLEBIGE, HOCKWERTIGE GEBRAUCHSGU‘TER........................ 6£3,32 14,1 368,77 8,8 830,41 16,9 1 055,91 2¢,5
55 WOHNUNGS- UND GARAGENMIETEN R S N 983,52 21,2 1 053,78 25,6 1 024,33 19,4 1 007,8% 18,
56 REPARLTUREN. ...vvuevrnunns e e e e e Ceee e 111,78 2,4 87,72 2,4 113,84 2,2 gg.82 1,9
57 SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN......... L I 720,07 15,5 607,71 14,7 75€,78 14,3 678,87 13,2

1) DER BEGRIFF "GUETER" IN DEN TEXTBEZEICHNUNGEN FASST "WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN" 2USAMMEN.- 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE. ~
8) EINSCHL. ANHAENGERN, REIFEN, MOTOREN. - 3) KRAFTFAHRUNTERRICHT, TUEV-GEBUEHREN, GARAGENMIETEN, PARKGEBUEHREN, WAGENWAESCHE U. AE.
TUNG IN HOTELS, PENSIDNEN, FERIENNOHNUNGEN CAMPINGPLATZGEBUEHREN.
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VERWENDUNGSZWECK SOWIE NACH DAUERHAFTIGKEIT UND WERT DER GUETER 1888
"TYP 3 '

MAI | JUNI | JULT | AUGUST |  SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER |  DEZEMBER
LFD.
pM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM ] 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 | oM | 0/0 | DM | 0/0 |NR.

49383,21 100 4 750,85 100 4 960,11 100 5 206,37 100 4 571,88 100 4 721,45 100 4 975,58 100 6 028,45 100 1
ZWECK

1065,84 21,3 1 034,08 21,8 1 083,35 21,6 1 103,33 21,2 1 004,79 22,0 965,00 20,4 75,28 18,6 1 113,91 18,5 2
B71,13 13,4 671,78 14,1 574,28 11,6 636,25 12,2 643,33 14,1 613,18 13,0 665,25 13,4 750,08 12,4 3
286,28 ©,9 300,68 €,3 256,92 5,2 289,98 5,6 307,31 6,7 281,45 §&,2 317,40 6,4 374,86 8&,2 4
374,88 7,5 371,12 7,8 317,36 6,4 346,26 6,7 33,02 7,3 321,74 6,8 347,86 7,0 376,63 6,2 5
153,64 3,1 158,30 3,3 147,88 3,0 185,86 3,2 145,73 3,2 146,67 3,1 183,82 3,1 198,84 3,3 &

15,30 0,3 15,97 0,3 16,43 0,3 17,38 0,3 17,17 0,4 16,14 0,3 14,20 0,3 16,32 0,3 7
224,78 4,5 188,01 4,0 330,75 6,7 284,02 5,5 188,56 4,3 189,00 4,0 141,61 2,8 148,56 2,5 8
418,85 8,4 341,25 7,2 378,83 7,8 334,35 6.4 402,44 8,8 489,37 10,4 495,35 10,0 518,76 8,6 9
170,83 3,4 140,53 3,0 175,03 3,5 160,54 3,1 220,66 4,8 267,61 §,7 282,92 5,3 271,38 4,5 10
158,84 3,2 131,42 2,8 135,77 2,7 106,11 2,0 97,04 2,1 120,38 2,5 134,33 2,7 171,88 2,8 11

8g,88 1,8 6s,30 1,5 68,03 1,4 68,70 1,3 84,74 1,9 101,37 2,1 98,10 2,0 76,79 1,3 12

1248,03 25,0 1 181,57 24,3 1 186,08 23,9 1 244,78 23,9 1 204,92 26,4 1 161,76 24,6 1 249,82 25,1 1 219,87 2C,2 13

1008,36 20,2 960,08 20,2 965,48 19,5 1 008,78 18,4 855,86 20,8 952,82 20,2 1 010,37 20,3 970,88 18,1 14
238,67 4,8 221,48 4,7 220,80 4,4 236,00 4,5 249,06 5,4 208,84 4,4 238,45 4,8 248,70 4,1 15
185,25 3,7 159,56 3,4 180,54 3,6 166,20 3,2 173,34 3,9 173,11 3,7 178,28 3,8 188,56 3,1 18

20,75 . 0,4 35,42 0,7 18,71 0,3 37,86 0,7 40,37 0,9 8,08 0,2 30,38 0,6 30,85 0,5 17
28,66 0,E 25,2 0,5 22,19 0,4 30,587 0,8 25,48 0,B 23,68 0,5 29,96 0,6 28,52 0,5 18
415,42 8,3 445,89 9,4 272,65 5,5 387,61 7,4 315,48 8,9 515,068 10,8 382,94 7,7 605,65 10,0 18
143,7¢ 3,0 159,17 3,4 87,16 1,2 183,08 3,1 108,83 2,4 204,05 4,3 88,87 1,8 235,75 3,89 20
58,68 1,2 85,52 1,2 62,87 1,3 53,69 1,0 24,41 0,8 57,11 1,2 63,52 1,3 78,44 1,3 21
51,48 1,0 35,11 0,7 21,72 0,4 43,78 0,8 43,18 0,8 89,60 1,8 81,84 1,8 118,80 2,0 22
45,21 0,8 4g,31 1,0 41,38 0,8 48,25 0,8 46,25 1,0 55,47 1,2 58,32 1,2 77,69 1,3 23
28,71 0,8 40,84 0,8 35,52 0,7 41,26 0,8 38,03 0,8 40,84 0,8 47,05 0,9 43,82 0,7 24
45,22 0,8 73,84 1,E 33,17 0,7 18,85 0,4 31,05 0,7 34,08 0,7 20,28 C,4 21,64 0,8 28
321,48 6.4 274,64 5,8 301,30 6,1 301,75 &,8 278,72 &,1 281,48 6,0 296,22 6,0 33,81 5,6 26
53,44 1,1 50,96 1,1 40,30 0,8 49,51 1,0 51,17 1,1 50,88 1,1 52,66 1,1 04 1,0 27
176,98 3,4 12¢,24 2.5 166,08 3,3 182,37 3,1 133,14 2,8 131,60 2.8 145,48 2,9 148,3¢ 2,5 2B
62,83 1.3 63,04 1,5 6¢,00 1,2 8,08 1,1 57,71 1,8 61,68 1,3 g5,50 1,3 87,57 1,5 28
34,73 C,7 34,41 0,7 34,83 0,7 31,80 0,8 38,70 0,8 37,33 0,8 32,56 0,7 38,01 ¢,6 30
746,77 15,0 758,22 1€,0 681,57 13,7 741,00 14,2 686,66 1E,0 581,24 12,3 784,28 15,8 1 041,46 17,3 31
226,81 4.8 287.88 6,3 171,18 3,5, 260,95 5,0 241,52 5,3 121,48 2,8 342,37 86,9 £98,3¢ 8,2 32
166,68 3,3 146,34 3,1 161,47 3,3 173,06 3,3 140,37 3,1 151,82 3,2 138,17 2,8 138,75 2,3 33
3,58 G.i 3.5 C,l 3,40 0,1 3,84 0,1 2,8 0,1 2,57 0,1 4,38 . 0,1 2,86 0,0 34
121,02 2,4 98,76 2,1 87,69 1,8 92,38 1,9 94,07 2,1 100,79 2,1 118,16 2,4 107,87 1,8 35
73,30 1,8 76,60 1,6 85,63 1.7 62,65 1,2 66,87 1,5 58,567 1,2 65,72 1,1 58,64 1,0 36
72,30 1,4 48.70 1,0 87,23 1,8 62,78 1,2 £8,74 1,3 63,47 1,3 41,08 0,8 4¢,78 0,7 37
82,57 1,7 88,38 1,8 84,87 1,7 78,36 1,5 81,47 1,8 82,85 1,8 83,40 1,7 86,25 1,6 38
532,08 10,7 477,23 10,0 §35.92 10,8 520,83 10,0 517,45 11,3 524,75 11,1 628,05 14,0 890,81 18,4 38
35,87 0,7 41,82 ¢.2 s6,76 1,1 39,68 0,8 es,82 1,4 55,82 1,2 116,01 2,3 221,53 3,7 40
10,22 0,2 7,77 0,2 6,26 0,1 11,82 0,2 ' 0.2 4,80 0,1 17,48 ¢,4 24,34 0,4 41
22,88 0,t 25,94 0,5 15,38 0,3 8,24 C,2 13,87 0.3 10,33 0,2 13,56 0,3 29,48 0,5 42
7¢,28  1,E 73,85 1,E 93,62 1,9 es,e1 1,7 73,58 1,6 84,15 1,8 24,21 1,9 128,14 2,1 43
83,57 1,7 71.5¢ 1,5 123,94 2,5 106,25 2,0 90,44 2,0 102,84 2.2 81,77 1,8 71,83 1,2 44
101,08 2,0 48,68 1.0 4c,78 0,8 33.18 0,6 43,93 1.¢C 67,20 1,2 45,03 0,8 32,19 0,8 45
1¢,83 0,2 11,7% 0,2 13,47 0,3 20,11 0,4 8,38 0,2 11,13 0,2 12,14 0,2 14,75 C,2 486
244,92 4,S 238,29 5,0 534,41 10,8 572,83 11,0 161,43 3,5 202,78 4,3 82,83 1,8 201,37 3,3 47
15,79 0,3 23,12 0,S 20,49 0,4 23,9¢ 0,5 18,05 0,4 10,42 0,2 25,98 0,5 77,16 1,3 48
1,88 0,2 14,48 0,3 17,35 0.3 18,71 0,3 10,12 0.2 13.87 0,3 13,45 0,3 28,34 0,5 49
105,03 2,1 97,83 2,1 373,49 7,85 397,18 7,6 74,88 1,B 85,30 1,8 17,61 0.4 18,60 0,3 S0
94,60 1,8 52,70 1,1 74,88 1,85 98,28 1,8 33,51 0,7 67,04 1,4 13,70 0,3 8,71 0,1 Bl

UND WERT

1738,94 34,2 1! B51,73 34,8 1 696,03 3

—

783,81 33,8

-

633,07 35,7

—

581,76 33,5

oy

641,43 33,0

[y

832,25 30,4 B2

648,72 12,5 877,43 14.8 824,51 17,5 928,08 18,7 137,12 18,8 B3

2
728,34 14,86 660,05 13,9 685,16 13,8
g £79,62 11,1 485,91 10,8 508,57 10,8 696,61 14,0 346,95 22,3 54
3
€

4

3

£37,57 10,8 593,11 12,85 371,03 7
0

1

2

(O

1 048,30 20,1 985,97 21,8 893,58 21,0 050:34 1,1 010,84 18,8 6%
83,76 1,8 95,02 2.1 101,92 2,2 89,89 1,8 95,33 1,6 BE
1 072,16 20,6 674,45 14,8 711,11 15,1 585,43 11.4 601,96 10,0 57

-

1048,45 21,0 898,95 21,0 1 005,24 2
133,00 2,7 151,87 3,2 77,45
804,90 18,1 894,24 14,6 1 125,21 2

3) OMNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKDSTEN, - §) EINSCHL. MLTRATZEN, - 6) Z.B. WASCH- UND PUTZMITTEL. - 7) Z.B. FRISEUR.-
10} EINSCHL. ZUBEHOER UND ERSZTZTEILEN. - 31) EINSCHL. ANDERER GOLD~ UND SILBERSCHMIEDEMWAREN: OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-
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14, AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
1984 ] 1985 | 1986 | 1987 J

LFD, ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. | . MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE| DM {MENGE| DM |
1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN INSGESAMT................ . 930,17 . 848,93 . 943,87 . 957,40
2 NAHRUNGSMITTEL 2) 0t vevrorannnnenenniannannonssesonensnnssnensans . 601,14 . 803,25 . 601,84 . 616,40
3 NAHRUNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS. .....vvvvvrinnnininrsness . 305,82 . 303,00 . 295,398 . 293,84
4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN. ... .vvvevstvemirreenunnensennnsns . 83,00 . 83,00 . 78,71 . 73,02
S RINDFLEISCH. . uuuuunnianttiieeiaaneransrssirninnannsesss. 1486 20,03 1457 19,78 1358 17,84 1285 17,01
6 KALBFLEISCH, . ....... ceseriisiiaiaeesaes 118 171 146 2,18 110 1,87 97 1,55
7 SCHREINEFLEISCH (AUCH FRISCHER' SPECK)...... ........ “ees.. 3187 32,15 3136 32,20 3108 30,08 2984 28,48
8 SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH........ooviuiiiiiiniiiininiines . 1.20 . 1,12 82 1,04 50 0,78
9 BEFLUEGEL. .uiu it ivi i iiiiinianereeasserersnnnnasroness, 1378 9,98 1348 10,32 1410 16,69 1362 10,54
10 HACKFLEISCH. . . 13,21 . 13,03 1250 11,73 1225 11,21
11 INNEREIEN U. 4. SCHLACHTNEBENPRDDUKTE . 325 1,92 272 1,76 260 1,66 226 1,32
1z SONSTIGES FLEISCH.....vvvivvnrinns . . . 2,80 . 2,60 173 2,01 178 2,12
13 FLEISCHIAREN vttty et iie s ciriniiini s . 80,41 . 90,57 . 85,89 . 90,05
14 WURST UND WURSTWAREN. .. vvvuuvivurrurnereranannnnanesconns . 82,02 . 61,50 4727 61,36 4577 60,65
15 SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH......ciivvvevnvees . 21,82 . 21,78 1188 21,04 1170 21,28
16 NURSTKONSERVEN......,................................... . 2,04 . 2,02 208 1,81 267 2,31
17 FLEISCHKONSERVEN. . .... PPN . c,B9 . 0,85 . 1,31 . 1,14
18 ANDERE FLEISCHERZEUGNISSE. .1 .vrvnenneneis . 3,84 . 4,42 . 4,38 . 4,70
12 FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCK LEBEND)..... . 4,43 . 4,61 436 4,70 397 4,52
20 FISCHWAREN. c v evevvienrivernnnnnans et iier e . 8,44 . 9,46 . 10,18 . 8,82
21 FISCHKONSERVEN, ., Ceeneeas Cirereiee e, . 4,00 . 3,94 . 4,28 . 3,40

ANDERE FISCHERZEUGNISSE KREBS-

22 UND WEICHTIERE s s s s s v senennensasenssesseioneenns TR . 5,44 . 5,52 . 5,81 . 5,62
23 MILCH...... Ceeaae et er e et ae e Ceraeraieaera, . 45,05 . 45,61 . 46,32 . 47,08
24 TRINKMILCH (LITER) . euiuirvenrvrnvnoennnaronas cieveaveaed. 19,8 18,96 18,7 18,98 20,3 20,69 18,8 20,28
25 KONDENSMILCH (EINSCHL. MILCHPULVER}.......... e . 2,48 . 2,68 . 2,84 . 2,21
26 B N - . 7,18 . 7,18 1,8 7,15 1,8 7.63
z7 JOGHURT, BUTTERMILC . 11,07 . 11,28 . 11,74 . 12,18
28 SONSTIGE MILCH‘RZ‘UGNISSE........ ........... Ceeeraese ey . 4,41 . 4,47 . 4,1¢C . 4,80
28 KAESE. . .ouviviviianinnnn Cere e iie i . 40,80 . 40,68 . 40,74 . 43,66
30 HART-, SCHNITT-, WEICH-, SCHMELZKAESE. . 33,88 . 33,58 2830 32,78 2834 35,55
21 FRISCHKAESE L. —ZUBEREITUNG (OHNE QUARKSU‘SSSPEISEN)...... . 6,40 . 6,45 1810 7,17 1783 '

32 SAUERMILCHKAESE . v o vvvveinneirnnernnannens . 0,85 . 0,65 93 0,78 98 0,88
33 EIER. e vvevinnns [ N PPN . 13,31 . 12,32 . 11,26 . 11,24
34 FRISCH (STUECK) ., . evuiinvvenvvinnnnnans 13,31 53 12,32 51 11,20 48 11,17
35 BEARBEITET..... - . - . 0,08 . 0,08
36 BUTTER (EINSCHL. MILCHH~LBFETT UND BUTTERSCHMALZ).... 18,82 1968 18,36 13928 15,84 1804 15,04
37 SPEISEFETTE UND -DELE TIERISCHEN URSPRUNGS............ ..., 62 0,38 68 0,41 63 - C,36 58 0,31
38 NAHRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS............ . 288,32 . 300,25 . 308,95 . 322,56
3¢ SPEJSEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS......... Ceveas s 8,60 . 9,73 . 8,13 . 7,02
ac 0 ) o T oo 1719 6,35 1642 6,02 1554 4,87 1446 4,12
41 . 3,25 . 3,71 . 3,26 . 2,90
42 . 46,12 . 46,40 . 48,04 . 48,988
43 35,86 . 35,65 . 36,87 . 38,71
44 . 11,48 . 10,56 . 11,20 . 1,82
45 . 4,04 . 3,64 . 3,34 . 3,72
48 . 3,49 . 3,45 . 2,73 . 3,21
47 o oo, 824 2,18 1028 2,65 1003 2,68 984 2,74
48 APFELSINEN, MANDARINEN "CLEMENTINEN. . TR TN ceveee. 3020 6,08 252! £,57 2989 6,32 3082 6,18
43 SONSTIGE 21TRUSFRUECHTE. P T T - . 1,71 826 1,87 680 1,78 5§70 1,63
50 BANANEN. . s er s e v 2287 5,22 243% 5,86 2750 6,02 2985 6,41
51 SONSTIGE SUEDFRUECHTE...................... ............ . 1,68 . 2,25 . 2,78 S 2,87
52 SCHALEN-, TROCKEN~, TIEFKUEHLOBST UND OBSYKONSERVEN...... . 10,28 . 1¢,78 . 11,17 . 11,28
53 SCHALEN- UND TROCKENOBST........ . 5,81 . 6,28 . 6,91 . 7,17
54 OBSTKONSERVEN........ Cere et e EEERERE . 4,01 . 4,05 . 3.83 . 3,63
55 TIEFGEFRORENES DBST . 0,13 . 0,20 . 0,25 . 0,30
58 ANDERES VERARBEITETES OBST......cvvvvvrvvvinrnnans, . 0,21 . 0,22 . 0,19 . 0,18
57 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZ2EUGNISSE..... . 55,70 . 53,72 . 54,07 . 57,23
58 KARTOFFELN, FRISCH (KG).... PR AN - 1Y4 7,62 8,7 4,93 8,4 5,38 8,0 5,39
59 KARTOFFELERZEUGNISSE. v vv e vivrvearorsneeerivenininnnnnnas . 5,15 . 5,26 . 5,89 . 6,33

1)SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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GETRAENKE UND TABAKWAREN
, MONAT NACH GUETERARTEN

TYP 3

1988 | 1889 | 1. HJ. 1988 | 2. HJ. 1989 | 1. VJ. 1888 | 2. vJ. 1989 | 3. VvJ. 1988 | 4. vJ, 1988
LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM NR,
978,08 . 1008,87 . 978,82 . 1038,40 . 818,36 . 1038,98 . 1088,14 . 1o018,18 1
630,08 . 642,27 . 637,20 . 647,56 . 607,88 . 668,37 . 617,83 . 676,57 2
294,81 . 300,37 . 294,17 . 308,60 . 287,87 . 300,30 . 284,68 . 328,00 3
. 71,47 . 73,13 . 68,62 . 77,67 . 66,84 . 70,33 . 67,53 ' 87,56 4
1288 17,68 1226 17,88 1177 16,66 1276 18,10 1238 17,08 1118 16,25 1015 15,27 1531 22,83 &
68 1,15 73 1,24 70 1,13 75 1,34 70 i,28 70 0,98 64 1,16 87 1,62 B
2709 28,12 2438 26,53 2484 25,45 2382 27,61 22585 22,46 2731 28,41 2335 26,61 2427 28,58 7
50 0,74 80 1,00 74 1,08 87 0,84 113 1,58 36 0,58 105 0,88 69 1,01 8
1385 10,80 1382 11,52 1311 10,54 1453 12,51 1362 10,81 1280 10,27 1083 8,26 1805 15,68 9
1288 11,45 1178 11,40 1171 10,80 1185 11,80 1173 10,86 1170 10,94 1136 11,40 1234 12,38 10
210 1,23 196 1,22 189 1,11 204 1,32 220 1,23 188 1,00 144 0,82 283 1,71 11
182 2,20 189 2,36 155 1,76 224 2,94 138 1,85 173 1,87 182 2,06 285 3,80 12
. 88,36 . 86,87 . 85,23 . 88,51 . B1,37 . 89,05 . 83,10 . 83,78 13
4358 57,98 4162 57,16 4195 55,90 4130 68,42 3986 53,46 4401 58,31 4006 £5,39 4250 61,38 14
1210 21,87 1137 21,16 1142 20,88 1132 21,44 1108 18,71 1178 22,04 1045 18,47 1217 23,37 15
317 2,70 325 2,92 322 . 2,88 328 2,98 300 2,89 344 3.13 318 2,81 338 3,14 18
. 1,18 . 0,88 . 0,84 . 0,21 . 0,94 . 0,75 . 0,786 . 1,06 17
4,63 . 4,74 . 4,74 . 4,75 . 4,66 . 4,82 . 4,68 . 4,82 18
398 4,83 432 5,39 441 8,34 424 5,45 B2l 6,50 362 4,21 361 4,45 485 6,38 18
9,32 . 10,23 . 8,38 . 11,09 . 10,18 . 8,58 . 8,36 . 13,75 2¢
3,56 . 3,78 . 3,587 . 3,98 . 3,81 .- 3,33 . 3,48 . 4,50 21
5,77 . 6,45 . 5,81 . 7,10 . 6,37 . 5,28 . 4,88 . 9,25 22
50,58 . 52,73 . 53,36 . 52,10 . 51,588 . 55,14 . 51,84 . 52,36 23
20,3 21,48 20,86 23,29 20,7 22,70 20,6 23,89 20,4 22,18 21,0 23,18 20,1 23,17 21,0 24,60 24
. 2,12 . 1,89 . z,08 . 1,92 . 1,86 . 2,18 . 1,80 . 2,04 25
1,7 7,83 1,7 g.,08 1,7 8,28 1,6 7,87 1,8 7,67 1,8 8,80 1,8 7,81 1,7 8,12 2
. 13,80 . 13,56 . 14,25 . 12,86 . 13,82 . 14,80 . 13,66 . 12,08 27
,33 5,81 6,08 5,58 6,04 6,08 . 5,80 . 5,51 28
44,45 . 47,18 . 47,30 . 47,00 . 46,30 . 48,28 . 45,48 . 47,582 28
. 2858 36,43 2926 38,72 2818 38,42 2934 38,02 28904 38,01 2931 38,82 2887 38,38 2380 38,85 3¢
1757 7.14 1764 7,53 1902 7,93 1824 7,14 1735 7,38 205Q 8,47 1898 7,31 1883 6,97 31
108 ¢,88 90 0,80 97 - 0,98 83 0,84 98 0,82 87 0,88 76 0,77 9¢ 0,91 32
10,74 . 10,57 . 10,87 . 10,26 . 11,41 . 10,38 . g,83 . 10,98 33
48 10,70 45 10,54 46 10,82 44 10,25 48 11,31 48 1,34 41 8,52 47 10,97 34
. 0,08 . 0,03 . 0,08 . 0,01 . ¢,10 . 0,01 . 0,01 . 0,01 35
1878 14,77 1738 14,06 1732 13,83 1737 14,28 1711 13,58 1783 14,08 1587 13,18 1873 15,36 36
g8 ¢,30 43 0,24 41 0,24 45 0,24 45 0,28 3t c,23 27 0,18 62 0,33 37
335,27 . 342,00 . 343,02 . 340,96 . 318,72 . 366,06 . 333,16 . 348,57 38
7,08 . 7,39 . 7,28 . 7,48 . 7,07 . 7,82 . 7,05 . 7,88 38
13%¢ 4,08 1369 4,26 1351 4,21 1387 4,30 1342 4,13 1380 4,30 1264 4,04 150¢ 4,56 40
. 2,97 . 3,13 . 3,08 . 3,18 . 2,93 . 3,22 . 3,02 . 3,34 4
. 50,19 . 50,4t . 51,20 . 43,72 . 45,12 . 57,22 . 47,33 . 52,04 42
38,8¢ i 38,32 41,78 36,88 35,68 47,82 . 38,48 35,53 43
11,77 12,18 . 13,71 10,63 11,46 16,94 . 11,96 . 9,34 44
3,47 3,31 2,19 . 4,44 . v . 122 8,81 0,08 45
. 3,54 . 3,71 . 6,43 . 0,98 . 1,00 . 11,80 . 1,82 . 0,13 46
880 2,77 813 2,80 197 1,15 1432 4,47 156 0,84 238 1,36 1834 5,42 1038 3,53 47
2848 5,82 2838 6,00 3032 6,00 2643 6,00 5457 10,50 634 1,54 243 0,67 4983 11,21 48
5§72 1,65 554 1,62 845 1,868 463 1,49 781 2,09 B3l 1,63 333 1,08 588 1,83 49
326C 6,70 3515 6,73 3700 7,33 3330 6,12 3787 6,69 3613 8,08 3337 5,65 3324 6,67 S0
. 3,18 . 2,82 . 3,1 . 2,87 . 2,88 . 3,28 . 3,06 . 2,68 81
11,2¢ 11,07 9,42 12,73 S,44 . 8,40 . 8,85 16,51 52
6,86 8,59 . 4,79 . 8,40 4,71 - 4,86 4,98 . 11,73 &3
3,82 . 3.95 4,13 . 3,78 4,18 . 4,07 3,52 4,05 54
0,38 . 0,38 . 0,43 . 0,32 . 0,47 . 0,40 . 0,28 . 0,37 &5
¢,15 . 0,15 . ¢,07 . 0,23 . 0,07 . 0,07 . 0,08 . © 0,36 5B
63,36 . 61,28 . 66,74 . 55,80 . 58,77 N 74,83 . 63,22 . 58,30 57
8,0 5,70 7,8 6,63 §&,9 5,95 §,8 7,11 4,9 3,60 6,9 8,26 8,0 6,98 11,5 7,24 58
. 6,72 . 6,75 . 6,68 . 6,83 . 7,04 . 6,32 . 6,04 . 7,60 &8
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14, AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
1984 | 1985 | 1986 } 1887 |

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NF. _ MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE | DM |MENGE] oM |
60 FRISCHEEMUESE. . vvvvireiiirerintneeenennninnnseonnenans . 27,67 . 27,71 . 27,82 . 30,43
Bl BLUMENKDHL . 4o vveeiesearoieanniniasanesnsnnanssiocsass 572 1,32 432 - 1,11 503 1,17 424 1,16
B2 WEISSKOHL....... f 0,28 . 0,26 304 0,28 304 0,29
63 SONST. KOHL... . 1,11 . 1,03 . 1,39 . 1,49
B4 KOPFSALAT...ovuvnn . . 1,88 . 2,03 478 1,93 538 2,26
€5 SONST. BLATT- UND STENGELGEMUESE....................... 5,74 . 5,87 . 5,57 . £,30
66 TOMATEN. + e+ v e eevenrneneessaronrsneereenenessessseoneses. 1580 4,97 1556 4,73 1517 4,76 1608 5,15
67 : BURKEN. ¢ttt svnenarsennsonatorisnieresseassssnssesnsnes 1088 2,58 1088 2,79 1140 2,96 113z 3,08
68 SONST. FRUCHTGEMUESE. .0 vuuevieeinonnancorsiosnonnninen 2,70 . 2,80 . 2,94 . 3,31
68 ZWIEBELBEMUESE . ¢ v v e vuenunnnnnerennunseressssounnnenses 1156 2,01 1183 1,74 1164 1,72 1118 1,83
70 HUELSENFRUECHTE . e v v v iiiesvuvervniaranessnnnesanssonrenas 139 0,47 157 0,53 161 0,51 122 0,48
71 SPEISEMOEHREN UND KAROTTEN.........civevvnarverneers... 1078 1,70 1017 1,71 1080 1,60 1154 1,87
72 SONST. GEMUESE. .. ..utiinetriiiireinianneenneersnnnenss . 2,90 . 3,01 . 2,78 . 3,22
73 TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE........... . 14,99 . 15,56 . 14,88 . 14,64
74 TIEFGEFRORENES GEMUESE. . vvvuviveivnnerinnunenanonanns . 3,15 . 3,51 . 3,35 . 3,80
75 GEMUESEKONSERVEN. « oo viutvanrivitennansotsesnonasinnenns . 11,84 . 12,08 . 11,54 . 10,84
78 ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEMUESESAEFTE)........... . 0,27 . 0,26 . 0,50 . 0,43
77 BROT- UND ANDERE BACKWAREN. . .1 evevvvieiriervriinnninneeacns . 76,85 . 78,80 . 81,58 . 88,77
78 BROT- UND BACKWAREN AUS BROTTEIG. . .uvvivvinnercanrnaranns . 50,45 . 52,22 . 53,38 . 56,54
79 BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT).....vovivivnunnanes . 31,74 . 32,78 10230 33,87 8830 34,30
80 KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG.  vvvvnvrununnonnroorosenrarss . 17,99 . 18,68 2689 18,89 2902 21,71

1 SONST. BACKWAREN AUS BROTTEIG......vvvvvvreracrnonnenns . 0,72 . 0,75 . 0,53 . C,54
82 FEINE BACKWAREN {FRISCH UND TIEFGEFROREN).......ovvevsusn . 14,26 . 14,79 . 15,54 . 17,18
83 DAUERBACKMWAREN. . v vvvvrniiinnsernnnnsan Crierereaiieeaan . 12,14 . 12,52 . 12,65 . 13,04
B4 2UCKER, SUESSWAREN, MARMELADE, . ...viveveiiirinnnnnnnnnenans . 54,20 . 54,54 . 55,69 . 58,80
85 ZUCKER (RUEBEN~ UND ROHRZUCKER).......... 5,17 2434 4,86 2194 4,40 2092 4,18
86 KAKADERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE!}..... 2,08 . ,03 . 1,82 . 1,67
87 SCHOKDLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE. 18,07 18,18 18,77 2,05
88 ZUCKERWAREN (OHNE KANDIERTE FRUECHTE,.. 10,50 10,83 11,24 12,17
) SPEISEEIS... teeanae . 10,72 . 11,05 . 10,78 . 11,72
30 BIENENHONIG. . iy enrnneneninnsernnnnses 3,17 378 3,22 361 2,88 383 3,28
81 MARMELADE, KDNFITUERE GELEE "OBSTKRAUT. cees 3,23 642 3,13 858 2,65 538 2,65
92 SONST. BRDTAU‘STRICH................... 1,26 . 1,27 . 1,98 . 2,08
93 GETREIDEERZEUGNISSE, NAEHRMITTEL, GEWUERZE................ . . 32,81 . 34,43 . 35,73 . 36,94
94 WETZENMEHL . c 0 viiiiiiinii e e nenesnnens Ceeee i 2118 2,17 1978 2,01 1886 1,86 171c¢ 1,77
85 REIS........... P I I .. BOS 1,88 814 2,11 600 2,18 59¢C 2,09
86 ANDERE G:TREIDEERZEUGN"SSE............................... . 2,24 . 2,51 . 2,73 . 2,85
97 TEIGWAREN Ceiseerieaanas F I .. 1108 3,77 1079 3,84 1084 4,13 1113 4,38
98 MUESLI, CORNFLAKES. .+ 11. .. P . 4,867 . 5,26 . 5,05 . 5,75
88 GENEZE . 2,37 . 2,47 . 2,36 . 2,47

100 SPEISESALZ.. I . . 0,34 . 0,35 30! 0,41 278 0,43
101 ESSIG (OWNE ESSIGESSENZ) (LITER)...... . . 0,68 . 0,71 0,3 0,67 0,3 0,63
102 SONST. NAEHRMITTEL UND SPEISE2UTATEN... 14,58 . 15,17 . 16,25 . 15,868
103 SONST, NAHRUNGSMITTEL . vt vt itivonrennnsrtsennnninenerinenanas - 20,04 - 21,83 L 22,70 . 28,82
104 SAEUGLINGS- UND KLEINKINDERNAHRUNG.......evvevenvsinness. B0 0.62 69 0,73 128 1,20 101 c,94
105 FERTIGBERICHTE .t sttt eiiire i inessrsanannnnans . 18,42 . 21,10 . 21,50 . 24,88
106 GETRAENKE 2)ttiuuinunnvevennrunnensnrarenenanoeanennn Cenieaaen . 131,38 . 138,65 . 145,13 . 144,35
107 ALKDHOLFREIE GETRAENKE..........veeven. T . . 63,98 . 70,87 . 74,98 . 72,58

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKONZENTRATE, GE-
108 MUESESAEFTE U.AE. . vvuurvrnernornannornnannns et . 14,38 . 16,62 . 18,05 . 18,87

108 TAFELWAESSER, . vuvvvverenn, P o . 8,37 . 9,34 . 10,85 . 11,94
110 KOFFEINRALTIGE LIMDNADEN........ ..... erev e . . 4,08 . 4,58 . 4,27 . 4,34
111 ANDERE LIMONAGEN UND ERFRISCHUNGSGETRAENKE. ........ . 5,63 . 8,60 . 9,68 . €,48
112 KAFFEEMITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE........vcevvnn . 2,12 . 2,17 . 2,88 . 2,81
113 KAFFEE. ... v vt iiiiininenns R R R R R R R R PN 1094 22,68 1168 25,63 1140 26,34 1186 21,34
114 TEE 3)..... S Cereaeans 81 2,71 B2 2,78 82 2,83 8€ 3,01
115 ALKOHOLISCHE GETRAENKE. ... v'uvvuneninrnrennnnnnrenss . 67,40 . 68,98 . 70,18 . 71,78
116 S"IRITUDSEN (LITER)evvvvvnnnnn F T . 13,87 . 14,62 90,8 13,24 0,7 12,19
117 BIER (LITER)....... e Cereranes 13,7 21,81 14,3 23,06 15,1 24,72 15,4 28,11
118 TRAUBEN- UND FRUCHTWEINE (L]TER)........,........... ...... . 4,8 25,68 4,6 24,88 4,7 28,51 4,8 26,49
118 TRAUBENSCRAUMWEINE (LITER)uu.vvvivnnvoreerennennnnnnnnns o 0,7 6,06 0,8 6,44 0,8 6,7¢ 0,8 6,98
120 TABAKWAREN. ... vvvevnvnnnnnssann P N TIPS . 18,75 . 20,82 . 20,33 . 17,88
121 Z2IGARETTEN (STUECK)...uviviuivnnininnvnnanns Cerevaaas teriaaae, 98 16,65 102 17,83 8¢ 17,87 8% 18,15
122 ZIGARREN (STUECK)......... ereeraaees Cevienas R . 0,32 . c.28 1 ¢,2g 1 ¢,3¢
123~ ZIGARILLOS, STUMPEN, TABAK.. ... BT N . 2,78 . 2,64 . 2,48 . 2,15

VERZEKR VON SPEISEN U, GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

124 STAETTEN U, AB .. .eiuneervnereuneosnnnnnneerannnennerennnnenns . 177,80 . 185,21 . 176,47 . 178,89
125  VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL)................ o 7 21,44 6 21,04 3 20,57 6 18,34
126 VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN...... . 102,50 . 110,15 . 10b,84 . 112,75
127 VERZEHR VON GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN U AE. . . 53,96 . 54,02 . 49,08 . 48,80

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. - 2) SOMEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE UND TABAKMWAREN
MONAT NACH GUETERARTEN

TyP 3

1988 | 18988 | 1. HJ, 1888 | 2. HJ. 1983 | 1. vJ, 1989 | 2. VJ. 18983 | 3. VvJ. 1988 | 4. VJ. 1983
LFD
MENGE| DM |MENGE| DM {MENGE| DM |MENGE| DM {MENGE] DM | MENGE | DM {MENGE| DM |MENGE| DM NR.
31,48 . 32,83 38,62 27,01 . 30,88 46,26 . 27,12 . 26,90 &0
581 1,40 578 1,34 638 1,62 517 1,15 710 1,70 588 1,34 541 1,14 483 1,16 61
232 0,27 267 0,27 240 0,25 295 0,29 325 0,30 188 0,13 181 0,21 405 0,37 B2
. 1,48 . 1,51 . 1,83 . 1,50 . 2,17 . 0,89 . 0,61 . 2,36 83
512 1,98 498 2,01 582 2,47 415 1,85 442 2,23 721 2,72 448 1,50 381 1,68 64
. 6,57 . 7,21 . 10,25 . 4,17 . 6,88 . 13,58 . 3,10 v 5,20 65
1858 5,36 1538 £,29 1539 6,01 1658 4,56 816 3,73 2155 8,27 2208 5,50 1120 3,63 66
1124 2,96 1108 3,02 115¢ 3,46 1057 2,58 664 2,51 1648 4,40 1305 2,80 B15 2,26 &7
. 3,64 . 4,1 . 4,29 . 3,82 . 4,03 . 4,85 . 4,22 . 3,63 68
1088 1,73 1077 1,83 1082 2,02 1073 1,64 1048 1,48 1117 2,56 1186 1,96 954 1,32 89
118 0,44 118 0,46 67 0,30 170 0,61 28 0,11 105 0,50 282 1,00 52 0,23 70
1242 2,06 1288 2,05 1378 2,33 1218 1,78 1448 2,30 1308 2,35 1122 1,71 1312 1,84 71
. 3,58 . 3,74 . 4,18 . 3,28 . 3,46 . 4,90 . 3,25 . 3,31 72
15,05 . 14,72 . 15,08 . 14,37 . 16,78 . 13,42 . 12,64 . 16,05 73
3,87 . 4,03 . 4,22 3,84 . 4,91 . 3,53 . 3,18 . 4,48 74
11,09 10,89 . 10,88 . 10,52 . 11,85 8,88 . 8,46 ' 11,86 7%
. 0,41 . 0,45 . 0,42 . 0,48 . 0,48 0,37 . 0,44 0,62 76
. 89,34 81,53 89,00 . 94,08 85,82 92,08 . 81,56 86,54 77
58,64 58,87 58,90 . 60,84 . 57,25 60,52 . 60,30 . 61,37 78
97431 34,90 9584 35,35 9586 35,34 9531 35.37 8305 34,33 9884 36,34 8265 34,30 9788 36,40 78
2988 23,06 2883 23,98 2813 23,07 3082 24,30 2B3% 22,43 2980 23,71 3142 25,51 2965 24,31 B0
. 0,67 . 0,53 . 0,48 . 0,58 . 0,50 . 0,47 . 0,48 . 0,668 81
17,42 17,88 17,80 . 17,40 17,52 . 18,27 . 17,63 17,18 8z
13,28 . 14,01 12,20 . 15,83 11,14 13,28 B 13,63 . 17,98 83
61,56 61,73 60,02 . 63,45 . 56,83 . 63,16 83,10 . 63,78 84
1861 3,87 1754 3,62 1611 3,28 1898 3,87 1238 2,45 1980 4,10 2133 4,43 1669 3,581 B85
. 1,57 . 1,47 . 1,44 . 1,50 . 1,47 . 1,42 . 1,43 . 1,56 BB
22,82 23,23 22,01 . 24,46 . 25,18 18,88 . 18,15 . 29,64 B7
12,81 12,38 12,01 . 12,77 . 12,78 11,25 . 11,26 . 14,24 88
. 12,53 . 13,46 . 13,62 . 13,31 . 7,78 . 13,40 . 19,41 . 7,38 83
401 3,43 361 3,07 368 3,02 357 3,13 361 2,86 371 3,18 320 2,80 393 3,35 8¢
s0e 2,83 53¢ 2,71 586 2,85 502 2,87 532 2,64 800 3,06 536 2,76 487 2,38 8
. 1,80 . 1,77 . 1,78 . 1,78 . 1,67 . 1,89 . 1,77 . 1,74 92
39,24 35,82 40,04 39,60 39,13 . 40,33 38,19 40,97 83
1845 1,68 1588 1,84 1503 1,83 1894 1,75 1536 1,58 1468 1,498 1417 1,47 1965 2,02 84
578 2,04 588 2,10 B1B 2,09 580 2,10 841 2,16 581 2,03 BB2 1,98 607 2,22 8%
. 2,82 . 2,45 . 2,47 . 2,43 . 2,54 . 2,41 . 2,27 . 2,59 86
1188 4,88 1201 5,11 1226 §,23 1178 4,89 1211 5,23 1241 5,23 1141 4,83 1208 5,16 87
. 6,85 . 6,82 . 6,87 . £,686 . 8,57 . 7,38 . 7,08 . 6,24 898
. 2,48 . 2,57 . 2,47 . 2,68 . 2,56 . 2,37 . 2,50 . 2,85 99
267 0,39 276 6,368 272 0,36 280 0,37 287 0,37 288 6,34 264 0,36 296 0,38 100
6,3 0,68 0,3 0,66 0.3 0,66 0,3 0,65 0,3 0,68 0,3 0,73  ¢,3 0,74 0,3 0,57 101
. 17,81 18,12 . 18,27 . 17,86 . 17,88 . 18,88 . 186,94 . 18,96 102
28,53 28,78 28,73 30,84 . 26,88 . 30,56 32,70 289,04 102
g8 1,00 118 1,20 147 1,44 83 0,85 1489 1,82 148 1,38 107 1,13 72 0,77 104
. 27,83 . 28,359 . 27,28 . 28,90 . 25,38 . 29,20 . 31,57 . 28,27 105
148,29 15¢,82 141,85 159,84 131,15 152,43 . 153,07 166,44 106
75,08 78,09 78,72 . 78,45 . 73,67 . 83,72 80,84 . 78,00 107
. 21,85 23,18 . 23,78 22,52 . 22,80 . 24,87 . 21,97 . 23,05 108
. 13,18 15,48 . 15,12 . 15,87 . 13,16 . 17,08 . 17,75 . 14,03 108
. 4,18 4,88 . 4,76 5,00 . 3,98 . 5,682 . 5,87 . 4,34 110
. 10,27 S,85 . 9,81 3,88 . 8,38 . 11,23 11,18 . 8,63 111
. 2,88 . 2,82 . 2,87 . 2,78 . 3,0E . 2,67 ' 35 . 3,17 112
1188 18,74 1187 15,88 1136 19,51 1238 20,24 1122 18,06 1150 18,96 1166 18,35 1308 21,08 113
88 ' 86 ,0 83 2,87 88 3,18 90 3,13 76 2,61 77 2,68 100 3,71 114
71,20 . 71,73 63,13 80,38 . 57,48 68,71 . 72,13 . 88,44 115
C,E 11,18 G,E 16,71 0,5 9,10 0,7 12,33 0,5 9,20 0,8 2.00 0,7 11,38 0,7 13,27 116
15,2 26,15 15,6 27,77 14,8 26,30 16,2 29,25 13,5 23,89 16,3 28,88 17,1 31,08 15,3 27,49 117
4,9 28,04 4,6 25,15 3,8 20,89 5,4 28,43 3,3 17,83 4,4 23,91 4,6 23,49 6,1 35,23 118
G.9 7,84 0,8 8,11 0,8 6,84 1,0 8,38 0,8 6,76 0,8 6,93 0,7 6,23 1,2 12,45 118
18,28 18,51 16,64 16,38 15,80 16,48 17,00 15,78 120
87 15,53 7% 14,24 77 14,48 74 14,00 77 14,57 77 15,40 79 14,63 68 13,38 j2i
0 c,28 0 ¢,08 0 ¢,05 0 0,07 0 0,04 0 0,08 0 0,04 ¢ 0,10 122
. 2,47 . 2,21 . 2,11 . 2,31 . 2,18 . 2,04 . 2,33 . 2,30 128
183,41 199,18 183,83 . 214,62 183,73 . 203,869 271,28 . 159,39 124
3 18,88 5 18,54 6 20,28 5 18,78 6 20,78 ] 18,79 5 17,94 5 19,81 128
116,72 . 128,75 118,85 140,73 93,04 . 134,48 . 187,02 . 95,58 126
. 47,83 . 50,89 . 46,69 55,11 . 43,90 . 49,44 . 66,30 . 44,20 127

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U. AE.
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14. AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
JANUAR | FEBRUAR | MAERZ | APRIL !

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE | DM | MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |
1 NAHRUNGSMITTEL, GETRAENKE, TABAKWAREN INSGESAMT............c.... 866,80 . 851,78 1 038,33 1 017,00
2 NAHRUNGSMITTEL 2) .. euusneenenoncencoessoerocsonnosanesnarsennns . 579,21 584,23 . 658,86 . 856,28
3 NAHRUNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS......ivvvivvecaroneronans 281,27 . 277,48 305,03 303,95
4 FLEISCH, FRISCH, GEFROREN. ... .vvtevrerrnronrneenrnneneanns . . 66,14 54,90 68,46 . 71,87
5 RINDFLEISCH.............................................. 1245 17,60 1301 16,95 1161 16,72 1441 19,54
8 KALBFLEISCH....0.... e eeieaie. . 47 ,77 77 1,33 85 1,72 43 0,70
7 SCHWEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK). e, 2102 20,83 2312 21,95 2345 24,54 2537 26,20
8 SCHAF- UND ZIEGENFLEISCH. . .evevnsuronersvonnroranecess 154 1,94 37 0,59 148 2,16 32 0,57
] GEFLU‘GEL............................ ..... . 1435 10,74 1356 10,63 1298 11,05 1366 11,07
10 HACKFLEISCH. o vvvuvrnerann cees. 1248 11,48 1122 10,49 1154 10,63 1185 10,82
11 INNERETEN U. 4. SCHLACHTNEBENPRODUKTE. . 218 1,22 228 1,35 214 1,12 214 1,30
12 SONSTIGES FLEISCH. o vvuonnetonsrocucenstoasnsansancennoes 146 1,5 139 1,61 122 1,81 157 1,78
13 FLETSCHMAREN . « v ettt eteveeeuasnreananrseranaeneeennooesoones 78,67 78,85 86,72 . 86,98
14 WURST UND WURSTWAREN...... et .. 3937 52,23 13868 51,77 4152 56.36 4277 56,78
15 SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, KAISERFLEISCH.....eovevveeronons 1084 18,82 1055 18,72 1187 21,47 1172 21,80
16 WURSTKONSERVEN. + e vvuenvvvnsennnnnss e n e 285 2,42 302 2,38 312 2,87 301 2,55
17 FLEISCHKONSERVEN. . e . 0,82 . 0,81 . 1,08 . 0,78
18 ANDERE FLEISCHERZEUBNISSE. . v vvvrnnnroninnnins . 4,27 . 4,86 4,83 5,05
18 FISCHE UND -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBEND)..... 434 6,26 482 5,76 586 7,47 436 4,82
20 FISCHWAREN. ..o vuuvn.. e e e . . 10,46 8,35 10,75 8,87
21 FISCHKONSERVEN, . .'envvaeceseens e 3,68 3,81 3,87 3,18

ANDERE FISCHERZEUGNISSE , KREBS-
22 UND WEICHTIERE : + + v e v v sonnsnnnannnnesessnnnneeeeenessens 6,80 . 5,54 5,78 5,59
23 MILCH. e vievnanraanes e e e, . 50,87 50,61 53,16 55,12
24 TRINKMILCH (LITER) s eer e sreeenreennnoneaneenaenannnnnens . 20,5 22,23 18,8 21,79 20,8 22,56 20,¢ 23,00
25 KONDENSMILCH (EINSCHL. MILCHPULVER:.................‘.... . 1,88 . 1.87 . 2,05 . 2,11
26 SAHNE (LITER)....... e reiraaan, e oo 1,5 7,15 1,5 7,54 1,9 8,30 1,8 8,68
27 JOGHURT, BUTTERMILCH. ... oneesssrnnnnnnnnnnesnnnns . 13,25 . 13,60 . 14,18 . 15,08
28 SONSTIGE MILCHERZEUGNISSE...... e e . . 5,81 6,08 £,27
29 KAESE...... veeerean e P PP 44,95 44,44 42,48 50,44
30 H4RT-, SCHNITT-, WEICH-, SCHMELZKAESE............0covens. 2855 36,71 2829 36,70 3028 40,59 3111 41,08
31 FRISCHKAESE U.-2ZUBEREITUNG (OWNE QUARKSUESSSPEISENI...... 1786 7,33 1808 §,87 1873 7,94 2011 8,32
32 SAUERMILCHKAESE. . .vvurnnsn e eeerananeen J 104 0,81 88 0,87  9E 0,8 104 0,87
33 2543 P 10,28 10,45 13,48 10,62
34 FRISCH (STUECK)....... 43 10,25 4 10,37 55 13,27 47 10,82
3€ BEARBEITET....... . 0,04 . 0,08 . 0,18 . 0,00
36 BUTTER (EINSCHL. MILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ) 1708 13,35 1636 13,05 1793 14,33 1B8E 14,82
37 SPEISEFETTE UND -DELE TIERISCHEN URSPRUNGS...........cc.... 59 0,27 44 .27 34 c,21 44 0,21
38  NAHRUNGSMITTEL PFLANZLICHEN URSPRUNGS...... et e 257,94 306,75 353,82 352,33
38 SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS..........c..... 7,03 7,30 5,86 7,88
40 MARGARINE . v\t 'y vernrvrvnnnnns 1226 3,84 1424 4,38 1370 4,18 1439 4,44
41 ANDERE SPEISEFETTE UND —-DELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS. . 3,18 . 2,82 . 2,70 . 3,44
42 OBST UND -ER2EUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARMELADE)....... 43,78 44,01 47,52 51,28
43 FRISCHOBST....... e e e 34,88 35,24 36,83 41,41
44 KERNDB ST, 4 e v eenesanneannunosossosoroasesnsonesivansans . 9,05 11,77 13,47 . 16,41
45 STEINOBST......... ettt ae e i . 0,08 0,186 0,17 . 0,11
46 BEEREN. 4 vvvretevvanernonnneenaness et . 0,01 . 0,18 . 2,78 . 6,47
47 WEINTREUBEN. ... .. .. O e 48 0,3¢ 108 0,78 308 1,67 390 2,08
48 LPFELSINEN, MANDARINEN, CLEMENTINEN....cveveveeeveesn.. 7598 14,41 5845 11,18 2999 8,05 1167 2,73
49 SONSTIGE ZITRUSFRUECHTE. .. .. uornrrorsrrrvnnnininiiniins 856 2,28 782 2,10 847 1,88 554 1,82
50 BANENEN. « v v evreianennns - L E [ §,72 3758 6,23 3579 7,75 3906 s, 06
51 SONSTIGE SUEDFRUECHTE. ... onrvsvnvnnnsnnnnnnnin, 3,05 . 2,83 . 3,02 . 2,66
52 SCHALEN-, TROZKEN-, TIEFKUEHLOBST UND OBSTKONSERVEN...... 8,84 8,77 10,69 S,88
53 SCHALEN- UND TROCKENOBST..... B PP . 4,38 . 4,39 5,34 5,12
54 DBSTKONSERVEN, e et ee e e e . . 3,83 . 3,87 4,83 4,18
55 TIEFGEFRORENES OBST........... et PP 0,55 . 0,45 0,41 . 0,49
£ ANDERES VERARBEITETES DBST. .. oovvvrvunneresrnnnnins 0,08 . 0,08 0,11 . 0,08
57 KARTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- UND GEMUESEERZEUGNISSE..... . 58,61 56,10 . 61,61 . 72,52
58 KARTOFFELN, FRISCH (K6)........ PR PPN 03 2,73 4,8 3,33 &,8 4,72 8,1 6,55
59 KARTOFFELERZEUGNISSE . v v v evvvsvvensosrtsmocneonensennoros . 5,83 . 7,17 . 7,11 . 6,94

1)SOMEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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GETRAENKE UND TABAKWAREN
, MONAT NACH GUETERARTEN 1988

TYP 3

JUNI | JuLl J AUGUST | SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER |  DE2EMBER
LFD.
MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM [MENGE| DM NR.
. 1 065,84 . 1 034,08 . 1088,35 . 1103,33 . 1004,78 . 965,00 . 975,28 .olius.8r 1
671,13 . 671,79 574,28 636,28 . 643,33 . €13,18 . 665,25 . 750,08 2
286,28 300,68 256,92 288,88 . 307,31 291,45 . 317,40 374,55 3
89,61 68,56 . 61,78 69,01 . 71,898 . 67,88 . 78,78 . 114,88 4
943 14,81 871 14,35 840 14,88 847 14,00 1157 16,93 983 14,42 1471 18,81 2118 34,02 5
29 0,63 138 1,73 44 0,86 66 1,28 80 1,34 49 0,84 55 0,80 158 82 B
2801 30,55 2757 28,47 2265 25,85 2511 28,15 2230 26,02 2069 23,35 2331 26,29 2876 36,08 7
17 »33 52 0,84 83 ,11 177 0,78 54 0,73 41 0,64 120 1,68 46 0,70 B
1185 9,81 1218 2,81 886 7,38 1122 8,38 1272 11,02 1324 11,08 1660 14,0] 2423 21,87 ¢
1184 11,068 1172 10,84 943 8,26 1253 12,86 1214 12,30 1282 12,41 1241 12,46 1207 12,31 10
115 W77 144 0,8 125 0,81 145 0,88 162 1,07 227 1,42 266 1,84 285 1,87 11
148 1,78 218 2,32 183 1,80 176 1,80 208 2,48 242 3,71 215 2,80 333 4,92 12
88,60 . 91,83 76,26 . 82,94 90,15 . 88,58 . 92,28 . 100,37 13
4525 58,32 4400 58,84 3808 51,50 4078 65,83 4134 58,86 4108 68,94 4238 61,25 4402 63,90 14
1143 21,83 1214 22,70 824 1€,90 1023 18,00 1189 22,52 10396 21,08 1153 22,03 1400 28,97 15
244 2,28  48S 4,58 313 2,85 322 2,94 318 2,86 329 3,14 324 3,02 363 3,28 18
. 0,75 . 70 . 0,73 . 0,82 . 0,72 . 1,04 . 1,03 . 1,12 17
4,61 4,80 . 4,48 . 4,35 . 5,20 . 4,39 . 4,95 . 5,10 18
334 3,80 314 3,88 308 3,81 362 4,47 412 5,20 402 4,30 453 5,80 584 8,41 18
8,13 8,74 7,07 . 8,45 8,58 . 9,83 . 11,64 . 18,863 20
3,10 . 3,70 2,81 3,71 . 3,88 3,31 . 4,30 . 5,87 21
5,02 . 5,04 4,25 4,74 5,68 6,82 7,34 13,77 22
55,13 . 55,18 45,83 . 53,85 55,84 . 52,38 . 83,08 51,58 23
20,8 22,94 2.,% 23,65 18,0 20,27 20,2 23,44 22,2 25,83 21,0 24,41 21,5 25,24 20,5 24,11 24
. 2,27 . 2,10 . 1,83 . 1,98 . 1,87 . 1,96 . ’ . 2,21 25
1,8 g§,85 1,8 9,08 1,3 6,55 1,6 g,01 1,7 8,28 1,5 7,23 1,8 7,68 2,0 2,48 28
. 14,82 14,41 . 12,43 . 14,83 . 13,74 . 13,13 . 12,40 . 10,74 27
,045 - 5,34 5,11 . .59 . €,11 . 5,8 . 5,84 . 5,04 28
48,64 47,74 42,10 47,95 . 43,38 44,1E 47,28 . 51,068 28
2804 37,15 287% 3g,19 2887 34,53 2984 35,81 3092 40,84 2782 36,56 3043 39,56 311l 42,78 30
2068 8,31 207! 8,71 1842 6,81 1704 7,30 1747 7,83 1567 6,87 1538 8,75 1552 7,28 31
109 i,14 72 0,84 73 0,78 82 0,84 71 0,71 76 0,74 56 0,87 a9 1,02 32
10,54 9.88 8,82 9,587 10,50 10,03 11,39 11,48 33
43 16,54 42 g,85 37 8,51 41 9,58 47 10,50 47 10,02 48 11,39 a7 11,49 34
. 0,00 . 0,02 . 0,01 . 0,01 . 0,01 . .01 . 0,01 . - 35
1888 13,51 1714 13,89 1363 11,40 1647 13,62 1783 14,57 1615 13,31 1921 15,73 2077 17,00 36
3S 0,21 27 0,17 28 ¢,13 24 0,14 32 G,20 48 0,27 67 0,40 71 0,31 37
374,85 371,12 317,3t 346,26 336,02 321,74 . 347,85 . 375,53 38
8,82 7,75 5,95 6,79 . 8,43 6,72 8,16 8,76 38
128¢ 4,01 1382 4,44 1089 3,44 1188 3,78 1538 4,30 1356 4,15 1877 4,86 1478 4,53 4¢
. 2,81 . 132 . 2,51 . 3,02 . 3,83 . 2,57 . 3,20 . 4,23 41
55,00 BE,50 45,77 45,07 47,18 . 42,87 . 54,60 ©8,40 42
45,75 56,43 37,87 38,86 37,61 . 32,76 . 36,12 37,63 43
. 18,26 . 15,14 10,95 12,30 . 12,63 . 10,81 . 9,02 . 8,21 44
. 1, . 10,79 11,886 16,08 . 4,63 . 0,18 . ¢,04 . 0,05 45
. 12,11 . 16,81 . 3,90 . 1,08 . 0,46 . 0,22 . 0,08 . 0,07 4o
23% 1,40 88 0,81 280 1,13 1820 5,87 3343 9,31 222¢ 6,86 777 3,03 143 0,80 47
53e 1,38 182 0,53 207 0,68 271 0,72 282 ¢,70 1832 4,26 5683 12,70 7242 16,48 48
S14 1,62 425 1,35 254 0,83 371 1,16 378 1,27 397 1,31 565 1,86 8Cl ' 49
3367 8,04 3565 7,07 3018 4,92 3404 5,39 3882 6,40 3350 6,95 3504 6,83 3114 §,24 S0
3,08 . 4,03 . 3,70 . 3,34 2,18 . 2,19 . 2,57 . 3.2¢ 81
e,24 8,0¢ Y- H 8,21 . 5,54 . 10,12 . 18,48 . 20,77 B2
4,48 . 4,93 4,10 4,96 . £,90 . 6,59 . 13,83 . 14,60 53
4,31 . 3,71 3,32 3,88 . 3,35 . 3,18 . ,84 . 5,02 54
0,41 . 0,28 0,27 0,30 . 6,25 0,28 0,22 . 0,66 E5
C,04 G,08 0,12 0,082 . 0,05 0,1 0,48 . 0,50 86
81,95 68,34 43,80 . 52,83 56,87 57,01 54,64 . 63,30 &7
£,8 8,80 7,7 9,36 5,8 €,11 7,0 6,58 11,3 8,25 20,1 11,88 8,8 6,04 4,8 3,92 88
. 5,98 6,03 . 5,40 6,12 . 6,82 . 6,58 . 7,23 . 8,95 658

-107-



14, AUFWENDUNGEN FUER NAHRUNGSMITTEL,
JE HAUSHALT UND

HAUSHALTS
JANUAR ] FEBRUAR | MAERZ | APRIL |

LFD. ART DER AUFWENDUNG 1)

NR. MENGE | DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| oM
60 FRISCHBEMUESE. v vvvniiiiiiiiiniiiniiiiennnenns . 30,31 . 28,82 . 33,53 . 42,24
6l BLUMENKOHL.........\., 896 1,66 828 2,00 605 1,44 708 1,82
62 WEISSKOKL. . 425 0,35 318 0,33 237 0,23 225 0,25
63 SONST. KDHL . 2,63 . 2,22 . 1,89 . 1,08
64 KOPFSALAT,..... . . 370 2,02 392 2,08 581 2,56 728 2,87
65 SONST. BLATT- UND STENGELGEMUESE.u......... ....... . 6,75 . 6,60 . 7,28 . 10,87
66 TOMATEN ....... veverenea. 1002 3,41 814 3,17 838 4,58 1232 6,43
67 GURKEN, . cevvaennn P 479 1,83 478 1,99 1034 3,68 1508 4,24
68 SONST. FRUCHTGEMUESE. . . 4,39 . 3,82 . 3,88 . 4,25
68 ZNIEBELGEMUESE...............................,......... 1112 1,50 982 1,40 1048 1,83 1127 2,35
20 HUELSENFRUECHTE,...... 20 0,12 32 0,0 33 0,13 73 0,33
71 SPEISEMOEHREN UND KARDTTEN. R R 1 -1 1] 2, 58 1400 2,16 1302 2,16 1488 2,58
7 SONST. GEMUESE. . v ittt viinanrevnnnniosonnnaenvananes . 3, . 2,85 . 4,35 . 5,30
73 TIEFGEFRORENES GEMUESE, GEMUESEKONSERVEN U. AE........... . 18,22 . 16,25 . 15,85 . 16,37
74 TIEFGEFRORENES GEMUESE.......vvvvnunranan.. 5,35 4,63 . 4,75 . 4,88
75 GEMUESEKONSERVEN, oo v vvviviviiniarenenenans . 12,87 11,82 11,10 . 11,82
78 ANDERE GEMUESEERZEUGNISSE (OHNE GEMUESESAEFTE)........... . 0,51 . 0,52 . 0,39 . 0,43
77 BROT- UND ANDERE BACKWAREN......... . 81,27 . 88,07 . 90,26 . 94,28
78 BROT~ UND BACKWAREN AUS BROTTEIG...uuvvvrsnreronnnnnnnens . 56,26 . 55,69 . 58,79 . 61,38
75 BROT (EINSCHL. KNAECKEBROT)....vviiinnnnnrinenanenan o0 9244 34,03 8131 33,50 8541 35,45 10048 37,02
80 KLEINGEBAECK AUS BROTTEIG...cvvevvrivivenonsnssesnnn.. 2771 21,75 2718 21,72 3018 23,78 2884 23,77
81 SONST. BACKWAREN AUS BROTTEIG.......evvene. . 0,48 . 0,47 . 0,55 . ¢,58
82 FEINE BACKWAREN (FRISCH UND TIEFGEFROREN!............ . 15,44 18,71 18,33 20,5¢
83 DAUERBACKWAREN, . .ouvininnivvnnnnsenn . 9,57 . 11,66 . 12,15 . 12,35
84 ZUCKER, SUESSWAREN, MARMELADE.......... PR . 41,75 . 43,88 . 78,28 . 54,08
88 . 2UCKER (RUEBEN- UND ROHRZUCKER)..... 2,48 1170 2,32 1302 2,56 1404 2,72
86 KAKAQERZEUGNISSE (OHNE SCHOKOLADE)....... 1,50 . 1,49 . 1,42 . 1,39
87 SCHOKDLADEN UND SCHOKOLADENERZEUGNISSE..... 15,55 21,04 38,65 18,20
88 ZUCKERWAREN (OHNE KANDIERTE FRUECHTE)........ . 10,08 . 12,15 . 16,01 . 16,55
89 SPEISEEIS. v ineninverviernnnnnenss P NP . 5,08 . 6,08 . 12,08 . 13,31
g0 BIENENHONIG. . v vivi it ninnnnnieerones teeeseienene. 377 2,96 353 2,71 368 2,83 388 3,26
81 MARMELADE , KDNFITUERE G>L‘E DBSTKRAUT. ... 1.0, voe.. 488 2,37 513 - 2,88 832 2,97 5Bl 2,86
g2 SONST. BRUTAUFSTRICH e earena, PRI . 1,72 . 1,61 . 1,68 N 1,81
93 GETREIDEERZEUGNISSE, NAEHRMITTEL, GEWUERZE............. . 38,90 38,39 40,13 4C,78
94 WEIZENMEHL......... Cereereaen Chreeenaiaeas s, . 1470 1,53 1567 1,58 157¢ 1,62 1485 1,52
25 REIS. . i iiniaenrrnunans, TN P IIRIPIPPIAN FPIPIN 618 2,07  B27 2,23 877 2,18 572 1,80
SE ANDERE GETREIDEERZEUGNISSF . TR TR R . 3,13 . 2,39 2,11 . 3,18
97 TEIGWAREN. . ..... FRIFIIPIIN P D 4c 11 5,24 1131 4,85 1263 £,62 1281 5,37
98 MUESLI, CORNFLAKES. | ereaes . 6,32 . £,92 . 6,48 . 6,745
28 GEWUERZE. ... .. . P Cerrear e e . 2,48 . 2,33 . 2,8¢ . 2,25
100 .. 0,34 272 6,37 382 0,40 244 0,33
101 6,60 ¢C,3 ¢,53 ¢(,3 c.el 6,3 ¢,58
102 17,20 17,18 18,24 18,88
103 SONST, NAHRUNGSMITTEL . vuuvvtavevisrntoernoveronerensesonnres . 25,58 . 24,80 . 28,17 . 31,48
104 SAEUGLINGS= UND KLEINKINDERNAHRUNG.........oovvvvnn... .. 188 1,62 145 1,36 143 1,8 184 1,B€
105 FERTIGGERICHTE. ... vvvvvnnnn, T . 24,97 . 23,54 . 27,58 . 28,92
1068 GETRAENKE 2)....... e e e PRI . 128,80 . 11€,80 . 147,8E . 145,45
107 ALKOHOLFREIE GETRAENKE........oeviviiivnuninnnnnn P . , 73,58 . 68,44 . 78,04 . 78,61

FRUCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKDNZENTRLTE GE-
108 MUESESAEFTE U.AE. [N e e Cerreaas . 24,22 . 21,41 . 23,14 . 24,00
108 TAFELKWAESSER . . ivyivinenian s e e e s . 12,40 . 1,9 . 15,18 . 14,88
110 KOFFEINMALTIGE LIMONADEN. ... ... .. .. .0 . 3.41 . 3,65 . 4,87 . 4,56
111 ANDERE LIMONADEN UND ERFRISCHUNGSGETRAENKE ....... Cedeean . 8,67 . 7,84 . 8,85 . 8,25
112 KAFFEEMITTEL UND TEEAEHNLICHE ERZEUGNISSE. . 3,33 . 2,81 . 3,07 . 2,81
113 KAFFEE...... I O . 17,70 1085 18,32 1232 21,12 1170 20,25
114 TEE 3) PPN Cer e 3,88 73 .52 85 3,04 73 Z,B6
115 ALKOHOLISCHE GETRAENKE. ..\ 'vivivinnnverneensnns Ceraaiena . 52,01 . 51,46 . 68,82 . 66,84
116 SPIRITUDSEN (LITER)..... et eie et Cere e . 0,5 8,78 0,4 7,36 0,6 11,45 0,8 S,58
117 BIER (LITER)..vuuvvrunnrnnrereaen et tereees 12,6 21,88 12,6 22,58 15,2 26,48 18,7 28,15
118 TRAUBEN- UND FRUCHTWE INE lLITEP) Crereierenan [ oo 2,8 14,53 2,6 15,16 4,4 23,72 4,0 22,27
118 TRAUBENSCHAUMWEINE (LITER).............. e cerens. 0,8 8,72 ¢,7 6,35 0,8 7,21 0,8 5,84
120 TABAKWAREN...........0uunn [ erenes e . 16,24 . 16,4¢ . 17,64 . 17,20
121 2IGARETTEN (STUECK). PR AR ITEREEE Ceraeeverranes 74 14,07 77 14,50 81 1E,13 80 15,04
122 ZIGARREN (STUECK) .. evvuviivunnrvnnnnns 0 0,03 Y 0,03 0 G,08 0 [N
123 . ZIGARILLOS, STUMPEN TaBAK. ...l Cheees P S . 2,14 . 1,97 . 2,42 . 2,13
VERZEHR VON SPEISEN U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

124 STAETTEN U. AE....viiinuniinnn.., Ceereas . 145,75 . 131,17 . 213,97 . 188,07
125  VERZEHR VON SPEISEN IN KANTINEN (ANZAHL).. e 3 22,87 3 20,89 5 18,78 3 21,10
126 VERZEHR VON SPEISEN IN GASTSTAETTEN....... e . 83,73 . 89,15 . 143,88 . 130,46
127 VERZEHR VON GETRAENKEN IN KANTINEN, GASTSTAETTEN L. "AE. . 38,35 . 41,03 . 51,20 . 46,52

1) SOWEIT IN DER VORSPALTE NICHT ANDERS ANGEGEBEN IN GRAMM. = 2) SOWEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KANTINENVERZEHR ENTHALTEN. -
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GETRAENKE UND TABAKMWAREN
. MONAT NACH GUETERARTEN 1889

TYP 3

Mal | JUNI | JULT | AUGUST | SEPTEMBER | OKTOBER | NOVEMBER |~ DEZEMBER
LFD.
MENGE! DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM |MENGE| DM NR.
54,25 42,22 27,12 28,97 . 27,28 . 25,04 . 25,59 . 30,08 B0
485 1,20 512 1,20 428 0,88 482 0,88 7321 1,54 606 1,38 595 1,34 278 0,76 61
123 0,15 121 0,18 132 0,18 202 0,24 210 0,25 SB8 0,45 395 0,35 285 0,31 862
. 0,72 . 0,91 . 0,42 . 0,48 . 0,94 . 1,88 . 2,46 . 2,91 83
790 3,11 B4 2,17 450 1,41 483 1,87 434 1,63 389 1,38 368 1,45 387 1,94 64
. 18,67 . 10,04 . 2,94 . 2,93 . 3,44 . 4,14 . 4,65 . €,81 65
2308 9,23 2938 S,18 2603 6,89 2342 5,32 1680 4,45 1259 3,80 1213 3,44 890 3,66 66
1782 4,97 184S 3,38 1332 3,05 1370 2,97 1214 2,70 908 2,28 &71 2,01 871 2,581 &7
. 4,73 . 4,86 . 3,94 . 4,33 . 4,41 . 3,28 . 3,50 . 4,12 B8
1088 2,83 1134 2,69 824 1,90 1215 2,02 1420 1,88 1126 1,38 976 1,34 782 1,25 69
74 0,42 168 0,74 256 1,00 388 1,21 233 0,78 78 0,35 27 6,10 52 0,23 70
1226 2,26 1201 2,22 983 1,64 1164 1,71 1220 1,78 1327 1,72 1358 1,81 1254 1,98 71
. 5,1€ . 4,24 . 3,08 . 3,20 . 3,46 . 3,20 . 3,14 . 3,60 72
12,32 11,53 10,64 . 12,85 . 14,35 . 13,05 . 15,38 . 19,65 73
3,12 2,62 . 2,74 3,18 . 3,67 . 3,89 . 4,586 . 4,88 74
8,21 8,81 . 7,80 $,80 . 10,89 8,186 . 10,83 . 14,87 75
0,48 0,20 0,53 0,31 . 0,47 ¢,45 0,40 . 0,70 78
85,93 . 91,82 . 88,10 94,98 . 93,64 . 95,56 98,08 97,96 77
60,18 . 58,88 55,82 . 82,77 62,24 60,52 . 60,10 . 63,51 78
9645 25,72 986C 36,29 8242 . 30,20 8343 34,79 10218 37,95 8485 35,12 9887 36,57 10008 37,49 79
3004 24,01 2983 23,33 3147 25,20 3358 27,53 2824 23,80 3007 24,72 2732 22,95 3100 25,30 80
.~ 0,48 . 0,38 . 0,82 . 0,4 . 0,48 . 0,68 . 0,8 . 0,73 81
18,25 18,00 17,34 18,94 186,62 . 17,23 . 18,47 . 17,84 82
13,48 13,82 12,83 . 13,28 . 13,78 . 17,81 . 18,50 16,61 83
68,48 . 67,01 . 63,42 67,17 58,72 . 62,51 . 66,71 71,83 84
1594 3,13 2958 6,49 2407 5,09 2012 4,19 1978 4,00 1588 3,15 1802 4,00 1512 3,37 85
. 1,38 . 1,48 . 1,27 . 1,582 . 1,51 . 1,53 . 1,60 . 1,64 8B
. 18,98 . 18,44 . 17,03 18,51 . 21,91 20,77 . 32,21 . 35,70 87
. 11,90 . 11,28 . 11,23 11,03 11,53 . 12,21 . 14,82 . 15,62 88
. 23,98 . 20,83 . 22,00 . 23,71 . 12,50 . 7,88 . 6,05 . 8,08 8%
33¢ 2,89 378 3,38 244 2,17 368 3,63 347 2,98 333 2,85 448 3.7 386 3,45 90
821 3,22 597 3,08 8631 2,80 580 2,94 498 2,52 433 2,19 488 2,51 480 2,45 91
. 1,91 . 1,94 1,81 . 1,74 . 1,78 . 1,81 . 1,78 . 1,84 92
46,76 41,28 34,80 37,60 . 42,21 36,81 42,01 43,87 93
1410 1.44 1514 1,48 860 0,87 1480 1,62 1815 1,85 1665 1,67 2358 2,42 1856 1,85 94
813 .18 587 2,01 46% 1,64 508 1,78 882 2,55 588 2,18 802 2,11 631 2,3 95
. 1.6 . 2,38 . 1,80 . 1,93 . 3,08 .. 2,53 . 2,47 . 2,76 96
1251 £,24 1190 5,07 1024 4,36 1280 5,40 1111 4,72 1142 4,82 1128 4,80 1383 5,72 97
. 7,14 . 8,23 . 8,86 . 6,55 . 7,77 . 6,51 . E,78 . 5,46 95
. 2,34 . 2,582 . 2,21 . 2,81 . 2,78 . 2,14 . 3,05 . 3,33 8%
239 c,30 283 0,40 213 0,31 281 0,41 298 0,37 322 0,41 307 0,35 260 0,34 100
¢,4 0,88 0,3 0,7 ©,4 0,82 0,3 ¢,72 0,3 0,64 0,3 0,57 0,3 0,58 0,3 0,85 101
. 19,863 . 18,45 15,82 . 16,68 . 18,34 . 16,08 . 18,33 . 21,40 102
31,83 28,31 31,53 37,7¢ 28,89 30,15 25,64 . 31,41 103
}OY 1,1 141 1,37 115 1,18 112 1,18 S3 1,01 95 1,00 68 0,74 51 0,57 104
3¢,68 . 26,94 . 30,34 . 36,52 . 27,88 28,14 . 24,80 . 30,84 105
153,64 . 158,30 147,88 185,68 145,73 148,87 183,52 . 198,94 108
86,87 . 85,62 78,70 85,08 78,05 77,00 . 72,92 84,17 107
. 26,00 23,98 . 20,42 . 22,41 23,10 23,85 . 21,05 24,50 108
. 18,39 17,82 . 17,74 . 18,28 16,22 14,10 . 12,84 . 15,18 103
. 6,45 5,56 . 6,29 . 6,12 4,81 . 4,13 . 3,68 5,21 110
. 12,42 12,03 . 11,31 . 12,13 10,04 . 8,74 . 7,68 . 9,48 111
. 2,58 . 2,62 . 2,04 . 2,43 . 2,587 . 2,78 . 3,17 . 3,57 112
1088 18,87 1181 20,68 1045 17,81 1237 20,43 1216 18,93 1186 18,81 1334 21,53 1402 21,75 113
€1 2,16 94 2,81 8 3,08 75 2,28 76 2,58 102 3,72 82 2,85 117 47 114
66,67 72,68 69,18 8C,57 66,68 €9,67 80,61 114,77 115
¢,5 8,84 0,5 8,468 0,7 11,81 0,7 12,43 0,6 9,84 0,8 9,8t 0,6 10,15 1,0 18,83 1186
18,4 28,85 16,7 28,85 16,4 30,49 18,5 33,32 16,5 28,37 13,6 24,24 14,7 25,65 17,8 32,54 117
4,3 21,11 5,0 28,43 4,0 20,15 5,3 28,67 4,5 21,88 5,0 27,60 €,3 .66 7,0 42,26 118
¢,9 7,78 0,7 6,15 0,8 6,73 0,7 6,15 0,7 5,80 0,B 8,02 0,8 8,14 2,0 20,14 119
16,30 15,87 16,43 17,39 17,17 15,14 14,80 16,32 120
77 14,30 75 13,85 8C 14,38 81 15,08 77 14,42 72 13,98 67 13,00 69 13,18 121
0 0,14 0 G,01 0 0,04 ¢ ¢,05 0 0,03 0 0,01 0 0,08 0 0,20 122
. 1,86 . 2,11 . 2,00 . 2,26 . 2,73 . 2,15 . 1,82 . 2,83 123
224,78 . 188,01 330,78 284,02 198,56 . 188,00 141,81 . 148,56 124
5 18,00° B 20,28 5 16,76 5 16,87 5 20,18 B 20,85 3 21,52 4 iS,BS 125
152,71 120,00 . 232,46 . 199,52 . 128,77 . 114,686 . 82,47 80,28 126
54,07 . 47,72 i 81,53 . 67,83 . 48,82 . 63,39 . 37,62 . 41,84 127

3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERMINZTEE U. AE.
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15 VERAENDERUNG DER VERMOEGENS~ UND FINANZKONTEN JE HAUSHALT UND MONAT
2USAETZLICHE AUFGLIEDERUNG
HAUSHALTSTYP 3
DM

ART DER NACHWEISUNG I 1984 1885 1886 1987 1988 ‘ 1989

AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG UND KREDITRUECKZAHLUNG....... B 744,79 8 669,62 8 272,16 & 959,47 S 155,36 8 B23,77
AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON SACHVERMDEGEN.........coovvunnn 700,76 541,28 287,00 608,61 665,23 338,08
AUSGABEN FUER DIE BILDUNG VON GELDVERMOEGEN.........cvvvvuaen 7 465,08 7 652,25 7 458,51 7 832,38 7 930,81 7 S14,18
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER. ...evvvuunuvesnnirroanronannns 444,85 463,25 388,24 349,54 381,18 336,80
EINZAHLUNGEN AUF TERMINGELDKONTEN. . .\'veveiensunnnnnsrenearss - - 35,78 14,94 15,56 17,27
EINZAHLUNGEN AUF LAUFENDE KONTEN,...... e 5 890,80 & 950,08 6 037,72 6 487,84 6 574,36 B 561,18
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..... 148,37 112,81 11E,56 123,81 116,87 125,18
KAUF VON WERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN 74,23 80,10 91,10 81,84 71,78 63,85
PRAEMIEN FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE. 120,94 131,82 137,34 155,26 172,23 181,10
AUSLEIHEN VON GELDERN.. . v 174,85 201,72 75,30 88,61 86,10 75,32
BILDUNG EINES BARBESTANDES AM' MONATSENDE................... 610,04 612,67 575,46 630,85 512,65 553,38
KREDITRUECKZAHLUNG. . v o vvscnsansnnnnessraranersonnonnnennnns 578,85 576,08 526,65 518,48 560,32 570,52
TILGUNG VON:
BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN.....vuveiinunnannernneensn 117,85 111,41 113,86 90,34 114,34 145,77
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN. .. vvvuvvuverinnnnnonnannain, 282,94 292,84 280,25 308,65 302,35 303,88
BAUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBERN...:vevenvuuronresaness 39,18 37,14 38,41 32,48 33,47 18,87
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTITUTEN.,.ievuuunvnorrcanensn 104,37 100,08 60,20 50,12 52,29 52,68
ANDEREN KREDITEN VON SONST. KREDITGEBERN......vevnvverveie, 34,91 34,53 35,84 35,88 51,87 48,41

ABZUEGLICH:

EINNAHMEN AUS VERMOEGENSMINDERUNG UND KREDITAUFNARME........... 7 838,45 7 738,06 7 443,62 7 971,33 8 215,48 7 854,35
EINNAHMEN 4US AUFLOESUNG DES SACHVERMOEGENS...........0c..ns. 156,01 36,67 58,75 233,60 154,24 0,07
EINNAHMEN AUS AUFLOESUNG DES GELDVERMDEGENS.................. 7 280,01 7 223,74 7 000.97 7 331,56 7 493,55 7 510,41

ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN. . vt vvvinnninnunenrsicnnrennans 420,43 410,17 303,74 251,80 233,77 286,41
ABHEBUNGEN VON TERMINGELDKONTEN..... T - - 23,07 1,01 18,79 28,00
ABHEBUNGEN VON LAUFENDEN KONTEN........ RPN Cevenas 5 879,86 5 790,14 5 900,71 & 304,50 6 457,87 6 446,31
AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.. e irrer e 101,78 78,00 50,22 56,67 87,34 83,05
VERKAUF VON WERTPAPIEREN UND GESCHAEFTSANTEILEN..... Cereeas 64,51 131,42 66,78 71,64 53,30 64,58
EINNAHMEN AUS LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE......vovvivinnonn. 25,34 18,00 33,22 21,88 £¢,38 22,28
RUECKZAHLUNG AUSGELIEHENER GELDER.......... . 178,74 184,51 53,28 71,78 61,02 52,75
AUFLOESUNG DES BARBESTANDES AM MONATSANFANG. .. e 608,34 610,5¢C 569,84 532,58 510,87 547,00
KREDITAUFNAHME. . oovvnunvnnnnnnannn, Cer et it e e 500,43 475,85 383,91 408,17 568,89 343,87
AUFNAHME VON:
BAUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN. .vuvuvivevennnnnserenenns 82,74 179,93 120,87 216,58 237,58 112,43
BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN. ..\ vvuiuuurerneeeneerronnnans 148,01 150,51 8¢,65 75,91 182,73 139,84
BAUDARLEHEN VON SONST. KREDITFGEBERN....uveevunaneerernnrannn 20,69 44,88 83,87 10,98 28,18 1,66
ANDEREN KREDITEN VON KREDITINSTITUTEN.....evvuvvvrnnnnnn ved 187,86 72,78 86,82 27,08 76,02 68,04
ANDEREN KREDITEN VON SONST. KREDITGEBERN.............. even 54,13 27,45 22,70 15,64 4¢,23 21,88

ERGIBT:

VERALENDERUNG DER VERMDEGENS- UND FINANZKONTEN 1)............... +808,34 +933,5€ +828,54 +988,14 +93¢2,8¢6 +969, 41
BILDUNG (+) BZW. VERMINDERUNG (-) VON SACHVERMOEGEN 1)....... +544,75 +504,62 +228,28 +375,01 +£11,00 +338,99
BILDUNS (+) BZ2W. VERMINDERUNG (-) VON GELDVERMDEGEN 1)....... +185,07 +328,51 +457,54 +500,82 +437,28 +403,77

SALDC (+/-) SPARBUECHER............ P . +24,42 +53,08 +85,51 +97,73 +147,41 +70,39
SALDD (+/=) TERMINGELDKONTEN. ... tuvvernunrerrosrannrnnnanns - - +12,72 -6,07 -4,23 -10,72
SALDOD (+/-) LAUFENDE KONTEN.. e e e +10,94 +168,94 +137,01 +183,35 +116,38 +114,88
SALDO (+/-; EINLAGEN BEI BAUSPARKASSEN....... Ceberieias e +47,58 +34,81 +66,34 +67,13 +28,83 +42,13
SALDD (+/-) WERTPAPIERE UND GESCHAEFTSANTEILE........... ves +9,72 -51,32 +24,32 +10,20 +1E,46 -0,85
SALDD (+/-) LEBENSVERSICHERUNGEN U. AE........cevvvrveennnn +95,80 +112,82 +104,12 +133,67 +102,84 +158,81
SALDO (+/~) AUSGELIEHENE GELDER....... R TR ves ~4,89 +17,21 +22,00 +16,83 +25,09 +22,57
SALDO (+/~) BARBESTAND............ e i i e . +1,70 +2,17 +5,82 -2,01 +1,68 +6,38
KREDITRUECKZAKLUNG (+) B2W. KREDITAUFNAHME (=)............ ves +78,52 +10C,43 +142,75 +112,31 -8,38 +226,65
SALDG (+/-) BLUDARLEHEN VON KREDITINSTITUTEN.............. . +34,81 -68,52 -7,01 -126,24 ~123,22 +33,34
SALDC (+/~) BAUDARLEHEN VON BAUSPARKASSEN..... . +137,93 +142,43 +18C.60 +233,74 +108,82 +163,88
SALDO (+/-) BLUDARLEHEN VON SONST. KREDITGEBER +18,49 -7,84 -27,48 +21,51 +11,3: +i7,31
SALDC (+/-) ANDERE KREDITE VON KREDITINSTITUTEN.. e -83,49 +27,28 -26,62 ~-36,94 -17,73 -15,37
SALDO (+/-) ANDERE -KREDITE VON SONST. KREDITGEBERN......... -18,22 +7,08 +13,23 +20,24 +11,63 +27,52

1) JEDOCH OHNE WERTAENDERUNG VORHANDENEN SACH- UND GELDVERMOEGENS
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Anhang






Systematik der Einnahmen und Ausgaben

der privaten Haushalte

Ausgabe 1983



Verzeichnis der Hauptgruppen

giﬁg;; Text
0 Einnahmen
1 Nahrungsmittel, Getrénke, Tabakwaren
2 Bekleidung, Schuhe
3 Wohnungsmieten, Energie (ohne Kraftstoffe)
4 Mdbel, Haushaltsgerdte und andere Gliter fiir die Haushaltsfiihrung
5 Giiter fiir die Gesundheits- und Kdrperpflege
6 ' Gliter fr Verkehr und Nachrichtentibermittlung
7 Gliter fir Bildung, Unterhaltung, Freizeit (ohne Dienstleistungen des Gastgewerbes)
8 Giiter flir die persbdnliche Ausstattung, Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes sowie
Gliter sonstiger Art
9 Ausgaben (ohne Privater Verbrauch)

9 zweistellige Gruppen
35 dreistellige Klassen (davon 11 zugleich Arten)

92 vierstellige Arten

8 einstellige Hauptgruppen
56 zweistellige Gruppen (davon 1 zugleich Klasse und Art)
274 dreistellige Klassen (davon 69 zugleich Arten)

901 vierstellige Arten

Die Gliederung der Ausgaben (ohne Privater Verbrauch) (Hauptgruppe 9) umfaBt
9 zweistellige Gruppen
36 dreistellige Klassen (davon 19 zugleich Arten)

81 vierstellige Arten

In den Féllen, in denen Dreisteller nicht weiter untergliedert sind (die Klasse also zugleich Art
ist), wird in der Systematik nur der Viersteller angegeben. Diese Viersteller haben in der

4. Stelle die Ziffer 0.
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Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte

Ausgabe 1983

Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
0 Einnahmen 02 Einnahmen aus Vermdgen
01 Einkommen aus Erwerbstdtigkeit 021 Einnahmen aus Vermietung und Verpach-
011 Bruttoeinkommen aus unselbstdndiger tgng von Grundstiicken, Geb&uden und
X Eigentumswohnungen
Arbeit
0111 Bruttoeinkommen aus unselbstdndiger 0211 E;ggzﬁﬁeznaus der Vermietung von
Arbeit der Bezugsperson, hauptberuflich 9
0113 Bruttoeinkommen aus unselbstdndiger 0215 Mietwert der Eigentiimerwohnung
Arbeit der Bezugsperson, nebenbe- 0219 Sonstige Einnahmen aus Vermietung
ruflich und Verpachtung
0115 Bruttoeinkommen aus unselbstdndiger
Arbeit des Ehepartners der Bezugs- 025 Einnahmen aus Geldvermdgen
person 0251 Zinsen
0117 Bruttoeinkommen aus unselbst&ndiger sos
Arbeit der Kinder der vorgenannten 0253 Dividenden
Haushaltsmitglieder 0255 Ausschiittungen auf Investmentzer-
0119 Bruttoeinkommen aus unselbstdndiger tifikate
Arbeit sonstiger Haushaltsmitglieder 0257 Ausschiittungen auf Geschd@fts- und
Genossenschaftsanteile
013 Bruttoeinkommen aus selbstdndiger 03 Einnahmen aus laufenden Ubertra-
Arbeit im land- und forstwirtschaft- gungen
lichen Betrieb 031 Renten der gesetzlichen Renten-
0131 Bruttoeinkommen aus selbstadndiger versicherung
Arbeit im land- und forstwirtschaft- :
lichen Betrieb laut Steuererklarung 0311 Renten ger gesetzll?hen Rentgﬁ
oder Steuerbescheid versicherung aus eigener fritherer
Erwerbstatigkeit
0135 Bruttoeinkommen aus selbsténdiger : _ . _
Arbeit im land- und forstwirtschaft- 0314 W;ZZigicﬁzg g;ﬁ:g;s:g:ighgignge
lichen Betrieb, errechnet 9
0317 Waisenrenten der gesetzlichen
Rentenversicherung
015 B;?EE?EL?;OESSZrggzeiii:ztandlger 032 Renten der Zusatzversorgung fiir
Angehdrige des Sffentlichen
0151 Bruttoeinkommen aus selbstandiger Dienstes
'2£2i;tetilgizirbggztrgizué:g:_ 0321 Renten der Zusatzversorgung fiir
och ig 9 Angehdrige des 6ffentlichen
€ Dienstes aus eigener fritherer
0155 Bruttoeinkommen aus selbstdndiger Erwerbstatigkeit
:i?iéﬁnég Gewerbebetrieb, 0324 Witwen- und Witwerrenten der Zu-
satzversorgung fiir Angehdrige
des dffentlichen Dienstes
0327 Waisenrenten der Zusatzversorgung
017 Bruttoeinkommen aus selbstandiger ggéngggzhorlge des ffentlichen
Arbeit (ohne im land- und forstwirt-
schaftlichen und Gewerbebetrieb)
0171 Bruttoeinkommen aus selbstandiger 033 R:?Egzrg:r gesetzlichen Unfallver-
Arbeit (ohne im land- und forstwirt- g .
schaftlichen und Gewerbebetrieb) 0331 Verletztengeld, Ubergangsgeld, Pfle-
laut Steuererklarung oder Steuer- gegeld und Verletztenrente der
bescheid gesetzlichen Unfallversicherung.
0175 Bruttoeinkommen aus selbstandiger 0334 Witwen- und Witwerrenten der Ge-
Arbeit (ohne im land- und forstwirt- setzlichen Unfallversicherung
schafgllzhen und Gewerbebetrieb), 0337 Waisenrenten der gesetzlichen Un-
errechne fallversicherung
0179 Sonstige Einnahmen aus selbstan- 0340 Krankengeld der gesetzlichen Kran-

diger Arbeit
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0398 Laufende Ubertragungen von anderen
Privaten Haushalten
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
035 Laufende ﬁbertragung der A}beitsf6rderung 04 Eignahmen aus einmaligen und unregel-
0351 Arbeitslosengeld nach dem Arbeitsfdr- mdsigen Ubertragungen .
derungsgesetz 041 Einmalige und unregelmdfige Ubertra-
- 0355 Kurzarbeitergeld, Schlechtwettergeld 22?2226g§;r§221alver51cherung, Ar-
und Wintergeld nach dem ArbeitsfSrde- 9 .
rungsgesetz 0411 Einmalige und unregelmiifige fbertra-
0359 Sonstige laufende ﬁbertragungen der g?gg::uger gesetzlichen Krankenver-
Arbeitsfdrderung 9
0419 Sonstige einmalige und unregelmiBige
. Ubertragungen der Sozialversicherung,
036 Laufende Ubertragungen der Gebiets- ‘Arbeitsforderung
kérperschaften fiir Familien-, Sozial-
und Jugendhilfe
0361 Kindergeld nach dem Bundeskindergeld- 043 Einmalige und unregelm#fige Ubertra-
gesetz gungen der GebietskSrperschaften
0362 Mutterschaftsgeld nach dem Mutter- 0431 Rlckerstattung von Einkommen- und
schutzgesetz Vermggensteuern
0363 Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz 0433 Sozialhilfe nach dem Bundessozial-
0365 Sozialhilfe nach dem Bundessozial- hilfegesetz
hilfegesetz 0435 Kriegsopferfiirsorge nach dem Bundes-
0367 Jugendhilfe nach dem Jugendwohl- versorgungsgesetz
fahrtsgesetz 0437 Beihilfen im S8ffentlichen Dienst
0368 Ausbildungsfdrderung nach dem Bundes- 0439 Sonstige einmalige und unregelmifige
ausbildungsf&rderungsgesetz Ubertragungen der Gebietsk&rper-
schaften
037 Laufende Bbertragungen der Gebiets-
gg;g:{fcgz§t§g ;gggilgz?lllen-, 045 Einmalige und unregelmifige Ubertra-
R 9 gungen der privaten Versicherungen
037 Beschédigtenrenten der Kriegsopfer- und Pensionskassen
versorgung 0451 Einmalige und unregelmifige Ubertra-
0372 Hinterbliebenenrenten der Kriegs- gungen aus Pensions-, Alters- und
opferversorgung Sterbekassen
0373 Kriegsopferfiirsorge nach dem Bundes- 0453 Einmalige und unregelmiBfige {ibertra-
versorgungsgesetz gungen aus privater Krankenversi-
. . cherung
0375 Arbeitslosenhilfe .
. _ 0455 Einmalige und unregelmifige Ubertra-
0377 Ugtigha%t251cherung :ach dem Unter gungen aus Kraftfahrzeugversicherung
altssic erungsgefe z (ohne Rechtsschutzversicherung)
0379 Sgnzplgek}aufendi g:ertragungen der 0457 Einmalige und unregelmdfige Ubertra-
ebietskorperschaften gungen aus sonstiger Schaden- und
Unfallversicherung
038 Offentliche Pensionen und Pensionen
der 6ffentlichen Unternehmen
o o, . 049 S i i i asi
0381 Offentliche Pensionen und Pensionen %g::;gggs;gz:llge und unregelndsige
der dffentlichen Unternehmen aus ) . . -
eigener frilherer Erwerbstdtigkeit 0491 Finmalige und unregelmagige Ubertra-
0384 Offentliche Pensionen und Pensionen %Esgigsgggcgrganlsatxonen ohne
der dffentlichen Unternehmen als .
Witwen- und Witwergeld 0493 Finmalige und unregelmifige Ubertra-
0387 Offentliche Pensionen und Pensionen gungen von anderen Privaten Haushalten
der Sffentlichen Unternehmen als 0495  Spielgewinne
Waisengeld 0499 Sonstige einmalige und unregelmifige
Ubertragungen, a.n.qg.
039 Sonstige laufende Ubertragungen
0391 Werkspensionen, Werksrenten und -unter-
stlitzungen (einschl. Auszahlungen der
Pensions- und Unterstiitzungskassen) 05 Einnahmen aus Untervermietung und aus
0333 Laufende Ubertragungen aus privater dem Verkauf von Waren
Kranken-, Schaden- und Unfallver- 0510  Einnahmen aus Untervermietung
sicherung i
0395 Streikunterstitzungen 055 Einnahmen aus dem Verkauf von Waren
. . 0551 i d i
0397 Sonstige laufende Ubertragungen von > Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt
7 . erzeugter Waren
Organisationen ohne Erwerbszweck
0555 Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter

Waren



Syste- Syte-~
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
06 Einnahmen aus der Aufldsung von Sachver- 09 Sonstige Einnahmen
mogen 0910 Erstattung von Ausgaben flir geschaft-
0610 Verkauf von Grundstilicken, Gebduden und liche und dienstliche Zwecke
Eigentunswohnungen ) . 0950 Riickverglitungen auf Warenk&ufe
0640 VerauBerung des Betriebsvermégens 0990 Sonstige Einnahmen, a.n.q.
067 Verkauf von Gold u.a. Edelmetall
0671 Verkauf von Gold- u.a. Edelmetallbarren
0675 Verkauf von Gold- und Silbermiinzen, . "
soweit gesetzliche Zahlungsmittel 1 Nahrungsmittel, Getranke, Tabakwaren
: 11 Fleisch, Fleischerzeugnisse, Fische,
Fischerzeugnisse
. " _ 111 Fleisch, frisch, gefroren oder tief-
07 Eig?;gng aus der Aufldsung von Geld gefroren (ohne Gefliigel- und Hack-
9 fleisch sowie Innereien)
0710 Abhebungen von Sparbiichern 1111 Rindfleisch
0720 Abhebungen von Termingeldkonten 1112 Kalbfleisch
0730 Aizgzziungen von Guthaben bel Bauspar- 1113 Schweinefleisch (auch frischer Speck)
1115 Schaf- und Ziegenfleisch
075 Verkauf von Wertpapieren und Geschafts- 1117 Wildfleisch
anteilen 1119 Sonstiges Fleisch, frisch, gefroren
0751 Verkauf von festverzinslichen Wert- oder tiefgefroren
papieren
0753 Verkauf von Aktien und Bezugsrechten
ces 112 Gefliligelfleisch (ohne Wildgefliigel-
0755 Verkauf von Investmentzertifikaten fleisch, Innereien und andere Schlacht-
0757 Verkauf von Geschafts- und Genossen- nebenprodukte)
schaftsanteilen 1121 Gefliigelfleisch (ohne Wildgefliigel-
fleisch, Innereien und andere
077 Einnahmen aus Lebens-, Ausbildungs-, Schlachtnebenprodukte), frisch
Aussteuer- und Sterbegeldversicherung 1125 Gefliigelfleisch (ohne Wildgefliigel-
. - fleisch, Innereien und andere
0771 Lagfende Einnahmen aus Lebensver Schlachtnebenprodukte), gefroren oder
sicherung X
tiefgefroren
0775 Einmalige und unregelmdBige Einnahmen
aus Lebens-, Ausbildungs-, Aussteuer-
und S;erbegeldver51cherung 13 Hackfleisch, Innereien und andere
0780 Einnahmen aus der Riickzahlung von an Schlachtnebenprodukte, frisch, gefro-
Dritte ausgeliehenen Geldern ren oder tiefgefroren (ohne zubereite-
tes Hackfleisch)
1131 Hackfleisch
08 Einnahmen aus Kreditaufnahme 1135 Innereien und andere Schlachtneben-
081 Aufnahme von Hypotheken, Grundschul- produkte
den und sonstigen Baudarlehen
0811 Aufnahme von Hypotheken, Grundschul - 114 Wurtswaren, Schinken, Speck u.d., ge-
den und sonstigen Baudarlehen bei rauchert etrocknet oder gekocht
Kreditinstituten (ohne Bausparkassen) r 9 9
0815 Aufnahme von Hypotheken, Grundschul- 1 Rohwurst
den und sonstigen Baudarlehen bei 1142 Brithwurst (einschl. Bratwurst, aber
Bausparkassen ohne Konserven)
0819 Aufnahme von Hypotheken, Grundschul- 1143 Kochwurst (ohne Konserven)
den uqd sonstlgen Baudarlehen bei 1144 Wurstkonserven
sonstigen Kreditgebern
1145 Schinken, gerduchert, getrocknet
oder gekocht (auch Schinkenspeck,
085 Aufnahme von Teilzahlungs-, Klein- aber ohne Konserven)
u.d.Krediten 1147 Speck, gerduchert oder getrocknet
0851 Aufnahme von Teilzahlungs-, Klein- (ohne Schinkenspeck und Konserven)
u.8. Rrediten bei Kreditinstituten 1148 Rauchfleisch, Kaiserfleisch, getrockne-
0859 Aufnahme von Teilzahlungs-, Klein- tes, gebratenes oder gekochtes Fleisch

u.d. Krediten bei sonstigen Kredit-
gebern
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Syste- Syte~
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
115 Fleischkonserven; tiefgefrorenes, 124 Kise
tafelfertig zubereitetes Fleisch 1241 Hartkise
151 Fleischkonserven 1242 Schnittk&se und halbfester Schnittkise
1155 Tiefgefrorenes, tafelfertig zubereite- R .
tes Fleisch 1243 Weichkdse
1245 Frischkdse und Frischkdsezuberei-
116 Andere Fleischerzeugnisse (ohne Fertig- tungen (ohne Quarksii8speisen)
gerichte) ) 1247 Sauermilchkise
1161 Fleischsalat und &hnliche Feinkostsalate 1248 Schmelzkdse und Schmelzkidse-
auf Fleischbasis zubereitungen
1169 Sonstige Fleischerzeugnisse, a.n.gq.
125 Eier
117 Fische und Fischfilets, frisch . .
(auch lebend) oder tiefgefroren 1251 Eier, frisch
1171 Fische, frisch (auch lebend) 1255 Eier, bearbeitet
. : 1270 Butter (auch Milchhalbfett und
1173 Fische, tiefgefroren Butterschmalz)
1175 Fischfilets, nicht paniert, frisch
1177 Fischfilets, nicht paniert, tiefgefroren 129 Andere Speisefette und -dle
118 Fischkonserven, Konserven von Krebs- 1291 Margarine )
und Weichtieren 1293 Speisedle pflanzlichen Ursprungs
1181 Fischkonserven (ohne Marinaden) 1295 Andere Speisefette pflanzlichen
1184 Marinaden (einschl. Matjesfilets) Ursprungs
1187 Konserven von Krebs- und Weichtieren 1299 Andere Speisefette tierischen
Ursprungs
119 Andere Fischerzeéugnisse, Krebs- und
Weichtiere -
1191 Fische und Fischfilets, gerduchert 13 Obst, Obsterzeugnisse (ohne Getri&nke
1193 Fischsalat » und Marmelade)
1195 Fischstdbchen, Fischfrikadellen und 131 Kernobst, frisch
- ahnliche panierte Fischerzeugnisse P
(auch vorgebraten) 13 Apfel
1197 Sonstige Fischerzeugnisse 1315 Sonstiges frisches Kernobst
1198 Krebs- und Weichtiere, Erzeugnisse
aus Krebs- und Weichtieren (ohne 132 Steinobst, frisch
Konserven) 1321 Pfirsiche (auch Brugnolen, Nektarinen,
Aprikosen)
1323 Kirschen
12 Milch, Mxlchgrzeugnlsse, Eier, Speise- 1325 Pflaumen (auch Renekloden, Mirabellen,
fette und -8le
Zwetschen)
121 Trinkmilch 1329 Sonstiges frisches Steinobst
1211 Trinkmilch, frisch
1215 Trinkmilch, sterilisiert oder ultra- . .
hocherhitzt 133 Beeren und Weintrauben, frisch
1331 Erdbeeren
122 Kondensmilch, Milchpulver 1334 Sonstige frische Beeren
1221 Kondensmilch 1337 Weintrauben
1225 Milchpulver (auch Sahnepulver)
134 Slid- und Zitrusfriichte, frisch
123 Andere Milcherzeugnisse (ohne Kise,
Butter, Milchhalbfett und Butter- (auch Melonen)
schmalz) 1341 Apfelsinen (Orangen)
1231 Sahne (auch Schlagrahm) 1342 Mandarinen, Clementinen
1232 Joghurt (auch Dickmilch) 1343 Pampelmusen und Grapefruits
1233 Fertigpudding (auch Milchreis und’ 1344 Zitronen und sonstige frische Zitrus-
Fertigpudding auf Wasserbasis) frlichte
1234 Quarksiifspeisen 1345 Bananen
1235 Buttermilch 1346 Ananas
1237 Milchmischgetrénke 1347 Melonen
1239 Sonstige Milcherzeugnisse, a.n.g. 1349 Sonstige frische Siidfriichte
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
135 Schalen- und Trockenobst 147 Tiefgefrorenes Gemiise
1351 Wal- und Haselniisse mit oder ohne Schale 1471 Spinat
1353 Sonstiges Schalenobst mit oder ohne 1479 Sonstiges tiefgefrorenes
Schale Gemiise
1355 Gesalzenes oder gerdstetes Schalenobst
1357 Trockenobst 148 Gemlisekonserven
1481 Gemiise in Essig
136 Obstkonserven 1482 Sauerkraut u.d.
1361 Apfelkonserven 1483 Pilzkonserven
1362 Sonstige Kernobstkonserven 1485 Erbsenkonserven (auch mit M&hren)
1363 Pfirsich- und Aprikosenkonserven 1487 Bohnenkonserven (ohne dicke
1364 Kirschkonserven Bohnen)
1365 Sonstige Steinobstkonserven 1489 Sonstige Gemilisekonserven (ohne
1367  Ananaskonserven Tomaten—- und Gewiirzketchup)
1369 Sonstige Obstkonserven
1370 Tiefgefrorenes Obst 149 Ande{e Ggmuseerzeugnlsse (ohne
Gemiisesafte)
: 1491 Trockene ausgeldste Hiilsenfriichte
Ob
139 Anderes verarbeitetes st (auch zerkleinert oder geschdlt)
1391 Kandierte Friichte : o ,
1499 Sonstige Gemiiseerzeugnisse, a.n.g
1399 Sonstiges verarbeitetes Obst
14 Kartoffeln, Gemiise, Kartoffel- und
Genmiiseerzeugnisse (ohne Getrinke) 15 Brot und andere Backwaren
1410 Kartoffeln, frisch 151 Brot und andere Backwaren aus
Brotteig
142 Kartoffelerzeugnisse 1511 WeiBbrot (auch Toastbrot)
1421 Tiefgefrorene Kartoffelerzeugnisse 1512 Roggen- und Mischbrot (ohne
1423 Kartoffelplireepulver-, -pliree- Schrot- und Vollkornbrot)
flocken, -puffermehl, -kloSmehl 1513 Schrot—- und Vollkornbrot
1425 Kartoffelchips und -sticks’ (einschl. Pumpernickel)
1429 Sonstige Kartoffelerzeugnisse 1515 Knackebrot
1517 Kleingeb&ck aus Brotteig
143 Speisekohl, frisch (Stiickgewicht bis 250 g)
1431 Blumenkohl 1519 Sonstige Backwaren aus Brotteig
1433 WeiBkohl
1435 Rotkohl 154 Feine Backwaren (ohne Dauer-
1439 Sonstiger frischer Kohl backwaren)
) 1541 Tortenbdden
144 Blatt- und Stengelgemiise, frisch 1544 Kuchen, Torten und verwandte
1441 Kopfsalat feine Backwaren, tiefgefroren
1443 Spargel 1547 Kuchen, Torten und verwandte feine
1445 chicorée Backwaren, frisch (auch in Dosen)
1449 Sonstiges frisches Blatt- und
Stengelgemiise 157 Dauerbackwaren
1571 Zwieback
145 Fruchtgemiise, frisch (ohne Melonen) 1575 Hart- und Weichkeks (einschl.
1451 Tomaten Keksmischungen)
1453 Paprika 1579 Andere Dauerbackwaren
1455 Gurken
1459 Sonstiges frisches Fruchtgemiise
146 Anderes Gemiise, frisch 16 Zucker, SliBwaren, Marmelade
1461 Zwiebelgemiise 1610 zucker (Riiben~ und Rohrzucker)
1462 Pilze
1463 Hiilsenfriichte 162 Kakaoerzeugnisse (ohne Schoko-
1465 Speisemdhren und Karotten ladenerzeugnisse)
1467 Radieschen, Rettich 1621 Kakaopulver (auch gezuckert)
1469 Sonstiges frisches Gemise 1629 Sonstige Kakaoerzeugnisse, a.n.g.
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Syste- Syte~-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
163 Schokoladen und Schokoladenerzeugnisse 1771 Sduglings- und Kleinkindernahrung
1631 Tafelschokoladen (auch weiBe auf Getreidebasis
Schokoladen) 1773 Sduglings- und Kleinkindernahrung
1635 Pralinen auf Milchbasis
. . 1775 Sduglings- und Kleinkindernahrung auf
1639 Sonstige Schokoladenerzeugnisse Obst- und/oder Gemiisebasis, mit
Fleisch- oder Fischanteil
165 Zuckerwaren (ohne kandierte Friichte) 1777 Sduglings- und Kleinkindernahrung auf
1651 Karamellen, Dragees u.id. (ohne Obs?- Bnd/oder Qemuseba§ls' ohne
Schokoladendragées) Fleisch- oder Fischanteil)
1659 Sonstige Zuckerwaren
: . 178 Fertiggerichte (ohne Fleisch-, Fisch-,
1670 Speiseels Kartoffel-, Gemiise- und Obstsalat)
) 1781 Konservensuppen und -eintdpfe
168 B;gg:g?ggzg,uMgrmelade, Obstkraut, 1782  Konservenfertiggerichte in Verbindung
. R mit Teigwaren z.B. Ravioli, Canneloni
1681 Bienenhonig . 1783 Konservenfertiggerichte sonstiger Art
1684 Marmelade, Konfitiire, Gelee, Obstkraut 1785 Tiefgefrorene Fertiggerichte
1687 Brotaufstrich auf Nougatbasis, Riiben- . .
sirup, Invertzuckercreme 1787 Warme Fertiggerichte
1789 Fertiggerichte sonstiger Art
17 Andere Nahrungsmittel (einschl. Fertig- .
gerichten) 18 Getranke, Tabakwaren
171 Mehl, Grie8 und ihnliche Getreide- 181 Figiht-_uqduGemu§es?£Ee,Zgggsgtzek-
erzeugnisse (Mihlenerzeugnisse) €r TSirupe, -sa on
1711 We izenmehl 1811 Fruchtsafte aus Kernobst '
1713 Haferflocken und dhnliche Hafer- 1812 Fruchtsifte aus thrusfruchten
erzeugnisse 1813 Fruchtsdfte aus Trauben
1715 Reis 1814 Fruchtsédfte aus sonstigem Obst
1719 Mehl, GrieB, Flocken u.d. aus 1815 Fruchtnektare
sonstigen Getreidearten 1817 Fruchtsirupe und Fruchtsaftkonzen-
trate (auch gezuckertes Frucht-
pulver fiir Instantgetrénke)
173 Teigwaren und Nahrmittel sonstiger Art 1818 Gemiisesifte, Gemiisetrunke
r
1731 Teigwaren
1732  Trockensuppen (auch Trockeneintdpfe 182 Andere alkoholfreie Getrénke (ohne
und Brilherzeugnisse, aber ohne Milch, Kaffee, Tee, Kakao)
sii8e Suppen) 1821 Tafelwésser
1733 Puddingpulver u.&. 1823  Fruchtsaftgetrinke, (ohne ditetische
1734 Backfertiges Kuchenmehl, backfertiger Erfrischungsgetréanke)
Kuchenteig u.d. 1825 Fruchtsaftgetrinke,Limonaden {ohne
1735 Malz-, Trauben-, Starkezucker u.&. diatetische Erfrischungsgetrinke),
1736 Stirke koffeinhaltig
o o . 1827 Fruchtsaftgetrédnke,Limonaden (ohne
1737 Misli, Cornflakes u.&. didtetische Erfrischungsqgetrinke),
1739 Sonstige Nahrmittel, a.n.g. sonstiger Art
1829 Andere Erfrischungsgetrinke
175 Gewiirze, Sofen und verwandte Back- 183 Kaffeemittel und tee3hnliche
und Speisezutaten Erzeugnisse
1751 Gewiirze (auch Gewlirzpraparate, =-zube- 1831 Raffeemittel
reitungen, -salze) . i
1752 Speisesalz 1835 Teedhnliche Erzeugnisse
1753 Essig 184 Raffee
1754 Wirzen, Wirzmittel, SoBen (auch Wirz- 1841 Réstkaffee
soBen, aber ohne siiBe SoB8en) . 1845 Kaffee—Extrakte
1755 Mayonnaise, Salatmayonnaise, Remoulade 1850 Tee
und andere pastenfdrmige mayonnaise-
ahnliche Erzeugnisse 186 Spirituosen
1756 SiBstoffe, Zuckeraustauschstoffe (auch 1861 Branntweine aus Wein
Fruchtzucker)
1 .
1757 Vanillezucker, Backhefe, -pulver, 863 Kornbranntwe ine
-mittel, -aromen u.&. 1865 Lik8re
1759 Sonstige Speisezutaten 1869 Sonstige Spirituosen
177 Sduglings- und Kleinkindernahrung 1870 Bier
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Syste-~- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
188 Trauben- und Fruchtweine 212 sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
1881 Weifwe ine Arbeits- und Sportbekleidung)
. 2121 Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
1883 Andere Traubenweine Arbeits- und Sportbekleidung) aus
1885 Traubenschaunweine Wolle und feinen Tierhaaren
1887 Andere verarbeitete Traubenweine 2123 Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
1889 Kernobst- und andere Fruchtweine g;gﬁ;tiieund Sportbekleidung) aus
(auch verarbeitet) °
2125 Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
189 Tabakwaren zellulosischen und synthetischen
1891 Zigaretten Fasern und Faden
1893 Zigarren 2127 Sakkos und Jacken {(ohne Strickjacken,
1895 zigarillos und Stumpen i;g:;ts- und Sportbekleidung) aus
1897 Rauch-, Kau- und Schnupftabak 2129 Sakkos und Jacken (ohne Strickjacken,
Arbeits- und Sportbekleidung) aus
sonstigem Material
19 Verzehr von Speisen und Getranken in
Kantinen, Gaststatten u.a.
. X - 213 Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
1910 Verzehr von Speisen in Kantinen bekleidung)
i 2131 Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
194 Verzehr von Speisen in Gastst&tten u.&. bekleidung) aus Wolle und feinen
1941 Verzehr von Fleischgerichten Tierhaaren
1942 Verzehr von Fischgerichten (auch 2133 Hg:i;éiéigg)(ZﬁgeB2;£3;§§; und Sport-
Verzehr von Krebs- und Weichtieren) 9
- . 2135 Hosen, lang (ohne Arbeits- und Sport-
1943 Verzehr von Teigwarengerichten bekleidung). aus zellulosischen und
1944 Verzehr von Suppen und Eintdpfen synthetischen Fasern und Fdden
1945 Verzehr von feinen Backwaren 2139 Hosen, lang (ohne Arbeits— und Spoft—
1946 Verzehr von Speiseeis bekleidung) aus sonstlge@ Material
1947 Verzehr von Gerichten sonstiger Art
1948 Verzehr von Speisen und Mahlzeiten, 214 Mzggeé'oggg:£gzig&i')(Ohne Arbelits-
nicht aufteilbar P 9
2141 Mintel, Umhdnge u.i. (ohne Arbeits-
w . . und Sportbekleidung) aus Wolle und
197 Verzehr"von Getsanken in Kantinen, feinen Tierhaaren
Gaststatten u.a.
. 2142 Mintel, Umh3inge u.d. (ohne Arbeits-
1971 Verzehr von Kaffee, Tee, Kakao u.a. und Sportbekleidung) aus Baumwolle
1972 Verzehr von Frucht- und Gemiiseséften . w o .
.o 2143  Mintel, Umh3nge u.d. (ohne Arbeits-
é?ﬁgiev?n Fruchtnektaren und Gemuse und Sportbekleidung) aus zellulosi-
n schen und synthetischen Fasern und
1973 Verzehr von anderen alkoholfreien Fédden
Getrénken (ohne Bier) 2145 Mintel, Umhinge u.d. (ohne Arbeits-
1974 Verzehr von Spirituosen und Sportbekleidung) aus Leder
1975 Verzehr von Bier 2147 Mintel, Umhinge u.i. (ohne Arbeits-
1977 Verzehr von Trauben- und Fruchtweinen und Sportbekleidung) aus Pelz
. . : 2149 Mintel, Umh#nge u.d. (ohne Arbeits-
1978 Verzehr von Getr#inken, nicht aufteilbar und Sportbekleidung) aus sonstigem
Material
. - 2150 Pullover, Twinsets, Strickwesten
Bekleidung, Schuhe und -jacken
21 Herrenoberbekleidung (ohne Sport- . .
bekleidung) 2170 Arbeitsbekleidung
211 Anziige (ohne Arbeits— und Sportbe- 2190 Sonstige Herrenoberbekleidung, a.n.g.
kleidung)
2111 Anziige (ohne Arbeits- und Sport-
sigig;ﬂgzg) aus Wolle und feinen 22 Damenoberbekleidung (ohne Sport-
bekleidung)
21 Agzﬁ%:iéggn? 2;:egzigwg;?85port— 221 Kostlime (auch Komplets und Hosen-
9 anziige, aber ohne Arbeits- und
2115 Anziige (ohne Arbeits- und Sport- Sportbekleidung)
bekleidung) aus zellulosischen und .
- - 2211 Kostilime (auch Komplets und Hosen-
synthetischen Fasern und F&aden anziige, aber ohne Arbeits- und
2119 Anziige (ohne Arbeits- und Sportbe- Sportbekleidung) aus Wolle und

kleidung) aus sonstigem Material
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Syste- Syte~

matik- Text matik- Text

Nr. Nr.

2213 Kostlime (auch Komplets und Hosen- 2262 Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-
anzlige, aber ohne Arbeits- und und Sportbekleidung) aus Baumwolle
Sportbekleidung) aus Baumwolle 2263 Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-

2215  FKostiime (auch Komplets und Hosen- und Sportbekleidung) aus zellulosi-
anziige, aber ohne Arbeits- und schen und synthetischen Fasern und
Sportbekleidung) aus zellulosischen Fdden

: Fad
und synthetischen Fasern und Féden 2265 Jacken {ohne Strickjacken, Arbeits-

2219 Kostiime (auch Komplets und Hosen- und Sportbekleidung) aus Leder
anziige, aber ohne Arbeits- und o .
Sportbekleidung) aus sonstigem 2267 Jacken (ohne St;lckjacken, Arbeits-
Material und Sportbekleidung) aus Pelz

2269  Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits-

222 Kleider (ohne Arbeits- und Sport- und Sportbekleidung) aus sonstigem
bekleidung) Material

2221 Kleider (ohne Arbeits- und Sport-
bekleidung) aus Wolle und feinen 227 Mdntel, Umhinge u.d. (ohne Arbeits-
Tierhaaren und Sportbekleidung)

2223 Kleider (ohne Arbeits- und Sport- 227 Mdntel, Umhange u.i. (ohne Arbeits-
bekleidung) aus Baumwolle und Sportbekleidung) aus Wolle und

2225 Kleider (ohne Arbeits- und Sport- feinen Tierhaaren
bekleidung) aus zellulosischen 2272 Mdntel, Umhange u.i. (ohne Arbeits-
und synthetischen Fasern und Faden und Sportbekleidung) aus Baumwolle

2229  Kleider (ohne Arbeits- und Sport- 2273  Mintel, Umh&nge u.&. (ohne Arbeits-
bekleidung) aus sonstigem Material und Sportbekleidung) aus zellulosi-

schen und synthetischen Fasern und
. i Fdden

223 Rifgidégg?e Arbeits- und Sportbe- 2275 Mdntel, Umh&nge u.i. (ohne Arbeits-

und Sportbekleidung) aus Leder

2231 RGcke {(ohne Arbeits- und Sportbe- . . " .
kleidung) aus Wolle und feinen 22717 Manseé, Utga;%e.;.a.)(ohnePAibelts—
Tierhaaren un portbekleidung) aus Pelz

2233 RScke (ohne Arbeits- und Sportbe- 2279 Mangeé, Uzgai%e.g.a.)(ohne Arbi%ts—
kleidung) aus Baumwolle un portbekleidung) aus sonstigem

Material

2235 Récke (ohne Arbeits- und Sportbe- . .
kleidung) aus zellulosischen und 2280 Pg;loier, Twinsets, Strickwesten und
synthetischen Fasern und Fiden Jacxen

2239  ROcke (ohne Arbeits- und Sportbe- : . _
kleidung) aus sonstigem Material 229 Arbe}ts— und sonstige Damenoberbe

kleidung
2291 Arbeitsbekleidung

224 Hosen, lang (ohne Arbeits- und - .
Sportbekleidung) 2299 Sonstige Damenoberbekleidung, a.n.g.

24 Hosen, lang (ohne Arbeits- und
Sportbekleidung) aus Wolle und
feinen Tierhaaren 23 Knabenoberbekleidung (ohne Sportbe-

2243 Hosen, lang (ohne Arbeits- und kleidung)

Sportbekleidung) aus Baumwolle 2310 Anzlige

2245 Hosen, lang (ohne Arbeits- und 2320 sakkos und Jacken (ohne Strickjacken)
Sportbekleidung) aus zellulosischen 2330 1
und synthetischen Fasern und Fdden Hosen, lang

2249 Hosen, lang (ohne Arbeits- und 2350  Méntel, Umhiénge u.d.
Sportbekleidung) aus sonstigem 2370 Pullover, Twinsets, Strickwesten und
Material ~jacken

2390 Sonstige Knabenoberbekleidung

225 Blusen {(ohne Arbeits- und Sportbe-
kleidung)

2251 Blusen (ohne Arbeits- und Sportbe- 24 M;‘lm.‘g“"b?‘bekleld““g (ohne Sportbe-
kleidung) aus Baumwolle eldung

2255 Blusen (ohne Arbeits- und Sportbe- 2410 Kgstume ugde§le1der (ohne Komplets und
kleidung) aus zellulosischen und osenanzug
synthetischen Fasern und Fiden 2420 RGcke

2259 Blusen (ohne Arbeits- und Sportbe- 2430 Hosen, lang
kleidung) aus sonstigem Material 2440 Blusen

2450 Jacken (ohne Strickjacken)

226 Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits- o o .
und Sportbekleidung) 2460 Mdntel, Umhange u.&.

2261 Jacken (ohne Strickjacken, Arbeits- 2470 PE¥1°;er’ Twinsets, Strickwesten und
und Sportbekleidung) aus Wolle und jacken
feinen Tierhaaren 2490 Sonstige Middchenoberbekleidung
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
25 Sportbekleidung 26 Herren-, Damen- und Kinderwésche,
251 shorts und andere kurze Hosen (ohne séuglingsbekleidung
Sporthosen) 261 Herrenwdsche
2511 Shorts und andere kurze Hosen (ohne 2611 Ober- und Freizeithemden (ohne Arbeits-
Sporthosen) fiir Herren hemden)
2513 Shorts und andere kurze Hosen (ohne 2613 Arbeitshemden
‘ Sporthosen) fir Damen 2615 T-Shirts
2515 Shorts und andere kurze Hosen (ohne “
Sporthosen) fiir Knaben 2617 Schlafanziige, Nachthemden
2517 shorts und andere kurze Hosen (ohne 2619 U223;h§$gegée511ps und sonstige
Sporthosen) fiir Mddchen € s
263 Damenwische  (einschl. Miederwaren)
253 Trainingsanziige, -jacken, -hosen 2631 Biistenhalter
2531 Trainingsanziige, -jacken, -hosen 2632 Sonstige Miederwaren
fUr Herren , 2633  T-Shirts
2533 Trainingsanziige, -jacken, -hosen o o
fir Damen 2635 Unterrdcke (auch Halbrdcke)
2535 Trainingsanziige, -jacken, -hosen 2637 Schlaf- und Hausanziige, Nachthemden
fir Knaben 2639  Unterhemden, Slips und sonstige
2537 Trainingsanziige, -jacken, -hosen Damenwésche
fir Madchen
265 Rinderwdsche (ohne Sduglingsbe-
kleidung)
255 skijacken, -hosen, -anzlige 2651 Ober- und Freizeithemden
2551 Skijacken, -hosen, -anziige fiir 2653 T-Shirts
Herren ) . 2655 Schlafanziige, Nachthemden
2553 Sgégzﬁken, -hosen, -anziige fir 2657 Unterrdcke (auch Halbrécke)
- _ I . 2659 Unterhemden, Slips und sonstige
2555 skijacken, -hosen, -anziige £fur Rinderwische
Knaben
2557 Skijacken, -hosen, -anziige fiir
Madchen 267 Sduglingsbekleidung
2671 sduglingswasche
257 Bade- und Strandbekleidung 2679 Sonstige Siduglingsbekleidung
2571 Bade- und Strandbekleidung fir
Herren :
2572 Bade- und Strandbekleidung fiir 27 Strumpfwaren, Kopfbedeckungen, Beklei-
Damen dungszubehdr und -stoffe, Kurzwaren
2573 Bade- und Strandbekleidung fiir 271 Strumpfwaren
Knaben 2711 Herrenstriimpfe und -socken (einschl.
2574 Bade- und Strandbekleidung fiir Sportstutzen u.d.)
M3adchen 2713 Damenstriimpfe, Feinstrimpfe und
2575 Bademintel und sonstige Bade- -strumpfhosen
und Strandbekleidung fiir Herren 2715 Sonstige Damenstriimpfe und -strumpf-
2576 Bademdntel und sonstige Bade- hosen
und Strandbekleidung fiir Damen 27117 Kinderstriimpfe, -socken und -strumpf-
25717 Bademdntel und sonstige Bade- hosen
und Strandbekleidung fiir Knaben
2578 Bademdntel und sonstige Bade- 272 Kopfbedeckungen
und Strandbekleidung fir Madchen 2721 Miitzen, Kappen und Hite, gewirkt
oder gestrickt
259 Sonstige Sportbekleidung 2723 Pelzmiitzen, -kappen und -hiite
. . - 2725 Herrenhiite (ohne gewirkte, gestrickte
2591 Sonstige Sportbekleidung fiir Herren und solche aus Pelz)
2593 Sonstige Sportbekleidung fur Damen 2727 Damenhiite (ohne gewirkte, gestrickte
2595 Sonstige Sportbekleidung fiir Knaben und solche aus Pelz)
2597 Sonstige Sportbekleidung fiir 2729 Sonstige Kopfbedeckungen



Syste-~ Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr,
273 Handschuhe 29 Fremde Anderungen und Reparaturen an
. Bekleidung und Schuhen, Miete fiir
2731 Herrenhandschuhe aus Leder Bekleidung und Schuhe
2733 Herrenhandschuhe aus sonstigem Material 291 Fremde ﬁnderungen beim Kauf von
2735 Damenhandschuhe aus Leder Bekleidung
2737 Damenhandschuhe aus sonstigem Material 2911 Fremde Anderungen an Herrenober-
. bekleidung
2738 Kinderhandschuhe .
2913 Fremde Anderungen an Damenober-
bekleidung
275 Biﬁée§2E??;:?beh°r (ohne Handschuhe 2915  Fremde Anderungen an Knabenober-
bekleidung
2751 Krewatten,"Querblnder, Schals, Hals- 2917 Fremde Anderungen an Midchenober-
ticher u.d. .
} bekleidung
2755 Sportgirtel, Hosentrdger u.d. 2919 Fremde Anderungen an sonstiger
2759 Sonstiges BekleidungszubehSr Bekleidung
271 Bekleidungsstoffe (Meterware) 293 Fremde Reparaturen an Bekleidung
2771 Sggﬁf:igg; Herren= und Knabenober- 2931 Fremde Reparaturen an Herrenober-
9 bekleidung
2775 Stoffe flir Damen-, MAdchen- und Klein- _
kinderoberbekleidung (einschl. Schiirzen- 2333 Fremde_Reparaturen an Damenober
bekleidung
stoffen)
. : 2935 Fremde Reparaturen an Knabenober-
2779 Sonstige Bekleidungsstoffe bekleidung
2937 Fremde Reparaturen an Middchenober-
278 Kurzwaren bekleidung
2781 Strick- und andere Handarbeitsgarne 2939 Fremde Reparaturen an sonstiger
2785 Ndhgarne, Stopfmittel u.i. Bekleidung
s 2950 Fremde Enderungen und Reparaturen
2789 Sonstige KRurzwaren an Schuhen
) 2970 Miete fir Bekleidung und Schuhe
28 Schuhe
281 StraBenschuhe fiir Herren
2811 StraBenschuhe und -stiefel (ohne
Sandalen und Sandaletten) 3 Wohnungsmieten, Energie (ohne Kraft-
2815 Sandalen und Sandaletten stoffe)
. 31 Wohnungsmieten (auch Mietwerte der
282 StraBenschuhe fiir Damen Eigentimerwohnungen u.d.)
o 311 Wohnungsmieten (ohne Nebenkosten, Unter-
2821 Sg;i::;:ﬁhﬁgg ggidaizéigi} (ohne mieten, Dauermieten in Hotels u.i.,
Mieten flir Freizeitwohnungen)
2825 Sandalen und Sandaletten 3111 Mieten filir Wohnungen in Geb&uden,
errichtet bis 1918
283 StraBenschuhe fiir Kinder 3113 Mieten fiir Wohnungen in Gebiuden,
2831 Strafenschuhe und -stiefel (ohne errichtet 1919 bis 1948
Sandalen und Sandaletten) 3115 Mieten fiir Wohnungen in Geb&iuden,
2835 Sandalen und Sandaletten errichtet 1949 bis 1970
3117 Mieten fiir Wohnungen in Gebiuden,
285 Hausschuhe errichtet 1971 und spéter
2851 Hausschuhe fiir Herren v
2854 Hausschuhe fiir Damenn 312 Mieten fiir Wohneinheiten in Wohnheimen
o . 3121 Mieten fiir Wohneinheiten in Alten-
2857 Hausschuhe flir Kinder wohnhe imen
3123 Mieten fiir Wohneinheiten in Altenheimen
287  Andere Schuhe 3125 Mieten fiir Wohneinheiten in Behinder-
2871 Turn- und &hnliche Sportschuhe fiir tenwohnheimen
Herren und Damen 3127 Mieten fiir Wohneinheiten in Studenten-
2872 Turn- und &hnliche Sportschuhe fiir und Schiilerwohnheimen
Kinder 3129 Mieten fiir Wohneinheiten in sonstigen
2873 Spezialsportschuhe fiir Herren und Damen Wohnheimen
2875  Spezialsportschuhe fiir Kinder 3130 Untermieten
2877 Sonstige Schuhe fiir Herren und Damen 3140 Mieten fiir Freizeitwohnungen (ohne
: . . Nebenkosten und Mieten fiir Ferien-
2879 Sonstige Schuhe fiir Kinder wohnungen, -hiuser u.i.)
2880 Schuhzubehdr
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Syste- Syte-
matik- Text matik—- Text
Nr. Nr.
315 Mietwerte der Eigentiimerwohnungen u.d&. 3243 Braunkohle (ohne Koks)
(ohne Nebenkosten und Mietwerte der
Eigentiimerwohnungen u.d. flir Frei- 3244 Andere feste Brennstoffe
zeitzwecke) 3245 Fernwirme
3151 Mietwerte der Eigentlmerwohnungen u.é&. 3247 Umlagen fir Heizung
in Gebduden, errichtet bis 1918 3248 Umlagen fiir Warmwasser
3153 Mietwerte der Eigentiimerwohnungen u.d.
in Geb3uden, errichtet 1919 bis 1948
3155 Mietwerte der Eigentiimerwohnungen u.&. " o
< - - 7 4 Mobel, Haushaltsgerdte und andere
in Gebduden, errichtet 1949 bis 1970 Giter fir die Haushaltsfdhrung
3157 Mietwerte der Eigentiimerwohnungen u.&. Y MSbel
in Gebduden, errichtet 1971 und spater
3160 Mietwerte der Eigentiimerwohnungen u.&. 4 Kiichenmdbel
fiir Freizeitzwecke (ohne Nebenkosten) 4111 Kichenstiihle, -eckbénke u.&.
4113 Kichentische
317 Umlagen fiir Wohnungsnebenkosten (ohne . .
Umlagen fiir Heizung und Warmwasser) 4115 Richenschranke
317 Umlagen fiir Wohnungsnebenkosten (ohne anz Komplette Kiicheneinrichtungen
Umlagen fiir Heizung und Warmwasser)
von Mietwohnungen (ohne Freizeit- 413 Schlafzimmermébel (einschl. Matratzen)
wohnungen) 4131 Kleiderschranke (auch Frisier- und
3173 Umlagen fiir Wohnungsnebenkosten (ohne Nachttische)
Umlagen fir Heizung und Warmwasser)
s T 4132 Bettstellen (ohne Matratzen und
von gemieteten Freizeitwohnungen franzdsische Betten)
3175 Umlagen fu{ Woh?ungsnebenkosten {ohne 4133 Stahldrahtmatratzen und Lattenroste
Umlagen fiir Heizung und Warmwasser) mit Metall- oder Holzrahmen
von Eigentiimerwohnungen u.d. (ohne
Freizeitwohnungen) 4135 Matratzen mit Federkern
3177 Umlagen fiir Wohnungsnebenkosten (ohne 4137 Matratzen sonstiger Art
Umlagen fiir Heizung und Warmwasser) . A
von Eigentiimerwohnungen u.i. far 4138 Komplette Schlafzimmereinrichtungen
Freizeitzwecke 4150 Polstermdbel
417 Wohn-, EB8- und Jugendzimmermdbel (ohne
318 w%g:?;gz?ebenkosten (ohne Umlagen und Polster- und Erginzungsmébel)
3181 Wassergeld (Trink- und Brauchwasser) a1 Wohnzimmer=, Elenme;stuhle u.a.
3183 Abwasserbeseitigung 4172 Couch-, Efzimmertische u.a.
3185 Miillabfuhr 4173 Wohnzimmerschrénke (auch Sideboards u.a.)
3189 Wohnungsnebenkosten sonstiger Art 4175 Komplette Wohnzimmereinrichtungen
4177 Romplette ERzimmereinrichtungen
4178 Komplette Jugendzimmereinrichtungen
32 Energie (ohne Kraftstoffe) 419 Sonstige MObel
321 Elektrizitit 4191 Schreibtische, Schreibtischstiihle,
3211 Elektrizitdt, Grundgebihr Aktenschranke u.a.
3215 Stromverbrauch 4193 Badezimmermobel
4195 Garderobenmdbel (einschl. Schuhschrénken)
322 Gas (ohne Gas fiir Kraftfahrzeuge) 4197 Gartenmobel
3221 Stadt-, Erdgas u.d., Grundgebihr 4199 Sonstige Ergdnzungsmdbel
3223 Stadt- und Erdgas u.d., Gasverbrauch
3225. Elektrizitdt und Gas (nicht auf-
teilbar) 42 Bodenbeldge, Heimtextilien, Haushalts-
3227 Fliissiggas wasche
421 Teppiche und andere Bodenbelédge
323 Flissige Brennstoffe (ohne Kraft- 4211 Teppiche (ohne Wandteppiche, Gobelins
stoffe) u.a.), Orient-, Berber- und &hnliche
3231 Heizd1l Teppiche, bandgeknupft oder handgewebt
. . 4213 Teppiche (ohne Wandteppiche, Gobelins
3239 Sonstige fliissige Brennstoffe u.8.), andere Teppiche aus textilem
Material
324 Feste Brennstoffe (auch Fernwdrme und 4215 Textile Bodenbel3ge (Bahnen- oder
Umlagen fiir Heizung und Warmwasser) Fliesenware)
3241 Steinkohle (ohne Koks) 4217 Nichttextile Bodenbelidge
3242 Koks
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr. ’
423 Bettwaren und Bettfedern (ohne 4327 Elektrische Back-, Grill- und Bratgeréte
‘ Matratzen) (ohne Herde und Back&dfen)
4231 Schlaf- und Reisedecken 4328 Andere Heiz- und Kochgeridte mit elektri-
4233 Steppbetten, Kopfkissen, Stepp- und scher Beheizung
) Daunendecken u.d. 4329 Sonstige Heiz- und Kochger#ite mit nicht-
4235 Schlafsicke elektrischer Beheizung
4239 Sonstige Bettwaren, Bettfedern
433 Elektrische Kihl- und Gefriermdbel
425 Bettwische 4331 Elektrische Kiihlschrinke
4251 Bett- und Kopfkissenbeziige 4334 Elek?rlsche Kiihl~ und Gefrierkombi-
nationen
4255 Beﬁtlaken 4337 Elektrische Gefrierschrénke und -truhen
427 Gardinen und Vorhdnge, Gardinen-, M3bel- 434 Elektrische Waschmaschinen, Wiasche-
und Dekorationsstoffe trockner, Bligelmaschinen
4271 Konfektionierte Gardinen und Vorhinge 4341 Elektrische Waschmaschinen (auch
aus textilem Material Wiascheschleudern)
4273 Konfektionierte Gardinen und Vorhdnge 4344 Elektrische Waschetrockner
aus Runststoff (auch Rollos, Innen- . " .
jalousien u.d. aus allen Materialien) 4347 Elektrische Bigelmaschinen
4275 Gardinenstoffe (Meterware) 4350 Elektrowerkzeuge (auch Werkzeug-
maschinen)
42717 Mébel- und Dekorationsstoffe (Meterware)
436 Andere hochwertige elektrische Haus-
429 Andere Heimtextilien haltsgerate
4291 Hand-, Bade- und Gistetiicher 4361 Elektrische Geschirrspiilmaschinen
4292 Geschirr- und Glisertiicher 4363 Elektrische Bodenpflegegerdte
4293 Tischdecken, Servietten u.d. aus 4365 Elektrische Nahmaschinen
textilem Material 4367 Elektrische Dunstabzugshauben
4294 Tischdecken u.&. aus Kunststoff (auch
Wachstuch u.d.) 437 Andere elektrische Haushaltsgeridte
4295 Wandteppiche, Bildstickereien u.d. 4371 Elektrische Rihr- und Mixgerdte
4297 Stuhl- und Sofakissen (auch Nacken- (einschl. Rihrstindern und Zusatz-
rollen, Liegestuhlauflagen, aber gerdten)
ohne einzelne Beziige) 4373 Sonstige elektrische Kiichengerite,
4299 Sonstige Heimtextilien a.n.g.
4375 Elektrische Biigeleisen
4379 Sonstige elektrische Haushaltsgerite,
) a.n.g.
43 Heiz- und Kochgerite, andere elektrische
Haushaltsgerate (einschl. Leuchten)
. - 438 Elektrische Leuchten (ohne Batterie-
431 Raumheizgerate leuchten)
43n Rg:ﬁzigﬁgerate mit elektrischer 4381 Wand- und Deckenleuchten (Wohnraum-
9 leuchten)
4315 Raumheizgerdte mit Gasbeheizung 4389 Sonstige Leuchten (auch Lampenschirme,
4319 Raumheizgerate mit sonstiger Beheizung aber ohne Batterieleuchten)
432 Heiz- und Kochgerite (ohne Raumheiz-
gerite)
4321 Herde und Backdfen (auch Kochmulden und . " "
s < . 44 Geschirr und andere Gebrauchsgiiter fiir
Kochfelder) mit elektrischer Beheizung die Haushaltsfiihrung
4322 Herde und Back&fen (auch Kochmulden und :
Kochfelder) mit Gasbeheizung 441 Tafelgeschirr aus Glas
o 4411 Kaffee~, Tafel- und sonstiges Services
4323 H;gigf:?gesicggiegoézgghefogzﬁ:igﬁzgund (auch Kompottservices, aber ohne Trink-
& glasgarnituren)
4324 Warmwgsserberelter mit elektrischer 4414 Trinkgldser und andere TrinkgefiSe
Beheizung
(auch Untertassen)
4325 Warmwasserbereiter mit Gasbeheizung 4417 Teller, Schiisseln, Kriige, Platten u.i.
4326 Warmwasserbereiter mit sonstiger (ohne Trinkgléser)

Beheizung
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
442 Tafelgeschirr aus feinkeramischen 4473 Vorrats-, Frischhalte- und &hnliche
Stoffen Kiichenbehdlter aus Kunststoff
4421 Kaffee-, Tafel- und sonstige Services 4475 Vorrats-, Frischhalte- und &hnliche
aus Porzellan Kiichenbehilter aus sonstigem Material
4422 Raffee-, Tafel- und sonstige Services 4477 Eimer, Wannen, Wischekdrbe und sonstige
aus Steingut und anderen feinkerami- Haushaltsbeh3lter (auch Miilleimer) aus
schen Stoffen Kunststoff
4423 Tassen, Becher und andere Trinkgefidfe 4479 Eimer, Wannen, Wischekdrbe und sonstige
(auch Untertassen) aus Porzellan Haushaltsbeh3lter (auch Milleimer) aus
4424 Tassen, Becher und andere TrinkgefédSfe sonstigem Material
(auch Untertassen) aus Steingut und 4480 Werkzeuge {(auch Spannzeuge, Werkzeug-
anderen feinkeramischen Stoffen halter, Hobel- und Werkbdnke, Werkzeug-
4425 Teller aus Porzellan schrénke und -kdsten, aber ohne Elek-
trowerkzeuge)
4426 Teller aus Steingut und anderen fein-
keramischen Stoffen
4427 Sonstiges Tafelgeschirr aus Porzellan 449 Aggﬁiﬁngebrauchsguter fir die Haushalts-
4428 Sonstiges Tafelgeschirr aus Steingut .
und anderen feinkeramischen Stoffen 4491 Kinderwagen, -sportwagen
4492 Nichtelektrische N&h- und Strickmaschinen
(auch Handwebstilihle u.&.)
i K " "
" ngiigTZEE;rgiiszggzzzi};r)unStStOff' 4493 Schldsser, Schliissel und Beschldge (ohne
solche fiir Kraftfahrzeuge und Fahrrader)
4431 Tafelgeschirr aus Edelmetall 4495 Blirsten und Besen {auch Stiele, aber
4433 Kaffee-, Tafel- und sonstige Services ohne Kérperpflegegeréte)
aus unedlem Metall, Kunststoff, Holz 4497 Elektrische Gebrauchsgiiter fiir die Haus-
4435 Trinkgefds8e aus unedlem Metall, haltsfithrung, a.n.q.
Kunststoff, Holz 4499 Sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Haus-
4437 Teller (auch Friihstiicksbrettchen) haltsfiihrung, a.n.qg.
aus unedlem Metall, Kunststoff, Holz
4439 Sonstiges Tafelgeschirr aus unedlem
Metall, Kunststoff, Holz
45 Verbrauchsgiiter flir die Haushaltsfihrung
451 Einweggeschirr, Kunststoff- und Alu-
444 Bestecke und Schneidwaren (ohne folien, Titen u.a.
Einwegbestecke) 4511 Einweggeschirr und -bestecke
4441 Bestecke und dhnliche Tischgeridte 4513 Kunststoff- und Alufolien
mit Griffen aus Edelmetall . 4515 Tiiten, Beutel, Frischhalte- und &dhnliche
4444 Bestecke und dhnliche Tischgerate Behdlter aus Papier, Pappe, Kunststoff-
mit Griffen aus sonstigem Material oder Alufolie
4447 Kiichenmesser, Kiichenscheren und 4519 Sonstige Papier- und Pappewaren fiir die
ahnliche Schneidwaren (auch Tafel- Haushaltsfiihrung (auch Trinkhalme, Zahn-
werkzeuge) stocher, Partypicker und ahnliche Ein-
wegartikel)
4530 Verbrauchsgiiter fiir Handarbeiten (ohne
445 Nichtelektrische Kiichenmaschinen und Kurzwaren)
-gerdte
4451 Nichtelektrische Kiichenmaschinen 455 Wasch-, Putz- und Reinigungsmittel
4455  Kichenwaagen 4551 Voll-, Spezial- und Feinwaschmittel
4459 Sonstige nichtelektrische Kiichengerate 4552 Andere Wasch- und Waschhilfsmittel
4553 FuB8bodenreinigungs- und -pflegemittel
{ohne Seife)
446 Koch-, Back- und Bratgeschirr 4554 Geschirrspiilmittel
4461 Bratpfannen 4555 Sanitdrreiniger
4463 Schnellkochgeschirr (Dampfdrucktdpfe) 4556 Schuhpflegemittel (auch Leder-
4465 Anderes Koch- und Bratgeschirr aus pflegemittel)
Mettall 4557 Sonstige Putz- und Reinigungsmittel
4467 anderes Koch~ und Bratgeschirr aus Glas, . .
: . 4558 Scheuertiicher, Schwamme, Aufnehmer
Ton und anderen feinkeramischen Stoffen und ahnliche Reinigungsgerite
4468 Backbleche und -formen 459 Andere Verbrauchsgiiter fiir die Haus-
haltsfithrung
447 Haushaltsbehdlter (ohne Tafelgeschirr) 4591 Nédgel, Schrauben, Muttern, Diibel und
4471 Vorrats-, Frischhalte- und &hnliche &hnliches Befestigungsmaterial
4599 Sonstige Verbrauchsgiiter fir die Haus-

Kiichenbeh#dlter aus Glas oder fein-
keramischen Stoffen '
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
47 Dienstleistungen fiir die Haushaltsfiihrung 495 Schénheitsreparaturen an Miet- und Eigen-
' (einschl. h&Auslicher Dienste), fremde Re- timerwohnungen auf Kosten des Wohnungs-
paraturen und Installationen von Ge- inhabers, sonstige fremde Reparaturen
brauchsgiitern fiir die Haushaltsfiihrung an der Wohnung auf Kosten des Mieters
471 Hausliche Dienste 4951 Schénheitsreparaturen von Malern und
4711 Lohne und Gehdlter fiir Hauspersonal zur Tapezierern an Mietwohnungen
Betreuung von Kindern 4955 Schénheitsreparaturen von Malern und
4714 Ldhne und Gehdlter fiir sonstiges Haus- Tapezierern an Eigentimerwohnungen
personal : 4959 Sonstige fremde Reparaturen an der Woh-
- _ - _ nung auf Kosten des Mieters (auch
4717 Naturalldhne und -geschenke fiir Haus Anderungen auf Kosten des Mieters)
personal
473 Dienstleistungen fiir die Haushalts- 5 Giiter fiir die Gesundheits- und
fiihrung (ohne Mieten fiir Giter fiir die Kérperpflege
Haushaltsfihrung) 51 Verbrauchsgiiter fiir die Gesundheits-
4731 Chemische Reinigung von Bekleidung, Tep- pflege
p1chen,"He1mtext11ien! Haushaltswasc@e 5110 Arzneimittel (ohne solche fiir Tiere)
(auch Farben, Impragnieren von Beklei-
dung und Heimtextilien) 515 Verbandstoffe und andere Verbrauchs-
4735 Waschen und Biigeln von Bekleidung, Heim- guter fir die Gesundheitspflege
textilien, Haushaltswédsche 1551 Verbandkédsten, -taschen und &hnliche
4739 Sonstige Dienstleistungen fiir die Haus- Zusammenstellungen (auch fir Kraft-
- fahrzeuge)
haltsfiihrung
4750 Miete fiir Gliter fir die Haushaltsfilhrung 5153 Pflaster
5155 Andere Verbandstoffe
5159 Sonstige Verbrauchsgiiter fir die
477 Fremde Installationen von Giitern fir die Gesundheitspflege
Haushaltsfiihrung
4771 Aufstellen von M&beln 52 Gebrauchsgliter fiir die Gesundheits-
4775 Verlegen von Bodenbeligen, Anfertigen pflege
von Heimtextilien und Haushaltswische 5210 Elektrische und feinmechanische Ge-
4779 Fremde Installationen von Heiz- und brauchsgiiter fir die Gesundheitspflege
Kochgeraten sowie anderen Gilitern fir 5250 Brillen, Brillengldser, Brillenfutterale
die Haushaltsfiihrung (ohne Sonnenbrillen mit optisch nicht
bearbeiteten Glasern)
529 Andere Gebrauchsgiiter fiir die Gesund-
478 Fremde Reparaturen an Giitern flir die heitspflege
Haushaltsfihrung 5291 Orthopddische Erzeugnisse (ohne Zahn-
4781 Fremde Reparaturen an Mébeln prothesen)
4782 Fremde Reparaturen an Bodenbel&gen, 5299 Sonstige Gebrauchsgiiter fiir die Gesund-
Heimtextilien, Faushaltswiische heitspflege
4783 Fremde Reparaturen an Heiz- und Koch-
geraten 53 Dienstleistungen von Arzten und anderen
4785 Fremde Reparaturen an elektrischen Medizinischen Fachkrdften, fremde Re-
Kiihl- und Gefriermdbeln paraturen an Gebrauchsgiitern fiir die
4787 Fremde Reparaturen an elektrischen Gesundheitspflege
Waschmaschinen, Wischetrocknern, 5310 Arztleistungen (ambulante Behandlung)
Bligelmaschinen
4789 Fremde Reparaturen an anderen Giitern 533 Zahnarztleistungen
fiir die Haushaltsfiihrung, a.n.g. 5331 Anfertigung von Zahnprothesen, -spangen
u.d. (einschl. Zahnlaborleistungen)
5339 Sonstige Zahnarztleistungen
49 Tapeten, Anstrichfarben, Baustoffe, 535 D;?:?:é§15tgng§£ Y?: anderen medi-
Fremde Reparaturen an der Wohnung en Fachkratten
491 Tapeten, Anstrichfarben, Baustoffe u.i. 3351 Massagen
w 5355 Hausliche Kranken-, Alten-~ und
4911 Tapeten u.a. Behindertenpflege
4913 Lacke und andere anstrichfarben 5359 Dienstleistungen sonstiger Art fiir
4915 Tapetenklebstoffe, -leisten, Grundier- die Gesundheitspflege
E;Etzieugiazggi;Che Waren fir Schon- 5390 Fremde Reparaturen an Gebrauchsgiitern
P fiir die Gesundheitspflege (auch
4917 Baustoffe, Tiiren, Fenster u.i., auf Installationen von Gebrauchsgiitern

fiir die Gesundheitspflege)



Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
54 Dienstleistungen der Krankenh&user, 575 Nichtelektrische Gebrauchsgiliter fiir die
Sanatorien, Pflegeheime u.d. K8rperpflege
5410 Dienstleistungen der Krankenh3user, Sa- 5751 Hand- und FuB8pflegeinstrumente
natorien u.d. (stationdre Behandlung) 5753 Kidmme, Lockenwickler und andere nicht-
545 Dienstleistungen der Pflegeheime elektrische Haarpflegegerdte
5451 Dienstleistungen der Altenpflegeheime 5755 Personenwaagen
5455 Dienstleistungen der Behinderten- 5759 Sonstige nichtelektrische Gebrauchs-
pflegeheime gliter fiir die K8rperpflege
58 Dienstleistungen flir die Kdrperpflege,
fremde Reparaturen an Gebrauchsglitern
56 Verbrauchsgiiter fiir die Kdrperpflege fliir die Kdrperpflege
5610 Duftwidsser und Parfiims (ohne Gesichts-, 581 Friseurleistungen
Haar- und Rasierwdsser) 5811 Friseurleistungen fiir Herren und Knaben
562 Haarpflegemittel, Frisierartikel (auch Bartschneiden)
5621 Haarwaschmittel 5815 Friseurleistungen fiir Damen und Madchen
5625 Sonstige Haarpflegemittel, Frisier- 5840 Andere Dienstleistungen fiir die Kérper-
artikel pflege
5870 Fremde Reparaturen an Gebrauchsglitern
fiir die Kdrperpflege (auch fremde In-
563 Hautpflegemittel stallationen von Gebrauchsglitern fir
5631 Sonnenschutzmittel die Kérperpflege)
5639 Sonstige Hautpflegemittel
564 Mundpflegemittel, Zahnbiirsten 6 Gliter fiir Verkehr und Nachrichteniiber-
5641 Zahnpasten, -seifen, -pulver mittlung
5644 Sonstige Mundpflegemittel 61 Kraftfahrzeuge und Fahrréader
w 611 Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
5647 Zahnbiirsten tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen)
. : . . 6111 Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
565 Rasiermittel, Rasierklingen tionskraftwagen, aber oyne gebrauchte
5651 Rasiermittel Kraftwagen) bis 1 000 cm® Hubraum (auch
5655 Rasierklingen (auch Einwegrasier- Gocarts, Personenkraftwagen mit Elek-
tromotor)
apparate)
. _ _ " o 6113  Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
5660 Ll?EEneAizigil M:ﬁg_ﬁugenschonhelts tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
ptleg ’ p Kraftwagen) iber 1 000 bis 1 500 cmd
Hubraum.
567 Andere Korperpflegemittel 6115  Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
5671 Feinseif tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
einseilen Kraftwagen) iiber 1 500 bis 2 000 cm3
5675 Badezusatzmittel Hubraum
5679 Sonstige Kdrperpflegemittel 6117 Personenkraftwagen (einschl. Kombina-
tionskraftwagen, aber ohne gebrauchte
Kraftwagen) iiber 2 000 cm’ Hubraum~
568 Toilettenpapier, Papiertaschentiicher
und Ahnliche Hygieneartikel
5681 Toilett apier 613 Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
enpap gebrauchten Kombinationskraftfahrzeugen)
5683 Papiertaschentilicher 6131 Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
5685 Hygieneartikel fiir S&uglinge gebrauchten %ombinationskraftfahrzeugen)
5689 Sonstige Hygieneartikel, a.n.g. ’ bis 1 000 cm* Hubraum
6133 Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
gebrauchten Kombinationskraftfahrzeugen)
tiber 1 000 bis 1 500 cm3 Hubraum
57 Gebrauchsgiiter fiir die K&rperpflege 6135 Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
. o . . gebrauchten Kombinationskraftfahrzeugen)
571 Flektrische Korperpflegegerate Gber 1 500 bis 2 000 cm3 Hubraum
5711 Elektrische Haarpflegegerdte 6137 Gebrauchte Personenkraftwagen (einschl.
5715 Elektrische Rasierapparate gebrauchten Kombinationskraftfahrzeugen)
5719 iiber 2 000 cmd Hubraum.

Sonstige elektrische Kérperpflegegerite
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
615 Motorcaravans, Lastkraftwagen, Omni- 649 Andere Verbrauchsgiiter fiir Kraftfahr-
busse u.&. zeuge und Fahrrader
6151 Motorcaravans, Lastkraftwagen, Omni- 6491 Lack- und andere Pflegemittel fiir Kraft-
busse u.3. neu fahrzeuge und Fahrrider
6155 Motorcaravans, Lastkraftwagen, Omni- 6499 Sonstige Verbrauchsgiiter fiir Kraftfahr-
busse u.id. gebraucht zeuge und Fahrréder
617 Kraftrider und Fahrrdder mit Hilfsmotor
6171 Mofas mit Geschwindigkeitsbegrenzung 65 Fremde Reparaturen an Kraftfahrzeugen
bis 25 km/h und Fahrradern, andere Dienstleistungen
6173 Mopeds und Kleinkraftrader mit Geschwin- fur Kraftfahrzeuge und Fahrréder
digkeitsbegrenzung bis 40 km/h 651 Fremde Reparaturen an Kraftwagen und
6175 Andere Kraftradder mit Geschwindigkeits- Kraftwagenanhéngern
begrenzung bis 80 km/h 6511 Einbau von Austauschmotoren, -getrieben
6177 Kraftrdder ohne Geschwindigkeitsbegren- und -achsaggregaten
zung bis 50 cm3 Hubraum 6513 Karosseriearbeiten
6178 Kraftrader ohne geschwindigkeitsbegren— 6515 Reparaturen an Reifen und Schliuchen
zung Uber 50 cm? Hubraum 6519 Sonstige fremde Reparaturen an Kraft-
6180 Fahrrdder (ohne KRindersportfahrzeuge) wagen und Kraftwagenanh&ingern
655 Fremde Reparaturen an Zweiradern
. . 6551 Reparaturen an Reifen und Schl&Auchen
62 Gebraushsguter far Kraftfahrzeuge und fir Kraftrader und Fahrrider mit
Fahrréder i
. Hilfsmotor
6210  Anhanger, Motoren und Getriebe fiir 6554  Sonstige fremde Reparaturen an Kraft-
Kraftfahrzeuge (auch komplette Achs- rddern und Fahrridern mit Hilfsmotor
aggregate fiir Kraftwagen, aber ohne
Mobilheime und Campinganhinger) 6557 Fremde Reparaturen an Fahrradern
623 Reifen und Schlduche fiir Kraftfahrzeuge )
und Kraftwagenanhanger 659 Andere Dienstleistungen fiir Kraft-
6231  Reifen und Schlduche fiir Kraftwagen fahrzeuge und Fahrréder
6234 Reifen und Schlduche fiir Kraftréader 6591 K;fﬁ:g?gég:gﬁ;IICht’ Gebiihren fir
(einschl. solcher flir Mofas und Mopeds) “u
6237 Reifen und Schlduche fiir Kraftwagen- 6592 TUV- und Zulassungsgebiihren
anh3nger 6593 Garagenmieten (einschl. Mieten fiir
Stellpléatze)
624 Andere Zubehdr-, Einzel- und Ersatz- 6595 Miete filir Kraftfahrzeuge und Fahrréder
teile fir Kraftfahrzeuge 6597 Parkgebiihren, StraBenbenutzungsge—
6241 Elektrische und feinmechanische Betriebs- biihren u.&.
ausriistung fir Kraftfahrzeuge 6599 Sonstige Dienstleistungen fiir Kraft-
6249 Sonstige Zubehdr-, Einzel- und Ersatz- fahrzeuge und Fahrr&der
teile fiir Kraftfahrzeuge
627 Zubeh8r, Einzel- und Ersatzteile fiir
Fahrrader 67 Fremde Verkehrsleistungen (ohne Pau-
6271 Reifen und Schl3uche fiir Fahrrider schalreisen)
. P : _ = 671 Personenbefdrderung mit Stadtbahnen
6279 Sg:ifégzﬁiug::giaéeflnzel und Ersatz . (einschl. Hoch-, U-, Schwebe-, StraBSen-
bahnen), Obussen und Kraftomnibussen
6711 Wochen-, Monats- und Jahreskarten fiir
Schiiler, Studenten, Auszubildende
63 Kraftstoffe 6713 Wochen-, Monats- und Jahreskarten fiir
6310 Normalbenzin andere Personen
. 6715 Sonstige Fahrkarten fiir den Linien-
6330 Superbenzin verkehr
6350 Dieselkraftstoff 6719 Sonstige Fahrkarten mit Stadtbahnen,
6370 Autogas Obussen und Kraftomnibussen
6390 Sonstige Kraftstoffe
673 Personenbeférderung mit Ziigen der
Bundesbahn u.d. (ohne Personenbe-
férderung im Verkehrsverbund
64 Verbrauchsgiiter fiir Kraftfahrzeuge 6731 Wochen-, Monats- und Jahreskarten
und Fahrrdder (ohne Kraftstoffe) 6734 Sonstige Bundesbahnfahrten zu Sonder-
641 Schmiermittel konditionen
6411 Motorendl 6737 Bundesbahnfahrten zu gewéhnlichen
6419 Sonstige Schmiermittel Konditionen
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
675 Personenbefdrderung mit anderen Ver- 7133 Tonbandgerédte fiir Kraftfahrzeuge
kehrsmitteln 7135 Videorecorder
6751 Taxifahrten ' 7137 Videokameras
6 it h . .
6753 Personenbefdrderung mit Luftfahrzeugen 7139 Sonstige Phonogerite u.i.
6755 Personenbefdrderung mit Hochsee- und
Kistenschiffen 715 Zubehdr, Einzel- und Ersatzteile
6757 Personenbefdrderung mit Binnenschiffen fiir Fersehempfangs—, Rundfunk-
{einschl. Binnenfahrschiffen) empfangs- und Phonogerdte (ohne
6759 Personenbefdrderung mit sonstigen Verbrauchsgiiter)
Verkehrsmitteln 7151 Unbespielte Tonbdnder, Videobander u.d.
Bespielte Tontrager, Videob&nder (Video-
filme) u.a.
679 Gliterbefdrderung (ohne Paketgebiihren :
der Bundespost) 7152 Schallplatten
6791 Giiterbefdrderung durch die Bundesbahn 7153 Bespielte Tonbander
6795 MSbeltransporte u.i. 7154 Bespielte Videobdnder, Bildplatten u.a.
6799 Giiterbefdrderung sonstiger Art 7155 Antennen fir Fernsehemgfangs-, Rundfunk-
empfangs- und Funkgerate
7156 Lautsprecherboxen
7157 Ropfhérer und Mikrofone
69 Nachrichteniibermittlung 7159 Andere Zubehdr-, Einzel- und Ersatzteile
o fiir Fernsehempfangs—, Rundfunkempfangs-
691 Fernsprechgebihren und Phonogerite (ohne Verbrauchsgiiter)
6911 Grundgebiihr (einschl. Gebiihren fiir
Zweitapparate, zusdtzliche Klingeln und - . "
#hnliches sowie Gebilhren fir die Ein- 77 Foto- und Kinogerate
richtung eines Fernsprechanschlusses) 7171 Spiegelreflex-Fotoapparate
6915 Gebiihren fiir Orts- und Ferngespriache 7172 Pocket- Fotoapparate
6950 Brief- und Paketbefdrderung durch die 7173 Sonstige Fotoapparate
Bundespost . 7175 Diaprojektoren
6930 Sonstige Postgebiihren 7177 Kinofilmaufnahmegeridte
7178 Kinofilmprojektoren
7 Giiter fiir Bildung, Unterhaltung, 719 Zubehodr, Einzel? und Ersatzteile fir
Freizeit (ohne Dienstleistungen Foto- und Kinogerdté (ohne Verbrauchs-
des Gastgewerbes) giiter)
m Fernsehempfangs-, Rundfunkempfangs-, 7191 . Rinofilmkopien, Dias u.d.
Phono-, Foto- und Kinogerate , 7193 Objektive
m F;;?i::ggﬁgg?gzzigizi)(Ohne Rundfunk-/ 7195  Fotoalben, Diarahmen, -magazine, Film-
. kassetten, Foto-~ und Bilderrahmen
n Schwarzwei8fernsehempfangsgerate 7199 Sonstige Zubehdr-, Einzel- und Ersatz-
7115 Farbfernsehempfangsgerdte teile fiir Foto- und Kinogerdte (ohne
712 Rundfunkempfangsgerdte Verbrauchsgiiter)
7121 Stereo-Rundfunkempfangsgerate, nicht
kombiniert (ohne Kofferempfangs-
gerite) 72 Andere Gebrauchsgiiter fiir Bildung,
o . Unterhaltung, Freizeit (ohne Biicher
7123 Andere Rundfunkempfangsgerate, nicht : - . !’
kombiniert (auch Funkgerate) zeitungen, Zeitschriften)
7125 Stereo-Kompaktanlagen (auch Hifi- 721 Sigr?;?-eggiekicgenmaschlnen, Foto-
Tiirme, Stereo-Rundfunk-/Fernseh- P 9 bl
kombinationen u.d.) 7211 Schreibmaschinen
7127 Andere Rundfunkempfangsgerdte, mit 7215 Rechenmaschinen
Plattenspieler oder Tonbandgerdt . o . o
kombiniert (auch Mono-Rundfunk-/ 7219 Fotokoylergerate und sonstige Buro
: X maschinen
Fernsehkombinationen)
7128  Rundfunkempfangs- und Funkgerdte fiir . . _ . .
Kraftfahrzeuge (auch mit Tonband- 722 S?g;i;bvérgiiﬁzgg ﬁgzg)Burogerate
gerat kombiniert) 9
7221 Fiillhalter, Kugelschreiber mit aus-
wechselbarer Mine, Drehbleistifte u.&.
713 Phonogerdte (einschl. Videogeridten) (ohne Verbrauchsgiiter)
7131 Plattenspieler 7224 Andere Schreib-, Zeichen- und Malgeridte
7132 Tonbandgerite (ohne solche fiir (ohne Verbrauchsgiiter)
Kraftfahrzeuge) 7227 Bliroartikel {ohne Verbrauchsgiiter)
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
723 Musikinstrumente 73 Biicher, Ze{tungen, Zeitschriften
7231 Elektronische Musikinstrumente u.4&. 731 Biicher und@ Broschiiren
7233 Klaviere, Fliigel, Harmonien, Harfen und 7311 Land- und Seekarten, astronomische
dhnliche Gro8musikinstrumente (ohne Karten u.d. (ohne Globen)
elektronische Musikinstrumente u.&.) 7313 Noten- und Liederbiicher, Noten
r
7235 Kleinmusikinstrumente (ohne elektroni- : . .
sche Musikinstrumente u.i.) 7315 S;Zg;;écﬁzﬁr— und wissenschaftliche
7237 Zubehdr, Einzel- und Ersatzteile fiir o " .
Musikinstrumente (ohne Noten- und 7319 Blicher und Broschiiren sonstiger Art
Liederbiicher, Noten)
734 Tages—- und Wochenzeitungen (ohne Fach-
725 Spielwaren zeitungen)
7251 Karten-, Wirfel-, Brett- und #hnliche 7341 Tageszeitungen (einschl. Sonntags-
Gesellschaftsspiele (ohne Elektronik- zeitungen) im Abonnement
spiele) . 7343 Tageszeltungen (einschl. Sonntags—
7252 Telespiele, Schachcomputer u.d. Elek- zeitungen) im Einzelverkauf
tronikspiele 7345 Wochenzeitungen im Abonnement
7253 Elektrische Modelleisenbahnen (einschl. . . :
spurenbezogenem Zubehdr) 7447 Wochenzeitungen im Einzelverkauf
7254 Modellbausdtze (einschl. Motoren, Fern-
steuerungen) 737 Zeitschriften
7255  Konstruktionsbaukdsten, Experimentier-. 7371 Fachzeitschriften und -zeitungen
kasten im Abonnement
1251 Kindersportfahrzeuge 7373 . Fachzeitschriften und -zeitungen
7259 Sonstige Spielwaren im Einzelverkauf
7375 Andere Zeitschriften im Abonnement
727  Sport- und Campingartikel (ohne Sport- : : : .
bekleidung und -schuhe) 7377 Andere Zeitschriften im Einzelverkauf
7271 Sportbdlle (ohne Tennis-, Tischtennis-~
. bdlle u.d.)
7272 Wintersportartikel 74 Verbrauchsqgiiter fiir Bildung, Unterhal-
~7273 Tennis—, Tischtennis—-, Badminton- und tung, Freizeit
verwandte Sportartikel 741 Verbrauchsgiiter flir Foto- und Kinozwecke
7274 Sonstige Sportartikel (ohne Wasser- 7411 Filme fiir Fotoapparate, unbelichtet
und Luftfahrzeuge) 7415 Filme fir Klnofllmaufnahmegerate,
7275 Campingartikel (ohne Heizger&te, Ge- unbelichtet
schirr, Mobilheime und Campinganhanger) 7419 Sonstige Verbrauchsgiiter fiir Foto- und
7277 Mobilheime und Campinganhdnger Kinozwecke (ohne Batterien)
7278 Wasser- und Luftfahrzeuge
7279 z;gehori E;gziigtg:grgzﬁaZZtglie fur 743 Briefpapierausstattungen, Briefumschlige,
sser- u ge, a.n.g. Ansichtskarten, Schreib-, Mal- und
' Zeichenpapier u.&.
729 Gebrauchsgiiter sonstiger Art fir Bil- 7431 Briefpapierausstattungen, Briefumschlige,
dung, Unterhaltung, Freizeit ausgeriistetes Briefpapier
7291 Ferngliser, Fernrohre und andere optische 7433 Gllickwunsch-, Trauer-, Ansichtskarten u.&.
Gerate, a.n.g. 7435 Schulhefte (auch Ringbucheinlagen, Mal-
7292 Miinz-, Briefmarken-, zoologische, bota- und Zeichenblécke)
nische oder mineralogische Sammlungen . i - . _
und Sammlungsstiicke u.&. 7439 S;g:g;gei gchrelb , Mal- und Zeichen
7293 Gemdlde und andere Kunstgegenstinde
(Originale)
7294 Poster, Reproduktionen von Gemilden u.&. 745 Andere Verbrauchsgiiter fiir Schreib- und
7295  Kalender Burozwecke
7296 Vasen, Blumeniibertdpfe, RKunstblumen 7451 BE;;:{;fﬁeé Farbstifte, Schreibkreide,
7297 Kerzenstdnder und sonstige Ziergegen- 7 . . R
- N 455 Faser- und Filzschreiber, Einwegkugel-
sténde (ohne Festartikel) schreiber, Kugelschreiberminen
7298 Festartikel (Gebrauchsgiiter) 7459 Sonstige Verbrauchsgiiter fiir Schreib-
7299 Sonstige Gebrauchsgiiter filir Bildung, und Biirozwecke (ohne Unterrichts-

Unterhaltung, Freizeit
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Syste- . Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
749 Andere Verbrauchsgiiter fiir Bildung, 7692 Miete fiir Tennisplatze, Kegelbahnen
Unterhaltung, Freizeit und andere Sporteinrichtungen
7491 Batterien filir Rundfunkempfangs-, Ton- 7693 Miete fiir Blicher, Zeitschriften, Video-
band-, Fotogerite, Filmaufnahmege- filme u.d.
réte, Spielwaren u.d. 7694 Miete fiir Sport- und Campingartikel,
7493 Fest- und Dekorationsartikel Reitpferde
(Verbrauchsgiiter) 7695 Miete fiir andere Gebrauchsgliter fiir
7495 Kerzen Bildung, Unterhaltung, Freizeit
7497 Unterrichts- und Kinstlerfarben, 7697 Dienstleistungen von Fotografen,
Modelliermassen, Granulat u.3. Filmlabors u.d. (auch Fotokopien)
7499 Sonstige Verbrauchsgiiter fiir Bildung, 7699 Sonstige Dienstleistungen fiir Bildung,
Unterhaltung, Freizeit Unterhaltung, Freizeit
75 Unterrichtsleistungen (ohne Fahrschule) 77 Pflanzen, Giter fir die Gartenpflege
7510 Dienstleistungen der Kindergédrten, m Schnittblumen und Topfpflanzen
-horte u.d. 7711 Schnittblumen
7520 Kinderbetreuung durch Privatpersonen 7715 Topfpflanzen (einschl. Hydrokulturen)
7530 Dienstleistungen der Kinderheime (ohne
Erholungsheime)
. . 773 Lebende Pflanzen (einschl. Samen, aber
7550 Nachhilfeunterricht ohne Topfpflanzen)
7570 Internatsleistungen 7731 Obstgehdlze und Erbeerpflanzen
7732 Ziergehdlze
759 Andere Unterrichtsleistungen 7733 Freilandstauden, Beet-, Balkon- und
7591 Unterricht zum Erwerb eines allgemeinen gziggiri;e;pﬁt?nzen (ohne Samen und
Bildungs- und Berufsabschlusses 959
: . : 7735 Samen, Zwiebeln, Knollen und anderes Ver-
7592 Studiengebiihren an Hochschulen (einschl. ! ' :
Priifungsgebiihren) . mehrungsgut von Blumen und Zierpflanzen
. . 7737 Ssamen und anderes Vermehrungsgut von
7593 Musikunterricht Gemiise, Getreide, Futterpflanzen u.d.
7594 Sportunterricht {auch Gemiisejungpflanzen)
7595 Kaufminnischer Unterricht (ohne solchen
aus 7591) 775 Gartengerdte und andere Gebrauchsgiiter
7597 Sprachunterricht {ohne solchen aus 75971) fiir die Gartenpflege (ohne Pflanzen)
7599 Sonstige Unterrichtsleistungen 7751 Motorisch angetriebene Gartengerdte
7755 Bodenbearbeitungsgerdte
76 Dienstleistungen fiir Bildung, Unterhal~- 7759 Sonstige Gebrauchsgliter fiir die Garten-
tung, Freizeit (ohne solche des Beherber- pflege
gungs- und Gaststittengewerbes und Unter-
richtsleistungen)
761 Besuch von Theater—, Kino-, Sportveran- 7717 Andere Verbrauchsgiiter filir die Garten-
P pflege
staltungen u.a.
7611 Besuch von Theaterauffiihrungen 777 Dingemittel (auch Stalldung)
7779 Sonstige Verbrauchsgiliter fiir die
7612 Besuch von Konzerten Gartenpflege
7613 B§SUCh von Museen, Kunstausstel— 7780 Dienstleistungen fiir die Gartenpflege
ungen u.a..
7614 Besuch von Kinofilmaufflihrungen
7615 Besuch von Sportveranstaltungen ) . . .
7616 Besuch von zoologischen und botanischen 78 Tiere, Giter fir die Tierhaltung
Girten (einschl. Tierausstellungen) 781 Lebende Tiere
7617 Besuch von Tanzabenden und Volksfesten 7811 Heimtiere
7619 Besuch von sonstigen Vergniigunsstadtten 7819 Tiere sonstiger Art
7650 Rundfunk- und Fernsehgebiihren
783 Gebrauchsgiiter fiir die Tierhaltung
769 Andere Dienstleistungen fiir Bildung, 7831 Gebrauchsgiiter fiir die Heimtierhaltung
Unterhaltung, Freizeit 7839 Gebrauchsgiiter fiir die Haltung son-
7691 Besuch von Frei- und Hallenbddern stiger Tiere (ohne Pferdesport-

(ohne Thermalbader)
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Syste~ Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
785 Verbrauchsgiiter fiir die Tierhaltung 812 Schmuck
7851 Arzneimittel flir Heimtiere 8121 Schmuck aus Edelmetall, echten Perlen,
7853  Futter fiir Heimtiere Edel- oder Schmucksteinen
" - . L 8129 Schmuck aus unedlem Metall, Kunststoff,
7855 An@ere Verbrauchsgiiter fiir die Heim Glas und sonstigem Material
tierhaltung
- " . . 8130 Andere Gold- und Silberschmiedewaren fiir
7857 Arzneimittel fiir Tiere sonstiger Art die persdnliche Ausstattung (auch Waren
7859 Verbrauchsgliter fiir die Haltung son- aus echten Perlen, Edel- oder Schmuck-
stiger Tiere (ohne Arzneimittel) steinen, aber ohne Bestecke und &hnliche
Tischgeridte)
787 Dienstleistungen von TierArzten, Tier- 814 Raucherartikel
pflegern u.d.
. . " P L. 8141 Gebrauchsgtiter flir Raucher (ohne solche
7871 Dienstleistungen fir Heimtiere aus Edelmetall oder Schmucksteinen)
7879 D;s:stlelstungen fir Tiere sonstiger 8145 Verbrauchsgiiter filir Raucher (ohne
Tabakwaren)
815 Hand- und Umh&angetaschen
79 Fremde Installationen und Reparaturen 8151 Damenhand- und -umhdngetaschen (einschl.
an Gebrauchsgiitern fiir Bildung, Unter- Mddchentaschen) aus Leder
haltung, Freizeit 8154 Damenhand- und -umhdngetaschen (einschl.
791 Fremde Installationen von Gebrauchs- Mddchentaschen) aus Kunststoffolien oder
gitern fiir Bildung, Unterhaltung, sonstigem Material
Freizeit 8157 Herrenhand- und -umh&ngetaschen
7911 Fremde Installationen von Fernsehemp-
gzgg:;é Rundfunkemfangs- und Phono- 817 Andere Leder- und Tadschnerwaren
7919 Fremde Installationen von sonstigen Ge- 8171 A?tenﬁoéfﬁr,_;fascgeg ﬁnd -gappen
brauchsglitern fiir Bildung, Unterhal- auch schrel und oxumentenmappe ,
Co 4 aber ohne Schulranzen) aus Leder
tung, Freizeit
8172 Aktenkoffer, -taschen und -mappen
(auch Schreib- und Dokumentenmappe,
795 Fremde Reparaturen an Gebrauchsglitern aber ohne Schulranzen) aus Kunst-
fiir Bildung, Unterhaltung, Freizeit stoffolien oder sonstigem Material
7951 Fremde Reparaturen an Fernsehempfangs-, 8173 Schulranzen (auch Kindergartentaschen)
Rundfunkempfangs- und Phonogerdten 8174 Handkoffer und Reisetaschen (ohne
7953 Fremde Reparaturen an Foto- und Kino- Aktenkoffer) aus Leder
geraten 8175 Handkoffer und Reisetaschen (ohne
7955 Fremde Reparaturen an Sport- und Cam- Aktenkoffer) aus Kunststoffolien
pingartikeln oder sonstigem Material
7957 Fremde Reparaturen an Gebrauchsgiitern 8176 Geldbdérsen, Geldschein-, Brief-und
fiir die Gartenpflege und Tierhaltung Ausweistaschen aus Leder
7959 Fremde Reparaturen an sonstigen Ge- 8177 Geldbdrsen, Geldschein-, Brief- und
brauchsgiitern fiir Bildung, Unterhaltung, Ausweistaschen aus Kunststoffolien
Freizeit oder sonstigem Material
8178 Andere Tdschnerwaren u.i., a.n.g.
aus Leder
8179 Andere Tdschnerwaren u.i., a.n.g.
aus Kunststoffolien oder sonstigem
8 Gliter fiir die persdnliche Ausstattung, Material
Dienstleistungen des Beherbergungs-
gewerbes sowie Giter sonstiger Art 819 Andere Giiter flir die persdnliche
81 Giiter flir die persdnliche Ausstattung Ausstattung
811 Uhren 8191 Schirme fir Herren
8111 Armband- und Taschenuhren mit einem Ge- 8193 Schirme fiir Damen
hduse aus Edelmetall 8195 Schirme fiir Kinder
8113 Armband- und Taschenuhren mit einem Ge- . . . .
o : . 8197 Sonnenbrillen mit optisch nicht bear-
hduse aus sonstigem Material beiteten Glisern
8115 Stand-, Wand- und Tischuhren (ohne Wecker) 8199 Sonstige Gliter fiir die persdnliche
8119 Ausstattung

Sonstige Uhren (ohne Uhrenradios)
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.
82 Begrabnisartikel 853 Schiffsreisen
8200 Begrabnisartikel 8531 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
8535 Reisedauer von weniger als 5 Tagen
855 Bahn- Busreisen
83 Dienstleistungen des Beherbergungs- .
gewerbes (ohne Pauschalreisen) 8551 Re}sedauer von 5 ?ageg oder mehr
. mit oder ohne Friihstiick
831 fibernachtung in Hotels, Gasthdfen, . .
Pensionen, Privatquartieren u.&. 8552 Re}sedauer von weniger als 5 Tagen
(ohne Dauermieten) mit oder ohne Frithstiick
8311 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr 8553 R:;:egzgirezg?os Tagen oder mehr
ohne Verpflegung . P n
8312 Reisedauer von weniger als 5 Tagen 8555 R;iiegzigrevogoxenlger als 5 Tagen
ohne Verpflegung pensi
8313 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr 8557 Re}sedauer von 5 Tagen oder mehr
. mit Frihstiick mit Vollpension
8314 Reisedauer von weniger als 5 Tagen 8558 R;iiegzii;ezzgoxenlger als 5 Tagen
mit Frilhstiick
8315 R;;:egggigezg?oi Tagen oder mehr 859 Sonstige Pauschalreisen
8316 Reisedauver von weniger als 5 Tagen 8591 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Halbpension 8595 Reisedauer von weniger als 5 Tagen
8317 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr
mit Vollpension
8318 R;;ieggiirexgzozenlger als 5 Tagen 87 Dienstleistungen der Kreditinstitute
p und Versicherungen
8710 Dienstleistungen der Kreditinstitute
832 Dauermieten in Hotels, Gasthofen, 8750 Dienstleistungen der Versicherungen
Pensionen u.&. (ohne Versicherungsbeitrige)
8321 Dauermieten in Hotels, Gasthdfen,
: Pensionen u.d. ohne Verpflegung
8325 Dauermieten in Hotels, Gasthéfen, 89 Dienstleistungen und fremde Reparaturen
Pensionen u.d. mit Verpflegung sonstiger Art
891 Dienstleistungen sonstiger Art
833 {ibernachtung in Ferien- und Erholungs- 8911 . Agtggz;nBepflanzung und Pflege von
heimen (auch in Jugendherbergen)
8331 {lbernachtung in Ferien- und Erholungs- 8913 Kulthandlungen
heimen {auch in Jugendherbergen) 8915 Rechtsberatung u.i. (ohne Gerichtskosten)
"mlt oder ohne Friihstick 8919 Sonstige Dienstleistungen, a.n.g.
8335 U?:Egggh%gﬁghl?anﬁézgéngtgefégﬁ}ungS' 8950 Fremde Reparaturen an Glitern fiir die
mit Halb- oder Vollpension persdnliche Ausstattung
8350 Miete fiir Ferienwohnungen, Ferien-
hiuser u.d.
8370 zelt- und Campingplatzgebiihren
9 Ausgaben (ohne Privater Verbrauch)
91 Steuern (ohne Grundsteuer)
85 pauschalreisen 911 Einkommen- und Vermdgensteuern
851 Flugreisen 9111 Lohnsteuer
8511 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr 9113 Einkommensteuer
mit oder ohne Frilhstiick 9115 Vermdgensteuer
8512 Reisedauver von weniger als 5 Tagen 9117 Kirchensteuer, Kirchgeld
mit oder ohne Friihstiick 9119 Sonstige Einkommen- und Vermdgensteuern
8513 Reisedauer von 5 Tagen oder mehr .
mit Halbpension 915 Steuern {(ohne Grundsteuer, Einkommen-
8515 Reisedauer von weniger als 5 Tagen und Vermdgensteuern) )
mit Halbpension 9151 Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer
8517 R;iie32§§;ezgzoi Tagen oder mehr 9153 Kraftfahrzeugsteuer
8518 Reisedauver von weniger als 5 Tagen 9155 Hundesteuer
mit Vollpension 9159 Sonstige Steuern, a.n.g.
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Syste- Syte-

matik- Text matik- Text

Nr. Nr.

92 Beitrdge zur Sozialversicherung, 9371 Prémien fiir Personen-Haftpflichtver-
Arbeitsférderung sicherung

921 Pflichtbeitrige zur Sozialversicherung, 9373 Prémien fiir Hausratversicherung
Arbeitsfdrderung 9375 Pr&mien flir private Unfallversicherung

21 Pflxchtbe%trage zur Rentenversicherung 9377 Pramien fiir Rechtsschutzversicherung

der Arbeiter

9212 Pflichtbeitrige zur Rentenversicherung 9379 Pramien fiir sonstige Schadenversicherung

der Angestellten ’

9213 Pflichtbeitrdge zur Altershilfe fiir

Landwirte
9215 Pi}éﬁZtSﬁltrage zur Knappschaftsver- 94 Beitrage, Geldspenden und sonstige fiber-
9 . tragungen

9217 Pflichtbeitr&ge zur gesetzlichen Kranken- 941 ; . P . :

s - Mitgliedsbeitrdge an Organisationen ohne
vgrSLCherung (ohne Knappschaftsver Erwerbszweck
sicherung)

9218 Pflichtbeitrdge zur Arbeitsfdrderung 9411 Mitgliedsbeitrdge an religidse und weltan-
schauliche Vereinigungen, Organisationen
der freien Wohlfahrtspflege und Jugend-

925 Preiwillige Beitrage zur Sozialver- " hilfe

sicherung - 9412 Mitgliedsbeitrige an Organisationen der

9251 Freiwillige Beitr&ge zur Rentenver- Bildung, Wissenschaft, Forschung und

sicherung der Arbeiter Kultur, des Gesundheitswesens

9253  Freiwillige Beitrdge zur Rentenver- 9413  Mitgliedsbeitrdge an Sportorganisationen

sicherung der Angestellten 9415 Mitgliedsbeitrdge an Arbeitnehmerorgani-

9255 Freiwillige Beitrdge zur Altershilfe sationen

fir Landwirte 9417 Mitgliedsbeitrage an politische Parteien
9257 Freiwillige Beitrdge zur Zusatzversor- ; : oo . .
gung fiir Angehdrige des Offentlichen 9419 Mltg}ledsbeltrage an sonstige Organi
: sationen
Dienstes
9258 Freiwillige Beitr3ge zur gesetzlichen )
Krankenversicherung 942 Geldspenden und sonstige unregelméBige
Ubertragungen an Organisationen ohne
Erwerbszweck
9421 Geldspenden und sonstige unregelm&Bige
Ubertragungen an religidse und weltan-
93 Pramien und Beitr#ge fiir private Ver- schauliche Vereinigungen, Organisationen
sicherungen und Pensionskassen {ohne der freien Wohlfahrtspflege und Jugend-
Lebens—-, Ausbildungs-, Aussteuer- und hilfe
sterbegeldverSLChgrung, Ver§1cherungen 9422 Geldspenden und sonstige unregelmiSige
im Zusammenhang mit Grundstiicken, Ge-
bauden und Eigentumswohnungen) {ilbertragungen an Organisationen der
g g Bildung, Wissenschaft, Forschung und
9310 Beitrdge fiir Pensions-, Alters- und Kultur, des Gesundheitswesens
Sterbekassen 9423 Geldspenden und sonstige unregelmiBige
9330 Prdmien fiir private Krankenversicherung UObertragungen an Sportorganisationen
9425 Geldspenden und sonstige unregelmdsige
935 Prémien filir Kraftfahrzeugversicherung gg:iggzgungen an Arbextnehmerorganx-
(ohne Rechtsschutzversicherung)
. s “ . 9427 Geldspenden und sonstige unregelmifige

9351 Pramien fiir Kraftfahrzeug-Haftpflicht-

versicherung ﬁbertragungen an politische Parteien

P - 9429 Geldspenden und sonstige unregelméBige
9353 Pramien fir Kraftfahrzeug-Kaskover-

sicherung Ubertragungen an sonstige Organisationen

9355 Primien fir Kraftfahkzeug—lnsassen— 9430 Ubertragungen an andere Private Haushalte

versicherung

9359 Primien fiir sonstige Kraftfahrzeug- 945 Verwaltungsgebiihren

versicherung 9451 Gerichtskosten, Geldstrafen, gebiihren-
pflichtige Verwarnungen u.&.
937 Pramien fiir sonstige Schaden- und Un- 9459 Sonstige Verwaltungsgebiihren
fallversicherung (ohne Versicherungen . R
im Zusammenhang mit Grundstilicken, Ge- 9470 Spieleinsdtze
bduden und Eigentumswohnungen) 9490 Sonstige geleistete (ibertragungen
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Syste- Syte-
matik- Text matik- Text
Nr. Nr.

95 Tilgung und Verzinsung von Krediten 97 Ausgaben fiir die Unterhaltung von Grund-
. . tiicken, Gebduden und Eigentumswohnun-

951 Tilgung und Verzinsung von Hypotheken, S ! Py : . _
Grundschulden und sonstigen Baudarlehen gg;ei:ggiuigZﬁnh§;;:£:€§;:§u;iz igsgzgen

T, . o ’
von Kreditinstituten (ohne Bausparkassen) des Mieters sowie ohne Ausgaben fir die

9511 Tilgung von Hypotheken, Grundschulden und Gartenpflege)
sonstigen Baudarlehen von Kreditinstitu-
ten {(ohne Bausparkassen) 3710 Grundsteuer

. 973 Pramien fiir Schadenversicherung im Zu-

9515 Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden C oy o P
und sonstigen Baudarlehen von Kreditin- E:gmgghzgzuxgsogzszdzguCken’ Geb&uden
stituten (ohne Bausparkassen) Kl 9

9731 Pramien fiir Grundbesitzer-Haftpflicht-

953 Tilgung und Verzinsung von Hypotheken, versicherung
Grundschulden und sonstigen Baudar- 9734 Pramien fiir Gebdudeversicherung
lehen von Bausparkassen 9737 Pramien flr Gewdsserschadenversicherung

9531 Tilgung von Hypotheken, Grundschulden und . .

? 9750 Ausgaben fiir die Instandhaltung von
sonstigen Baudarlehen von Bausparkassen Grundstiicken, Gebiuden und Eigentums-

9535 Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden wohnungen (ohne Schdénheitsreparaturen
und sonstigen Baudarlehen von Bauspar- an Eigentilimerwohnungen, Reparaturen
kassen auf Kosten des Mieters sowie ohne Aus-

gaben fiir die Gartenpflege)

955 Tilgung und Verzinsung von Hypotheken, 9790 Sonstige Ausgaben fiir die Unterhaltung
Grundschulden und sonstigen Baudar- von Grundstiicken, Gebduden und Eigen-
lehen von sonstigen Kreditgebern tumswohnungen (ohne Schénheitsrepara-

9551 Tilgung von Hypotheken, Grundschulden tﬁ::: zng;gztzzmgégogggzzi:'sg:g:ra_
und sonstigen Baudarlehen von sonstigen P :

Kreditgebern ohne Ausgaben fiir die Gartenpflege)

9555 Verzinsung von Hypotheken, Grundschulden
und sonstigen Baudarlehen von sonstigen
Kreditgebern

98 Busgaben fiir die Bildung von .Geldver-—

957 Tilgung und Verzinsung von Teilzahlungs-, mégen
Ei:;g_ u.d. Krediten von Kreditinsti- 9810 Einzahlungen auf Sparbiicher

9571 Tilgung von Teilzahlungs-, Klein- u.d. 9820  Einzahlungen auf Termingeldkonten
Krediten von Kreditinstituten 9830 Einzahlungen auf Bausparvertrége

9575 Verzinsung von Teilzahlungs-, Klein- u.&.

Krediten von Kreditinstituten
985 Kauf von Wertpapieren und Geschidfts-

958 Tilgung und Verzinsung von Teilzahlungs-, anteilen

E%:ég; :g:;nKredlten und sonstigen 9851 Kauf von festverzinslichen Wert-
9 papieren

9581 Tilgung von Teilzahlungs-, Klein- u.&. R
Krediten von sonstigen Kreditgebern 9853 Kauf von Aktien und Bezugsrechten

9585 Verzinsung von Teilzahlungs-, Klein- 9855 Kauf von Investmentzertifikaten
u.d. Krediten von sonstigen Kredit- 9857 Kauf von Geschdfts- und Genossenschafts-
gebern anteilen

9870 Pramien fiir Lebens-, Ausbildungs-, Aus-
steuer- und Sterbegeldversicherung

26 Rusgaben fir die Bildung von Sach- 9880 Ausleihung von Geldern an Dritte
vermdgen

9610 Kauf von Grundstiicken, Gebauden und
Eigentumswohnungen, Ausgaben fiir
Hausbau u.&.

9630 Ausgaben fiir werterhShende bauliche
MaBnabmen an Grundstiicken, Gebauden 99 Sonstige Ausgaben
und Eigentumswohnungen

9650 Nichtentnommene Gewinne u.a. 9910 Ausgaben fiir geschidftliche und dienst-

liche Zwecke

967 Kauf von Gold u.a. Edelmetall

9671 Kauf von Gold- u.a. Edelmetallbarren 9950 Pachten fiir Gédrten

9675 Kauf von Gold- und Silbermiinzen, soweit
gesetzliche Zahlungsmittel 9990
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Zusdtzlich zur Systematik der Einnahmen und Ausgaben
wurden aus buchungstechnischen Grinden noch folgende

Schliissel-Nrn. in die Statistik aufgenommen:

0000 = Barbestand am Anfang des Monats

9999 = Barbestand am Ende des Monats

0790 = Abhebung vom laufenden Konto

9890 = Einzahlung auf das laufende Konto

0970 = Rlckerstattung von zuviel bezahlten Ener-

giekosten
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I
Land Jahr Monat Hh.- Nr. Hh.- Soz.
Typ Stelig.

Kennwort:

Allgemeine Angaben

fir die statistische Zuordnung des Haushalts

Stand: . ........ ... . .. 19 ...

Laufende Wirtschaftsrechnungeh

Hinweise auf Rechtsgrundlagen und Geheim-
haltung befinden sich auf Seite 6
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_2_

1. AUSSTATTUNG DES HAUSHALTS MIT AUSGEWAHLTEN

GEBRAUCHSGUTERN
Code- | An- Anschaffungs- Code- | An- Anschaffungs-
Gegenstand N | zaht) jahr) Gegenstand N | zahl') jahr?)
fali(rikr;teu 101 Schreibmaschine 122
Personenkraft- | 9€xau
wagen
gebraucht .
gekauft 102 Kiihlschrank 123
Motorrad, o ]
Motorroller 103 Tiefkiihitruhe, -schrank 124
Kraftrad -
Kleinkraftrad Py . L
(Mope, Mofa. Mokick 104 Kihi- und Gefrierkombination®y | 125
Fahrrad 105 Geschirrspilmaschine 126
) Farb- 106 Elektr. Grillgerat 127
Fernsehgerat
{auch in Phono-
kombrnation) Schwarz-wei- | 107 Elektr. Nahmaschine 128
Videokamera 108 Biigelmaschine 129
Videorecorder 109 Waschvollautomat rauch mit Trocknerj 130
Heimcomputer (ohne Taschenrechnert | 110 Waschetrockner 131
Rundfunkgerat (Mono) 4
{auch Uhrenradio usw.) 1 1 1 Wascheschleuder 1 32
Stereo-Rundfunkgerat
(einschi. Verstarker. Lautsprecher}] Ein- 1 12 StansauQer 133
zel-
Plattenspieler gerat| 113 Elektr. Heimwerkergerét 134
Tonbandgerat, Kassetten-
(Tape-Deck). Radiorecorder 114 Wohnwagen/Wohnmobil 135
Stereo-Anlage mit Piattenspieler und/
oder Kassenenlognbarr?égeraat ?Qoﬂpal!t:r?lage 115 Campingzelt 136
oder Turm). einschi. Rundfunkteit
Pocket-Kamera| 116 Telefon 137
Spiegelreflex- Mikro-Wellen-Herd (-Gerét) !
Fotoapparat kamera 17 {auchin Kombination mit Backéfen) 138
Ubrige CD-Player
Fotoapparate 18 (als Einzelgerat) 139
Schmalfilmkamera 119
fir Dia 120
Projektions-
apparat
fiir Schmalfim | 121
'} Ale Gegenstande. die sich im Eigentum von Haushaltsmitghiedern (auch Leasing) befinden - '} Bitte die beiden Endziffern des Jahres entragen (2. B 1981 81
falls mehrere Gegenstande vorhanden. Angaben uber den teuersten Gegenstand machen. falis Anschaffungsjahr unbekannt 00 einsetzen - '} Nicht Kuhlschrank .

mit Tiefkuhifach
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2. ANGABEN ZUR WOHNUNG e K] hee

(Auch bei Wohnungswechsel austlllen)
Stand (Monat):

]] Bewohnen Sie die von lhnen genutzten Raume als

Zutreffendes bitte ankreuzen

Eigentimer W 1
Hauptmieter 2
Untermieter v 3
@ ist das Gebaude, in dem Sie wohnen,
ein Wohngebaude mit 1 Wohnung DE[ 1
2 Wohnungen 2
3 und mehr Wohnungen 3
ein sonstiges Gebaude 4

E In welchem Jahr wurde das Gebaude, in dem Sie (Bitte Baujahr angeben) [203 L

wohnen, errichtet?

E Wieviel Quadratmeter Flache hat die Wohnung? (einschl. evtl. untervermieteter 204 L

Raume, jedoch ohne Boden-, Keller- und Abstellrdume)

volle m?

{Notfalls gentigt Schatzung)

E Wieviel Wohn- und Schlafraume iiber 6 m? hat Ihre Wohnung?

(einschi. Kuche und evtl. untervermieteter Paume) Anzahi 205 |
Zutrett bitte
E 1st die Wohnung (oder das Haus) offentlich getordert? : nein 206 1
ja 2
E Sind einzelne oder mehrere Raume der Wohnung untervermietet? nein 207 1
ja 2

Falls ja

Anzah! der Raume iber 6 m? | 208 |
Flache (m?) 209 L

(Notfalis genigt Schatzung)

Verfigt ein Haushaltsmitglied ut;er eine Garage, einen Zutreffendes bitte ankreuzen

Einstellplatz oder ahnliches? nein W 1
ja, ohne Entgelt 2
ja, gegen Entgelt 3

Bitte nicht ausfilien

Monat - Jahr
Erste Teilnahme m [
Ord.-Nr. m |
Ord.-Nr. m i
Ord.-Nr. m |
Ord.-Nr. m |
Ge = Geschlecht: 1 = mannlich, 2 = weiblich Ge Jahrgang
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noch: 2. ANGABEN ZUR WOHNUNG

E Wie ist die Wohnung ausgestattet? (Mehrfachnennung méglich)

Hat sie:

Kiiche

Zutreffendes bitte ankreuzen

211

Kochnische

212

Badezimmer oder Duschraum _____

2] ]

Toilette, nichtim Badezimmer______ | 214
ToiletteimBadezimmer {215
Welche Energiearten werden fiir Beheizung, Warmwasserbereitung, Kochen genutzt?
(Mehrfachnennung méglich)
Elektri- Gas Heizol Kohle, | Holz, Sonstige
zitat Koks Torfu.d. | Energie-
trager
Einzeldfen 220 221 222 223 224 225
Mehrrauméfen 230 231 232 233 234 235
Heizen Etagenheizung 240 241 242 243 244 245
Zentralheizung 250 251 252 253 254 255
Fernheizung 260 261 262 263 264 265
) innerhalb der Wohnung | 270 27 272 273 274 275
Warmwasserbereitung | . igerhaib der Wohnung | 280 281 282 283 284 285
Kochen [290] [201] J292] [293] [204] [295] |
volle DM

Nur von Hauptmietern auszufiillen

IE] Wie hoch ist die monatliche Gesamtmiete fiir die Wohnung?

.

Wie hoch sind die in @ Fernwarme

enthaitenen Nebenkosten? Umiagen fiir Zentralheizung
Umlagen fiir Warm
Garagenmieten

Wassergeld, Abwasser, Mullabfuhr, Treppenhausbeleuchtung,
Burgersteig-, Straf3en-, Kaminreinigung, andere Nebenkosten.

Bei Abweichungen von der monatlichen Zahlungsweise und Periodizitat dieser
Nebenkosten bitte hier eintragen und ankreuzen.

Kostenart

Zahlung erfolgt alle

Monate

2

3 6

voile DM

F N

/N

[E Wird die Wohnung verbilligt oder kostenlos abgegeben?

N

bitte
nein

v

Falls ja: Wegen erbrachter finanziellen Leistungen
Aus sonstigen Griinden (Verwandtschatt, Dier

ingen usw.)

Durch Mitgliedschaft in einer Wohnungsbaugenossenschaft

Der ErméaBigungsbetrag betragt monatlich ungefahr

HEEE

I

volle DM
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3. SONSTIGE ANGABEN

Bestellen Sie einen Garten oder ein landwirtschaftlich genutztes

2utreftendes bitte ankreuzen

Grundstlck? nein W 1
ja 2
T
v als Eigentimer Pachter Nutzungsbe-
Falls ja: rechtigter -

einen Nutzgarten |302 1 2 3

einen Ziergarten m 1 2 3

Ackerland 304] 1 2 3

Erhalten Sie Deputate (tariflich oder vertragiich vereinbarte Naturalbeziige wie z.B. Deputatkohle, freie
Unterkunft und Verpflegung, Haustrunk u.a.) oder sonstige Sachzuwendungen durch Ihren Arbeitgeber?

Falls ja, welche? Art wie oft

E] Wieviel Taschengeld wird monatlich gezahit?

Ord.-Nr. der Person

Ord.-Nr. der Person
Ord.-Nr. der Person

L1

volie DM

[=]

Zutreffendes bitte ankreuzen

Bei Sparbuchern Kontostand. ber Lebensversicherung AbschluBsumme. ber Bausparvertragen angesparte Betrage.

bel Wertpapieren ungefahrer Tageswert aller Wertpapiere )

Verfugen Haushaltsmitglieder iber Geldvermogen? (wert der Geldvermogen aller Haushaitsmitglieder zusammen.

nein 311 1
ja 2
T
v
Falls ja, in Form von: Wert von bis unter DM
unter 2000- ! 5000- {10000- | 20000
2000 5000 10000 | 20000 | und mehr|
Sparbiichern 312 1 2 3 4 5
Lebens-. Aussteuer-. Sterbegeldversicherung 313 1 2 3 4 5
Bausparvertragen 314 1 2 3 4 5
Wertpapieren (emnscnl. Sparbriefel 315 1 2 3 4 5
Sonst. Geldanlagen (Berindarlenen. Festgelder) 316 1 2 3 4 5
E Wurde im Laufe des (Vor-)Jahres vermdgenswirksam gespart? nein |321 1
ja 2
i T
v volie DM

Falls ja, wieviel?

E] Beziehen Sie Mieteinnahmen (einschl. aus Untermiete?)

I

f

v

Falls ja, wieviel monatlich?

volle DM

[ ]
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz uber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haus-
halte vom 11. Januar 1961 (BGBI. | S. 18), zuletzt geé&ndert durch
Art. 10 des Ersten Gesetzes zur Anderung Statistischer Rechtsvor-
schriften (1. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14, Marz 1980
(BGBI. | S. 294), in Verbindung mit dem Gesetz (ber die Statistik fiir
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG) vom 22. Ja-
nuar 1987 (BGBLI. 1 S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestande
zu § 2 des Gesetzes Uber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen
privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses
Gesetzes in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerkmale sind:

Ihr Name, Anschrift und Telefonnummer.
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FEERRTR AN

Land Jahr Monat Hh.-Nr. Hh.- Soz.

Kennwort:
Haushaltungsbuch
fur ... 19

Laufende Wirtschaftsrechnungen

-145-






01

Laufende Wirtschaftsrechnungen

Haushaltungsbuch

Dieses Hauhaltungsbuch wird Sie von nun an fir jeweils einen Monat begleiten. Es bildet Grundlage fiir
die Statistik der Wirtschaftsrechnungen, die nur dann ihren Zweck erfiillen kann, wenn Sie das Buch, den

Anweisungen auf den Seiten 2 ~ 5 entsprechend, vollstandig und richtig ausfiillen. Bitte lesen Sie die Hin-
weise, bevor Sie mit den Eintragungen beginnen.,

Bitte geben Sie dieses Buch nach Ablauf des Monats bis zum 5. des folgenden Monats im verschlossenen
Umschlag an das fir Sie zusténdige Statistische Landesamt zuriick.

Rechtsgrundiagen: -

Gesetz liber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom 11. Januar 1961
(BGBI. | S. 18), zuletzt gedndert durch Art. 10 des Ersten Gesetzes zur Anderung Statistischer Rechtsvor-
schriften (1. Statistikbereinigungsgesetz) vom 14. Marz 1980 (BGBI. | S. 284), in Verbindung mit dem
Gesetz Uber die Statistik flir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestande zu § 2 des Gesetzes Uber die Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses Gesetzes in Verbin-
dung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerkmale sind:
thr Name, Anschrift und Telefcnnummer.
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02

Hinweise fiir das Ausfiillen des Haushaltungsbuches
Grundsatzliches

1.a) Indieses Haushaltungsbuch sind alle Einnahmen und alle Ausgaben sowie die Sachzugange (z. B. Erzeugnisse aus
eigenem Garten) einzutragen. Wenn irgend mdéglich, sollte die Anschreibung auch im Urlaub fortgesetzt werden.

b) AuBerdem bitten wir bei der erstmaligen Teilnahme, am Ende des Jahres sowie bei groBeren Veranderungen, wie
z.B. Wohnungswechsel, den Fragebogen ,,Allgemeine Angaben** auszufiillen.

2. Die Eintragung ins Haushaltungsbuch soll méglichst am gleichen Tage vorgenommen werden, an dem die Ausgabe
getatigt wird oder die Einnahme erfolgt.

3.  Fir jeden Tag ist im Haushaltungsbuch eine Doppelseite vorgegeben. Jeweils die linke Seite ist fiir die Einnahmen
und die Sachzugénge, die rechte Seite fir die Ausgaben vorgesehen.

4.  Fr jede einzelne Einnahme oder Ausgabe bitten wir eine Zeile zu verwenden.

5.  Die Eintragungen sollten méglichst fiir alle Haushaltsmitglieder gemacht werden, am besten von einem Haushalts-
mitglied, das die Haushaltskasse fiihrt. Haben einzelne Haushaltsmitglieder eigene Einkommen oder sonstige Mittel
(Taschengeld), liber die sie frei verfiigen, so kdnnen diese auch — unter Angabe der Ordnungs-Nr. des Haushalits-
mitglieds — ein eigenes Haushaltungsbuch oder Taschengeldheft fithren.

6.  Wir bitten, jede einzeine Einnahme und Ausgabe so genau wie moglich aufzuschreiben — wie im Muster auf
Seite4u.5

7.  Die Betrage sind in Ziffern zu schreiben. Es sollte nicht heiBen 2,—, sondern 2,00, oder nicht —,80, sondern 0,80.
8.  Zahlungsvorgéange innerhalb des Haushaits (z. B. Haushaltsgeld) bleiben unberiicksichtigt.

9.  Wissen Sie nicht, wie Sie bestimmte ‘Vorgange im Haushaltungsbuch buchen sollen, dann schildern Sie bitte den
Sachverhalt auf Seite 70 ,,Bemerkungen*’. Im Zweitelsfall kénnen Sie sich auch an den Bearbeiter im Statistischen
Landesamt wenden.

im einzelnen bitten wir auf folgendes zu achten:
Einnahmen und Ausgaben (Seiten 6-67)

Bitte beginnen Sie damit, daB Sie am ersten Tag des Monats den Wochentag und das Datum eintragen. Sodann geben
Sie an, iber welches Bargeld alle Familienmitglieder am Monatsanfang verfigen. Auch in den folgenden Tagen sollten die
Bargeldbestande eingetragen werden. Tragen Sie bitte alle Einnahmen und Ausgaben ein, auch wenn sie noch so gering-
fugig sind (z. B. Flaschenpfand).

Einnahmen (Seiten 6, 8, 10 . . . 66)

Hier soliten alle an diesem Tage tatséchlich eingegangenen Einnahmen aller Haushaltsmitglieder eingetragen werden,
egal ob sie in die gemeinsame Haushaltskasse flieBen oder bei einem Mitglied verbleiben.

Geben Sie genau an, um welche Einnahmen es sich handelt und welches Familienmitglied die Zahlung erhalten hat.
Bezieht sich die Einnahme auf einen bestimmten Zeitraum, so geben Sie auch diesen an. Fiir die Eintragungen der Léhne,
Gehdlter, Renten und Pensionen sind die Seiten 68/69 vorgesehen.

Wenn Sie
- Geld, das Sie an Dritte ausgeliehen haben, zuriickerhalten, ist dies eine zu buchende Einnahme.
— Geld vom Girokonto oder Sparbuch abheben, ist dies als Bareinnahme zu buchen.
— Selbst Bargeld auf Ihr Girokonto oder Sparbuch einzahlen, ist dies unter den Bar-Ausgaben zu buchen.

Sachzugénge: Buchen Sie hier alle Sachzuwendungen des Arbeitgebers, Sach-Geschenke von Dritten und Erzeugnisse
aus Ihrem Garten und aus Tierhaltung. Auch wenn Sie Pilze oder Beeren sammeln, ist dies einzutragen. Fiir alle diese
Sachzugénge ist die Menge sowie der (geschitzte) Wert anzugeben. Werden jedoch auch Erzeugnisse, z. B. aus dem
Garten, verkautt, ist der Erlos als Einnahme einzutragen.

Ausgaben (Seiten 7,9, 11 ... 67)

Unterscheiden Sie zwischen Ausgaben, die Sie
- durch Uberweisung, Dauerauftrag oder Einzugserméchtigung (Ausgaben oben)
oder
— in bar, per Scheck oder Kreditkarte (Ausgaben unten)
" vornehmen.

Bitte achten Sie besonders auf folgende Notwendigkeiten:
— Vermeiden Sie Eintragungen von Sammelbegriffen, wie Wurst, Fleisch, Gemiise. Schreiben Sie stattdessen:
150 g gekochter Schinken, 1 kg Rindfleisch, 1 groBer Kopfsalat. Bei ungewdhnlichen Bezeichnungen fiir
Lebensmittel, Reinigungsmittel, Medikamente etc. ist auch der Verwendungszweck mitzuteilen.
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— Vergessen Sie nie die genauen Gewichts- und Preisangaben bei jeder Ausgabe. Falls ihnen die Menge nicht
bekannt ist, dafiir aber der Preis je Kilogramm, Liter 0.4., geben Sie bitte auBer dem tatséchlichen Ausgaben-
betrag auch den Preis je Mengeneinheit an.

~ Bei Zahlungen, die sich auf einen bestimmten Zeitraum beziehen (z.B. Mieten), geben Sie bitte die genaue
Abrechnungsperiode an.

— Abschlagszahlungen fir Energieausgaben sind zu dem Zeitpunkt mitzuteilen, zu dem sie geleistet werden.

— Wenn Sie die Abrechnung fiir Elektrizitat und Gas von Ihrem Energieversorgungsunternehmen erhalten, bitten
wir Sie, uns diese zusammen mit dem Haushaltungsbuch zu iibersenden. Selbstverstindlich erhaften Sie
diesen Beleg umgehend zuriick. Dies wiirde lhnen und uns die Arbeit wesentlich erleichtern. Andernfalls
miiBten Sie bei Erhalt der Strom- bzw. Gasabrechnung folgende Betrage einzeln im Haushaltungsbuch auf-
fiihren:

— zu zahlender Restbetrag fiir Elektrizitat und Gas zusammen und zusatzlich die gesamten Energieaus-
gaben, also nicht der um die Abschlagszahlungen verminderte Betrag fiir:

— Elektrizitat: Menge in kWh, Grundgebiihr, Stromverbrauch, Ausgleichsabgabe, Mehrwertsteuer

- Gas: Menge in m®, Grundgebiihr, Gasverbrauch, Ausgleichsabgabe, Mehrwertsteuer

— Falls aus lhrer Abrechnung ersichtlich, geben Sie die Wohnungsnebenkosten getrennt an, und zwar nach fol-

genden Gesichtspunkten:
Wohnungsnebenkosten aufgeteilt in:
— Wassergeid
— Abwasserbenutzung
— Miiliabfuhr
— sonstige (Treppenreinigung, Biirgersteigreinigung)
oder falls nur ais Umlage: Den Gesamtbetrag der Nebenkosten (dazu zéhlen nicht Umiagen fiir Heizung,
Warmwasser und Energiekosten). :

— Beim Kauf von Kleidungsstiicken und Schuhen bitten wir, neben der iiberwiegenden Materialart (z. B. Mantel
aus Wolle, Baumwolle, Synthetik, Leder, sonstigem Material) auch die Ordnungsnummer der Person anzuge-
ben, fir die das Kleidungsstiick gekauft wurde.

— Werden Arbeiten von Handwerkern durchgefiihrt (z. B. in der Autowerkstatt, Schneiderei, durch Installateur),
so geben Sie Arbeitslohn und Materialkosten méglichst getrennt an.

— An familienfremde Personen verliehenes Geld ist eine Ausgabe.

~Kaufen Sie Waren, um sie an familienfremde Personen zu verschenken, so bitten wir, den Kauf mit ,,ver-
schenkt' zu kennzeichnen.

— Werden Waren und Dienstleistungen auf Kredit gekauft, teilen Sie uns die Anzahlung und den gesamten Kauf-
preis mit.

~ Bei Ausgaben, die Sie spater erstattet bekommen (Dienstreise, Arztrechnung), vermerken Sie bitte diesen
Tatbestand.

- Erhiilt ein Haushaltsmitglied Taschengeld, so ist nach Méglichkeit ein gesonderter Nachweis der Verwendung
des Taschengeldes im Haushaltungsbuch oder Taschengeldheft zu.fiihren. Ist der monatliche Taschengeld-
betrag sehr gering, genligt es unter den Ausgaben in bar anzugeben, wer ihn erhalten hat und wieviel gezahit
wurde.

- Am Letzten des Monats (S. 67) ist unbedingt der Bestand an Bargeld im Haushaitungsbuch anzuschreiben.

Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt, Pension, Rente etc. (Seiten 68 und 69)

Bitte geben Sie zuerst an: Ordnungs-Nr. des Haushaltsmitglieds, Zeitraum, fiir den das Einkommen bezahlt wurde und Art
des Einkommens. Versuchen Sie anhand lhrer Lohn- oder Gehaltsabrechnung bzw. dhnlicher Unterlagen, die aufge-
fihrten Einkommen und Abziige einzutragen.

Sie kdnnen sich diese Arbeit sparen, wenn Sie die Abrechnung(en) Ihrem Haushaltungsbuch beifiigen. Auch unsere Arbeit
wiirde dadurch wesentlich erleichtert. Selbstverstandlich erhalten Sie die Unterlagen nach ihrer Auswertung umgehend
zurick.

Bemerkungen und Hinweise Seite 70

Damit wir thre Einnahmen und Ausgaben richtig zuordnen konnen, ist es wichtig, daB Sie uns iiber alle wichtigen Vorgénge
(z.B. Familienfest etc.) auf der Seite ,,Bemerkungen*' informieren. Wenn lhnen etwas unklar ist, fragen Sie den Bearbeiter
im Statistischen Landesamt.

Umschlagseite U 6

Auf dieser Seite kdnnen Sie Ihre Einnahmen und Ausgaben abstimmen. Die Hinweise dazu finden Sie auf der Seite U 5.
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06 2. Tagliche Einnahmen
Barbestand heute morgen DM ___Pf Fiir jeden Tag ist eine neue
, Bitte oM P Wochentag
nicht DM ____ Pf T
EINNAHMEN | st oM P whe
Summe DM . Pf | =
-9-19- 11-18 24-27 28|
00 . |lo0,0,0
Art der Einnahmen '::{{ss_' | Betrag o )
mitglied, JZeie Bitte nicht ausfilien
. das die
Bargeldlose Einnahmen Zahlung oM | Pt
(Eingénge auf Konten von anderer Seite, erhielt
aber keine eigenen Einzahlungen) 9-10 11-18 1-18 24-27 28]
01 L 1 L1
02 | | L1
03 L | L1l
04 L I Pl
05 | | L
06 I L L1
Summe der bargeldlosen Einnahmen 07 | l -
Bareinnahmen (auch Abhebungen von Konten)
08 L 1 L4l
09 | L L1l
10 1 I bl
11 L 1 L1l
12 ! 1 [
13 I 1 L1l
14 l I L1
15 | | L1
Summe der Bareinnahmen L16 ] )
Sachzugdnge  Deputate, Naturallohn, Geschenke, Tausch, Erzeugnisse aus eigenem Garten und aus Kleintierhaltung
. Wert
Menge Art der Ware ktzrifi;s Jzeie > - Bitte nicht ausfiillen
9-10 11-18 11-18 19-23 24-27 28
17 1 | [ L1
18 | | Lt L1
19 L I L1t i L1 1
20 ] L L1 L1 1
2 | ! L1l [
22 | l L1l L1
23 L | L1l 11
24 | | [N L]

" Kiirzen Sie bitte wie folgt ab: Deputate = D, Erzeugnisse aus eigenem Garten, Kleintierhaltung = E, Naturallohn = N, Sachgeschenke = S, Tausch =T
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und Ausgaben 07

Doppelseite zu verwenden AUSGABEN
der 1. 19
7-8
SA|2]| 07
Art der Ausgaben
Menge (Verwenden Sie bitte fir jeden Posten . Betrag
(Lz"t B. gine besondere Zeile) Zeite] Bitte nicht ausfiillen
iter,
Gramm, Ausgaben
Stiick) durch Uberweisungen, Einziehungserméchtigung, oM il
Dauerauftrage (nicht Scheck und Kreditkarte)  Jo-10 11-18 11-18 19-23 24-27  {e8}
01 1 i L1 L1
02 | I L1o1d L1
03 I | L 111 L1
04 | | L1 L1
05 | | Ll L1
06 | | L1 L1l
summe LY | | L

Ausgaben in bar, per Scheck oder Kreditkarte (auch Einzahlungen auf eigene Konten).
Falls mit Scheck oder Kreditkarte bezahlt, bitte unbedingt ankreuzen.

08 | | L1 L1
09 I 1 L1 Pl
10 | | E11 L1
1] I | L1 [
12 | | L1l 11 L1
13 | | L1 L1
14 | L Ll L1
15 | | L1 11 L1
16 | I L1l L1
17 ! | L1 1 L]
18 | L Lt 1 L1
19 1 | L1l I 11
20 I | L1l L1
2 i | L1 1 L1
22 I | Lt L1
23 | | LLd L 11
24 I | L1 L1
25 L | L1 L1
26 | I L1 L1
27 1 | Lt L1
28 l | L1 L1
29 | | L1 L1
Summe der Barausgaben, Scheck, Kreditkarte aid I J
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68
3. Bruttoeinkommen aus Lohn, Gehalt,

(Die gewlnschten Angaben lassen sich im allgemeinen ohne Schwierigkeiten aus

itali i R Beispiel
Haushaltsmitglied, das die Zahlung erhieit . od N 1 N ord N
Zeitraum, ' vom 1.6 vom . . vom
fur den die Abrechnung gilt X
99 _ bis 30.6. bis bis
Art (Lohn, Gehalt, Pension, Rente) Gehalt
Bruttobeziige') (einschl. Steuern und Arbeitnehmerbeitragen DM Pt DM Pt DM Pt
zur gesetzlichen Sozialversicherung, jedoch ohne Arbeit-
geberanteile bzw. -zuschiisse) 3291 23
5 dar- einmalige Zahlungen?) . 300 00
E unter vermégenswirksame Leistungen des Arbeitgebers 13 00
_e Arbeitnehmersparzulage 8 40 i
.g Kindergeld (nur ifn 8ffentlichen Dienst) 150 00
g Sonstige Zahlungen (bitte bezeichnen) ..
E Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen
m Sozialversicherung
rfaﬁ?- ArbeitgeberzuschuB zur freiwilligen und privaten
fc 3. Krankenversicherung
lich™)
ArbeitgeberzuschuB zur befreienden
Lebensversicherung
Lohnsteuer 310 80
Kirchensteuer 21 22
Pllichtbeitrage zur gesetzlichen
Krankenversicherung 205 42
Sozial-
ver- Pflichtbeitrage zur gesetzlichen
siche- | Rentenversicherung 297 78
4
ung) I pichtbeitrage zur
Arbeitslosenversicherung 68 47
8, Sonstige Versicherung®) (bitte bezeichnen)
=]
N
<
Zahlung nach dem 936-DM-Gesetz 52 00
Sozialwerk 4 00
Sonstige
Abzige ®)
(bitte
bezeichnen)
Ausbezahiter Betrag 2331 54

'} Ohne Arbeitnehmersparzulage, ohne Kindergeld im offentiichen Dienst. ohne ArbeitgenerzuschuB zur freiwiligen Krankenversicherung und zur befreienden Lebensversicherung, ohne
Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen Sozialversicherung, jedoch einschtieflich einmaliger Zahiungen und vermogenswirksamer Leistungen des Arbeitgebers sowie Uberstundenentgelt. -
%) 7.B. Weinnachtsgeld, Urlaubsgeld. - 3 Nur angeben, wenn ausbezahit. - ) Nur Arbeitnehmeranteit zur gesetzlichen Sozialversicherung. - ) Freiwilige Beitrage in der gesetziichen
Krankenversicherung, Beitrage zur befreienden Lebensversicherung. - ) Z.B. Abtretung an Bausparkassen. Miete fir Werkswohnung, Pfandung, Abschiagszahlung. Ruckzahlung von
Arbeitgeberdarlehen.
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Pension, Rente u. a., Abziige

thren Lohn- oder Gehaltsabrechnungen bzw. dhnlichen Unterlagen entnehmen)

Ord.-Nr.
vom Bitte nicht austfillen
bs 6 i7-8
SA| 2 69
DM 9-10 11-18 24-27 24 9-10 11-18 24-27 129 9—10 11-18 24-27 |28
0t 23 45
: L] | L1l ! L
02 : 01,1, |7] 24 . 0,1,1, |7] 46 | 0,1.1, |7
03 | 01,1, |8 25 \ 01,1, |8 47 | 01,1, |8
04 03,79 | 26 i 0,379 | 48 | 0,3,7,9
05 \ 0,361 27 N 0,361 49 [ 0,361
06 ! L 28 L i 50 | L1
07 29 51
: | 1 N
08 30 52
1
09 31 53
10 9 1.1 32 9.1, 1 54 ! 91,1,
n 9117 | 3 9117/ | 58 9,117
12 o217 | 34 o217 | ® 9217
13 921 3 9,21, 57 . 921
14 36 58
9218 9,2.1,8 9,218
15 37 59
16 98 38 98 60 98
17 39 61
18 40 62 ‘
19 41 63
20 42 64
21 43 65
22 9890 | 44 9890 | 66 9890
67
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Rechtsgrundlagen:

Gesetz Uber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte vom
1. Januar 1961 (BGBI. | 8. 18), zuletzt geéndert durch Art. 10 des Ersten
Gesetzes zur Anderung Statistischer Rechtsvorschriften (1. Statistikbereini-
gungsgesetz) vom 14. Mérz 1980 (BGBI. | S. 294), in Verbindung mit dem
Gesetz liber die Statistik fir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG)
vom 22, Januar 1987 (BGBI. | S. 462, 565). Erhoben werden die Tatbestinde
zu § 2 des Gesetzes ilber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater
Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist nach § 4 dieses Gesetzes in Verbin-
dung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG freiwillig.

Hilfsmerkmale sind:
Ihr Name, Anschrift und Telefonnummer.

Taschengeldheft

Wie fiille ich mein Taschengeldheft aus?

1. Wer kann dieses Heft verwenden?
Dieses Heft ist fiir solche Haushaltsmitglieder vorgesehen, die aus der Haus-
haltskasse bzw. von anderen Haushaltsmitgliedern .. Taschengeld* erhalten
unad/oder sonstige Einnahmen haben und ber die Verwendung dieser Gelder
eigene Aufzeichnungen fiihren wollen. Es kann sowohl von erwachsenen als
auch von jugendlichen Haushaltsmitgliedern gefiihrt werden.

2. Was soll eingetragen werden?

In dieses Heft sollen alle Einnahmen eingetragen werden, die sein Inhaber
wahrend eines Monats hat. Ebenso sind alle Ausgaben sorgfaltig aufzu-
schreiben, die aus diesen Einnahmen bestritten werden. Erwachsene Haus-
hattsmitglieder mit eigenem Einkommen, von denen Steuern und/oder Sozial-
versicherungsbeitrage abgezogen werden, kénnen ihre Abrechnung iber
diese Bezlige anhand der Lohn- und Gehaltsstreifen statt in das Haushal-
tungsbuch auch in dieses Heft eintragen. Sie finden die dafiir vorgesehenen
Spalten auf den Seiten 14/15 dieses Heftes.

3. Wie soll eingetragen werden?
Bitte geben Sie genau an, woher Ihre Einnahmen stammen und teilen Sie auch
die Einnahmen und Ausgaben mit, die bargeldlos (d.h. durch Uberweisung,
Scheck, Kreditkarte usw.) vonstatten gingen. Bei der Bildung der Summen
sind Sie jedoch nicht zu berlicksichtigen. Vergessen Sie auch nicht, den Bar-
bestand am Anfang und am Ende des Monats einzutragen.
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Barbestand am 19 DM Pt
Einnahmen
bar bargeldlos
Datum Art der Einnahmen
DM Pf DM Pf

Summe der Bareinnahmen
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Ausgaben

" Datum

Menge

Art der Ausgaben

bar

bargeldlos

DM

Pf

DM

Pf

‘Summe der Barausgaben
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Bruttoeinkommen aus Lohn: Gehalt, Pensionen, Rente u.4., Abziige

Zeitraum vom vom

fiir den die Abrechnung gilt bis bis

Art (Lohn, Gehalt, Pension, Rente)

Bruttobeziige') (einschl. Steuern und Arbeitnehmerbeitrége DM Pf DM Pf
zur gesetzlichen Sozialversicherung, jedoch ohne Arbeit-
geberanteile bzw. -zuschisse)

dar- einmalige Zahlungen?)

unter | vermogenswirksame Leistungen des Arbeitgebers

Arbeitnehmersparzulage

Kindergeld (nur im 6ffentlichen Dienst)

Sonstige Zahlungen (bitte bezeichnen)

Bruttoeinkommen

T
‘L Arbeitgeberanteil zur gesetziichen Sozialver-

nach- | sicherung

richt- | ArbeitgeberzuschuB zur freiwilligen und privaten

|

tich®} | Krankenversicherung

ArbeitgeberzuschuB zur befreienden Lebensversicherung

tohnsteuer

Kirchensteuer

Sozial- : Pflichtbeitrage zur gesetzlichen Kranken-

ver- ! versicherung

siche- | Pflichtbeitrdge zur gesetzlichen Renten-

‘ versicherung

,‘ Pflichtbeitrége zur Arbeitslosenversicherung

rung*)

Abzlge

Sonstige Versicherung®) (bitte bezeichnen)

Zahlung nach dem 936~ DM Gesetz

Sonstige Ab-

ziige®) (bitte

bezeichnen)

|
I

Ausbezahlter Betrag

') Ohne Arbeitnehmersparzulage, ohne Kindergeld im offentlichen Dienst. ohne Arbeitnehmerzuschuf zur freiwilligen Krankenversicherung
und zur befreienden Lebensversicherung, ohne Arbeitgeberanteil zur gesetzlichen Sozialversicherung, jedoch einschlieBlich einmaliger
Zahlungen und vermogenswirksamer Leistungen des Arbeitgebers sowie Uberstundenentgelt. - %) 2.B. Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld. —3) Nur
angeben. wenn ausbezahlit. — *) Nur Arbeitnehmeranteil zur gesetzlichen Sozialversicherung. — %) Freiwillige Beitrage in der gesetzlichen
Krankenversicherung, Beitrage zur befreienden Lebensversicherung. — &) Z.B. Abtretung an Bausparkassen, Miete fiir Werkswohnungen,
Ptandung, Abschlagszahlung.

-157-












	Inhalt
	Textteil
	Erläuterungen
	Budgets ausgewählter Privater Haushalte 1989

	Tabellenteil
	Zusammenfassende Übersichten
	1 Ausstattung ausgewählter privater Haushalte mit ausgewählten langlebigen Gebrauchsgütern
	2 Ausgaben ausgewählter privater Haushalte für Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren Durchschnittspreise je ausgewählter Mengeneinheit 
	3 Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte je Haushalt und Monat nach der sozialen Stellung der Bezugsperson 
	4 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck, nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter sowie nach der sozialen Stellung der Bezugsperson 
	5 Käufe von Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren nach der sozialen Stellung der Bezugsperson je Haushalt und Monat 
	6 Ausgaben für Sachgeschenke an Dritte, Sachgeschenke von Dritten sowie Sachzugänge aus Eigenwirtschaft nach Einzelhandelspreisen je Haushalt und Monat in DM

	Haushaltstyp 1
	1 Budgets je Haushalt und Monat
	2 Einnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat 
	3 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach Dauerhaftigkeit für Nahrungsmittel und Wert der Güter 
	4 Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren je Haushalt und Monat nach Güterarten
	5 Veränderung der Vermögens- und Finanzkosten je Haushalt und Monat 

	Haushaltstyp 2
	6 Budgets je Haushalt und Monat
	7 Einnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat
	8 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck  sowie nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter 
	9 Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren je Haushalt und Monat nach Güterarten
	10 Veränderung der Vermögens- und Finanzkonten je Haushalt und Monat

	Haushaltstyp 3
	11 Budgets je Haushalt und Monat
	12 Einnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat
	13 Ausgaben für den Privaten Verbrauch je Haushalt und Monat nach Verwendungszweck sowie nach Dauerhaftigkeit und Wert der Güter 
	14 Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren je Haushalt und Monat nach Güterarten
	15 Veränderung der Vermögens- und Finanzkonten je Haushalt und Monat

	Anhang
	Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte, Ausgabe 1983
	Zusätzlicher systematischer Schlüssel für die Aufbereitung
	Erhebungsunterlagen
	1 Erhebungsbogen Allgemeine Angaben
	2 Haushaltungsbuch
	3 Taschengeldheft


